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M. obp/r eod: 
* 

D em lobenswerthen Unternehmen des Herrn Illigers haben 

wir es zu verdanken, dals wir Olivier's grofses, den deutschen 

Entomologen seines theuern Preifses und seiner Seltenheit wegen, 

fast gänzlich unbekanntes, Werk: Entomologie ou Histoire 

naturelle des Insectes. Coleoptéres etc. in unserer Mutter- 

sprache lesen können. Dieser unermüdete und scharfsichtige 

Naturforscher hat uns bekanntlich im vorigen Jahre mit der 

Hälfte der Uebersetzung des ersten Bandes der Urschrift beschenkt, 

und wird hoffentlich damit bis zur gänzlichen Beendigung fort- 

fahren. Die grofse Anzahl der in diesem wichtigen Werke be- 

 Schriebenen Käferarten aus allen Theilen der Erde, wovon sehr 

viele zum erstenmal erscheinen, und die genauen und vollstän- 

digen Beschreibungen, welche Herr Illiger hin und wieder noch 

mit sehr interessanten Anmerkungen begleitet hat, machen die- 

ses Werk einem ieden Liebhaber der Insectenkunde unentbehr- 

lich. Herr Illiger liefert uns aber blofs die Debersetzung des 

Textes ohne Abbildungen, theils weil er das Werk nicht dadurch 

vertheuern wollte, theils, weil es mit dem Herbstschen Werk 
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concurriren würde, und endlich, weil die Abbildungen nicht richtig 
und schön genug wären, um einen Nachstich zu verdienen. 

Was den ersten Grund anbelangt, so bin ich mit Herrn 

Illiger völlig einverstanden, dafs das Werk dadurch sehr kost- 

spielig hätte werden müssen. “Nicht so bin ich es mit dem 
zweiten Grunde Denn nichts davon zu gedenken, dafs Herr 

Herbst in seinem Natursystem aller bekannten in- und 

ausländischen Insecten, auch alle Abbildungen des Olivier 

. die er nicht nach der Natur, oder nach bessern Urbildern lie- 

fern kann, von Olivier selbst entlehnen wird: so bitte ich doch 

nur darauf Rücksicht zu nehmen, dafs dies Werk, wovon der erste 

Theil 1785, also schon vor ı5.Jahren erschien, doch kaum noch 

zur Hälfte vollendet ist, und seines theuern Preilses wegen (die 

bis jetzt erschienenen 8 Bände kosten sı Thhlr. sächs. nach dem La- 

denpreis) von wenigen Käufern der Uebersetzung des Olivier wird 

angeschaft werden können. In Hinsicht auf den. dritten Grund 

muls ich zwar gestehen, dals die Abbildungen bei weitem besser 

sein könnten, als sie es wirklich sind: demungeachtet sind sie 

sehr schätzbar, weil fast mehr als zwei Drittheile von Insecten 

aus den entferntesten Erdstrichen sind, von deren meisten wir 

sonst gar keine Abbildung kennen. 

Ich glaube also Gründe genug zu haben, die mich bewegen 

konnten eine getreue Copie der Kupfer zu veranstalten, und 

schmeichle mir, dies, so wohl in Hinsicht der schönen. Bearbei- 
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tung, als Wohlfeilheit, auf eine Art thun zu können, dafs ich 
dadurch den: Beifall und Dank des entomologischen Publikums 
verdienen werde. . Um aber alles zu beseitigen was diese Copie 

ohne Noth vertheuern würde: so sollen auch alle in Deutschland 
vorkommende, Arten davon ausgeschlossen bleiben, weil wir 

solche schon aus Panzers Fauna Insectorum Germanicae 

initia und andern Werken hinlänglich kennen. Ich hoffe durch 

diese Auswahl das Werk für ieden um so interessanter zu machen, 

da wir noch kein Werk über blofs ausländische Käfer, sondern 

solche nur in mehrern theuern Büchern, zerstreut, besitzen. 

Da ich nicht im Stande bin, die Abbildungen des Originals 

mit der Natur zu vergleichen; so kann ich auch iu der Zeich- 

nung, den Farben etc. keine Verbesserungen vornehmen; doch 

werde ich dafür sorgen eine reinere Farbenerleuchtung, die in 

der Urschrift nur allzu nachlässig behandelt ift, zu liefern. 

Obgleich diese Copien gar .keinen Text nöthig gehabt hät- 

ten, weil solcher schon in der Uebersetzung des Herrn Illi- 

gers vorhanden ist; so hielt ich es doch des Auslandes wegen 

für nöthig, die lateinische Definition und Beschreibung aus 

der Urschrift beizufügen; und damit auch deutsche Liebhaber, 

die kein Latein verstehen, sie lesen können, so soll das näm- 

liche auch in deutscher Sprache daneben gesetzt werden. Und 

so hoffe ich, wird dieser kurze Text — ohne der Ueber- 

setzung des Herrn Illigers zu nahe zu treien — sehr gut neben 
Aa 
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iener bestehen, und meine Ausgabe doch auch ein Ganzes für 

sich ausmachen können. Um die Nummern die beständig mit 

denen des Originals gleichlautend sind, nicht zu unterbrechen, 

so habe ich auch die deutschen Arten, iedoch blofs dem Namen 

nach, angeführt, sie mit einem Sternchen bezeichnet und dabei 

Panzers Fauna Insectorum Germanicae initia, oder wenn 

 àn derselben das Insect noch nicht vorgestell worden ist, eine 

andere Abbildung citirt. | 

Wird dieses erste Heft gut aufgenommen, so sollen die fol- 

senden möglichst schnell auf einander folgen. 

Nürnberg im März 1801. 

Jacob Sturm. 



Sechste Ordnung 

der 

Insectenclasse 

K- A.F EE 

Erste Abtheilung. 

— Fufsglieder an allen Füfsen. 

No. 1. SCHRÓ TE R. 

Tab. T EE E 

2. Weibchen. 

Kinnbacken hervorgestreckt, am Ende mit 

1, Elenschróter. 

Männchen. 

vier Zähnen. 

Ostindien — Kabinet von Dufresne. 

Der Kopf ist grofs, niedergedrückt, zu 

Die Kinnbacken 

an der Spitze zusam- 

beiden Seiten ausgeschweift. 

länger als der Kopf, 

mengedrückt, vierzähnig und inwendig in der 

Mitte noch mit einem starken Zahne bewaf- 

net. 

Er ist gröfser als der Hirschschröter, matt- 

schwarz, glatt, und hat zu beiden Seiten des 

Halsschildes zwei Zähne. 

* o, Hirschschröter. 

Schaeff. Icon. Ins. Ratisb. IT. €. 153. £. 1. 

Männchen. f.2. Weibchen, 

Ordo sexta 

elaffis infectorum. 

COLEOPTERA. 

Sectio Prima. 

Pedibus omnibus tarsis quinquearti- 

culatis. 

No, LYCANVS. (Lucane) 

Oo o t e or, 

1. Lucanus Alces/(L. Elan.) Tab. I. 
Fig. 1. Mas. 

L.mandibulis exsertis, apice quadridenta- 

tis. FAB. Ent. Syst. Tom. I. Pars II. p. 256, 

n. 1, 

Habitat in India orientali, — Mus. Dom. 

Dufresne. 

c. Femina. 

Caput magnum, depresfum, atrum, utrin- 

que sinuatum, Mandibulae capite longiores, 
apice compressae, quadridendatae, et in me- 

dio interno dente validissimo armatae. 

Corpus Lucano Cervo majus nigrum; tho- 

rax utrinque bidentatus. FAB. 

* c. Lucanus Cervus. (L. Cerf- vo- 

lant.) 

FAB. Ent. Syst. 1. 2. 236. 2. 

?fg 
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* 4. Ziegenschröter. 

Ist eine blofse Abánderung des Vorherge- 
henden. 

4. Hirschbockschróter. Tab. II. 

Fig. 2. 
Kinnbacken starkhervorragend, einzahnig, 

an der Spitze zweizinkig, Kopfschild kegel- 

fórmig, herabgebogen. 

Nord-Amerika, Virginien, Maryland — 

Aus dem Kabinette von S. Jos, Banks, und 

aus dem Brittischen Museum. 

Er ist dem Hirschschröter sehr ähnlich, 

aber etwas kleiner; der Seitenzahn der Kinn- 

backen befindet sich hinter der Mitte; der 

Hinterrand des Kopfes ist stark erhöhet und 

ausgerandet. X 

Der ganze Körper hat eine rostbraune glän- 

zende Farbe. 

Tab. II. 

Kinnbacken hervorgestreckt , vielzáhnig ; 

Halsschild und Deckflügel am Rande roth. 

In Süd-7&umnerika. 2204 0 mA 
Die Kinnbacken sind grofs, hervorgestreckt, 

mattschwarz , gekrümmt, vielzäbnig: ein 

grofser Zahn an der Wurzel. Der Kopf ist 

glatt, mattschwarz, ungefleckt. Das Hals- 

schild breiter als der Kopf,  mattschwarz, 

der Seitensaum röthlich mit einem länglichen 

schwarzen Flecke. Die Deckflügel mattschwarz 

mit einem róthlichen Aussensaume. Die Un- 

terseite des Leibes ist mattschwarz und glän- 

tzend, die Beine sind mattschwarz. 

5. Bisonschröter. Fig. 1. 

* 5. Lucanus Capra. (L. Chévre.) 

L. Capreolus. FAB. E, S. 1. 2. 237, 4. 

L. Dorcas. Pauz. Fn. Germ, 59. 11. 
Mera varietas praecedentis, 

4. Lucanus Elaphu SL. Elaphe). 

Tab.IL. Fig. >». 

L. mandibulis exsertis unidentatis apice bie 

furcatis, labio deflexo conico. Fabr. E. S. 1. 

2. 257. 3. 

Habitat in America boreali, Virginia, Ma- 

rylandia — Mus. D. Banks. et Mus. brittanic, 

Simillinus L. Cervo, at paulo minor: dens 
lateralis pone medium insertus; eapitis margo. 

posticus valde elevatus, emarginatus. FAB. 

Corpus totum ferrugineo — brunneum ni- 

tidum. 

CL FL alles PE 

5. Lucanıfs Bison. (L. Bison.) T. II. 

Fig. 1. 

L. mandibulis exsertis multidentatis, tho. 

FAR. E. racis elytrorumque margine rubro. 

51 2.59,/930 7. 

Hii Ss abes RE Mi: Ur RE 
Mandibulae nigrae, magnae, exsertae, 

arcuatae, multidentatae, basi dente majori, 

Caput laeve, nigrum, immaculatum. Thorax 
capite latior, niger, marginibus lateralibus 
rufis, macula oblonga, nigra, Elytra nigra, 

Corpus subtus nigrum, ni- 

OLIV. 

marginibus rufis. 

tidum. Pedes nigri. 
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6. Gazellenschróter. Tab.II Fig.5. 

Von oben. Fig.4. Von unten. 

Schwarz, Aufsenrand der Deckflügel zie- 

gelroth, Kinnkacken inwendig, zweizühnig. 

Siam — Banks Sammlung. 

Er hat die Grófse des Hirschschróter Weib- 

Die Kinnbacken sind kurz, innwendig 

zweizáhnig. Der Kopf ist flach, punktirt, 

dunkelschwarz, vor den Augen mit einer Platte 

versehen, Das Halsschild ist glatt, dunkel- 

schwarz, glänzend, der Hinterrand zu beiden 

Seiten ausgeschnitten. Die Deckflügel sind 

sehr glatt, glänzend, dunkelchwarz: der Aus- 

ehens. 

senrand breit ziegelroth, glänzend. Die Fülse 

mattschwarz, die Schienbeine eckig, gefurcht, 

Tab. IV. Fig. 4. 

Kinnbacken hervorgestreckt, kürzer als der 

Kopf, dreizähnig, Halsschild winklig. 

Ostindien — Geoffroy's Sammlung. 

Er ist dem weiblichen Hirschschróter ähn- 

7. Lamaschröter. 

lich, aber viel gröfser. Der ganze Körper ist 

mattschwarz. Die Kinnbacken sind hervorge- 

streckt, kürzer als der Kopf, gebogen, vor- 

Der Kopf 

hat an ieder Seite einen Zahn der über dem 

Auge steht. Das Halsschild ist glatt, an ieder 

Seite mit einem Zahn, Die Deckflügel glatt. 

Die Vorderschienbeine aulsen gesägt, 

nen spitzig, inwendig dreizähnig. 

8. Rehschröter. 

Männchen, von oben. 

Tab. III. Fig. 5. 
Fig. 6. Von 

unten. Fig. 7. Weibchen. 

Braun, Kinnbacken hervorgestreckt, ein- 

zahnig, so lang wie der Kopf, Schenkel gelb. 

Nord- Amerika — Dantic's Sammlung. 

6. Lucanus Gazella. (L. Gazelle.) 
Tab.II. Fig. 5. fupra. Fig. 4. infra. 
L. mandibulis intus bidendatis, ater elytrae 

rum margine testacea. FAB. E. S. 1. 2. 959. g. 
Habitat in Siam. Mus. Dom. Banks, 

Magnitudo Luc. Cervo foeminae, mandi- 

bulae breves, intus bidentatae. Caput pla- 

num, punctatum, atrum, lamella ante oculos 
auctum. Thorax laevis, ater, nitidus, mar. 

gine postico utrinque emarginato, Elytra lae- 
vissima, nitida, atra, margine exteriori late 
testaceo, nitido. Pedes nigri, tibiis angulato 

FAB. sulcatis, 

449222. eus M erna. 

7. Lucanus Lama." (t, Lama.) Tab; 
IV. Fig. 4. 

L. mandibulis exsertis tridentatis capite bre« 
vioribus, thorace angulato. FAB. E. S. 1. 2, 
250- 9g. - 

Habitat in India orientali. — Mus, Dom, 
Geoffroys. 

Similis Lucano Cervo foeminae, at multo 

Mandibulae 
porrectae, arcuatae, apice acutae, intus tri. 

major; totum corpus nigrum. 

dentatae, capite breviores, — Caput utrinque 
unidentatum, dente in oculos posito. Thorax 

laevis, utrinque unidentatus. Elytra laevia, 

OLIY. 

8. Lucanus CapreolusX (L. Chev- 

reuil.) Tab. III. Fig. 5. Mas, fupra, 

Fig. 6. infra. Fig. 7. Fem. 

Tibiae anticae extus serratae, 

L. brunneus, mandibulis exsertis, uniden» 
datis, longitudine capitis; femoribus flavis. 
OLAV. 

- 

JE 

947 

3/57 



2/2. 9. Schwarznahtiger 

Er hat fast die Grofse des Ziegenschróters, 
Der Kopf ist niedergedrückt, 

vorn wie abgeschnitten. Die Kinnbacken sind 

und ist braun, 

hervorgestreckt, so lang als der Kopf, ohne 

Seitenzahn, doch vor der Spitze mit einem 

Zahne bewaffnet. Die Schenkel gelb. 

Schröter. 

Tab... 

Oben ziegelroth mit einer schwarzeu zwei- 

zinkigen Längsstreife, Kinnbacken herausste- 
hend, gerade, an der Wurzel gezähnelt. 

Vaterland: — Kabinet von Dufresne. 

Fig. 57. 

Er ist etwas grófser als der parallelepipe- 

dische Schröter. Die Fühlhórner sind matt- 

schwarz. Die Kinnbacken sind herausstehend, 

schwärzlichroth, so lang wie der Kopf, vor- 

nen spitzig, an der inwendigen Wurzel ge- 

zähnelt. Der Kopf ist oben ziegelroth, die 

Seitenränder und ein vorn in zwei Zinken ge- 

theilter Mittelstreif mattschwarz. Das Hals- 

schild ist etwas breiter als der Kopf und die 

Deckflügel, ziegelroth, die áufsern schmalen 

Ränder die mittlere Längsbinde und der an jie- 

der Seite befindliche Punkt mattchwarz, Das 

Schildchen mattschwarz, Die Deckflügel sind 

ziegelroth, die Naht und der äulsere Seitenrand 

Unterseite des Leibes und die 

Beine schwárzlichbraun. 

mattschwarz. 

L. Dama, mandibulis exsertis intus biden- 

tatis longitudine capitis. FAB. E. S. 1. 2, 

237. 5. 
Habitat ın America septentrionali. 

Dom. Dantic. 

Simillimus Lucano Cervo, capite depresso, 

Mus, 

truncato, sed maxillae absque dente laterali, 

LINN. 

Mandibulae exsertae, 

pedes rufi sunt. 

versus apicem unie 

dentatae, longitudine capitis; corpus brun- 

neum femoribus flavis. OLIV,, 
«€ o oto af. Has TR ar rn 

9. Lucanus suturalis. (L. sutural.) 

Tab. I. Fig. 5. 

L. mandibulis exsertis, acutis, basi denti- 

culatis; supra testaceus, vitta nigra, bifure 

OLIV. 1 « 

L. mandibulis exsertis- basi dentatis testa- 

ceus, linea dorsali atra. FAB. E. S, 1. 2: 259. 

10. 

cata. 

RN 
Habitat: — Mus. Dom. Dufresne, 

Lucano parallelipipedo paulo major. Aue 

tennae nigrae. Mandibulae exsertae, apice 

acutae, intus basi denticulatae, nigro -testa- 

ceae, longitudine capitis. Caput supra testa- - 

ceum, marginibus vittaque media bifureata 

nigris, Thorax testaceus, elytris capiteque 

latior, marginibus tenuissume, puncto utrin- 

que vittaque media nigris. Scutellum nigrum. 

Flytra testacea, marginibus tenuissime sutura. 

que nigris: corpus subtus pedesque nigro- 

brunnea., 



Rothschenkliger Schröter. 
ab. E "712.0. 

Kinnbacken hervorste- 

10. 

Dunkelschwarz , 

hend, inweudig gezahut; Schenkel róthlich. 

Kayenne — Kabinett von Banks. 

Die 

Kinnbacken hervorstehend, länger als der Kopf, 

Schildchen gelb. Die Fülse 

mattschwarz, die Schenkel röthlich. 

Dunkelschwarz, wenig glinzend. 

vierzähnig. Das 

* 11. Parallelepipedischer Schró- 

ber, 

2. 19. Männchen. 

58. 12. Weibchen, 

Panz. Fn. 

Capra.) 

Germ, 

(L, 

12. Krebsartiger Schröter. Tab.T. 

Fig. 5. 

Kinnbacken gebogen, inwendig mit einem 

. dicken uugleichfórmigen Zahne; Deckflügel 

punctirt, dünn behaart. 

Vandiemensland — Banks Sammlung. 

Er ist etwas grölser als der gesreifte Schrö- 

Die Kinnbacken sind von der Grófse des 

Kopfs, gekrümmt, 

ter. 

und an der ‚Innenseite in 

der Mitte mit “einem grolsen, dicken, un- 

Das Hals- 

schild ist mattglänzend, punktirt, in der Mitte 

Die Deck- 

flügel sind dunkel, punktirt, und dünn behaart, 

Die Fülse mattschwarz, die Schienbeine säge- 
zähnig. 

gleichförmigen Zahne bewaffnet. 

mit einer kleinen Rinne versehen. 

® 

15. Gestreifter Schröter. T.I.F.4. 

Schwarz, Kinnbacken eingebogen , einzüh- 

nig; Deckflügel gestreift; Halsschild vorn mit 
einem Spitzchen. 

M fuam fem 
5 

10. Lucanus femoratus.7 (L. fé- 

moral) Tab.I. Fig. 6. / 
L.ater, mandibulis porrectis intus denta- 

OLIVY. 

L. mandibulis exsertis tridendatis niger, 

femoribus ferrugineis. FAB, E. S. 1. 2. 257. 6- 

Habitat Cajenne — Mus, Dom. Banks. 

Ater, 

capite longiores, quadridentatae: 

tis: femoribus rufis, 

minime nitens; mandibvlae exsertae, 

scutellum fla- 

OLIV. vum: pedes nigri, femoribus rufis. 

* 11. Lucanus paralleiipipedus. 

(L. parallelipipede.) 

PAD, RE. S. 31,2. 259. 4x 

Lern Mortuo . 

19. Lucanus cancroides.%(L. can- 

croide.) Tab. I. Fig. 5. 

L. mandibulis incurvis: intus dente incrase 

sato difformi, elytris punctatis subpubescenti- 

FAB..E. S. 1./2.- 239: 

Habitatin Terra Diemenii Mus. Dom. Banks; 

Mandibulae 

magnitudine capitis, recurvae, imf medio inte- 

Tho- 

rax obscure nitidus, punctatus, in medio pa. 

bus. 12, 

Paulo major Lucano striato, 

riori dente magno, incrassato, difformi. 

rum canaliculatus. Elytra obscura, punctata, 

subpubescentia. 

FAB, 

Pedes nigri, tibiis serratis. 

Lucanus striatus. 
(Tab.I. Fig. 4.). 

L. mandibulis lunatis unidentatis, niger, 

elytris striatis; thorace antice submucronate, 

B 

15. 

PER 

ESEL 

909 
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^ Tnsel Bourbon =- Kabinett des Königs (ietzt 
National museum). | 

Er ist dem unterbrochnen Schröter ähnlich, 

aber drei und viermal kleiner. Der ganze Kör- 

per ist mattschwarz, glänzend, flachgedrückt. 

Die Fühlhórner gebrochen. Die Kinnbacken 

sind ein wenig kürzer als der Kopf, eingebo- 

gen, inwendig einzähnig. Das Halsschild 

ist viereckig, in der Mitte mit einer Rinne 

versehen. Die Deckflügel sind gestreift. Die 

Vorderschienbeine vielzähnig. 

* 14. Laufkäferartiger Schröter. 

Panz. En. Germ. 58. 15. 

15. Giraffenschröter. 'E. ITE. Fa 

Kinnbacken stark hervorgetreckf, vierzäh- 

nig, Deckflügel an der Wurzel mit einer Spitze 

versehn, 

‘ der Wurzel in eine Spitze fortgesetzt. 

94% 

Asien — Holthuysens Sammlung. 

Die Gestalt und Gröfse des Elenschróters. 

Die Kinnbacken sind stark hervorgestreckt, so 

lang als das Halsschild, und mit vier starken 

Zähnen bewafnet: der erste befindet sich an 

der Wurzel, der zweite ienseits der Mitte, 

der dritte ist nach der Spitze hingekrümmt. 

Die Deckflügel sind glatt und an den Seiten 

Der 

Körper ist mattschwarz , glänzend. 

16. Nashornschröter T.IV. F. 5. 

Kinnbacken hervorstehend, gezähnelt, ein- 

sahnig; Kopf und Halsschild fein ledernarbig. 

In S$ád-Aerka- — Sammlung von Raye. 

Die Gröfse und Gestalt des Hirchsschröters. 

Der Körper mattschwarz und glänzend. Die 

"A QUA ÉCa 
E 

C 

Habitat in Insula Bourbon. In Mufeo regio 
(Parisiorum, nunc Museum publicum dicto,) 

Statura Lucani interrupti, at triplo aut 

quadruplo minor. "Corpus totum nigrum, ni- 

Mandi- 

bulae arcuatae, intus unidentatae, capite paulo 

tens, depressum. -Antennae fractae.- 

breviores, Thorax quadratus, in medio cana- 
liculatus. Elytra striata. Tibiae anticae mul- 
tidentatae, OLIV. 

* 14. Lucanus caraboides. "QE. 
caraboide.) 

FAB. E, S, 1. 2. 259. 14. E 
C ar. pp Peces Aot 

15. Lucanu$ Giraffa. (L. Girafe,) 
Tab. II. Fig. ı. 

L. mandibulis valde exsertis quadridentatis, 

elytris basi mucronatis. 

' L. mandibulis exsertis depressis: dentibus 

pluribus difformibus, labio (mento) rotundato. 

FAB. E. S. App. 452. 1—2. 

Habitat in Asia — Mus. Holthuysen. 

Mandi- 

bulae valde exsertae, longitudine thoracis, den- 

Statura et magnitudo Luc. Alces. 

tibus quatuor validis armatae, prima baseos, 

secunda versus medium, quarta arcuata ad api- 

cem. Elytra laevia basi exteriori mucronata. 

Corpus nigrum, nitidum, OLIV. 

Tex etre, DB T 

16. Lucanus Rhinoceros. (L.Rhi- 

noeeros.) Tab. IV. Fig 5. 

L. mandibulis exsertis, denticulatis, uni- 

dentatis, capite thoraceque scabriusculis. 

Habitat in Amertes—meridienal, — Mus. 

Dom. Raye. Zara 

* 



Kinnbacken sind länger als der Kopf, hervor- 

gestreckt, einwärts gebogen, inwendig ge- 

zähnelt uhd nit einem grófsern Zahne bewaf- 

net. Der Kopf zu beiden Seiten mit einem 

Zalin versehen. Das Halsschild gerinnelt. Die 

Deckflügel glatt. 

ı7.Zweifarbiger Schröter. T.IV. 

Fig. 6. 

Schwarz; Kinnbacken hervorgestreckt, ge- 

bogen, gezähnelt; Deckflüge! hellziegelroth, 

Naht schwarz. a 

Vaterland — Sammlung von Raye. 

Gröfse und Gestalt des Gazellenschröters. 

Die Kinnbacken sind hervorgesreckt, kürzer 

als der Kopf, einwärts gekrümmt, vielzähnig. 

Das Halsschild ist zu beiden Seiten mit einem 

gae versehen. Der Körper mattschwarz. Die 

Deckflügel glatt, ziegelroth, die Naht schwarz. 

i18. Kameelschröter. T.IV. F.1. 

Pechschwarz; Kopf und Halsschild zu bei- 

den Seiten mit einem Zahn versehen; Kinn- : 

backen ausgestreckt, vielzahnig. 

Vaterland — Sammlung von Dufresne. 

Er ist etwas kleiner als der Hirschschroter, 

ganz schwarzbraun und glänzend. Die Kinn- 

backen sind herausstehend gebogen, kürzer 

als das Halsschild, vielzähnig, der Mittlere 

Zahn der gröste. Der Kopf ist grols, zu bei- 

dcn Seiten mit einem Zahne versehen. ' Das 

Halsschild ist glatt, gerandet, und hat an ieder 

Seite einen Zahn, Die Deckflügel sind glatt. 

19. Saigaschröter. Tab.IV. Fig. 2. 

Kinnbacken hervorgesreckt, vielzähnig, das 

Kinn kurz, ausgerandet. : 

rax canaliculatus. 

7 

Magnitudo et statura Lac. Cervi. Corpus 
nigrum, nitidum. Mandibulae exsertae, ar- 

cuatae, capite longiores, intus erenatae uni- 

dentatae. Caput utrinque unidentatum. 'Tho- 

OLIV. 

Coto Mtf en o no 

Elytra laevia. 

17. Lucanus bicolor.2/fL. bicolor) 2 
Tab. IV. Fig. 6. is 

L. mandibulis porrectis, arcuatis, denti» 

culatis, niger, elytris pallide testaceis, satura 

nigra. 

Habitat — Mus. Dom, Raye. 

Magnitudo et statura L. Gazellae. Man- 

dibulae porrectae, capite breviores arcuatae 

multidentatae. Thorax utrinque unidentatus. 

Corpus nigrum. Flytra laeyia, testacea, su- 

tura nigra. | OLIV. 

Qa ove otla 3^ emn ee n, Lore | 

18. Lucanus Camelus. (L. Cha- 275 

Tab.IV. Fig. a. 
YL. mandibulis porrectis multidentatis, cae 

' meau.) 

pite thozaceque utrinque unidentatis, corpore 

piceo. MED 

Habitat — Mus. Dom. Dufresne. 

Lucäno Cervo paulo minor: corpus nigro — 

brunneum, nitidum. Mandibulae porrectae, 

arcuatae , thorace breviores, multidentatae, 

dente medio majori. Caput magnum, utrinque 

unidentatum. Thoraxlaevis, marginatus, utrius 

nidentatus.. Elytra laevia. OLIV. : 
2 BB! Saga - her Aland 

19. Lucanus Saiga ( Saiga.) 2f F 
Tab. IY. Fig. 2. 

L. mandibulis exsertis intus denticulatis, 

De , 
( 



977. 

ó OH: Aout t. 

Sud-—Ahmenke — Kabinett des Prinzen von 

Oranien (ietzt im Nationalmuseum in Paris). 

Die Kinnbacken sind viel länger als der 

Kopf, ausgestreckt, gebogen, mit zwei klei- 

nen Zähnchen am der Wurzel, 

und zwei Zähnchen in der Mitte und einem 

kleinen Zahne, der nahe am Ende steht, be- 

waffnet. Kopf und Halsschild sind breiter als 

die Deckflüget, 

Seiten mit einem Zalıne versehen, 

einem Zahne 

etwas flach, und an beiden 

$0. Zebraschröter. Tab.IV. Fig. 5. 

Kinnbacken hervorstehend, gegen das Ende 

gezühnelt; Halsschild und Deckflügel ziegel- 

xoth, schwarzgelleckt.. 

Vaterland — Raye’s Sammlung. 

Ein wenig grófser als der schwarznahtige 

Schröter, 

schwarz, solang wie derKopf, gezähnelt. Der 

Die Kinnbacken sind hervorstehend 

Kopf ist mattschwarz, mit einem róthlichen 

Sammt bedeckt. Das Halsschild ist glatt, ziegel-- 

roth, mit einem grolsen schwarzen Flecke in der 

Mitte, 

und einem. Punkte gegen den Seidenrand zu. 

Die Deckflügel sind ziegelroth , die Naht, ein 

Fleck an der Wurzel und eine abgekürzte 

breite Längsbinde neben. der Naht sind matt- 

schwarz, 

einem. andern länglichen zu ieder Seite, 

21. Unterbrochner Schröter. 

Tab. Ill. Fig.& Männchen. &.Ab- 

‚änderung. 4. Weibchen ? 

Schwarz, plattgedrückt, Kopf mit einem 

verlängerten zurückgekrümmten Hisies Fühl- 
hórner gebogen 

I. mandibulis exsertis multidentatis, labio 

(mento) abbreviato emarginato. FADB.-E, S. 

App. 452. 5 —4 ud: er. 

Habitat in RR 

seo Principis Oraniae, nunc Museo publico, 

cum In M Uw 

Mandibulae exsertae, arcuatae, capite lon- 

giores, intus basi dentieulis duobus, medio 

dente majori denticulisque duobus minutissimis, 

et versus apicem dente nnico, armatae. Caput 

thoraceque elytris latiora depressiuscula, late- 

ribus unidentata. OLIV. 

772 7 
29. Lucanıs Zebra. (Ir. Zebre.) 

Tab. IV 3P18. 5. 

L. mandibulis porrectis versus apicem den» 

ticulatis, thorace elytrisque testaceis nigro ma» 

culatis. aaa de. o. 

Habitat — Mus. Dom. Raye, 

Lucano suturali paulo major. Mandibulae 

denticulatas, 

Tho- 

porrectae, longitudine capitis, 

nigrae, Caput nigrum fulvo pubescens. 

rax. laevis testaceus, 

macula oblonga utrinque punctoque marginal, 

nigris. Elytra testacea. mucnla baseos vitta- 

OLIV, que media lata abbreviata , nigris, 

“ 

ola punch 
ETAT Yer FE 

Lucanus interraptu 2 in- 

Tab.HI. Fig. ı. Mas, 

5. Femina? 

terrompu.) 

2. Varietas. 

^L. depressus niper, vertice spina breviori 
incurva, antennis arcuatus. 

macula'magna: dorsaly,. 

ger Jorv 

go 
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TATE. 

Er ist häufig in Kayenne, Surinam, im den 

Antillen, auf dem Stamme verschiedener Bäume. 

Der Körper ist mattschwarz, länglich, ein 

Passalus interraptus, niger vertice spina 

recumbente. FAB.E.S. 1. 2, 240. 1. 

Frequens in Cajenno, Surinam, Antillis 

in truncis diversarum arborum. 
wenig platt. " Die Fühlhörner bogenförmig ge- 

Corpus nigrum ablongum depressum. An 
krümmt, kürzer als der Kopf, an der Spitze 

dreizähnig. Der Kopf hat drei kurze Hörner, 

wovon das mittlere spitz, und vorwärts ge- 

streckt ist. Das Halsschild ist glatt, am Rande 

gefranzt, mit einer vertieften Lüngslinie in der 

Mitte. Die Deckflügel gestreift. Die Vorder- 

schienbeine auswendig gesägt. . 

tennae arcuatae. Labium emarginatum cilia- 

tum. Mindibulae arcuatae, capite breviores, : 

apice tridentatae. Caput cornubus tribus dre- 

Thorax 

laevis, marginibus ciliatis, dorso canaliculator. 

Tibiae anticae extus serratae; 

vibus, intermedio acuto, porrecto. 

Elytra striata. 

OLIV. 
Anmerk. Es werden zwet Arten mitein- 

dich 

. , .. . . 
" 3 & t ^ € A 

ander verwirrt. ı) Der Südamerikanische , Adnotatio. Duae species confunduntur: Auch 

Passalus interruptus Fab. Linn. 2) Der 1) americanus meridionalis Passalus interzup- 7°v, 

tus. Fab. Linn. et 2) americanus borealis 7 22247. 

Paíf. disiunctus. lllie. Hunc noster auetor in e777?2z« .. 

mente habuit et putavit illum feminam esse; Aon 

quae, ut credam, delineata est. Plura de his i 

Nordamerikanische, P.disiunctus Tllig. Eben 

diesen hat unser Verfasser gemeint, der aber 

auch ienen für das Weibchen erklärt, und 

wahrscheinlich abbildet. Die weitere Ausein- 
andersetzung dieser beiden Arten, siehe Illiger 

Uibersetzung. 

vide in translatione Di, Ilig. 

eg
 

No. 9. LETHRUS. 

* 1. Lethrus Cephalotes, (L. Ce- 

phalote:) i 

No. 2. ZWIEBELHORNKAFER. (Lethrus.) 

Su. Groskópfiger Zwiecbelhörn- 

käfer. 

FAB. E, 
Panz. Fn. Germ. 29. 1. S. X. Aw kv lw 

Sturm Ent. Handb. 1. Heft. p.9. Tab. z. 

* 
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^No.;. MISTKÄFER 
Erste Abtheilung. 

SCHARRKÄFER. 

1. Scharrkäfer Herkules. Tab.V. 

Fig. ı. Männchen. 2. Kopf deflel- 

8. Weibchen. 

Halsschild mit einem langen gekrümmten 

unten haarigen an iederSeite einzähnigen Horne; 

Kopf mit einem zurückgekrümmten und ge- 

zähnten Horne. 

\Er findet sich häufig auf den Antillen. 
Der Körper mattschwarz. Der Kopf ist mit 

einem langen vorgestreckten, zurückgekrünm- 

ten, auf der Oberseite vielzähnigen Horne be- 

wafinet. 
langen vorragenden- niedergekrüinmten, un- 

Das Halsschild ist mit einem sehr 

ten sehr haarigen, am Ende ausgerandeten, 

an ieder Seite mit einem Zahne versehenen 

Horne bewaffnet. Das Schildchen ist matt- 

Die Deckflügel sind glatt, und ha- 

ben eine aschgraue etwas bläuliche Farbe mit 

schwarzen Punkten. 

Das Weibchen ist sehr verschieden. Der 

Kopf ist mattschwarz, mit einem Höcker. Das 

Halsschild ist schwärzlich, wenig glänzend, 

Die Deckflügel sind dunkel an der Wurzel, blau- 

glau am Ende, rauh, und iede mit zwei oder 

. drei etwas erhabnen Längslinien bezeichnet. 

Jud K. 
T..210. 
[246- 

Die Unterseite des Leibes ist schwärzlich, und 

mit einigen rostrothen Haaren besetzt. 

2. Scharrkäfer Alcides. Tab. VI. 

Fig. 2. 
Kopf mit einem zurückgekrümmten Horne; 

Halsschild mit einem gekrümmtea unten rau- 

chen an der Wurzel einzáhnigen Horae, 

No. 5. SCARABAEUS. (Scarabé) 
Sectio prima. 

GEOTRUPES FAB. ORYCTES ILLIG. 
apa AR, 

i. Scarabaeus Hercules. (5. Her-_ 

cule.) Tab. V. Fig. 1.Mas. 9. Ca- 

put. 3. Femina. 

Geotrupes Hercules "thoracis cornu 

incurvo maximo subtus barbato utrinque uni- 

dentatato, capitis recuryato dentato. FAB.E. 

Si Suppl, 7, 1: 

Frequens in Antillis. 

Corpus nigrum, capitis cornu porrectum, 

recurvum, supra multidentatum. Thoracis 

cornu longius, porrectum, incurvum, subtus 

barbatum, utrinque unidentatum, apice emar- 

ginatum. 

glauco-cinerea nigro punctata, 

Scutellum nigrum. Elytra laevia 

Foemina multe differt, Caput nigrum, tu- 

berculo unico. Thorax nigricans, minime nie 

tidum. Elytra scabra basi fusca apice glauco- 

cinerea, lineis duabus tribusve longitudinali- 

bus elevatis. Corpus subtus nigricans, ferru- 

gineo villosum. OLIY. 

Dyrmarkr Bes 

2. Scarabaeus Alcides. (S. Alcide.) 
Tab. VI. Fig. se. 

Geotrupes Alcides thoracis cornu in- 

curvo subtus barbato unidentato, capitis recure 

vato mutico. FAB. E. S. Suppl. 9. 2. 
\ 



In Ostindien (nach Pa), Aus der 
Sammlung des Herrn Pàris. 

Er ist dem Scharrküfer Herkules sehr ähn- 

lich; 

unterscheidet sich dadurch, dafs er nur halb 

so grols, das Kopfhorn überall unbewehrt, die 

und vielleicht nur blofse Spielart. Er 

Zähne am Horne des Halsschildes näher gegen 

dic Wurzel, 

nicht ausgerandet ist. ; 

das Horn selbst an der Spitze 

=. Scharrkäfer. Perseus. . Tab: VI, 

Kiss1.- 

Halsschild mit einem hervorgestreckten, 

einwärts gebogenen, unten bärtigen Horne; 

Kopf mit einem zurückgekrümmten einzähni- 

gen Horne; Deckflügel aschgrau. 

Auf den Süd 

Sammlung des Hrn. Päris. 

Von der Gröfse des Alcides... Der Kopf ist 

mattschwarz, und mit einem hervorgestreckten 

- Amerik un ale Inseln — 

zurückgekrümmten einzähnigen Horne bewaff- 

net. Das Halsschild ist mattschwarz, vorn 

mit einem hervorragenden gekrümmten, unten 

beharrten, an der Spitze ausgerandeten Horne 

versehen. Die Deckflügel aschfarben, glatt. 

Der Leib unten mattschwarz, mit rostrothen 

Haaren etwas bedekt. 

Er ist vielleicht nur Abart des Herenlen 

2 Scharrkäfer. Tityus. Tab.4 

Fig.5. 4. Männchen. 5. Weibchen. 

Aschgrau; Halsschild mit drei Hórnern, 

wovon die zur Seite stehenden die kürzesten 

und pfriemenförmig sind, das mittlere ist unten 

gebartet; Kopf mit einem zurückgekrüminten 
einfachen Horne 

J 

Ant ME 

Habitat in Iacdia-esiertl, Mus. Dom. 

Päris. " 

Anfhis certe Sc. Hercules, cujus forte mera 

varietas. Differt tamen magnitudine duplo mi- 

nore, cornu capitis omnino inermi, thoracis 

dentibus magis versus basin, nec apice emar- 
ginato. FAB. 

24 37: a1 e d 

3. Er ET Perseus. (S.Persée.) 

Tab.VI Fig: 3. 

Sc. scutellatus, thorace cornu porrecto in- 

curvo, subtus barbato, capite cornu recurvo 

unidentato; elytris cinereis. 

Habitat in America meridionali, — „Mus, 

Dom, Pàris. 

Magnitudo Scar. Alcides. Caput nigrum, 
cornu porrecto recurvo, unidentato. Thorax 

niger, cornu antico porrecto, longiori, in- 

curvo, subtus barbato, apice emarginato. Ely- 

tra cinerea, laevia. Corpus suptus nigrum, 

pilosum, pilis rufis, 

Forte Scarab. Hercules varietas? OLIV, 

ur zarter 

Tab. VI. Fig. 5. 4. Mas. 5.Femina. 

Geotrupes Tityus glaucus thorace tri- Ef ; 

corni: lateralibus re subulatis, medio 

subtus barbato, capitis recurvo sinplici. FAB- 

E. S. Suppl. 13. 25. 

4, Scarabaeus Tityus. (S. Tityus.) Ig K. 

25 
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Das Vaterland ist Karolina, Virginien — 

Aus d'Orcy's Sammlung. Der welcher Tab. VI. 

befindet 

Sammlung des Hrn. Päris und kommt aus St. 
Fig. 5. vorgestellt ist, sich in der 

Domingo. 

Er ist dem Hercules ähnlich aber zweimal 

kleiner. Die Fühlhörner sind mattschwarz, 

das erste Glied haarig. Der Kopf ist matt- 

schwarz, und mit einem einfachen, aufgerich- 

teten zurückgekrümmten Horne bewaffnet. Das 

Halsschild ist schwarz und olivengrün gemischt. 

Es hat drei Hörner, eins oben, welches vor- 

wärts gerichtet , einfach, gekrümmt, unten 

zottig ist, ein anderes kleines, spitziges zu 

ieder Seite. Die Deckflügel sind olivengrau 

mit schwarzen Punkten und Flecken. Die Un- 

terseite des Körpers und die Füfse mattschwarz. 

Das Weibchen ist ungehörnt, nur der Kopf 

ist mit einem Höcker bewaffnet, 

Linne’s Sc. Marianus ist nichts als das 

Weibchen des Tityus, wovon man sich in der 

Linneischen Sanmlung überzeugen kann, 

Scharrkäfer Actaeon. Tab. VII. 

Fig 1. Männchen. Tab. VIII. Fig. 1. 

Weibchen. 

Glatt; Halsschild mit zwei Hórnern ;.Kopf 

mit einem einzahnigen, zweispitzigen Horne; 

Deckflügel eben. 

Häufig in Kayenne und Surinam. - 

Grofs, der Körper mattschwarz, glänzend. 

der Kopf ist mit einem zurückgekrümmten, an 

der Spitze gespaltenen, an der innern Wurzel 

mit einem starken Zahne versehenen Horne 

bewaffnet, Das Halsschild ist glatt, und vor- 

nen mit zwei vorgestreckten, zusammenge- 

drückten spitzigen Hörnern versehen. - Die 

s 

Habitat in Carolina, Virginia — Mus. Dom. 

d'Orcy. llle qui in Tab. VI. Fig. 5. delineata 

est, in Museo D. Päris invenitur et venit ex 

St. Domingo. 

Similis Scar. Hercule at duplo minor: an- 

tennae nigrae, articulo primo piloso. Caput 

nigrum, cornu elevato, simplici, 

Thorax glauco nigroque varius, 

recurvo. 

tricornis, 

cornu porrecto incurvo simplici, subtus bar- 

bato, utrinque cornu minimo, acuto. Elytra 

glauca nigro punctata inaculataque. Corpus 

subtus pedesque nigra. 

Foemina mutica, capitis vertice unituber- 
culato. | 

Obs. Scearabaeus Marianus LIN. idem ac 

foemina Tityi ut videre est in Museo Lin- 

OLTV, neano, 

lH az arms 

5. Scarabaeus Actaeon. (S. Ac- 

teon.) Tab. VII. Fig. 1. Mas. 'T.VIH, 

Fig. ı. Femina. 

Geotrupes Actaeon glaber thorace bi- 

corni, capitis cornu unidendato bifida, elytris 

laevibus FAB. E. S. Suppl. 12. 1g. ; 

Frequens in Cajenno, Surinam. 

Maximus, corpus nigrnm nitidum. — Capitis 

cornu recurvum, apice bifidum, basi interna 

dente valido armatum. Thorax glaber, antice 

cornubus duobus porrectis, compressis, 

Tibiae anticae utrinque 

acu- 

tis. Elytra laevia. 

dentatae. 



Deckflügel glatt. Die Vorderschienbeine zu 
beiden Seiten gezähnt. 

Das Weibchen ist mattschwarz, glanzlos, 

runzlich. Das Kopfschild ist mit zwey Zäh- 

nen, der Kopf mit einem kleinen Horn ver- 

sehen. | 

6.Elephanten-Scharrkäfer. Tab. 

IX. Männchen. Tab. X. Weibchen. 

Behaart; Halsschild hochgewölbt mit zwey 

Hörnern; Kopf mit einem einzähnigen, an der 

Spitze getheilten Horn. MU, ML .- 

Küste »su_ Guinea — Das Männchen ist 

aus dem brittischen Museum, das Weibchen 

aus Lee's Sammlung beschrieben. 

In der Grölse und im Uebrigen dem Scharr- 

käfer Actaeon verwandt. Ganz mattschwarz, 

aber überall mit roströthlich grauen Haaren 

bedeckt.. Der Kopf ist mit einem hervorge- 

streckten, glatten, kahlen, schwarzen Horn, 

dessen innere Wurzel mit einem starken, ge- 

krümmten behaarten Zahne versehen bewafnet. 

Das Halsschild ist in der Mitte hochgewölbt, 
und zu beiden Seiten mit einem starken her- 

vorgestreckten Horn versehen. Die Deck- 

fiügel zerstreut punktirt, 

7. Scharrkäfer Typhon. Tab. XI. 

Fig. y. /. 

Halsschild mit drei Hórnern, wovon das 

15 

Foemina nigra opaca rugosa. Thorax mu- 
Clypeus bidentatus. ^ Capitis 

OLIV. 

ticus scaber.: 

cornu minimum brevissimum. 

Mızar oO Fre 

6. A ER Elephas.(S. Elephant) 47/4. 

PI" ws. Bg 165.97 Ib: f. 

Geotrupes Elephas villosus, thorace 
gibbo bicorni capitis cornu unidentato apice- 
que bifido FAB. E, S. Suppl. 12. 20. 

Habitat in Guinea. Mas in Mufeo brit. 
tanico, femina in collectione Dn. Lee. 

Magnitudo et summa affinitas cum Scarab. 

Acteone, Totus nigricans, at pilis ferrugi- 

neo- griseis undique tectus. Capitis cornu 

porrectum, glabrum, laeve, atrum, basi in- 

terna dente valido, incurvo, villoso arma- 
tum. Thorax in medio gibbus utrinque cornu 
valido porrecto. Elytra vage punctata FAB. 

*) Statt der Wiederholung unserer Tafel und Fi- 
gur, will ich von nun Ben hier die Platte und 
Figur des Originalwerks anführen. 

ES 7 ATU FALL 

7.Scarabaeus Tv phon.(S. Typhon.) 

Pl. 16. fig. 152. 

Geotrupes Typhon thorace tricomi: ZI, 
intermedio emarginato, capitis longiori recurvo T263 

basi unidentato apice bifido. F'AB. E. S. Suppl. MA 

15. 29. Brartlrar dues 

Habitat N Bas 

Scarab. Actaeone paulo minor, 

ger at pilis cinereis brevissimis undique lae- 

C 

mittelste ausgerandet ist; Kopf mit einem lan- 

gen, rückwärts gebogenen, an der Wurzel 

einzähnigen, an der Spitze getheilten Horn, 

Vaterland — aus dem brittischen Museum. 

Er ist etwas kleiner als der Scharrkäfer 

Acteon. Ganz mattschwarz, aber überall mit 

Totus ni- 



Jer K. 
7 £5]. 

24 
kurzen aschgrauen Haaren leicht bedeckt; Die 

Das Kopf- 

Der Kopf ist mit einem 

Kinnbacken auswärts gezähnt. 

schild -zweizähnig. 

in die. Höhe stehender, zurückgekrümmten, 

an der Spitze gespaltenen, an der obern Wur- 

zel mit einem Zahn versehenen Horn bewaf- 

net. Das Halsschild hat drei Hörner, wo- 

von die beiden. zur Seite stelienden gerade, 

zusammengedrückt, spitzig, und beinahe so 

lang sind, wie der Kopf. Das Mittelhorn ist 

vorwärts gerichtet, gekrümmt, ausgerandet, 

an der Unterseite bärtig und fast so lang 

als. der. Kopf. Das Schildchen ist dreieckig.. 

Die Schienbeine sind gedornt. : 

8. Scharrkäfer Simson. Tab. XII. 

Fig. 1. 

Walsschild mit zwei Hörnern, Kopf mit 

einem an der Spitze pespaltenen Horn, und 

gezähneltem Kopfschilde. 

Süd- Amerika— Smiths Sammlung. 

Der Mund ist mit hervorragenden Zäh- 

nen versehen. Die Hörner des Halsschildes 

Er ist dem Scharrkäfer Acteon 

Der Kör- 

per ist oben kahl, pechschwarz. Die Hörner 

lanzettfórmig. 

sehr ähnlich, aber viermal kleiner. 

des: Halsschildes sind 'herverragend,. lanzett- 

fórmig und kürzer als der Kopf. Der Kopf 

hat voruen zwei Zähne, das,Hopfhorn ist 

kürzer als das Halsschild, an der Spitze ge- 

spalten, und an der obern Wurzelmit einem 

sehr kleinen erhiabnen Punckt versehen, Der 

Mund ist mit vielen hervorragenden Zähnen 

umgeben. 

viter tectus. Mandibulae extus dentatae, Cly- 
eus 'bidentatus. | Capitis cornu erectum re- P i 

curvum, apice bifidum, basi supra unidenta- 

tum. Thorax tricornis, cornubus lateralibus 

porrectis compressis acntis fere longitudine 

capitis, intermedio porrecto incurvo eınargina- 

to, subtus barbato, fere longitudine capitis. 

Seutellum. triangulare, 

OLIV. 
Tibiae spinosae, 

M AU INA. 

8. Scarabaeus, Simson. (S. Sim- 
son.) Pl. 15. fig. 142. 

Geotrupes Simson, thorace bicorni, 

capitis cornu apice bifide, clypeo. denticulato. 

FAB. E. S, Suppl. 12. 19. f 

Habitat in America meridionali. — Mus, 

D. Smith. . 

Os dentibus prominens. Cornua thoracis 

sed 

quadruplomminor, Corpus supra láeve, piceum. 

lanceolata, Similimus Scar. Actaeoni, 

Thoracis cornua porrecta, lanceolata, capite 

non longiora. Caputantice bidentatum. Cornu 

capitis thorace brevius, apice bifidum prae- 

terea ad dorsi hujus basin minutissimum pun« 

ctum elevatum. Os cinctum dentibus pluri« 

mis prominentibus. LIN. 
Ly 



9. Scharrkäfer Centaurus. Tab. 

XIIL Fig. c. 
Halsschild mit einem gekrümmten an der 

Wurzel zweizihnigen, an der Spitze gepal- 

tenen Horn; Kopf mit einem zurickgekrümm- 

ten einzahnigen Horn. 

-Bstindion- Africa — Banks Sammlung. 

^. Er ist in Bildung und Gröfse dem Gedeon 

sehr ähnlich; mattscharz. Das Kopfschild 

ist ausgerandet und hat ein grofses, aufge- 

richtetes, an der Spitze zurückgekrümmtes, 

ganzes, inwendig mit einem starken, stum- 

pfen Zahne versehenes, Hora, Das Halsschild 

ist schwarz, glänzend, zu beiden Seiten mit 

einem horizontalen, stumpfen Zahn -versehen: 

das Horn ist grols, gekrümmt, an der Wurzel 

zu beiden Seiten mit einem Zahn versehen, 

an der Spitze gespalten“ Die Deckflügel sind 

pechschwarz. Die Schienbeine starz gezähnt. 

10. Scharrkäfer Gedeon. Tab. XIII. 

Fig. 1. 

Halsschild mit einem gro(sen gekrümmten 

an der Spitze gespaltenen Horne; Kopf mit 

einem zurückgekrümmten, zweispaltigen, 

oben einzahnigen Horn. 

Ostindien, Sumatra — Banks Sammlung. 

Er hat beinahe die Gröfse des Centaurus. 

Der ganze Körper ist pechschwarz. Der Kopf 

ist mit einem hervorgestreckten, gekrümmten, 

an der Spitze zweispaltigen, oben gezähnten 

Horam versehen. Das Halsschild hat ein her- 

vorgestrecktes, gekrümmtes, an der Spitze 

zweispaltiges Horn. Die Deckflügel sind 

kahl. 

15 
rete p D d 

9. Scarabaeus Centaurus, (S. Cen- J/As7. N 

taure) Pl. 11. fig. 104. A 223 
14. f. 

Geotrupes Centaurus, thoracis cornu 

incurvo basi bidentato apice bifido, capitis 

recurvato unidentato. FAB. E. S. Suppl. 8.5. 

Habitat in India orientali, Africa. — Mus. 

D. Banks. 

Magnitudo et statura Scar, Gedeonis, ni- 

ger. Capitis clypeus emarginatüs, cornu mag. 

no, erecto, apice recurvo, integro, intus dente 

valido abtuso notato, Thorax ater, nitidus 

utrinque dente transversali, obtuso, Cornu 

maximum, incurvum, basi utrinque unidenta- 

tum, apice bifidum, ^ Elytra picea. Tibiae 

valde dentatae. FAB, Spec. ins. 1. 5. 4. 

E 
10.Scarabaeus Gedeon. (S. Gédéon.) „AK 

Pl. 11. fig. 102. I 79 

Geotrupes Gideon thoracis cornu in- ELLI 
curvo maximo apice bifido, capitis recurvato 
bifido supra unidentato. FAB. E. S. Suppel. 

8. 3. 
‘ Habitat in India orientalis, Sumatra. — 

Mus. D. Banks. 

Magnitudo fere Scarab. Centauri. Corpus 
piceum. Capitis cornu porrectum recurvum 

apice bifidum supra unidentatum. Thoracis 

cornu porrrectum incurvum apice bifidum. 
Elytra laevia. 

C2 
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Er unterscheidet sich vom Centaurus durch 

das am Ende zweispaltige Kopfhorn, und das 

an der Wurzel unbewaffuete Horn des Hals- 

schildes. 

it. Scharrkäfer Chorinaeus. Tab, 

XII. Fig. 4. 
Halsschild mit einem an der Wurzel sehr 

dicken, an der Spitze gespaltenen Horn ; Kopf 

mit emem langen gespaltenen Horn, 

Cayenne, Surinam. | 

Dem Scharrkäfer Pan ähnlich. Das Kopf- 

schild hat zu beiden Seiten einen Zahn; das 

Kopfhorn ist lang, gekrümmt, unbewehrt, an 

der Spitze gespalten. Das Halsschild ist an den 

Seiten runzlich, in der Mitte glänzend, glatt, 

erhaben, und hier bildet es ein kurzes, ge- 

krümmtes, an der Spitze zweispaltiges Horn. 

Die Deckflügei naben eine einzige Stveife an 
‚der Naht, die Seiten sind rauh, der Rand 

aufgebogen, 

Das Kopfborn ist rinnenfórmig, gegen die 

Spitze mit einem kaum merklichen Zahn ver- 

sehen. 

fer Jason im Brittischen Mus. ist es wohl 

eine besondere Art? 

Scharrkäfer Philoctetes. 

Tab. XIL Fie. 5. 
12. 

s 

Kopf mit einem einfachen zurückgekrümm- 

ten beinahe gezahnten Horne; Halsschild er- 

haben, zweihórnig. 

Brasilien, Surinam, Cayenne — Le Vail- 

lant's Sammlung. 

Er ändert in der Grofse ab, und ist dem 

Chorinaeus ähnlich, aber nur halb so grofs. 

Eben das findet sich beim Scharrkà- 

Differt a Scarab. Gentauro capitis: cornu 
apice bi£do, thoracis cornu basi inermi. 
OLIV. 

uU eg QCC UTE. 

11; Scarabaeus Chorinaeus. (8. 

Chorinée.) Pl. 2. fig. 7. a. b. 

Geotrupes Chorinaeus, thoracis cornu 

incurvo basi crassissimo apice bifido, capitis 

longiori bifido. FAB. E. S. Suppl. 9. 8. 

- Habitat in Cayennae, Surinam — 

Affinis Scarab. Pan, Capitis clypeus utrin- 

que unidentatus. Cornu elongatum recurvum 

inerme apice bifidum. Thorax lateribus ru- 

gosis in medio nitens glaber elevatus, desi- 

neus in cornu incurvum, breve, apice bifidum. 

Elytra stria unica ad suturam, lateribus sca- 

bris margine reflexo. FAD. S. E. 5. 5. 

Ospitis cornu canaliculatum, versus api- 

cem unidentatum, dente minimo vix 6óonspi- 

cuo. Idem ac Scarab. Iason Musei Britanici: 

an distincta species? 
" 

ita gen as. 

12. Scarabaeus Philoctetes. (S. 

Philoctéte.) Pl. 14. fig. 125. 

Sc. capitis cornu recurvo simplici subden- 

tato, thorace elevato bicornuto. 

Habitat in Brasilia, Surinam, Cayennae — 

Mus. D. le Vaillant. 

Variat magnitudine: similis Scarab. Cho- 
rinaeo, at duplo minor: capitis cornu recur- 

vum, simplex, versus apicem subdentatum. 



Der Kopf hat ein zurückgekrümmtes einfa- 

ches Horn, .das vor der Spitze mit einem 

sehr kleinen Zahn versehen ist, Das Hals- 

schild if an den Seiten runzlich, oben erha- 

ben und endigt sich hier in zwey kurze vor- 

 würtsgerichtete etwas gekrümmte Hörner. 

Die Deckflügel sind glatt, mit einer einzigen 

Steife zu ieder Seite der Naht. 

Scharrkäfer Phorbanta. Tab. 

XI. Fig. 2. 
15. 

Halsschild mit einem gekrümmten, an der 

Spitze zweispaligen Horn; Kopf mit einem 

zurückgekrümmten zweispitzigen Horn, 

Am Senegal — Kabinett des Königs. 

Er ift etwas kleiner als der Gedeon. Der 

Kopf iff mit einem zurückgekrümmten, an 

der Spitze zweispaltigen, übrigens ungezähn- 

ten, Horn versehen. Das Halsschild ift schwarz, 

glatt, glinzend mit einem grofsen, hervor- 

gestreckten, gekrümmten, an der Spitze gespal- 

tenen Horn. Die Deckflügel sind braun und 

glatt. 

Er unterscheidet sich von dem Scharrkä- 

fer Gedeon durch die kleinern und ungezähn- 

ten Hörner. 

17 

Thorax lateribus rugosis, supra elevatus, de« 

sinens in cornubus duobus brevibus porrectis 

subincurvis. Elytralaevia, stria unica ad su- 

OLIV. turam. 

a (on hn 727 SR 

15. Scarabaeus Phorbanta. 

Phorbanta.) Pl. 1. fig. 6. 

(S. 

Sc. thoracis cornu incurvo apice bifido, 

capitis recurvato bifido, 

Habitat in Senegal. Museum regium. 

Scarabaeo Gedeone paulo minor: - capitis 

cornu recurvo apice bifido, absque dente. 

Thorax niger, laevis, nitidus, cornu magno, 

porrecto, incurvo apice bifido. Elytra laevia, 

brunnea. 

Differt a Scarabaeo Gedeone, cornubus ni- 

noribus absque dente. 

DO ttu ee 222 e aieo mem, 

i4. Seharrkäfer Oromedon. Tab. 

XIV... Fig. 5» 

14. Scarabaeus Oromedomn. (SZ 7. 

Oromedon.) Pl. 18. fig. 165. 7226 

Geotrupes Oromedon, thoracis cornu fr 
Halsschild mit einem kurzen ausgerande- 

ten Horn; Kopf mit einem zurückgekrümm- 

ten zweispaltigen Horn. : 

Ostindiem —  Kabinet des verstorbenen 

Hunser. ; 

Er hat die Gestalt des Nashornscharrkäfers 

 undist ganz glatt und pechbraun. Das Kopfscbild 

brevi emarginato, capitis recurvato bihdo. 

FAB. E. S. Suppl. 8. 4 

Habitat in India orientalis. Mus, D. 

Hunter. i 

Statura Sc. nasicornis totus glaber piceus. 

Capitis clypeus dentatus. Antennarum basis 
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ist gezihnt. Die Wurzel der Fühlhórner ist 

Der Kopf hat 

ein kurzes zusammengedricktes, an der Spitze 

Das 

Halsschild ist mit einem kurzen, ausgerande- 

nit kleinen Haaren umgeben. 

in gleiche Lappen gespaltenes Horn, 

ten Horn versehen. Die Fülse sind gezähnt. 

Das Kopfhorn ist nach der innern Wur- 

zel zu mit eiaem Zahne versehen. 

15. Scharrkäfer Chiron. Tab. XIII. 

piss 

Halsschild mit zwei spitzigen krummen 

Hornern; Kopf mit einem zurückgekrümmten 

dreilappipen Horn. 
| Vaterland: — Sammlung von Dufresne. 

Er hat die Grófse des Gedeon. Der Kör- 

per ist schwarz und glinzend. Der Kopf ist 

an ieder Seite mit einem Zahn und auf dem 

Scheitel mit einem zurückgekrümmten am 

Ende gewólbten, spondonfórmigen oder drei- 

lappigen Horn versehen. Das Halsschild ist 

mit zwei ausgestreckten, gekrümmten, spi- 

tzigen Hórnern versehen. Die Decktlügel 

sind schwarz und glatt, mit einem metalli- 

schen Wiederscheine. Die Vorderschenkel 

sind gegen die Spitze zu mit einem Zahne 

versehen. Die Schienbeine sind auf der Un- 

terseite gezähnelt. 

16. Scharrkäfer Milo. Tab. XIV. 

Fig.'2. 

.Halsschild,mit fünf Hörnern, woyon das 

binderste länger und aufliegend ist; Kopf mit 

einem zurückgekrümmten, sägezähnigen Horn. 

Braslien — Kabinett von Francillon. 

des dentati. 

piis parvis obvalata. Capitis cornu breve 
compressum apice bifidum, laciniis aequali- 

bus. Cornu thoracis breve emarginatum. Pe- 

FAB. Syst. Ent. 4. 5. 

Capitis cornu versus basin intus uniden- 

tatum. 

2 6 pleo> 2A 4 Kr va = 

15. Scarabaeus Chiron. (8. Chi- 

fon.) Pl.95. fig. 917. 

S. thorace cornubus duobus incurvis acu- 

ti; capitis cornu recurvato hastato. 

Habitat — Mus. D. Dufresne. 

Magnitudo Scarab. Gedeonis, corpus ni- 

grum nitidum. Caput utrinque unidentatum. 

Verticis cornu recurvum; 

hastatum vel trilobum. 

bus porrectis, incurvis acutis. 

apice fornicatum 

Thorax cornubus duo- 

Elytra laevia 

nigra, aeneo micantia. Femora antica versus 

apicem unidentata. Tibiae subtus denticula- 

OLlV. tae. 

6/2 NP À A en 227227, 2m /a4nreex. fae dd Aion y T 

16. Scarábaeus Milo. (8. Milon.) 
P S0. BE. 185. 

.Geotrupes Milon thorace ,.cornubus 

quinque: postico longiori incumbente, capitis 

recurvo serrato. FAB, E. 5, Suppl. 17.. 4o. 

Habitat in Braslia— Mus. D. Francillon. 
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Er ist etwas kleiner wie der Chorinaeus. 

Der Kopf 

ist mit einem grofsen, in die Höhe gerichte- 

Das. Ropfschild ist ausgerandet, 

ten zurückgekrümmten, von der Mitte bis zur 

Spitze innwendig sägezähnigen Horn verse- 
" % 

an den hen. Das Halsschild ist ungleich, 

Seiten runzlich und hat fünf Hörner: vier 

kurze an den Seiten, und in der Mitte em 

langes, zurückgekrümmtes, innwendig ge- 

Die Deckflügel sind glatt. Der 

Körper schwarz. 
zähntes. 

17. Zweifachgetheilter Scharr- 

käfer. Tab XIV. Fig. ı. | 

Halsschild mit einem zweizähnigen Horn; 
Kopf mit einem zweifachgetheilten Horn; 
Deckflügel röthlich. 

Ostindien— Kabinett des Ende 
Er ist etwas grófser als der schlüsseltra- 

gende Scharrkäfer. 

kastanienbraun. 

Der 'ganze Körper ist 

Das Kopfschild ist zwei- 

zühnig. Der Kopf ist mit einem aufgerich- 

teten, etwas zurückgekrümmten, doppelt, 

zweitheiligen Horne bewafinet, welches lin- 

Das Halsschild 

ist mit einem hervorgestreckten, gekrümmten, 

Die Deck- 

ger ist als das Halsschild, 

zweispaltigen Horn. versehen. 

flügel sind glatt. 

19. Schlüsseltragender Scharr- 
käfer. Tab. XI. Fig t»* 2. 3» 

Röströthlich; Halsschild mit einem in die 

Höhe stehenden, Kopf mit einem pfriemen- 
fórmigen. zurückgekrümmten Horn, 

Ca ycane.. 
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Cly- 
Capitis cornu magnum 

elevatum recurvum, a medio ad ápicem intus 

Scarabaeo Chorinaeo paulo minor. 

peus emarginatus. 

serratum. Thorax inaequalis, lateribus. rugoe 

sis, cornubus quinque, quatuor laterales bre- 

viores, intermedio longiori incurvo intus den- 

tato. Elytralaevia. Corpus nigrum. OLIV. 

Xy Co db ffe £4 

17. Scarabaeus dichotomus. (S. AA. KC. 
dichotome.) Pl. 17. fig. 156. 

Geotrupesdichotomus Eie pa MEE 
bidentato, capitis dichotomo, 

FAB. E. S. Suppl. 9. 9. 

Habitat in India orientalis — Museum re- 
gium. 

elytris. rufis. 

Scarabaeo clavigere paulo major. Corpus. 

castaneum. Clypeus bidentatus. Capitis cornu 

elevatum subrecurvum. dichotomum |. thorace 

longius. 

bifidum. 

Thoracıs cornu porrectum incury um 

Elytra laevia. OLIY.. 

e. ara. 

Wide 

AA 

18. Scarabaeus claviger. (S. porte- ee X 

clef. Pl. 5. fig. 40..a. b. 
BET. 

Geotrupes claviger rufus thoracis 

cornu elevato, capitis subulato recurvo. FARB. 
E, S. Suppl. 10. 10, 

Habitat in Cajennae 
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Er ist etwas kleiner als der zweifach- 

getheilte Scharrkäfer. Der Körper ist röth- 

lich- kastanienbraun. Die Fühlhörner sind 

braun, Der Kopf ist behaart und mit einem 

einfachen, aufgerichteten, zurückgekrümmten 

Das Halsschild ist mit ei- 

nem aufgerichteten einwärts gebogenen, an 
Horn bewaffnet, 

der Spitze dreilappigen, unten hohlen und 

stark behaarten Horn versehen. Die Deck- 

flügel sind punktirt, und haben eine braune 

Naht. 

19.8piefsführenderScharrkifer. 
Tab, XIV. Fig. 4. 

Halsschild mit einem kurzen, sich wölben- 

den spontonfórmigen, unten rauchem Horn; 

Kopf mit einem zurückgekrümmten Horn. 

Mittägliches Amerika — Sammlung des 

verstorbenen Hunter. 

Von mittlerer Grófse. 

zurückgekrümmt, 

Das Hopfschild ist 

gezähnt und mit einem 

grofsen, gebogenen, spitzigen, unbewehrten 

Das Halsschild ist punktirt 

und führt in der Mitte ein kurzes aufliegen- 

Horn versehen. 

des, oben glattes unten gewölbtes rauches, an 

der Spitze spontonförmiges oder dreilappiges 

Horn. Die Deckflügel sind punktirt und ha- 

ben eine Streife an der Naht. Die Farbe ist 

die Deckflügel und Schenkel schwarz, nur 

sind ziegelroth. 

Scharrkäfer Enema. Tab. XV. 

Fig. 1. und 2. 

Halsschild mit einem einfachen gekrümm- 

ten, an der Wurzel selır dicken Horn; Kopf mit 

einem zürckgekrümmten, zweispaltigen Horn. 

U — « 

Scar. dichotomo paulo minor. Corpus rufo- 

castaneum. Antennae fuscae, Capitis cornu 

simplex, erectum, recurvum. Caput pubes- 

cens, Thoracis cornu eréctum, incurvum, 

apice trilobnm subtus excavatum, pilosum. 

Elytra punctata, sutura fusca. OLIY. 

G et 2: an pe: 2517 La '"(^cx | 

19. Scarabaeus hastatus. (S. pi 
queur.) Pl. 9.fig. 175. 

Geotrupes hastatus thoracis cornu 

brevi fornicato hastato subtus hirto, capitis 

FAB. E. S. Suppl. 10. 11. 

Habitat in America meridional.— Maus, 

Dr. Hunter. 

Medius. Capitis clypeus reflexus, denta- 

'Tho- 

rax punctatus cornu medio brevi incumbente, 

recurvo. 

tus cornu magno arcuato, acuto, inermi. 

supra laevi, subtus fornicato hirto, apice has- 

tato aut trilobo. Elytra punctata stria unica 

Color niger elytris femoribus. 

FAB Spec. Ins. 1. 6. 11. 

ad suturam. 

que testaceis. 

* 

2 
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20. Scarabaeus Enema. (S. Miren) 

Pl. 12. fig. 114. et Pl. 17. fig.167. 

Geotrupes Enema thoracis cornu 
incurvo simplici basi crassissimo, capitis re» 

YAB. E. S. Suppl. 10. 12. 

Hab. 

curvo bifido, 



Brasilien — Sammlungen von dem ver- 

storbnen Hunter und von le Vaillant. 

Er ist dem Pan sehr ähnlich, 

Horn auf dem Halsschilde ist länger und ein- 

fach, und das auf dem Kopfe ist zweispaltig 

und ohne Zähne, 

aber. das 

21. Scharrkäfer Endymion. Tab. 

XV. Fis. 

Kopf mit einem zusammengedrückten, zu- 

rückgekrümmten, ausgerandeten Horn; Hals- 

schild mit drei Hörnern, wovon das mittelste 
' sehr kurz ist. 

Vaterland: — Sammlung von Marsham. 

Dem Scharrkäfer Antäus ähnlich. Der 

ganze Körper ist schwarzbraun. Der Kopf- 

rand ist vorgezogen und bildet ein ziemlich 

breites zusammengedrücktes zurückgekrümm- 

tes, an der Spitze ausgerandetes Horn von 

der Länge des Kopfes. Auf dem Kopfe sind 

zwei Höckerchen. Das Halsschild hat drei 

Hörner, wovon die beiden zur Seite stehen- 

den zusammengedrückt und etwas gebogen, 

und so lang wie das Halsschild sind; das in 

der Mitte stehende ist sehr hurz, Die Deck- 

flügel sind glatt, an ieder Seite etwas punc- 

tirt und mit einer Streife an ieder Seite der 

Naht versehen, 

02. Scharrkáfer Al oeus. Tab. 

XVI. Fig.1.5. Männchen. Fig.2.4. 
Weibchen. 

Halsschild mit drei Hórnern, wovon das 
mittlere länger und einfach ist, Kopf fast un- 
‚bewehrt; Deckflügel mit einer Streife, 

m 21 

Habitat in Brasilia = Mus. Dn. Hunter ee 

Vaillant. 

Statura et summa aífinitas Scarab. Pan, at 

thoracis cornu elongatum, simplex et capitis 

bifidum absque dente, T'AB. E. S, 1. 6. 12. 

1A f ur nop 
21. Scarabaens Endymion. 

Endimion.) Pl. ıg. Fig. 169. 

(S. 

S. capitis cornu compresso recurvo eiaar- 

ginato; thoracis cornu triplici intermedio bre- 

vissimo, 

„Habitat — Mus. D. Marsham, 

Similis Scar. Antaeo. Totum corpus nizro- 

brunneum. Clypeus elevatus, desinens in cor- 

nu compressum recurvum emarginatum, lon- 

gitudine capitis. Caput bituberculatum. Tho- 

rax tricornis, cornubus duobus lateralibus com- 

pressis subarcuatis, longitudine thoracis, in- 

termedio brevissimo, Elytra laevia utrinque 

subpunctata. Stria unica ad suturam. OLIV, 

Kra Jegrere 

22. Scarabaeus Aloeus. (S. Aloé- ZZ. IC. 

us) Pls. Fig.22. a.c. Mas. Pl 5. 2. 9/7. 
Fig. 22. b. et Pl. 22. Fig. 199. Fem. A I 

Geotrupes Aloeus thorace tricorni; 

intermedio longiori simplici, capite submutico, 

elytris unistriatis.. FAB. Syst, Eleuth, 1. 12,32. 

D 
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. f. f. F.ó. Halsschild. mit drei Hörnern, wovon das 
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Kayenne, Surinam. 

Grofs; der Körper schwarzbraun, glän- 

zend. Der Kopf ist 

Das Halsschild hat drei bervorgestre- 

mit zwei Höckern be- 

setzt. 

_ ckte, entweder gerade oder zurückgekrümmte 

Hörner, davon das mittlere. das längste ist, 

Die Deckflügel sind glatt, und haben an ie- 

der]Seite der Naht eine Streife; 5 

Das Weibchen ist dadurch. unterschieden, 

dafs Kopf und Halsschild etwas runzlich sind. 

Der Kopfhat zwei Beulchen. Das Halsschild 

hat einen Eindruck an der Vorderseite , [mit 

dem Anfange der Hörner. 

Seharrkàáfer Antaeusin!Fab. 

XV. Fig.4. und Tab.LII. Fig: a. 2. 
25. 

mittlere länger und einfach ist; Kopf unbe- 

wehrt; Deckflügel glatt. 

Brasilien und die Inseln des mittäglichen 

Amerika — Sammlungen von le Vaillant und: 

Banks. S 

Er hat mit dem Aloeus Aehnlichkeit, ist 

aber nur balb, ia nur ein Drittheil so grofs, 

Der ganze Käfer ist braun, Der Kopf ist un- 

bewehrt und nur mit zwei Höckern besetzt. 

Das Halsschild hat 

Hörner, wovon das mittlere einfach und län- 

Die Deckilügel sind. 

glatt und überall ungestreift, 

drei zurückgekrümmte 

ger als die übrigen ist. 

a4.Scharrkäfer abe: Tab. XVII. 

Fip. 9. 5. 4. 

Halsschild mit drei Hörnern, deren mitt- 

leres einfacb und länger ist; Kopf unbewehrt;, 

Deckflügel punctirt, 

rr mm en 

Scarabaeus validus thorace antice re- 

tuso cornu conico brevissimo, capite bituber- 

FAR. Syst. 6.’ıw: (F'emina,) 

Habitat Cajeanae Surmam. 

culato, 

Corpus maguum, nigro- brunneum, niti- 

dum. Caput bituberculatum.- Thorax tricore 

nis, cornubus porrectis, vel rectis vel recur- 

vis Elytra intermedio longiore. laevia, stria 
. 1 

unica ad suturam. 

Femina differt. capite 

Capite 

cum rudimentis cornuum. 

thoraceque rugosis. 

bituberculato, thoráce antice excavato 

OLIV. 

n ez, are Ri 149. A 

3.Scarabaeus Antaeus. (S. Antée.) 

P1.12. amb. 

Geotrupes Antaeus, thorace tricorni: 

Fig. 105., et Pl. 15. Fig.124 

intermedio longiori simplici, capite mutice 

FAB. Syst. Eleuth. 1. 19.56. 

Habitat in Brasilia et America meridionali. 

L Mus, D. Vaillant.et Banks, 

Similis Scarab. Aloeo, sed duplo aut triplo 

elytris laevissimis. 

minor. Caput muticum bituberculatum. Tho- 

fax tricornis, cornubus recurvis, intermedio 

longiori simplici Elytra laevia, striis omni- 

no nullis. Corpus brunneum, OLIV. 
* ie 

^ 

Uu p eg n. 4i 

24. Scarabaens Syphax.' (S. Sy- 

, P]. 29, Fig. 99. 

TR b;, et Pl. 9 25. P 09. C. 

phax:y Ph a1, TIP- 99. 

Geotrupes Syphax. thorace tricorni ; 



Süd- America — Sammlungen von Banks 

und d'Orcy. ‚ 
Gestalt und Größe hat er mit dem Scharr- 

küfer Antaeus gemein, . unterscheidet sich 

aber durch seine hervorgestreckten, nur et- 

was zurückgekrümmten Hörner, davon die 

an den Seiten stehenden kleiner sind, und 

durch punctirte Deckilügel. 

85.Scharrkäfer,Tıtan. Tab. XVII. 

= : N 25 

intermedio longiori simplici capite mutico, ely- 

tris punctatis. FAB. Syst. Eleuth. 1,12. 57. 

Habitat in America meridional — Mus. 

Dom. Banks et d'Orcy. 

Statura et magnitudo Scarab, Antaei, dif- 

fert cornubus porrectis vix recurvis laterali- 

bus minoribus, et elytris punctatis. OLIV. 

25. Scaraba&us Titanus. (S. Ti- HK 
Jl 2892 

Geotrupes Titanus thorace tricorni: FO. 4 

FKig.i. tanc) PR qawlia8. 

Halsschild mit drei Hórnern, davon das 

mittlere länger, und an der Spitze gespalten 

ist, die an den Seiten etwas gebogen und zu- 

gespitzt sind; der Kopf unbewehrt, 

Antillen — Dantic's Sammlung. 

Er hat die Grölse und Gestalt des nasen- 

hornigen Scharrkäfers, und ist ganz schwarz, 

Das Hals- 

schild ist stark abgestumpft, und mit drei 

Der Kopf ist überall unbewehrt. 

Hörnern versehen ;- die Seitenhörner sind et- 

was gebogen, das mittlere ist viel grösser, 

zurückgekrümmt, an der - etwas erweiterten 

Spitze gespalten, so dafs die gleichen Lap- 

Die Deckflügel 

sind mit einer einzigen Streife auf ieder Seite 

pen voneinander abstehen, 

der Naht versehen. 

mit röthlichen steifen Haaren bewachsen. 

* 

Tab. 

Der Hinterleib ist unten _ 

intermedio longiori apice bifido, lateralibus 

subarcuatis ácutis, capite mutico, FAB. Syst. 

Eleuth. 1.15. 39. 

Habitat in. Antillis. — Mus. D. Dantic. ! 

Statura et magnitudo Scar. nasicornis, to» 

tus ater. Thorax 

valde retusus tricornis, cornubus lateralibus 

Caput omnino muticum. 

subarcuatis, intermedio multo maiori, reourvo, 

apice parum dilatato , bifido, laciniis distan- 

tibus, aequalibus. | Elytra ad suturam wni- 

striata. Snbtus abdomen pilis rufis hirtum, 
FAB. Syst. Ent. 10. 27. 

26. Scharrkáfer Aegeon, 26. Scarabaeus Aegeon. (8. Ae- KEPDA 

XVIII. Fig. 2. : géon.) Pl. 26. Fig. 219. I 22? 

Gelblichroth, Halsschild mit einem kurzen, rs ̂  
einwärts 'gekrümmten unten haärigen Horn; 

Kopf mit einem zurückgekrümmten pfriemen- 
förmigen Horn. 

‚Geotrupes Aegeon rufus thoracis cor- 

nu brevi incurvo subtus barbato, capitis re» 

curvo subulato. FAB. Syst, Eleutb, 1.5.9. 

; | Da 
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Ost - Indien 

Er ist der kleinste in dieser Famille. Der 

Kopf ist schwarz, das Kopfschild- ausgeran- 

det: das Horn grofs, zurückgekrümmt und 
pfriemenfórmig. Das Halsschild ist schmäler 

als die Deckllügel, rostfärbig, und zu beiden 
Seiten mit einem schwarzen Flecken und ei- 

nem schmalen schwarzen Rande versehen; 

das Horn ist kurz, einwärts gekrümmt, unten 

rinnenartig ausgehöhlt und behaart, Die Deck-. 

flügel sind rostfärbig, Schildchen , Naht und. 

Band schwarz. 

97. Scharrhäfer Ajax. Tab. XVII. 

Fig. 1. 

; Halsschild mit drei Hörnern: das mittlere 

vorgestreckt, zurüchgekrümmt, gefurcht und 

an der Spitze ausgerandet. 
Vaterland: — Gigot d'Orcy Kabinett. 

Dem Aenobarbus etwas ähnlich, aber et- 

was grófser. Der ganze Körper ist schwarz. 

Der Kopf unbewehrt. Das Halsschild hat 

drei Hórner :. die zur Seite stehenden sind kurz, 

zusammengedrückt, etwas einwärts gekrümmt: 

das vordere Horn ist einfach, vorgestreckt 

zweimal gefurcht, zurückgekrümmt und an 

der Spitze ausgerandet. Die Deckflügel sind 

glatt mit einer einzigen Streife an ieder Seite 

der Naht. Die Unterseite des Leibes und die 

Beine sind haarig, Die Vorderschienbeine ha«- 

ben vier Seitenzáhne, deren einer sehr klein ist.. 

28. Schärrkäfer Aenobarbus 

Tab. XVIII. Fig. 4. 5. 

Halsschild mit drei Hórnern; das mittlere 

ni ee - 

Habitat in. India orientalis. 

Parvus in hac familia. Caput nigrum cly- 

peo emarginato. Cornu magnum. recurvum 

subulatum, Thorax 'elytris angustior ferrugi- 

neus macula. utrinque margineque tenuissime 

nigris. Cornu breve incurvum,. subtus cana- 

liculatum barbatum, Elytra ferruginea, scu- 

tello, sutura margineque nigris, FAB. Syst. 

Ent. 4. 4 

(EET X 

Hıdarım var. 

(S. Ajax.) 

r 

Scarabaeus Ajax. 

Pl. =. Fig. 10.. 

27. 

S. thorace tricorni, intermedio porrecto 
recurvo, sulcato, apice emarginato. 

Habitat — Mus. D. Gigot d'Orcy. 

Similis Scar. Aenobarbo, at paulo maior. 

Corpus totum. nigrum, Caput muticum. Tho, 

rax tricornis, cornibus lateralibus brevibus, 

compressis, intus subarcuatis. Cornu muti- 

cum porrectum- bisulcatum, recurvum, apice 

emarginatum. Elytra laevia, stria unica ad 

suturam. Corpus subtus pedesque pilosa. Ti- 

biae anticae quadridentatae dente primo mini- 

OLIV. mo, 

o rta 2087 If. Ar 
Var, 

23. Scarabaeus Aenobarbus. (S. 

Aenobarbe.) Pl.ı6. Fig.147. a.b. - 

Geotrupes Aenobarbus thorace tri- 
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länger, ausgekerbt, die an den Seiten stehen- 

den stumpf; Kopf mit zwei Hóckern. 

Süd - Amerika, Jamaika -— Habinett des 

verstorbenen Hunter und Francillon. 

Er ist, etwas kleiner als der Scharrkäfer. 

Titan. 

in der Mitte mit zwei kleinen, stumpfen Hó- 

Das Kopfschild ist abgestumpft und 

ekern versehen, Das Halsschild ist schwarz, 

glänzend, und hat zu beiden Seiten einen rost- 

farbigen Punct. Es hat dre: Hörner, davon 

das vordere lang, zurückgekrümmt , ausge- 

randet ist, die hintern sind kurz, stumpf und 

nur blofse Höcker. Die Deckflügel sind 

Der Hinterleib behaart, 

Das Weibchen hat Fabricius unter dem 

"Namen Scarabanus Eurytus beschrieben. Es 

unterscheidet sich vom Männchen nur darin, 

schwarz. 

dafs die Hörner des Halsschildes viel kürzer 

sind, und dafs das Vorderhorn sehr kurz und 

etwas ausgerandet ist. 

29. Scharrkäfer Sylvanus, Tab. 

XVIII: Fig. 5. 

Halsschild vorn abgestutzt, mit drei Er- 

höhungen, wovon die mittlere kleiner ist; 

Kopf mit einem zurückgekrüminten Horn. 

Brasilien — Banks Kabinett, 

Von der Grófse des.nasenhornigen Scharr- 

käfers, schwarz. Das Kopfschild ist kaum 

ausgerandet, und in der Mitte mit einem zu- 

Das Hals- 

schild ist stark abgestutzt mit drei Erhóhun- 

rückgekrümmten Horn versehen. 

gen, von denen die vorustehende die kürzeste 

ist. Die Deckflügel sind punctirt - gestreift, 

und gemeiniglich braun. 

25 

corni medio longiori emarginato, lateralibus 

FAB. Syst, obtusis , 

Eleuth. 1, 15. 40, 

capite bituberculato. 

Sc, Eurytus. FAB. S, E. 7. 15. KS] K.IL-274. 

Habitat in America meridionali — Jamaica - 

— Mus. Dr. Hunter et Francillon. 

Statura Scar, 'Titani at minor. Clypeus ob- 

tusus in medio tuberculis duobus obtusis par- 

vis, "Thorax ater nitens utrinque puncto fer- 

rugineo. Cornua tria, antico recurvo longio- 

ri emarginato, posticis brevibus obtusis et po- 

tius tuberculis. Elytra migra, 

FAB, S. E, 10. 29. 

Feminam pro Scarabaeo Euryt. Fabricius 

Abdomen pt 

losum. 

declaravit. Differt a mare thoracis multo bre-- 

vioribus cornubus cornuque antico brevissimo 

subemarginato. 

29. Scarabaeus Sylvanus. 
Sylvain.) Pl. 12. Fig. 107. 

Geotrupes Sylvanus thorace retuso: 

promenentia triplici; intermedia obsoleta, ca- 

pitis cornu recurvo. FAB: Syst, Eleuth. 1. 

14. 42. N 

Habitat in: Brasilia — Mus, Dom, Banks. 

Ca- 

pitis elypeus vix emarginatus, cornuque me- 

Thorax valde retusus promi. 

nentia tıiplici, anteriore minutissima. Elytra 

punctato-siriata fere picea, FAB, 5, E, 11.50. 

Magnitudo. Scar, nasicornis, niger. 

dio recurvo. 

(S. LU e. 
I $95 
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Scharrkäfer: Maimon. 

XIX. Fig. 5. 
Tab: 

Halsschild mit drei kurzen gleichen Hör- 
nern; die Deckflügel glatt, 

Amerika — Banks Kabinett. 

Dem Scharrkäfer Syphax verwandt, aber 
kleiner, und mit kurzen Hörnern, - Das Hals. 

"schild zu beiden Der Kopf 
unbewe ehrt, 

- 

Seiten gestutzt. 

A X. 31. Scharrküfer Gery on. Tab. XIX. 
7257 Fig. ı. 

: MA f Halsschild mit einer Vertiefung und drei 
Hórnern, von welchen die seitw ärtsstehenden 
zusammengedrückt und einzähnig. sind; der 
Kopf mit einem zurückgekrümmten einfachen 
Horn, 

Ostindien. : 
Er hat eine eigene Gestalt und ist so grofs 

wie der nasenhornige Scharrküfer. Das Kopf- 
schild ist ganz, und mit einem grofsen rauben 
zurückgekrümmten Horn versehen, Das Hals- 
schild ist mattschwarz ‚tief ausgehöhlt, mit 
drei Hörnern bewehrt, von denen die zur 
Seite stehenden zusammengedrückt, breit, und 
vornen Zahn ffnet 
sind ; das mittlere (hintere) ist aufgerichtet, 

mit einem starken bewa 

Pfriemenförmig,, ausgerandet, an der hintern 
Wurzel verbreitet und deckt das Schildchen. 
Die Decktlügel sind pechbraun, mit einer 
Streife an der Naht, Die Schenkel sehr dick, 
Die Vorderschienbeine sind gezähnt; die vier 
hintern sind am Ende £it einem halbkreisför- 
migen gefranzten Lappen und zwei längern 
Platten versehen. 

(ro nga IL od tn btt am . 

é 
LJ 

* 30. Scarabaeus Maimon. (S. Mai- 
mon.) Pl. ii. Fig.101. 

Geotrupes Maimon thorace tricorni. 
cornubus aequalibus brevissimis , elytris laevi- 
bus. FAB. Syst. Eleuth. 1,35. 38, 

Habitat in America, Mus. Dom, Banks. 
Affinis Scar, Syphax at minor, et cornua 

Thorax utringue retusus. Caput 

FATE S. 10.55. 

Z4. € 24 ALLG 

ST. ee Geryon. (S. Ge- 
ryon.) Pl. 24. Fig. 209. 

brevissima. 

er 

Geotrupes Geryon thorace excavato 
tricorni: lateralibus compressis unidentatis, 
capitis recurvo simplici. FAB. Syst, Eleuth, 
I. 13..51 

Habitat in India orientali. 
Statura singularis, inagnitudo Scar. nasi- 

coórnis, god psi integer cornu magno 
scabro, recurvo, Thorax valde excavatus tri- 
cornis niger. Cornua lateralia compressa la- 
ta, antice dente valido armata. ^ Cornu me- 
dium erectum, subulatum, basi postice dila- 

Ely- 

Femora: crassis- 

tatum , scutellum tegens, emarginatum, 

tra pieca, stria ad suturam, 

sima, "Tibiae anticae. dentatae, posticae qua- 
tuor terminantur lobo semicirculari, ciliato, 
laminisque duabus longioribus, FAB, S, E, 
g..21, 



———— 

52. Gestutzter Scharrhäfer. Tab. 

XIX. Fig. 9. 

Halsschild gestutzt, mit einem kurzen 'ge- 

stutzten Horn versehen; Kopf unbewehrt. 

Neu- Seeland — Banks Kabinet. 

Er hat die Gestalt und Grófse des nasen- 

hornigen Scharrkáfers , und ist oben schwarz, 

Der Kopf ist aàbgestutzt 

Das 
stumpft, kah!, glátt, vorne mit einem kur- 

unten pechbraun, 

und unbewehrt. jalsschild ist abge- 

zen, anfgerichteten gestutzten Horn verse- 

ben. Due Deckflügel sind glatt. Die Schen- 

kel sehr dick. 

35. Z weilappiger Scharrkäfer. 

Tab. XIX. Fig. 5. Männchen. 4. Weib- 

chen. 6. Abart. 

Halsschild mit einem zweilappigen Fort- 

‚satze, Kopf mit einem einfachen Horn; Deck- 

flügel gestreift.. 

Kajenne, Antillen, 

Er ist mit dem Scharrkäfer Chorinaeus na- 

Das Kopf- 

schild ist zugerundet, mit sechs Zähnen ver- 

- he verwandt, aber etwas kleiner. 

sehen, Das Kopfhorn ist zurückgekrümmt, 

und inwendig mit einem kleinen Zahn verse- 

hen, Das Halsschisd ist an den Seiten rauh, 

der Rücken flach gewölbt, und geht an der 

Spitze in ein sehr dickes, starkes, flach ge- 

wölbtes, breit ausgerandetes Horn aus, des- 

sen Lappen stumpf zugerundet sind, Zu bei- 

den Seiten des Randes steht eine ausgehöhlte 

Grube. Die Deckflügel'sind pechbraun, punc- 

tirt - gestreift. Die hintern Schienbeine endi- 

‚gen sich mit zwei Dornen. 

27 —? ; DER 
FI ITAFLEALT, 

32. Scarabaeus truncatus. (S. 46 f, 
tronque.) Pl ii. Fig. 107. NOE 

Geo trupes truncatus thorace retuso : 

cofnu brevi truncato, capite mutico, FAB. 

Syst, Eleuth. 1.7.18. — * 

Habitat, in nova Zelandia — Mus, Dom. 

Banks. 

Statura et magnitudo Scar. nasicornis, sue 

pra niger, subtus piceus. Caput truncatum 

muticum. Thorax retusus glaber laevis antice 

Elytra glabra. 

FAB, 5. E. 6, 12, 

cornu brevi, erecto, truncato. 

Femora. erassissima, 

55. Scarabaeus bilobus. (S. bilo- Z4 7r, 

be.) PI. 5..Fis.55. Femelle, Pl. 25. Fig. 4.2953 

25» b. Male, PL. 1. Ere. 5. var, f. d 

Geotrupes bilobus, thorace promi- 

nente bilobo, capitis cornu simplici, elytris 

- FAB Syst. Eleuth. 1. 7.15, 

Habitat Cajennae, in Antillis, 
stilatis. 

Simillimus_$carab, Chorinaei, at paulo 

sexdentatus, 

Capitis cornu recurvum, dente: parvo intus 

minor. Clypeus rotundatus, 

notatum, Thorax lateribus scaber dorso pla. 

no, desinit apice in cornu crassissimum valde 

planum. late emarginatum, laciniis rotundatis 

obtusis, Foveola marginalis utrinque exca- 

vata. Elytra picea punctato- striata. Tibiae 

posticae bidentatae, .FAB. S 1:6. 9. 2 
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34. Scharrkäfer Barbarossa. Tab. 

XX. Fig. 1. Männchen. 2. Weibchen. 

J. 2. f. f. Halsschild unbewehrt, vorn rauh; Kopf 

JI Ibi %K. 
E .297 

mit einem kurzen zurückgekrümmten Horn, 

Neuholland — Banks Kabinett. 

So grofs wie der Nashornscharrkäfer, aber 

breiter, Das Kopfschild ist etwas hervorge- 

zogen, sanft. ausgerandet: das Horn ist zurück- 

gekrümmt, pfriemenfórmig von der Länge 

des Kopfs. Die Augen sind ziegelroth. Das 

Halsschild ist zugerundet, vorne rauh, hin- 

ten glatt. 

punctirt- gestreift. Der Hinterleib pechbraun, 

Die Deckflügel sind pechbraun , 

Die Vorderschienbeine haben vier Zähne, 

Das Weibchen unterscheidet sich 

Männchen durch eine kleine Erhöhung statt 

des Kopfhorns, und duxch einen kleinen Ein- 

druck vornen am Halsschild, 

55. Vierdorniger Scharrkäfer. 

Tab. XX. Fig. z. 
Halsschild abgestutzt: mit vier Hervorra- 

gungen; Kopf mit einem zurückgekrümmten 
Horn. Mrarbien. 

Ostindien — Kabinett des verstorbnen 
Hunter, 

Grofs. Das Kopfschild ist aufgebogen, et- 

was ausgerandet und mit einem grolsen, ein- 

fachen, zurückgekrümmten Horn versehen, 

Das Halsschild ist in der Mitte abgestutzt, und 

wird hinten durch vier Erhöhungen begrenzt, 

von denen die mittlern etwas grölser sind, 

Die Deckflügel sind mattschwarz mit einer 
einzigen Streife an ieder Seite der Naht, Die 
Fülse sind haarig, die Schenkel xostfarbig. 

vom - 

2 ZZ = 

Cep C ar 

54. Scarabaeus Barbarossa. 

Darberousse.) Pl. 12. Fig. 109. a. b. 

(S. 

Geotrupes Barbarossa thorace in- 

ermi antice scabro, capitis cornu recurvo bre- 

FAB, Syst, Eleuth, 1, 15. 47. 

Habitat in nova Hollandia — Mus. Dom. 

Banks, 

Magnitudo Scarab, Rhinocerotis at latior, 

Capitis clypeus antice elongatus, subemargi- 

vi. 

natus, cornu recurvo subulato longitudine ca- 

pitis. Oculi testacei, "Thorax rotundatus an- 

tice scaber, postice glaber. ^ Elytra picea 

Tibiae 

EAB;SSE;. 13:55. 

Femina differt a mare parvo tuberculo pro 

capitis cornu foveolaque antice thorace, 

punctato -striata, Abdomen piceum, 

anticae quadridentatae, 

Ortes Las 

35. Scarabaeus quadrispinosus. 

(S. quatre - épines.) Pl. 19. Fig. 179. 

Geotrupes quadrispinosus thorace 
retuso: prominentia quadruplici, capitis cor- 

nu recurvo. FAB, Syst. Eleuth. 1, 14.43. 

Habitat in ladiaesemtali — Mus. D. 

Hunter. 75 veut 06, 
Magnus, Capitis elypeus reflexus, sub- 

emarginatus cornu magno, recurvo, simplici, 

Thorax in medio retusus postice tuberculo 
elevato quadridentato: dentibus intermediis 

paulo maioribus, Elytra nigra, stria unica 

ad suturam. Pedes pilosi femoribus ferrugi- 

nei. FAB. Spec, ins, 1, 11, 56. 

EN 

56. 8cax- 



36.Nashornscharrkäfer. Tab. XX. 
Fie. 4. 

Halsschild gestutzt, mit zwei kleinen Hö- 

ckerchen; Kopf mit einem einfachen Horn; 

Kopfschild zweispaltig; Deckflüzel punktirt, 

Ostindien, 

Er ist etwas grófser und länger als der na- 
Das Kopfschild ist 

ausgerandet. Der Kopf ist mit einem aufge- 

senhornige Scharrküfer. 

richteten , zurückgekrümmten Horn versehen, 

Das Halsschild ist vornen schief abgestutzt, 

punktirt, mit zwei nahe beisammenstehenden 

Die Deckflügel punktirt. 

Die Vorderschienbeine haben vier Zähne, wo- 

Zähnen versehen. 

von der oberste sehr klein ist. — Der ganze 

Körper ist schwärzlichbraun. 

57. Kriegerischer Scharrkáfer, 
Tab. XXI. Fig. 1. 2. Fig. 5. Weibchen. 

Schwärzlichbraun; Kopf mit einem aufge- 

richteten, zurückgekrümmten Horn; Hals. 

Schild vorne runzlich, mit zwei Zähnen, 

Kajenne, 

In Gestalt und Grófse ist er dem vierdor- 

nigen Scharrkäfer ähnlich. Der ganze Kör- 

per ist schwarzbraun. Der, Kopf ist mit ei- 

nem aufgerichteten zurückgekrümmten Horn 

versehen Das Halsschild ist vorne runzlich, 

hinten glatt; am Obertheile mit zwei kurzen, 

dicht nebeneinanderstehenden Hörnern be- 

wehrt. Das Schildchen ist dreieckig. Die 

Deckflügel sind glatt mit einer einzigen Streife 

an ieder Seite der Naht, Die Vorderschien- 

beine sind dreizälinig. 

nm Sea d. eus Rhınoceros. (S. 

Rhinocéros.) Pl.18. fig.166. 
Geotrupes Rhimoceros thorace re- 

tuso subbituberculato , capitis cornu simplici, 

clypeo bihido, elytris punctatis, FAB, Syst, 

Eleuth, 1. 14. 46, 

Habitat in India orientali. 

Scarab. nasicerni paulo major et ilongior 

Glypeus emarginatus. Capitis cornu erectuin 

recuryum, Thorax antiee oblique truncatus, 

punctatus , bidentatus, dentibus appreximatis, 

Elytra punctata, 'Tibiae anticae quadriden- 

tatae, dente primo minimo. 

OLIV, 

Corpus nigre- 

brunneum, 

47 3e E» hir 2 
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A 
57. Scárabaeus militaris. (S. mi- 

litaire.) Pl. 6. fig. 44.a. b., et fig. 45. 

S. nigro- brunneus, capite cornu erecto re- 

curvo, thorece antice rugoso bidentato, 

Habitat Cajennae. 

Statura et maguitudo Scarab. 4 dentati. 

Corpus totum nigro- brunneum. Capitis cor- 

nu erectum recurvum, Thorax antice rugo- 

sus, postice laevis, supra cornubus duobus 

brevibus approximatis. Scutellum triangulum. 

Elytra laevia, stria unica ad suturam.  'Ti- 

biae enticae tridentatae. OLIV. 

A, ol A E 
ZA f$ d 
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Das Weibchen hat auf dem Kopfe nur 'ein 

kurzes Horn. Das Halsschild ist rauh, 

der Mitte etwas erhöht 

in 

und mit zwei kaum 

sichtbaren. Beulchen versehen; es ist von die- 

sen Beulchen an bis zum Vorderrande glatt. 

38. Scharrkäfer Boas. 

Fig. 4. Männchen. 5. Weibchen. 

Halsschild gestutzt , mit einem Eindrucke 

und zwei Zähnen; Kopf mit einem einfachen 

‚zurückgekrümmten Horn. 

Senegall, Sierra Leona — Vom Senegall 

durch Geoffroy von. Villeneuve mitgebracht. 

In Gestalt und Größse dem-Nashliornscharr- 

käfer àhnlich. Das Kopfschild: ist ausgeran- 

det und mit einem grolsen zurücksckrüminten 

Horn bewehrt.. Das Halsschild: ist glatt, vor- 

nen gestutzt und ausgehöhlt,, und mit zwei 

Zähnen und aufstehenden.rostfarbigen Haaren 

versehen, Die Deckflügel sind: pechbraun und 

haben eine einzige punktirte Linie. an. 1eder, 

Seite der Naht, 

59.Scharrkäfer Augias. Tab. XXII. 
Mie..ı,. 

Kopf mit einem aufgerichteten , zurückge.. 

krümmten Horn; Halsschild vorn ausgehöhlt,, 

mit zwei voneinander entfernten Zähnen, 

Ceylan — Sammlung von Dufresne, 

Dem. Nashornkäfer etwas. ähnlich; 

Körper schwärzlichbraun, Der. Kopf ist mit 

einem in die Höhe gerichteten zurückgekrümm:-. 

ten Horn bewehrt.. Das Halsschild ist glatt, 

vornen ausgehöhlt,, und oben mit zwei von- 

einander entfernt stehenden Zähnen versehen, 

Tabu XN XI. 

der- 

Femina capitis cornu brevi, Thorace sca- 

bro in medio subelevato, tuberculis duobus 

parvissimis et ab His vsque anticam ad margi- 

nem glabro. 
2i Cru tta 

58. Scarabaeus Boas. (S. Boas.) Pl. 

4. fig. 24. a. b. 

Geotrupes Boas thorace retuso exca- 

vato. bideniato, capitis cornu recurvo simpli- 

CL. EAD, Syst. ileuthi, 1:8. 93. 

Habitat in Senegallia et Sierra Leon. Geof- 

froy de Villeneuve eum in Europam attulit, 

Statura et magnitudo. Scar. B hinocerotis, 

Capitis. ely 
4 
peus emarginatus cornu magno re- 

curvo. -Lhorax niger glaber antice excavato- 

retusus bidentatus, pilis ferrugineis erectis. 

Elvtra picea, linea punctata unica ad saturam, 

LAB. S. E.8:a7. 

rg cAer 

59. Scarabaeus Augias. (S. Augias.) 
P1..24.. hg. 212. 

S. capitis cornu. elevato: recurvo ; thorace 

antice excavato bidentato, dentibus remotis, 

Habitat in Ceylan — Mus, Dufresne. 

Similis Scarab, Rhinoceroti:: corpus nigro- 

brunneum.. Capitis cornu. elevatum recurvum. 

Thorax laevis, anticae excavatus, supra bi- 

Elytra laevia , 

stria unica ad suturam. Tibiae anticae triden- 

OLIV.. : 

dentatus, dentibus remotis. 

tatae. 
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Die Deckflügel sind glatt und haben eine ein- 

' zige Streife an leder Seite der Naht, Die Vor- 

derschienbeine haben drei Zähne. 

Einhornscharrkäfer. 

XXII. Fig. 2. 
40. Tab. 

Braun; Kopf mit einem kurzen zurück- 

gekrümmten Horn; Halsschild vornen gestutzt, 

einzähnig, 

. Senegall — Kabinett des Königs. 

Er hat viel Aehnlichkeit mit dem Nashorn- 

käfer, Der 

Kopf ist mit einem kurzen, aufgerichteten, 

Der ganze Körper ist braun, 

zurückgekrümmten Horn bewebrt, Das Ha!s- 

schild ist vornen abgestutzt, einzihnig. Die 

Deckflügel sind punktirt. 

ALS N asenhorniger Scharrkä- 

fer. 

Panz. Fn. Germ. 28. 2. Das Männchen. 

Sturm Ent, Handb. 1. 14. 2. 

42. Ednnthierscharrkifen. Tab; 

XXL. Fig.5. Weibchen. 4. Männ- 

chen.‘ 
\ 

Braun; Kopf mit einem einfachen , aufge- 

Hals- richteten, zurückgekrümmten Horn; 

schild gestutzt, vierzähnig. 

Isle de France — Kabinett des Königs und 

Gigot d’Orcy’s Sammlung. 

Dem nasenhörnigen Scharrkäfer verwandt. 

Der ganze Körper ist schwärzlichbraun. Das 

Hopfhorn aufgerichtet, zurückgekrümmt, Das 

' Halsschild vornen abgestutzt und mit vier Zäh- 

42. 

31 

Ch L c 

40. Scarábaeus Monoceros. (S. 

Monoceros.) Pl. 15. fig. 192. 

S. hrunneus; capite cornu brevi, recurvo; 

thorace antice retuso,, unidentato. 

Habitat in Senegallia. Museum Regium. 

Similis Scarabaeo Bhinoceroti, Totum Cor- 

pus-brunneum.  Capitis-eornu breve erectum 

Thorax antice retusus unidenta- 

OLIV. 

recurvum,. 

tus, Elytra punctata. 

^ ds. . LI 

*41. Scarabaeus nasicornis. (S. 

nasicorne.) Pl. 5. fig. 19.a. b. c. d. 

FAB, Syst, Geotrupes nasicornis. 

Eleuth. 1. 15. 41. 

C s cx mr. 

Scafabaeus Tarandus. 

Renne.) Pl. 8. fig.69., Fem. Pl.21. 

fig. 69. b. mále. 

(S. 

S. brunneus; capite cornu simplici erecto 

recurvo, thorace retuso quadridentato. 

Habitat in Isle de France — Museum Re- 

gium, et Mus, Dom. Gigot d'Orcv. 

Similis Scarabaeo nasicorni. Corpus gg: 

tum nigro - brunneum. Capitis cornu erectum 

recurvum, Thorax antice retusus quadridenta- 

tus. Elytra punctata substriata, Tibiae anticae 

tridentatae, OLIV, 

E2 
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nen versehen. Die Deckflügel sind punktirt 

und' etwas gestreift. 

haben drei Zühne. 

Die Vorderschienbeine 

45. Satyrscharrkäfer. Tab. XXU. 

Fig.5. Männchen. 6. Weibchen. 

Halsschild. unbewehrt, vorn gestutzt; Kopf 

mit einem zurückgekrümmten liorn , welches 

länger als der Kopf ıst, 

Nordamerica, Maryland, Neu York — 
Kabinett von Banks, 

Von. der 

käfers. 
= . a i gs 

mit spitzigen herabhangenden Zähnen verse- 

Grófse des nasenhornigeu Scharr- 

Das.Kopfschild ist ausgerandet und 

hen. Das. Hopfhorn ist dreimal so lang als 

der Kopf. 

stark abgestutzt, glatt, kahl. 

Das Halsschild ist schwarz, vorne 

Die DeckAü- 

gel gestreift. 

rauch. Die Schienbeine sind gezähnt. 

Das Weibchen hat nur ein Höckerchen 

auf dem Kopfschilde, und ein flachgewölbtes. 

Halsschild, 

At f. Ab. Tamaikaischer Scharrkäfer. 
2.89 
[1 4f. 

Kopfs bewaffnet. 

Tab. XXIV. Fig. 5. 

Halsschild unbewehrt, vorn gestutzt; Kopf 

yoit einem zurückgekrümmten Horn; Deckflü- 

gel gestreift. 

Amerika — Lee's Kabinett, 

Er hat viel Aehnlichkeit mit dem Satyrus, 

ist aber kleiner. Das Kopfschild ist ausge- 

randet, der Kopf mit einem aufgerichteten , 

zurückgekrümmten Horn von der Länge des 

Das Halsschild ist zuge- 

rundet, vorn stark abgestutzt, Die Deckflü- 

Die Unterseite ist rostfarbig, 

me meins nenn — 

x tory ete 

Az, Scarabáeus Satyrus. 

tyre.) Pl. 11. fig. 94. a. b. 
(S. Sa- 

Geotrupes Satyrus thorace inermi 

antice truncato, capitis cornu recurvo capite 

TAB. Syst. Eleuth. 1. 15. 49, 

Habitat in America septentrionali , :Mary- 
land, Neu York — Mus. Dom, Banks. 

Major Scar. nasicorni, 

longior. 

Clypeus emargi- 
natus dentibas acutis .devergentibus. 

capite triplo longius. 
Cornu 

Thorax antice valde 

truncatus, glaber, laevis, ater, Elytra stria« 
ta. Subtus ferrugineus, hirtus. Tibiae omnes 

dentatae, 

Foemina clypeo tuberculato, thorace plano, 
FAB. S, E. 19.596. 

44- e Jamaicensis. (S. 
de la Jamaique.) Pl. 16. fig. 148. 

Geotrupes Jamaicensis thorace in- 
ermi antice retuso, capitis cornu recurvo, elyt- 
ris striatis.. FAB. Syst. Eleuth. 1. 16. 5o. 

. Habitat in America — Mus, D'om. Lee; 
Similis Scarabaeo Satyro, at minor. Cly- 

peus emarginatus, capitis cornu. elevatum re- 
curvum longitudine capitis. Thorax rotun- 

Elytra obsolete 

Corpus nigrum subtus ru- 

datus antice valde retusus, 

punctato - striata, 

fo - villosum, 
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gel subtil punktirt - gestreift, 
schwarz und unten mit röthlichen Haaren be- 

deckt, 

Das Weibchen ist unbewehrt, 

Der Kórper ist 

Scharrkáfer Silenus. Tab. 

XXIV. dip. 2. 9.4. 

Halsschild unbewehrt, 

Kopf mit einem zurückgekrümmten Horn; 

Decküügel sehr glatt. 

45. 

vorn ausgehöhlt Á 

Im südlichen Europa, 

Er ist in Gestalt und. überhaupt dem. na- 

aber nur 

Der 

Kopf ist mit einem kleinen,  pfriemenförmi- 

senhornigen !Scharrkäfer ähnlich, 

halb so grofs, und überall pechbraun. 

gen stark zurückgekrümmten Horn versehen, 

Das Halsschild ist vornen stark ausgehöhlt. 

Die Deckflugel sind glatt. 

Das Weibehen ist en das Hals-- 

schild gewölbt.. 

Tab. 46. Doppel -Scharrkäfer. 
XXIV. Fig. 5. 

Plattgedrückt ; Halsschild mit einer aus- 

gehöblten Grube, Kopf dreispitzig; Deckflü- 

gel gestreift. 

Kajenne — Sammlung von Gigot d'Orcy. 

Der Körper ist schwarz und platt gedrückt, 

Der Kopf ist hinten niedergedrückt und vorn 

mit drei Hörnern versehen, die Seitenhörner 

sind zurückgekrümmt, das mittlere ist etwas 
kürzer, Das. Halsschild hat auf dem Rücken 

eine Vertiefung , und vorn eine scharfe Spi- 

tze, Die Deckflügel sind gestreift: die Strei- 

fen punktirt. Die Schienbeine sind gedornt, 

or o1 

OLIV, Foeinina mutica, 

Medie af qM 

. Scarabaews Silenus, (S. Silé- ER 

hne). Pl. gehe. 62. a.b. c. 22 
) 4/6. 7. 0. 

Geotrupes Silenus thorace inermi an- 

tica excavato, capitis cornu recurvo, elytris 

FAB. Syst, Eleuth, 1. 16; 51. 

Habitat in Europa australiori, 

laevissimis. 

Statura et summa. affinitas Scar, nasicornis, 

at duplo minor, totus piceus. Capitis cornu 

parvum subulatum valde recurvum, Thorax 

antice valde excavatus, Elytra laevia.. 

Foemina mutica, thorace convexo, 

S, E. 15. 50s. 

FAB, 

CE, A «cnet 

46. Scarabaens didymus. (S di- eZ, 
dyme.) Pl. 2. fig. 9. 2.24 

KT 
Geotrupes didymus depressus thora- 

ce fossula excavato, capite tricuspido, elytris 
striati. FAB, Syst. Eleuth, 1. 17. 59. 

Habitat Cajennae — Mus, D. Gigot d’ 

Orcy. i| 

Corpus atrum depressum. Caput postice 

depressum antice tricorni, cornubus laterali- 
Thoracis 

Elytra 

- Tibiae spinosae, 

bus reflexis intermedio breviori, 

dorso impresso, antice mucronato, 

striata, stris punctatis, 

OLIY, 
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HLÄK. 47. Krummbeiniger Scharrkä- 

77.230. fer. '"Tab.XXIV. Fig. 6. 

Plattgedrückt; Halsschild gefurcht, mit ei- 

ner Spitze versehen; Kopf mit zwei kurzen 

Hörnern bewaffnet. 

Kajenne. 

Er hat mit dem Doppelscharrkäfer grolse 

Aehnlichkeit, ist aber zwei auch dreimal klei- 

ner. Der Körper ist mattschwarz, DasKopf- 

schild ist zurückgebogen, etwas gehórnt, Der 

Kopf ist mit zwei sehr kurzen Hörnern ver- 

Das Halsschild ist gefurcht und vor- 

Die 

sehen, 

nen mit einer kleinen Spitze bewaffnet. 

Deckílügel sind erhaben punktirt getreift, 

45. Scharrkäfer Cadmus. Tab. 

XXIII. Fig. 1. 2. 

Kopf mit einem sehr kurzen Horn; Hals- 

schild mit zwei dicht nebeneinander stehen- 

den Hóckern, 
‘ Pran se 

— Hónigliches Kabinett. 

Der 

Der 

Kopf ist mit einem sehr kurzen spitzigen Hor- 

Fr ist so grofs wie der Endymion, 

ganze Körper ist schwarz, glänzend, 

ne bewaffnet, Das Halsschild ist gerandet und 

vorn mit zwei aufgerichteten Höckern ver- 

sehen, Die Deckflügel sind glatt mit einer 

einzigen Streife an ieder Seite der Naht. Die 

Vorderschienbeine haben drei Seitenzähne. 

Die Ahänderung Fig. ı. unterscheidet sich 

darin, dafs das Halsschild und die Deckflügel 

fein punktirt sind, und dafs die Halsschilds- 

30cker etwas näher beieinander stehn. 

PL de res _ 
Bao 

47. Scarabaeus valgus. (S. depri- 
me.) Pl.17. fig.160. 

Geotrupes valgus depressus thorace 

sulcato mucronato, capite cornubus duobus 

brevibus, FAB. Syst. Eleuth. 1. 18. 60, 

Habitat Cajennae. 

Similis Scarab. didymo, at duplo aut triplo 

minor. Corpus nigrum. Clypeus reflexus 

subcornutus. Caput bicorne, cornubus bre- 

vissimis. "Thorax sulcatus antice submucro- 

matus, Elytra striis elevatis punctatis. OLIV. 

Aley aot ar Ahr l
r ch ze 

48. Scarabaeus Cadmus. $8. Cadmus.) 
Pl.a.. hg. 4; a,b. 

S. capitis cornu brevissimo, thorace tu- 

berculis binis approximatis. y san da, 

Habitat in Senegal» — Mus, Regium. 

Magnitudo Scarab. Endimionis. Corpus 

nigrum; nitidum. Capitis cornu brevissimum 

acutum. Thorax marginatus, antice tubercn- 

lis binis elevatis. Elytra laevia, stria unica 

ad suturam.  Tibiae anticae tridentatae. 

Varietas Fig. 1. duplo fere minor, Thorax 

'Tubercula. thoracis et elytra  subpunctata, 

magis approximata. OLIV. 



49. Scharrkáfer Arcas. Tab. XXIII. 

Fu 2.4. 

Kopf ungehórnt; Halsschild vorn mit ei- 

ner Vertiefung und einem kurzen zurückge- 

krümmten Horn, 

Vorgebirg der guten Hoffnung — Der erste 

ist im königlichen Kabinette, der andere in 

Banks Sammlung. 

So grofs wie der Syrichtus. Der Körper 

und-unten mit róthlichen 

Haaren bedeckt.. Der Knopf der Fühlhörner 

Der Kopf ist 

Das Halsschild hat vorn 

ist mattschwarz , 

ist ziemlich lang, dreiblättrig. 

unbewehrt. 

Aushöhlung und ein kurzes zurückgekrümm- 

Die tes Hogn. Das Schildchen ist dreieckig 

Deckflügel sind etwas runzlich.. 

50. Jugendlicher Scharrkäfer: 

Tab. XXIII. Fig. 5. Männchen, 

Fig. 6. Weibchen. 

Unbewehrt ; 

schild etwas ausgerandet.. 

Südamerika, Antillen, Kajenne; 

In Gestalt und Gröfse wie der‘ gemeine‘ 

Das Kopfschild ist zugerundet,. Mistkäfer, 

und etwas ausgerandet, der Kopf hat in der 

Mitte einen erhöheten Querstrich. Das Hals- 

schild ist zugerundet, punktirt, schwarz, vor-- 

nen mit einem kleinen eingedrückten Punkt 

und vor diesem mit einer sehr kurz heryor-- 

ragenden Spitze versehen. Die Deckflügel 

sind pechbraun, gekerbt, gestreift, Die Un- 

terseite De ; rauch.. 

eine 

Halsschill vorn mit einem. 

schwachen Eindruck und einer Spitze; Kopf- 

35 

49. Scarabaeus Arcas. (S. Arcas.) 

Pl.9. fig.85:, et. PE 38. hgizi45. 

S. capite mutico , thorace antice excavate 

cornuque brevi recurvo, 

Habitat ad Cap. Bon. Spei — Prior in 

museo Regio, posterior im museo Banksii in- 

venitur, 

Magnitudo Scar. Syrichti. Corpus nigrum 

subtus pilosum, pilis rufis. Antennarum cla- 

va oblonga trilamellata.. Caput muticum. Tho- 

rax antice excavatus, cornu brevi recurvo, 

Scutellum. triangulare. Elytra subrugosa, 

OLIV. 

"Lcd oo. 

50. Je Z 

fig. 66.. Femelle.. 

Geotrupes Juvencus muticus, tho- 

race antice impresso mucronato, clypeo sub- 

FAB..Syst,.Eleuth, 1. 20, 71. 

Habitat in America meridionali, Antillis, 

Cajennae,. 

emarginato.. 

Statura et magnitudo Scar. stercorarii, Ca. 

pitis clypeus rotundatus, subemarginatus, stri- 

ga media transversa elevata. Thorax rotun- 

datus, punctatus; ater antice puncto parvo 

impresso, et sub hoc prominent mucro bre- 

vissimus. Elytra picea crenato striata. Sub- 

tus piceus , hirtus, FAB. S. E. P. 18. 62, 

abaeus juvencus. (S. jou-Z4474 / 
venceau.) Pl.16.. fig. 145.. Mäle. Pl.g. EB 
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Scharrkäfer , Zoilus. Tab. 

XXII. Fig. 7. 

Halsschild vornen abgestumpft mit einer 

Spitze, Kopf mit einem sehr kurzen zurück- 

gekrümmten Horn. 

Kajenne. 

So grols wie der Syrichtus. Das Kopf- 

schild ist in Gestalt eines kurzen , zurückge- 

krümmten Hornes in die Höhe gebogen. Das 

Halsschild ist glänzend, auf dem Rücken ein- 

gedrückt, und vorn mit einem kurzen, zu- 

Die Deck- 

Dügel sind punktirt gestreift. Die Vorder- 

schienbeine sind dreizähnig, 

rückgekrümmten Horne versehen. 

52, Zurückgedrückter Scharr- 

käfer. Tab. XXV. Fig. 4. 

Halsschild abgestumpft; Kopf mit einem 
kurzen plattgedrückten Horn; Hinterschenkel 

dick. 

Vorgebirg der guten Hoffnung — Banks 
Sammlung. 

Kleiner als der nasenhornige Scharrkäfer. 

Der Kopf hat vorn eine plattgedrückte, an 

der Spitze etwas ausgerandete Erhöhung. Das 

Halsschild ist unbewehrt, schwarz, dunkel, 

Die Deckflügel 

Die Unterseite des Rä- 

fers ist rothbraun, rauch. Die Fülse sind 

röthlich, die Hinterschenkel sehr dick. 

voruen etwas abgestumpft. 

sind glatt, schwarz. 

53.Scharrkäfer Orion. Tab. XXVL 

Fig. und 2.'und 2 

Braun; Halsschild mit zwei zusammenge- 

Cui Tii Die DE MÀ nn 

i C 7 HUT. 

51. Scérabaeus Zoilus. (S8. Zoile.) 

Pl..:9. fig. 84. , 

Geotrupes Zoilus thorace antice re- 

tuso mucronato, capitis cornu brevissimo re- 

FAB. Syst, Eleuth, 1.7. 19. 

Habitat Cajennae. 

Magnitudo Scarab. Syrichti. 

grum.. Capitis clypeus reflexus corniger, cor- 

curvo. 

Corpus ni- 

nu brevi recurvo. Thorax nitidus, dorso im- 

presso, cornuque brevi antico recurvo. Ely- 

tra punctato-striata,  Tihiae anticae trideu- 

tatae, OLIV. 

€ Lar tmr ped cec . 

52.Scarabaeus rétusus. (S. coupe.) 

Pl.,11. fig. 100. 

Geotrupes retusus thorace retuso, ca&- 

pitis-cornu brevi plano, femoribus posticis in- 

crassatis. F AB. Syst. Eleuth. 1, 19. 65. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei — Mus. Dom, 

Banks, 

Minor Scarabaeo nasicorni. Caput antice 

elevatum, planum, apice subemarginatum. 

Thorax muticus, obscurus, niger, antice pa- 

Elytra Jaevia, nigra. Subtus 

Pedes rufi, femoribus 

FAB, Spec. Ins. 1. 

rum retusus, 

hirtus, ferrugineus. 

posticis valde incrassatis. 
14. 54: 

ipa / lo4 22 A Faces 
55. Scaraba eus Orion. (S. Orion.) 

PI^ fiposo.j et Pl: o5Sfhg. 30.039 

Geotrupes Orion brunneus thorace 

bicor- 
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drückten Hörnern; Kopf mit drei Hórnern: 

davon das mittlere schr kurz ist, 

In Senegall — Kabinett des Königs und 

Geoffroy’s von Villeneuve. 

Fr ist fast zweimal kleiner als der Sile- 

nus. Der ganze Körper ist rostbraun. Der 

Hopf ist mit einem aufgerichteten zurückge- 

krümmten, an der Spitze verbreiteten Horn 

bewaffnet, das am Ende einen etwas geboge- 

nen, entfernten, und einen andern kleinern 

Zahn in-der Mitte hat. Das Halsschild hat 

oben eine grofse Aushóhlung, und zu beiden 

Seiten ein aufzgerichtetes , zusammengedrück- 

tes, am Ende zugerundetes Horn. Die Deck- 

flügel eind glatt. 

*54. Walzenkäfer. 

Panz, Fn. Germ. 1. 1, Männchen. 

9. 9. Weibchen, 

55: Langarmiger Scharrkäfer. 

Tab. XXVI. Fig. 1. Männchen. Tab. 

XXVII.- Fig. 1. Weibchen. 

, Unbewehrt, Vorderbeine sehr lang und 

gebogen. 

Ostindien — Kabinett des Königs, 

Der 

Kopf ist unbewehrt, die Seitenränder sind 

Der Körper ist grofs, rostbraun. 

aufgeschlagen. Das Halsschild ist zugerun- 

det, unbewehrt, in der Mitte gefurcht, und 

zu beiden Seiten mit einer kurzen Linie, und 

hinten mit einem Eindruck versehen. Die 

Deckflügel sind glatt. Die Vorderbeine sind 

fast doppelt so lang als der Körper, und 

schwarz, die Schenkel sind gebogen und mit 

9 

bicorni; cornubus compressis, capite tricorni: 
intermedio brevissimo. TAB, Syst, Eleuth. 

i. 09. 2O. 

Habitat in Senegalia — Mus, Regium 

et Geoffroy de Villeneuve. 

Scarabaeo Sileno fere duplo minor, Cor- 

pus totum ferrugineo-brunneum. Capitis cor- 

nu elevatum , recurvum, apice dilatatum, de- 

sinens in comrnubus duobus arcuatis remotis, et 

in dente medio brevissimo, Thoracis dorsum 

excavatum, utrinque cornu elevatum , com- 

pressum, apice rotundatum. Elytra laevia. 

OLIV. 

*54. Scarabaeus cylindricus. (S. 
cylindrique.)Pl. 9. fig. 80. a. b. c. 
Sinodendron cylindricum. FAB. 

Ent. Syst. 2, 558. 1. PEE PAS 

55. Scarabaeus longimanus. CI 2 

longimane.) Pl. 4. fig. 27. Male., et // 255 

Y f Pl. 27. fig. 27. b. Femelle. 

Sc. muticus, pedibus anticis arcuatis lon- 

gissimis. FAB. Syst. Eleutb, 1. 24. 9. 

Habitat in India orientali; — Mus, Re- 

gium, 

Corpus magnum ferrugineo - brunneum. 

Caput muticum, marginibus lateralibus ele- 

vatis, Thorax rotundatus muticus, in me- 

dio suleatus, lineaque utrinque brevi postica 

impressa. Scutellum triangulum. Elytra lae- 

via, Pedes antici corpore fere duplo longio- 

res nigri, femoribus arcuatis bidentatis, tibiis 

arcuatis simplicrbus., OLIV. 
In x 
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zwei Zähnen bewaffnet, die Schienbeine sind 

einfach , gebogen. 

56. Scharrkäfer Melampus. Tab. 

XXWOp EN re 
Schwarz; unbewehrt; Kopfrand zwei- 

zähnig; Kopf mit zwei Höckern, 

Ostindien — Banks Kabinett, 

Er hat viele 

chen |des Aloeus, aber das Halsschild ist ge- 

Aehnlichkeit mit den Wein- 

wölbt und vornen runzlig, Der Körper ist 

schwarz. Der vordere Kopfrand ist zweizäh- 

nig, der Scheitel ist mit zwei Höckern be- 

Die 

Die Vorderschienbeine 

setzt. Das Halsschild ist unbewehrt. 

Deckflügel sind glatt. 

haben drei Seitenzähne, 

57. Scharrkäfer Syrichtus.. Tab. 
NXY1I. Eioto 174.5. 

Halsschild unbewehrt, zugerundet ; Kopf 

mit einem zurückgekrümmten Horn, 

Südamerika. 

Gestalt und Grófse des. Silenus. Der 

Körper, ist schwarz, unten mit rostrothen 

Haaren bedeckt. Der Kopf ist mit einem auf- 

rechten , zurückgekrümniten , kurzen Horn 

versehen, Das Halsschild ist gewólbt, pun- 

ktirt und unbewehrt, Die Deckílügel sind 

punktirt, 

58..,Scharrkäfer, Hylax.. Tab. 

XXVL Fig. 4. 5. 
Halsschild unbewehrt ; „Kopf mit einem 

ausgerandeten Horn; die hintern Schienbeine 

sehr kurz, an der SOM stachelig. 
\ 

nn — — I 
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56. Scarabaeus Melampus. 9 (S. 

Mélampe.) Pl. 17. fig. 159. 

Sc. muticus niger, clypeo bidentato, ca- 

pite bituberculato, 

Habitat in India orientali — Mus, D. 

Banks. 

Similis Scarab. Aloeo foeminae, sed tho- 

rax convexus antice rugosus, Corpus nigrum, 

Capitis clypeus bidentatus vertice bitubercu- 

Thorax muticus. Ti- lato, Elytra laevia. 

biae anticae tridentatae, 

D rr? rf Ha IT ETER ras, 

57. a e bx eds Syrichtus. (S. Sy- 

rchtus.y Pl. 6. hs.239., a. D., ep PL 

20. fig. 48..c. d. 

Geotrupes Syrichtus thorace iner- 

id rotundato, capitis cornu recurvo. FAB, 

Syst. Eleuth. z. 16, 52. 

Habitat in America meridionali. 

Cor- 

pilis ferrugi- 

Statura et magnitudo Scarab, Sileni. 

pus nigrum, subtus pi'osum, 

elevatum, recur- neis, Capitis cornu breve, 

vum, Thorax convexus, muticus, puncta- 

tus, Elytra punctata. OLIV. 

V afta co? 227244. 

59- Scarabaeus Hylax f Hylax) 

Pl. 11. fig. $5. a. b. 

Geotrupes Hylax thorace inermi, ca 

pitis cornu emarginato, tibiis posticis brevis- 



Africa — Banks Kabinett, 

Mittelmäfsig. Der Kopf ist klein, schwarz, 

und mit einem kurzen aufgerichteten , zusam- 

mengedrückten, breit ausgerandeten Horn be- 

waffnet, Das Halsschild ist zugeruudet, ge- 

wólbt, hinten gerinnelt, Die Decklügel 
sind glatt, róthlich. Der Körper ist unten 

rauch, dunkel róthlich. Die Schenkel sind 

Wick und röthlich. Die hintern Schienbeine 

sind sehr kurz, und an der Spitze stachelig- 

Die Klauen sind grofs, gebogen. 

59. Dickbeiniger Scharrkäfer. 
'Tab. NSW. Pies 1.9.5. 

Kopf mit einem Hócker; Halsschild vorn 

beinahe mit einer Spitze; Hinterbeine sehr 

dick. i: . 

Vorgebirg der guten Hoffnung — d’Or- 

cy's Sammlung, : 

Dem vorhergehenden sehr ähnlich. Der 

Kopf ist schwürzlich und auf dem Scheitel 

mit einem kleinen hornfórmigen Höcker ver- 

sehen. Das Halsschild ist schwärzlich und 

vorn mit einer kleinen Spitze bewaffnet. Die 

Die Unterseite 

des Kórpers braun und mit róthlichen Haaren 

Decklügel sind braun, glatt, 

bedeckt, Die Hinterbeine sind sehr dick ; die 

Schienbeine am Ende verdickt, innerhalb in 

einen sehr starken Dorn auslaufend , aufser- 

halb mit einer grofsen an der Spitze dreizäh- 

nigen Klaue versehen. 

60. Punktirter Scharrkàfer. Tab. 

XXY. Fig. 6. 
Halsschild unbewebrt, punktiit ; Kopf- 

. 39 

simis apice spinosis. FAB. Syst. Eleuth. 1. 
16, 55. 

Habitat in Africa — Mus. D. Banks. 

Medius. Caput parvum, nigrum, cornu 

brevi, erecto, compresso, late emarginato. 
Therax elevatus, rotundatus, postice cana- 
liculatus, Elytra laevia, rufa. Corpus sub- 

tus hirtum, obscure rufum, femora incras- 

säta, rufa, Tibiae posticae brevissimae, apice 

lAB.S. E. spinosae, 

App. 817 

Ungues magni arcuati. 

D 
FE eft CU24 AT 

59.Scaraba'eus crassipes. (S. cras- 

sipede.) Pl. 25. fig. 200. a. b. c. 

Sc. capite tuberculato, thorace antice sub- 

iucronato; pedibus posticis crassioribus. 

Habitat in Cap. Bon, Spei — Mus. D. 

d'Orcy. 

Similis praecedenti, Caput nigrum, vere 

tice tuberculo subcornuto. Thorax niger an- 

tice submucronatus. Elytra laevia brunnea, 

Corpus subtus brunneum rufo-villosum. Pe- 

des postici crassissimi. Tibiae apice dilata- 

tae, intus spina magna, extus unguiculo ma- 

OLIV, gno apice tridentato, 

P 

C Lou eoce- 

60. punctatus.^ Scarabaeus 

pointille.) Pl. g. fig. 70. 

Geotrupes punctatus thorace in- 
Fe’ g 



Ma A: 
J 46. 

Hark. 
7 287. 

ktirt; Deckílügel gestreift; Kopfschild ausge- 

40 

schild ganz: mit zwei stumpfen aufgerichteten 

Zähnen. 

.  -SturmEnt. Handb, 1. Heft, p. 15. 1. Tan. ı- 

Ttalien. 

Erjhat die Gestalt und Gröfse des Sile- 

nus. Der ganze Körper ist schwärzlichbraun, 

Der Hopf ist mit zwei Höckerchen versehn. 

Das Halsschild ist unbewehrt, gewölbt, pun- 

ktirt, 

merkt auf iedem drei schwach erhóhte Längs- 

Die Deckilügel sind punktirt; man be- 

linien. 

61. Gekrónter Scharrhäfer. Tab. 

XXVHI. Fig. ı. 

Halsschild unbewehrt; Kopf mit einer 

erhöhten, hinterwärts ausgerandeten Linie, 

Java — Banks Kabinett, 

Der Körper ist pechbraun. Der Kopf 

hat eine besondere Gestalt; das Kopfschild 

ist zu beiden Seiten aufgerichtet und hinten 

*usgerandet. Das Halsschild ist punktirt. Die 

Deckflügel sind glatt. Die Hinterschenkel sind 

kurz, und sehr dick. 

62.ArbeitenderScharrkäfer.Tab. 

XXVII. Fig. 2. 
Schwarz, unbewehrt; Halsschild pun- 

randet. à 

Südamerika, Brasilien — Banks Sammlung. 

Er hat genau die Gestalt des Arators , ist 

aber zweimal so grofs und ganz schwarz. Das 

Kopfschild ist ausgerandet, Das Halsschild 

zerstreut punktirt, Die Deckflügel gestreift. 

Die Fülse schwarz, ; 

—— RI 

ermi punctato, capitis'clypeo integro: denti- 
bus duobus elevatis obtusis. FAB. Syst. Eleuth. 

1, 18. 65: 

Habitat in Italia. 

Statura et magnitudo Scar. Sileni. €or- 

pus totum nigro- brunneum, — Caput bituber- 

culatum. Thorax muticus, convexus, pun- 

Elytra punctata: in singulo elytro 

OLIV. 

citatus. 

lineae tres elevatae obsoletae. 

Cape 2 eo 
I, 4-11 1er tat IT A [2 2 

61. Scarabaeus coronatus. 7 (S. 

couronné) Pl. 12: fig. 110. 
/ 

Geotrupes coronatus thorace iner- 

mi, capitis clypeo postice emarginato, FAB. 

Syst. Bleuth. 1, 17. 56. 

Habitat in Java — Mus. D. Banks. 

Corpus piceum, — Caput singulare, cly- 

peo utrinque elevato postice emarginato. 'Tho- 

rax Elytra laevia. 

F AB. Spec, Ins. a. 15. 

punctatus. Teinora pos- 

tica brevia incrassata, 

47- ; 

' EBEN, er. Äher 

Scarabaeus laborator.(S. la- 

boureur.) Pl 14. fig. 152. 

62. 

Geotrupes laborator muticus ater 

thorace punctato, elytris striatis, clypeo emar- 

ginato. FAB, Syst. Eleuth. 1. 21. 73. 

Habitat in America meridionali et Bra- 

silia — Mus. D. Banks. 

Statura exacte Scar. arataris, at duplo 

major, totus ater." Clypeus emarginatus. Tho- 

rax vage punctatus. Llytra striata. Pedes ni- 

gris. FAB. Syst. Ent, 19. 65. 

4 



63. Pechfarbiger Scharrkäfer. 

Tab. XXVIII. Fig. 5. 

Braun ; Halsschild unbewehrt; glatt; Kopf 

mit zwei Hórnern; Deckíügel gestreift. 

Ostindien. 

Er ist klein und hat die Gestalt des gra- 

benden Dungkäfers. Das Kozfschild ist vorn 

ausgerandet, n und in der Mitte mit zwei kur- 

be- 

Die 

zen nahe beisammenstehenden Hörnern 

setzt. Das Halsschild ist glatt, eben. 

Deckllügel sind punktirt- gestreift, 

Zweite Abtheilung. 

NLPOICS OT ROCA FE EB. 

i. Halsschild gehórnt, gezähnt, oder uneben, 

64. Ungleicher Mistkäfer. Tab. 
XXVIII. Fig. 4. 5. 6. 

Halsscbild mit einem hervorgestreckten, 

pfriemenförinigen Horn; Kopf mit einem 

pfriemenförmigen beinahe zurückgekrümmten 

Horn ; Schildchen herzförmig. 

In Sibirien, nahe an der Wolga, in Ita- 

lien ; Portugall — Banks Kabinett. 

Mistkä- 

fers, ganz schwarz und glänzend. Die Kinn- 

laden haben erhabene Zähne, Das Halsschild 

ist gewimpert, Das Schildchen herzförmig. 

Die Deckflügel gestreift. 

Von der Grölse des gemeinen 

Der Kopf und das Halsschild des Männ- 

chens ist mit einem pfriemenför migen Horn 

versehen. Der Kopf des Weibchens hat 

vorn in der Mitte zwei aufgerichtete spitzige 

A AK eu Ant, 

fac eu s.Hts. brun.) Ba 

1 
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65. Scarabaeus 

Ploq. He. 211. 

Geotrupes piceus piceus thorace in- 

ermi glabro, capite bicorni, elytris striatis. 

FAB. Syst. Eleuth. 1, 19. 66. 

Habitat in India orientali, 

Parvus statura Scar. fossoris, 

antice emarginatus, et in medio cornubus duo- 

bus brevissimis approximatis. "Thorax glaber 

laevis, FAB, Syst. 

Ent. 

Elvtra punctato- striata. 

14. Ale 

Sectio secunda. 

S.GQ A IR AUD AK EUU'S 

1i. Thorace dentato 

(GL 

cornuto , sive inaequali, 
amr bof Lem LITT Va, 

yos 
D 

Clypeus 

64. Séarabaeus dispar.7(S. dispa- fA /. 

rate) Pi.'3- Bs s0:a. b.c. 

S. thoracis cornu subulato protenso, ca- 

pitis subulato RER scutello cordato, 

FAB. Syst. Eleutbh, 

Habitat in ae prope flumen Wolga, 

Mus. Dom, Banks. 

Magnitudo Scarab. stercorarii, totus ater, 

2 

Italia et Lusitania. 

Maxillae dente elevato. "Thorax ci- 

Elytra striata, 

Mas capitis thoracisque cornu subulato, 

nitidus, 

liatus. Scutellum cordatum, 

Femina capitis medio antico denticulis duo- 

bus erectis acutis, thorace antice dentibus duo- 

bus elevatis; prominulis. FAB, 

e 
- 

MES AP, 

KL A 
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Zàühnchen; das Halsschild vorn zwei erhabne, 

hervorragende Zähne, 

*65. Mistkäfer Typhoeus. 

Panz, Fn. Germ, 2. 25. 

66. Mistkáfer Momus. Tab. XXIX. 

Fig. 1. 

Halsschild mit drei Hórnern, wovon das 

mittlere kleiner, und die an den Seiten ste- 

henden vorgestreckt und länger als der Kopf 

sind ; Deckflügel glatt. 

Afrika zwischen den Wendezirkeln, Sier- 

ra Leona — Lee’s Sammlung, 

Er ist dem Mistkäfer Typhoeus sehr ähn- 

lich. . Er ist ganz schwarz und glänzend, Das 

Hopfschild ist zugerundet. 

und glatt. 

Der Kopf schmal 

Das Halsschild ist zugerundet und 

vorn mit drei Hórnern, wovon das mittlere 

sehr klein, die seitwärts stehenden vorge- 

streckt, länger als der Kopf und in der Mitte 

oben mit einem Zahn zersehen sind, bewaff- 

net. Das Schildchen ist kurz, zugerundet. 

Die Deckflügel sind glatt. Die Vorderschen- 

kel haben einen rothbraunen Fleck. 

67. Cyclopen - Mistkäfer. Tab. 

XXIX. Fig. 2. 

Rostroth; Halsschild mit vier Hörnern: 

wovon die zur Seite stehenden grölser sind; 

Kopf mit zwei Hórnern. 

Indien — Lee’s Sammlung, 

Rostroth; Kopf mit zwei,-Halsschild mit 

drei hervorragenden Hörnern. 

*65. Scarabaeus Typhoeus. (S. 

Typhee.)Pl.7. fig. 52. a. b. 

FAB. „Syst, Eleuth. 1. 25, 5. 
(e CMT CU L4" 

66. Scárabaeus M omuss/ (S. Mo- 

mus.) Pl.a17. fig. 154. 

S. thorace tricorni intermedio minori, la- 

teralibus porrectie capite longioribus; elytris 

laevibus, 

5. Momus, FAB, Syst. Eleuth. 1. 25. 4. 

Habitat in Africa inter tropicos, Sierra Licona. 

Mus. Lee. 

Simillimus Scarabaeo Typhoeo, Totus'ni- 

ger nitens, Capitis clypeus rotundatus. : Ca- 

put laeve; angustatum, Thorax rotundatus; 

antice cornubus tribus, intermedio minimo; 

lateralibus porrectis ,' capite longioribus, in 

medio supra dente armatis. Scutellum breve 

rotundatum. Femora antica 

OLIV, 

Elytra laevia. 

macula rufo- brunnea. 

Zo. Ce ocecexr 

67. Scarabaeus Cyclops.Z/(S. Cy- 

clope.) Pl. 15. fig. 140. 

S. thorace quadricorni: cornubus latera- 

libus maioribus, capite bidentato, corpore 

FAB. Syst, Eleuth. 1. 24. 9. 

Habitat in Indiis — Mus, D. Lee. 

Se ferrugineus , capite cornubus duobus, 

thorace prominentia tripliei. 

ferrugineo, 



e —ÜnáÓÀ— 

Er ist dem Mistkäfer Cephus ähnlich, 

aber etwas grófser, Die Fühlhórner sind rost- 

roth, 

Der Kopf ist rostroth, platt, 

und haben eine groíse eiförmige Keule. 

das Kopfschild 

ist mit zwei abgekürzten, an der Spitze schwar- 

Das Halsschild ist 

vorn abgestutzt , 
zen Hórnern. versehen, 

rostroth , punktirt, und in 

der Mitte mit einer breiten Hervorragung, 

Seiten mit einem aufrechten an 

Das 

rostroth. Die 

Die Un- 

"terseite des Körpers ist rostróthlich , zottig. 

und zu beiden 

der Spitze schwarzen Horn versehen, 

Schildchen 

Deckflügel siud rostroth gestreift, 

ist zugerundet , 

45 
Similis Scarab, Cepho, at paulo maior. 

Antennae ferrugineae, clava ovata maiori. 

Caput depressum ferrugineumy clypco coznu- 

Thorax 

ferrugineus punctatus, antice retusus, in me- 

bus duobus abbreviatis apice nigris, 

dio prominentia lata, et utrinque cornu eres - 

ctum apice nigrum.  Scutelum rotundatum 

Cor- 

villosum. 

ferrugineum, Elytra ferruginea striata. 

pus subtus pallide 

OLIV. 

ferrugineum 

I AT s 727 

z 73 eCosceru4 

à. Mistkäfer Coriphaeus. Tab. 

XXIX? Fis..5. 

68. Scarabaeus Coryphaeu s. AS. Its. A 

Coryphée.) Pl. 16. fig. 150. DI 

Rostroth ; Halsschild mit zwei Hörnern. 

Vorgebirg der guten Hoffnung — Kabi- 

nett von Lee. 

Er hat die Größe und Gestalt des Früh, 

lings- Mistkäfers, Der Kopf ist rostfarbig , 

platt; das Kopfschild ist an der Spitze mit 

zwei kurzen, zurückgekrümmten, am Ende 

S. thorace bicorni, corpore ferrugineo, 

FAB. Syst. Eleuth. 1. 22, 2. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei, — Dom, Lee. 

Magnitudo et statura Scarab. vernalis, 

Caput planum ferrugineum , clypeo apice bi- 

corni; cornubus brevibus. recurvis, apice ni- 

gris; postice mucro elevatus , brevissimus, ni- 

schwarzen Hórnern; das Hintertheil mit ei- ger. Therax ferrugineus, antice retusus, core 

nem kurzen, aufgerichteten, schwarzen Dorn  nubus duobus approximatis brevibus, apice 

bewaffnet. Das Halsschild ist rostfarbig, vorn — nigris; postice gibber obtusum, Elytra sub- 

gestutzt, und mit zwei kurzen , nahe bei ein, striata, ferruginea, Pedes ferruginei, FAB. 

ander stehenden am Ende schwarzen Hörnern Ent, Syst. app: pag. 017. 

besetzt; nach hinten mit einer stumpfen Er- s 

. hóhung versehen. Die Deckflügel sind rostfar- 

big, schwach gestreift, Die Fülse rostfarbig. 
Pb ye

ar umrc
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69. Vierzähniger Mistkäfer.Tab, 

XXIX. Fig. 4. 5. 

Rostbraun; Halsschild mit vier Zähnen; 

Kopf mit einem aufgerichteten einfachen Horn. 

69. 9st EHE pee LA 

tus. (S. quadri e 12. 108 7.89% 

a. b. 
S, quadridens thorace qusdiidéniato, 



Perd f. 
| $96. 

Panz, Fn. Germ, 15, 1, . 

Sturm Ent, Handb, 1. 60, 54. 

Ostindien — Banks Kabinett, 

Er ist klein, der Körper sehr gewölbt, 

rostbraun, Das Ropfschild ist vorn mit zwei 

Zähnen, und hinten mit einer erhöhten Quer- 

linie versehen. Das Halsschild ist gewölbt 

und vorn mit vier aufgerichteten, geraden 

Zähnen versehen, wovon die zur Seite ste- 

henden etwas kleiner sind, Die Deckflügel 

sind gestreift, 

20, NI3stkafter Lazaras.' Tab. 

XXIX. Fig. 6. 

Halsschild mit zwei Hóckern; Kopf mit 

einem kurzen ausgerandeten Horn, 

Nordamerika, Neu York — Lee's Kabinett. 

Er ist klein und hat die Gestalt des be- 

weghornigen Mistkäfers. Das Kopfschild hat 

einen aufgeschlagenen Rand, ist ausgerandet 

Das 
Horn ist klein, aufgerichtet und ausgerandet. 

Das Halsschild ist braun, mit einer eingedrück- 

ten Längslinie, und drei Höckerchen verse- 
hen, wovon das mittelste am breitesten ist, 
Die Deckflügel sind gestreift, roth.! fi 

und zu beiden Seiten ausgeschweift. 

Eine Abänderung, welche gröfser ist, und 

auf dem Kopfschild zwei kurze ausgerandete 

Hörner hat, von welchen das eine nahe an 

dem andern und kaum zu unterscheiden ist, 

findet sich in dem Kabinett des H. Bosc, 

*71. Beweghorniger Mistkäfer. 

Panz, Fn. Germ. 1». 2. 

Sturm Ent. Handb. 1, 61. 55. 

c—M— 

capitis cornu elevato simplici, corpore ferru« 
gineo. EAB. Syst. Eleuth. ı. 27. 6. 

Habitat in India orientali — M. D. Banks, 

Corpus parvum, gibbum, ferrugineum. 

Capitis clypeus. antice bidentatus posticeque 

linea transversa elevata. Thorax gibbus an- 

tice dentibus quatuor elevatis, erectis latera- 

Elytra striata, FAB. hbus paulo minoribus, 

$ pec, Insi 13.532457. 

J23 DA TFA 

70. Scarabaeus Lazarus./($.La- 
zare.) Pl: 16. fig. 146. 

.S, thorace bituberculato, capitis cornu 

brevi emarginato, FAB, Syst. Eleuth. 1. 25. 5. 

Habitat in America septentrionali , Neu- 

York. — Mus, D. Lee. 

Parvus statura Scar, mobilicornis, Capi- 

tis clypeus margine elevato, emarginatus utrin- 

que sinuatus. Cornu parvum erectum emar- 

canaliculatus tu- 

Elytra 

Thorax fuscus, 

transverso. 

ginatum. 

berculis tribus, medio 

striata rufa. 

Varietas maior clypeo cornubus duo- 
bus brevibus emarginatus uno pone alterum 

vix distincto in Museo Dom. Bosc, FAB. 

*71. Scarabaeus mobilicornis. 
(S. mobilicorne.) Pl. 10. fig. 85.a. b. c. d. , 

et Pl. 25. fig. 99. e. FAB, Syst. Eleuth. 
1l. 2 . * 

ui 2. Tho- 



2. Halsschild eben, gewölbt, 

*n2. Gemeiper Mistkäfer. 

Panz. En. Germ. 49. 1. 

Sturm Ent, Handb. 1. 65. 57. 

*75. Frühlingsmistkäfer. 

Panz. En. Germ. 49. 2. 

Sturm Ent. Handb. 1. 67. 60. 

Halbkugliger Mistkäfer. 

Tab. XXIX. Fig. 9. 
74- 

Unbewehrt; sehr glatt, ohne Glanz; Hals- 

schild so laug als die Deckílügel. 

Sturm. Ent. Handb. ı. 66. 59. Tab. 2. 

Auf der Küste der Barbarei — Sammlung 

von Gigot d'Orcy. 

"Er ist dem Frühlingsmistkäfer ähnlich, 

aber etwas grófser und breiter. - Der ganze 

Körper ist schwarz, Das Kopfschild ist zu- 

gerundet. Der Kopf ist in der Mitte mit eı- 

nem Hocker versehen, Das Halsschild list 

glatt, vorn ausgerandet, mit einem Eindrucke 

an ieder Seite, Das Schildchen ist dreieckig, 

Die Deckflügel sind glatt. 

75. Glänzender Mistkäfer. Tab. 

XXIX. Fig. 7. 
Unbewehrt; grün - glänzend, Deckflügel 

gestreift. 

Südamerika — Banks Kabinett. 

Er hat die Gestalt des gemeinen Mistkä- 

«fers, ist aber wohl dreimal kleiner und ganz 

grün « glänzend und ungefleckt. Das Kopf- 

* 
Z8 
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2. 'Thorace laevi, couvexo. 

. Scarabaeus stercorarıus, 

S..stercoraire;) Pl.5. fig: 39..a .b. c. d. 
c 

FAB. Syst, Eleuth. ı- 
e 

PN 

Scarabaeus 

Printanier.) PL. hg.25.3,b. 

FAD. Syst. Elenth. 1, 25. 12. 
y. ER 
C e£ 0 7 hie 

74. Scatabaeus hemisphaericus./ 

(S. hemisphérique.) Pl.9. fig. 15. 

S.laevigatus muticus laevissimus opa- 

FAB. 

Syst. Eleuth. 1. 25. 15. . 

Habitat in ora septentrionali Africae — 

Mus. Gigot d'Orcy, 

Similis Scarabaeo vernali, at major et la- 

Clypeus rotuu« 

Tho- 

cus, thorace longitudine elytrerum, 

tior. Totum corpus nigrum. 

datus. Caput tuberculo medio unico. 

'rax laevis, antice emarginatus lateribus pun- 

cto impresso, Scutellum triangulare, Elytra 

OLIV. laevia. 

Ci po Yo vefte A 
75. Scarabaeus splendidus. 7 (S. AHSAK, 

uM e luisant.) Pl. 14. fig. 126. 

S. muticus viridi- nitens, elytris striatis, 

FAB. Syst. Eleuth. x. 26. 15. 

Habitat in America meridionali — Mus, 

Dom. Banks. 2 

Statura Scar. stercorarii, at triplo minor, 

totus viridi-nitens, immaculatus. Capitis cly- 

G 
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schild ist ausgerandet. Das Halsschild ist zu- 

gerundet, glatt, und an ieder Seite mit einem 
Das Schild- 

chen ist dreieckig , Die 

Deckflügel sind gekerbt-gestreift. Die, ‚Sehien- 

beine sind gezähnt. 

IHK. 76. Mistkäfer p Tab. XXIX. 

uy. Pigeu: 
ACE. 
IT 286. 

eingedrückten Punkt versehen. 

vorn etwas erhaben. 

Braun; Hopf fast zweibórnig; Deckflü- 

gel puncktirt- gestreift, an der Spitze schwarz. 

Nordamerika — Banks Habinett und das 

— brittische Musenm, 

Früh- 

lingsmistkäfers. Der Kopf ist braun; dieF ühl- 

i Er hat vollkommen die Gestalt des 

hözrner haben eine starke Keule; und der Schei- 

Das Halsschild 

gewimpert, roth, hinten zu- 

tel ist hervorragend , breit, 

ist zugerundet, 

gerundet, der Rand und ein Punkt an ieder 

Seite schwarz, Das Schildchen ist schwarz. 

Die Deckflügel sind gestreift, roth, Naht 

und Spitze schwarz. 

Lo f. 77. Braungelber Mistkäfer, 
Z. 135. Tab. XXX. Fig. 5. 

Unbewehrt; Kopf mit zwei Höckern; 

Deckflügel punctirt- gestreift. - 

Panz. Fn, Germ. 29. 5. 

England, Deutschland — Lee's Samm- 

tung. 

Er hat die Gestalt des Frühlingsmistkä- 

fers, ist aber wohl dreimal kleiner, und ganz 

hell-ziegelroth. Die Stirn ist mit zwei klei- 

nen Höckern besetzt. Das Halsschild ist ge- 

wölbt, und mit vielen zerstreut stehenden 

peus emargınatus, 

Ó——— 

Thorax rotundatus, laevis 

puneto laterali utrinque impresso. Scutellum 

e subelevatum,  Flytra cre- 

FAB. Syst, 

triangulare antic 

nato - striata, Tibiae dentatae. 

Ent. 19. .65. 

PA Melbacerur. LA ob een 7. 

76. Scarabaeus. Gephus s.7(8. Cé- 

plius.) Pl. 11. fig. 96. 

Geotrupes farctus -brunneus capite 

subbicorni, elytris punctato-striatis apice ni- 

FAB. Syst. Eleuth. 1. 19. 64. 

Habitat in America septentrionali — Mus. 

gris. 

D, Banks, et Museum Brittannicum. 

S. Cephus scutellatus rufus elytrorum 

sutura apicibusque nigris. 

Statura exacte Scar. vernalis. | Caput 

fuscum antennarum clava valida verticeque pro- 

minulo transverso. Thorax rotundatus, .cilia- 

tus, rufds, postice rotundatis margine pun- 

ctopue laterali nigris, Scutellum nigrum, Ely-. 

tra striata rufa, sutura apicibusque nigris. 

FAB. Syst. Ent. 18. 6 2s nt. 18. 64. 
H ere 7A 146 cer cT > 

*77. Scarabaeus testaceus.7:(S. 

testace.) Pl:17. hg. 158. 
capite bitubereulato, elytris 

FAB, Syst. Eléuth. 1. 26.17. 

Habitat in Anglia, Germania — Dom. 

S, muticus , 

punctato - striatis. 

Lee : 

Statura Scarab. vernalis, at tr!plo minor, 

totus pallide testaceus. Tubercula duo parva 

in fronte. Thorax: convexus, punctis vagis 

plurimis adspersus. Elytra striata striis pun. 

ctatis. Subtus hirtus. 

Forte varietas Sc. mobilicornis feminae. 

FAR. 2 

TAN. 



Puncten besetzt. Die Deckflügel sind gestreift, 
die Streifen punctirt, Die Unterseite des Kör- 

pers ist etwas behaart. 

Dieser Käfer ist eine Blaise. Abänderung 

des weiblichen Mobilicornis, 

Dritte Abtheilung. Sectio tertia. 

PILLEN. RA FB IR. C D pm POR 
—— BEA , MÁS Eat : 

n Mi Heinen | Sobiicheh- ; $i Seutellarz | 

BRUNNER N A FUE UO Up pus. 

* Kopf gehörnt odis gehöckert. * Capite cornuto seu tuberculato. 

*78. Grabender Dungkäfer. *7g. Scarabaeus fossor. (S. fosso- 

yeur.) Pl. 20. fig. 194. a. b. 
Aphodius fossor. FAB, Syst. Eleuth. 

1.067: 2 

Panz, Fn. Germ. 28. 4. 

Sturin Ent. Handb. 1. 19. 5. Tab. 2. 

*79. Unterirdischer Dungkäfer. *79. Scarabaeus subterraneus. 

D MN Gi s (S. souterrain.) Pl. 13. hig. 162.a. b. 
Sturm Ent. Handb, 1. 45. 57. Aphodius  subterraneus. FAB. 

; Syst. Eleuth. 1. 72. 1g. 

*go. Erd- Dungkäfer. * go. Scarabaeus terrestris. (S. 
terrestre.) Pl. o4. fig. 209.a. b. 

Aphodius terrestris, FAB. Syst. 

Eleuth. 1. 71. 13, 

*gi. Röthlicher Dungkàfer. *51. Scarabaeus rubidus. (S. rou- 
Panz. Fn. Germ. 51, 1 geätre.) Pl. 86. fig. 294. 

Sturm Ent. Handb. 1. 20. 6. Aphodius scrutator. FAB. Syst. 

Eleuth. 1. 69. 5. 

*52. Gemeiner Dungkäfer. *g2. Scarabaeus fimetarius. (S. 

Panz. Fn. Germ. 51. 2. .. fimetaire.) Pl. 18. fig. 167. 

G 2 

Panz. Fn. Germ. 47. 3. 
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Sturm Ent. Handb. 1. 25, 12. 

*93. Irrender Dungkäfer. 

Panz. Fn, Germ. 47. 4. 

Sturm Ent. Handb. 1. 29. 17. 

*sg4. Auswurfs- Dungkäfer. 

Panz, Fn. Germ. 47. 1. 

Sturm Ent, Handb. 1. 50. 19. 

* g5. Verbrannter Dungkäfer. 

Panz. Fn. Germ. 47. 2. 

'*g6. Beschmutzter Dungkäfer. 

Panz. Fn, Germ. 47- 5 

Sturm Ent. Handb. ı. 56. 27. 

*37. Schmutziger Dungkäfer. 

Panz. Fn. Germ. 49. 2 

Sturm Ent. Handb. 1, 5:. 20. 

#09. Kornähnlicher Dun skäfer. 

Scarab. niger. Panz, Fn. Germ. 57. 1, 

Sturm. Ent. Handb. 1. 47. 40. 

*gg. Haemorrhoidalischer 

Dungkäfer. 
Scarab. granarius, Panz. Fn. Germ. 45. 5- 

Sturm Ent. Handb. 1, 48. 41. 

* go. Besudelter Dungkäfer. 
Aphodius tessulatus. Creutz. Ent. Vers. 

"p.32. Var. c. Tab. I. fig.4. a 

Aphodius fimetarius, : FAB. Syst. 
Tleuth..2..79. 20; - 

"85. OScarabaeus..erratbkel& 49. 

errant). Pl:ag. fig. 165; 

Aphodius 

Eleuth, 1. 72..21. 

a. b. ; 

DAB. Syst. erraticus. 

*g4. Scarabaeus scybalarius. (S. 

scybaläire.) PL 96: Re. o96ra: b. -" 
|" Aphodius scy balarius, F AD. Syst. 

Eleuth. 1. 70. 10. 

*g5. Scarabaeus conflagratus. 

(S. brülé.) Pl.26, fig. 220. a. b. 
Aphodius conflagratus. FAB. Syst. 

Eleuth, 1. 72. 20. 

*9g6. Scarabaeus conspurcatus. 

(S. sale.) Pl. 24.: fig.210.a. b. et PI. 

25. fig. 214. a. b. 
Aphodius conspurcatus, FAB. Syst. 

Eleuth. 1. 75. 22. 

*g7. 5carabáeus sordidus. (S. sor- 

dide.) Pl.25. fig. 216. a. b. 
A phodius FAB. | Syst. 

Eleuth. i. 74. 26, 

sordidus. 

* 98. Scarabaeus granarius. 

grenaille.) Pl. 18. fig. 172.a. b. 
(S. 

*69. Scarabaeus haemorrhoida- 

lis. (S. hemorrhoidal.) Pl. 26. fig. 

225. a.b. 

Apho dius 

Eleuth. 1. 75. 29. 

granarius, FAB. Syst, 

*go. Scarabaeus inquinatus. (S. 
taché) Pl.26. fig. 221. a. b. 



E. 

L——M 

Sturm Ent. Handb. 1. 45, 54. Var, f. 

*gi. Zweifleckiger Dungkäfer. 

Panz. Fn. Germ. 43. 2. 

Sturm Ent. Handb, 1. 5r. 44. 

92. Stinkender Dungkäfer. 

Apb. sordidus. GCréutz, Ent. Vers. 51. 

Nang. 
/ 

*95. Graugelber Dunßkäfer. 

Sc- vespertinus. Panz. Fn. Germ. 67, 5. 4. 

Sturm Ent, Handb. ı. 34. 24. 

** Kopf ohne Hörner und Hócker. 

*94. Rothbeiniger Dungkäfer. 

-Panz. Fn. Germ. 47. 10. 

Sturm Ent. Handb. 1. 22. 8, 

*95. Gagat- Dungkäfer. 

Panz. Fn. Germ. 47. 9. 

Sturm Ent. Handb. 1, 22. g. 

. 96. Siebenfleckiger Dungkäfer. 
Tab. XXX. Fig. 6. 

Unbewehrt; dunkel, Deckflügel gestreift, 

blafs, schwarz gefleckt. 

Das heilse Afrika — Banks Kabinett. 

Er hat die Gestalt des 

aber etwas grölser und gänzlich unbewehrt. 
3 : e 

Conspurcatus > ist 

55 

PAYK, Fn. Sc. tessulatus. 

20, XXIV. 

* 

Suec. 1, 

bimaculatus. 

(S. bimaculé) Pl, 9. fig. 72.a. b. 
Aphodius bimaculatus. FAB. Syst, 

Blath: 2.72.37. 

91. Scarabaeus 

Scarabaeus foetens. 

ant.) Pl.9. fig. 71.a.b. 

ILLIG- Verz. 

(S. pu- 

Aphodius !sordidus. 

d. Räf. Pr, 1. 52. 25. Var. d. 

a uis Bescata eus lividus. (S. hnvi- 

head ae CREUTZ. Ent, 

Vers. 44. 12, Tab, 1. fig. 7... 

r*capte mutico. 

*94. Scarabaeus rufipés. (S. rufi- 
pede.) Pl. 18. fig. 171. 

jm up rufipes.FAB. Syst, Eleuth.- 

1.76.5 

7.95. ScarTabaeus 'Gagates. (8S 

jayet.) Pl. 24. fig. 215. 

Aphodius nigripes. FAB. Syst, 
Eleuth. 1. 76. 56. 

ea reme 

96. Scarabaeus septemmacula- 44/7. 
tus. (S.sept taches.) Pl.ı4.fig.134. 77 e» 

Aphodius septemmaculatus mu- 

ticus obscurus, elytris striatus, pallidis, ni- 

gro - maculatis. FAB. Syst. Eleuth. 1. 76. 55. 

Habitat in Africa Aun ocMan — Mus. 

D. Banks, 
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Das Kopfschild ist zugerundet, ganz, blals, 

mit einem schwarzen Flecken in der Mitte. 

Das Halsschild ist dunkelroth, etwas punctirt, 

und hat auf dem Rücken schwarze Flecken. 

Die Deckflügel sind gestreift, blafs, und ie- 

der mit drei-schwarzen Flecken bezeichnet. 

Der Be und die Fülse sind pechbraun. 

e TUE. 

97. Erhöhter Dungkifer. Tab. 

XXX. Fig: 5. NatürlicheGrófse. Fig. 

4. Vergröfsert. 

Unbewehrt; buckelig; schwarz; Deck- 

flügel gekerbt - gestreift ; Kopfschild ausge- 

randet. 

In der Provence, auch in Toskana und 

Schweden. i 
Er ist so grofs wie der Fimetarius, aber 

etwas gewölbter, Der ganze Körper ist schwarz 

und glänzend. Die Fühlhörner sind rostfär- 

big. Das Kopfschild ist ausgerandet. Der 

Kopf unbewehrt. Das Halsschild unbewehrt, 

Die Deckíligel sind tief 

gestreift, die Streifen punktirt. 

glatt, zugerundet. 

9. Kothiger Dungkäfer. Tab. 
AXX. Fig. 1. Natürliche Grófse. Fig. 

4.79 Bes 2. Vergröfsert. 

Unbewehrt, schwarz, glatt; Deckflügel 

gekerbt - gestreift; Kopfschild ausgerandet. 

Brasilien — Banks Kabinett. 

Fr gleichtin Gestalt und Cröfse dem Sub- 

terraneus. Das Kopfschild ist schwarz, glatt, 

und vorn ausgerandet. Das Halsschild ist un- 

bewehrt, schwarz, glatt, und vorn mit einem 

„schmalen blassen Rande eingefaíst. Die Deck- 
“ « 76. 

Statura Scarab. conspurcati, at paulo ma- 
jof et omnino muticus. Capitis clypeus ro- 

tundatus, integer, pallescens, macula media 

nigra. Thorax subpunctatus, obscure rufus, 

maculis dorsalibus atris, Elytra striata, pal- 

Corpus uti et Pe- 

des picea. FAB. Spec. Ins. 1. 20. 81. 

LI MM Mee U.C. 

97. Scarabaeus elevatus. (S. re- 
levé.) Pl. 21. fig. 1902a. b. 

lıda, maculis tribus atris. 

Aphodius elevatus PN gibbo- 

sus, ater, elytris crenato - striatus, clypeo 

emarginato, FAD. Syst, Eleuth, r, 79. 46. 

Tabitat in Provence, Toscana et Suecia. 

Magnitudo Scarab. fimetarii, at convexior. 

Corpus nigrum nitidum. . Antennae ferrugi- 

neae, Clypeus emarginatus. Caput muticum. 

Elytra | Thorax muticus, laevis, rotundatus. 

OLIV. valde striata, striis punctatis. 

isl N 

ET; ; a 
LL oe: 1020 - 

Scarabaeus stercorator. (S. 
) 1,55. 8€ DÀ 

98- 
merdeux.) Pl.17.fg 

Aphodius stercorator muticus ater 

laevis, elytris crenato - striatis, clypeo emar- 

ginato. FAB. Syst. Eleuth. 2. 81. 58. 

Habitat in Brasilia — Mus. D. Banks. 

Statura et magnitudo Scarabaei subterra- 

nei. Clypeus niger, laevis, aritice emargina- 

tus. Thorax laevis, muticus, ater, margine 

antico tenuissime pallescente. Elytra atra, 

FAB. Syst. Ent, sulcata , sulcis crenulatis. 



flügel sind schwarz, gefurcht, die Furchen ge- 
kerbt. 

99. Gebindeter Dungkäfer. Tab. 

XXX. Fig. 9. Natürliche Grölse. Fig. 
10. Vergrófsert. 

"GENE da es , schwarz; Deckflügel ge- 

"streift, ihr Rand und eine hintere Binde rost- 

farbig. 

Kamschatka — Banks Sammlung, 

So gros wie der Terrestris. Der Körper 

schwarz. Das Kopfschild ausgerandet. Kopf 

und Halsschild sind glatt, unbewehrt. Die 

Deckflügel sind.gestreift, der Aufsenrand und 

eine hintere Binde sind röthlich. 

*100. Sckmutziggelber Dung- 
à käfer. 

Panz, Fn. Germ. 47. 6. 

Sturm Ent. Handb. 1. 22. 9. Var. y. 

*101. Beliaarter Dungkäfer. 

Panz. Fn, Germ. 29. 11. 

Sturm Ent, Handb. 1. 40. 51, 

102. Gerándelter Dungkäfer. 

Tab. XXX. Fig. 7. Natürliche Grófse. 
Fig, 8. Vergrófsert. | 

Unbewehrt, schwarz; _ Halsschild und 

Deck(lügel rostfarbig gesäumt. . 

Küste Ceromandel — Kabinett von Banks. 

yr 

99. Scarabaeus fasciatus (S. 
fascie.) Pl. 14. fig. 150.a. b. 

Aphodius fasciatus muticus, niger, 

elytris striatis : margine fasciaque postica fer- 

rugmeis. .FAB, Syst, Eleuth. 1. 79. 49. 

labitat in Kamschatka — Mus, Dom, 

Banks. * 

Magnitudo Scarab, terrestris. Corpus nig. 

rum, Clypeus emarpinatus, Caput thorace- 

que laevia, mutica. Elytra striata, marginl» 

bus fasciaque postica rubris, OLIV. 

*100. Scarabaeus luridus, (S. Iu- 

ride.) Pl. 18. fig. 168., et Pl. 26. fig. 
168. b. 

Aphodius luridus. FAB. Syst. 

Eleuth. I: 76. 97% 

*101. Scarabaeus pubescens. (S. 
pubescent.) Pl. 24. fig. 205. a. b. 

Aphodius Sus. FAB. Syst. Eleuth. 1. 

73.44 Ufıro Lo ind oa 

margine.) Pl.15.fig. 116. a. b. 
Aphodius marginellus muticus, ni- 

ger, thoracis elytrorumque margine testaceo. 

FAB. Syst, Eleuth, 1. 79. 48. 

J Habitat in Coromandel — Mus,. Dom. 

Banks, 

.102. Scarabaeus marginellus. (S. ACA AL. 

S Aa 



C ien 

Klein. Das Hopfschild ist zugerundet, 

ganz, schwarz, in der Mitte mit einer dun- 

Das Halsschild ist 

schwarz, glänzend, die Seitenränder, ziegel- 

roth, Die Deckflügel sind gekerbt - gestreift, 

schwarz, der Rand ziegelroth, welche Farbe 

sich bis an die Spitze erstreckt. Die Fülse 

sind pechbraun. 

kelrothen Binde versehen, 

*105. Vierfleckiger Dungkäfer. 

Panz, Fn, Germ. 28. 10. 

Sturm Ent. Handb. 1, 52. 45. 

*104. Gesch weifter Dungkäfer. * 

Panz, Fn. Germ. 43. 6. 

*105.Schildkrótfarbiger Dung- 

käfer, 

Panz. Fn. Germ. 18. 12. \ 

Sturm Ent. Handb, ı. 54. 48. 

* 106. Rauher Dungkäfer. 

Panz. Fn. Germ, 47, 15. 

Sturm Ent. Handb. 1. 56. 51 

*107. Kothiger Dungkäfer. 

Panz. Fn, Germ. 48. 3. 

Sturm Ent, Handb. 1. 53. 23. 

*108. Unraths-Dungkäfelr. 

Füesly Arch, 7. 25, Tab, 16. Fig. 8. 

Parvus. Capitis clypeus rotundatus, in- 

Tho- 

rax niger, nitidus margine exteriori testaceo 

teger, niger, fascia media obscure rufa. 

Elytra crenato - striata, nigra , margine testa- 

Per ceo , qui color ante apicem extenditur. 

FAB. Spec. Ins. 1. 21. 88. des picei. 

* quadrimacu- 105. Scarabaeus 

latus. (S. quadrimaculé.) Pl. 19. fig. 

174. a. b. à 

Aphodius Da gen were FAB, 

Syst. pr 1. 70. 42. 

104. Scarabaeus plagiatus. (S. 

à plaie.) Pl. 25. fig. 215. a. b. ! 
Aphodius vies s ull EAB. Syst. 

Eleuth. 1. 79. 47. 

*105. Scarabaeus testudinarius. 

(S. Tortue.) Pl. 20. fig. 156. a. b. 

Aphodius testudinarius. TAB 

Syst. Eleuth. 1. 79. 50. 

* 106, Scarabaeus asper. (S. ridé) 

Pl. 25. fig. 204. a. b. 
Aphodius asper. FAB, Syst, Eleuth. 

s. 82. 61. 

*107. Scarabaeus merdarius. (S. 

fouille- merde.) Pl. 19. fig. 175. a. b. 

Aphodius merdarius. FAB, Syst. 

EKleutbh, 1. 80. 52. , 

*108. Scarabaeus quisquilius, 
(S. ordurier.) Pl. 19. fig. 170. a. b. 

Sphaes 
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* 109. Gerippter Dungkäfer. 

Panz. Fn. Germ. 29. 15. 

Sturm Ent. Handb, 1. 55. 50. 

#110. 9 and-Dungkä fer. 

Scarab. pusillus. Panz. Fn. Germ, 58. 8. 

Sturm Ent, Handb. 1. 50. 45. Tab. II. 

Fig. v. V. 

iv Ohr /Bcfotdheu, 

PIILLENIXKI3AIF—9EERK 

* Halsschild gehörnt, gezühnt oder gehö- 

kert. ^: 

111. Pillenkäfer Antenor. Tab. 

XXXEL. Fig.^t. 2. 

Halsschild gestutzt, vielzihnig; Kopf 

1it einem aufgerichteten, dreizáhnigen Horn, 

Senegall. 

Er hat einige Aehnlichkeit init dem Fa- 

Das 

Kopfschild etwas eckig. Der Kopf ist gerun- 

madryas. Der Körper ist schwarz. 

Zelt, an den Seiten gewimpert; auf dem Schei- 

tel mit einem aufgerichteten, zusammenge- 

‚drückten, dreizábnigen, Horn versehen, wel- 

Das Halsschild 

ist oben punktirt, vorn gerunzelt, abgestützt, 

ches kürzer ist als der Kopf. 

gezihat, uud zu b iden Seiten mit einer grof- 

sen Aushöhluns bezeichnet. Die Decktilugel 

sind í£ciu- gestreikt, 

57 

Sphaeridiumunipunctatum, TAB, 

Syst. Eleuth, 1. 97. 24. B. mas. 

* 109. Scarabaeus porcatus. (S. 

sillone.) Pl. 49. Fig. 1798. a. b, 
Aphodius porcatus. FAB. Syst. 

Fleuth. 1. 81. 57. 

* 110. Scarabaeus arenarius. (S. 

arénaire.) Pl. 24. fig. 206. a. b. 

A ph odius 

Eleuth. 1. 82. 65. 

arenarius. FAB. Syst, 

2, Exscutellati. 

© QD. R. LE. S. 

* Thorace cornuto, dentato seu tuberculato, 

EL, 4-0 TL - 

i11. Scarabaeüs Antenor. 

Antenor.) Pl. 6. fig. 42. a. b. 

(S. 

Copris Antenor thorace truncato, 

multidentato, capitis cornu elevato tridenta=- 

to, FAB Syst. Eleuth. 1. 40, 49. 

Habitat in Senegallia. 

Similis Scarab Hamadryadi. Corpus ni- 

grum, UGlypeus subangulatus. Caput rugo- 

sum, lateribus ciliatum; verticis cornn eleva- 

tum compressum tridentatum, capite brevius, 

Thorax supra punctatus, antice rugosus frun«- 

catus dentatus foveaque majori utrinque nota- 

OLÀY. tus, Llyira leviter striata. 
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Pillenkáfer Hamadr 

Tab. XXXI. Fig, 3. 4. 

112. 

Halsschild mit drei Hörnern , das mittlere 

platt, Ropfschild 

in die Höhe gebogen, zweihörnig. 

zugespitzt, zweizähnig; 

Vorgebirg der guten Hoffnung — Kabi- 

nett von Banks und von Gigot d'Orcy. 

Er hat die Gestalt des Midas, ist aber 

Das Hopfschild ift in die 

Höhe gebogen, zugerundet, 

etwas grölser. 

beinahe ganz, 

in der Mitte erhaben und mit zwei aufgerich- 

teten, kurzen, stumpfen Hörnern versehen. 

Das Halsschild ist vorn abgestuzt und hat 

zu beiden Seiten eine grofse eingedrückte 

Grube. Es hat drei kurze, platte, zugespitz- 

te Hörner davon das mittlere grölser und 

zweizähnig ist, Die Deckflügel sind gestreift 

und an der Wurzel mit drei aufgerichteten 

kurzen Zähnchen bewaffnet, 

113. Pillenkäfer Bucephalus. 

Tab. XXXII. Fig. 1.2. 3. 

Halsschild abgestutzt, vierzáhnig; Kopf- 

schild eckig: mit einem kurzen m itum 

Horn. 

Gstindien, 

Er bat die Gestalt des Molossus, ist aber 

Das 

Kopfschild ist hervorgestreckt, und mit einem 
kurzen, 

zweimal so grofs,‘ und ganz schwarz. 

zurückgekrümmten Horn versehen, 

Das Halsschild ist rauh, vorn abgestutzt und 

mit vier Zähnen bewehrt: davon die zur Sei- 

te stehenden kaum etwas länger sind, Die 

Deckflügel sind gestreift, 

EDER ai; 

112. Scarabaens Hamadryas. (S. 

ee as.) P ec PL 

Copris Hamadryas thorace tricorni ; 

1. 10. fig. 92. a., 

92. €. 
DA 

intermedio plano acuto bidentato, clypeo re- 

FAB. Syst. Eleuth. 1. 36, 28. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. Dom. 

Banks et Gigot d’Orcy, 

Statura Scar. Midas, at paulo major. Cly- 

flexo bicorni. 

peus reflexus rotundatus subinteger, in medio 

cornubus duobus erectis brevibus 

Thorax 

vea magna impressus: 

elevatus 

obtusis. antice retusus utrinque fo- 

Cornua tria brevia 

plana, acuta, intermedio majori bidentato. 

Elytra striata basi denticulis tribus eleyatis 

FAB, Syst. Ent. 22. 5. brevius. 

"i TA" A S rt 
(f (0€ €7 Bea a x 

115. Scarabaeus Bucephalus. (S. 

Bucephale.) Pl. 4. fig. 26. Pl. 10. 

fig. 92. b., et Pl. 2o. fig. 92. d 

Copris Bucephalus thorace retuso 

quadridentato capitis clypeo angulato: cornu 

brevierecto. FAB. Syst, Eleuth. 1, 42. 54. 

Habitat in India orientali. 

Statura Scar. Molossi, at duplo major, 

totus atei. "Capitis clypeus porrectus, cornu 

brevi recurvo, Thorax scaber antice retussus 

quadridentatus, dentibus lateralibus sublon- 

gioribus. Elytra striata, AB. Syst, Ent, 

. 24, 95. r 
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i14. Pillenkäfer Midas. Tab. 

XXXII. Fig. 4. 

Halsschild mit €lre? Hórnern ; Kopfschild: 

ausgeschweift, zw eihornig. 

Amerika, — Banks Kabinett. 

Er hat die Gröfse und Gestalt des Molos- 

sus. Das Kopfschild ist hervorgestreckt, ge- 

runzelt, im der Mitte eize breite ausgehöhl- 

te Grube, der Rand dreimal ausgefrelsen aus- 

geschweift, uud zu leiden Seiten mit einem 

starken, zurückgekıüummten Zahn bewafiuet, 

“zwei kurze „ aufgerichtete, pfriemenfórmige 

Hörner befinden sich auf dem vordern: Theil 

des Kopfschilds,, und noch zwei Zähnchen in 

der Mitte. Das. Halsschild ist punktirt, vorm 

abgestutzt und mit rostfarbigem Haaren: be- 

- Kleidet; dreihomig: die Seitenhórner zusaum- 

mengedrückt, platt, gekerbt und etwas spit- 

zig; das mittleve breit und ausgerandet.. Die: 

Deckflügel gestreift. 

215. Pillenkäfer Molossus.. Tab. 

XXXIII. Fig 1. Mánnchen. 2. Weib- 

chen. ! 

Halsschild abgestuzt, mit zwei Záhnem 

und einem: Eindruck an: ieder Seite; Kopf- 

schild mondförmig , ganz, mit einem. einfa- 

‚chen Horn » Deckflügel glatt.. 

China,. 

Er ist schwarz. DasKopfschild ist mond-- 

förmig ,, vollkommen ganz , mit einem aufge-- 

worfenen Rande uud erlióhten Streifen: an bei- 

den Seiten versehen: Auf der Mitte des Kopf-- 

schilds befindei sich ein: aufgerichtetes Horn, 

Das. Halsscbild ist eben, gestutzt,, vorn glatt,, 

AG 
: » i | 

72 29. eru.
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114. Scarabaeüs Mr 

das y. Pl: eo. fig. 195. 

Copris Midas thorace tricorni, capitis - 

clypeo sinuato bicorni. FA. Syst, Ejeuth, 

3, 40207, 

Habitat in America — Mus, Dom, Banks. 

Ca- 

pitis clypeus. porrectus, rugosus, in medio 

Statura et magnitudo Scar, Molossi. 

fovealata excavatus, margme simubus tribus 
k] ‚ - . . 

erosus, denteque utrinque lateralı valido re- 

curvo armatus, Cornua duo brevia, erecta,,, 

'subulata in anteriori clypei parte: denticulique: 

duo in medio, Thorax punctatus,. antice re- 

tusus pilisque ferrugineis vestitus, tricornis: 

cornubus depressis, planis, tateralibus, crena- 

tis acutiusculis, intermedio latiori emarginato. 

Elytra striata- FAB, Syst. Ent. 21, 94- 

V P E 

115. Scarabaeus Molossus. ($* 

Molosse.) P, 5. fig. 37. Pl. 4. fig. 

25 

Copris M olossus thorace retuso bi- 

dentato utrinque impresso, clypeo: lunato: 

unicorni integro, elytris laevibus; FAB, Syst. 

Eleuth.: r.. 42. 56. 

Habitat in China. 

Ater, capitis clypeus lunatus integerrimus: 

margine elevato et stria elevata taterali utrin- 

que: Cornu in’ medio clypei erecto. Thorax 

laevis, retusus, antice glaber: cornu sive dens 

versus latera: antrorsum adscendens, peulo: 

brevior cornu capitis, Elytra nonstriata, LIN, 

H2 
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und mit einem nach den vordern Seiten auf- 

fteigenden Horn oder Zahn, welcher kleiner 

als das Kopfhorn ist, bewehrt. Die Deck- 

' flügel sind ungestreift. 

Beim Weibchen ist das Kopfhorn kürzer 

und die deiden Halsschildhörner sind kaum 

sichtbar, 

TBar-Pillenkaàafér. Tab. XXXIH. 

Fig. 3. Männchen. . 4. Weibclien. 

Halsschild zweizáhnig; zu beiden Seiten 

mit einem Eindruck; Kopf mit einem kurzen, 

an der Wurzel zu beiden Seiten einzáhnigen 

Hotn, \ 

China — Kabinett des Herrn v. Sehestedt. 

Er hat vollkommen die Gestaldt des Mo- 

lossus, von welchem er ehemals als Abände- 

Das Kopfschild ist 

hervorgestreckt, zugerundet, und mit einem 

rung angesehen wurde, 

aufgerichteten , kurzen, an der Wurzel ver- 

dickten und zu beiden Seiten einzähnigen 

Das Halsschild ist in der 

Mitte mit einer erhabnen, gekielten, abge- 

Horn versehen. 

kürzten Linie, und zu beiden Seiten mit ei- 

nem Zahn versehen. Auch befindet sich zu 

beiden Seiten ein grofser eingedrückter Punkt. 

Die Deckflügel sind eben, 

Das W eibchen ist kleiner, die Linie 

des Halsschildes ist weniger erhaben, und 

der Kopf ist mit einer Querlinie gekielt. 

i16. Pıllenkäter Lanmus.. Tab. 

LIV, Fig. 5 

Halsschild vorn gestutzt, zweihörnig; 

Kopf mit einem aufgerichteten an der Wur- 

Foemina differt cornn capitis breviore, 

thoracisque dentibus brevissimis. 

+ Copris. Ursus,/ Pl. ig. fig. 25. 

c. d. 

C. thorace bidentato: utrinque: imprese 

so, capitis cornu brevi utrinque basi uniden- 

FAB. Syst. Eleuth. 1, 45. 57. 

Habitat in China, — Mus. D. de Sehe- 

stedt, 

Statura omnio C, Molossi, cuius varie- 

tato. 

tatem olim, credidi. Clypeus porrectus, ro- 

tundatus, cornu erecto brevi, basi crassiori, 

utrinque unidentato, "Thorax in medio linea 

elevata, carinata, abbreviata, utrinque ual 

dentata. Punctum magnum utrinque impres- 

sum. Elytra laevia. 

Femina minor, thorace linea parva ele- 

vata, capiteque linea transversa carinata, 

FAB. 

116. Scarabaeus Janus. (S. Janus. 

P.126, fig. 997. 

Sc. thorace antice retuso bicorni, capite 

cornu crecto basi utrinque unidentato, 



zel zu beiden Seiten mit einem Zahn verse- 

henen Hora. : 

d Südamerika, Berbice ‚— Kabinett des 

Königs. 

Er gleicht völlig dem Molossus; uid un- 

terscheidet sich von ienem nur durch die et- 

was gestreiften Deckflügel, und dem an der 

Wurzel zu beiden Seiten mit einem Zahn ver- 

 sehenen Kopfborn, und den kleinen Hórnern 

am Halsschild. 

Die Figuren der Herren Voet und Jab- 

lonski stellen nur das Weibchen vor. 

117. Lanzentragender Pillen- 

F"kafer.' Tab. XXXIV, Fig. 1. 

Violett; Halsschild gezähnt; Hopf mit 

einem eckigen Horne; Deckflügel gefurcht. 

‚Brasilien, Surinam, Cajenne. 

Von der Grölse des Bucephalus; der Kör- 

per violett. Der Kopfrand hat zwei Zähne. 

Der Kopf ist mit einem aufgerichteten, zu- 

rückgekrümmten, eckigen Horn, versehen. 

Das Halsschild vorn ausgehóhlt, und oben 

mit vier Zähnen, wovon die Mittlern nahe 

beisammen stehen, und hervorgestreckt, die 

Seitenzähne aber aufgerichtet sind, bewehrt. 

Die Deckflügel sind gefurcht, und runzlicht. 

119. Kriegerischer Pillenkäfer. 

Tab. XXXIV. Fig.-2. 
*- N 

Kopf mit einem zurückgekrümmten Horn; 

Halsschild gestutzt, ungleich, mit zwei zu- 

sammengedrückten aufgerichteten Hörnern. 

Cajenne. — Des verstorbnen Hunters 

Sammlung. 

61 

Sc, berbicaeus. Voet. Coleopt.p. 22. 

nf. 35. 34. lab. 26, hg. 33. et labi 27% fig. 

54. — Jablonski. , Coleopt, 2. p. 227. n, 155. 
à E nninun 

Tàb. 16. fig. 1. 2, 

Habitat in America meridionali, Berbice 

Muf. Regium Gallorum. 

Similis omnino Scar. Molosso, Differt 

elytris substriatis, capitis cornu basi utrinque 

unidentato, thoracis cornubus minoribus. 

Figurae celeb, Voet etJablonski B 

minam tantummodo repraesentant, OLIV. 

LAT 
tu MM 

117. Scarabaeus lancifer. 1 (S. 

: porte-lance) Pl. 4. fig. 32. 

Copris lancifer violaceus, thorace 

dentato, capitis cornu angulato, elytris sulca- 

tis; FAB, Syst. Eleuth. 1, 45. 59. 

Habitat in Brasilia, Surinam et Cajennae. 

Magnitudo Scar. Bucephali; corpus vio- 

laceum. Clypeus bidentatus. Capitis cornu 

erectum , recurvum, angulatum. Thorax an- 

tice excavatus, supra quadridentatus, denti- 

bus intermediis approximatis porrectis, la- 

teralibus elevatis. 

OLIV. 

118. Scarabaeus bellicosus. (S. 

belliqueux.) Pl. 25. fig. 53. 6. 

Elytra sulcata rugosa. 

(n 
-* 
c 

Se, capitis cornu recurvo; thorace trun- 

cato, inaequali, cornubus duobus compressis 

erectis. 

Habitat Cajennae — Mus. D, Hunter. 

Similis Scarab, lancifero, at minor; cor- 

Iu a 
A. E 
Ke Lu 
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Er hat grofse Aehnlichkeit mit dem Lan- 

zenträger, ist aber kleiner, Die Oberseite des. 

Körpers ist violettschwarz, die Unterseite 

schwarz und haarig. Der Kopfrand hat zwei 

gesonderte spitzige Zähne.. Das Kopfhorn ist 

einfach und zurückgekrümmt. Das Hialsschild 

ist vorn gestutzt, zu beiden Seiten mit erhohien 

Linien, und hinten in der Mitte mit zwei 

zusammengedrückten, aufgerichteten, kurzen. 

Hörnern versehen, zwischen welchen eine: 

oe sich befindet. Die: 
o 

Deckflügel sind gestreift.. 

ziemlich tiefe Hollun 

119. Faunus- Pillenkäfer. Tab. 

XXXIV. Fig. 5. 4. 

Halsschild mit vier/Hórnern, von wel- 

chen die beiden. mittlern sehr kurz sind ; Kopf 

cen: mit einem -zurückgekrümmten „ sägeförmig 

Horn. 

Cajenne — Sammlung von Gigot d! Orcy, 

Er hat die Gestalt des Molossus. Das 

» Hopfschild ist zugerundet, ganz, das Horn. 

ist fast so. lang als das Halsschild, zurückge- 

Das. 

Halsschild ist in die. Höhe gerichtet, an den 

krümmt,, und inwendig stumpf gesägt. 

Seiten. gewölbt und: stark gestutzt, hinten in. 

der Gegend des.Schilächens ist es abgerundet 

und mit zwei. kleinen, eingedruckten Punc- 

ten versehen: — Es. ist mit vier Hörnern be-- 

wehrt,, wovon. die zur Seite: stehenden lang ,, 

etwas gebogen, dick, zusammengedrückt, und 

an der Spitze abgestutzt,, die mittlern aber 

sehr kurz und kegelförmig sind.. Die Deck- 

Hügel sind gefurcht.. Die: Fülse gezähnt. 

Das Weibchen ist eben so,,, nur sind die: 

Hörner kleiner. und. die zur: Seite. stehenden: 

pus supra nigro - violaceuim, subtus nigrum, 

pilosum, | Clypeus bidentaius , dentibus dis«- 

tinctis, acutis. Capitis cornu simplex,  re- 

curvum. Thorax antice truncatus, utrinque 

lineis: elevatis, iu inedio postico cornubus: 

duobus. compressis erectis brevibus. Inter 

cornua: fossula ınagna impressa,, Elytra stria- 

ta, OLIV. 

ZZ 
v Zt Eque 

119. Scarabaeus Faunus. (S. 

Faune.) Pl. 10, lig. 8g., ‚eirPioa@@- 

hac Di 

Copris: Faunus thorace quadricorni: 

cornubus. mediis brevissimis, capitis cornu: 

recurvo: serrato.. FAB.. Syst. Eleuth, 1. 59. 

56.. 

Habitat Cajennae — Mus.. D.. Gigot d* 

Orcy. 

S: tura Scarab. Molossi.. Capitis elypeus: 

rotundatus, integer; cornu longitudine fere: 

thoracis recurvum,. intus. obtuse serratum,. 

Thorax elevatus, gibbus.lateribus valde retue 

sis, postice loco scutelli rotundatus: punctis: 

duobus parvis impressis. Cornua quatuor la- 
teralibus longioribus. subarcuatis, crassis ,, 

compressis ,, apice truncatis,. intermediis bre-- 

vissimis, conicis:: Elytra sulcata.. Pedes om«- 

nes: dentati, I * 

Foemina: similis , at cornubus: minoribus: 

lateralibus haud truncatis,, sed acutis,, conicis.. 

FAB, Syst. Ent, 25. 89.. 



micht Wes sondern spitz und kegel- 

förmig 

N emestrinus- Pillenkäfer. 

Hab XXXV. Fig. ı. 

Halsschild mit zwei vorgestreckten, spit- 

zigen Hörnern; Kopf mit einem aufgerichte- 

ten, pfriemenfórmigen Horn. 

Vorgebirg der guten Hoffaung — Banks 

Kabinett. 

Er ist dem Jacchus - Pillenkäfer ähnlich. 

Das Kopfschild ist zugerundet, ganz, 

mit einem geraden an der Wurzel etwas 

: dicken, an der Spitze pfriemenförmigen Horn 

und 

bewehrt. Das Halsschild ist vorn gestutzt, 

und auf dem Rücken mit zwei vorgestreck- 

ten, runden, spitzigen Hörnern versehen. 

Fin eingedrückter Punkt steht zu ieder Seite, 

Die Deckflügel sind gestreift. Der Körper 

ist unten haarig. 

121.J]acchus - Pillenkàfer. Tab. 

AXXV. Fig. 9. 

Halsschilä mit zwei hervorragenden Lap- 

pen; Kopf mit einem aeg zurückge- 

krümmten Horn. 

Vorgebirg der guten Hoffnung — Banks 

Kakinett, | 

Er ist kleiner als der Molossus und 

schwarz. Das Hopfschild ist zugerundet, 

der Rand aufgeschlagen und an der Spitze 

ausgerandet; das Horn ist aufgerichtet lang, 

Das Hals- 

zu beiden Seiten ge- 

und an der Spitze zurückgebogen. 

schild ist fast punctirt, 

stutzt und auf dem Rücken mit zwei vorge- 

120. CE disc Ph Nemes Moo 

(S. Némestrinus.) Pl. 12. fig. 115. 

Copris nemestzinus thorace cornu- 

bus duobus porrectis acutis, capitis erecto su» 

bulato. TAB. Syst. Eleuth. 1. 31. 5. 

Habitat ad Cap. Bon, Spei. — Mus. Dom. 

Bauks 

Affinis Scarab. Jaccho. Capitis clypeus ro- 

Cornu .erectum basi craa- 

Thorax antice 

tundatus, integer. 

siusculum apice subulatum. 

retusus cernubus duobus dorsalibus porrectis, 

rotundatis acctis. Punctum utrinque impres- 

sum. Elytra striata, ^ Corpus subtus hirtum, 

FAB. Spec. Ins. 1. 22. 96, 

Te 

Cof. RC 
191. diei. s Jacchus. (S. ous d 

chus.) Pl. 22. fig. 195. 

Copris Jachus thorace prominente RAM 

bilobo, capitis recurvo simplici. FAB, Syst. 

Eleuth, 1. 51. 4. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. Dom. 

Banks. 

Scarabaeo Molosso minor, niger, capitis 
clypeus rotundatus, margine reflexo apice 

emarginato; cornu elongatum erectum apice 

Thorax subpunctatus utrinque 

Lineolae 

FAB. 

recuryum. 

retusus dorso prominente bilobo. 

duae elevatae utrinque ad marginem, 

Syst, Ent, 20. 79. 

D > 
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streckten T.anpen, und zn jeder Seite am P. an- 

de mit zwei kleinen erhöhten Linien besetzt. 

122. Phidias-Pillenkäfer Tab. 

XXXV. Fig. 3. 

Kopf mit einem hinten stehenden plat- 

ten, an der Spitze einwärts gebogenen Horn; 

Hialsschild vorn ansgehöhlt, zweizähnig. 

Goree, woher er durch Adanson gebracht 

ist, 

So grofs wie der Oedipus, Der Körper 

ist schwarz. Das Kopfschild ist zugerundet, 

Der Kopf ist mit 

einem binten stehenden, platten, an der Spit- 

Das Hals- 

schild ist vorn ausgehóhlt, an den Seiten mit 

kaum merklich zweizähnig. 

ze aufgerichteten Horn bewebrt. 

einem sehr kurzen, zusammengedrückten 

Horn, und zu beiden Seiten mit einem ein- 

Die Deckflügel 

Die Vorderschien- 

gedrückten Punkt versehen, 

sind schwach gestreift. 

beine sind dreizáhnig. 

125. Boreas-Pillenkäfer. Tab. 

XXXV. Fig. 4. Männchen, 5. Weib- 

chen. 2 

Kopf mit zwei Hörnern, wovon das vor- 

Halsschild 

vorgestreckten, 

dere kleiner und'ausgerandet ist; 

gestutzt, mit zwei kurzen, 

an der Spitze ausgerandeten Hörnern. 

Cajenne, Brasilien — Mann aus Dan- 

tics, Weib aus Le Vaillant's Sammlung. 

Er ist dem Nemestrinus ähnlich, Der 

Körper schwarz. Das Konfschild ist zuge- 

beinahe zweizähnig. Der Kcpf ist 

mit zwei Hörnern, wovon das vordere sehr 

rundet, 

N) 

SER M adu 
AAA CHF 744 

125, Scarabaens Phidias 

dias.) Pl. 17. fig. 155. 

(S. Phi- 

S. capitis cornu postico, depresso, api- 

ce incurvo, thorace antice 'excavato, biden- 

tato. ) 

Habitat in insnla Goree Africae unde ab 

Adanson in Furopam allatus eft. 

Magnitudo Scarab. Oedipi: corpns ni- 

grnm.  Clypeus rotundatus, subbidentatns. 

Cap tisjcornu posticum, depressum, apice 

erectum. Thorax antice excávatus, lateribus 

cornu brevissimo compresso, t vtrinque 

Elytra substriata. Tibiae 

OLAV. 

puncto impresso, 

anticae tridentatae. 

e i M 

2 Scarabaeus Boreus.Z (S. Bo- 

rée). PL 24. hs 192 5, et PE Wa. 

fr ao 

S. capite cornubus duobus, anteriore mie 

nore emarginato; thorace retuso, cornubus 

duobus brevibus porrectis apice emarginatis, 

Habitat Cajennae et in Brasilia. Mas in 

museo D. Dantic, femina, in museo D. Le 

Vaillant, " 
Scarabaeo Nemestrino similis, — Corpus 

nigrum. Clypeus rotundatus subbidentauus, 

Caput bicorne, cornu anterius brevissinum, 

apice emargiuatum. Jhorax antice retussus, 
^ 
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kurz, und an der Spitze ausgerandet ist, ver- cornubus duobus brevissimis, porrectis, api- 
Das Halsschild ist vorn gestutzt; es ce emarginatis , dorso linea longitudinali, et 

utrinque puncto impressis. 

Corpus subtus villosum. 

sehen. 

hat zwei sehr kurze, vorgestreckte an der Elytra striata, 

OLIV. 
Femina differt a mare cornubus minus 

conspicuis. 

Spitze ausgerandete Hörner, eine Längslinie 

über dem Rücken , und an ieder Seite einen 

Die Deckflügel sind 

Der Körper ist unten haarig. 

eingedrückten Punkt. 

gestreift. 

Das Weibchen unterscheidet sich. nur 

dadurch vom Männchen, dafs die Hörner 

nicht so ausgezeichnet sind. 72 2 
EN zx green ders EE. zer . 
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124. Belzebul-Pillenkàfer. Tab. 

XXXVWL Kigiiis. 
194. Scarabaeus Belzebul. 

Belzebul.) Pl. 14. fig. 156. a. b. 
Halsschild mit drei Hervorragungen ; Kopf 

“mit drei Hórnern: wovon das mittelste gróf- 

ser. 

Amerika — Banks Habinett. 

Er hat die Gestalt des carolinischen Pil- 

Das 

Kopfschild ist zugerundet und kaum merklich 

leukáfers, ist aber nur halb so grofs. 

ausgerandet, Das Kopfborn ist kurz, ein- 

fach, und an der Wurzel mit zwei kleinen 

Hórnchen bewaffnet. Das Halsschild hat vorn 

drei Hervorrazuugen, wovon die mittelste 

‚am breitesten ist, Die Deckflügel sind ge- 

streift, Die mittleren Schienbeine sind in die 

Höhe gerichtet und gezähnt. 

Vorstehende Beschreibung des Herrn 

Fabricius past nur auf das Weibchen, das 

Mäunchen unterscheidet sich so: 

Das Kopfhorn ist zweimal so lang als 

der Kopf, uud an der Wurzel mit zwei sehr 

kleinen, kaum merklichen Hörnchen besetzt. 

Das Halsschild hat vorn sechs Hervorragun- 

gen oder kleine Hórner, und zu beiden Sei- 

ten eine erhöhte Linie, bei beiden Geschlech- 

Coprrs Belzebul. thorace prominen- 
tia triplici, capite tricorni; medio maiori. 
FAB. Syst. Elenth- 1. 57. 32. 

Habitat in America — Mus. Dom. Banks. 
Statura Scar, carolini, at duplo minor. 

Capitis elypeus rotundatus, vix emarginatus. 
Capitis cornu breve, simplex, bassi corni- 

Thorax 
antice prominentiis tribus: intermedio multo 
latiore. 

culis duobus minoribus armatum, 

klytra striata. Tibiae intermediae 
elevatae , dentatae. FAB. Syst. Ent, 25. 88. 

Descriptio celeb. Fabricii convenit foe- 
minae; at mas differt: 

Capitis cornu capite duplo longius, base 
si corniculis duobus minoribus inconspicuis, 
Thorax antice prominentiis vel corniculis sex: 
thorax utrinque linea elevata in utroque sexu, 

et fossulis duobus 

OLIV. 

linea impressa in medio ? 

posticis approximatis, 
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tern, eine eingedrückte Mittellinie, und hin- 
ten zwei nahe beisammenstehende Grübchen. 

195. Mimas- Pillenkäfer. Tab. 

XXXVI. Fig. 5. Männchen. 4. Weib- 

chen. 5. Von der untern Seite. 

Halsschild unbewehrt, gestutzt, eckig; 

Kopf mit zwei kleinen Hörnern; Deckflügel 

gestreift, goldglänzend. 

Sehr gemein in Cajenne, Surinam. 

Das Kopfschild ist zugerundet, beinahe 

zweizähnig; der Kopf schwarz, hinten zu 

beiden Seiten vergoldet; er hat eine erhöhte 

Querlinie und zwei aufgerichtete kurze Hör- 
ner. Das Halsschild ist schwarz, an ieder 

Seite vergoldet, vorn stark erhöht, gestutzt, 

und eckig: auf dem Hintertheile stehen zwei 
genäherte, vertiefte Punkte. Die Deckflü- 
gel sind goldgrün, gestreift. Der Körper ist 
unten schwarz, an den Seiten vergoldet. Die 
Füfse sind schwarz , und die Schenkel haben 
einen goldnen Fleck. 

Das Weibchen ist unbewehrt, und hat 
nur zwei erhöhte Querlinien auf dem Kopfe. 

126. Jasius- Pillenkäfer, 

XXXV 

Tab. 

Fig. 1. 2. 

Schwarzgrün; Kopfrand zweizihnig; 
Kopf mit einem kurzen breiten Horn; Hals- 
schild vorn vertieft. 

Cajenne, Caragao — Sammlung von Hrn, 

Renault, 

Er hat viel Aehnlichkeit mit Mimas. Der 
Körper ist schwarzgrün. Der Kopfrand ist 
zweizähnig, das Kopfhorn sehr kurz und 

breit. Das Halsschild ist vorn ausgehöhlt, 

———z 
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125. Scarabaeus Mimas-L(S. Mi- 

máà3.)- Ji. 7 eso. a. bec..d. 

Copris Mimas thorace matico retuso 
angulafb, capite obsolete bicorni, elytris 

striatis inauratis. FAB, Syst, Eleuth. 1. 45. 

69. 

Habitat Cajennae, Surinami frequens, 

Ca- 

ut nigrum, postice utrinque aureum, supra o ? 

Clypeus rotundatus, subbidentatus. 

linea transversa elevata cornubusque duobus 

elevatis brevibus. Thoraxniger utrinque au» 

reum, antice valde elevatum retusum angu- 

latum, postice punctis duobus approximatis 

impressis. Ziytra viridi - aurea striata. 

Corpus subtus nigrum, lateribus aureum. Pe- 

des nigri femoribus macula aurea. 

Foemina mutica: caput lineis duabus 

OLIV. transversis elevatis. 

eZ 
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126. Scarabaeus Jasius./f (S. Jasi- 
us.) Pl g4-üg!5o.e. ft. 

S. nigro - viridis, clypeo biden.ato, ca- 

pitis cornu transverso brevissimo; thorace 

antice excavato. 

Habitat Cajennae, Caragao — Mus. Dom, 

Renault. 

Similis Scarabaeo Mimas. 

Clypeus bidentatus, capitis cor- 
Thorax mar- 

Corpus ni- 

gro - viride, 

nu transversum , brevissimum, 
ginibus viridi- aureis, antice excavatus, 
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glänzend kupferroth, 

[e m] 

die Ränder sind goldgrün, und zu ieder Seite 

Die Deckflügel 

sind gestreift. - Die Unterseite des Körpers 

ist mitröthlichen Haaren bedeckt. Die Schen- 

kel sind grün. 

stelit cin verdiefter Punkt. 

197.T' es tlicher Pillenkäfer. Tab. 

XXXVII. Fig. 4. 

Weibchen. 

Halsschild gewölbt, zweihörnig; Kopf 

mit einem aufgerichteten Horn; Deckflügel 

kupferrotb, 

5. Männclıen. 

Südamerika, Cajenne, Surinam, 

Etwas gröfser als der Carnifex. Kopf- 

zand gerundet, Kopf schwarz, mit einem ge- 

Das Halsschild 

mit zwei aufgerickte- 

raden Horn auf dem Scheitel. 

ten, zusammengedrückten, nach innen ge- 

krümmten Hörnern; zu beiden Seiten ein 

eingedrückter Punkt; hinten fast in einen 

Lappen fortgesetzt. Die Deckflügel sind kup- 

Die Unterseite des Kör- 

pers und die Füfse schwarz. Das Brustbein 

ferroth, gestreift, 

steht vorn stark hervor, und ist zugespitzt. 

Das Weibchen ist unbewehrt: das Hals- 

schild ist kupferroth mit schwarzen Flecken, 

198. Glänzender Pillenkäfer. 

Tab. XXXVII. Fig. 5. Männchen, 

6. Weibchen. 

Halsschild bronzefarbig , 

sammengedrückten schwarzen Hörnern ; Kopf 

znit einem geraden an der Spitze zusammen- 

gedrückten Horn, 

mit zwei zu- 

Südamerika. Im königlichen Kabinett 

67 

Elytra striata. 

Femora viri» 

utrinque puncto impresso. 

Corpus subtus rufo - villosum, 

dia, OLIV. 

een Á 
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197. Scarabaeus festivus, (S. 
élégant.) Pl. 5. fig. 21. a. b. 

Coprisfestivus thorace gibbo bicor- 

ni, capitis cornu erecto, elytris rubro - ae- 

neis, FAB. Syst. Eleuth, 1, 52, 10. 

Habitat in America meridionali, Cajen- 
nae, Surinam, 

Scar. carnifice maior. Cly peus rotundatus. 

Tho- 

rax cupraeus, nitens, cornubus duobus erec- 

tis, compressis, introrsum arcuatis: 

pwncto impresso, postice sublobato, 

Caput nigrum, vertice cornu erecto. 

utrinque 

Elytra 

cupraea, striata. Corpus subtus pedesque 

nigra. Sternumantice valde porrectum ; acu= 

tum. 

Foemina mutica: thorax du gens nigro 

maculatus, OLIV, 

uL 
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198. Scarabaeus splendidulus.. 
(S. éclatant.) Pl. ». fig. 18. a. b. 

Coprissplendidulus thorace aeneo 
cornubus duobus compressis nigris, capitis 

erecto apice compresso, FAB. Syst. Eleuth, 
8. 

Habitat in America meridionali. In niuseó 

Regio insula Mudagascar patria habetur: 

lae 

1. 52. 
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ist Madagaskar als sein Vaterland angege- 
ben, 

Er ist so grofs wie der Carnifex, Das 

Kopfschild ist zugerundet, etwas ausgeran- 
det, schwarz, an den Seiten bronzefarbig, 

und mit einem grofsen, geraden, -an der 

Spitze zusammengedrückten, stumpfen Horn 

bewehrt. Das Halsschild ist glänzend bron- 

zefarbig, die Ränder winkelig; auf der Mitte 

stehen zwei zusammengedrückte, stumpfe, 

etwas gebogene schwarze Hörner, Die Deck- 

flügel sind gefurcht, dunkelgrün. Die Fülse 

schwaız, die Schenkel bronzefarbig, 

Das Weibchen ist unbewehrt; das Hals- 

schild hat vorn einen schwachen Eindruck, 

"und hinten eine knıze stark vertiefte Furche. 

129. Oedipus- Pillenkäfer. Tab. 

XXXVIII. Fig. 

Weibchen. 

1. Männchen, 92. 

Halsschild mit einem platten unterwärts 

gezähnten Horn; Kopf abgestumpft, drei- 

zähnig, 

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Mann 

aus Dantic's, Weib aus Banks Sammlung. 

So grofs wie Jacchus. Das Kopfschild 

ist zugerundet und ausgerandet. Der Kopf 
ist mit einem aufgerichteten, zusammenge- 

drückten, kurzen, an der Spitze abgestumpf- 

ten: mit drei Zähnchen, wovon das mittlere 

etwas länger ist, versehenen Horn bewehrt, 

Das Halsschild ist hinten zugerundet, an den 

Seiten mit einem eingedrückten Punkt, und 

mitjeinem kurzen, platten oder gewölbten, 

an der Spitze gerundeten, unterwürts einzäh- 

m nn) 

Magnitudo Scarab. carnifieis. Clypeus 
rotundatus, vix emarginatus, niger lateribus 

aeneis, cornu magno erecto, apice compres- 

so, obtuso. Thorax margine angulato aeneus, 

nitidus, in medio cornubus duobus compres- 

Elytra sul- 

Pedes nigri, femori- 

FAB, Spec, Ins. 1. 25. 100. 
Foemina mutica. 

sis, obtusis, subarcuatis, atris. 

cata obscura, viridia. 

bus aeneis. 

Thorax antice vix exe 

cavatus, postice sulco brevi valde impresso. 

OLIV. 

p 
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129. Scarabaeus;Oedipus- ^ (S. 
Oedipe.) Pl. 15. fig. 121. a. b. 

Copris Oedipus thoracis cornu plano 

subtus dentato, capitis truncato tridentato. 

FAB. Syst, Eleuth. 150. 1. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei, — Mas ex 

Mus. D, Dantic. Foemina ex Mus. D. Banks, 

Magnitudo Sc, Jacchi. 

datus emarginatus, 

Clypeus rotun- 

Capitis cornu compres. 

sum, erectum, breve, apice truncatum denti- 

culis tribus, intermedio paulo longiore, Tho- 

rax postice rotundatus, lateribus puncto im- 

presso. Cornu brevissimum, planum fere 

fornicatum, apice rotundatum, subtus uni- 

dentatum. — Elytra substriata, FAB. Syst. 

Ent, 21. 80. 

Foemina thorace mutico, capitis lineola 

transversali elevata. 
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nigen Horn, 

gestreift. 

versehen. Die Deckflügel sind 

Das Weibchen hat ein ungehörntes Hals- 

schild und der Kopf hat nur eine kleine Quer- 

Erhöhung. 

D , 

150. Paniscus-Pilleukäfer. Tab. 

XXXVIIL.. Fig. 3. 

Halsschild gestutzt, gewölbt; Kopf mit. 

einem zurückgekrümmten Horn; Kopfrand 

gespalten. 

Africa auf der Küste der Barbarei; Fa- 

bricius giebt Amerika als das Vaterland an, 

Er hat die Gestalt des Molossus, ıst aber 

etwas kleiner, und ganz schwarz. Das Kopf- 

schild ist gerundet, hervorstehend, an der 

Spitze gespalten , und in der Mitte mit ei- 

nem hervorgestreckten , zurückgekrümmten 

Horn bewehrt. Das Halsschild ist vorn stark 

gestutzt, in der Mitte erhaben mit einem 

scharfen beinahe gezáhnten Rand. Die Deck- 

flügel gestreift, 

i531. Spanischer Pillenkäfer. 

Tab. XXXVIIL Fig.4. Männchen. 

5. Weibchen. lé ya 

Halsschild unbewehrt, gestutzt; Kopf- 

schild gespalten, mit einem Horn, Deck- 

flügel gestreift. ' 

Sturm Ent, Handb. 1. 56. 75. Tab. 4. 

In den südlichen Provinzen Frankreichs, 

in Spanien, Portugal, Er lebt im 

Huhmiste und im Dünger, worin er ein tiefes 

Loch zgräbt. 

Er ist dem Lunaris sehr ähnlich, 

Italien, 

aber 

22 a LCAHGATAZT : 

150; EU Herne zi iscus.&. 

Paniscns.) , Pl. 5. fig. 34. 

Copris Paniscus thorace retuso ele- 

vato, capitis cornu recurvo, clypeo fisso. 

FAB, Syst. Eleuth. 1. 45. 59. 

Habitat in Barbaria. D. Fabricius Ameri« 

cam locum esse natalem affirmat. 

Statura Scar. Molossi, at paulo minor, 

totus ater. Capitis clypeus rotundatus pro- 

minens apice fissus, cornuque medio porrec- 

to, recurvo. Thorax antice valde retusus, 

in medio elevatus, margine acuto subdentato, 

Elytra striata, FAD. Syst, Eur. 24. 96. 

E ppt ue 

151. Scarabaeus Hispanus.4 (S. 

Espagnol) Pl. 6. fig. 47. a. b. 

Copris Hispanus thorace mutico re- 

tuso, clypeo cornuto emarginato, elytris stria- 

FAB, Syst, Eleutb, 1. 49. 86. 

Habitat in Galliae australis Hifpaniae 4 

Lusitaniae, Italiaeqne fimo bubulo sub quo nam 

tis. 

profundam cavernam sibi fodit. 

Simillimus Scar. lunari, sed major, totus 

niger, Clypeus fissus. "Verticis cornu erec- 

tum recurvum capite longius, 

muticus antice retusus, Elytra striata. OLIV 

Thorax laevis 
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gröfser und ganz schwarz. Der Kopfrand 
ist gespalten. Auf dem Scheitel steht ein 

aufgerichtetes, zurückgekrümmtes Horn, wel- 

ches länger ist als der Kopf. Das Halsschild 

ist unbewehrt, glatt, Die vorn gestutzt, 

Deckllügel gestreift. 

*ıze. Mondköpfiger Pillenkä: 

fer. 

Panz. Fn, Germ, 49. 4. 

Sturm, Ent, Handb. 1, 97. 74 

*1535. Ausgerandeter Pillenköä- 

fer. 

Panz, Fn. Germ. 49. 5. 

Sturm. Ent. Handb. i. 88. 75. 

154. ÀAnceus- Pillenkàfer. Tab. 

XXXIX Fig. 1. 
Hopf gehörnt; Halsschild mit drei Hör- 

nern; das mittlere breit, stumpf, die Seiten- 

hörner auseinandergehend, spitzig. 

Vaterland — Gigot d' Orcy's Sammlung, 

Er bat grofse Aehnlichkeit mit den mond- 

köpfigen Pillenküfer, ist aber etwas grófser., 

Der Körper ist schwarz, und glänzend. Der 

Kopfrand gespalten. Auf dem Scheitel steht 

ein aufgerichtetes, zurückgekrümmtes Horn, 

welches länger als der Kopf ist, Das Hals- 

schild ist vorn gestutzt mit drei Hórnern bee 

waflnet, wovon das mittlere breit, stumpf, 

die zur Seite stehenden auseinandergehend 

und spitzig sind. Die Deckflügel sind ge- 
streift, 

€—ÓRERRD, 

*152. Scarabaeus lunaris. '(8. 

lunaire.) Pl. 5. fig. 56. a. b. 

Copris lunaris, 

1. 30. 29. 

FAB. Syst. Eleuth. 

*155. Scarabaeus emargifnatus. 

(S. échancré.) Pl. 8. fig. 64. a, b. 

Copris emarginata. 

Eleuth. 1. 57. 50. 

of JE 
154. Scarabaeus Anceusif&. An- 

ce] Plrelhigsız: 

FAB. Syst, 

S. capite cornuto; thorace tricorni, in- 

termedio lato obtuso, lateralibus divergenti- 

bus acutis, 

Habitat — Mus. Dom. Gigot d' Orcy. 

Similis Scarab, lunari, at paulo major. 

Corpus nigrum nitidum. Clypeus fissus. Ver- 

ticis cornu erectum recurvum, capite longius. 

Thorax antice truncatus, tricornis, cornu ins 

termedio lato obtuso, lateralibus divergentie 

bus acutis, Elytra striata. OLIV. 
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155. Kapuziner - Pillenkäfer. 

Tab. XXXIX.- Fig. 2. Männchen. 

2. Weibchen. 

Talsschild mit vier Zähnen; Kopf mit 

einem niederliegenden; zu beiden Seiteu ein- 

zähnigen Horn, 

Küste Koromandel. 

Gröfse und Gestalt des karolinischen Pil- 

lenkäfers. Das Kopfschild ist zugerundet, 

ganz, mit einem aufgerichtet - niederliegen- 

den, in der] Mitte mit einem kleinen Zübn- 

chen versehenen Horn, bewehrt, Das Hals- 

schild ist erhaben , schwarz, vorn mit vier 

Zähnen, und zu ieder Seite mit einem einge- 

drückten Punkt versehen. Die Deck(lügel 

sind schwarz, gestreift, zuweilen pechbraun. 

Das Weibchen hat statt des Horns nur 

eine Erhöhung auf dem Kopfe; das Hals- 

schild ist zugerundet , ungezihnt. 

156. Pithecius - Pillenkäfer. 
Tab. XXXIX. Fi. 4. 

Halsschild mit zwei sehr kurzen Hör- 

nern;:Kopf mit einen geraden pfriemenför- 

migen Horn. 

Im Senegal, Aegypten und Ostindien. 

Er hat die Grófse des gemeinen Mistkä- 

fers, und ist ganz rostfarbig. Das Kopfschild 

ist zugerundet, ganz, und mit einem sehr 

einfachen, geraden, pfriemenförmigen Horn 

bewehrt. Das Halsschild ist zugerundet und 

in der Mitte mit zwei sehr kurzen, geraden 

Hómern versehen. Die Deckflügel sind ge- 

‚streift, R 
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D oq ct ars ts" 
155. Scarabaeus capucinus. (S. 

capucin.) Pl. 2. fig. 12 24 et DL 95 

fig. 19. b. 

Copris Capucinus thorace quadri- 

dentato, capitis cornu recumbente: utrinque 

FAB. Syst, Eleuth. 1. 59. 

Habitat in Coromandel, 

Oo unidentato. 38. 

Magnitudo et statura Scar. carolini, Ca- 

pitis clypeus rotundatus, integer cornu eleva- 

to, recumbente in medio utrinque denticulo 

parvo. Thorax elevatus, niger, antice qua- 

dridentatus punctoque utrinque impresso. 

Elytra striata , nigra, interdum picea. T'AB, 

Spec. Ins. 1, 25. 115. 

Femina capitis gibbo cornu loco, thora- 

ce rotundato, mutico, 

ed 9 AM ey 

156. Scarabaeus Pithecius. 

Pithécius.) Pl. 9. fig. 73. 

(S. 

Copris Pithecius thorace bicorni: core 

nubus brevissimis, capitis cornu erecto subu- 

lato. FAB. Syst. Eleuth. 1. 33. 14. 

Habitat in Senegallia, Aegyptia, India 

orientali. 

Magnitudo Scarabaei stercorarii, totus: 

ferrugineus. — Capitis clypeus rotundatus in» 

teger cornu erecto , subulato, simplicissimo. 

Thorax rotundatus in medio cornubus duobus 

Elytra striata; FAB. erectis brevissimis, 

Syst. Ent. 21. 81. 

Ahn I 
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AK. 157. Sabaeus-Pillenkäfer. Tab. 

7.78. 
XXXIX. Fie.s. 

Halsschild mit zwei Hervorragungen ; 

Kopf mit einem einfachen geraden Horn, von 

der Lánge des Halsschildes. 

Küste Koromande!. 

‚In Gestalt und Grófse gleicht er überall 

dem Jacchus, Das Kopfschild ist hervorge- 

streckt, gerundet, der Rand etwas in die 

Hóhe gebogen, und beinahe ausgerandet. 

Der Kopf ist {mit einem einfachen geraden 

Horn bewehrt, 

glinzend, in der Mitte mit zwei stumpfen 

Das Halssehild ist schwarz, 

Hervorragungen , und an den Seiten mit ei- 
Die 

Deckflügel sind schwarz, glinzend und ge- 

streift. 

gem eingedrückten Punkt versehen. 

1589. Tullius- Pillenkäfer. Tab. 

IT, P5. 3, 2% 

Halsschild gerinnelt, zu beiden Seiten 

gestutzt. 

Deekflügel gestreift. 

Ostindien — Das Männchen aus Leés, 

das Weibchen aus Banks Kabinett. 

Er 

ähnlich, aber nur halb so grofs. Das Kopf- 

Kopf mit einem sehr kurzen Horn ; 

ist dem mondköpfisen Pillenkäfer 

echild ist ausgerandet. Der Kopfist mit einem 

einfachen, geraden etwas zurückgekrümm- 

ten Horn bewehrt, Das Halsschild ist ge- 

wölbt, punkirt, hat vier ungleiche Vorra- 

gungen am Vordertheile, und an ieder Seite 

ein vertieftes Grübchen und eine erhöhte Li- 

nie. Die Deckflügel sind gefurcht. Der 
ganze Körper ist schwaıxz, 

ee Be UE 

137. Scarabaeus Sabaeus: 

Sabaeus.) P]. 9. fig. 85. 
G. 

Copris Sabaeus thorace prominentia 

duplici, capitis cornu erecto stimplici longi- 

tudine thoracis. FAB. Syst. Eleuth. 1. 51, 6, 

Habitat in Coromandel. 

Statura et magnitudo omnio Scar, Jacchi. 

Capitis clypeus porrectus, rotundatus mar- 

gine parum reflexo vix emarginato. Cornu 

simplex, erectum, Thorax ater nitidus in 

medio prominentia duplici obtusa punctoque 

laterali impresso. Elytra striata, atra nitita, 

FAB. Spec, Ius, 1. 25. 99. 

L— 4 Ux 
oferta 

138. Scarabaeus Tullius.//. (S. 

Tullius.) Plug) fhigougg: b., er Bb 

11. h5. 58 

Copris Tullius thorace canaliculato 

utrinque retuso, capitis cornu brevissimo, 

FAB. Syst. Eleuth, 1. 44. 65. 

Habitat in India orientali — Mas. ex 

Mus. Dom. Lee, Foemina ex Mus, Dom. 

Banks. 

Similis Scar. lunari, at duplo minor, Cly- 

clytris striatis. 

peus emarginatus. — Capitis cornu simplici, 

erecto , vix recurvo, Thorax elevatus, punc- 

tatus, antice prominentiis quatuor subaequa- 

libus; utrinque fossula impressa lineolaque 

elevata. Elytra sulcata. Corpus totum nie 
grum, OLIY, 



179. Pactolus-Pillenkäfer. Tab. 

-XL. Fig. 5. Männchen. 4. Weib- 

chen. 

Halsschild mit zwei Zähnen; Kopf mit 

einem langen ‘zurückgekrümmten , in der 

Mitte zweizähnigen Horn, 

Brasilien — Das Männchen steckt in 

Hunters , das Weibchen in Lee's Sammlung. 

Von mittlerer Grófse, Das Kopfschild 
ist zugerundet, ganz, bronzefärbig; der Kopf 
ist mit einem langen, zurückgekrümmten, 

schwarzen, in der Mitte mit zwei spitzigen 

bewehrt. Das 

Halsschild ist bronzegrün, glänzend, und 

an den Seiten bleicher; am Vordertheile ist 

Zähnen versehenen Horn , 

es mit einer Rinne und zwei Zähnen verse- 

hen. Die Deckílügel sind ziegelroth , die 

Naht bronzefarbig, Der Körper ist bronze- 

grün, 

Das Kopfschild des Weibchens ist mit 

einer pekrümmten etwas erhóhten Linie und 

drei kleinen nahe bei einander auf dem hin- 

tern Theile stehenden Hórnchen besetzt. Auf 

dem Halsschild bemerkt man eine kurze 

Quererhóhung am ‚Vordertheile. 

Bison - Pillenkäfer. Tab. 

6. Weib- 

140. 

XL. Fig. 5. Männchen. 

chen. 7. Von Unten. 

Halsschild vorn mit einer Spitze; Kopf 

mit zwei mondförmigen Hörnern. 

Sturm Ent, Handb. 1.99. 76. 
Er ist ziemlich gemein im Kuhmiste uud 

im Dünger in der Provence, in Languedoc, 

3 d Tj» 73 FEAR n tp t 
159. Scarabaeus Pactolus.X(S. 

Pactole) Pl. ı6. fig. 144. a. b. 

Copris Pactolus thorace bidentato, 

capitis cornu elongato recurvo; medio biden- 

FAB. Syst. Eleuth,.1, 55. 12. 

Habitat Brasilia — Mas ex Mus. 

Hunter, Foemina ex Mus. Dom. Lee, 

Medius, 

integer, aeneus cornu elongato, recurvo, ni- 

Tho- 

rax antice canaliculatus dentibus duobus, vie 

tato. 

Dom. 

Capitis clypeus rotundatus, 

gro in medio dentibus duobus acutis- 

ridi-aeneüus. nitidus lateralibus pallidioribus, 

Elytra testacea sutura aenea, Corpus viri- 

FAB. Mant. Ins. ı, 12, 112. 

Femina clypei linea subelevata curvata, 

di - aeneum. 

postice cornubus tribus parvis approximatis, 

thoracis antice lineola transversa elevata. 

140. Scarabaeus pisos A Bi- 

$01.) P1; 6. hg. 43-2. b.e. 

Onitis Bison, thorace antice mucro 

nato, capite cornubus duobus lunatis, FAB. 

Syst. Eleuth. 1. 28. 7, 

Habitat in Provence, Languedoc, Tta. 

lae, Hifpaniae Lußtaniae, Barbariae lter- 

core frequens. 

R 



' 

Werk KC, 
Zw 
(I 4 1E 

74 

Ttalien , Spanien, Portugall, in der Barba- 

rei. j 

Er ist sehwarz, und kleiner als der ge- 

meine Mistkäfer, Der Kopf ist halb- oval, 

hat einen aufgeworfenen Rand, und eine 

kleine erhöhte Binde, fich 

zwei entfernt stehende, aufgerichtete „ ein- 

hinter welcher 

wärtsgebogene Hörner, von der Länge des 

Kopfs, erheben. Das Halsschild ist glatt, 

vorn stark gestutzt , oben geht es in eine 

stumpfe Spitze, von der Länge des Kopfs,, 

aus; in der Gegend des Schildcheas hat es 

Die Deckflügel 

fast kürzer als der Hinter- 

Die Unterseite-ist mit rostrothen Haa- 

zwei eingedrückte Punkte. 

sind gestreift, 

leib. 

ren bedeckt. Der Knopf der Fühlhörner ist: 

rostroth.. 

Auf dem Halsschilde des Weibchens 

steht über dem Vorderrande ein randartiger 

Stich, und auf dem Hopfschilde: drei er- 
habene Zàhae. 

i41. Dorcas-Pilllenkàfer. Tab. 

ALL Pig. 

Halsschild | zweihóckrig ; 

Scheitel mit zwei Querlinien.. 

- 

Brenzegrün ; 

Niadagaskar; 

So: grofs. wie Bonasus: Der Körper ist 

bronzegrün, Das Kopfschild ist gerundet, 

Der Kopf hat zwei erhöhte Querlinien, 

Hallsschild ist zugerundet mit zwei Höckern 

Die. Deckflügel sind ziegelroth, verselien.. 

gestreift.. 

149. Bonasus- Pille mbar Tab. 
XLI.. Fig. 9. 

Das. 

[ur er —À 34 

Corpus: atrum „ Scarab. stercorario mie 

nus, Caput semi- ovale , hmargine elevato 

fasciolaque elevata, cur insident cornua duo, 

distantia, ineurva „ erectinscula, capite lon- 

giora. Thorax laevis, antice valde retusus, 

supra antrorsum. exiens in. mucronem obtu« 

siusculum, longitudine capitis; ad scutelli 

locum in thorace puncta duo impressa. Ely- 

tra striata, fere breviora abdomine, subtus 

ferrugineo pubescente. Antennae clava fer- 

 LINN. 

Femina thoracis margine antico striga 

marginata capitisque clypeo dentibus tribus 

elevatis.- FAB. l. c. 

ruginea, 

yep, EIN 

rar. an aeusoDorcasfA. Dor- 

cas.): Pl. "n fig. 29. 

-S. aeneus, thorace bituberculato, ver- 

tice lineis duabus transversis: elevatis, 

labitat in. Madagascar, 

Magnitudo: Scar, Bonasi.. Corpus: viridi 

aeneum; Clypeus rotundatus. Caput lineis 

Thorax rotun- 

Elytra striate 

duabus. transversis. elevatis. 

datus „ antice bituberculatus;. 

testacea. OLIV. 

Ü oct a pub 
142. Scarabaeus Bonasusd- 

Bonasus.) Pl. 9. fig. 82.. 
4s. 



"sehr kurz, aufgerichtet , pfriemenförmig, 

e 
e — ——— 15 

; Halsschild mit zwei Vorragungen; Kopf 

mit zwei Háórnern: die Seitenhörner groß 

3 "und ge ̂; krüinmt, 

Tranquebar — Dantic's Kabinett. 

Er hat die Gestalt des Kuh- Pillenkäfers. 

Das Kopfschil d ist brounzefarbig, vorn zuge- 

zundet, der Rand aufgeworfen, hinten ist 

‘es mit drei Hörnern: wovon das mittlere 

die 

zur-}Seite stehenden Jaag, und ‚gekrümmt 

sind, bewehit, Das Haisschild ist bronze- 

farbig, vorn mit einer kleinen Rinne ‚und 

zwei Vorragungen versehen ; hinten ist es ab- 

gerundet. Die Deckllügel sind dunkel. Die 

Unterseite ist schwarz ; ; die Fülse braun. 

Reibender Pillenkäfer. 

Tab. XLI. Fig. 5. 

Halsschild vorn gewölbt; Kopfhorn ab- 

gestutzt, etwas ausgerandet; Körper bronze- 

farbig. - d 

2  Ostndien — UR verstorbnen Hunters 

Kabinett. 

^2 Er hat die Grófse des ide und ist 

ganz schwarz ünd glänzend. Das Kopfschild 

ist zugerundet , gespalten uud in der Nlitte 

mit einem kurzen, geraden, abgestutzten 

uud etwas ausgerandeten Horn, bewehrt. 

Das Halsschild ist zugerundet, vorn gewolbt, 

und zugespitzt; zu ieder Seite steht ein ein- 

1gedrückter Punkt, 

Forcht. 

14 'Sinon-Pillenkäfer. Tab. 

XLI. Fig. 4. 

Die Deckilügel sind ge- 

Copris Bonasus thorace próminen- 

tia duplici, capite bicorni: co ornibus latera- 

libus maioribus arcuatis. l'AB. Syst. Eleuth. 

1. 40, 49. 
Habitat Tranquebariae - — Mus.. Dom. 

Dantic. : 

Statura Scarab. Vaccae. Capitis clypeus 

aneus antice rotundatus margine elevato, pos- 

tice cornubus tribus, intermedio brevissimo 

gioribus ar- 

Thorax aeneus antice sub canalicu- 

erecto subulato, lateralibus lon 

cuatis, 

latus prominentia duplici , postice rotunda- 

tus. Elytra obscura, Subtus niger, pedi- 

FAB. Syst, Ent, 23. 9o. bus fuscis, 

Epp m 

145. Scarabaeus fricator, 76. 

frotteur.) PI. 16. fig. 149. 

Copris Fricator thorace antice ele- 

vato, capitis cornu truncato, subemarginato, 

corpore aeneo. TAB, Syst, Eleutb. 1, 45. 67. 

Habitat in India orientali — Mus. Dom. 

Hunter, 

Magnitudo Scarabaei Nicanor totus ater, 

nitidus, Capitis clypeus rotundatus, fissus, 

in medio cornu' breve, erectum, truncatum 

et fere emarginatum, Thorax rotundatus an- 

tice elevatus, acutus. Punctum utrinque im- 

pressum, Elytra sulcata, FAB. Mant. Ins. 

15. 140, 

2.) T^ - 

CaRT7ıE8 
MNT is des 

Scarabaeus 

non.) Pl.g/fig.7 

Sinon.?f(S. Si- 

Ita 
LM 
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Halsschild vierzihnig; 

zurückgekrümmten, pfriemenförmigen Horn. 

Kopf mit einem 

Goree, woher ihn Adanson gebracht 

hat — Kabinett des Königs. 

Er hat völlig dasjAnselin des Lunaris, ist 

aber dreimalkleiner, Der Körper ist braun, Der 

Kopfrand ist gerundet, beinahe zweizähnig; 

der Kopf mit einem aufgerichteten, pfriemen- 

förmigen, etwas zurückgekrümmten, an der 

Wurzel einzähnigen Horn, bewehrt. Das Hals- 

schildist vorn gesiutzt, vierzähnig, zu beiden 

Seiten mit einem eingedrückten Punkt, und in 

der Mitte mit einer vertieften Längslinie 

versehen. Die 

Die Vorderschienbeine haben vier Zähne. - 

Deckflügel sind gestreift. 

145. Ammon - Pillenkäfer. Tab. 

XLI. Fig. 5. 

Hallsschild dreizähnig; Kopf mit einem 

zurückgekrümmten Horn; Deckflügel ge- 
streift. 

Ostindien — Banks Sammlung.. 
Klein, Das Kopfschild .ist zugerundet 

und ausgerandet, in der Mitte mit einem 
vorgestreckten ,, zurückgekrümmten , spitzi- 

Das Halsschild ist 
glatt, und mit drei Zähnen, wovon der mitt- 

gen Horn, bewehrt. 

lere gröfser und breit ist, versehen. Die 
Deckflügel sind geherbt - gestreift, 

(44, A. x46. Seniculus - Pillenkäfer. 

11.29 Tab. XLI. Fig. 6. Männchen. m 

r er 4.5. Weibchen. 

Halsschild vorn, Kopfschild hinten zwei- 
hömig.. 

€——— 

Copris Sinon thorace quadridenta- 
to, capitis cornu recurvo subulato, FAB. 
Syst. Eleuth. ı 38. 55. 

Habitat in Goree Africae — Mus, Re. 
gis Gallorum; 

Similis omnino Scarabaeo lunari, at tri- 
plo minor. Corpus brunneum. Clypeus ro- 
tundatus , subbid2ntatus. Capitis cornu ere- 
ctum, sub recurvum, subulatum, basi unie. 
dentatun. Thorax antice retusus, quadri. 
dentatus ; utrinque puncto impresso et in 
medio linea longitudinali impressa. Elytra 
striata. Tibiae anticae quadridentatae. OLIV. 

C n 22 M zz P rare 2 

145. Scarabaeus Ammon/(S. Am- 
mon.) Pl. 1e. fig. 111. 

Copris Ammon thorace tridentato, 
capitis cornu recurvo, elytris striatis, FAB. 
Syst. Eleuth. 1, 35. 25. 

Habitat in India orientali — Mus. Dom. 
Banks. : 

Parvus: capitis clypeus rotundatus e- 
marginatus in medio: cornu porrecto , acuto, 
recurvo, Thorax glaber dentibus tribus, in- 
termedio majori transyerso. Elytra crena- 

FAB. ; to - striata, 

A 7 3 cd 146. Scarabaeus Seniculus./(S, 
Seniculus.) Pl. 7. fig. 56. a. b. 

Copris Seniculvus thorace antice, 
clypeo postice bicorni, FAB, Syst, Eleuth. 
1/33: 5) 



Be 

Küste Koromandel. 

Er hat ganz die Gestalt des Bonasus. 

Das Kopfschild ist schwärzlich, vorn etwas 

zugespitzt, an den Seiten sanft ausgeran- 

det, ‚hinten schwarz, mit zwei kurzen, ge- 

raden , zusammengedrückten llórnern be- 

wehrt. Das Halsschild ist gewölbt, schwarz, 

mit Bronze überzofsen , 

lich ; 

etwas auseinandergehende , platte, stumpfe 

die Ränder gelb- 

am Vordertheile stehen zwei kurze 

Hörner, Die Deckflügel sind beinahe ge- 

streift, schwärzlich, an der Wurzel befin- 

“ den sich zwei aus rostrothen Punkten be- 

stehende Streifen. Die Fülse sind kurz, 

‚stark und rostroth.. 

147. Catta-Pillenkáfer. Tab. XLI. 

Fig. 8. 

Halsschild vorn zweizihnig; Kopfschild 

mit zwei erhöhten, scharfen Querlinien. 

Küste Koromandel. 

Erhat die Grofse und Gestalt des nacken- 

hornigen Pillenkäfers, Das Kopfschild ist zu- 

gerundet, schwach ausgerandet und mit zwei 

erhöhten , scharfen Strichen besetzt. Das 

Halsschild ist bronzefarbig, die Rander gelb- 

lich; 

Zähne, und zu ieder Seite einen .einge- 

vorn hat es zwei starke, stumpfe 

drückten Punkt; hinten ist es zugerundet. 

Die Deckflügel sind gestreift ,^ braun mit 

Die Schenkel sind gelb gelblichen Rändern. 

und haben .einen grofsen schwarzen Fleck. 

Die Schienbeine sind schwarz, vorn. stark. 

gezähnt, 

77 

- Habitat in Coromandel, 

Statura omnino Scarab, Bonasi, Cly- 

peus niger, antice subacuminatus lateribus 

subemarginatis, postice ater, cornubus duo- 

Thorax 

gil bus, niger, aeneo colore tinctus margine 

bus brevibus, erectis compressis. 

flavescente, anticé cornubus duobus, brevi- 

bus, divergentibus, depressis , obtusis. Ely- 

tra substriata nigra strigis duabus baseos e 

validz 

FAB, Spec. Ins, 1, 23, 103. 

punctis ferrugineis, Pedes breves, 

ferruginei. 

Z2 nua. ACE Qa, wa | 

147. Scarabaeus CattaZ (S. Catta.) 

Pl. 25. fig. 201. 

Copris Catta, thorace antice biden- 
tato, clypeo lineis duabus elevatis transver- 

sis carinatis, FAB. Syst. Lleuth, 1, 35. 23, 

Habitat in Coromandel. 

Magnitudo et statura Scarab. nuchicor- - 

nis, Capitis clypeus rotundatus, vix emar- 

ginatus strigis duabus elevatis, carinatis, 

Thorax aeueus margine omni flavescente an- 

tice dentibus duobus validis obtusis puncto. 

que utrinque laterali impresso, postice ro- 

tundatus. Elytra striata, fusca margine fla- 

vescente. 

gra. Tibiae nigrae, anticae valde dentatae, 

FARB. Mant. Ins. HT 12, 115» 

Femora flaya macula magna ni 
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149. Pfeilspitziger. Pillenká- 

fer. Tab. XLL Fig. 9. 

Halsschild vorn mit einer Spitze; Kopf 

mit einem einzelnen , geraden Horn. 

Vorgebirg der guten Hoffnung — Banks 

Kabinett, 

Er hat die Gestalt des nackenhornigen 

Pillenkäfers. 

det, ganz, schwarz, mit einem aufgerichte- 

ten, starkeu Horn, von der Länge des 

Kopfschildes; Der Knopf der Fühlhörner 

ist bleich. Das Halsschild ist glatt, schwarz, 

die Ränder blafs ; vorn ist es in einem vor- 

ragenden, starken Stachel zugespitzt. Die 

Deckflügel sind greisgrau, gestreift. Die 

Vorderfüfse sind schwarz, und haben an 

der Wurzel einen goldgelben Fleck, die 
übrigen sind scheckig, 

Das Kopfschild.ist zugerun- 

*149 Kalb - Pillenkäfer: Tab. 
XLI. Fig. 10. Weibchen. 11. Männ- 
chen; * 

Panz, Fn, Cerm. 49. 6. Scarab. Came- 
lus. 

Sturm Ent. Handb. 1. 95. 1. 
Anmerk. Die Abbildung dieses deuische 

Fiäfers hat sich aus Versehen eingeschli- 
chen, 

150. Amyntas-Pillenkäfer.iTab. 

XLI. Fig. 12. 

Schwarz ; Kopfschild zügerundet, auf 
dem Scheitel mit einer erhöhten Querlinie; . 

Halsschild vorn gestutzt, zweizähnig, 

sagıttarıus7 

(S. sagittaire) PL a4. 18. 133. 

148. Scarabaeus- 

Copris sagittarius thorace antice 

mucronato , .capitis cornu solitgrio erecto. 

TAB, Syst.Eleuth,.2, 431, 50, .-. — — ; 
Habitat ad Cap. Bon. Spei, — Mus. 

Dom, Banks. j 

Statura Scar, nuchicornis, Capitis cly- 

peus rotundatus, integer niger cornu erecto 

valido clypei longitudiie. Antennarum cla- 

va pallida, “Thorax laevis niger margine 

pallescente,antice mucronatis iu spinam pro- 

minentem validam. Elytra striata  grisea. 

Pedes antici atri macula baseos aurea, reli- 

qui variegati. FAB, Syst, Ent, 24. 92. 

(Pn PA : : Corm lau, 

* 149. Scarabaeus Vitulus. (S. 

Venu)- PL 90; hp 19d. al DP om 

Copris Camelus thorace quadriden- 

tato, clypeo postice bicorni corpore atro, 

FAB, Syst. Eleuth, 1. 59. 48.7 

Habitat in Germania, Hungaria. 

150. Scarabaeus Amyntas. S. 
Amyntas.) Pl. 9. fig. 81. 

3 niper, clypeo rotundato, vertice li- 

nea transversali elevata; thoxace antice re- 

tuso bidentato. 



In der Provence im Kubhmiste und im 

Dünger, - : 

So grofs wie jder Baibuankofer und 

. ganz ER, Das Kopfschild ist zugerun« 

' stark erhóh- 

Das. Halsschild 

"vorn gestutzt, und mit zwei Zähnen ver- 

Die Deck- 

det, und. der Scheitel! mit einer 

ten Querlinie besetzt. ist 

sehen, hintem isf es cgerundet. 

flügel sind fein gestreift, 

Fa Kuh - Pillenkäfer. 

Panz. Fn. Germ. 12. 4. 

Sturm Ent. Handb. r. 100. 86. 

52. Lemar - Pillenkifer. 

Pana. Fn. Germ- 48. 5. 

Sturm Ent. Handb. r. 98. 84- 

7155.Z weibindiger Pillenküfer. 

Tab. XLII. Fig. 1. Natürliche Gröfse.. 

2. Vergröfsert.. 

Hallsschild mit drei Vorragungen ; Kopf 

mit einem aufgerichteten- Horn; Deckflügel 

schwarz, mit zwei röthlichen Binden, 

Küste Koromande! — Banks Kabinett, 

* Er bat die Grófse des nackenhornigen 

Pillenkäfers. 

EL , ungetheilt, schwarz, in. der Mitte mit 

"einem aufgerichteten, kurzen, stumpfen Horn 

bewehrt. 

schwarz, glänzend, 

theile drei Hervorragungen. 

el sind schwarz , gestreift und haben zwei 

* 

E . 2 

-- 

R ger. 

Das. Kopfschild ist zugerun- 

Das. Halsschild ist zugerundet ,. 

und hat am Vorder- 

Die Deckflü- 

. .zöthliche Binden , von: welchen: die eine: an: 

79 

Habitat in Provence stercote vaccino 

fimoque. 

Magnitudo Scarabaei Vituli; totus ni- 

Clypeus rotundätus, vertice linea trans- 

versali valde elevata. Thorax antice retu- 

sus, bidentatus, postice rotundatus. Elytra 

OLIV, substriata.. 

" 

*151. Scarabaeus Vacca. (S. Va- 

che.) Pl. g. fig. 65. a. b. 
Copris Vacca. FAB. Syst, Eleuth. 

1. 45.:70. 

*152. Scarabaeus Lemur. (S. Lé- 

mur) PLor-hs 1:91. 2" bi 

Copris Lemur. FAB. PIE Eleuth. | 

Ind de. e 

»55.Scarabaeus bi RN p 

Á Ey 
bifascie.) Pl.'15. fig. 119. a. b. 

Copris bifasciata thorace promi- 

nentia triplici, capitis cornu erecto, elytris 

nigris : fasciis duabus. ruüs, FAR, 

Eleuth. i. 57. 55. 

Habitat im Coromandel — Mus. Dom, 

Banks. 

Magnitudo: Scarab. uuchicornis.. 

Syst. 

Capi- 

tis clypeus rotundatus, integer, niger, in 
Tho- 

: I .. . 

rax rotundatus, ater, nitidus, antice. pro- 

medio cornu erecto, brevi, obtuso. 

minentia triplici, Elytra striata, atra fas- 
cis duabus rufis altera baseos, altera api- 

cis, quae tamen suturam non attingunt, 

FAB. Spec, Ins, 1. 25. 111. 
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der Wurze!, die andere nach der Spitze zu 

liegt, und die Naht unberührt l:ssen, 

Pillenkaä- 

Natürliche 

154. Zweizähniger 

fer... Tab. XLII. .Fie. 5. 

Gröfse. 4. Vergrófsert. 

Bronzefarbig; Halsschild vorn zweizäh- 

nig; Scheitel mit einer zu beiden Seiten 

spitzigen Quererböhung. 

Senegall — Königliches Kabinett, 

Er ist dem nackenhornigen Pillenkäfer 

ähnlich. Der 

Kopf bronzefarbig, vorn mit einer wenig er- 

topfrand ist gerundet, der 

höhten Querlinie, hinten mit einer stark 

hervorgehenden, an ieder Seite in eine her- 

vorstehende Spitze sich endigenden Querli- 

Das Halsschild ist bronzefar- 

big, vorn etwas eingetieft und oben mit 

nie besetzt. 

einem vorgestreckten kurzen am Ende aus- 

gerandeten Horne bewafinet, Die Deckflü- 

gel sind schwach gestreift, ziegelroth, mit 

einer schwarzen Binde, welche bald abge- 

Die 

Unterseite und die Fülse sind bronzefarbig. 

kürzt, bald unterbrochen erscheint. 

155. Erzfarbiger Pillenkäfer. 

Tab. XLIE. Fig. 5. Natürliche Gröfse. 

6. Vergrófsert. 

Halsschild unbewehrt,, 

HKopf- mit einem ‚aufgerichteten abgestutzten 

Horn. 

Hüste Koromandel — Banks Sammlung. 

bronzefarbig; 

Der Körper ist klein; die Oberseite ist 

von einer dunkeln metallisch grünen Farbe, 

Ar ir AL 

154. Scarabaeus bidensJ/"V(S,. bi- 

dent) Pl g. fipj.75:5' et-Pl/aso fig. 

275. D; 

S. 

vertice linea transversa elevata utrinque 

aeneus; thorace antice bidentato ; 

acuta. 

Habitat in Senegallia — Muf. reg. Gal- 

lorum. Qu 

Similis Scarab. nuchicorni, Clypeus ro- 

tundatus. Caput aeneum, antice linea trans- 

versa parum elevata, postice linea transvere 

sa valde elevata utrinque in spinam termi- 

nata. Thorax aeneus, antice excavatus, dor- 

so cornu breve porrecto, apice emarpinato. 

Élytra substriata testacea, fascia nigra, moe 

modo interrupta. Corpus 

OLIV. 

do abbreviata, 

subtus pedesque aenea. 

22 . 

Ct E I o fA pem TM 
\ ; 57. 

4 E 
155. Scarabaeus aeneus. (S. bron- 

Ze.) Pl 14249. 128-. 0: Ue. 9 

Copris aenea thorae mutico, aeneus, 

FAB. Syst Capitis cornu erecto truncato. 

Eleuth. 1. 51. 95. j 

Habitat in Goromandel — Mus. Dom, 

Banks. 

Corpus parvum, supra. viridi- aeneum, 

obscurum , subtus nigrum viridi - nitidum, 



die Unterseite ist schwarz grün - glinzend. 

Das Kopfschild ist gerundet, ganz, schwarz 

an der Wurzel grün, mit zwei erhöhten 

abgekürtzten Linien, Das Halsschild 

gerundet, glatt, und bat am Vordertheil 

zwei nahe beisammenstehende Höcker. Die 

Deckflügel sind gestreift und abgestumpft, 

ist 

156. Zweihóckeriger Pillenkä- 

fer, Tab. XLII. Fig. 7. Natürliche 

Grófse. g. Vergrófsert. 

Schwarz; Kopfrand zweizähnig; Hals- 

schild mit zwei Hóckern; Deckílügel ziegel- 

roth, schwarz gefleckt, 

Senegall - 

Er hat die Gröfse des nackenhornigen 

Pilenkafers, Der Kopf ist schwarz, unbe- 

wehrt, der Hopfrand zweizühnig, Das 

Halsschild ist schwarz und oberwärts mit 

2v;er nahe beisammenstehenden Höckern be- 

Die Deckflügel sind gestreift, zie- 

gelroth, mit einem grofsen schwarzen Fle- 

cke auf der Naht und zwei oder drei Punk- 

ten. Der Körper ist schwarz. 

setzt. 

= Olıne Schildchen. 

*°%* Halsschild ohne Hörner und Hö- 

cker: Kopf gehörnt, 

157. Riesen - Pillenkäfer. Tab. 

XLIH. Fig. 5. 
Halsschild gestutzt: mit einem erhóh- 

ten ausgeschweiften Rand; Kopf mit einem 

sehr kurzen dreizähnigen Horn; Kopfrand 

ausgeschweift, 

' 
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Clypeus rotundatus, integer, niger basi viri- 

dis, lineis duabus elevatis abbreviatis. Tho- 

rax rotundatus, plaber antice tuberculis duo- 

bus approximatis. Elytra striata, obtusa. 

FAB, Spec, Ins. 1. 54. 156. 

(C HY WA eut (Ur 

156. Scarabaeas’ bitubercula- 

tus./[(S. bituberculé.) Pl. as. fig. 

197. a. b. 

S: niger, clypeo bidentato, thorace bi- 

tuberculato, elytris testaceis nigro macula- 

tis, 

Habitat in Senegallia, 

Magnitudo Scarab. nuchicornis, Caput 

nigrum , muticum , clypeo bidentato. Tho- 

rax niger, dorso tuberculis duobus appro- 

ximatis, Elytra striata, testacea, macula 

magna suturali punctisque duobus tribusve 

nigris. Corpus nigrum. OLIY. 

: $. Exscutellati. 

** Thorace inermi, capite cornute. 

Pr Er eoe f uie TU X. 

157. Scarabaeus Gigas. (S. géant.) 
. PL 14. fig. 157. 

Copris Gigas thorace retuso: mar- 
gine elevato repando, capitis cornu brevis- 

simo tridentato, clypeo repando. FAB. 
Syst. Eleuth. 1. 42. 55. 

L 
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Das heilse Africa, Aegypten — Banks 

Sammlung. 

Er ist gröfser als der Hamadryas. Der 

Kopf ist etwas ausgerandet, an den Seiten 

eingekerbt und behaart; in der Mitte mit 

einer dreizähnigen Quererhöhung besetzt. 

Das Halsschild ist gewölbt, vorn gestutzt, 

behaart, punktirt ; mit einer erhöhten Quer- 

linie, und zu ieder Seite mit einer unregel- 

mälsig eingedrückten Grube versehen. Die 

Oberseite ist runzlig. Kein Schildchen. Die 

Deckflügel sind glänzend, gestreift. Der 

Körper ist schwarz, unten glänzend, und 

mit rostrothen Haaren bedekt, Die Vor- 

derschienbeine haben drei Zähne; die Hin- 

tern sind mit Dornen besetzt, 

158. Achates-Pillenkäfer. Tab. 

XLIII. Fig. 1. 

" Schwarz; Kopfrand gerundet; Scheitel 

mit einem kurzen breiten dreizähnigen Horn. 

Am Senegall, 

Etwas 

schwarz. 

theilt. 

zen, breiten, an der Spitze dreizähnigen 

Hoın bewaffnet. Das Halsschild ist unbe- 

wehrt, hat vorn eine erhöhte Querlinie, in 

grófser als Paniscus. Ganz 

Der Kopfrand gerundet, unge- 

Der Kopf ist mit einem sehr kur- 

der Mitte eine vertiefte Länzslinie, und zu 

beiden Seiten einen eingedrückten Punkt. 

Die Deckflügel sind gestreift, 

359. Eridanus-Pillenkäfer. Tab. 

XLII. Fig. 9. 
Sehwarz; Kopfrand gerundet, beinahe 

——— 

Habitat in Africa meridionali, Aegypto. 

Mus. Dom. Banks. 

Scarab. Hamadryade major. Caput sub- 

emarginatum , lateribus crenatum pilosum; 

in medio linea transversa elevata tridentata. 

Thorax convexus, antice retusus, pilosus, 

punctatus; linea transversa elevata, fossula 

utrinque irregulari impressa. "Thorax super- 

ne rugosus. Scutellum nullum. Elytra ni- 

tentia, striata. Corpus nigrum , subtus ni- 

tens pilosum, pilis ferrugineis, Tibiae an- 

ticae tidentatae; posticae spinosae. OLIV., 
4 

P Ie o ao en 

Scarabaeus Achates.#(S. 
Achate.) PI, o. fig. 8. 

158: 

S. niger, clypeo rotundato, vertice cor- 

nu trausverso brevi tridentato. 

Habitat in Senegallia. 

Scarab. 

niger . 

Totus 

Caput 

cornu brevissimum , latum, apice tridenta- 

Panisco .paulo major. 

Clypeus rotundatus integer. 

tum. Thorax inermis, antice linea trans- 

versa elevata, in medio linea longitudinali 

punctoque utrinque impressis, Elytra stria- 

OLIV. ' 

i Woo mL) i 

159. Scarabaeus Eridanus.c«(s. 

Eridanus.) Pl. 14. fig. 197. 

ta. 

S. niger, clypeo rotundato subbidenta« 



weizähnig; Kopf mit einer zweihörnigen 

€ hóbten Linie; Halsschild vorn ausgehöhlt. 

Vaterland: — Königliches Kabinett. 

Etwas grófser als der Karolinische Pil- 

lenkáfer. Der Kopfrand ist zugerundet, 

beinahe zweizühnig. Der Kopf ist oben 

und hinten mit einer erhöhten 

zweihórnigen Liüie versehen. Das Hals- 

schild ist vorn eingetieft, hat oben eine ein- 

gedrückte Längslinie, und zu beiden Seiten 

einen vertieften Punkt. Die Deckflügel ge- 

furcht, Der Körper ist schwarz, die Schen- 

kel pechbraun, 

runzlich , 

160. Karolinischer Pillenkäfer. 

"Tab. XLII. Fig. 10. 
Halssohild gestutzt, zweiknotig; Kopf 

mit einem sehr kurzen, aufgerichteten Horn; 

Kopfrand ganz; Deckflügel gefurcht. 

Nordamerika , Karolina. 

Er hat die Grófse und Gestalt des Mi- 

mas. Der Hopfrand ist gerundet, ganz; 

der Kopf mit einem kurzen, aufgrrichteten 

Horn bewehrt. Das Halsschild ist am Vor- 

dertheile gestutzt, und zu beiden Seiten 

mit einem sehr kurzen Horn, und einem 

ausgehóhlten Grübchen, auch in der Mitte 

mit einer schwachen Linie versehen. Die 

Deckflügel sind gestreift: die sechs innern 

Streifen nach hinten vertieft, Die Unter- 

seite des Körpers ist mit rostrothen ‚Haaren 

bestreut. 

161. Scharfrichter - Pillenkä- 

"fer. Tab. XLIIIL. Fig.2. Männchen. 

3. Weibchen. 4: Kin des 

Weibchens. 
t 

in medio linea obsoleta. 

53 

to, capitis linea elevata bicorni, thorace 

antice excavato, 

Habitat — Mus, reg. Gallorum. 7,2 BERN AN 

Scarabaeo carolino paulo major. Cly- 

peus rotundatus, subbidentatus. Caput su- 

pra rugosum, postice linea elevata bicorni. 

Thorax antice excavatus, supra linea longi« 

tudinali impressa et utrinque puncto im- 

presso. Elytra sulcata. Corpus nigrum, 

femoribus piceis. OLIV. 

jM er 
160. "Scarabaeus carolinu m 

carolinois.) Pl. 12. fig. 1135. 
Copris Carolina thorace retuso bi- , 

nodi, capitis cornu erecto brevissimo, cly- 

peo integro , elytris sulcatis, FAB. Syst, 

Eleuth, i. 45. 6o. 

Habitat in America septentrionali, Ca- 
xolina. 

. Magnitudo et statura Scar. Mimas. 

Clypeus rotundatus , integer; capitis cornu 

erectum breve. Thorax antice retusus, utrin- - 

que cornu brevissimo et fossula excavata; 

Elytra striata; 
striae sex interiores postice profundiores. 

Corpus subtus pilis ferrugineis adspersis. 
OLIV.- 

boo 27 44696. d 

161. Scrabaeus S bour-/Z44 A 7 

reau.) Pl.6. fig.46. a.b., et Pl. es, 

fig. 86. Var. fem. "A AC BG 

Le 
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Halsschild unbewehit, eckig ; Kopf mit 

einem zurückgekrümmten Horn; Körper 

bronzefarbig. 

Karolina, Virginien, Maryland. Er lebt 

im Dünger und macht Kügelchen, welche 

er dann ins Nest rollt. 

Der Körper ist kürzer als bei dem ge- 

meinen Mistkäfer, aber breit, plattgedrückt 

und bronzefarbig. Das Kopfschild ist ganz, 

halbeirund; hinten gehörnt; das Horn ist 

bei dem einen Geschlecht fast unmerklich, 

bei dem andern aber von der Lünge des 

Halsschildes, einwärts gekrümmt, schwarz 

und glatt. Das Halsschild ist plattgedrückt, 

flach, vergoldet, rauh, die Eläche fast 

dreieckig, hinten (bei dem Männchen) in 

Die Deckflügel 

sind bronzeblau, raubh, vielmal gestreift und 

zwei Winkel auslaufend. 

etwas kürzer als der Hinterleib. Die Schen- 

kel sind bronzefarbis , breit und eirund; 

die Schienbeine schwarz, der Fuls mit drei 

Zehen, wovon zwei vereinigt oder nur.eine 

Klaue sind, die. dritte gegliedert und làáne- 

ger ist. 

i62. Sphinx - Pillenkäfer. Tab. 

um Fig. 31:9. 

Schwarz, glanzlos; Kopf fast gehörnt, 

In der Provence, in Languedoc, Ita- 

lien, Portugal! und in der Levante im Dün- 

ger. 

Er ist zweimal so grols als Juno, und 

Der 

Kopf hat zwei erhöhte Querlinien, wovon 

ganz schwarz, | Kopfrand gerundet, 

die vordere kurz ist; er ist hintem mit e 

Copris.Carnifex thorace mutico an« 

gulato, capitis cornu reflexo, corpore aeneo. 

FAB, Syst. Eleuth. a. 49./84. 

Habitat in Virginia, Mazylandia, fimo 

pilulas fabricans volvensque. 

Corpus Scar. stercorario brevius, latum, 

depressum, aeneum, Caput clypeo integro, 

semiovali, postice cornuto: cornu in sexu 

altero obsoletum, in altero longitudine tho- 

racis, incurvatum, nigrum, laeve. Thorax 

depresus, planus, auratus , scaber planitie 

subtrigona, postice in angulos duos (maris) 

excurrente, Elytra caeruleo - aenea , scabra, 

multipliciter striata, abdomine paulo brevio- 

ra. Femora lata, aenea, ovata, Tibiae ni- 

grae, Palınae digitis tres, quorum duo fixi 

seu soli ungues; tertius articulatus longior. 

LIN. 

Dash Meer DIE 

Sphinx. (S. 

Sphinx.) Fl.7.fig. 57. a., et fig. 59. 

162. Scarabaeus 

Onitis Sphinx niger opacus, capite 

subcornuto; _FAB, Syst. Eleuth. 1. 29. 9. 

Habitat in Provence, Languedoc, Ita» 

lia, Lufitania , Natolia, fimo. 

Scarabaeo Juno duplo major; totus ni- 
ger. Clypeus rotundatus, Caput lineis dua- 

bus transversis elevatis anteriore breviore, 

postice cornu breve, erectum. "Thorax ma- 

> 
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nem aufrechten kurzen Horn bewaffnet. Das 

Halsschild ist grofs, gewólbt unbewelnt, 

zu beiden Seiten mit einem eingedrückten 

Punkt, und hinten mit zwei nahe beisam- 

menstehenden eingedrückten Punkten verse- 

hen. Das Schildehen 

kaum sichtbar. Die Deckflügel sind glatt. 

Die vordern Schienbeine haben vier Zàüh- 

ist sehr klein und 

ne; die Schenkel sind unbewehrt. 

Das Weibchen ist verschieden. Der 

Kopfrand ist beinabe ausgerandet; der Kopf 

ohne Horn. Die Schenkel alle gezähnt; 

die Vorderschienbeine länger, gekrümmt, 

dnwendig gewimpert, auswendig mit vier 

Zähnen versehen; ohne F ufsblätter. 

Moeris.- PIllonksbet. Tab. 

XLIV. Fig. 5. 
165. 

Schwarz; Kopf mit einem sehr kurzen 

Horn; Decküügel mit erhöhten Linien. 

Sturm Ent. Handb. i. 69- 61. Tab, 3. 

Onitis Clinias. 

In den Tatarischen Steppen, in Tos- 

 kana, Ungarn — Dantic's Sammlung. 

Er hat die Gröfse und Gestalt des Inuus 

und ist ganz sehwarz. Der Kopfrand ist 

gerundet beinahe ausgerandet; der Kopf ist 

mit einem sehr kurzen, spitzigen, aufge- 

zichteten Horn bewaffnet, vor welchem eine 

sekr kurze Querlinie stelt. Das Halsschild 

ist gewölbt , am Vordertheil mit einer klei- 

nen Quererhóhung und. vier eingedrückten 

Punkten versehen. Das Schildchen ist klein 

und zugespitzt. Die Deckflügel haben er 

hóhte Längslinien. 

85 
gnus elevatus muticus, utrinque puncto ime 

presso posticeque punctis duobus approxi- 

matis impressis, Scutellum minimum incon. 

spicuum, Elytra laevia. Tibiae anticae qua» 

dridentatae. Femora mutica. 

Foemina differt. Clypeus subemargi- 

natus; caput absque cornu. Femorà omnia 

dentata, Tibiae anticae longiores, arcuatae, 
extus quadritentatae , intus ciliatae , absque 

OLIV. tarsis, 

nike 7 2972 

165.ScarabaeusMo erisj(S. Moe* 

"iue Pl sa:hp. 95. 

S. ater, capite cornu brevissimo , ely- 

tris lineis elevatis, 

Onitis Clinias scutellatus, capitis 

clypeo rotundato: cornu medio brevissimo. 

FAB. Syst. Eleuth. 4. 27. 4. 
Habitat in Tataria, Toscana, Hunga- 

ria. Mus. Dom. Dantic: 

Magnitudo et statura Scarab, Inui; to- 

tus ater. 

tnus. Capitis cernu brevissimum acutum e- 

Clypeus rotundatus subemargina- 

rectum , lineaque brevissima transversa ante 

cornu posita. Thorax | 

transversim subelevatus, punctis quatuor ime 

pressis, Ely- 

tra lineis longitudinalibus elevatis. OLIV. 

convexus, antice 

Scutellum minimum acutum. 
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164. Aygulus-Pillenkäfer. Tab. 

XUIY. Bee 

Mit einem Schildchen; Kopf mit einem 

Höcker; Deckflügel ziegelroth. 

In Ostindien, auf dem Vorgebirg der 

“ guten Hoffnung. 

Er ist dem Inuus sehr nahe verwandt, 

aber fast zweimal so grols. Das Kopfschild 

ist ganz, grün, mit fünf erhöhten Querlin- 

chen, und hinten mit einem Höcker verse- 

Das Halsschild ist unbewehrt, 

zefarbig, und hat zu beiden Seiten einen 

hen. bron- 

Punkt, und zwei andere auf dem Rückeu 

des Hinterrandes nahe beisammen stehende. 

Das Schildchen ist klein, grünlich. Die 

Deckflügel sind gestreift, ziegelroth. Die 
Schenkel und Schienbeine sind * stark ge- 
zähnt; an den Schienbeinen stehen die Zäh- 
ne nach vorn und innen, welches sich bei 
dem Inuus anders verhält. 

165. Inuus - Pillenkäfer. Tab. 

ALUFYV. Eis. 7.8. 

Mit einem Schildchen; Kopf mit vier 

Höckern ; Körper grün - bronzefarbig. 

In Afrika, Sierra Leone. 

Mittelmäfsig. Der Kopf ist grünlich 

ünd hat vier erhöhte Querhöcker. Das Hals- 

schild ist bronzefarbig, und bat zu beiden 

Seiten einen eingedrückten Punkt, und zwei 

dergleichen auf dem Rücken nahe am Hin- 

terrande. Die Deckflügel sind dunkel, 

schwarz, und gestreift. Die Schenkel sind 

zusammengedrückt, gezähnt; die Vorder- 

tacea, 

biae antice et intus dentatae, quod haud 

an Scar. Inuo, 

pen 

(224 ee 

164. Scarabaeus Aygulus.#(S. 

Aypule) Pl.15. ‘hg. 120., et Pl. 4 

fig. 28. a. b. 

Onitis Aygulus scutellatus, capite 

tuberculato, elytris testaceis. FAB. Syst. 

Eleuth. 1. 27. 2, 

Habitat in India orientali, ad Cap. Bon. 

Spei. 

Nimis Scar. Inuo affinis, at duplo fere 

major. Capitis clypeus integer, viridis; li- 

neolis quinque transversis tuberculoque pos- 

tico elevatis. "Thorax inermis, aeneus, pun- 

to utrinque unico et duobus dorsalibus ap- 

proximatis ad marginem posticum. Seutel- 

tum parvum virescens. Elytra striata, tes- 

Femora et Tibiae valde dentata. Ti- 

EAB. Spec. Jns. 1. 15. 57. 

a FE 

IA HE 

165. "capul acus Inuus. t8: Inuus.) 

PL 34. hp. 135. à..b. 

Onitis Inuus scutellatus, capite qua- 

drituberculato, corpore viridi -aeneo. FAB, 

Syst. Eleuth, 1. 26. 1, 

Habitat in Sierra Leon, Africae. 

Medius. tuberculis 

quatuor elevatis, transversalibus. 

virescens Caput 

Thorax 

aeneus, puncto utrinque unico et duobus 

dorsalibus ‚ad marginem posticum impressis, 

Elytra obscura nigra striata. Femora com-. 

pressa dentata. Tibiae anticae arcnatae den- 

tatae acutae, absque tarsis , reliquae elavae 

FAB. tae. 
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schienbeine gekrümmt, gezähnt, zugespitzt, 

ohne Fulsblatt; die übrigen gekeult. 

166. Nisus - Pillenkàfer. Tab. 

MEIY: FKipigrot 
Halsschild unbewehrt, zugerundet ; Kopf 

mit einem sehr kurzen ansgerandeten Horn. 

Cajenne. 

So groís wie der Kapuziner-Pillenkäfer. 

Er ist ganz schwarz, der Kopfrand zwei- 

zühnig; der Kopf ist mit einem sehr kurzen 

Das Hals- 

schild ist glatt, gewölbt und hat in der 

ausgerandeten Horn versehen. 

Mitte eine eingedrückte Längslinie, und zu 

beiden Seiten einen eingedrückten Punkt. . 

Die Deckflügel sind. gefurcht. 

167. Dreizáhniger Pillenkifer. 
Tab. XLV. Fig. x. 

Halsschild unbewehrt, 

Kopf am Grunde dreizähnig ; Deckflügel 
schwarz. 

Im heifsen Afrika — Banks Kabinett. 

So grofs wie der Scharfrichter- Pillen- 

kifer. Das Kopfschild ist zugerundet, ganz, 

kupferfarbig ; 

vorn schwarz, hinten kupferfarbig, und 

hat in der Miite eine erhöhte, ganze Quer- 

linie, und eine andere dreizähnige am Grun- 

de. Das Halsschild ist kupferfarbig und 

von erhöhten Punkten rauh, vorn etwas ge- 

stutzt. Die Decküügel wie der Körper 

schwarz, kaum gestreift, 

Olivier setzt noch hinzu, dafs er et- 

was kleiner ist als dcr Scharfrichter - Pillen- 

käfer, dafs die Deckflügel schwarzblau, und 

-— 
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166. Scarabaeus NisusZ/(S. Ni- 

sus.) Pl.2. fig. 17. 

Copris Nisus thorace inermi rotuu- 
dato, capitis cornu brevissimo emarginato, 

FAB. Syst. Eleuth. 1. 44. 61. 

Habitat. Cajennae. 

Magnitudo Scarab. capucini. "Totus ni« 
ger, clypeus bidentatus ; capitis cornu bree 
vissimum emarginatum. Thorax laevis, con» 
vexus, in medio linea longitudinali, et utrin- 
que puncto impressis, Elytra sulcata, OLIV. 

CR Au / 

167. Scarabaeus tridens.7(S. tri- 
dent.) Pl. 12. fig. 106. 

Copris tridens thorace inermi cup- 

reo, capite basi tridentato, elytris nigris. 

FAB. Syst. Eleuth. 1. 49. fi5. 

Habitat in Africa aequinoctiali — Mus. 

Dom. Banks. 

Magnitudo Clypeus 

rotundatus, integer antice niger, postice cup- 

Scar. carnificis. 

reus, in medio striga transversa, elevata, 

Thorax 

cupreus punctis elevatis scaber, antice sub- 

integra et alia tridentata ad basin. 

rctusus, Elytra, uti et corpus, nigra vix 

striata. FAB. Spec. Ins. 1. 29. 129. 

Scaral. carnifice paulo minor. Elytra 

nigro - caerulea, Corpus subtus nigro -ae- 
OLIV. neum, 

LS ZI, 
pd 239 

M 
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die Unterseite des Körpers schwarz - bronze- 
farbig ist, 

168. Marsyas - Pillenkäfer. Tab. 

XLV. Fig. 2, 

' Metallisch ; Halsschild unbewehrt ; Kopf- 

schild ganz; Kopf mit einer erhóhten Quer- 

linie und hinten mit einem kurzen Horn. 

Commerson hat ihn in Madagaskar ge- 

funden. Olivier hat ihn auch von Isle de 
France erhalten. 

Er gleicht völlig dem smaragdgrünen 

Pillenhäfer. Der ganze Körper hat eine 

metallische Farbe. Das Kopfschild ist zu- 

Der Kopf hat eine erhöhte 
Querlinie und ein sehr kurzes, aufgerichte- 
tes, hinten stehendes Horn. Das Halsschild 
ist glatt, unbewehrt, und hat an jeder Seite 
einen vertieften Punkt. Die Deckflügel sind 
schwachgestreift, Die Vorderschienbeine 
haben vier Zähne, 

gerundet, ganz. 

169. Gewellter Pillenkäfer. Tab. 
XLV. Fig. 5. 

Hupfergrün; Deckflügel duakelbraun, 

mit zwei wellenfórmiger, rothgelben Bin- 
den; Kopf mit einem erhöhten hintern Horn. 

Madagaskar, — Königliches Kabinett. 
So grofs wie Bonasus. Kopfschild zu- 

gerundet. Kopf miteinem hinten stehenden 
aufgerichteten Horn. Halsschild unbewehrt, 
gewölbt, zu beiden Seiten mit einem ein- 

. gedrückten Punkt, und einer vertieften 
Längslinie. Der ganze Körper ist metallisch 
grün. Die Deckflügel sind gestreift, metal- 

Kassen uU UENEO 

72 ipi; Vi 
Cae Y rct era 

Scärabaeus 'Marsyas.^(S. 

Marsyas.) PL 21. fig. 19c. 
168. 

S. aeneus, thorace mutico, clypeo ro- 

tundato, capite linea transversa élevata cor- 

nuque brevi postico, 

Commerson eum  Madegaskar invenit, 

Idem Domino Olivier, quoque ex Isle de 

France allatus eft. 

Similis omnino Scarabaeo smaragdulo. 

Totum corpus aeneum.  Clypeus rotunda- 

tus, integer, Caput linea transversa , ele- 

vata, cornuque postico elevato brevissimo. 

Thorax laevis, muticus, utrinque puncto 

impresso. Elytra substriata, Tibiae anticae 

quadridentatae, QLIV. 

(on A AH N el t tn . 

169. Scarabaeus undatus/(S. on- 
de. ) P1. 21.* he. 194. 

S. viridi-aeneus, elytris fuscis, fasciis 

duabus undatis testaceis; capitis cornu poss 

tico erecto, ' i 

Habitat in Madagascar — Mus. Regium, 

Gallorum, 

Magnitudo Scarab. Bonasi. Clypeus ro- 

tundatus, Capitis cornu posticum, erectum. 

Thorax muticus, convexus, utrinque pun- 

cto impresso lineaque longitudinali impres- 

sa. Corpus totum viridi- aeneum, Elytris 
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lisch - grün, Die Deckflügel sind metal. 

lisch schwarz, mit zwei wellenförmigen 

rothgelben Binden, wovon die eine in der 

Mitte, die andere nahe an der Spitze steht. 

170. Apelles-Pillenkäfer. Tab. 
XLV. Fig. 4. 

"Mit einem Schildchen ; Hopf mit einem 

sehr kurzen Horn; Deckflügel aschgrau: 

mit erhóhten schwarzen Punkten. 

Vorgebirg der guten Hoífnung — Banks 

und des Kónigs Kabinett. 

. 4; ^ Klein, Das Kopfschild ist zugerundet, 

ganz, gelbbraun, der Vordertheil gelb, mit 

erhöhten Nähten und in der Mitte einem 

kurzen , aufgerichteten Horn versehen. Das 

l'alsschild ist unbewehrt, ungleich, gelb- 

braun, der Rand und zwei vorn stehende 

Punkte sind gelb, Die Deckflügel sind gelb- 

“braun, und von eıhöhten Linien gestreift, 

auf welchen nian erhöhte, längliche, schwar- 

ze Punkte wahrnimmt. Die Fülse sind gelb, 

und schwarz gefleckt. 

1731. Furchender Pillenkäfer, 

Tab. XLV. Fig. 5. 

Schwarz ; Kopf mit einem Höcker; 

Deckflügel gestreift. 
Kajenne. 

. Er hat genau die längliche Gestalt des 

grabenden Dungkäfers, ist aber etwas gróf- 

ser. Das Koffschild ist zugerundet in der 

Mitte mit einem einzigen fast Dornähnli- 

chen Hócker bewehrt. Das Halsschild ist 

‚schwarz, gewölbt, glatt, und hat am Grun- 

oy 

striatis, nigro-aeneis, fasciis duabus unda- 

tis testaceis , altera in medio, altera versus 
apicem. OLIV. 

VL APA Dis 
170. Scarabaeus Apelles.(S. Apel- FEAR, 

le.) DI. ho. 97, 

Onitis Apelles scutellatus, capitis 
cornu breyissimo, elytris cinereis: punctis 
elevatis atris; FAB. Syst, Eleuth. 1. 99. 6, 

Habitat ad Cap. Bon. Spei — Mus. 

Dom. Banks et Mus. Regium Gallorum, 

Parvus. Clypeus rotundatus, integer 

suturis elevatis cornuque medio elevato, bre- 

vi, griseo - fuscus, ante marginem flavus. 

Thorax inermis, inaequalis, griseo - fuscus, 

margine punctisgue duobus anticis flavis. 

Elytra griseo -fusca lineis elevatis striata et 

in his. puncto elevata, oblonga, atra. Pe- 

des flayi, nigro maculati. FAB. Spec. Ins. 

1. 15. 46. 

171. Scarabaeus sulcator.7(S. sillo- Ibl Fe 

4 ge, neur.) Pl. 26. fig. 225. 

Copris sulcator ater, capitis tube» 
culo unico, elytris striatis. FAB. Syst. 

leuth. 1. 55. 104. 

Habitat Cajennae. 

Statura exacte oblonga Scar. fossoris, at 

paulo major. Clypeus rotundatus in medio 

tuberculo unico subspinoso. Thorax gib- 

bus, laevis ater puncto baseos impresso. 

Elytra atra, striata. FAB. Syst, Ent. 27. 106, 

M 
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de einen eingedrückten Punkt, Die Deck- 

flügel sind schwarz , gestreift. 

172. Vierpunktiger Pillenkä- 

fer. Tab. XLV. Fig. 6.7. 

Schwarz - violett; Deckflügel ziegel- 

rotb; mit vier schwarzen Punkten; Kopf 

mit einem kurzen aufgerichteten Horn. 

Madagaskar — Königliches Kabinett. 

Noch einmal so grofs als der Kuh-Pil. 

lenkäfer. Das Kopfschild ist zugerundet, 

an der Spitze etwas abgestutzt. Der Kopf 

hat eine erhöhte Querlinie, und hinten ein 
Das Hals- 

schild ist unbewehrt, erhöht, und hat an 

jeder Seite einen kleinen vertieften Punkt. 

kurzes, aufgerichtetes Horn. 

Der ganze Körper ist schwarz - blau. Die 

Deckflügel sind ziegelroth, auf iedem ste- 

hen zwei schwarz - blaue Punkte. Die 

Vorderschienbeine haben vier Zähne. 

Das Weibchen ist unbewaffnet, und 

bat auf dem Scheitel zwei erhöhte Querli- 

nien, 

*175. Tages - Pillenkäfer. Tab. 

XLV. Fig. 8. 

Schwarz; Halsschild unbewehrt; Kopf- 

sebild mit drei Hóckern, 

lere beinahe ein Horn bildet. 

Sturm Ent. Handb, 1, 91. 77. 

Im Pferdedünger in der Provence, auch 

wovon der mitt- 

in Ungarn und Deutschland einheimiscb. 

Er gleicht dem Stier - Pillenkäfer, und 

Das Kopfschild ist zu- 

Auf dem Scbeitel stehen drei 

ist ganz schwarz. 

gerundet. 

[MM] 

c CApeotnct de an 
172. Scarabaeus quadripuncta- 

tus.(S, quatre- points.) Pl.9. fig. 
13. a. b. 

S. nigro - violaceus; elytris testaceis, 

punctis quatuor nigris; capite cornu brevi 

erecto. 

Habitat in Madagaskar - Mus. Regium 
Gallorum. 

Scarabaeo Vacea duplo major. Clypeus 

rotundatus , apice subtruncatus. Caput hi- 

nea transversa, elevata, cornu postico bre- 

vi, erecto. Thorax muticus, elevatus, utrin- 

que puncto parvo impresso. Totum corpus 

lytra testacea, in sin- 

Tibiae 

nigro - caeruleum. 

gulo puncta duo nigre e caerulea. 

anticae quadridentatae. 

Foemina mutica , vertice lineis duabus 

OLIV. transversis elevatis. 

VES AL A 2 

*175. Scarabaeu s.Tages AS. Ta- 

ges.) Pl. 9.'h12.76. 

A a 445 % 

Copris Hybneri ater, thorace inet- 
mi, clypeo tuberculis tribus: intermedio sub- 

FAB. Syst, Eleuth, 1. 55. 107. cornuto. 

Habitat in Provence, Hungaria Ger- 

mania fimo equino. 

Similis Scarab. Tauro- 

Clypeus rotundatus. 

Totus niger. 

Vertice tuberculis tri- 

bus, intermedio majori "Thorax rotundatue 



———— 

Höcker, wovon der mittelste grófser ist. Das 

Halsschild ist unbewehrt, zugerundet, vorn 

ausgerandet. Die Deckflügel sind gestreift. 

*174. Stier - Pillenkäfer. 

Panz. Fn. Germ. 12. 5. 

Sturm Ent. Handb. 1, 92. 79. 

* 175. Ziegen - Pillenkäfer. 

Panz. Fn. Germ. 4g. 7. 

Sturm Ent. Handb. 1, 94. 80. 

*176. Nickender Pillenkáfer.- 

Panz Fn. Germ. 6. 1. Männchen. 

Sturm Ent. Handb. i. 99. 85- 

-*177. Nackenhorniger Pillen- 

käfer. 

Panz. Fn. Germ, 4. ı. 

Sturm Eut. Handb. 1, 107. 90. 

*175. Klosterbruder - Pillenkä- 

fer. 

Panz. Fn. Germ. 48. 6. 
Sturm Ent. Handb. 1. 109. 92. 

179. Rostfarbiger Pillenkäfer. 

Tab. XLV. Fig. 9. 

Halsschild unbewehrt ; Kopfschild aus. 

gerandet ; Kopf mit einem sehr kurzen Horn; 

Deckflügel rostfarbig: Naht schwarz. 
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muticus, antice emarginatus, Elytra striata. 

OLIV. 

*174. Scarabaeus DEOR ES (S. 

Taureau.) Pl.8. fig. 65.a. b. 

Copris Taurus. FAB. Syst. Eleuth. 

1. 45. 69. 

*175. Scarabaeus Capra. (S. Che- 

vre.) Pl.20. fig. 192. a. b. 

Copris Capra. FAB. Syst. Eleuth. 

1. 46. 72: 

*176. Scarabaeus nutans. (S. pen- 

ché.) Pl. er. fig. 188. a. b. c. d. 

Copris nutans. FAB. Syst. Eleuth. 

1, 50. 95. 

*177. Scarabaeus nuchicorni:. 

(S. nuchicorne.) Pl.7. fig. 53. 

Copris uuchicornis. FAB. Syst. 

Eleuth. 1. 50. 90. 

*178. Scarabaeus coenobita. (S. 

cénobite.) Pl.26. fig. 299. a.b. 

Copris Coenobita. FAB. Syst 

Eleuth. 1. 48. 89. : 
Kalb orm TAT 

179. Scarabaeus ferru gineus. 

(S. ferrugineux.) Pl. 25. fig. 202. 

S. thorace mutico, clypeo emarginato, 

capitis cornu brevissimo, elytris ferrugineia&, 

sutura nigra. 
M 2 
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Senegall — Kabinett des Königs. 

Etwas kleiner als der Ammon - Pillen- 

käfer, 

Kopfrand ausgerandet, 

auf dem Scheitel ein sehr kurzes Horn. Das 

Der Kopf ist schwarzbraun, der 

beinahe zweizähnig, 

Halsschild ist schwarzbraun, unbewehrt, zu- 

Die Deckflügel sind rostfärbig, 

Die Untersei« 

te des Körpers und die Fülse sind braun, 

gerundet, 

gestreift, die Naht schwarz. 

150. Dorntragender Pillenkä- 

fér Tab: &EV? Fig. ı 

Halsschild unbewehrt, zugerundet; Hin- 

terkopf mit einem zurückgekrümmten Sta- 

chel, 

Küste Koromandel — Banks Kabinett. 

In Gestalt und Gröfse gleicht er dem 

Das Kopfschild 

ist zugerundet, ganz, und hat auf dem Hin- 

Dorn, 

nackenhornigen Pillenkäfer. 

terkopfe einen 

von der Länge des Halsschildes. 

auf dem Rü- 

cken etwas flach , schwarz, grün - glän- 

Die Deckflügel sind gestreift und ha- 

ben eine schwarze grün - glänzende Farbe.* 

Die Fülse sind schwarz und haben I Ea pu 

te Schenkel. 

zurückgekrümmten 

schild ist zugerundet, glatt, 

zend. 

191. Kupferschildiger Pillen- 

käfer. Tab. XLV. Fig. ıo. Natür- 
liche Gröfse. 11. Vergrófsert. 

Kupferglänzend; Halsschild unbewehrt; 

Kopf mit einem langen einfachen Horn; 

Deckílügel ziegelroth, mit einer schwarzen 
Binde — 

Das Hals- 

Habitat in Senegallia — Mus. Regium 
Gallorum. 

- Scarabaeo Ammone paulo minor. Ca- 

put nigro - brunneum, clypeo emarginato 

subbidentato, vertice cornu brevissimo, Tho« 

rax nigro - brunneus, rotundatus, muticus, 

Elytra striata ferruginea, sutura nigra. Cor 

OLIV.: pus subtus pedesque brunnea, 

Ch hoff ager of quis 

Scarabaeus spinifer. (S. 

porte- épine.) Pl.re. fig 

180. 

. II9. 

Copris spinifex thoraae rotundato 

mutico , occipite spina recurva. FAB. Syst. 
Eleuth. 1, 49..08. 

Habitat in Coromandel — Mus. Dom, 
Banks, 

Statura et megnitudo omnino Scarabaei 

nuchicornis, Capitis clypeus rotundatus, 
integer Occipite spina recurva longitudine 
thoracis. Thorax rotundatus, glaber, dorso 

Elytra 

Pedes ni- 

FAB. Spec. Ins. 

planiusculo, niger, viridi - nitidus. 

striata nigra viridi colore ritida, 

gri femoribus incrassatis. 

1. 29. 131. 

£# Ih e 0 a aet 1er 

181. Scarabaeus thoracicus.78. 
thoracique.) Pl.25. fig. 21g.a.b. 

Copris thoracicus thorace inermi 
cupreo nitido, capitis cornu elongato sim» 
plici; elytris testaceis: fascia nigra. LAB, 
Syst. Eleuth. 1. 52. 97. 

Habitat in Senegallia — Dom. Dupuis. 
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Am Senegal — Von Hrn, Dupuis. 

Er hat die Gröfse und Gestalt des Dorn- 

tragenden Pillenkäfers. Das Kopfschild ist 

“zugerundet. Der Kopf ist kupferfarbig, und 

hat auf dem Scheitel einen einfachen zu- 

rückgekrümmten Dorn, der fast die Länge 

des Halsschildes hat. Das Halsschild ist 

kupferroth, glänzend, und hat eine vertiefte 

Die Deckflügel sind gestreift, 

einer unregelmälsigeu 

schwärzlichen Binde. Die Unterseite des 

Körpers ist bronzefarbig. 

Längslinie. 

róthlichgelb , mit 

*192. Gabelicher Pillenkäfer. 
r 

Panz, Fn. Germ. 12. 5. 

Sturm Fnt. Handb. 1. 96. 95. 

2. Ohne Schildchen. 

*** Halsschild :wehrlos, Kopf "ungehömt. 

153. Heiliger Pillenkäfer. Tab. 

LIV. Fig. r. 2. 

Unbewehrt, schwarz; Kopfrand sechs- 

zähnig, Scheitel mit zwei Höckern; Hals- 

schild und Deck(lügel glatt, 

Er ist in den | mittäglichen Provinzen 

Frankreichs in der Gegend der Küsten sehr 

gemein. Man findet ihn auch im ganzen 

mittäglichen Europa, im Orient, Aegypten, 

der Barbarei, am Vorgebirg der guten Hoff- 

nung und fast allenthalben in Africa, Die- 

ser Käfer war vor Alters in Aegypten’ ein 
Gegenstand der Verehrung: man findet ihn 

- 
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Statura et magnitudo Scarab. spiniferi. 
Clypeus rotundatus. Caput cupreum, ver- 
tice spina simplici recurva fere longitudine 
thoracis. Thorax cupreus nitens, linea lon- 
gitudinali impressa. Elytra striata flavo.tes- 
tacea, fascia irregulari nigra. Corpus sub- 
tus aeneum. OLIV. 

*182. Scarabaeus furcatus. 
"fourchu.) Pl. g. fig. 61. a. b. c. d. 

Copris furcata, FAB. Syst. Eleuth. 
1, 59. 107, 

(S. 

2, Exscutellati. 

V** Tborace inermi, capite muütico. 

183. Scarabaeus sacer. (8. sacré) 
Vk. 8.-fig/ 59. .a:b. 

S. muticus niger, clypeo sexdentato, 
vertice. bituberculato, thorace elytrisque lae- 
vibus. . à 

Habitat in provinciis australibus et oris 
Galliae frequens, Europa australi, Natolia, 
Barbaria, Aegypto, ad Cap. Bon. Spei et 
fere undique in Africa, In Aegypto hic 
scarabaeus olim cultus eft; et columnis ae- 
gyptiis insculptis, omae asservatis inveni- 
turi 

Corpus totum nigrum.  Clypeus sex- 
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auf den antiken Aegyptischen Säulen, die 
in Rom befindlich sind, ausgehauen. 

Der ganze Körper ist schwarz. Der 

Kopfrand sechszähnig, Auf dem Scheitel 

stehen zwei hervorragende Punkte. Das 

Halsschild ist glatt, hinten zugerundet, die 

Ränder gewimpert. Die Deckfügel sind 
glatt. Die Schienbeine sind alle gewimpert, 

die vordern mit vier Zähnen versehen, die 

hintern etwas gebogen, 

# 

* 184. Blatternarbiger Pillen- 
| käfer. 

Scarabaeus semipunctatus, Panz, Fn. 
Germ. 67. 6. 

Sturm Ent. Handb. ı, 75. 65. 

®185. Breithalsiger Pillenkä- 
fer. 

, Scarab. 

4. 8 
laticollis. Panz, Fn. Germ. 

186. Bacchus - Pillenkäfer. Tab. 

XLVI. Fig. 4. 
Kopfrand vierzáhnig ; Halsschild ge- 

wölbt, und nebst den Deckflügeln glatt; 

Schienbeine auf allen Seiten gezähnt. 

Vorgebirg der guten Hoffnung .— Ka- 

binett des verstorbnen Hunter, 

Er ist grols, gewölbt. Das Kopfschild 
ist vorgestreckt, und hat in der Mitte vier 

abgerundete, stumpfe Zähne, Das Hals- 

schild ist erhaben,, stark gewölbt, glatt, 
schwarz, am Raude überall ganz. Die Deck- 

dentatus. Vertex punctis duobus prominu- 

lis, Thorax laevis postice rotundatus mare 

ginibus ciliatis. Elytra laevis, Tibiae om- 

nes ciliatae anticae quadridentatae, posticae 

subarcuatae, OLIV. 

*194. Scarabaeus variolosus. (S. 

variolé.) Pl.g. fig.60. 

Ateuchus semipunctatus. FAB. 

Syst. Eleuth. 1. 55. 3. : 

*195. Scarabaeus laticollis. (8. 

large-col.) Pl.g. fig. 68. 

Ateuchus laticollis, 
Eleuth. 1. 55. 2. 

(ee tl C an 
196. Scarabaeus Bacchus ^ (S. 

Bacchus.) Pl.ı7. fig. 16r. 

FAE. Syst. 

Ateuchus Bacchus clypeo quadri, 

dentato, thorace gibbo, elytrisque glabris, 

tibiis undique serratis. FAB. Syst. Eleuth, 

1. 57. 19. 

Habitat ad Cap. Bon, Spei, — Mus, 

Dom. Hunter. 4 

Magnus gibbus, Capitis clypeus por- 
rectus medio dentibns quatuor rotundatis 
obtusis. Thorax elevatus valde gibbus, gla- 

ber, ater margine omni integro, Elytra lae- 
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flügel sind glatt, eben, schwarz. Die Schien- 
beine sind alle stark gezähnt. 

Olivier hat auch schon Exemplare mit 
eirem zweizähnigen Kopfrande gesehen. 

187. Aeskulap-Pillenkäfer. Tab. 
XLVI. Fig. 1. 

€ 

Unbewehrt, schwarz: Kopfrand vier- 

zähnig; Mittelzähne gröfser und gerundet; 

Halsschild und Deckflügel glatt. 

Vorgebirg der guteu Hoffnung — Ka- 
binett von Dufresne. 

So grofs wie der breithalsige Pillenkä- 

fer, Das 

Kopfschild ist vorn vierzäbnig, die mittlern 

Der Körper ist schwarz, eirund. 

Zähne sind grófser, gerundet, die an den 

Der Kopf 

ist unbewehrt, zu beiden Seiten in ein Eck 

Das Haisschild ist unbewehrt, 

glatt; gerändet, die Ränder gewimpert. Die 

Deckflügel glatt, Die Vorder- 
schienbeine haben vier Zähne. 

Seiten aber kleiner, und spitz, 

ausgehend, 

gerandet, 

3188. Höckriger Billenlbafer Tab. 

XLVI. Fig. 2. 

Schwarz ; 

Deckflügel an der Wurzel mit Hóckern be- 
zeichnet. 

Amerika, — Des verstorbnen Hunter 

Kabinett. | 
Er ist etwas grófser als der gemeine 

Mistkäfer, und schwarz mit geringem Glan- 

ze. Das Kopfschild ist gerundet, an der 

Spitze vierzihnig; die Frefsspitzen und die 

Keule der Fühlhörner sind xoströthlich. Das 

Kopfrand vierzähnig ; die 
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via, glabra, nigra. Tibiae omnes valde den- 
tatae, FAB, Spec. Ins, 1. 32. 142. 

Clypeus bidentatus in speciminibus a 
me visis, OLIV. 

2e QCg TI 2-727240 

157. Scarabáeus jAesculapius. 

(S. Esculape.) Pl. 24. fig. 207. 

S. muticus ater, clypeo quadridentato, 

dentibus intermediis majoribus rotundatis; 

thorace elytrisque laevibus. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei — Mus, 
Dom. Dufresne, . 

Magnitudo Scar. laticollis; corpus ova. 

Clypeus antice quadridentatus, 

dentibus intermediis majoribus rotundatis , 

tum atram, 

lateralibus minoribus acutis. Caput muti- 

cum utrinque angulatum. Thorax muticus, 

Mg 

laevis, marginatus, marginibus ciliatis. Ely- 

tra marginata laevia. 

OLIV. 

Tibiae anticae qua» 

dridentatae. 

Deltortirlean 
158. Scarabaeus gibbosus. (S. 

bossu.) Pl. 16. fig. 151. b. 

Ateuchus gibbosus clypeo quadri» 

dentato nigro, elytris basi gibbere notatis, 

FAB. Syst. Eleuth, 1. 57. 15. 

Habitat in America — Mus. Dom, Hun- 

ter. 

Paulo major Scarab, stercorario obscure 

niger minime nitidus. 

tundatus apice quadridendatus, palpis an. 

tennarumque clava ferrugineis, Thorax lae- 

vis, glaber, obscurus , antice excisus pro 

Capitis clypeus ro- 



i86 
—— 

Halsschild ist eben, glatt, dunkel, vorn für 

die Aufnahme des Kopfes ausgeschnitten; 

an den Seiten eckig, hinten zugerundet und 

ohne Schildchen. Die Deckflügel' sind kür- 

zer als der Hinterleib, glatt, dunkel, am 

Grunde unfern der Naht mit einer Erhó. 

hung in Gestalt eines Höckers bezeichnet. 

Die Vorderschenhel sind schwarz , und ha- 

ben an der Wurzel einen rostfarbigen Punkt. 

Die hintern Fülse sind etwas lang, und ge- 

krümmt, 

Icarus Pillenkäfer. Tab. 

XLVI. Fig. 5 

189. 

Bronzefarbig, unbewehrt; Kopfrand viere 
zähnig; Deckflügel gewölbt, gefurcht. 

Südamerika — Banks Kabinett. 

So grofs wie der heilige Pillenkäfer. 

Der ganze Körper hat eine Bronzefarbe. 
Der Hopfrand ist vierzühnig. Das Hals- 
schild ist glatt, beinahe eckig, und zu ie- 

der Seite mit einem ungleichen kleinen Ein- 

drucke bezeichnet. Die Deckflügel sind in 

der Mitte etwas erhóht und gefurcht. Die 

hintern Schienbeine sind gekrümmt, eckig 

und etwas lang, 

490. Kupferiger ‘ Pillenkäfer. 
Tab. LIV. Fig. 4. 

Schwarz - kupferfarbig; Kopfrand aus- 
gerandet; Halsschild erhöht. 

Afrika, am Senegal — Von Geoffroy 

de Villeneuve, 

Er ist grölser als der breithalsige Pil- 

 lenkáfer, ganz schwarz und mit einer Ku 

tum aeneum. 

IT T BEE — 

capite , lateribus angulatis, postice rotunda- 
tus absque scutello. Elytra abdomine bre- 

laevia, obscura, basi ad suturam gib- 

Femora antica - nigra, 

basi puncto ferrugineo. Pedes postici sub- 

FAB. Syst. Ent. 20. 112. 

viora , 

bere elevato notata. 

longiores incurvi, 

ae AREE 
189. Scarabaeus Icarus./(S. Ica- 

re.) Pl.16. hg. r5r. a 

S. muticus aeneus, clypeo duadridenee- 

to, elytris elevatis sulcatis. r 
Habitat in America d — Mus. 

Dom. Banks, ; 

Magnitudo Scarab. sacri. Corpus to- 

Capitis clypeus quadridenta- 

tus. Thorax laevis subangulatus, puncto 

utrinque laterali , vix impresso inaequali. 

Elytra in medio parum elevata, sulcata, Ti- 

biae posticae arcuatae, angulatae, sublone 

giores, OLIV, 

(un enfe ecl co 

100. Scarabaeus cupreusf@. cui- 

yreux.)- Pl. 7, fig. 57... b. 

Ateuchus cupreus clypeo emargie. 

nato nigro cupreus, thorace gibbo, FAD. 

Syst. Eleuth. 1. 59. 21. 

Habitat in Africa , Senegallia — Dom. 

Geoffroy de Villeneuve. 

Major Scarab. laticolli, totus niger co- 
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pferfarbe übergossen, glatt und ebem, Der 

Hopfrand ist gerundet und ausgerandet. Das 

Halsschild ist stark erhóbt und vorn mit 

zwei kleinen, vertieften Punkten versehen, 

binten ist es abgerund.t. 

191. Menalcas-Pillenkäfer. Tab. 

,XLVII. Fig. 1. von der obern, >. 

von der untern Seite. 

Bronzefarbig ; ohne Schildchen; Deck- 

flügel braungelb, mit erhöhten bronzefarbi- 

gen Linien. 

Auf der Nordseite des Raspischen Meers, 

nach der Wolga zu — Geofiroy de Ville- 

neuve. 

Er ist zwei auch dreimal kleiner als 

"der Sphinx - Pillenkäfer. Der Kopfrand ist 
zugerundet. Der Kopf ist metallisch - grün, 

hat vorn eine kurze Linie, in der Mitte 

eine erhöhte Quexlinie , und hinten eine 

kleine Erhöhung, Das Halsschild ist metal- 

lisch - grün, gewölbt, punktirt, unbewehrt, 

zu beiden Seiten mit einem eingedrückten | 

Punkt, und hinten mit zwei nahe beisam- 

men stehenden vertieften Punkten versehen. 

Die Deckflügel sind gelblich, die Naht und 

drei erhöhte Linien sind metallisch - grün. 

Die Unterseite des Körpers und die Fülse 

‘sind metallisch - grün. Die Vorderschien- 

beine haben vier Zähne und keine Fufsblát- 

ter. Die Hinterschenkel haben vorn einen 

krummen Dorn. : 

192. Klauiger Pillenkäfer. Tab. 
XLVI. Fig. 5. Männchen. 6. Weib- 

‚hen. 
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lore cupreo tinctus, glaber, laevis. Clypeus 
rotundatus emarginatus. Thorax valde gib- 

bus antice punctis duobus parvis impressus, 
postice rotundatus.  FAB. Syst, Ent. 29, 
119, 

191. Scarabaeus Menalcas. 
Ménalque.) Pl. 2. fig. 11. a. b. 

(8. 

Onitis Menalcas exscutellatus ae- 
neus, elytris testaceis: lineis elevatis aeneis. 
FAB, Syst, Eleuth. 1. 30. 15. 

Habitat in septentrionalibus regionibus 
maris Caspii ad Wolgam versus, Mus, Geof- 
froy de Villeneuve. : 

Scarabaeo Sphinge duplo aut triplo mi- 
nor Clypeus rotundatus. Caput viridi- ae- 
neum, antice linea brevi, in medio linea 
transversa elevata, postice puncto elevato. 
Thorax viridi - aeneus, convexus, puncta- 

tus, muticus, utrinque puncto impresso, 
postice punctis duobus approximatis, im- 
pressis. Elytra testacea sutura lineisque 
tribus elevatis viridi - aeneis. Corpus. sub- 

Tibiae anticae 

Femora postica 
OLIV. 

tus pedesque viridi - aenea, 

quadridentatae, adactylae. 

antice spina arcuata. 

192. Scarabaeus unguiculatus. ec 
(S. ongle.) Pl. 20. fip. 180. a. b. 

N 

DENE 29 TB E N} 
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Ohne Schildchen ; Halsschild unbe- 

wehrt; Kopf mit zwei Queilinien; Schen- 

kel gezähnt, Vorderschienbeine unten mit 

einer Klaue. 

Am Senegall — Von Geoffroy von Vil- 

leneuve. 

Etwas grüfser als der Inuus » Pillenkä- 

fer. Der ganze Körper ist schwarz und 

glänzend. Der Kopfrand ist gerundet; der 

Kopf hat erhöhte Querlinien, Das Hals- 

scbild ist glatt, punktirt, hat zu ieder Seite 

einen eingedrückten Punkt; und hinten zwei 

nahebeisammenstehende Punkte. Das Schild- 

chen ist klein und kaum sichtbar, Die Deck- 

Hügel sind gestreift. Alle Schenkel sind ge- 

zähnt; die 

Zäbne, und unten eincn klauenförmigen 

Ansatz. 

Die Schenkel und Schienbeine des VV eib- 

ehens sind unbewehrt. 

Vorderschienbeine haben vier 

195. Hesperus Pillenkäfer. Tab. 

XLVII. Fig. 5. 
Unbewehrt; grün glänzend; Kopf mit 

drei sehr kleinen Höckerchen; Deckflügel 

gestreift. ois Use, 

Ostindien „ Madras — Banks Kabinett. 

So grofs wie der smaragdgrüne Pillen- 
kàfer. Der Kopf ist gerundet und hat drei 

sehr kleine Hóckerchen „ wovon die seit- 

wärts stehenden kaum-sichtbar sind. Das 

Halsschild ist erhöht, gerandet, mit einem 

vertieften Punkt an ieder Seite, Die Deck- 

Der Körper ist sehr 

glänzend, oben hat er eine goldgrüne , un- 

flügel sind gefurcht. 

—— Rr 

Onitis unguiculatus exscutella- 

tus, thorace inermi, capite lineis duabus 

transversis, femoribus dentatis, tibiis anti- 

cis subtus unguiculatus, FAB. Syst. Eleuth, 

2,99 LX, 

Habitat in Senegallia — Dom, Geof- 

froy de Villeneuve. 

Scarab. Inuo paulo major. Corpus to- 

Clypeus rotundatus. 

Thorax 

laevis punctatus, utrinque puncto impresso, 

tum niprum nitidum, 

Caput lineis transversis elevatis. 

punctisque duobus posticis  approximatis, 

Scutellum minimum , vix conspicuum. Ely- 

Tibiae 

anticae quadridentatae , subtus unguiculatae, 

Femora tibiaeque foeminae mutica, OLIV, 

tra striata. Femora omnia dentata. 

Cut do CER He 
195. Scarabaeüs Hesperus."'(S. 

Hesperus.) Pl. 14. fg. 199. 

S. muticus viridis nitens, capite subtri- 

tuberculato , elytris striatis, 

Habitat in Wadia orientali —Medrac- — 

Mus. Dom, Banks, Pranda, 

Magnitudo Scarabaei smaragduli, Ca- 

put rotundatum „ tuberculis tribus, laterali- 

Thorax 

elevatus rotundatus, puncto impresso late- 

rali. 

bus brevioribus fere inconspicuis.. 

Elytra sulcata. Corpus nitidissimum, 

supra viridi - inauratum, infra cupreum, 

Antennae zufae, OLIV. x 



mnten eine kupfrige Farbe, Die Fühlhörner 
sind róthlich, 

194. Smaragdgrüner Pillenkä- 

fer. Tab. XLVII. Fig. 4. 

Metallisch - glänzend; sehr glatt; Kopf- 

schild zweizähnig. 

Südamerika, Brasilien — Le Vaillant's 

Habinett. 

Er ist klein, und der ganze Körper me- 

tallisch glänzend, und sebr glatt. Der Kopf- 

rand hat zwei stumpfe Zähne. Die Deck- 

flügel sind abgestumpft und sehr glatt. 

195. Glänzender Pillenkäfer. 
| Tab. XLVII. Fig. 5. 

Kupferig; unbewehrt; UTE vier. 

zihnig;  Halsschild :mit einem vertieften 

Punkt an ieder Seite, 

Am Senegall — Von Geoffroy de Vil- 
Jeneuve. 

Er gleicht dem pillenwälzenden Pillen- 

käfer.. Der ganze Körper bat eine glänzen- 

. de Kupferfarbe. Die Fühlhörner sind 

schwarz; der Kopfrand ist vierzähnig, Der 

Kopf ist glatt. Das Halsschild ist gerun- 

det, unbewehrt, und hat zu ieder Seite ei- 
nen vertieften Punkt, Die Deckflügel sind 

glatt, die Seitenränder etwas ausgebuchtet, 

Die Vorderschienbeine haben drei Zähne, 

196. Ausgebuchteter Pillenkä- 

fer. Tab. XLVII. Fig. 6. — Fig. 7. 
Abart. 

7) 

Fr Eh o *7—. 

194. Scarabaeuus ssmaragdu-/A57 %. 

lus:(S. émeraude.) Pl. 14. fig. 151. 
Ateuchus smaragdulus clypeo bi- 

dentato aeneus nitidus laevissimus,  FAB, 

Syst. Eleuth. 1. 58. 1 

Habitat in America meridionali, et Bra- 

silia — Mus. Dom. le Vaillant. 

Corpus parvum totum aeneum, niti- 

dum, glaberrimum, Capitis clypeus denti- - 

. bus duobus obtusis. Elytra obtusa, laevis- 

sima. FAB. Spec. Ins. 1. 54. 157. 
74 4333710114 002.0.5 

19 carabaeus niten s/Z"(S. bril- 
lant.) Pl. 7. fig. 55. 

S. inermis, cupreus, clypeo quadriden« 
tato, thorace utrinque puncto impresso, 

Habitat in Senegallia — Dom, Geoffroy 

de Villeneuve. 

Similis Scarabaeo pilulario, Corpus to- 
tum cupreo colore nitidum. — Antennae ni- 
grae, ÜClypeus quadridentatus. — Caput in- 
erme. Thorax rotundatus inermis, utrin- 
que puncto unpresso. Elytra laevia, mar- 
gine Jaterali einuato. Tibiae anticae triden- 
tatae. OLIV. 

é EA R1 eq es «N? AA 

196. Scarabaeus sinuatus,/($, 

sinue.) Pl. 2ı. fig. 189 et Pl. 10. 

fig. 93. 
N 2 

f 

HM ̂ FE 



744 K. 
WE A 

100 

Schwarz, glänzend; Kopfrand ausge- 

randet; Deckflügel am Rande ausgebuchtet; 

Fühlhörner gelblich. 

Ostiadien. | 

Er hat viel Aehnlichkeit mit dem pil- 

lenwälzenden Pillenkäfer , 

grölser. Die Füblhörner sind gelblich. Der 

ganze Körper ist unten schwarz, oben me- 

tallischschwarz. Das Halsschild ist gewölbt, 

und hat einen vertieften Punkt zu ieder 

ist aber etwas 

Seite, Die Dechílügel sind nach aufsen aus- 

gebuchtet, Die Vorderschienbeine sind ge- 

kerbt, und haben drei Zähne, die hintern 

sind ziemlich lang und gekrümmt, 

197. Glatter Pillenkàfer. Tab. 
XLV. Fig. 9. 

Schwarz, glanzlos ; glatt; Kopfrand aus- 

geschiüitten ; Halsschiid hinten gerundet; 

Deckílügel ganz. 

Karolina, Pensylvanıen — Gigot d'Or- 

ey’s Kabinett. 

Fr unterscheidet sich sehr deutlich von 

dem pillenwälzenden Pillenkäfer dadurch: 

dafs der Körper gewölbter und die Deck- 

Nügel ganz und nicht ausgebuchtet sind, 

Der Körper ist schwarz, etwas bronzefar- 

big. Das Kopfschild hat einen Rand, und, 

vorn zwei schwache Zähne, Der Kopf ist 

unbewehrt, Das Halsschild ist unbewehrt, 

glatt, hinten gerundet. Die Deckflügel sind 

glatt, und etwas kürzer als der Hinterleib, 

198. Pillenwálzender Pillen- 

kafer. Tab. XLVII. Fig. 9. 

X. te ER 

Gen nn 

Ateuchus sinuatus clypeo emargi- 
nato, niger nitens, elytrorum margine si- 

nuato, antennis flavis, FAB. Syst, Eleuth, 

1, 60. 29. 

Habitat in India orienta!t. 

Statura omnino Searab. pilularii, at pau- 

lo major, Antennae flavescentes. Corpus 

totu subtus nigrum, supra nigro - aeneum, 

Thorax convexus, utrinque puncto impres- 

so, Elytra extus sinuata, —Tibiae anticae 

crenatae tridentätae, posticae arcuatae elon- 

gatae. OLIV, 

197. Scarabaeus OWENS lisse.) 

Pl. 1o. fig. 39. 

SON He volvens clypeo emargi- 

nato, niger opacus laevis, thorace postice 

rotundato, elytris integris. FAB. Syst. E- 

leuth. 1. 60. 26, 

Habitat in Carolina. 

Mus, Dom. Gigot d'Orcy. 

Differt manifeste a 

Pensylvania — 

Scarab. pilulario 

praesertim corpore convexiore, et elytris iu- 

tegris nec sinuatis, Corpus nigrum , subae- 

neum, Clypeus marginatus, antice subbi- 

dentatus. Caput muticum. Thorax mutie 

cus laevis, postice rotundatus. Elytra lae- 

via, abdomine paulo breviora. .OLIV. 

199. Scarabaeus pilularius$&. 

pilulaire.) Pl. 1o. fig. 91. 



——— e 

Schwarz, ohne Glanz, glatt; Kopfschild 

etwas ausgerandet: mit zwei erhöhten schrä- 

gen Linien; Füllhàrner schwarz. 

Man findet ihn sehr háufig in den mit- 

täglichen Provinzen von Frankreich, in Spa- 

nien, Italien, im Dünger, beschäftigt Pil- 

len zu machen und zu wälzen. 

Etwas kleiner als der Früblingsmistkä- 

fer. Kopfrand ausgeschnitten. Der Kopf 

hat drei erhöhte Linien, wovon die mitt- 

lere nach.der Länge, die andern beiden 

schräg gehn. Das Halssshild ist grofs, er- 

höht, hinten gerundet, an ieder Seite mit 

einem vertieften Punkte. Die Deckilügel 

sind glatt, an ieder Seite ausgebuchtet. Der 

ganze Körper ist schwarz, oben glanzlos, 

‚ unten glänzend. 

Er ändert in der Gröfse ab. In Spa- 

nien ist er grölser, und unten metallisch» 

schwarz. 

*199. Gegeifselter Pillenkäfer. 

Tab. XLVII. Fig. 10. Fig. 11. Abart. 

Schwarz; Kopfrand ausgerandet ; Hals- 

schild und Deckflügel rauh, : 

In der Provence im Dünger, auch in 

Deutschland und Poitugall. 

Er ist dem pillenwälzenden Pillenkäfer 

ähnlich „ aber etwas kleiner. Fr ist ganz 

schwarz und glanzlos. Der Kopfrand ist 

Der Hopf hat hinten zwei 

schräge Linien. Das Halsschild ist erhöht, 

efundet, rauh, uud hat zu ieder Seite ei- 

nen vertieften Punkt. Die Deckflügel sind 

zunzlich und an beiden Seiten ausgebuchtet, 

ausgerandet. 
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Atteuchus p iliodesns clypeo . 
subemarginato , niger opacus laevis, clypeo 
lineis duabus elevatis obliquis, anteniis ni- 
gris- 

In provinciis australibus Galliae, Spa- 
nia, Italia stercore, pilulas fabricans vol. 
vensque invenitur, 

Scarabaeo vernali paulo minor. Cly. 
peus emarginatus, Caput lineis tribus. ele- 
vatis, duabus obliquis, media longitudinali. 
Thorsx magnus, elevatus postice rotunda- 
tus, utrinque puncto impresso, Elytra lae- 
via, utrinque sinuata. Corpus totum ni« 
grum, supra opacum, subtus nitidum. 

In Hispania ma- 

OLIY, 

Variat magnitudine, 

jor, subtusque nigro - aeneus. 

a Uam EL enn AG. 

* 199 Scarabaeus flagellatus. 
(S. agelle.) Pl.7. fig. 51. a. b. 

Ateuchus flagellatus clypeo emar- 
ginato, niger, thorace elytrisque scabris, 
FAB. Syst. Eleuth, 1. 59. 22. 

Habitat in Germaniae, Provence, Lu. 
sitaniae stercoribus. l 

Similis Scarab, pilulario, at paulo mie 

Clypeus emar- nor. "lotus niger opacus, 

ginatus. Caput lineis duabus posticis obli- 

quis. Thorax elevatus rotundatus scaber, 
vtrinque puncto impresso, Elytra rugosa 
utrinque sinuata, OLIV. 

p HM. 
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XLVII. Fig. 12. 

Kopfrand zweizáhnig: Halsschild rauh; 
Deckflügel narbig. 

Ostindien, auf der Küste Koromandel 
gemein, und in den Tatarischen Steppen. 

Er hat die Gestalt des Schäfers Pillen- 
käfer und ist ganz schwarz, Das Kopf- 
schild ist rauh, vorn zweizähnig. Das Hals- 
schild ist gerundet, rauh, hinten hat es ein 
kleines Grübchen, das in der Mitte ausge- 
hóhlt ist, Die Deckflügel sind narbig, oder 
gestreift und mit grofsen, zerstreut stehen- 
den vertieften Hohlpunkten versehen. 

Olivier setzt noch hinzu: dafs die Deck- 
flügel an beiden Seiten ausgebuchtet sind, 
und eine doppelte, aus vertieften weilslich- 
ten Punkten bestehende Binde haben, 

#201. Schäfers Pillenkäfer, 

Panz. Fn. Germ. 48. 9. 
Sturm Ent. Handb, ı. 82. 71. 

202.Langbeiniger Pillenkifer. 
Tab. XLVIIL Fig. 1. 

Schwarz; Kopfrand sechszáhnig; die 
Hinterfüfse lang, 

Vorgebirg der guten Hoffnung — Lee's 
Kabinett. 

Er hat das Ansehn von Schäffers Pil- 
lenkifer, ist aber dreimal kleiner. Er ist 
Banz schwarz. Der Kopfrand hat sechs 
Zähne, die vier Seitenzähne sind kleiner. 

A omeunnnucnetnenmnen an nn) 

C7 arum nae Hn 

eus Koenigii. 7 (S. 
Koenig.) Pl. 9. fig. 77. 

Ateuchus Koenigii clypeo biden- 
tato, thorace scabro, elytris 
FAB. Syst. Eleuth. 1. 58. 19. 

Habitat in India orientali, Coromandel 
frequens, Tatariaeque desertis, 

Statura Schaefferi totus niger. _ 
Clypeus scaber antice bidentatus, Thorax 
rotundatus scaber, postice foveola parva 
in medio excavatus, 

variolosis. 

Scar. 

Elytra variolosa sive 
striata punctisque maioribus impressis vagis 
excavata FAB, Syst, Ent. 29. 114. 

Elytra utrinque sinuata, fasciisque dua- 
bus punctorum impressorum albicantium, 
OLIY, 

*201. Scarabaeus Schaefferi 
(S. Schaeffer.) Pl. 5. fig. 41. 

Ateuchus Schaefferi, FAB. Syst. 
Eleuth. 1. 59. 24. 

Oo“, CU. . 
Sca Ne longipes.Z/(S, 
longipede.) Pl. 19. fig. 177. 

202. 

Ateuchus minutus clypeo sexden- 
tato nigro, pedibus posticis elongatis. BAB. 
Syst. Eleuth, 1, 57. 11. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. 
Dom. Lee, 

Similis Scarabaeo Schaefferi, at triplo 
minor. Totus niger. Capitis clypeus sex- 
dentatus, dentibus quatuor lateralibus mino 



Das Halsschild ist erhoben, gewölbt, Die 
Hinterfüfse sind lang, die Scheukel keulen- 

fórmig; die Schienbeine sind gekrümmt, 

205. Schräger Pillenkäfer. Tab, 

XLVIIL Fig. 2. 
Schwarzbraun ; Kopfrand ganz; Hals- 

Schild bronzirt, vorn an ieder Seite schräg 

gestutzt. 

Aum Senegal — Von Geoffroy de Vil- 

leneuve. 

Von der Grófse des Bonasus, Der 

Kopf ist bronzeschwarz, der Kopfrand ge- 

rundet. Das Halsschild ist brouzefarbig, an 

den Seiten schräg gestutzt, mit einem ver- 

tieften Punkt an ieder Seite; auf dem Rü- 

eken bemerkt man eine erhöhte Linie, wel- 

che ein,umgekehrtes V vorstellt. Die Deck- 

flügel sind schwärzlichbraun und schwach 

gestreift. Der Körper ist unten schwärzlich- 

braun. Die Füfse sind schwärzlichbraun, 

die Schenkel braungelb, mit einer schwar- 

zen Strieme. 

504. Dreyeckiger Pillenkäfer. 
Tab. XLVIIT. Fig. 5. 

Schwärzlich; Kopfrand zweizáhnig ; der 

Rand des Halsschildes stumpf , eckig, und 

nebst den Schenkeln bleich.. 

Cajenne, Surinam, 

Er hat die Gestalt und Gröfse des na- 

ckenhornigen Pillenkafers. Der Kopf ist 

' bronzefarbig ; der Kopfrand ausgerandet. Das 

Halsschild ist glatt, gerundet, gelb, und 

hat auf der Mitte einen dreieckigen, me- 

103 

ribus. Thorax convexus elevatus. Pedes pose 
tici longiores, femoribus clavatis , tibiis ar- 
euatis, OLIV. 

& Iz M e LA 22 » 

203. Scarabaeus ob liquus./s, 

oblique.) Pl. 9. fig. 78. 

Ateuchus obliquus clypeo integro, 
fuscus , thorace aenea: antice utrinque obli-" 

que retuso, FAB. Syst, Eleuth, 1, 61, 29. 

Habitat in Senegalia — Dom. Geof- 

froy de Villeneuve. 

Magnitudo Scarab. Bonasi. Caput ni- 

Thorax 
nigro - aeneus , utrinque oblique truncatus 

punctoque impresso; 

gro - aeneam , clypeo rotundato. 

linea elevata 

Elytra fusca substria- 

Corpus subtus fuscum. Pedes fusci, 

femoribus fusco - testaceis, nigro vittatis. 
OLIY. 

dorso 
signum A referente, 

ta. 

DEAD: 

204. Scarabaeus triangularis. 

(S. triangulaire.) Pl. 15. fig. 159. 

Ateuchus triangularis clypeo bi- 

dentato, viger, thoracis margine obtuse an- 

gulato fenioribusque pallidis, FAB, Syst. 

Eleuth, x. 65, 42. 
E 

Habitat Cajenne, Surinami. 

Statura et magnitudo Scarab, nuchicor- 

Caput aeneum, clypeo emarginato, 
Thorax laevis rotun datus , flavus, in medio 

nis. 

= 

v, dS 

Cha | 

m/m 299 
9/6 
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tallischen Fleck. Brust und Schenkel sind 

gelb. Die Decküügel sind dunkel, glatt. 

205. Sechspunktiger Pillenká- 

fer. Tab. XLVIIL. Fig. 4. — Fig. 5. 
Abänderung mit ungelleckten Hals- 

schild. Fig. 6. Von Unten. 
^" 

Schwärzlichbraun ; Hopfrand ausgeran- 

det; Halsschild gelblich, mit sechs schwar- 

zen Flecken. 

Cajenne, 

Dem dreieckigen Pillenkäfer ähnlich, 

Der 

Kopfrand ist zweizähnig. Der Kopf ist un- 
bewehrt, bronzefarbig. Das Halsschild ist 

glatt, gerundet, gelblich, mit sechs schwärz- 

lichen Flecken, Die Deckflügel sind schwarz- 

braun, glatt. Die Unterseite des Körpers 

und die Füfse sind braunróthlich, 

von dem er vielleicht nur Abart ist. 

9206. Hirsekórniger Pıllenkä- 

fer. Tab. XLVIII. Fig. 7. 

Halsschild und 

Deckflügel schwärzlich,, mit dunkelschwat- 

zen erhöhten Flecken, 

Ostindien — Hunters Kabinett. 

Er ist klein und hat die Gestalt des 

Königs - Pilenkáfer, Der Kopfrand ist 
gerundet und sechszáhnig, Das Halsschild 

ist gerundet, dunkel, und hat profse erhöh- 
te, dunkelschwarze glänzende Flecken, und 

einen kleinen vertieften Punkt an ieder Sei- 

te. Die Deckflügel sind dunkel, und haben 
kleine, erhöhte, Waskele uiros, cer ga 
Flecken, 

Kopfrand sechszähnig ; 

m — {| 

macnla aenea trianguları, Pectus femora- 

que lutea. Elytra obscura, laevia. 
BEN, Tangıdlar rum vol, 

005. Scarabaeus sex - püncta- 
tus (Ss. six - points.) PI. 2. fig. 16. 

a. b. c. 

Ateuchus sex-punctatus clypeo 

emarginato, fuscus, thorace griseo, punctis 

sex nigris. FAB, Syst. Eleuth. 1. 65. 47. 

Habitat Cajennae. 

Sunilis Scar. triangular, 

Clypeus bidentatus, 

Thorax laevis, rotunda- 

Elytra fuse» 

et forte mera 

varietas. Caput ae- 

neum, muticum, 

tus, flavus, maculis sex fuscis, 

ca, laevia. Corpus subtus pedesque fusco- 

testacea. OLIY. 

VAGA M ARE E 

206. linie miliarisA(S. mi. 

liaire.) Pl. 18. fig. 164. 

Ateuchus miliaris clypeo sesdenta- 

to, thorace elytrisque nigris: maculis eleva- 

tis atris. FAB, Syst. Eleuth. 1. 56. 5. 

Habitat in India oriental — Mus. 

Dom. Hunter. 

Statura Scarab, Koenigiü, Ca- 

Tho- 

rax rotundatus, obscurus, maculis majorie 

bus elevatis , atris, nitidulis, punctum par- 

Elytra obscura, 

FAB. 

Parvus. 

pitis clypeus rotundatus, sexdentatus. 

vum utrinque impressum. 

maculis parvis, elevatis, atris, nitidis. 
Syst. Ent. app, 817. 
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207. 

Tab. XLVII. Fig. 8. 

Unbewehrt, kupferig; Kopfrand zwei- 

zäbnig; Halsschild und Deckfiügel blatter- 

narbig. 

Goree — Königliches Kabinett. 

Er hat die Grófse und Gestalt des hir- 

-sekórnigen Pillenkäfers. Der ganze Körper 

glänzend. Der Kopfrand 

Das Halsschild ist groís, 

erhoben, blatternarbig, und hat an ieder 

Die Deckflü- 

gel sind blatternarbig, der Fand an beiden 

ist kupferroth , 

ist zweizähnig. 

Seite einen vertieften Punkt, 

- Seiten ausgebuchtet, Die Vorderschienbeine 
haben drei Zähne. 

208. Körniger Pillenkäfer.Tab. 
it XLVIIL Fig. 9. 

Schwarz, glanzlos, unbewehrt; Kopf. 

rand ausgerandet, eckig; Deckflügel mit 

körnigen Streifen. : 

Vaterland: — Dantics Kabinett. 

Er ist etwas kleiner als 

Pillenkäfer, 

‚lig glanzlos. 

der dreieckige 

Der Körper ist schwarz, völ- 

Der Kopfrand ist ausgerandet, 

vieleckig, die Ecken gerundet. Kopf und 

. Halsschild sind unbewehrt, fein gerunzelt. 

Die Deckflügel sind gekórnt - gestreift. 

Gegürteter Pillenkäfer. 
Tab. XLVII. Fig. 1a. 

. £09. 

Be Fopfrand gerundet; der Rand 

der Deckflügel bleich, | 

China — Dantic's Sammlung. 

Dlitzender Pillenkäfer. 

AL) 
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bünsuneeus fulsidus 

29. fig. 19 

207. 

' -eclatant.) Pl. 

S. muticus cupreus, clypeo bidentato, 

thorace elytrisque variolosis. 

Habitat in Goree — Mus. Regium Gall. 

Statura et magnitudo Scarab, miliaris. 

Corpus totum cupreum fulgidum. Clypeus 

Thorax magnus elevatus vario- 5 
utrinque puncto Elytra 

Tie 

bidentatus. 

losus, impresso. 

variolosa, margine utrinque sinuato, 

OLIV. biae anticae tridentatae, 

- , CU. 
fug d pase ep m eta IT 

Scarabaeus granulatus. Z7. 
(S. grenu.) Pl. g. fig. 67. 

208. 

S. muticus niger opacus, clypeo emar- 
ginato angulato, elytris striato - granulatis. 

Habitat: — Mus, Dom, Dantic. 

Scar. triangular paulo minor. Corpus 

nigrum, opacum. Clypeus emarginatus, mul- 

tiangulatus, angulis rotundatis. Caput tho- 

Elytra raceque inermia, laeviter rugosa. 

striato - granulata, OLIY. 

Cow oL A URGES 

cinctus. 78. 12229 

ceint.) Pl. 10. fig. 9o. bg 92 2 ^ 

Ateuchus cinctus clypeo rotunda- 

to, niger, elytrorum margine pallido. FAB. 

Syst. Eleuth, 1. 62. 41. 

o 

209. Scarabaeus 
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Er ist etwas länger als der nackenbhor- 

nige Pillenkäfer, Das Ralsschild ist schwarz, 

Die Deckilügel sind 

gekerbt - gestreift, schwarz, der Rand bleich;. 

glatt und glänzend. 

diese Farbe reicht aber nicht bis zur Wur- 

zel. 

Gelbbeiniger Pillenkä- 

fer. 

* 010. 

Panz. Fn.. Germ. 49. 10. 

Sturm. Ent. Handb. 1. 71. 63.. 

e11. Blasser Pillenkäfer. Tab. 

XLVIIL. Fig. 10. Natürliche Gröfse.. 

11.. Vergrófsert.. 

Blass; Kopfrand gerundet;; Halsschild 

schwarz. punktirt; Deckflügel gestreift mit 

gelben. l'unkten.. 

Am Senegal — Hönigliches Kabinett. 

Er ist 

ähnlich.. D'er Körper hat eine blasse brinn- 

lichgelbe. Farbe. 

det ,. ganz: 

hat anf dem Scheitel eine erhöhte Queri- 

dem. gelbbeinigen Pillenkäfer 

Der Kopfrand ist gerun- 

Der Kopf ist unbewehrt,,. und 

nie. Das. Halsschild ist grofs, erhoben mit 

vielen schwärzlichen,. glänzenden Punkten. 

Die Deckflügel sind gestreift, 

tirt. Die Unterseite des. Körpers. und. die: 

Fufse. sind. bleich,, 

gelb punk- 

212, Mittelfleckiger Pillenkä- 

fer. Tab. XLIX. Fig. ı. Natürliche: 

Grófse.. 2. Vergrófsert. 

v —€—9ÓRÉÁáa 

Habitat in China — Mus. Dom, Dan- 

tic.. f 

Scarab. nuchicorni paulo longior. Tho- 

rax ater laevis nitens. Elytra crenato-stria- 

ta nigra margine pailido ; qui tamen color 

basin elytrorum non attingit. FAB, Syst, 

Ent. 30. 125v 

*o10. Scarabaeus flavipes. (S. 

flavipede.). Pl.7. fig. 54. 

Ateuchus flavipes. FAB. Syst, 
Eleuth. 1. 65. 39.. 

r7 y. € ees fi ta futs vn 7 

211.. ut pallens.A(S. pà- 

le.) Pl. 25. fig.205. a. b. 

Ateuchus pallens clypeo rotundae 

to, pallens , thorace nigro punctato, elytris 

striatis flavo.- punctatis.. FAB. Syst, Eleuth. 

1. 63. 40. 

Habitat in: Senegallia — Mus. regium 

Gallorum. Mw 

Similis Scarab.. flaviped'.. Corpus pal- 

lide testaceum.. Clypeus rotundatus integer. 

Caput muticum,. vertice linea transversa 

Thorax magnus elevatus punctis 

fla- 

Corpus. subtus pedesque pal-- 

elevata. 

plurimis fuscis nitidis.. Elytra striata, 

vo punctata.. 

lida.. OLIV.. 

21$. Scarabaeus. discoideus. ($.. 
discoide.) Pl. 22. fig..196. a. b. 

«CK. Prag 
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Schwarz; Kopfrand gerundet; Deck- 

flügel ziegelroth: mit einem gemeinschaftli- 

chen, schwarzbraunen Querllecken. 

Am Senegall und Goree — Von Geofl- 

roy de Vileneuve. 

Er ist etwas kleiner als der zweihöck- 

erige Pillenkäfer. Der Kopf ist schwarz, 

unbewehrt; der Kopfrand zweizähnig. Das 

Halsschild ist schwarz, glatt, Die Deck- 

flügel sind gestreift, hell bräunlichgelb; mit 

einem schwarzen Nahtlleck. Der Körper 

und die Füsse sind schwarz. 

215. Veilchenblauer Pillenki- 

fer. Tab. XLIX. Fig. 5. 

Glänzend veilchenblau, glatt; Kopfrand 

zweizühnig; After róthlichgelb. 
St, Domingo — Gigot d'Orcy's Samm- 

lung. 

Er ist etwas kleiner als der dreieckige 

Pillenkäfer. Der Kopfrand ist sechszähnig, 

wovon die vier zur Seite stehenden kleiner 

und kaum sichtbar sind. Kopf, Halsschild 

und Deckflügel sind glatt und glänzend. 

Der ganze Körper ist veilchenblauschwarz, 

der Hinterleib hat an der Spitze einen gel- 

ben Flecken. 

*o14. Schrebers Pıllenkäfer. 

Panz. Fn. Germ. 29. 14. 

Sturm Ent. Handb. 1. 1ii:. 99. 

e15. Viertropfiger Pillenkä- 

fer. Tab. XLIX. Fig. 4. Natürliche 

Grófse. 5. Vergrófsert. 
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Ateuchus discoideus clypeo. ro- 

tundato, nigricans, elytris testaceis: macula 

communi transversa fusca. FAB. Syst. Eleuth, 

i. 65. 50. 

Habitat in Senegallia, et Gorée — Dom. 

Geoffroy de Villeneuve. 

Scarabaeo bituberculato paulo minor. 

Caput nigrum, muticum; clypeo bidentato. 

Elytra striata, lu- 

Cor- 

Thorax miger, laevis. 

teo - testacea ; macula suturali nigra, 

pus pedesque nigra. OLIV, 

«a. z LA 71 

215. Scarabaeus violaceus.^(S. 

violet.) Pl. 27. fig. 229. 

Ateuchus violaceus clypeo biden- 

tato, laevis violaceo nitens, ano rufo. FAB. 

Syst. Eleuth. 1. 65. 48. 

Habitat in Insula St, Domingo — Mus. 

Dom. Gigot d'Orcy. 

Scarabaeo triangulari paulo minor. Cly- 
peus sexdentatus, dentibus quatuor laterali- 

Caput tho- 

Corpus totum 

bus minoribus , vix conspicuis. 

rax elytraque laevia, nitida. 

nigro - violaceum, abdeminis apice macula 

OLIV. flava. 

*o14. Scarabaeus Schreberi. (S. 

Schreber.) Pl.19. fig. 176. a. b^ 

Ateuchus Schreberi. FAB. Syst. 

Eleuth. ı. 61. 382, 

E huc amu 
215. Scarabaeus quadrigutta- 

tus. (S. quadrille.) Pl. 27. fig. 250. a. b. 

O2 
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Unbewehrt, 

Halsschild bronzefarbig; Deckdügel schwarz, 
‚glatt; Kopfrand' gerundet; 

mit vier gelbrotben Flecken. 

Cajenne , Surinam. 

Etwas grölser als Schrebers Pillenkäfer, 

Der Kopf ist unbewehrt und bronzegrün, 

Das Halsschild ist 

Die 

Deckflügel sind schwarz - schwachpestreift, 

der Kopfraid gerundet. 

gewölbt, glatt; bronzegrün, glänzend. 

jeder hät zwei rothgelbe Flecke, wovon der 

einein der Wurzel- der andere in der Spitz- 

des Kör- engegend steht. Die Unterseite 

pers und die Fülse sind bronzefarbigschwarz,. 

glänzend. 

216. Schwarzköpfiger Pillen- 

käfer Dab.XLIX. Fig. 6.:' 7 

Braungelb, Kopfrand zweizähnig ; Kopf 

und eine Linie auf dem Rücken des Hals- 

schilds schwarz. 

Auf Guadeloupe — Von Badier, 

"So grols wie der nackenhornige Pillen- 

käfer, 

haben einen eiförmigen aschgrauen Knopf. 

Der 

Zähne spitzig. 

Die Eublbörner sind braungelb, und 

Der Kopf ist schwarz, unbewehnt, 

Kopfrand zweizähnig: die 

Das Halsschild ist gewölbt, 

gelb, mit. einer schwarzen. Längslinie. 

glatt, braun- 

Die 

Deckflügel sind braungelb und sehwach ge- 

streift. 

Tülse sind braungelb, 

Die Unterseite des Körpers und die 

217. Neu-Hollands-Pillenkä- 

fer. Tab. XLIX. Fig. 7. Natürliche 

Grölse.. 8. Vergrölsert.. 

ee | 

S. muticus laevis , clypeo rotundato, 

thorace aeneo, elytris nigris maculis quatuor 
rufis. l , 

Habitat Cajennae , Surinam; 

Ca- 
viridi - aeneum, clypeo ro- 

Scarabaeo Schreberi paulo major. 

put muticum, 

viridi- tundato. Thorax convexus, laevis, 

aeneus, nitidus. Elytra nipra, substriata, 

in singulo maculae duae rufae, altera ver- 

sus. basim, altera versus apicem. Corpus 

subtus pedesque nigro - aenea, nitida, OLIV, 

216. nen melanocepha- 

lus.f (s. tete - noire.) Melolontha. 

Pl. 9; hg. 18. 

Ateuchus melanocephalus, cly- 

peo bidentato, testaceus , capite thoracisque 

linea dorsali nigris. FAB. Syst. Ec 

64. 44. 
Habitat in Guadeloupe — Mus. Din. 

Badier. i \ 

Magnitudo Scar. nuchicornis. Antennae 

testaceae, clava ovata cinerea. Caput ni- 

grum muticum. Clypeus bidentatus, denti- 

bus acutis. Thorax. convexus laevis, testa- 

ceus, linea longitudinali nigra, Elytra tes- 

tacea . substriata, 

testacea. OLIY. 

217. 7.Scarabacus Novae- Hollan- 

diae. > de la. Nouvelle --Hollan- 

de):Pl. 15. he.117 a. bi: 

Corpus: subtus E i 
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Schwarz; Kopfrand: vierzähnig; Deck- 

"flügel gefurcht.. 

Neu - Holland — Banks Kabinett, 

Von der Grófse des eiförmigen Pillen- 

Das Halsschild 

ist etwas punktirt; die Dechflügel sind ge- 

furcht. ——— 

Küfers, und ganz schwarz. 

218. Zweiblatterfleckiger Pil- 

lenkäfer. Tab. XLIX. Fig.9. Na- 

türliche Gröfse. 10. Vergrófsert. 

Schwarz ; Kopfrand gerundet; Deckflü- 

gel am Grunde mit einem rotben Flecken. 

Neu - Holland — Banks Kabinett.. 

Er bat völlig die Gestalt des vierblat- 

terigen Pillenkäfers; mit dem er sehr nahe 

verwandt aber etwas kleiner ist. Der Kopf 

äst unbewehrt, und an der Wurzel der Deck- 

flügel seht ein einzelner Fleck. 

219. Vierblatterfleokiger Pil- 

Tab.. XLIX: Ej. rl. 

Natürliche Grófse. 12. Vererófsert. 

lenkäfer. 

Schwarz, Halsschild unbewehrt; Kopf 

zweihöckrig ; Deckllügel mit zwei rothen 

Flecken, 

Neu - Holland — Banks: Kabinett. 

Er gleicht vollkommen dem Schrebers- 

Pillenkäfer, ist aber etwas: kleiner, schwarz 

und glänzend. Der Kopfrand ist gerundet: 

'an der Wurzel befinden sich zwei nahe :bei- 

sammenstehende und beinahe verbundene 

Höcker, 

zuudet, schwarz,. glatt und glänzend, Die 

Das Halsschild ist gewölbt, ge- 

Ateuchus Hollaudiae clypeo quae 
dridentato ater, elytris sulcatus. FAB, Syst. 

Eleuth. ı. 57. 15. 

Habitat 

Dom, Banks, 

in nova Hollandia — Mus; 

Magnitudo Scarabaei ovati, totus ater.- 

Thorax subpunctatus , elytra sulcata, FAB,. 

Syst, Ent, 29. 113. 

to WAS 
218. Scarabaeus 

1096: 

7 ipustulatus. 
— 

(8. bipustula.) Pl.. 15. fig. 118. a. b. p 74 ZH 

Ateuchus bipustulatus’clypeo uu. 276. 

tundato, ater, elytris basi macula rufa; 

FAB. Syst. Eleuth. 1. 69. 37. 

Habitat in nova Hollandia — Mus. Dom; 

Banks. 

Statura exacte et nimia affinitas Scar, 

4 - pustulati, at paulo minor; caput muti- 

cum et macula unica ad basin elytrorum, 

FAB. Syst, Ent, 50. 123. 

CLE Faft 
219. Scar£baeuS quadripustu- 

d 

IHK, 
la tus/] (S. quadripustulé). Pl. 15.7. 27-2. 

„Bear. a De 

Copris quadripustulatus ater, 

thorace mutico,. capite bituberculato, elytris 

maculis duabus rubris, 

1: 55. 105. 

Habitat in nova Hollandia — Mus. Dom. 

Banks. , 

Statura omnino Scar. Schreberi, at du-: 

plo minor, ater, nitens.  Clypeus rotunda- 

tus: 

fere connexis, 

ater, nitens, laevis. Elytra abdomine bre-- 

FAB. Syst. Eleuth,. 

basi tuberculis duobus, approximatis et’ 

Thorax gıbbus rotundatus: 
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Deckflügel sind kürzer als der Hinteileib, 

gestreift; schwarz: an der Wurzel und Spi- 

tze ein rother Fleck, Die Fülse schwarz. 

*o20. Eifórmiger Pillenkäfer. 

Panz. Fn, Germ. 49. 11. 

Sturm Ent. Handb. 112. 94. 

Bau hora Hue 

. Erste Abtheilung. 

S C II AR R.h A F.K Rh 

i. Halsschild gehórnt, gedornt, gehóckert, un- 

eben. 

221. Atlas - Scharrkäfer. Tab.L. 

Fig. 1. und Tab. LI. Fig. 2. 

Halsschild nit drei Hórnern: das mitt- 

lere kurz; Kopf mit einem zurückgekrümm- 

ten inwendig gesápten Horn. 

J u 9m 35 fépcAa 
ad A 

Südamerika. 

So.grols wie Gedeon, der ganze Kör-‘ 

per schwarz. Der Kopf ist mit einem lan- 

gen, zubRückgekrümmten , oben gezähnten 

Dás Halsschild ist mit dre: 

Hörnern bewaffnet, wovon die beiden Sei- 

Horn bewehrt. 

tenhórner lang, 

krümmt, das mittlere aber kürzer ist. 

Deckflügel sind glatt. 

vorgestreckt, einwärtsge- 

Die 

viora, striata; atra; macula baseos apicis- 

FAB. Syst, Ent. que rubra, 

27, 

Pedes nigri. 

107. 

x 220. Scarabaeus ovatus. 

ovale.) Pl. 20. fig. 137. a. b: 

(S. 

Ateuchus ovatus, FAB. Syst. Eleuth; 

1, 65. 59. 

Supplementum 

Sectio prima. 

GEOTRUPES FAB. ORYCTES!ILLIG. 

$. Thorace cornuto, spinoso, tuberculato, inae- 

quali. 2 

EL a dco eziır nn L . 

221. Scarabaeus Atlas. ($. Atlas.) 

Pl.28. „fig. 242.4. b. 

Geotrupes Atlas thorace tricorni: 

intermedio brevissimo <apitis recurvo intus 

serrato. FAB. Syst, Eleuth. ı. 10. 29, 

"Aria om121. etr Vaterland as?” Habitat in America meridionali. € 

. Magnitudo Scar. Gedeonis. Corpus ni- 

grum. Capitis cornu elongatum, recurvum, 

supra dentatum. Thorax tricornis, cornu- 

bus lateralibus elongatis, porrectis, incur- 

vis, intermedio brevissimo. Elytra laevia, 

Variat corpore nigro « aeneo. OLIV. 



Er ändert mit metallisch - schwarzen 

Körper ab, 

222. Wolletragender Scharr- 

kafer. Tab.LI. Fig. 1. 

Halsschild mit drer Hórnetn: das mitt. 

lere einwärtsgekrümmt, an der Spitze aus- 

gerandet; Kopf mit einem zurückgekrümm- 

ten, einzalinigen , zweitheilizen Horn: 

Südamerika— Hrn. Juliaans Sammlung. 

Er 

fer Actaeon.. 

überall mit emer röthlichen Wolle bedeckt. 

Der Kopf ist mit einem vorgestrechten, zu- 

rückgekrümmten ,„ zweitheiligen , an der 

Wurzel mit einem: Zahn: versehenen Horn 

Das. Halsschild hat drei Hörner,, 

einwáürtse 

ist etwas kleiner als der Scharrki- 

Der Kórper ist. schwarz und 

bewehrt, 

wovon das. mittlere vorgestreckt;. 

gekrümmt‘, ausperandet, unten bärtig,. die: 

zur Seite stehenden vorgestreckt , einfach 

und kürzer sind. Die Fü/se sind schwarz 

und kahı,. die Vorderschienbeine haben drei 

Zähne.. 

enor-Sch arrkäfer. Tab; 

2 20 Fig. a. 

925. Ag 

Hopf mit einenr zurückgekrümmten ein- 

zähnigen Horn; Halsschild mit einwärtsge= 

krümmten,. kurzen,. ausgerandeten,. unten: 

 bärtigen Horn.. PPP PP 

Vaterland: — Hrn, Gevers: Kabinett. 

Er hat die Grölse und Gestalt des Phi-- 

loctetes. Der Körper ist schwarzbraun. Der 

Kopf hat ein zurückgekrümmtes,. vor der 

Spitze einzakniges Horn. Das Halsschild 

11. 

2 ag a WA 3-0 Tas Ahorn cmm 

222. Scarabaeus lanieer. (S. la- 
inigere)) Pl. o8. hg..247. 

$. thorace tricorni: intermedio incurvo» 
apice-emarvinato, capitis cornu recurvo unie 
dentato. bifido, 

Habitat in. America: meridionali — Mus, 
Dom. luliaans. 

Scarabaeo: Acteone paulo minor, Core 
pus nigruin lana rufescente undique tectum. 
Capitis cornu porrectum , recurvum , bifi- 
dum, basi unidentatum, Thorax tricornis, 
cornu intermedio porrecto, incurvo, emare 
ginató, subtus barbato, lateralibus perre- 

Pedes. nigri: 

OLIV.. 

ctis ,. brevioribus: simplicibus. 

glabri „, tibiis: anticis tridentatis* 

PR 

; Pe DELE pu - ud 

295; BERN Agenor. (S. Age 

nor.); Pl. ag. 1g. 041. 

S» capitis cornu: recurvo'- unidentato, 

thoracis. incurvo: breviori emarginato subtus. 

baibato.. Cw er z71 f 7 A, » 

Habitat: — Mus; Dom.-Geveis.. 

Magnitudo et statura. Scar. Philoctetcs.. 

Corpus nigro - brunneum; Capitis cornu 

recurvum, versus apicem unidentatum; "Tho-- 

rax antice retusus, supra cornu elevato, in- 

curvo , late: emarginato ,. subtus. barbato, ar- 
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ist vorn. gestutzt, oben mit einem aufgerich- 

teten, einwärtsgekrümmten, breit ausgeran- 

deten, unten bärtigen Horn bewaffnet. Die 

Deckfiügel sind braun, glatt, und haben 

Die Vorder- eine Streife neben der Naht. 

schienbeine haben vier Zähne. 

224. Itys.- Scharrkäfer. Tab.L. 

Fig. 4. 

Halsschild gestutzt, vorn mit neun Zäh- 

nen besetzt; Kopf mit einem zurückge- 

krümmten stumpfen Horn. 

Vaterland: — Raye’s Kabinett, 

Er ist etwas länger als der Silenus. 

Der Körper ist schwarz und glänzend. Der 

Kopf ist mit einem aufrechten , zurückge- 

krümmten, einfachen stumpien Horn be 

waffnet. Das Halssehild ist vorn gestutzt, 

oben und an den Seiten mit drei Zähnen 

versehen, wovon die zur Seite stehenden 

Die Deckflügel sind 

Die Vorder. 

etwas kleiner sind, 

schwach punktirt - gestreift. 

schienbeine haben diei Zähne, 

Codrus- Scharrkäfer. Tab. 

L. Fig. 2. 
225. 

Halsschild mit zwei vorgestrechten, ge- 

krümmten Hórnern; Kopf mit einem ein- 

fachen zurückgekrümmten Horn. 

Surinam — Kàbinett des Prinzen von 

Oranien, An 

So grofs wie Silenus, der Körper braun, 

glänzend. Der Kopf ist mit einem einfa- 

chen, eckigen, zurückgekrümmten Horn be- 

waílnet, Das Halsschild ist mit zwei vor- 

matus. Elytra brunnra, laevia, stria sutu- 

rali unicae, 

OLIV, 

Tibiae anticae quadridentatae. 

224. Scarabaeus Itys.^(s. Itis ) PI. 
27. IE. 238. 

S. tborace retuso, antice novemden- 

tato, capitis cornu recurvo obtuso. 

Habitat: — Mus. Dom, Raye, 

Scarabaeo Sileno paulo longior, Cor- 

eleva- 

Tho- 

denti- 

pus nigrum nitidum. Capitis cornu 

tum, recurvum, simplex , obtusum. 

rax antice retusus, supra et utrinque 

bus tribus, lateralibus paulo minoribus. Ely- 

tra subpunctato -striata. Tibiae anticae tri- 

dentatae. OLIV; 

> Wo ios : \ COLE te 

oou Mars S 

225. Scarabaeus Codrus//(S, Co- 

drus).Pl:27. ie. 256. 

S. thoracis cornubus duobus porrectis 

arcuatis, capitis recuryo simplici, 

Habitat Surinami. Mus, Principis Oraniae. 

Magnitudo Scar. Sileni, Corpus brun- 

neum nitidum, Capitis cornu recurvum, an- 

gulatum, simplex. Thorax cornubus duo» 

bus porrectis intus arcuetis, capitis cornu 

Elytra striato - punctata. Ti- 

OLIV. 

brevioribus. 

biae anticae tridentatae. 
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gestreckten, einwärts gekrümmten Hórneru 

besetzt, welche kürzer sind als das Kopf- 

horn. 

streift. 

Zähne. 

Die Deckflügel sind punktirt - ge- 

Die Vorderschienbeine haben drei 

226. Xantus Scharrkäfer. Tab. 

LI. Fig. 5. 
Halsschild gestutzt: mit einem kurzen 

gestutzten Horn, und einer hintern scharf- 

kantigen Erhöhung; Kopfhorn zweizähnig. 

Vaterland: — Raye’s Kabinett, 

Er ist beinahe so grofs wie Silenus, 

Die Oberseite des Körpers ist schwarzbraun, 
die Unterseite kastanienbraun, behaart, Der 

Kopf ist mit einem aufrechten , zurückge- 

k:iümmten, an ieder Seite der Wurzel ge- 

Das Halsschild 

ist vorn stark gestutzt; hat an ieder Seite 

.zahnten Horn bewaffnet. 

ein Zühnchen, auf dem Rücken ein abge- 

stutztes oben scharfes Horn, und hinten 

eine stark erhóhte; scharfe Querlinie, Die. 
Deckflügel sind schwach gestreift, 

$27. Corydon - Scharrkäfer. Tab. 

LII. Fig. 4. 
Halsschild gestutzt, zweizähnig; Kopf 

mit einem einfachen zurückgekrümmten Horn. 

Vorgebirg der guten Hoffnung — Von 

Schuttrup. 

Er ist zwei auch dreimal kleiner als 

der Silenus. Der Körper ist Kastanienbraun, 

glänzend. Der Hopf ist mit einem aufrech- 

ten, einfachen, zurückgekrümmten Horn be- 

waffnet, Das Halsschild ist vorn gestutzt, 

226.Scarabaeus xa ntusf(s. Xan- 

tus.) Pl.e7. fig. 255. 

S. thorace retuso: cornu brevi truncato 

lineaque postica acuta, capitis cornu biden- 
tato. 

Habitat: — Mus, Dom. Raye. 

Magnitudo fere Scar. Sileni. Corpus 

supra nigro - brunneum subtus castaneum 

villosum. — Capitis cornu elevatum recur- 
vum, basi utrinque dentatum, Thorax an- 

tice valde retusus, utrinque subdentatus, 
dorso cornu truncato, supra acuto, postice- 

que linea valde elevata, transversa, acuta, 

Elytra substriata. OLIV, 

P ta ve Porte 

227. Scarabaeus Corydon.^^S. 

Corydon.) Pl. 25. fig. 245. 

S. thorace retuso bidentato; capitis cor- 

nu simplici recurvo. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Dom, 

Schuttrup. 

Scarabaeo Sileno duplo aut triplo mi- 
Corpus castaneum nitidum. . Capitis 

Tho- 

rax antice retusus, supra bidentatus, Ely- 

tra laevia. Tibiae anticae tridentatae. OLIV. 

P 

nor. 

cornu elevatum , recurvum, simplex. 
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eben zweizähnig. Die Deckflügel sind glatt. 

Die Vorderschienbeine haben drei Zähne, 

2. Halsschild gewölbt, eben. 

eog. Diadem-Scharrkäfer. Tab. 

LII. Fig. 5. Fig. 6. der Kopf, Ver- 

grölsert. 

Halsschild unbewehrt; Kopf mit einer 

erhöhten, vierzähnigen Querlinie; Deckflü- 

gel punktirt. 

Ostindien, — Gigot d'Orcy's Kabinett, 

Er hat grofse Aehnlichkeit mit dem ge- 

krónnten Scharrkáfer,ist aber etwas grölser. 

Der Kopfrand 

Der Kopf ist mit einer erhóh- 
Der Kórper ist rostfarbig. 

zweizahnig. 

ten, vierzähnigen Querlinie versehen. Das 

Halsschild ist unbewehrt, 

glatt, der Rücken rauh. 

an den Seiten 

Die Deckflügel 

Die Hinterfüfse sind dicker 

als die übrigen, 

sind puuktirt. 

229. Langarmiger Scharrkäfer. 

Weibchen. Siehe bei dessen Männ- 

chen pag. 57. nr. 55. 

Olivier hat die Abbildung von einem 

in Holland Kabinett. des 

Hrn. Baye befindlichen Exemplar genom- 

men. 

in dem reichen 

Es unterscheidet sich vom Männchen 

durch die Gestalt der Vorderbeine und durch 

die etwas braunere Farbe, Das Halsschild 

ist glatt und kaum mit einer Längsfurche 

bezeichnet, Die Deckílügel sind glatt. Die 

Brust ist mit grauzótblichen Haaren bedeckt. 

—— MÀ 

2. Thorace gibbo, !aevi. _— 

Cro Lex 2 Que ot A t P NS 

oog. ScarabaeusQ9diadema./"(S. 

diademe.) Melolontha. Pl. 5. fig. 

525: ab. 

S. thorace mutico, capite linea trans- 

versa elevata, quadridentata, elytris punctatus, 

Habitat in India orientali — Mus. Dom, 

Gigot d'Orcy. 

Similis Scarab. coronato, at paulo ma- 

jor. Corpus ferrugiseum. | Clypeus biden- 

Caput linea transversa, elevata qua- 

dridentata, 

tatus. 

Thorax muticus, lateralibus lae- 

vibus, dorso scabro. Elytra punctata, Pedes 

postici reliquis crassiores. OLIV. | 

large 

229 Scarabaeus longimanus. 

faem. (S. longimane.) Pl. 27. fig. 

27.-b. 

D. Olivier imaginem ad exemplar e lo- 

cuplete museo D. Raye iu Batavia pinxit, 

Differt a mare pedum anticorum statura 

et colore magis brunneo,  Thorace laevi, 

sulco vix conspicuo; elytris laevibus; pec- 

tore pilis cinereo - rubicundis; tibiis anticis 

mediocribus spinis sex armatis. 



Die Vorderschienbeine sind von Mittellänge 

und mit sechs Dornen bewaffnet, 

Dritte Abtheilung. 

E N. Re, AR E ud us 

i. Mit einem Schildchen. 

ECUGEEOU.N GG RIA POR B. 

* Kopf gehörnt oder gehöckert. 

230. Einfarbiger Dungkäfer. 

Tab. LH. Fig. 7. Natürliche Gröfse. 

8. Vergrófsert. 

Rostbraun; Kopf mit drei Höckern; 

 Deckflügel gestreift. 

In Spanien im Kuhmiste und im Dün- 

ger. 

Von der Gröfse des Erd - Dungkifers. 

Der Kopf ist 

mit drei Höckern versehen, von denen der 

Der Körper ist rostbraun. 

mittlere grófser ist. Das Halsschild ist glatt. 

Die Deckflügel sind gestreift, 

** Hopf ohne Hórner und Hócker. 

*e31. Zweipuncktiger Dungkä- 
.fer. 

Panz. Fn. Germ, 29. 9. 

Sturm Ent. Handb. 1. 21. 7, 

2. Ohne Schildchen, : | n 

P LE Neck, A OB BOB. 

*Halsschild gehörnt, gezähnt, gehöckert. 

11$ 

Sectio tertia. 

t UMP JE I.S 

1. Scutellati. 

A I Ln 4 D E OSH. 

* Capite cornuto seu tuberculato. 

cr ur- 

230. Scarabaeus unicolor.Z/(8. 

unicolor.) Pl. 28. fig. 244.a.b. 

$. 

S. capite tritubereulato, elytris striatis, 

corpore fusco - ferrugineo. | 

Habitat in Spaniae fimo vaccino sterco- 

reque. 

Magnitudo Scar. terrestris. Corpus fus- 

co-ferrugineum.- Clypeus subemarginatus. 

Caput tuberculis tribus, intermedio majori. 

Thorax muticus. Elytra striata. OLIV. 

** Capite mutico. 

*251. Scarabaeus bipunctatus. 
(S biponctué.) Pl.23. fig. 246. 
Aphodius bipunctatus, FAB. 

Syst, Eleuth, 1. 76, 24. 

2. Exscutellati. 

Gu cO Bu Eis 

3t Thorace cornuto, dentato seu tuberculate. 

P2 
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952. Fidius - Pillenkáfer. Tab. 
LII. Fig. 9. 

Halsschild mit zwei kurzen gekrümm- 

ten Hórnern; Kopf mit einem langen auf- 

rechten , zurückgekrümmten, an der Wur- 

zel einzahnigen Horn. 
Südamerika — Kabinett des Prinzen von 

Oranien. 

Etwas kleiner als Sabaeus. Der Kor- 

Der Kopf ist 

mit einem zurückgekrümmten, spitzigen, an 

per ist schwarz , glänzend. 

der Wurzel mit einem spitzigen Zabne ver- 

Das Halsschild 

ist erhoben, in der Mitte eingetieft, und 

sehenen Horn, bewaffnet. 

mit zwei kurzen aufrechten, nach innen ge- 

bogenen, Hörnern bewaffnet. 

gel sind fein gestreift. 

e53 Rhadamistus - Pillenkä- 

fer. Tab. LIII. Fig. ı. Männchen. 

2. Weibchen. - 

Eindru- 

und vorn einem zurückgekrümmten 

Horn; Kopf unbewehrt; Deckflügel róth. 

lich: Naht und zwei Punkte schwarz. 

Ostindien — Kabinett des Prinzen von 

Oranien. 

Klein. Das Kopfschild ist gerandet, 

ganz, bronzefarbig , vorn weilslich und sil. 

berglinzend. Das Halsschild ist grofs, làn. 

ger als die Deckflügel, auf dem Rücken 

stark ausgehöhlt, der Rand dieser Aushöh- 

lung ist erhóht und vorn mit einem klei- 

pen, zurückgekrümmten Horn besetzt; es 

Halsschild mit einem breiten 

cke , 

acutum, 

Die Deckflü- . 

(G : AIL yum 

232. Scarabaeus Fidius./Z(S. Fi- 

didgs)" PT. 27. Hg.*297. 

S. thoracis cornubus duobus brevibus 

arcuatis, capitis erecto recurvo longiori ba- 

$i unidentato. 

Habitat in America meridionali — Mus. 

Principis Oraniae. 

Scarab, Sabaeo paulo minor, 

Capitis cornu recurvum 

Tho» 

rax elevatus, in medio excavatus, cornubus 

nigrum nitidum. 

basi dente acuto armatum, 

duobus brevibus erectis , intus arcuatis are 

Elytra substriata, OLIV. matus. 

(a 21 PAS 7 v a 4 

255. Scarabaeus Rhadamistus. 

(8. Rhadamiste.) Pl. 28. fig. 245. 

a. b. 

Copris Rhadamistus thorace late 

foveolato antice cornu recurvo, capite in- 

ermi, elytris rufis: sutura punctisque duo- 
bus nigris. 

Habitat in India orientali — Mus, Prin- 

cipis Oraniae. 

Parvus. Capitis clypeus rotundatus, in- 
teger, aeneus, antice albicans argenteo ni- 

tens. Thorax magnus, elytris longior, dor- 

so valde excavato, margine foveae elevato 

et antice cornu parvo recurvo. 

neus, lateribus pallidis, puncto parvo ae- 

neo. Elytra striata rufa , sutura punctisque 

Corpus 

KEN 

Color ae- 
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' ist bronzefarbig, an den Seiten blafs, mit 

einem kleinen metallischen Punkt. Die 

Dec:flügel sind gestreift, gelblichroth, die 

Die 

Unterseite ist schwärzlich, am Rande etwas 

bleicher. Die Fülse sind schwarz, die Schen- 

kel bleich, 

Naht und zwei Punkte sind schwarz. 

** fHalsschild ohne Hörner und Höcker. 

Kopf gehörnt. 

254. Peleus Pillenkäfer Tab. 

LII. Fig. 5. 
. Halsschild unbewehrt, mit einer schwa- 

chen Vertiefung; Kopf mit einem aufrech- 

ten sehr kurzen Horn. 

Am Senegall. — Von Hrn. de Sade, 

Er ist etwas grófser und dicker als der 

furchende Pillenkäfer. Die Fühlhörner sind 

blafs. Der Kopfrand ist zweizähnig, der 

Kopf mit einem aufrechten sehr kurzen 

Horn bewaffnet. Das Halsschild ist glatt, 

mit einer flachen Vertiefung auf dem Rü- 

cken. Die Deckflügel sind glatt. Der Kör- 

per ist schwarz, glanzlos, 

035. Jon- Pillenkäfer. Tab. LIII. 

Fig. 4. 

Mit einem Schildchen; Halsschild unbe« 

wehrt; Kopfrand zugespitzt; Kopf hinten 

- mit einem sehr kurzen Horn. 

Spanien — Gigot d’Orcy’s Kabinett. 
Sturm Ent, Handb. i. 70. 62. Tab. III. 

Er ist dem Inuus - Pillenkäfer äbnlich, 

aber awei und auch dreimal kleiner. Das 

117 

duobus nigris. Subtus nigricans, margine 

Pedes nigri, femoribus palli- 
FAB. Syst, Ent. a2, 97. 

pallescente. 

dis. 

** Thorace inermi, capite cornuto. 

234. Scarabaeus Peleus/ (S. Pé- 
lée.) Pl. 28. fig. 249. 

S. thorace mutico vix impresso, capitis 

cornu elevato brevissimo. 

Habitat in Senegallia. — Dom. de Sade. 

Scarab. sulcatore paulo major et cras- 

Antennae pallidae, Clypeus bidenta- 

Capitis cornu elevatum, brevissimum, 

sior. 

tus. 

Thorax muticus, dorso vix impresso. Ely- 

tra laevia. Corpus nigrum, opacum. OLIV. 

255. Scarabaeus JonJ(S.Jon.) Pl. 

27. fig. 239. 

Onitis Vandelli scutellatus thorace 

inermi capitis clypeo acuto: cornu postico 

breviesimo. FAB. Syst. Eleuth. ı. 28. 5. 

Habitat in Hispania. — Mus. Dom. 

Gigot d'Orcy. | 

Similis Scar. Inuo, at duplo aut triplo 

Clypeus integer, minor. Corpus nigrum. 
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Kopfschild ist ganz, gerundet, beinahe eckig. 

Der Kopf ist mit einer Querlinie und einem 

Das 

Hasschild ist unbewehrt, blatternarbig. Die 

Deckflügel sind fein gekerbt. 

Höckerchen hinter derselben versehen. 

*** Halsschild glatt; Kopf ungehórnt, 

256. Bias-Pillenkàáfer. Tab.LIII. 

Fig. 5. 

Unbewehrt; Kopfrand ganz ; Halsschild 

erhoben , vorn ausgebuchtet; Deckflügel 

glatt, 

Vorgebirg der guten Hoffnung - lia- 

binett des Prinzen von Oranien, 

Klein, schwarz. Der Kopfrand gerun- 

Das Halsschild 

ist erhoben, zu ieder Seite etwas ausge- 

schnitten. Die Deckflügel sind glatt und 

Die Vorderschienbeine haben vier 

det, beinahe ausgerandet. 

kurz. 

Zähne. 

257. Palemo - Pillenkäfer. Tab. 

LIII. Fig. 6. 
Unbewehrt, schwarz; Kopfrand sechs- 

sähnig; Deckflügel subtil gestreift, rauh. 

Am Senegall, auf dem Vorgebirg der 

guten Hoffnung. — Von Hrn. de Sade. 

Er ist etwas kleiner als der Pilularius. 

Der Hörper ist schwarz und glänzend. Der 

Kopfrand ist sechszáhwig. Das Halsschild 

ist grofs, punktirt und gewimpert, Die 
Deckflügel sind schmäler als das Halsschild, 

rauh, und schwach gestreift. Die Fülse 

sind lang; die Vorderschienbeine gekrümmt 

and vierzähnig, 

rotundatus, subangulatus. Caput linea trans- 

Thorax muti- 

Elytra subcrenata. OLIV,, 

versa tuberculoque postico. 

cus, variolosus. 

*** Thorace inermi, capite mutico. 

dd eC ees 
256. Scarabaeus Bias.f/(S. Bias.) 

PIOS hs" 
S. muticus, clypeo integro, thorace ele- 

vato, antice sinuato, elytris laevibus, 

Habitat ad Cap. Bon. Spei — Mus. 

Principis Oraniae. 

Parvus, niger. Clypeus rotundatus, 

muticus 

Ti- 

subemarginatus. "Thorax elevatus 

Elytra laevia, brevia, 

OLIV. 

utrinque incisus. 

biae anticae quadridentatae. 

457. Scarabaeus Palemo//S. Pa- 

lénion.) Pl. 27. fg:254. 

S. muticus, niger, clypeo TE 

elytris scabris , substriatis. 

Habitat in Senegallia, 

Spei. — Dom. de Sade, 

ad Cap. Bon. 

Scarabaeo pilulario paulo minor. Core 

pus nigrum uitidum. Clypeus sexdentatus. 

Thorax magnus, punctatus ciliatus. Ely- 

tra thorace angustiora, scabra, substriata, 

Pedes longiores.  Tibiae anticae arcuatae, 

quadridentatae, OLIV. 



Astyanax - Pillenkäfer. 

Tab. EIL, Big.7, 

220. 

Unbewehrt ; metallischbraun ; Kopfrand 

zweizähnig ; Peckflügel gestreift. Seersman, tato, elytris striatis. 

Vaterland: — Hedouin’s Sammlung. 

Halb so grofs wie Icarus. Der ganze 

Körper ist metallischbraun , glänzend. Der 

Kopfrand hat zwei gerundete Zähne. Kopf 

und Ha! Die 

Deckflügel sind gestreift. sind 

sschild sind unbewehrt , glatt. 

Die Füfse 

schwarz, die hintern etwas länger als die 

audern i 

Stachlicher Pillenkiàfer. 

Tab. LIIL. Fig. 9. 
259. 

Hals- 

schild vorn zu beiden Seiten mit einem 

‚Zahn; Deckflügel gedornt - gestreift; Fülse 

lang. 

Kopfiand beinahe zweizähnig; 

‚Südamerika — Holthuisen’s Sammlung. 

Er ist etwas grölser als Schá£ers Pil. 

lenkifer. Der 

Das Halsschild 

Seite am Rande 

Der Körper ist schwarz, 

Kopfrand ist zweizähnig, 

ist rauh und vorn zu ieder 

mit einem abgestutzten, gewimperten Fort- 

Die Deckílügel sind stache- 

Die Füfse sind lang, 

satze versehen, 

lig. 

kel sind bei dem einen Geschlecht mit zwei 

die Hinterschen- 

Zähnen bewaffnet, wovon der eine grófsere 

in der Mitte, der andere kleinere an der 

Wurzel steht. 

240. Blaulicher Pillenkäfer. 

Tab. TTE Fig. g. 

Unbewehrt ; Kopfrand sechszähnig ; Hals- 

119 RR, e t fan 
carabaeus Astyanax.d/($. 

Astyanax.) Pl. s7. fig. 255. 
250 

S, muticus fusco- aeneus, clypeo biden- 

ar er a2, 

Habitat: — Mus. Dom. Hedouin. 

Scar. Icaro duplo minor. Corpus to- 

tum fusco- aeneum nitidum. Clypeus biden- 

tatus dentibus rotundatis. Caput thoraceque 

mutica laevia. Elytra striata, Pedes nigri, 

OLIV. postici reliquis longiores. 

259. ET muricatus. (S. 
muriqué) Pl. 27. fig. 240. 

Ateuchus muricatus clypeo sub- 

bidentato, thorace antice utrinque uniden- 

tato, elytris spinoso-striatis, pedibus elon- 

FAB. Syst. Eleuth, 1. 58. 18. 

Habitat in America meridionali — Mus. 
Dom. Holthuisen, 

gatis. 

Cor- 

Thorax 

rugosus , marginibus utrinque antice produ- 

Scarabaeo Schaefferi paulo major. 

pus nigrum. Clypeus bidentatus, 

ctis, truncatis, ciliatis. — Elytra muricata, 

Pedes longiores, femoribus posticis in uno 

sexu, dentibus duobus armatis, altero mae 

jore in medio, altero minore ad basin. 

OLIV. 

di oft [2925972 

e. 240. Scarabaeus caerulescens. 
(S. bleuätre.) Pl. 27. fig.251. 
S. muticus; clypeo sexdendato, thorace 
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schild erhöht, blatternarbig; Deckflügel an 

beiden Seiten ausgebuchtet. 

Zu Goree, am Senegall. 

Er hat viel Aehnlichkeit mit dem Hir- 

sekörnigen Pillenkäfer. Der ganze Körper 

ist blaulichgrün. Der Hopfrand hat sechs 

Zähne, von denen die vier seitwärts stehen- 

Das Halsschild 

ist grofs, erhoben, punktirt, auf dem Rü- 

den kaum merklich sind, 

cken mit erhóhten, abgekürzten, sehr glat- 

ten, Linien versehen. Die Deckflügel sind 

zu beiden Seiten ausgebuchtet, die Naht er- 

hoben. Die Hinterfüfse sind ziemlich lang. 

241. Iphis - Pillenkäfer. Tab. 

LIIL Fig. 10. 

Unbewehrt; bronzefarbig ; Kopfrand ge- 

rundet; Halsschild vorn ausgehöhlt; Deck- 

flügel gestreift. 
Am Senegall — Geoffroy's Kabinett. 

So grofs wie der Kuh- Pillenkäfer. Der 

Kopfrand ist gerundet, zurückgekrümmt. 

Das Halsschild ist metallisch -grün, erho- 

ben, vorn ausgerandet mit einer Vertiefung. 

Die Deckflügel sind gestreift, metallisch. 

Die Unterseite des Körpers und die Fülse 

sind schwarz, 

elevato varioloso, elytris utrinque sinua- 
tis. 

Habitat in insula Goree, Senegallia. 

Cor. 

Clypeus sex- 

dentatus , dentibus quatuor lateralibus vix 

Similis omnino Scarab. miliari. 

pus totum viridi - caeruleum. 

conspicuis, Thorax magnus, elevatus, pun- 

ctatus, dorso lineis abbreviatis, elevatis, lae- 

vissimis. 

elevata. 

Elytra utrinque sinuata, sutura 

Pedes postici elongati. OLIV. 

ERA IS 

241. Scarabaeus Iphis. (S. Iphis.) 

Pl.27.Ufig. 232. 

S. muticus aeneus, clypeo rotundato, 
thorace antice excavato, elytris striatis. 

Habitat in Senegallia — Mus. Dom. 
Geoffroy. 

Magnitudo Scar. Vaccae. 

tundatus reflexus. 

Clypeus ro- 

Caput viridi - aeneum. 

Thorax elevatus, viridi - aeneus , antice im» 

pressus, emarginatus. Elytra striata, aenea. 

Corpus subtus pedesque nigra. OLIV. 



Vergleichende Uebersicht 

der Original-Kupfertafeln und unserer Kopien. 

Original - Kupfertafeln. 

No, 1. LUCANUS. 

Tab. I. fig. 

Tab. II. fig. 

Tab. II. fig. 

'Tab. IV. fig. 

1. 

1, 

] * 

BBOOPMNB 
T *. 

. 

O0 Q 

an 

v v 6 

a, Kopf von Lucanus Cervus, 

. €. Luc. Cervus, No. 2. — Von Oben. 

d... —  -— . Von unten. 

bL. ZW" Abart; 

e. Lucanus Capra. 3. 

f. Lucanus Cervus, Weibchen. 2. 

g. Lucanus Caprg. Abart. 5. 

a. b. Mundtheile von Luc. caraboides. 

d. L. caraboides, 14. 

€ — — Abart. 

a. Luc. Alces. 1. — Männchen. 

b. — — Weibchen, 

a. Luc. Capreolus. 8. — Von Oben. 

B EE — Von Unten, 

c. Luc, Capreolus. 8, — Weibchen. 

a. Mundtheile von Lucanus interruptus, 

d, Lucanus interruptus, 21. 

b. — — Abart. 

e — — Abart. 

Luc. Bison, 3. 

Luc. Elaphus, 4. 

Luc, Lama 7. 

a. Lucanus parallelipipedus 131, — Weib. 

b — E Männchen, 

Q 

12I 

Kopie. 

Tab. I. fig. a. 

Ld I, pu 2, 

— III, — 5, 

— III, — 6. 

— IIl. — 7, 

Lnd III. a 9. 

c II. -—  ], 

— II. -—-  Q, 

mum IV. E ha 
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No. 2. 

Tab. I, fig. i. Die Mundtheile, der Kopf und das Halsschild von Lethrus 

10. Luc. femoratus. 10, 

11. &. Luc. cancroides. 12. — Von Oben, 

DS ie Von Unteu. 

19. Luc. suturalis, 9. 

15. a. Luc. Gazella. 6. — Von Oben. 

13. b. Lucanus Gazella. Von Unten. 

14. Luc. striatus. 15. 

16. Lucanus Giraffa. 15. 

17. Lucanus Zebra. 20. 

10. Lucanus Saiga. ig, 

19. Lucanus Camelus. 18. 

LETHHBRUS. 

. Lucanus bicolor. 17. 

. Lucanus Rhinoceros. 16. 

Cephalotes vergrofsert. 

i. l Lethrus Cephalotes. Männchen. 

1. 1. Dafselbe von der untern Seite. 

ac det Weibchen: 

1. g ein kleines Weibchen. 

QM h, ein sehr kleines Männchen. 

No. 5, SCARABAZEQUS. 

Tab,I, fig.ı. Kopf, Fühlhörner und Mundtheile von Scarabaeus Hercules. 

1 . b, Sc. Hercules, Männchen, 1, 

. 80; Alcides. 2. 

. Sc. Perseus. 3, 

8B. — — 

Sc. Phorbanta, 

2 

$ 
4. b. $c. Cadmus. 

fR 
hos 
6 

48. 
Abart. 

Sc. bilobus. Abart. 33. 

13. 

Tab, II. fig.7. a. Mundtheile von Sc. Chorinaeus. 

7. b. Sc, Chorinaeus. 1r. 

8. Sc. Achates. 158. 

9. $c. didymus. 46. 

10. Sc. Ajax, 27. 

ı1. a, b. $c. Menaleas. 191. 

— IV. —.6, 

un IV. — 3. 

Tab. V.fig.2. 

— V.—I. 

— VI. — 2. 

= MES 

e XXIII. —2. 

EX NOGRIIE 

EU REN 

= N KIT. 0, 

RITA, 
BE SUN 
Jd xxiVo—. 
SL XWIÉE Si 
—XLVIL—1.2 



12. Sc, capucinus. 135. Tab. XX XIX: fig. 2. 

13. a. Se. quadripunctatus. Weibch. 172. — 

b. — — Männchen. 

14. Sc. Anceus. 154. 

15. Sc, hemisphaericus. 74. 

16. a, c. Sc. Sexpunctatus. 205, — 16. b. Abart. 

17. Sc. Nisus, 166, 

19. a. Sc. splendidulus. Männchen, 128. 

ba se Weibchen. 

Tab. TIT, fig.ı9. a. Fühlhórner und Mundtheile von Scarabaeus nasicornis. 

19. b. Sc, nasicornis. Männchen, 41. 

EM es — Abart. 

des — Weibchen. 

20. a, Sc, dispar. Mánnch. 64.—20. b. Weibch. 20. c. 

Von Unten. 

21. a. b. Oc: festivus. Männch. Weibch. 127. 

92. a. Sc. Aloeus, Männch. 22. — 22. b, Weibch, 

DOJX C am. , --— - - Abart. 

Tab, IV. fig, 25, a. Die vergrölserten Mundtheile von $. vernalis. * 

23. b. S. vernalis. 75. 

24. a, b, S. Boas. Männchen, Weibchen, 38. 

295, Sc. Molossus, Weibchen, 115, 

26, Sc. Bucephalus, Weibchen, 115. 

27, Sc, longimanus, Männchen, 55, 

28. a. b. Sc. Aygulus. Abart, 164. 

29. Sc. Dorcas. 141. 

30. Sc. Orion. 53. 

31. Sc. Tiryus. Abart, 4, 

82, Se. lancifer. 117. 

Tab, V, fig. 33. Sc. Actaeon. Männchen, 5. 

54. Sc. Paniscus. 150, 

35. Sc. bilobus. 33. 

56. a, b. Sc. lunaris. Männchen, Weibchen ı32, 

57. $c. Molossus. Männchen, 115. 

38. Sc. Titanus. 25, 

39. €, d. Sc, stercorarius. 72, == 59. a, b, Abart, 

Q2 

— XLV.— 6. 
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— XXXIX. — 1. 
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—SEYHL— 456 
SHURUIV iss e gl 
IX YSILOS 6 
omms Ls) c 6. 

— XXVIII —24.5.6. 

— XXXVII. — 5. 4. 
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TM CREME 

- XXI. — 4.5. 

m AXNKIL-: 

-—-  XXXIL— 1. 

m XXVL— ai, 
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— XLL— ai. 

— XXVL— 2, 

ds VL— 5 

— XXXIV.— nx 
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—XXXVIIL- 5 
iu CURT ed 

— XXXIII, wu 1 
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124. 

40. a, b. Sc. claviger. 18. 

41. Sc. Schaefferi. 201, 

Tab, VI, fig.42. a. b. Sc. Antenor. Männchen, Weibchen, 111, 

45. a. b. c. $c, Bison. 140. 

44. a. b. Sc. militaris, 57. 

45. Sc. militaris. Weibchen. 37. 

46. a. b, Sc. carnifex, Männchen, Weibchen. 161, 

47. a. b. Sc. Hispanus, Männchen, Weibchen, 121. 

48. a. b. Sc. Syrichtus. Abart, 57. 

49. Sc. Actaeon. Weibchen, 5. 

Tab, VII, fig.50. a. Die vergröfserten Mundtheile von Sc. Mimas, 

50. b. c. d, Sc. Mimas, Männchen , Weibchen, 125. 

50. e. f. Sc. Jasius. Männchen, Weibchen, 126. 

51. a, Sc. flazellatus. 199. — 51. b. Abart, 

52. a. b. $c. Tyhoeus. Männchen , Weibchen, 65. 

53. Sc. nuchicornis. 177, 

54. Sc. flavipes. 210, 

55. Sc. nitens, 195. 

56. a, b. S& Seniculus. Männchen, Weibchen, 146. 

de E. ̂  $c, Sphinx. 162, 

57. b. Sc, cupreus. 19o. 

Tab. VIII, fig. 59. a. Sc, sacer. 183. — 59. b. Abart, 

60 Sc. variolosus, 184. 

Tab, — XL. fig. 23. 

pm XXXI.— 1,9. 

= XL, — 5.6.7. 

RR DOMI E. 3 pt 

Ad dnT usi n 
uA NXTT - 1275 
SX XX VIE c.a. s. 
sce XX VIT uS 3. 
Er Vp e 

a KENT 2i 5. 
eu UXNXNVIE.ST 397 

mee XLVII, a 10, 11, 

RB. 5 
weno XLI, — 6,7. 

u XLIV, -— 1,2, 

a QJ Yo 
DV 15 

61. a,b. Sc. furcatus. Mánnch, 61, — c. d, Weibchen, 192. 

1 62. a, b. c, Sc. Silenus. Männchen, Weibchen, 45. 

T 65. a. b. Sc. Taurus, Männchen , Weibchen. 174. 

4 64. a, b. Sc. emarginatus. Männch, Weibch. 155, 
(d : « 65. a, b. Sc. P acca. 151. 

66. Sc. juvencus. Weibchen, 50, 

67. Sc. granulatus, 208, 

68. Se. laticollis, 185. 

69. Sc, Tarandus. Weibchen, 42, 

70. Sc. punctatus, 60, 

Tab. IX, fig. 71. a, b, Sc. foetens. 92. 

72, a, b, Sc, bimaculatus. 91. 

— XXIV, — 1.2, 4. 

e XXIII. E 6. 

Ld XXII, — 3. 

zu XXV. m 6. 
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75, $c. Pithecius, 156. Tab. XXXIX, fig. 4. 
74. a, b, Melolontha cornuta, 15. . - LVIIT, — 5.6. 

75. $c, bidens, 154. —  XLL— 5. 

76. Sc. Tages. 173. mJ _ ALV ZB 

77. Sc. Koenigü. 200« — XLVIL— 12, 

78. Sc, obliquus, 203. — XLVOIL— 25, 

79. Sc. Sinon. 144. a RITA 

8o. a. b. c. Sc, cylindricus, Männch, Weibch, 54. 

81. $c. Amyntas. 150, = XLL— ı2, 

82. $c. Bonasus, 142. — LTE 2, 

85. Sc, Arcas, 49. — XXIL— 53. 

84. Sc. Zoilus, 51. — XXIL— 7. 

85. $c. Sabaeus. 157, — XXXIX.— 5 

Tab, X. fig. 51. b. c, Sc. Tityus, Männch, Weibch. 4, = VL—45. 

86. Sc, carnifex, Weibchen, Abart, 161, — XLIL— 4. 

87. Sc. Faunus, Männchen, 119. = XXXIV,— 3 

88. a. Sc, mobilicornis. 71, 88. b, c.d.,die gelbröthli- 

che Abart. 

89. Sc. laevis, 197. -«-  XLVII-— 8. 

90, Sc, cinctus. 209, — XLVIII, — 12. 

91, Sc, pilularius, 198. — XLVIL- 9. 

92. a, Sc, Hamadryas, 112, c XXXL— 4. 

92. b. Sc, Bucephalus, Männchen, 115, u (XXXI, 9 

95. $c. sinuatus, Abart. 196. RL VIEL 7 

Tab, XI, fig.94. a. b. Sc, Satyrus, Männchen, Weibchen, 45, u XXII, — 5. 6. 

95. a, b, Sc, Hylax, Männchen, Weibchen, 59. — — XXVI —4.5. 
96. Sc, Cephus, 76. u XXIX— 9 

97. Sc, Apelles, 170, — XLV.— 4. 

98. Sc, Tullius, Weibchen. 159. in XL. 2 

99. Sc, Syphax. 24. — ACVLT. o 9. 

100. $c. retusus, 52. — XXV.— 4. 

101. $c. Maimon, 50, -— KING, 

102. Sc, Gedeon, 10. un XIL— 1. 

103. Sc. truncatus, 32. - XIX,— © 

104. Sc, centaurus, 9. _ UL 2, 
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Tab, XII. fig. 105. 

106, 

M2 

Sc, Antaeus, Abart, 25. 

Sc, tridens, 167, 

107, Sc, Sylvanus, 29. 

100. a8, 

a, b. $c, Barbarossa Männch. Weibch, 54. 

110, Sc, 

109. 

111. Óc. 

112. 

113. 

114. 

115. 

Tab, XIII, fig. 116. 

117. 

119. 

119. 

120. 

oT, 

192, 

125. 

124. 

Tab. XIV. fig, 125. 
126, 

127. 

128. 

129, 

150. 

131. 

152. 

123- 

124. 

125. 

156, 

137: 

Sc, quadridentatus, 69. — 109. b, Abart. 

coronatus. 61, 

Ammon, 145. 

Sc, spinifer. 180. 

Sc, carolinus, 160, 

Sc. Enema, 20. 

Sc, Nemestrinus, 120, 

a. b. Sc, marginellus, 102, 

a. b. Se, Novae- Hollandiae, 217. 

a, b. Sc, bipustulatus, 218. 

at ba sc; bifasciatus, 155. 

Sc. Aygulus, 164. 

a, b. $c. Oedipus, Männchen, Weibchen, 129. 

$c. Monoceros, 40, 

Sc, Boreus. Weibchen, 125, 

a, b. $c, Antaeus, Männcheu,, Weibchen, 23, 

Sc. Philoctetes, 12, 

Sc, splendidus, 75. 

Sc, Eridanus, 159. 

a. b. Sc. aeneus, 155. 

Sc, Hesperus. * 195. 

a, b, Sc, fasciatus, 99. 

Sc, smaragdulus, 194. 

$c, laborator, 62, 

Sc, sagittarius, 148. 

Sc, septemmaculatus, 96. 

a.. $c, Inuus, 165. — 155. b. Abart. 

a, b. $c. Belzebul, Männchen, Weibchen. 124. 

Sc, Gigas. 157. 

Tab. XV, fig. 159. a. Sc, Elephas, Männchen. 6. 

158. b, Se, Elephas, Weibchen. 6, 

Tab, XV. fig. Á. 

E XLV,— i, 

— XVIII, — 5 

—  XXIX.— 45. 

€ XX.— 1.23. 

— XXVIII, — 1. 

en XLI. — 5. 

— XLV.— 12, 

— XLII.— 1o, 

— XV x 

— — XXXV.— 1, 

= XXNX.— 7.0. 

-— XLIX.— 7.8. 

— XLIXN— 9 10, 

-—. Xu 3.9. 

— XLIV.— : 

XLIT.— 5.6. 

— XLVII.— 5. 

— AAXX,— 9.10, 

— XLVII.— 4. 

— XXVIL— 2. 

- 2018 SS 9. 

u XIX — 6. 

— XLIV.— 78 

UO ONXXVI. V. 3.9. 

— XLIII.— 5: 

IX, 

em X 



159. Sc, triangularis, 204. 

140, Sc. Cyclops. 67. 

2141.,8..b. Sc, quadripustulatus, 219. 

142, Sc, Simson, 9. 
Tab. XVI, fig. 145. Sc, juvencus. Männchen. 50. 

144. a, b. Sc, Pactolus, Männchen, Weibchen, 139. 
145. Se. Arcas, Weibchen, 49. 

146, Sc, Lazarus, 70, 

147. a, b, Sc, Adenobarbus, Männch, Weibch, 2B. 
148. Sc. Jamaicensis, 44. 

149. Sc, fricator, 145. 

150, Sc, Coryphaeus, 68, 

151. a, Sc, Icarus, 19. 

151, b. Sc, gibbosus, 188. 

152, Sc, Typhon, 7. 

Tab, XVII, fig. 153. Sc. Phidias, 199, 

154. Sc. Momus, 66, 

155. a. b. Sc, stereorator, 98. 

156. Sc, dichotomus, 17, 

157. Sc, Enema, 20, 

158. Sc, testaceus, 77, 

159. $c. Melampus, 56. " 

160, Sc, valgus, 47. 

1615 Sc, Bacchus, 196. 

Tab, XVIII, fig. 162, a, b, Sc. subterraneus. 79. 

165, a, b, Sc. erraticus, 85. 

164. Sc. miliaris, 206, 

165. Sc, Oromedon, 14. 

166, Sc, Rhinoceros, 36, 

167, Sc. fimetarius, 82, 

168. Sc. luridus, 100, 

169. Sc, Endymion, 21, 

170, a. b, Sc. quisquilius, 108, t 

171. Sc. rufipes. 94. 

172, a. b, Sc, granarius, 88. 

Tab, XIX, fig, 175. a, b. Sc. merdarius, 107. 
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Tab.XLVITI, fig. |. 5. 

—  XXIX.— 2, 

-—  XLIX. — 11.2. 

$m 2 XIL— 1. 

— XXIII, — 5. 

m XT. — 5, 4. 

= XXIII — 4. 

— XXX 6. 

— XVIIL— 4.5. 

-— XXIV, — ER 
Ps XLI, — 8. 
— XXIX,— 8. 

— XLVL— 3. 

— XLVI — 2, 

e XI. — Ii 

u AXXXV,— Je 

— — XXIX.— P 

— XXX — 12, 

eu XIV, — i. 

e$ XV, = 2, 

— XXX 5 

—  XXV.— 5 

-— XXV — 6, 

— XLVI, — 4 

—— XLVIIL — 7. 

— XIV.— 3. 

— XX.— g. 

-— XV.— — 5. 
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De a gs — 

174, 8, b. Sc, quadrimaculatus, 103, 

175. Se, hastatus, 19. 

176, a, b. Sc, Schreberi, 214, 

95. c, d. Sc. Molossus, Männch, Weibch, 115, — Co- 

pris Ursus Fabr, 

177. Sc, longipes, 202, 

179. a. b. Sc. porcatus, 109, 

179. Sc. quadrispinosus, 35. 

88. b. Sc. Tullius, Männchen, 158. 

Tab, XX. fig. 180. a. b, Sc, unguiculatus, Männch, Weibch, 192, 

Tab, XXI. fig. 100. a, b, c. d, Sc. nutans, Mánnch, Weibch, 176, 

181. a, b, Sc, Vitulus, Männch, Weibch, 149. 

102. a, b, Sc. Capra, 175. 

183. Sc, Midas, 114. 

184. a. Sc. fossor. 78. — 104. b, Abart, 

48. €. d. Sc Syrichtus, 67. 

185. Sc. Milo. 16, 

106, a, b. Sc, testudinarius, 105, 

187. a. b, Sc, ovatus, 220, 

199. Sc. sinuatus, 196. 

190. à, b. Sc, elevatus. 97. 

191, a, b. Se. Lemur. 152, 

199, Sc, Marsyas. 168, 

193. Sc. Moeris, 163, 

194. (Sc, undatus, 169. 

69. b. Sc. Tarandus, Männchen, 42. 

Tab, XXII. fig, 195. Sc. Jacchus, 121, 

87. b. Sc. Faunus, Weibch. 119. 

52. b. Sc. bellicosus, 118. 

196, a, b. Sc. discoides, 219, 

197. 8, b, Sc, bituberculatus, 156, 

99. b. Sc, Syphax, Abart, 24. 

199. Sc, Aloeus. Weibchen, 22, 

199. Sc, fulgidus 207. 

92. d, Sc, Bucephalus. Abart, 113 

Tab, XXIII, fig. 75. b. Sc. bidens, Vergrölsert, 254. 

Tab, XIV, fig. L? 

A— XXXIII. — 3. hs 

= XLVIII, m 1, 

XX, -— 9. 

XL, — 1, 

xLVL— 5.6. 

XLL— 10, 11, 

u XXXIT. — 4 

[oy XXVII. — 4. 5 

-— XIV: — 2. 

— XLVII.— 6. 

— XXX. — 34 

— — XLV.— 2. 

— XLIV,— n: 

m XLV.— 5. 

— XXIL— 4. 

— XXXV.— 2, 

— XVL— 4 
—-XLVIL— 98 

— XXXIL— — $5 
— XLIL- — 4. 



gu——MÁ— T 

129 

200. 8, b. c. Sc. erassipes, Männch, Weibch, 59. Tab. XXV. fig.1.a.3. 
35. b. Se, bilobus, Männch, 33. Ses XIX. 3. 

92. c, Sc, Hamadryas, 112. ioc JEN EA 3. 

201. Sc, Catta, 147. — XLIL- 8. 
202. Sc, ferrugineus, 179. E 0 o q P RA 

203. a. b. Sc, pallens, 210. —XLVIIL _ 10,11, 
204. a. b. Sc. asper. 106. 

I, c, Sc, Hercules, Weibchen. 1, i: — Mv 3: 

Tab. XxIV. fig.205. a. b. Sc. pubescens, 101. t 

206. a. b, Sc, arenarius. 110, 

s 207. Sc, Aesculapius, 187. ME cervi - 1. 

208. Sc. Geryon, 31. 1 ce EN o 7. I. 
193. b. Sc. Boreus. Männchen, 125. gm. 666 hd 4. 
209. a, b. Sc, terrestris, go. 

210. a. b, Sc, conspurcatus, Abart, 86. 

211. Sc, piceus, 63. za —XXVIII... 
212. Sc, Augias. 39. guts C db ARTE, I. 

213. Sc. Gagates, 95. - 

Tab. XXV, fig. 214. a, b. ‚Sc, conspurcatus. 86. A 

12. b. Sc, capucinus. Weibchen, 135. S. q.« 9 RS 3. 

30. b. ‚Sc, Orion, 53. vANXXVE TL 503 
215. a, b. Sc, plagiatus, 104. "s 
216. a, b, Sc. sordidus, 87. d 

217. Sc, Chiron, 15. S KALT - 3. 

£8. e. f. Sc, mobilicornis. Weibchen, Abart, 71. 

218. a, b, Sc, thoracicus, 191, — XLV. 10. 11. 

99. c. Sc. Syphaz, 24, — XVIL— 4 
"Tab, XXVI, fig. 219. Sc, Aegeon. 26. P QI T EHE I 

220. a, b, Sc. conflagratus, 85. 

221. a. b. Sc, inquinatus, go. 

222. a, b, Sc. lividus, 9*5. 

223. a. b, Sc, haemorrhoidalis, 89. 

168. b, Sc. luridus, Vergrölsert. 100, 

224. Sc, rubidus, 81. 

225. Sc, sulcator. 171, 

226. a, b. Sc, scybalarius. 84. 

I i XLV, — 5 C 
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227. Sc. Janus. 116, 

238. a. b, Sc, coenobita. 178. 

Tab. XXVIL fig. 229. Sc, violaceus, 213. 
27. b. Sc. longimanus, Weibchen, 229. 

230. a. b. Sc. quadriguttatus, 215. 

* 231. Sc, caerulescens, 240. 

232. Sc. Iphis, 241. 
235. Sc. Astyanax. 238. 

234. Sc. Palemo, 237. 

335. Sc. Xantus, 226. 

236. Sc. Codrus, 225. 4 

237: Sc. Fidius, 232. 

238. Sc. Itys. 224. 

239. Sc. Jon, 235. 
240. Se. muricatus, 239. 

241. Sc. Agenor, 223. 

Tab. XXVIII fig. 242. a. Sc. Atlas. 221. 

243. b. Sc. Atlas, Abart, 221. 

243. à. b. Sc. Rhadamistus, 238. 

244. à. b. Sc. unicolor, 230. 

245. Sc, Corydon, 227. 

246. Sc. böpunctatus, 231. 

» 247. Sc. laniger, 222. 

248. Sc. Bias. 236. 

249. Sc. Peleus. 234. 

Tab. LIV, fig. s. 

— XLIX. een 3. 

E60 A gs 

XLIX. — 4.5. 

LIESS 

ZEIT, = 39? 

LII].— 7. 
I III 246; 

LIL —  $. 

L.— 2. 

LAT -— ^9. 

25 — 5 4. 
LIN 6. 
UP] 9,0, 

L.— 2 
ER © 

LI,— 29. 

LIII, — r.2. 
LII, —7.8. 
IR SUE 

T2 — 8, 
TERES 

1.12], =, 



Tab. l, fig. 

Re N, 

s ni, 

HIM DS 

EM V. 

E NL 

es WII 

Es ecyep 

Ba ING 

= X. 

L NE du 

euo 

Bo ox 

ze q 7H 

E AV 

e XV 

2: 5c VM, 

Et XIX, 

— RX, 

C XXE 

Erkfarugmg 

1. Lucanus Alces. Männch. 2. Weibch, 3. L, suturalis, 4. L, striatus, 

5. L, cancroides, 6. L. femoratus, 

1, L, Bison, 2. L. Elaphus, 3. 4-.,L. Gazella, 

1. L, Giraffa, 9. L. interruptus. (disiunctus //liz,)) 3. ebenderselbe, Abart, 

4. L. interruptus, 5. 6. L. capreolus, Männch, 7, Weibch, 

1, L. Camelus, 25. L. Saiga, 3. L= Rhinoceros, 4. L. Lama, 4$. L, Ze- 

.bra, ^4. L. bicolor, 

I. Scarabaeus Hercules. Männch, a. Der Kopf, Vergröfsert, 3. Weibchen, 

I. Sc, Perseus, ‘2. Sc, Alcides, ^ 5. Sc, Tityus,. Abart; '4. Sc, Tityus, 

Maünnih, 5. Weibch, j 

Sc. Actaeon, Männch, 

Sc, Actaeon, Weibch, 

Sc. Elephas, Männch. 

Sc, Elephas. MWeibch. 

1. Sc, Typhon. 39. 3, Sc. claviger, 

Sc. Simson, 2, Sc. Phorbanta, 3, Sc. Philoctetes, 

Sc. Gedeon, 9. Sc, centaurus, 3, Sc, Chiron, 4. Sc. Chorinaeus, 

Sc. dichotomus, 2. Sc. Milo, 3. Sc, Oromedon. 4. Sc. hastatus, 

2. Sc. Enema, 3. Sc, Endymion, 4. Sc. Antaeus, Abart. 

Sc. Aloeus. Männchen, 2. Weibchen, 4. Abart, 4. Weibchen, 

I. 

r, 

I. 

1. 

E: 

I. Sc. Titanus. 2, Sc, Syphax. 3. 4. Abart, 

I. Sc, Ajax, 3. Sc. Aegeon. 3. Sc, Sylvanus, 4. Sc. Aenobarbus, Müänn- 

chen, 5. Weibchen, 

1. Sc, Geryon, 2. Sc, truncatus, 3. Sc. bilobus, Männch, 4. MWeibch, 5. 

Sc. Maimon, 6. Sc. bilobus, Abart, 

I, Sc. Barbarossa, Männch. 2. Weibch. 3. Ss, quadrispinosus. 4. Sc, Rbi- 

noceros, 

1.2, Sc, militaris, Männchen, 3. Weibchen, 4. Sc, Boas, Männch, 5. Weibch, 

Ra 



m 

Tab, XX. fig. r. Sc, Augias, 2, Sc. Monoceros, 3. Sc. Tarandus, Weibchen, 4, Männ- 

chen, 5, Sec, Satyrus, Männchen, 6. Weibchen, 

— XXI — r. Sc. Cadmus, 2, Abart, 3. Sc. Arcas, Männch, 4. Weibch. 5, Sc. 

Juvencus, Männch. 6. Weibch, 7. Sc. Zoilus, 

— — XXIV, _ z.2.Sc. Silenus, Männch, 3. Sc, didymus, 4. Sc, Silenus, JPeibck, 5. Sc, 

Jamaicensis, 6, Sc. valgus, 

— — XXV. — 1.2.3. 8c, crassipes, 4. Sc, retusus, 35, Sc, Melampus, 6. Sc, punctatus. 

— XXVI, — 

— XXVI, — 

— XXVII, — 

— XXIX. — 

—— XXX. — 

— XXXI, — 

— XXXI — 

— XXxlll, — 

— XXXIV, _ 

— XXXV. — 

— XXXV], — 

4. 96, Hylax, Maännch, I. Sc. longimanus, Männchen.  g, 3. Sc. Orion, 

5. Weibchen, 

I. Sc, longimanus, Weibchen. .2. 3. 4. 5. Sc. Syrichtus, 

I. Sc. coronatus, 9, Sy. laborator, 3. Sc. piceus, 4. 5. 6. Sc. dispar, 

I, Sc, Momus. 2, Sc. Cyclops, 3. Se, Coryphaeus, 4. Sc. quadridenta- 

tus, 5. Abart, 6, Sc, Lazarus. 7. Sc, splendidus, 8. Sc, hemis- 

pháericus, 9. Sc, Cephus, 

I. 2, Sc. Stercorator. 3. 4. Sc, elevatus, 5, Sc, testaceus, 6. Sc, septem- 

maculatus, 7. 8. Sc, marginellus, 9. 10. Sc. fasciatus. 

1.2, Sc, Antenor, 3, 4. Sc, Hamadryas. : 

I. 5c. Bucephalus, Weibch, a. Männch, 3. Abart, 4. Sc, Midas, 

I, Sc. Molossus, Männch, 2. Weibch, 3. Sc. Ursus, Männch, 4. Weibch, 

1. Sc, lancifer. 9. Sc. bellicosus, 3, Sc, Faunus, Männch, 4. Weibch. 

I. Sc. Nemestrinus, 9, Sc, Jacchus, 3. Sc, Phidias, 4, Sc, Boreus. Männe 

then, 3. Weibchen, 

I. Sc. Belzebul, Männch. 2. Weibch. 3. 4. 5. Sc. Mimas, 

1.2, Sc, Jasius. 3, Sc. festivus, Männchh 4. W'eibch, 5. Sc. splendidu» 

lus, Männchen, 6. Weibchen, 

—XXXVIL,— r, Sc. Oedipus, Männch, 9, Weibch, 3. Sc. Paniscus, 4. Sc, hispanus, 

— XXXIX. — 

Mannch, 5, Weibch, 

I, Sc, Anceus, 2. Sc, capucinus, Männch, 

5. Sc, Sabaeus, 

3. Weibch. 4. Sc, Pithecius. 

-— XL. — 1, Sc, Tullius, Männch, 2, Weibch, 3. Sc, Pactolus. Männch, 4. Weibch, 

5.6.7. Sc. Bison, 

— XL]. — zr. Sc. Dorcas, 2. Sc. Bonasus, 3. Sc. fricator, 4. Sc, Sinon. 5. Sc, Am- 

mon, 6. Sc, Seniculus, Männch, 7, Weibch, 8. Sc, Catta, 9. Sc, 

sagittarius, Io. 1I, Sc. Vitulus, 12, Sc, Amyntas, 

— XL, — 1.2. Sc, bifasciatus, 5. 4. Sc. bidens, 5, 6. Sc, aeneus, 7. 8. Sc, bitu- 

berculatus, 9, Sc, Eridanus, 10. Sc, carolinus. 



Tab, XL, 

XLIV, 
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rare 

fip. t. Sc. Achates, 2. Sc, carnifex, Männ:h, 3. Weibch, 4. Weibchen, Ab. 

art, 5, Sc, Gigas. 

— 1.2. Sc, Sphinx, 3. Sc, Moeris, 4. Sc. Aygulus, 5. 6. Abart, 7. Sc. 
Inuus, 8, Abart, 9. Sc, Nisus, — 

XLV. — 1, Sc. tridens, 2. Sc, Marsyas, 3. Sc, undatus. 4. Sc, Apelles, 5. Sc, 

XLV), — ı. Sc, Aesculapius, 2. Sc. gibbosus, 3. Sc. Icarus. 

XL VII, 

XL YIII, 

XLIX, 

Eu, 
"Tl, = 1.'$c, laniger. (2; 5c. Atlas, Abart, 

LU, ı. Sc, Antaeus, Männeh, 2. Weibch, 3. Sc. Xantus, 

ul, 

Rv, 

sulcator, 6. Sc. quadripunctatus, JFeibch, 7. Männch, 8. Sc, Tages. 

9. Sc. ferrugineus, ro. 1r. Sc, thoracicus, 12. Sc. spinifer, 

4. 9c, Bacchus, 5. 

Sc, unguieulatus, Männch. 5, IW eibch, 

— 1.2. Sc, Menalcas, 3. Sc. Hesperus, 4. Sc. smaragdulus, 5, Sc. nitens, 

6. 7. Sc. sinuatus. 8. Sc. laevis, „9. Sc, pilularius, 10. Sc. flagellatus, 

11, Zbart, 12, Sc, Koenigii, 

— Y. Sc, longipés, 2. Sc, obliquus, 3. Sc. triangularis, 4. Sc, sexpuncta- 

tus, 5, Abart. 6. Von Unten, 7. Sc, miliaris, 8, Sc, fulgidus, 9. 

Sc, granulatus, 10. I1. Sc. pallens, 12, Sc. cinctus, 

— 1.2. Sc, discoides, 3. Sc, violaceus, 4. 5. Sc. quadriguttatus, 6. Sc. 

melanocephalus, 7. 8. Sc. Novae- Hollandiae, 9, 10. Sc, bipustulatus, 

11, 12, Sc, quadripustulatus, 

— 1, Sc, Atlas, 5. Sc. Codrus, 3, Se. Agenor, 4. Sc. Itys. 

4. Sc, Corydon. 5. 

Sc. diadema, 6. Der Kopf, Vergrölsert. 7. 8. Sc. unicolor. 9, Sc, 

Fidius, 

— 1.3. Sc, Rhadamistus. 3, Sc, Peleus. 4. Sc. Jon, 35. Se. Bias, 6. Sc, Pa- 

lemo, 7. Sc. Astyanax, 8, Sc, carulescens, 9. Sc, muricatus, 10. 8c. 

Iphis, 

— 1,2. Sc, sacer, 3. Sc, Janus, 4. Sc, cupreus, 



LETHRUS, Capra - 2 interruptus . 8 

Cephalotes pag. 9 Capreolus E 3 Lama - 3 

; caraboides - 6 parallellepipedus . 5 

LUCANUS. Cervus - 1 Hbhinoceros - 6 

Alces 5 ı . Dama . 4 Saiga - 7 

bicolor - 7 Elaphus . 9 Striatus - £ 

Bison - 2 femoratus - & suturalis - a 

Cametus . . 7 Gazella - 5 Zebra - 8 

cancroides - 5 Giraffa . 6 

SCARABAEUS, Aygulus - 86  Carolinus - 83 

Achates 32 Bacchus 3 apu 77 
Be " Barbarossa - 28 Centaurus 15 

A bellicosus - 61 Cephus 50 

eo 23 dur b n - 65 Chiron 18 

WO US. berbicaeus - 61 Chorinaeus 16 

: 2* Bias . 118 cinctus 105 Aesculapius 05g .. J 
bidens € 80 claviger 19 

Agenor I1! pifasciatus - 79 we 8 
Alax 24 bilobus . 27. Codi : N 
Alcides 19 bimaculatus E 53 ^ A DS 3 

Aloeus 21 bipunctatus 115 1 " 6 1 coeruiescens 119 Ammon 790 bipustulatus 5 P095 LEMMA | 
Amyntas 78 Bison = 73 Uri Er da 52 

Anceus 70 bituberculatus - 61 ee 52 

Antaeus 22 Boas A 30 oripeaeus 43 

Antenor 57 DBonasus - 74 EIS 49 

Apelles 89 Boreus - 64 Ss SR LAM 
Arcas 35  Bucephalus E Bol e AN DE aD 

arenarius 57 Cadmus . say reus 96 
asper 56 Camelus - 78 Cyclops 42 
Astyanax 3419 Capra er 91 cylindricus 37 

Atlas 110 Capucinus - 71 Dialema 114 

Augias 30  Carnifex . 83 dichotomus 19 
[" 



SCARH ABA EUS, 

didymus pag. 33 

discoideus - = 106 

dispar - 41 

Dorcas | = 74 

Elephas - 13 

elevatus - 54 

emarginatus - 70 

Endymion * 21 

Enema * 20 

Eridanus, - 82 

erraticus E 52 

Eurytus - 25 

Farctus E 50 

fasciatus Med 55 

Faunus » 62 

ferrugineus - O1 

festivus . 67 

Fidius - 116 

fimetarius - 5I 

üiagellatus E 101 

flavipes - 106 

foetens - 53 

Fossor Lu 51 

Fricator > 75 

fulgidus E 105 

furcatus - 2 93 

Gagates - 53 

Gedeon = 15 

Geryon ^ 26 

gibbosus ^ 95 
Gigas - 91 

granarius . 52 

' granulatus - 105 

haemorrhoidalis - 52 

Hamadryas * 58 

HS] 

hastatus 

hemisphaericus 

Hercules 

Hesperus 

Hispanus 

Hollandiae 

Hybneri 

Hylax 

Jacchus 

Jamaicensis 

Janus 

Jasius 

Icarus 

inquinatus 

Inuus 

Ion - 

Iphis 

Itys 

Juvencus 

Koenigii 

Laaborätor 

lancifer 

laevis - 

laniger 

laticollis 

Lazarus 

Lemur 

lividus 

longimanus 

longipes 

lunaris 

luridus 

Maimon 

: marginellus 

Marsyas 

117 

120 

112 

102 

100 

III 

Melampus a 

melanocephalus - 

Menalcas E 

merdarius - 

Midas - 

miliaris - 

militaris x 

Milo - 

Mimas » 

minutus - 

mobilicornis - 

Moeris A 

Molossus - 

Momus - 

Monoceros E 

muricatus 

nasicornis a 

nemestrinus x 

nigripes = 

Nisus = 

nitens > 

Novae Hollandiae > 

nuchicornis E 

'nutans . 

obliquus £m 

Oedipus 3 

Orion - 

Oromedon * 

ovatus : 

Pactolus - 

Palemo - 

pallens - 

Paniscus B 

Peleus - 

Berseus - 

Phidias E 

119 
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SCARABAEUS. 

Philoctetes pag. 16 

Pborbanta - 17 

piceus - 41 

pilularius - 100 

Pithecius - 71 

plagiatus - 56 

porcatus - 57 

pubescens - 55 

punctatus = 39 

quadridens - 45 

quadridentatus - 43 

quadriguttatus . 107 

quadrimaculatus - 56 

quadripunctatus . 90 

quadripustulatus . 109 

quadrispinosus - 28 

quisquilius " 56 

retusus » 36 

Rhadamistus - 116 

Rhinoceros - 29 

rubidus - 51 

rufipes - 53 

Sabaeus - 72 

sacer - 93 

sagittarius , - 73 

Satyrus - 32 

Schaefferi - 102 

gassszsmutapene 

| Schreberi 

scrutator e 

scybalarius 

semipunctatus 

Seniculus 

septemmaculatus 

sexpunctatus 

Silenus . 

Simson - 

Sinon - 

sinuatus ^ - 

smaragdulus 

sordidus 

Sphinx e 

spinifer - 

splendidulus 

splendidus 

stercorarius 

Stercorator 

subterraneus 

Sulcator 

sus - 

Sylvanus 

Syphax er _ 

Syrichtus 

Ta ges - 

Tarandus 

Taurus . 

90 
31 

91 

terrestris 

tessulatus 

testaceus 

testudinarius 

thoracicus 

Titanus 

Tityus 

triangularis 

tridens 

truncatus 

Tullius 

Typhoeus 

Typhon 

undatus 

unguiculatus 

unicolor 

Ursus 

Vacca 

valgus 

validus 

variolosus 

vernalis 

violaceus 

Vitulus 

volvens 

Xantus 

Zoilus 

(— LEE ———À— ——— A À2Á/ 

Verbesserungen. 

p ı Zeile 16 lies statt quadridendatae — quadridentatae — 
tatis. — p. 4. Zeile5 von unten Flytra — Elytra — p 
3. von oben erenatae — crenatae. — 

p 5 Zeile lies statt bidendatis — biden-- 
5 £i. 5. von oben tridendatis — tridentatis. — p. 7. Z. 

p 7 Zeile 9 von oben satura —sutura — 8 Zeileg von oben 
nnico — unico Zeile4 vonuntanlig i.— ig 2 Zeilez von unten P s — Fig 5. Zeile 5. von unten 
Fig 5.- Fig.4 Zeile? vonunten niper — niger 
p- ıı Zeile5. vonoben Afhis . Affinis 

nigrum. 
une 

Diese und ähnliche Fehler wird der geneigte Leser leicht selbsten verbessern können, 
. LJ 

p.29 Zeileg von oben ablongum — oblougum. — ' 
— p 1: Zeile5 von unten Tab Tab VI. — p t1. Zeileg von 

unten suptus — subtus, — p ız Zeile von unten rufis —rufis, — p 12 Zeile6. von unten nigrnm — 



ABBILDUNGEN 
ZU 

KARL ILLIGER'S UEBERSETZUNG 
voN 

OLVV IE 8 

BENTOMOLSOSOIAE 
ODER 

NATURGESCHICHTE DER INSECTEN 
MIT IHREN 

GATTUNGS- UND ARTMERKMALEN 

IHRER 

BESCHREIBUNG UND SYNONUYM'IE 

KAFER 

ZWEIFERWTHEIL. 

Mır ZWEI UND VIERZIG ILLUMINIRTEN KUPFERTAFELN. 

NÜRNBERG, 

F GEDRUCKT AUF KOSTEN DES HERAUSGEBERS. 

1 8.0 5. 





No'4.' ERDRAFER. 

Schrecklicher Erdkäfer. 

IT 2a n: 

Halsschild und Deckiügel ge- 

Tab. 

Schwarz; 

dornt. 

Ofiindien — Banks Sammlung. 

Er hat die Gestalt des Gries - Erakäfers, 

und Das Halsschild ist 

gefranzt und mit vielen aufrechten, 

Die Deckílügel 

haben fünf mit Dornen befetzte Streifen, und 

ist ganz :schwarz. 

gerändet, 

bewaffnet, kurzen Dornen 

einen gefranzten Rand. 

».Grauschwarzer Erdkäfer. Tab. 

LV.- Fig. o. 

Halsschild uneben gerandet; 

Deckflügel mit Dornstreifen. 

Schwarz ; 

Vorgebirg der guten Hoffnung — Dance E 

Sammlung. 

Von der Gestalt des Gies . Erdkifers. 

Der ganze Körper ift dunkelbraun, wenig 

glänzend. Das Halsschild ist gerandet, ge- 

franzt, und ungleich, aber nicht gedornt. Die 

Deckflügel haben viele erhöhte mit Dornen 

besetzte Streifen. 

tris striato - spinosis. 

No. 4. "KORK CETOX 

1. Irox horridus. 7.(TF. horride.) 

EIS TL Ere uu 

T. ater, thorace elytrisque fpinosis. FAB. 

Syst. Eleuth, 3.3112. 7. 

Habitat in India orientali — Mus. D. Banks. 

Thorax Statura T. sabulosi. "Totus ater. 

‚marginatus, ciliatus spinisque plurimis brevi- 

bus, erectis armatas, X Elytra [triis re 

spinosis Anar gineque ciliátis, 

Trox luridusZ(T. luride.) Pl. 1. 

hg. 5. 

T. niger, thorace marginato inaequali, ely- 

'FAB. ‚Syst. Eleuth, ı 

IL1. 0. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei, — Mus. D. 

Dantic. 

Statura T. :sabulosi. 

scure fuscum, minime nitidum. 

"Corpus totum ob- 

Thorax mar- 

ginatus, ciliatus, inaequalis, at haud spinosus. 

Elytra striis numerosis elevato - spinosis. FAB. 

Spec, Ins. 2. App. p. 496. 

A 



LÀ un meer 
* 

5. Korkähnlicher Erdkäfer. Tab. 

EV. Er 

Grauschwarz; Halsschild gerandet: der 

Hinterrand gezahnt; Deckflügel gestreift. 

Mittägliches Amerika, Brasilien. 

Er bat die Gestalt des Gries - Erdkäfers, 

ist aber giófser, Das Halsschild ist gekielt, 

' gerandet und hinten mit einem einzigen Zahn 

bewaffnet. Die Deckflügel sind etwas runz- 

lig, wıe bei dem Gries« Erdkäfer,. 

4. Gekerbter Erdkàfer. Tab. LV. 

Fig. 4. 

Halsschild ungleich; Deckflügel mit ge- 

kerbten Streifen: und abwechselnd aschgrauen 

und schwärzlichen Punkten. 

Hayenne — Könisliches Kabinett. 

?twas kleiner als der Korkähnliche Erd- 

käfer. Der Körper braun. Das Halsscbild 

uneben. Deckflügel mit erhöhten gekerbten 

Streifen, auf deren ieder bündelweifs be- 

haarte abwechseind dunkelbraune und asch- 

graue Punkte stehen, Unterseite und Beine 

dunkelaschgrau. 

5. Edelstein-Erdkàfer. Tab.LYV. 

Fig. 5. 6. 

Halsschild rauh; Deckflügel 

mit punktirten Streifen und glänzenden Hör- 

Aschgrau ; 

nern 

Am Senegall — von. Geoffroy de Ville- 
neuve.. 

3, Trox suberosus‘#(T. raboteux.) 
PL oae. 8. 

T. griseus, thorace marginato: margine 

postico dentato, elytris striatis. FAB. Syst. 

Fleuth. 1. 7712.26: 

Habitat in America meridionali, Brasilia. 

Statura T. sabulosi, at major. ^ Thorax 

carinatus, marginatus, postice dente unico 

E}ytra minus rugosa quam in sa- 

FAB.. Syst, Ent. 51. 2,, 

armatus. 

buloso. 

4. Trox crenatus.p/(T. crénelé.) PI. 

1. hg. 4. 
T. thorace inaequali, elytris striis crenatis 

punctisque alternis. cinereis, fuscisque. 

Habitat Cajennge — Museum regium Gal- 

lorum, 

T..suberoso paalo minor. Corpus fuscum. 

Thorax inaequalis. Elytra striis elevatis cre- 

natis, et in his, punctis fasciculato- pilosis al- 

ternis cinereis fuscisque. — Corpus subtus pe-- 

desque fusco - cinerea. OLLY. 

e 
5. Lrox gsemmatu s. ACT: perle) PL 

Ir. ME. q.d. D. 

T. cinereus, thorace scabro, elytris striato- 

punctatis tuberculisque. nitidis; OL/!V, 

T. cinereus, thorace inaequali, elytris stria«- 

tis punctisque elevatis atris. FAB. Syst: 

Eleuth. 1, 109. 1.. 



€x —————— 

Etwas gröfser als der Gries - Erdkifer. 

Der ganze Körper ist aschgrau, die Fühlhör- . 

ner sind grauröthlich, an der Wurzel behaart. 

Der Kopf rauh. Das Halsschild ist rauh, 

ungleich, gerandet, 

Die Deckilüg! sind 

fen, und zwischen 

die Ränder etwas gefranzt, 

glatt, mit punktirten Strei- 

den Streifen mit erhöhten 

Punkten und glänzenden Körnern besetzt, Die 

Vorderschienbeine einzähnig, 

*6. Gries- Erdkäfer. 

Panz. Fn. Germ. 7. ı, 

7." Beuliger Erdkäfer. Tab. EV. 

Fig. 

Schwärzlich aschgrau; Halsschild ungleich 

mit zwei erhöhten Linien, Deckflügel mit 

behaarten Beulen. 

Nordamerika, Pensylvanien, 

Er hat grofse Aehnlichkeit mit dem Gries 

Erdkäfer, ist iedoch hinlänglich verschieden, 

Der ganze Körper ist dunkel aschgrau, Das 

Halsschild ist ungleich mit zwei Längserhö- 

hungen versehen. Die Deckflügel sind rauh, 

haben mehre Reiben von Beulen und einige 

schuppenförmige Haare. Die Vorderschenkel 

sind bey dem einen Geschlecht ziemlich dick, 

"3. Stachelhaariger Erdkäfer. 

Tab. LV. Fig. 7. Natürliche Gröfse. 
8. Vergrófsert. 

Schwarz; Halsschild runzlich, gewimpert; 

Deckflügel mit kaum vertieften Punkten und 

vier erhóhten stacheligen Linien. 

Habitat in Senegallia — D. Geoffroy de 
Villeneuve. 

T. sabuloso paulo major. Corpus totum 

cinereum, antennis rufo- cinereis, basi pilosis. 

Thorax scaber, inaequalis,. 

Elytra 

glabra, striato- puuctata, et inter strias pun- 

Tibiae au- 

Caput scabrum. 

marginatus, marginibus vix ciliatis. 

ctis elevatis tuberculisque nitidis. 

OLIV. ticae unidentatae. 

*6. Trox sabulosus. (T. sabuleux.) 

Pl.ı: Bs. rog Do © 

FAB. Syst. Eleuth. 1. 110, * 

Ir t 
7. Erox tuberculätus. A £u us 

cule.) Pl. 9. fig. 8. 

T. fusco -cinereus, thorace inaequali lineis 

duabus elevatis, elytris tuberculis pilosis. 

Habitat in America septentrionali, Pen- 

sylvania. 

Similis omnino Tr. sabuloso, attamen dif- 

fert. Corpus totum fusco-cinereum. Tho- 

rax inaequalis bicarinatus, Elytra tuberculis* 

seriatis squamoso- pilosis scabra.  Femora an- 

19151. tica in uno sexu crassiora, 

Arber 

*9. Trox hispidus. (T. hispide.; 

Pl. 2. fig. 9. a. b. 

T. niger, thorace rugoso ciliato, elytris 

subpunctatis lineisque quatuor elevatis his- 

pidis. 

A2 



4 ROAD PRIr um Eau 

In dürren sandigen Feldern in der Gegend 

von Paris, in Deutschland, Italien. 

Er ist dem Gries- Erdkäfer [ehr ábnlich, 

unterscheidet sich aber: durch einen etwas 

kleinern Körper; durch ausgehöhlte Punkte,, 

und vier erhöhte mit Stacheln: besetzte Linien: 

auf den Deckflügeln; durch stark. gewimperte: 

Ränder des Halsschildes und der Deckflügel; 

und durch die Vorderschienbeine, die an der 

Aufsenseite mit drey Zähnen. versehen sind.. 

* 9. Sand- Erdkàfer. 

Herbst Kaf,.3 37.2: "M'abigr. Pip. 9: 

yo. Gefurchter Erdkàfer. Tab.LV.. 

Fig. ii. Natürliche: Grófse. 19. 

Vergrófsert.. 

Schwarz; Halsschild’ etwas rauh ; 

flüge) gefurcht und gekerbt. 

In der Gegend von Paris auf dürren, san-- 

digen Feldern — Bosc’s,, (vormals. Dantic ) 

Sammlung.. 

Um: die: Hälfte: kleiner als: der Sand - Erd-- 

käfer. Kopfrand ausgerandet. Körper schwarz.. 

Die: Halsschild raub, die Ränder gewimpert, 

Deckflügel gefurcht ; die erhóhten Streifen 

sind. abwechselnd glatt und gestreift.. 

Eülse sind braun: 

Deck-- 

Die: 

Habitat in Lutetiae, Germaniae Italiaeque: 

aridis, sabulosis arvis. 

Similis T. sabuloso, attamen differt; cor- 

pus paulo minus; elytra punctis e&cavatis li- 

neisque. quatuor elevatis hispidis; margines 

thoracis elvtorumque magis ciliati; tibiae an-- 

ticae: extus. tridentatae.. OLIV. 

*9.. Trox aremarius. (T. arenaire.) 

Pl. 3509.52 8. D. 
/ 

FAB, Syst,. Eleuthb; 1/31 12::5: 

Silpha scabra.. LINN.. S. N. 575. 25. 

10- Erox sulcatius: (T. sillonne.) 
Pl. 2: fig. 10: .:bi 

T. niger;. thorace: scabriusculo, elytris pore 

catis crenatisque: 

Habitat in. Lutetiae: aridis: sabulosis arvis, 

Mus. Bosc (olim Dantic.) 

T. Scabro. duplo. minor.. Antennae brun- 

neae. Clypeus emarginatus; Corpus nigrum, 

FElytra 

porcata, striis elevatis alternatim: laevibus, al«- 

ORBLIY. 

Thorax. scaber marginibys. ciliatis. 

ternatim: crenatis.. Pedes. picei, 



aS CO Qc aime 

1. Aas! Erdkaàfer. 

10. 

Tab. LV. Fig. 

Halsschild uneben, gewimpert; 

Iu. den. Steppen der Tartareı, 

Er ist gröfser als: der Gries - Erdkäfer, 

schwärzlich.. Das Halsschild ist ungleich, ge- 

randet, vornen und hinten: mit grauen \Wim- 

ern versehen. Die Deckílüge! haben schwa- D 
che Streifen, zwischen. welchen man erhöhte, 

‚in kurze Haare: sich endigende Punkte be- 

merkt: 

ren gewimpert, 

Haaren. bedeckt.. 

12. SchmutzigerErdkäfer. Tab. 

TV. Fig 15: 

Schwärzlich ,. etwas: aschgrau ;: Halsschild 

uneben ,. Deckilügel init. schwachen: gekerbten: 

Streifen, 

Am Senegall — Rónigliches. Rabinett, 

Etwas grófser als der Korkähnliche Erd-- 

Halsschild 

Die 

käfer, Fühlhörner: dunkelbraun. 

uneben, an ieder' Seite etwas ecluz 

Decktülüg-l haben schwach ausgedıuickte ger 

kerbte Stieifen, 

schwärzlich, die Fulsglieder schwaız.. 

Deckflügel 

gestreift mit erhöhten stachelhaarigen-Punkten,. 

der Aufsenrand :st mit kurzen Haa-- 

Die Brust: ist mit greisen: 

Der Körper ist aschgrau: 

Supplementum. 
f 

11. Trox morticinii. (T. cadaver- 

eux.y PIVo. Dm 11. 

T. thorace: inaequali ciliato ,, elytris stria- 

tis punctisque elevatis hispidis.. 

Habitat in. Tartariae desertis. 
r 

T, sabuloso major, nigricans. "Thorax in- 

aequalis, marginatus, antice posticeque griseo 

ciliatus.. Elytra obsolete striata,. et inter strias 

puncto: elevata, pilis brevissimis terminata: 

Margo 

Pectus griseo pilosus. OLIy.. 

exterior brevissimis  ciliatus.. pilis 

eot 
19. Trox squalidus. (T. squalide.) 

Pl. 2. fig. 19.. 

T.. cinereo- fuscus,. thorace' inaequali, ely- 

tris striis: crenatis obloletis.. [ 

Habitat iM Senegallia — Museum regium 

Gallerum.. 

T. suberoso' paulo: major. Antennae fus- 

cae. Thorax inaequalis, utrinque angulo unico. 

Cor- 

pus fusco — cinerascens, tarsis nigris. OLIV. 

Elytra. striata, striis crenatis absoletis. 



Sem mn une nn > 

15. Hóckriger Erdkife:x. Tab, 

LVI. Fig. 5. 

Dunkelbraun; Halsschild beinahe eben; 
Deckflügel "T merklich sekerbt, mit einer 
glatten ia an der Wurzel. 

St. Domingo — Doscs Sammlung. 

So grols wie der Fahlgraue Erdkäfer. Die 
Fühlhórner róthlich, an der Wurzel behaart. 
Der Kopf ist dreieckig, und hat auf dem 
Scheitel zwey kurze, nahe beisaminenstehende 
Höcker. Das Halsschild ist fast eben, die 
Bänder ganz, Die Deckílagel haben ge- 
kerbte, kaum merkliche Streifen, und eine 
wenig erhóhte glatte grolse Beule an der 
Wurzel, 

14. Gezähnelter Erdkäfer. 
LVI. Fig. ı. 

Vergrófsert, 

Schwarz; 

Tab. 

Natürliche Grófse. 

Halsschild uneben, am Rande 
gezähnt; Deckflügel mit Bekehze Streifen 
und ‘gereihten Beulen. 

Vaterland — _ Bosc’ s Sammlung. 
Er hat beinahe die Grófse und Gestalt des 

Korkähnlichen Erdkäfers. Der Körper ist 
schwarz, Der Kopf ist eingezogen und mit 
zwei Beulen versehen, Das Halsschild ist 
uneben, die Seitenränder gezahnt, und ge- 
wimpert. Die Deckflügel haben abwechselnd 
erhöhte gekerbte Linien und Reihen von 
Beulen. 

ROS GR s " , PE: 

"y E ET 

3. Trox gibbus. (T. bossu) Pl. o. 

hg. 

T. fuscus, thorace subaequali, elytris sub» 

crenatis, basi tuberculo laevi. 

Habitat St, Domingo. Mus. Bosc. 

Magnitudo T, luridi, Antennae rufae, basi 

pilosae, Caput triangulum, vertice tubercu- 

lis duobus brevibus, approximatis, Thorax 

vix inaequalis, marginibus integris, — Elytra 

substriato- crenata, basi tuberculo magno, pa- 

rum elevato, laevi. OLIV, 

SA nutadeas #06 v ipm 

14. Trox denticulatus. T. den- 

tele.) Pl a. fip. 24- ‚a,b: 

T. ater, thorace inaequali marginibus den- 

tatis, elytris striato- crenatis tuberculisque se- 

riatis. 

Habitast — — — Mus. Dom. Bose. 

Magnitudo fere et statura Tr, suberosi. 

Corpus atrum. Caput retractum, bitubercu- 

latum. "Thorax inaequalis, marginibus latera- 

libus dentatis ciliatisque. 

tis crenatis tuberculisque 

OLIY. 

Elytra lineis eleva- 

serlatis alternis, 



No. 5. LAUBRÄFER. 

=>, Walker Laubkäfer. 

Rösel Ins. Bel. 4. tab. 5o. 

2. Weifser Laubkäfer.- Tab. LVT. 

EIS 

| Weifslich, wungefleckt; TKopfrand ausge- 

randet; lühlhórner siebenblättrig. 

Mittägliches Siberien. 

Er hat die.Gestalt und. Grófse des. Wal- 

ker Laubkiüfers, Der Körper ist weißslich 

und.ungefleckt. Der Fühlhornknopf ist lang, 

gebogen, aus sieben Blättern zusammengesetzt. 

Der Kopfrand ausgerandet. Die Deckflügel 

sind eben, und ohine erhöhte Streifen, Die 

Brust ist von weilsen. Haaren rauch. 

5. Commerson's Laubkäfer. Tab.. 

EVE? Fig. 5. "6. 

Braun, oben mit:graven, unten mit weis- 

sen Schuppen bedeckt; Kopfrand zurückgebo- 

gen fast ausgerandet. 

In Madagaskar von Commerson | entdeckt. 

e—.. Königliches Kabinett. 

Von der Gröfse des Walkerlaubkifers. 

Der Kopf dunkelbraun; Kopfrand in die Höhe, 

No. 5. MELOLONTIHA,. 

( Hanneton..) 

*1.. Melolentha Fullo. (H. Fou- 

Ton) PL 53 heiss. a. b.. c 

FAB. Syst. Eleuth, 2. 160. 5, Z^ 
BR. ; VA fth Har 

2: Melolontha alba.Ä(H. blanch- 4% £x 

are, JUPE Os WS Or ra agr 

7 $ /. M. corpore albo immaculato, clypeo emar: 

ginato, antennis heptaphyllis. 

M. farinoso- albida. FAB. Syst, Eleuth. 
2; 1060. 9i 

Habitat in Siberia meridionali. 

Statura et fere magnitudo Melol. Fullonis, 

Corpus albidum, immaculatum, Antennarum 

clava elongata, arcuata, heptaphylla, Cly- 

peus emarginatus. Elytra laevia absque lineis 

elevatis. Pectus. villosum, villo albido. OLIV. 
fO 

a BG - C 
REN . 

E. Melolóntha Comm ersoniN(H, 

de Commerson.) Pl. 4. fig. 40. a. b.. 

M. brunnea, supra cinereo subtus. albo 

squamosa, clypeo reflexo subemarginato, 

Habitat in insula Madagascar a D. Com- 

merson primo lecta. —- Mus,. Reg. Gall.. 

Magnitudo Melolonthae Fullonis, | Caput 

fuscum, clypco. reflexo subemarginato. Tho- 

rax elytraque brunnea. cinereo squamosa. 
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Jed. e, 
TER X. 

gebogen, und kaum ausgerandet. 

» 4. Geságter L 

[o] 
o 

und Deckflügel braun, mit aschgrauen Schup- 

Das Schildchen weifslhich, Un- 

terseite und Fülse ‚dunkelbraun, mit weilsen 

Schuppen bedeckt. 

pen an 

aubkäfer. ‘Tab. LVII. 

Be! 14 | 

Braun, Kopfrand ausgerandet, Seidenrün- 

der des Halsschilds ‚kerbzahnig. |... 

Küste Koromandel -—K önigliches Kabinett. 

Von der Grölse des Maikäfers. Das Kopf- 

schild ist dunkelbraun, an der Spitze aufge- 

Das Halsschild 

ist eben, dunkelbraunröthlich, .die Ränder mit 

schwarzen Herbzähnen. Die Deckilügel sind 

braunröthlich und haben einige schwach er- 

höhte Linien. 

schlagen, ‚und ausgerandet 

*5;. Maikäfer. 

Rösel. Ins, Bel. 2. 

Tab, I. 

Erd- Hàf. I. Classe. 

+"Roskastanien-Laubkäfer. 

Herbst. Käf. 35, 54. Abart. Yedoch ‚ohne die 

dabey angeführte ‚Abbildung. 

*6. Zottiger Laubkäfer., 

Panz. Fn. Germ. 51. 19. 

'J. Westlicher Laubkäfer. "Tab. 

LVI. Fig. $25. 

Braungelb; Halsschild dünn behaart; Decke 

fiügel mit vier weilsen Linien. 

Halsschild‘ 

46. Melolontha villosa. 

Scutellum albidum. ‘Corpus subtus pedesque 

fusca, albo squamosa. OLIV; 

4. Melolontha serrata. (H. cre- 

Pl. ı: fig..5. 

testacea, clypeo emarginato, 

thoracis margiue ‚serzato. FAB, Syst. Eleuth. 

2 

nelé.) 

M. obscure 

EU OT "5. 

Habitat in Coromandel — Mus. Regium 

:Gall. 

Magnitudo. Melol. vulgaris. 

peus 

Capitis cly- 

fuscus, apice elevatus emarginatus, 

Thorax laevis obscure testaceus margine den- 

tibus nigris serrato. Elytra testacea lineis ali- 

quot elevatis, obsoletis. FAB. 

*». Melolontha vulgaris. (H. vul- 

Dire. ul. d. d, D. Ci t 

FAB, Syst. Eleuth. ,2. 161.6, 

his, T. 

*Melolontha Hi ocastani. Fk | pP 

1. ne. 53jary ba i6. 

TAB, Syst. Eleuth: 2, 269. 7, 

(H. co- 

tonneux.) Pl. ı. fig. ^h as bt 

FAB. nnm deu 2. 169. 

VAR 
f NléPoToH PH er 

occıdental.) Pl... hg. 7. = bs 

M, thorace pubescente, testacea, elytris 

lineis quatuor niveis. 

In 



In Karolina, Tamaika, Spanien, auch in 

cer Provence ziemlich gemein auf Blumen 

u. d verschiedenen Bäumen in den Monaten 

Mai und funius. : 

Er hat die Gestalt des Maikàfers. Der 

Körper ist braunröthlich. 

abgestutzt, zurückgeschlagen. Kopf und Hlals- 

schild sind mit aschgrauen Häärchen dünn 

Das hat 

liche Flecken. 

bedeckt. Schildchen zwei weils- 

Die Deckflügel haben zwei 

oder drei, aus weilslichen Häärchen gebildete 

Linien. Der Unterleib ist aschgrau und ieder 

Ring mit einem weilsen dreieckigen Fleck 

bezeichnet. Die Brust ist achgrau ‚behaart. 

8. Hellweilser Laubkäfer. Tab. 

EVIE' Fig. 4 

Mit weifslichen Schuppen bedeckt, unge- 

fleckt; Kopfrand gerundet, zurückgebogen. 

Ostindien — Lee's Sammlung. 

Von der Gestalt des Maikäfers, 

Die Fühlhörner von einer braun 

aber et- 

was kleiner. 

rostrothen Farbe, Der ganze Körper ist mit 

weilslichten Schuppen bedeckt, und unge- 
fleckt. Der Kopfrand ist gerundet, zurück- 

gebogen. Ieder Deokflügel hat drei wenig 

erhöhte Längslinien. Die Fülse sind braun 

und mit einem weilslichten Pulver bestreut. 

Laubkäfer. 

Fig. 5. 6. 

9. Voss Tab. LVII. 

Fuchsroth, sehr zottig; Kopfrand aufge- 

bogen, ausgerandet; Deckflügel schwarz, 

glatt. 

Vorgebirg der guten Hoffnung — König- 
liches Kabinett, 

Der Hopfrand ist 

FAB, Syst. Eleuth. 2. 165. 10. 

Habitat frequens in Carolinae, Jamaicae, 

Hifpaniae et Gallo- provinciae floribus arbo- 

ribusque in mensibus Maii et Iunii. 

Corpus resta- 

Clypeus truncatus, reflexus. — Caput 

Scutellum 

Statura Melol. vulgaris, 

ceum. 

thoraceque cinereo pubescentia. 

Elytra lineis 

Abdo- 

segmentis utrinque macula 

maculis duabus albicautibns. 

duabus aut tribus pilis albioantibus. 

men cinereum, 

cinereo villosum. trianguları alba. Pectus 

OLIV. 

M AMA gr v VUA 

8. a candida”(H. can- 
dide.) Pl. 3. hg. 98. 

M. squamosa albida immaculata, clypeo 
rotundato refi-xo. 

Habitat in India orientali — Mus. D. Lee. 

Statura Melolonthae vulgaris; at paulo 

minor. Antennae ferrugineo - brunneae. Cor- 

pus totum albidum, squamosum, immacula- 

tum. Capitis clypeus rotundatus, reflexus. 

Elytra lineis tribus elevatis absoletis . Pedes 

brunei pulvere albido leviter adspersi, OLIV. 

op Arm ara 

9. Melolontha Alopex.”{H. Alo- 

pex.) Pl. 4. fig: 34.. d. b: 

M. fulvo-hirta, clypeo reflexo emargina- 

to, elytris glabris nigris. 

FAB, Syst. Eleuth. 2. 165. 14, 

Habitat ad Cap. Bon, Spei.— Mus. Re- 

gium Gall. j 

B 
^ 



16 

Er hat ganz. die Gestalt des vorhergehen- 

den. Das Kopfschild ist gerundet, glatt, der 

Band aufgebogen und in der Mitte ausgeran- 

det Kopf und Halsschild sind von dichten: 

fuchsrothen: Haaren, Die Flügel- 

decken sind. schwarz, eben, kahl und unge- 

fleckt. Der Körper ist rauch; die Schien- 

beine gezähnt und. kahl.. 

rauch.. 

*10. Juliuskäfer. 

Schaeff.. ic, tab, 93.. fig. 5- 

Rösel: Ins.. Bel. 4. p. 203, Tab. 50. 

$11. Sommer Laubkäfer. Tab. 

LVIE ‚Bier. 

Blass, die Seiten: des: Halsschildes, ein: 

Punkt und eine Mittellinie dunkel,. die Deck-- 

flügel braungelb, Naht dunkel.. 

Bey Paris, im. südlichen: Deutschland. und: 

Rufsland.. 

Er hat die Gröfse und: Gestalt des Som-- 

Die Fühlhörner sind. blass. 

Kopfrand zugerundet; der Kopf blass,. un- 

sefleckt, die Augen: schwarz, Das Halsschild: 

ist blass,, eben:. zu beyden Seiten. ein. Punkt,, 

und. in der. Mitte. eine: Linie, sind braun.. 

Das Schildchen behaart. Die Deckflügel sind 

braungelb, und: haben eine: breite: dunkle 

Strieme an. der: Naht, 

mer Laubkifers. 

Die: Unterseite: des 

Körpers ist blass, die Brust behaart, der: 

Unterleib kahl. 

EB AO TMEENTT GmrT ————— 

Statura omnino: praecedentis. 

rotundatus , 

Clypeus 
reflexo medio 

Caput et thorax pilis densissi- 

mis fulvis birtum. Elytra glabra, laevia, nie 

gra, immaculata. Corpus hirtum tibiis den- 

tatis glabris. FAB. Mant. Ius. 1. 19. 0. 

glaber margine 

emarginato. 

*10. Melolontha solstitialis. (H. 

solsticial.) Pl. 2.. fig. g.. a. b.,. et fig. 

ra: 

FAB.. Syst, Eleuth. 2.. 164.. 16, 

I 

Ih A ofroeyans er 

*1r. M:elolontha aestiva. (H. esti- 

val.) Pl. 2.. fig. 11.. b. 

M.. pallida, thorace: utrinque: puncto li. 

neaque: media: fusca ,. elytris: testaceis, sutura 

fusca.. 

Habitat in: Germania: auftrali,, Russia Lu-- 

tetiaeque.. 

Magnitudo: et: statura: Melol.. solstitialis.- 

Antennae pallidae. Ca- 

put pallidum ,. immaculatum ,. oculis: nigris. 

Thorax. pallidus ,. laevis, 

Clypeus rotundatus, 

utrinque. puncto 

lineaque: media fuscis, — Scutellum: villosum. 

Elytra: testacea,. sutura: late: fusca.. Corpus 

subtus pallidum ,. pectore: villoso,, abdomine: 
glabro; OLIV. 



12. Eichten Laubkäfer. . ab. 

LYVIU. Fis.;2., 3- 

Dunkel; Fühlbörner,  Halsschildsseiten, 

Decktliüg:] und Fülse dunkel bräunlich; Deck- 

flügel mit erhöhten Linien. 

Ich habe diefen 

Mai uud iuuimus in der Provence in giofser 

Käfer mehreremale im 

Menge auf Fichten gefunden, deren iunge 

Triebe er gänzlich verzehrt. 

Die Füll- 

hörner sind dunkel bräunlich, die Keule lang 

So grols wie der luliuskäfer, 

“ dreiblättrig. Der Kopf ist schwärzlich, der 

Vorderkopf bräunlich, fast ausgerandet und 

zurück gebogen. Das Halsschild ist sch wärz- 

lich, die Seitenränder bräunlich, in der Mitte 

eine Furche. Das Schildchen schwärzlich. 

Die Deckflügel sind dunkelbräunlich, 

ieder mit vier erhöhten Längslinien versehen. 

und 

Der Körper ist schwärzlich, die Ränder der 

Hinterleibseinschnitte weilslich., Die Fülse 

dunkel bráunlich. 

*r5. Brauner Laubkäfer. 

Mel. atra. Panz. Fn. Germ. 42. 14. 

14. Länglicher Laubkäfer. Tab. 
LVIIL Fig. 4. 

Länglich, schwärzlich, oben kahl Deck- 

flügel beinahe gestreift. 

In der Gegend von Paris ‚auf Bäumen und 

Blüthen — Gigot d’Orcy’s Sammlung. 

Beinahe von der Grölse des Iuliuskäfers, 

die 

Der Kopfrand gerund t, 

Augen braun; Kopf 

der ganze Käfer schwarz und glänzend, 

Fühlhörner braun. 

etwas zurückgebogen. 

pus totum nigrum nitidum. 
í LI 

‚testacei. 

11 

Co Penh arhrt gee- 
19. Melolontha 7 pipi fuu Pin.) 

Pls. ho... ab. 

M. fusca, antennis, thoracis lateribus, ely- 

tris pedibusque fusco -testaceis, elytris lineis 

.elevatis. 

M. nigra, clypeo, thoracis lateribus, ely- 

tris pedibusque pallidis, FAB, Syst. Elevth. 

2, 165, 21, 

Habitat in Gallo - provinciae pinis. 

Magnitudo Mel. Antennae 

fusco-testaceae, clava ablonga triphylla. Ca- 

put fuscum, clypeo testaceo subemarginato 

Thoras fuscus, dorso sulcato, late- 

solstitialis. 

reflexo, 

ribus fusco-testaceis. Scutellum fuscum. Ely- 

tra fusco-testacea, in singulo lineis quatuor 

Corpus fuscum ab- 

Pe- 

longitudinalibus elevatis. 

domine segmentorum marginibus albidis. 

OLIV, des fusco - testacei. 

*15. Melolontha insen (H. noirà- 

ire.) Bl» 9. fig. 10. - 

M.atra, FAB. Syst. Eleuth. 2. 164. 19. 

Are ZI CL «ort " BI A RE / 

a4. Melolontha oblonga. (H. ob- 

long.) Pl. 4. fig. 34 

M. oblonga glabra nigra, elytris - obsolete 

‚striatis, 

Habitat in. Lutetiae floribus arboribusque. 

‚Mus, :Gigot .d'Orcy. 

Magnitudo fere Melol, solstitialis. Cor- 

Antennnae brun- 

neae. Clypeus rotundatus, subreflexus. Oculi 

Caput thoraxque laevia, glabra. 

Be 
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unbebaart. und Halsschild eben, Schildchen 

herzförmig. Deckflügel mit wenig merkli- 

chen Streifen, wovon einige paarweise geord- 

net sind. Unterseite uud Beine sehr glän- 

zend, 

15. Gehórnter Laubkäfer. Tab. 

LVIILiFig. 5: 6. 
Braunroth; unten zottig; Halsschild vorn 

vertieft init einem kurzen zurückgekrüminten 

Horn. 

In Korsika, Kalabrien — Gigot d'Orcy's 

Sammlung. 

Die Fühlhórner sind röthlich, das Wur- 

zelglied behaart, die Käule länglich, 

blättrig. Die Lefze gerundet und gefranzt. 

er ganze Körper ist braunroth, 

sieben- 

nur das 

Das 

und vorn mit einem 

Ende der Deckfiügel ist schwärzlich, 

Halsschild ist vertieft, 

kurzen, spitzigen, zurückgekrümmten Horn 

bewaffnet. Das Schildchen ist hinten gerun- 

det. Die Deckflügel eben. 

unten zottig, die Haare etwas graulich roth. 

Der Körper ist 

16. Schimmelgrauer Laubkäfer. 

Tab. LVNIFig. 7. 

Unten Halsschild golden, 

Deckflügel schimmelgrau, 

Brasihien — Königliches Kabinett. 

Er gleicht dem Wolltragenden Laubkifer, 

Die Fühlhórner sind 

kupfergrün , 

ist aber etwas länger. 

braunroth. Der Kopfrand gerundet, der Kopf 

goldgrün. Das Halsschild eben, punktirt, 

goldgrün. Die Deckflügel sind grünbräunlich, 

Die Unterseite des Kör- 

pers und die Fülse sind metallisch grün. Der 

Hinterleib Kupferroth. 

schwach gestreift. 

Scutellum cordatum. Eiytra substriata, firiis 

aliquibus vix visibilibus per paria dispositis. 

Subtus pedibusque nititissimus, 

MT Fr 117 PL 

15. Melol&ntha cornuta- TH. cor- 

nu.) Scarabaeus. Pl. 9. fig. 74... b. 

M. rufo-brunnea, subtus villosa; thorace 

antice excavato cornuto, cornu brevi recurvo. 

Geotrupes excavatus, muticus tho- 

race retuso mucronato, clypeo reflexo inte- 

gro. FAB. Syst Eleuth. 19. 67° 

Habitat in Corsika, Calabria — Mus. D. 

Gigot d'Orcy. 

Antennae rufae, articulo primo piloso, 

clava oblongo heptaphylla. Labium superius 

Corpus totum rufo- 

Tho- 

antice cornu brevi recurvo 

rotundatum ciliatum. 

brunneum, elytris versus apicem fuscis. 

rax excavatus, 

Scutellum. postice rotunda- 

Corpus subtus villosum, 

villo. rufo-cinereo. OLIV. 

2 olsı 04a? iz = 

16. Melolontha sas glau- 

que.) Pl..5..88.47: 

M. subtus viridi- cuprea, thorace aureo, 

elytris glaucis. 

Habitat in / Brasilia — Museum Regiun 

Gall. 

Similis Melol, lanigerae, at paulo longior. . 

"Caput viridi- aureum 

Thorax laevis, punctatus, 

Scutellum viride. Elytra vi- 

Corpus subtus prdes- 

acuto armatus. 

tum. Elytra laevia. 

Antennae brunneae. 

clypeo rotundato, 

vi! idi-aureus. 

ridi- testacea substriata. 

que viridi-aenea. Abdomen cupreum. OLIY. 



17. Wolltra sender Laubkäfer. 

Tab. LVÍIL Fig. 8. 9. 
Unten wollg; Hopf und Halsschild ver- 

goldet; Deckflügel geb. 

Nordasi:ika; Neu York, Maryland — 

Dantic’s Samnilung. 

Er ist dem Getüpfelten Laubk#fer ähnlich. 

Die Fühlbörner Der Kopf 

und hat eine Querlinie; der 

Das Halsschild ist 

sind braungelb. 

ist vergoldet 

Kopfrand zugerundet. 

vergoldet, 

Die Deckflügel sind glänzend, herzförmig 

Die Unterseite des schwefelgelb, punktirt. 

liórpers ist grün, mit einer graulichen Wolle 

bedeckt, 

zend. 

Getüpfelter Laubkäfer. Tab. 

LIX. 

Braungelb;. auf iedem Deckflügel 

schwürzliche, auseinanderstehende Punkte. 

Maryland, Neu York, Virginien, Karo- 

lina, Insel Antigoa — Dantic’s Sammlung. 

Von der Grófse des Vergoldeten Pinsel- 

käfers, glatt braungelb. Die Brust behaart. 

Das Schildchen vergoldet. Der Vorderkopf 

ganz, glänzend. Das Halsschild hat zwei ver- 

tiefte, Die Decktlügel 

sind fein g^streift, irde hat drei schwärzliche, 

der erste steht 

der zweite 

Bio. 1. 2. 

drei 

verloschne Punkte. 

schwieleniholiche. Tüpfeln: 

an dem vordern, äusern Winkel; 

“in” der Mitte ; der dritte anf der Schwiele 

unfern der Spitze. Die Unterseite des Kór- 

pers und die Fülse sind glänzend goldgrün. 

Das Brustbein ragt hervor, und ist zuge- 

spitzt.. 

Das Schildchen ist ebenfalls gold-. 

Die Fülse sind gelbgrün,. goldglän- 

pa e uL "a 

17. Mielolontha tanigeraZ(HAGIT, 

laineux.) Pl. 4. fig..59. a. b. ZZ L2 

capite thoraceque au- Ka 

N FAB. Syst. Eleuth. 2. 

M; subtus lauata, 

reis, elytris luteis. 

165. 26. 

Habitat in America feptentriona P, 

York, Mus. Daniic. 

Similis Melol. punctatae, — Antennae test- 

Neu LT 

Marylandiaque, 

ceae, Caput aureum linea transversa clyp&o- 

que rotundato. "Thorax anreus, Scutellum 

aureum, cordatüm. Elytra sulphurea, punctata, 

subtus viride griseo - tomentosum.. 

OLIV. 

Uorpus 

Pedes testaceo:- virides inaurati, 

p. ADD AENIF Kr 

18. Melolontha punctata CH. ASTA, 

potictue-) TE 12 fp.. 6. a: 'b. y7/ , 689, 

M. testacea, elytris punctis tribus fuscis, 

distantibus. FAB. Syst, Eleuth, 2. 166. 29. 

Habitat Neu 

York, Carolina et Autigoa.— Mus Dantic, 

Cetoniae 

in Virginia,  Marylandia, 

Corpus magnitudine auratae, 

Scutel- 

Tho- 

Elyt- 

ra minime striata, punctis tribus fusco sub- 

laeve, testaceum. Pectus pubescens. 

lum auratum. Clypeus integer, nitens. 

rax punctis duobus impressis, obsoletis 

callosis: primo ad angulum anticum exterio- 

rem; secundo. in medio; tertio ad gibbum 

apicis. Corpus subtus pedesque viridi- aenea 

nitida, Sternum porrectum, acutum. LINN, 



AA T 
^e ca 

14 

19. Gelber Laubkäfer. Tab. LIX. 

pig: 8, 

Hellbriunlichge!b, unbehaart; Hallsschild 
und. Deckflügel glatt. 

Vaterland: — — Päris Sammlung, 

Grölse und Gestalt des Getüpfelten Laub- 

káfers. Der Kopfrand ist gerundet. ‚Der 

ganze Körper ist hellbräunlichgelb, ungelleckt, 

kahl, nur die Augen schwürzlich. Das Hals- 

schild ist punkirt, Die Deckflügel glatt. 

20. VerlängerterLaubkäfer. Tab. 

LIX." Fig. 4. 
Unbehaart, braunróthlich ; Kopfrand gerun« 

det; Halsschild und Deckflügel glatt. 

Surinam — Renault’s Sammlung. 

Etwas grölser und länger als der Bleiche 

Laubkäfer. Der ganze Körper ist röthlich- 

braun, oben kahl und glänzend. Der Kopf- 

Die Keule des Fühlhorns 

Das Halsschild und 

die Deckflügel sind völlig glatt. 

rand gerundet. 

eirund und dreiblättrig. 

21. Heifser Laubkäfer. Tab. LIX. 

Fig. 5. 

Kastanienbraun; Kopf dunkel; Kopfrand 

ausgerandet. ; 

Nordamerica — Bauks Sammlung, , 

Er ist dem Maikäfer ähnlich, aber etwas 

kleiner Der ganze Körper ist braungelb, 

auch braun, der Kopf etwas dunkler, der Vor- 

derkopf ausgerandet oben kahl, Die Brust 

behaart, der Hinterleib kahl, 

L2 br Ahr ur. 

19. Melolontha lutea//(H. jaunä- 
we. ) 4 Pl. 1. fig... 

M, pallide testacea glabra, thorace ely« 

trisque laevibus, ; 

Habitat — — Mus 

Magnitudo et 

[D 'Paris. 

statura Melol, punctatae, 

Clypeus rotundatus. Corpus totum pallide 

‚testaceum immaculatum glabrum, oculis fus- 

‚eis. "Thorax punctatus. Elytra laevia. OLIV. 

Lo eot VIA VANEARUI S LIE e 

20. Melolontha elongata.A(H. 
alongé) Pl. 4. fig. 31. 

M. glabra, fusco-testacea, clypeo rotun- 

.dato, thorace elytrisque laevibus. 

Habitat in Surinamia — Mus. D. Renault. 

Melol. Pallida paulo maior et longior. 

‚Corpus totum fusco- testaceum, supra gla- 

brum nitidum, Clypeus rotundatus. Anten- 

narum clava ovata, Thorax et triphylla. 

‚elytra laevissima. OLIV. 

Ge Lernıur base OE ocu t 

a1. Melolontha fervida./((H. fer- 

vide.) Pl. 9. fig. 109. 

M. castanea, capite obscuro clypeo emar- 

‚ginato. 

Habitat in America septentrionali — Mus. 

D, Banks, j 

Statura Melol. vulgaris, at paulo minor, 

Totum corpus testaceum aut brunneum, ca- 

pite tamen obscuriore, 

supra glaber. Pectus villosum ; 

glabrum, OLIV. 

Clypeus emarginatus, 

abdomen 
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22, Zurückgebogner 
käfer.. Tab. LIX. Fig. 6. 

Braungelb, beinahe braun ;. Kopfrand ge- 

rundet, zurückgeschlagen. 

Afrika; Geoffroy de Villeneuve: hat ihn: 

vom: Senegall mitgebracht, 

Er hat die Gröfse und Gestalt des Heis- 

Der ganze Kórper kastanien- sen T;aubkiüfers. 

braun, oben glatt und unbehaart, unter dem: 

Halsschilde und der Brust zottig. Der Kopf- 

rand ist geruudet und zurückgebogen, der 

Kopf glatt. Das Halsschild. fein punktirt. 

Das Schildchen breit, beinahe dreieckig ,. an 

der Wurzel behaart. Die Deckflügel sind 

glatt und fein punktirt: 

_ die Schenkel. röthlichbraun; : 

25. Póbelhafter Laubkäfer. Tab. 
TP X Fig- 7i 

Schwarz’. unbehaart; 

flügel und Schenkel braungelb. 

Am Senegall — Königliches Kabinett. 

Fast von der Grölse des Getüpfelten Lanb-- 
käfers.- 

rand sehr schwach ausperandet,. 

Seite einen schwarzen Punkt, DasSchildchen 

ist schwarz 

punktirt, ungefleckt, Der Körper schwarz. 

Die Fülse schwarz, die Schenkel! braungelb.. 

24. Bleicher Laubkäfer. Tab. LIX. 

Iia: 9. 

Unbehaart, braungelb; der‘ Rücken des 

Kopfs,  Halsschilds: und: der: 

schwarz. 

Laub- 

Die Fülse sind braun;, 

Halsschild,. Deck- 

Der Kopf ist schwarz und der Kopf- 

Das: Hals-- 

schild ist glatt, braungelb und hat an ieder 

Die Decktlügel sind braungelb,. 

Deckflügel: 

e2. Melolontha reflexa. 

bordé.) Pl. 4. fig. 32. 

M. testacea,. subbrunnea ;: clypeo: rotun- 
dato reflexo. 

Habitat in Africa — Dom: Geofiroy de 

Villeneuve eam in Europam attulit. 
| Melol. fervidae. 

Totum corpus castaneum, supra laeve, gla- 

Magnitudo: et statura: 

brum, infra thoracem: et pectus: villosum. 
Clypeus rotundatus,. reflexus;. caput laeve. 
Thorax subpunctatus, Scutellum latum, sub- 
triangulatum, basi pilosum. Elytra laevia, 
subpunctata.. Pedes brunnei, femora testacea.. 

Ca t2 ex 0^ 

23. Melolontha pleb eia CH. ple. 

beien.) Pl. 8. fig. 97. 

M. nigra glabra, thorace elytris femori- 
busque testaceis. 

Habitat in Senegallia — Mus; Regium Gall.. 
Magnitudo: fere Melol. punctatae, 

rigrum;. elypeo' subemarginato.. 
Caput 

Thorax: lae- 

vis,, testaceus,, puncto’ utrinque' nigro. Scu. 

tellum nigrum. Elytra punctata, testacea, im- 
maculata. Corpus nigrum. 

OLIV.,. moribus: testaceis.. 

Lp rho n no o rro a a I 
24. Melolontha pallidaQQH. pile.) 

Pl. 9: fig. 105, a. b. 

M. dorsalis, glabra, testacea, capide, 

thoracis coleoptrorumque dorso: nigris. 
| Syst. Eleuth.. 2. 168. 59. 

CH. re- 

FAB.. ! 

Pedes: nigri,, fe- "^ * 
[3 

% 
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"Vorge birg der guten Hoffnung, 

Fr ist 

Der 

sch 

dias dde ME: ern li kata 
Das Halsschild ist 

mit einem 

Kopf ist. schwarz. 

'arz, an den Seiten braungelb: 

schwarzen Punkt. Die Decifhügel sind braun- 

gelb, und haben eine hreite schwarze gemein- 

schaftliche Linie auf dem Rücken. Die Fülse 

sind braungelb; die ‚hintern Schienbeine 

schwarz. 

5. Einfagbiger Laubkäfer. Tab. 

ENSE. a. 

Bräunlich gelb, ungefleckt; Kopfrand ge- 

rundet, zurückgebogen; Deckflügel beinahe 

gestreift. 

Am Senegall — Königliches Kabinett. 

Von der Gröfse des Iuliuskäfers. Der 

ganze Körper ist unhehaart, blals braungelb, 

ungefleckt. Der Fühlhornknopf länglich, drei- 

blättrig. Kopfrand gerundet, vorgestreckt 

und zurückgebogen. Halsschild sehr glatt. 

Die Deckflügel schwach gestreift. Die Vor- 

derschienbeine zweizähnig. 

a at. sug p iserLaubkäfer. Tab. 

LX. Fig. 9. 

Glatt, punktirt, rostroth, Deckilügel braun- 

gelb. a 

Küste Koromandel — Banks Sammlung. 

Er ist etwas grölser als der braune Laub- 

küfer. Das Kopfschild ist gerundet, 

duukelrostroth, und hat auf der Mitte zwei 

Das Halsschild ist glatt, 

stark punktirt, rostroth und ungefleckt. Die 

Decktiügel sind braungelb, punktirt und glatt. 

ganz, 

erhöhte Querlinien, 

. Elytra glabra, punctata, testacea. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei. 

Paulo minor Melol. solstitialis, 

niger lateribus testaceis: puncto 

Caput nig- 

rum. Thorax 

nigro, Coleoptera testacea linea lata, com- 

Pedes testacei, tibiis 

162. 

muni, dorsal, nigra. 

FAB. Ent, Syst. 2. posticis nigris, 

6 nte but 

25. Melolontha unicolor/Z*tH. 

unicolor.) Pl. 9. fig. 108. 

M. pallide testacea immaculata, clypeo 

rotundato reflexo, elytris substriatis, 

Habitat in Senegallia -— Mus. Regium 

Gall. 

Magnitudo Melol. solstitialis. Corpus to- 

tum glabrum pallide testaceum immaculatum. 

Autennarum clava elongata triphylla. Cly- 

peus rotundatus porrectus reflexus, Thorax 

Elytra substriata. Tibiae anticae 

OLIV. 

laevissimus. 

bidendatae. 

Mes it ee 
e6. Melolonfha ruficollis.7(H. 

ruhcolle.) 21. 9. hs ME 13 

M. glabra, punctata, ferruginea, elytris 

testaceis, FAB. Syst. Eleuth. 2. 169. 47. 

Habitat in Coromandel — Mus. D. Banks, 

Major Melol, brunnea, 

tus, integer, obscure ferrugineus: in medio 

lineis. duabus Thorax 

glaber, valde punctatus, rufus, immaculatus. 

FAB. Spec. 

Clypeus rotunda- 

elevatis transversis, 

Ins, i. 39. 24. 



27. Bäurischer Laubkäfer. Tab. 

LX. Fig. 5. 
Schwärzlich braun; Deck Rügel und Schen- 

kel braun; Kopfrand gerundet. 

Auf Guadeloupe — Von Badier. , 

Dem Heifsen Laubkäfer 

Die Fühlhörner sind rostbraun. 

etwas ähnlich. 

Der Kopf- 

Der Körper ist dunkelbraun, 

die Deck. 

rand gerundet. 

Deckfiügel und Schenkel heller, 

flügel glatt. 

28. Melden Laubkäfer. Tab. LX. 

"Fig. 4. 

Töngljeh, pehasrt, blafs brunge!b; Naht 

Auf der Küste i PRENNE auf Pu Art 

von Melde, Atriplex humilis, deren Blät- 

ter er verzehrt — Gigot d'Orcys Sammlung, 

Er hat die Gestalt und Grölse des Roth- 

hörnigen Laubkäfers. Der Kopfrand ist gerun- 

Der Kopf, das Hals- 

schild und der Körper sind zottig, blals braun- 

gelb, und ungefleckt. Die Deckflügel sind 

fast glatt, blals, die Nabt und die Spitze 

breit schwarz. Die Beine sind blals, die 

Fulsglieder dunkel. 

det, zurückgeschlagen. 

29. Gezeichneter Laubkäfer 

Tab. LX. Fig. 6, 7. g. 

Unbehaart, 

mit zwei schwarzen Linien; 

Halsschild 

Deckflügel mit 

blafs braungelb; 

drei schwarzen Tüpfeln. 

St. Domingo, u Antillen, Cayenne, 

Surinam. 

So grols wie der Roihhalsige Laubkifer. 
Das Kopfschild ist ganz, blals braun, am 

ID. ̂e P 2 

Melolontha rustica./H. rus- 
tique.) Pl. 8. fig. 89. 

M, picea, elytris femoribusque 'brunneis, 

27. 

clypeo rotundato. 

Habitat in Guadeloupe — Dom, Badier. 

Similis Melol. fervidae. 

Clypeus rotundatns, 

Antennae ferru- 

Corpus piceum, 

‚Elytra laevia. 

gineae. 

elytris femoribusque brunneis. 

OLIV. 

28. Melolontha Atriplicis CH. 
de l'Arroche. Pl. g. fig. 99 

M, oblonga, villosa, pallida, elytris sutura 

apiceque nigris. FAB. Syst. Eleuth. 2. 165. 

23. 

Habitat in Barbariae Atriplice humili — 

Mus, .D. Gigot d'Orcy. 

Statura et magnitudo Melol ruficornis. 

Caput, thorax, 

Elytra 

Clypeus rotundatus, reflexus, 

corpus villosa, pallida, immacnlata, 

sublaevia, pallida, sutura apiceque late nigris. 

Pedes pallidi tarsis fuscis. FAB. Mant. ins, 

1. 19. 11 

29. Melolontha signata (H. mar- 

que.) Pl. 4. fig. $5. et fig. 56. a.\b. 

M, glabra, palldia, thorace lineis duabus" 

elytris maculis tribus nigris. FAB. Syst 

Eleuth. 2. 109. 15. 

Habitat in St. Domingo, Tamaica, Antillis 

Cajennae, Surinam. 

Ca- 

pitis clypeus integer, pallidus basi ater. Tho- 

Corpus magnitudine Melol. ruficollis, 

17 

Hu 
ZH 7). 



18. 

Gruude schwarz. Das Halsschild 

braungelb, mit zwei schwarzen Striemen, die 

weder den Vorder- noch den Hinterrand be- 

Die Deckflügel sind glatt, eben, blafs 

braungelb, mit drei Flecken: 2: 1. deren äus- 

Die Unter- 

seite blafs braungelb, der Hinterleib schwarz. 

ist blass 

rühren, 

serer kleiner ist als die übrigen. 

Die Vorderschienbeine sind an der Spitze 

Die Fufs- 

gleder sind pechbraun, an der Wurzel und 

zusam mengedrückt und gezübnt, 

an der Spitze mit Dornen besetzt. 

Er ändert ab mit zweipunktigen und mit 

ungelleckten Deckílügeln.. 

Ungefleckter Laubkifer. 

'Tab. LX. Fig. b. 

Braungelb, Halsschild und Deckflügel un- 

gefleckt; Kopf hinten dunkel. 

Südamerika, Guadeloupe. 

Er hat viel Aehnlichkeit mit dem Gezeich- 

neten Laubkäfer, aber Halsschild Deckilügel 

20. 

und Unterleib sind braungelb, ungelleckt.. 

Der Kopf ist braungelb, hinten schwárzlich; 

der Hopfrand gerundet. Die Fülse braun- 

gelb. 

HAK 3%: Grüner Laubkäfer. Tab. LX. 

IJ /44. Fig. 9. 10. 

Unbehaart, oben grün, unten goldgrün. 

Vorgebirg der guten Hoffnung. —  Gigot 

d'Orcys Sammlung. 

Er hat die Gestalt und Grófse des Ge- 

tüpfelten Laubk.ifers. Seine Farbe ist oben 

grün, gliuzend, ung>fleckt, unten goldgrün. 

Das Brustbein ist nicht vorgestreckt.. 

en Teen _ 

rax pallidus lineis duabus artis, quae tamen 
nec basin, nec apicem attingunt, Elytra gla- 

bra, laevia pallida, maculis tribus 2. 1., qua- 

Subtus pallida 

Tıbiae a-ticse apice com- 

rum exterior reliquis minor. 

abdomine nigro. 

pressae, dentatae,  'larsi picei basi apiceque 

spinosi. TAB. Spec. Ins. i. 59. 25. 

Variat elytris bipunetatis et imumaculatis. 

£ LAC Lo cef a a e tb pcr. 

30. Melolontha immaculata; (iM. 

immacule.) Pl. g. fig. 95. 

M. 

latis, capite basi fusco. 

testacea, thorace elytrisque immacu- 

Habitat in America meridionali, Guade- 

loupe. 

Similis omnino Melol. signatae, at thorax, 

Ca- 

Clypeus ro- 

OLIV. 

elytra abdomenque testacea iminaculata. 

put testaceum postice. fuscum. 

tundatus, Pedes testacei, 

Si le INEEZEZE 
21. Melolontha. viridis.7Z(H. vert.) 

Pl.5. here. 6t Petonja, "Ph 

ML glabra, supra viridis, subtus aurea, 

FAB. Syst. Eleuth. 2. 166; 29. 

Habitat ad Cap. Bon, Spei. — Mus. D. 

Gigot d'Orcy. 

Statura et magnitudo .Melol, punctatae, 

Color supra viridis nitens immaculetus, sub-- 
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52. Lees Laubkäfer, Tab. LXI. 

Eis, a. 

Metallischgrün, glänzend; Deckflügel mit 

zwei vergoldeten Striemen, 

Ostindien — Lee’s Sammlung, 

Er gleicht dem Wein Laubkifer, ist aber 

etwas grölser, Der Kopfrand gerundet. 

Kopf und Halsschild sind grün goldglänzend, 

Die Deckflügel sind 

blaugrün, goldglänzend, und haben zwei gold- 

mit goldnen Flecken. 

ne Striemen. Die Unterseite des Körpers 
: 1] E : ist blavgrün, glänzend. 

Zweifarbiger Laub käfer. 

Tab. EX Tip. 75. 

Unbehaart; oben grün, unten braungelb; 

TT 

»39*' 

Fülse an der Spitze golden. 

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Banks 

Sammlung; der Häfer Fig. 5. auf unserer 

Tafel ist in der Kónigl. Sammlung, 
Er hat Aehnlichkeit mit dem Naht- Laub- 

käfer, ist aber zweimal kleiner, Die ganze 

Oberseite ist dunkelgrün, glatt, ungefleckt; 

die Unterseite ist dunkel braungelb, und hat 

einen metallfarbigen Anstrich. Die Schenkel 

sind blals, die Schienbeine und Fulsglieder 

vergoldet. 

Er hat auch mit dem Wein Laubhäfer 

Aehnlichkeit ist aber etwas grófser. Eine 

Abänderung (Fig. 5. auf unserer Tafel.) hat 

oben eine grünglänzende Farbe, die Unter- 

seite ist golden, und die Deckflügel sind zu- 

weilen an der Spitze röthlich. 

19 

tus aureus, sternum haud porrectum, ‚FÄB, 

Syst. Ent. 34. 10. 

52. Melolontha Leei^(H. de Lee.) 

Pl.8. fig. 87. 

M, fastuosa, viridi aenea, nitida, elyt- 

ris vittis duabus aureis. FAB. Syst. Eleuth. 

QUA 788 

Habitat in India orientali — Mus. Leei. 

Staturae Melolonthae "Vitis, at major. 

Clypeus rotundatus, ^ Caput thoraxque viri- 

Elytra viridi- 

Cor- 

pus subtus viridi-caeruleum nitidum. OLLV. 

55. Melolontha bicolorJ(H. bi- 

color.) Pl. 7.fig. 86., et Pl. 9. fig. 

96. b. SR 

M. glabra, supra viridis, subtus testacea, 

pedibus apice aureis, FAB. Syst, Eleuth. 2. 

166. 32. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. Dom. 

Banks, — 

Statura Melolonthae suturalis, at duplo 

minor; supra tota virdis, glabra, obscura, im- 

maculata; subtus obscurior testacea, aeneo 

colore tincta; femora pallidiora. Tibiae et 

tarsi aurei. FAB. Syst. Ent. 54. 15. 

Similis Melol. Vitis, at paulo major, Va- 

riat colore supra virdi nitido, subtus aureo, 

et elytris interdum apice rufis, OLIV. 

dia inaurata, maculis aureis. 

caerulea inaurata, vittis duabus aureis. 
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54. Naht Laubkäfer. Tab. LXI. 

Fig. 5. 

Grün, Deckflügel mit gelblicher Naht. 

Neuholland — Banks Sammlung. 

Er gleicht in Gestalt und Grölse dem Ge- 

düpfelten Laubkäfer. Der Kopf ist grün, 

ungefleckt, der Rand erhöht. Das Halsschild 

ist glatt, grün, die Ränder etwas gelblich; 

Die Deckflügel 

sind glatt, grün, schwachgestreift, die Naht 

der hintere stumpf - eckig, 

gelblich. Brust und Hinterleib sind mit weils- 

lichen Haaren bedeckt; das Brustbein ist 

vorgestreckt und spitzig. 

grün, die Fulsglieder hellbraun.. 

Zweifelh after. Laubkafer. 

Tab. DXP. Kigagd., 
Schwürzlich,, - 

35:. 

unten 

Deckflügel punktirt, schwach gestreift, 

Cayenne, auf Bäumen und Blumen,. 

Von der Gröfse des Zurückgebognen Lauh-- 

käfers. | 

Die Fühlhörner 

Der Kopfrand ist gerundet,. der Kopf 

braun, unten: noch brauner, 

braun, 

und das Halsschild punktirt. 

hende Streifen, 

36. Eckiger Laubkäfer.. Tab. LXI. 

Fig. 6.. 

Deckflügel 

punktirt, Halsschild an beiden Seiten. beinahe 

eckig. 

Metallgrün ; 

Vaterland —. Banks Sammlung.. 

Die Fülse sind. 

schwärzlichbraun ;; 

Der Körper ist oben schwarz, etwas. 

Die Deckflügel: 

sind punktirt und haben. acht paarweife. ste«- 

kupferfarbig ,. 

Hal. 
34. Melolofitha suturalis.Z(H. 

sutural.) Pl. 7. fig. 85. 

M. viridis, elytrorum sutura. flavescente. 

FAB.. Syst. Eleuth. 2, 166. 51. 

Habitat in. Nova Hollandia — Mus. D. 

Banks. 

Corpus statura et magnitudine. Melo], 

punctatae. Caput viride immaculatum, mar- 

gine elevato. "lhorax glaber viridis margini- 

bus parum flavescentibus: postico obtuse an- 

gulato, Elytra glabra viridia, substriata su- 

tura flavescente. — Pectus. et abdomen pilis 

Pedes 

TAB. Syst. Ent. 

albis tecta, sterno porrecto acuto. 

virides, tarsis ferrugineis. 

54... 12.. 

55. Melolontha dubia//( H. dou- 

teux.): Pl.'5.:hg.. 204a. b. 

M.. nigra, subtus picea, elytris punctatis 

substriatis. 

Habitat in. Cajennae —. 

Magnitudo. Melol. reflexae. Corpus supra 

nigro-brunneum, subtus. piceum.. Antennae 

piceae, clypeus rotundatus, caput thoraxque 

Elytra. punctata. stris. octo. per 

OLIV. 

punctata. 

paria. dispositis, 

56. Melolontha angulata.. (H.. 

anguleux.) Pl. 5. fig. 46.. 

M. viridi- aenea,. elytris aeneis. punctatis, 

thorace utrinque subangulato. 

Habitat.— Mus. D. Banks.. 
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"Von der. Größe: des; Bleichen Laubkäfers.. 

Der Kopfrand ‚gerundet. ‚Kopf und Hals- 

schild glatt, und glänzend metallisch "grün, 

Das. Schildchen. metallisch - grün, dreieckig. 

Die Deckílisel sind metallisch schimmernd, 

punktirt. Der Körper und die Fülse sind 

metallisch - grün, 

37- Zweifleckiger Baubkäfer.. 

Tab. LXI. Fig. 7. 

Länglich, unbehaart, braungelb, Halsschild 

zu beiden Seiten mit einem: gelben. Flecken; 

Unterleib gelb. 

China — Banks Sammlung, 

Er gleicht vollkommen dem: Iuliushäfer.. 

Das Halsschild ist braungelb, und hat zu bei- 

den. Seiten einen ziemlich grolsen,. gelben 

Flecken. Die Deckfügel sind braungelb, sehr 

schwach gestreift.. Der Unterleib ist gelb, 

und auf dem lezten Einschnitt befindet sich 

ein braungelber Flecken. Die Fülse gelblich. 

58. D'Orcy's Laubkäfer. 

Fig. 8. 

Halsschild und 

schwarz gestriemt. 

Braun, gelbgestriemt ; 

Deckflügel gelblich, 

St Domingo — Gigot d'Orcys Sammlung, 

Von der Gröfse des. Wein L.aubkäfers, 

Die Fühlhöiner braunrótblich. Der Kopf 

ist schwarz, mit einer gelben Längslinie, Das 

Halsschild ist gelbröthlich, uad hat vier 

schwarze ,. Linien, und einen 

sehwarzen Tüpfel zu ieder Seite... Das Schild- 

eben ist gelbróthlich und schwarz gerändet, 

Die Deckflügel sind gelbröthlich, die Naht 

abgekürzte 

und. zwei oder drei. abgekürzte Linien sind: 

Tab-LXE. 

Cly- 
Caput tboraxque laevia, 

Magnitudo Melolonthae pallidae, 

peus rotundatus. 

viridiaenea, nitida. Scutellum viridi- aeneum, 
xm : 

LEiytra acueo- micautia, punctata. 

OLiV. 

triangulare. 

Corpus pedesque: viriili- aenea. 

elolontha bimaculata. 

hig. 45« 

37. M (1. 
bimaculé.) Pl. 5 

M. oblonga, glabra, testacea, thorace ntrin- 
que FAB. Syst. 

Eleuth. 9. 165. 22, 

Habitat in China — Mus. D. Banks. 

Melol. Tho- 

rax testaceus utrinque macula magna flaves- 

Abdo- 

ultimi segmenti testacea. 

FAB. Mant. 2:10. 

macula a bdominéque flavis. 

Summa: aflinitas solstitialis, 

cente: Elytra testacea,. vix striata. 

men: flavum. macula 

Pedes. flavescentes.. Ins. 

10. 

Melelontha SEEDS 

d'Orcy.) Pl. 4. fig. 

M. thorace elytrisque NU testaceis li- 

"0 
90° 

neis nigris, corpore brunneo lineis flavis, 

Cetonia gloriosa, testacea, nitida, li- 
neis abbreviatis nigris, FAB. Syst, Eleuth. 
2.. 150. 

Habitat in Insula. St.. Demingo — Mus. 
D. Gigot d'Orcy, 

Magnitudo Melol, Vitis: 

290. 

Antennae testa- 

ceae; — Caput nigrum, Jinea longitudinali, 

flava. Thorax flavo-testaceus, lineis quatuor 

abbreviatis,. nigris, punctoque utrinque nigro. 

Scutellum flavo- testaccum, nigro marginatum.. 



an 
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schwarz, Die Unterseite ist mehr. oder we- 

niger braun, und gelb gestriemt. 

29. W ean Laubkäfer. Tab. LXI. 

D19:^0. 409; 14. ce 9 

Grün; die Seiten des Halsschildes gelb. 

Fast in. ganz Europa uud in Amerika auf 

dem Weinstocke, dessen Blätter er benagt 

und zerstört. 

Der Leib ist eirund, oben grün, unten 

metallfarbig; die Seiten des Halsschildes gelb. 
Der Hopfrand 

ist gerundet, Kopf und Halsschild punktirt, 

und unbewehrt, 

Die Fühlbórner schwärzlich, 

Er ändert ab mit braungelben Deckllügeln 

und einfärbigen Halsschilde. 

*j0. Frisch's Laubkäfer. 

Herbst Käf. 5. 126. 77, tab. 25. fig. 9. 

Schenklicher Laubkäfer. 

Tab: IUXEL 

Schwarz, Fühlhórner und Schenkel röth- 

lich; Deckflügel mit drei erhöhten Linien, 

Ostindien .— Gigot d'Orcy's Sammlung. 

Fast um die Hälfte kleiner als der Iulius- 

käfer. Die Fühlhórner sind röthlich, der 

Knopf länglich und dreiblitirig. Der Kopf- 

rand ist gerundet. Der Leib schwarz. Die 

Deckllügel sind braünlich schwarz, mit zwei 
oder drei erhóhten Längslinien. Die Fülse 
schwarz, die Schenkel und die Schienbeiue 

der mittlern Fülse sind röthlich. 

41. 

Pis. 4. 

Elytra flavo-testacea, sutura, lineisque dua- 

bus tribusve abbreviatis, nigris. Corpus sub- 

tus plus minusye bruuneum, flavo lineatum. 
EI VA 
saiYe 

! 
Ave afa aestu uA. T" 

39. Melolontha Vitis.7CH. de la 

Viene.) Pl. v. he. x3ja.- biu: 

M. viridis, thoracis lateribus flavis. FAB. 

Syst. Eleuth. 2. 172. 69. 

Habitat ıu Kuropae et Americe vitibus, 

Corpus ovatum, supra viride, subtus ae- 

neum, thoracis lateribus flavis. Antennae 

fuscae. CI ypeus rotundatus. 

que punctata inermia. 

Caput thorax- 

Variat elytris testaceis, thoraceque in.ma- 

culato: OLIV. 

*40. Melolontha Frischii. (H. de 

Frisch.) Pl 4..fig.:29. a. b, c..d. 

FAB, Syst. Eleuth. 2. 172. 68, 

CL c 0:225 oc t. 

41. Melolontha femoralis."(H. 
femoral.) Pl. 9. fig. 110. 

M. nigra, antennis femoribusque rufis; 

elytris lineis tribus elevatis, 

Habitat in India orientali — Mus, D. Gi- 

got d'Orcy. 

An- 

Cly- 

Elytra 

nigro - brunnae, lineis duabus tribusve longitu- 

dinalibus 

Melol, solstitiali fere duplo minor. 

tennae rufae, clava oblonga, triphylla. 

peus rotundatus. Corpus nigrum, 

elevatis, Pedes nigri, femoribus 

tibiisque intermediis rufis. OLIV. 
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42. Blaulicher Laubkäfer. Tab. 
LXII. Fig. 2. « 

Länglich, glatt, schwärzlich-blau; Kopf 

rand gerundet; Deckilügel beinahe gestreift, 

Vorgebirg der guten Hoffaung — d'Orcy's 

Sammlung, 

Er hat die Gestalt und Gröfse des Frisch’s 

Laubkäter. Die Fühlhörner sind schwärzlich, 

an der Wurzel rostroth, Der Kopfrand ist 

gerundet. - Das  Halsschild ist eben und 

punktirt.' Die Deckflügel sind fast gestreift, 

Der Körper ist glatt, schwärzlich- blau. 

45. 
Tab. LXII. Fig. 5. 

Schwarz; Kopf und Halsschild blau; Deck- 

flügel braungelb. 

Vaterland: — Banks Sammlung. 

Er hat grofse Aelinlichkeit mit dem Wein 

Laubkäfer. 

randet und zurückgebogen. 

Der Hopfrand ist etwas ausge- 

Kopf und Hals- 

schild sind blau, ungelleckt. 

blau, Die Deckíüügel sind 

eben, braungelb, 

ist dreieckig, 

44. Zweitüpfliger Laubkäfer. 

Tab. LXIL Fig. 4. 

Kopf und Halsschild glatt, mettallisch- 

grün; Deckilüge! braungelb; der letzte Ein- 

sehnitt des Hinterleibs hervorragend ,. mit 

zwei lüpfeln.,. + 

Amerıka— Banks Sammlung, 

Blauköpfiger Laubkäfer. 

Das Schildchen. 

25 
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Melolontha caerulea, (H. 
bleuatre.) Pl. 9. fig 107. 

48. 

M. oblonga glabra nigro - caerulea, clypeo 

rotundato, elytris substriatis, 

Habitat ad Cap.. Bon. Speci — Mus. Dom, 

Gigot d'Orcy. 

Statura et magnitudo Melolontbae Frischii, 

Antenuae nigrae bisi ferrugineae.. Clypeus 

Thorax laevis punctatus. Elytra 

Corpus - glabrum nigro - caeruleum. 

rotundatus. 

substriata, 

OLIV. 

43: Melolontha .caeruleoce:. 

phala.sfH. tete-bleue.) Pl. 6. hg. 

59. 

M. nigra, capite thoraceque caeruleis,. 
elytris testaceis. 

M. cyanocephala, glabra, coeruleo- 

nigra, elytris. testaccis : sutura ferruginea, 

FAB. Syst. Eleuth, 2. 169. 55. 

Habitat — — Mus. D Banks. 

Similis Melolonthae Frischii. Clypeus sub-- 

emarginatus reflexus. — Caput thoraxque cae- 

Scutellum triangulare cae-- 

OLIV. 

rulea immaculata. 

ruleum. Elytra laevia testacea. 

Lb E UE of £o. 

44. MON IO tha bipunctataf(H. 44,77 

biponctué) Pl. 6. fig. 69. 

- Trichius bipunctatus, capite thorace- 

que glabris, viridi-aeneis,' elytris testaceis, 

abdominis ultimo segmento prominente, bi-- 

punctato. FAB. Syst. Eleuth. 2. 152. 7. 

Habitat abi tA Mus. D, Banks.. 

jue Cen 
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Kopf und Halsschild sind metallfarbig, 

dunkel, glänzend, 

dreiechkig, metallfarbig. 

Das Schildchen ist kurz, 

Die Deckflügel sind 

Wer 

Körper ist schwarz, die Kinschnitte des Hin- 

glatt, eben, braungelb und ungefleckt. 

terleibes haben zu beiden Seiten einen weis- 

sen Strich. Der lezte Einschnitt des Hinter- 

leibs ragt hervor und ist mit zwei weilsen 

Punkten versehen. 

Kr. I. 45. Maurischer. Laubkäfer. "Tab. 

T 66. 

Ir f. 
ZU 70, 

EXT]. * Hıeıyn. 6. 

Blaulichgrün; Kopf mit einem kleinen 

vorgestreckten Höcker; Unterleib braungelb, 

Afrıka, 

Sammlung; auch ist er in der Sammlung von 

d'Orcy und Dantic, 

Küste der Barbarei — Smith's 

Der Vorderkopf ist gestutzt und hat zu 

ieder Seite einen Zahn. Der vordere Theil 

des Kopfs ist mit einem sehr kurzen vor- 

gestreckten Horn versehen. Die Fülse sind 

blaulich, die Hinterschenkel verdickt, 

46. Eisiger Laubkäfer. Tab. LXII. 

Din 7; 

Unbehaart, braun; Fühlhórner und Fülse 

braunroth. " 

Feuerland — Banks Sammlung. 

Er hat die Gröfse und Gestalt des Rücken- 

Laubkäfers (auch des folgenden), und ist 

dunkel braun, kahl. Die Oberlippe (Liefze) 

Die Kinnlad-n dreizähnig, 

Die Fülse sind braungelb, die hintern dunk- 

ler, 

ist ausgerandet. 

^vissimo incumbente, abdomine 

mine 

Caput et thorax aenea, obsure nitida, 

Scutellum breve, triangulare, aeneum. Elytra 

glabra, laevia, testacea, immaculata, Corpus 

atrum segmentis abdominis untrinque strigis 
[z m 

albis. Ultimum segmentum prominet punctis 

duobus magnis albis. FAB. Mant. Ins. i. 

25. 4 

) D» 

45. Melolontha maura»£H. maure.) 

Pl. 8. fig. 9o. a. b. 

M. viridi-caerulea, capite mucrone bre» 

testaceo, 

M. cardui, glabra, viridi-aenea, abdo- 

FAB. Syst. rufo, cinereo - villoso, 

Kleuth. 2; 179, 71. 

Habitat in Africa Barbariaque, — Mus. 

Smiths, d'Orcy et Dantic. 

Clypeus retusus utrinque dentatus, Capi- 

tis pars antica spina brevissima. incumbente. 

Pedes caerulei, femoribus posticis incrassatis. 

OLIV. 

Maru ama / ib 

46, Melolontha glacialis7(H. 

glacial.) Pl. 6. fig. 61. 

M. glabra, picea, antennis pedibusque 

FAB. Syst. Eleuth. 2. 169. 40, 

Terra del Fuego. — Mus, 

testaceis. 

Habitat 

Dom. Banks. 

in 

Melol. 

dorsalis, piceum, obscnrum, glabrum. La- 

Maxilla triden- 

tata. Pedes testacei, postici obscuriores. FAB, 

Syst. Ent, 35. 15. 

Corpus magnitudine et statura 

bium superius emarginatum. 
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47. Braungelber Laubkäfer. Tab. 

EXIL 

braungelb ; 

Pie. 8. 

Unbebaart, Kopf dunkel; 

Deckilügel ‚gestreift 

Feuerland — Bauks Sammlung. 

Er hat die 

käfers, ist aber etwas 

Gestalt des Braunen Laub- 

orölser 5 Ois5e€r, 

m i : i à Ae 
Kórper ist braungelb, der Kopf iedoch dun- 

Der ganze 

kel schwarz; auch ein schwarzer Tüpfel 

der Spitze der Schenkel, | Die .Liefze 

gerandet. Die Deckflügel gestreift, 

an 

aus- 

Er ist auch dem Kisigen Laubkäfer ähn- 

lich, ab fast nur halb so grols, und ‚die Deck- 

Nügel gestreift, 

48. Gestreifter Laubkäfer. 

PECES Pas. 9. 

Unbebaart, mettallfarbig; Deckflügel ge- 

streiit: Naht und vier Striemen kupferroth. 

Feeuerland, — Banks Sammlung. 

Er bat die längliche Gestalt des Grau- 

schwarzen Laubkäfers, ist aber kleiner. Kopf 

und Halsschild sind metallfarbig, kabl und 

glänzend. 

Tab. 

Das Schildehen ist abgestumpft, 

Die Deckflügel sind ein klein 

wenig dunkler und durch zehn Furchen ge- 

streift. Die Naht und vier hinten sich paarweise 

"vereinigende Striemen, sind kupferroth. Die 

Unterseite des Körpers ist wie die Fülse 

schwarz. 

metallfärbig. 

49. Rundender Laubkäfer. Tab. 

LXII. 

Schwarz, punktirt; 

Fis. 10. 

Kopfrand gerundet, 

zurückgeschlagen; Kopf mit einem erhöhten 

Streif, 

'elytris striatis, 

“tellum obtusum .aeneum. 

25 
m 

47. Melolontha testacea./(H. tes- 
tace.) Pl. 5. fig 4g. 

M, glabra, testacea, capite 'obscuriore, 

FAB. Syst, Eleuth. 2, i69. 

MEAK 
/L 74 

Ah, 

Habitat in Terra del Fuego. — Mus. D. 

Banks, 
"Statura omnino Mclol. brunneae, at paulo 

major. Corpus totum testaceum, capite ta- 

men magis nigricante, 

ad 

Elytra -striata. 

et punctum nigrum 

apices femorum, | Labium emarginatum. 

FAR. Syst. Ent. 56. 18. 

Similis Melol. glaciali, sed fere duplo mi- 

nor, et.:elytra .striata., a 

er FON A 

49. Melolontha striata.7(H. strie.) Jen 

Pl. 6. fig. 65. pA 

M. glabra, .aenea, elytris striatis: sutura 

lineisque-quatuor cupreis. FAB. Syst. Eleuth, 

2. 169. 49. 

Habitat in Terra del Fuego. — Mus. D, 

Banks. 

Statura oblonga Melol. luridae, at minor, 

Caput et thorax aenea, glabra, nitida, Scu- 

Elytra paulo ob- 

scuriora sulcis decem striata. 'Sutura lineaeque 

quatuor, quae postice per paria coeunt, cue 

prea. Corpus subtus, uti et pedes, atrum, 

FAB. Syst. Ent, 55. 317. 

BEE DD BER 

49. Melolontha globator. SCH. HA 

globuleux.) Pl.6. fig. 60. A 247 

M. nigra punctata; clypeo rotundato re- 

flexo: capite striga elevata, 

Geotrupes globator, ‚muticus thorace 

D 
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Vorgebirg der guten Hoffnung. — Banks 

: — Sammlung. 

Etwas grölser als der Braune Lavbkäfer. 

Das Kopfschild ist gerundet, der Rand zu- 

rückgebogen; und auf der Mitte mit einem 

erhöhten Streif verselien. — Halsschild und 

Deckflügel sind eben, schwarz, dunkel, mit 

vielen eingedrückten Punkten besetzt. Das 

Schildchen dreieckig. Der: Leib ist unten 

braun, behaart Die Fühlhörner sind róth- 

lich, der Knopf ist lang, dreiblättrig, 

Wh) 5% Heischer Laubkäfer Tab. 

Ar LXH. Figs. 

Metallisch - schwarz; Kopfrand zurückge- 

bogen; Halsschild und Deckílügel punktirt. 

Küste Keromandel — Banks Sammlung. 

Das Kopfschild ist schwarz, punktirt, der 

Rand zurückgebogen Das Halsschild pun- 

ktirt, metallisch, dunkel, glänzend. Die Deck- 

flügel sind punktirt, metallisch - schwarz, mit 

einer erhöhten Linie auf ieder. Die Unter- 

seite schwarz. 

Jd Kar. Rothkópfiger Laubkäfer. 

7. 99 Tab. LXIL Fig. 12. 

Unbehaart, blass; Kopf róthlich, hinten 

braun. 3 

Küste Koromandel — Banks Sammlung. 

Dem Schwarzköpfigen Laubkäfer ver- 

wandt, aber nur halb so grols. Der ganze 

Körper ist glatt, eben, ungefleckt; der Kopf 

allein ist dunkel xöthlich, hinten schwärz- 

lich, 

elytrisque punétatis obscure nigris. TAB. 

Syst. Eleuth. 1. 23. 76. 

Iabitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. D. 

Banks. 

Melol, brunnea paulo major. Capitis cly- 

peus rotundatus, margine rellexo strigaque in 

medio elevata. Thorax et clytra laevia, nr. 

gra, obscura, punctis plurimis impressa. 

Scutellum triangulum, Corpus subtus brun- 

neum, villosum, Antennae rufe; capitulo tri- 

phylle elongato, OLIV. 

C pe ru 

50. Melolontha rauca./(H. rau- 

que.) Pl. 6. fig. 62. 

M. clypeo reflexo, thorace elytrisque 

punctatis, nigro. aeneis. FAB. Syst. Eleuth. 

2. 174. 80. 

Habitat in Coromandel, — Mus. D. Banks. 

Clypeus punctatus niger margine reflexo. 

Thorax punctatus nigro- aeneus obscure ni- 

tidus, Eiytra punctata nigro- aenea linea 

una alterave elevata. Corpus subtus nigrum, 

EAB. Spec, Ins. 1; 42. 37. 

dl o yo 72470, . 

51. Melolontha erythrocephala. 7. 

CH. tete-rouce.) EL 7. he. 50. % 

M. glabra, pallida, capite rufo, bisi nigro. 

FAB, Syst. Eleuth. 2. 170. 59. 

Habitat in Coromandel. — Mus D. Banks, 

Alfınis Melol. melanocephalae, at duplo 

minor, Corpus.totum glabrum, leve, iminae 

culatum, capite solo obscure rufo basi nigro. 

FAB, Spec. Ins. 1. 40. 20, 
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52. Schwarzkoópfiger Laubkäfer. 59. Melolontha melanocephala.7- 

er Tabi- XB. 

Unbehaatt , 

Deckfílugel bleich. 

Brasilien, Cajenne, Surinam, 

Er hat die Gestalt und &Grölse des Prau- 

Fig: i. 

braunroth ; Kopf schwarz, 

nen Laubkàfers. Das Hopfschild ist gerun- 

det, zurückpebogen, schwarz; die Augen 

sind mit einem weilsen Kreile umgeben. Das 

Halsschild ist röthlich, unbehaart, glänzend. 

röthlich. Die Dechtüügel 

Die Unterseite und die 

Das Schildchen 

.sind blals, eben. 

Fülse röthlich. 

53. Dunkler Laubkafer. Tab. 

LXILI. Fig. 2. 

Dunkelbraun, ungefleckt; mit kurzen auf- 

rechten, weilsen Häärchen bedeckt. 

Afrıka 

Banks Sammlung. 

Er hat die Gröfse des Röthlichen Laub- 

käfers, und ist ganz dunkelroth, und mit 

zwischen den Wendekreisen. — 

kurzen, weilsen, mit blofsem Auge kaum zu 

unterscheidenten, Häärchen bedeckt, 

54. Röthlicher Laubkäfer. Tab. 

LXIII. Fig. =; 

Unbebhaart, röthlich; Deckflügel braun- 

gelb; Kopfrand mit fünf Zähnchen. 

Voigebirg der guten Hoffnung. — Banks 

Sammlung, 

Er hat völlig die Gestalt und Giófse des 

Braunen Laubkäfers. Der Kopfrand ist zu- 

rückgebogen und mit fünf sehr stumpfen 

Zähnen bewaffnet. Kopf und Halsschild sind 

(H. téte-noire.) Pl. 7. fis. 83. 

M, glabra, rufescens, capite nigro, elyt- , WA; 

ris pallidis, FAB. Syst. Fleuth. 2. 170. s. Piani 

Habitat in Drasilia, Cajennae, Surinam. hoo e 

Statura et magnitudo Melolonthae brun- 

neae. Clypeus rotundatus reflexus ater, or- 

bita oculorum albida. "Thorax rufescens, gla- 

ber nitidus. Scutellum rufum. Elytra laevia 

pallida. Subtus uti et pedes rufescens. FAB. 

Syst. Ent. 56. 21, 

(a olo ces 

55. Melolontha obscura./(H. ob- ZZ 7 u. 

scur.) Pl..6. fig. 64. 7.45 

M. obscura picea, immaculata, pilis bre- p 

vissimis, erectis, albis, ^ FAB, Syst. Eleuth. 

2$ 31731! 631. j 

Habitat in Africa aequinoctiali, — 

D, Banks. 

Corpus magnitudine Melolonthae rufae to-. 

Mus, 

tum ebscure rufuin, at pilis brevissimis albis 

vix nudo oculo conspicuis tectum.  F AB. Spec. 

Ius. 1, 4o. 29. 

eT 6 bx arcc esi 
54. Melolontha rufacH. roux.) HOITH 

PL 7. he. 79. IE IR 

M. glabra, rufescens, elytris testaceis, cly- (7.7 

peo quinquedentato. FAB Syst. Eleuth. 2. 

171. 62. 

Habitat ad Cap Bon. Spei, — Mus D, - 

Banks. 

Statura et magnitudo omnino Melol brun- 

Clypei margo reflexus dentibus quin- 

Caput et thorax obscure ‚ 

neae. 

que obtusissimis. 

D:o 
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dunkel röthlich. Die Deckflügel sind braun- 

gelb, glatt. 

lichen Hààrchen rauch.. 

*+5.. Brauner Laubkäfer. 

Herbst. Käf.. 3. 87. 39. Tab. 24. Fig. 3.. 

[7727.0 56.. Rostrother Laubkafer:-Tab.. 

EXIT. Fleur) " 4X. 
Rostroth; Halsschild. und. Deckflügel fein: 

punktirt.. 

Küste: Koromandel. —. Banks Sammlaung.. 

Dem Heischern Laubkäfer verwandt, aber: 

nur: halb so. grols,, rostfarbig und glänzend. 

873: Dünnbehaarter. Laubkifer.. 

"Tab. JqXHEC Pls. 55 

Rostrotli, überall. dünnbehaart ,. Kopfrand 

gerundet. 3 

Küste Koromande! — Banks Sammlung. 

Fr ist dem Rostrotben, Laubkäfer áhulich,. 

jedoch. hinlänglich verschieden: Der Körper 

ist etwas länelicher von einer | raungelben 

Rostfarbe, und. mit röthlichen. Haaren. be-- 

deckt. 

58:. Irrender. Laubkäfer.. Tab.. 

DXIL. Ki, 6. 
Bravngelb;. Halsschild mit zwei: schwar-- 

zen Flecken;: die. Fülse röthlich.. 

Ungarn: um: Weißskirchen: anf’ sandigen: 
Wiesen. —. Des verstorbnen Hunters Samm-- 

lung, . 

Die Unterseite ist von weils-- 

*55. Melolontha 

rufescentia.. Elytra: testacea laevia. Subtus 

FAB. Syst.. Ent. 56. oo 
LL pilis. albidis hirta. 

brunnea. (H. 

brim.) ? PL». 

FAB..Syst: Eleuth. 2. 

La (704 9. 

56.. Mel6lontha ferrugine a (H. 

ferrugimmeux.): Pl. 7. Rg.ig2: 

FINE ERIC) 
fig. oO? 

170: 54. 

M. rufa, thorace elvtrisque vage puncta- 

FAB, Syst. Eleuth.. 2, 

' Habitat in. Coromandel. — Mus: D: Banks. 

tig. 17 AS 81. 

Ailinıs Melol. raucae, at duplo minor, et 

color rufus.nitidus... F'AB. Spec. Ins: 1. 41. 58.. 

57. Melolonthas pubescens: "CH. 

pubBescentMPh*6s*Iret 77. 

M. ferruginea, corpore pubescente, clypeo 

rotundato, 

Habitat in Coromand«e]. — Mus. D. Banks, 

Similis.Melol, ferrugineae, attamen diifert. 

Corpus: magis: oblongus, rufo. pubescens, fer-- 

OLIV. rugineo - testaceus. 

58.. Melolontha: errans (H. er-- 

rant.)s Hl..8,. .gi99s. 

M.: testacea,. thorace maculis. duabus nie 

gris,. pedibus. rufis; FAB.. Syst; Eleuth. 2. 

175. 74. 
Habitat in: Hungariae: prope: Weifskirchen: 

pratis aridis.. Mus. D.. Hunter. 



Er hat die Gestalt des Gartenbewohnenden 

Laubkäfers. Der Kopf ist braungelb, die: 

Augen schwarz. Das 

Halsschild ist zugerundet, braungelb, und hat 

Der Kopfraud: ganz, 

zwei längliche schwarze Flecken auf dem Rü- 

cken. Die Deckllügel sind braungelb,. fein 

gestreift. Die Fufse röthlich. 

Bey den von mir gesehenen Exemplaren 

war das. Brustschild schwarz, platt, die Sei- 

ten und: eine kurze Querlinie hinten; braun-- 

geib. 

59. Eheloser Laubkäfer. Tab. 

EXHI 399.7. 

Unbehaart;.schwärzlich: Aussenränder des: 

Halsschildes,. Ünuterleib. und Schenkel. braun- 

gelb: 

Nordamerika; —: Des: verstorbnen. Hun-- 

ters Sammlung; 

Er. ist klein,. glinzend.. Der Kopf ist 

schwarz,. der Mund und die Fülilhörner gelb. 

Das Halsschild ist punktirt, schwärzlich, glän- 

Die Deck- 

flügel sind schwärzlich, ungeflecktund schwach 

zend die Seitenränder braunge!b. 

gestreift.. Die Brust schwärzlich.- Der. Un-- 

terleib braungelb. Die Fülse sind schwàrze 

lich, die Schenkel braungelb,. 

Laubkifer.. 

Dis 8: 

Schimmernder 

Tab; D X HT. 

Metallfa:bis glänzend; Kopfrand gerun-- 

60. 

det; Deckilügel braun, gestreift. 

Cayenne —. Dantic's: Sammlung. 

"Die 

Eühihórner sind rostioth, der Knopf lànglich: 

Etwas: grófser" als Melol aulica.: 

29) 

Statura. Melol. horticolae. Caput testa- 

Tho- 

maculis duabus. ob- 

oculis nigris. 

rax rotundatus testaceus 

ceum, jlypeus integer. 

longis dorsalibusuipris; Elytra testacea, sub- 

stiiata: Pedes- rufi... FAB. Syst. Ent. 37. 27. 

In speciminibus a me visis, thorax niger 

glaber, lateribus lineolaque transvera postica 

OLAY.. testaceis.: 

Arm eer 

59. Melolontha innuba.7-(H. inZoZ A 
nube.) Pl.g. fig. 93. IM 132 

M. glabra, nigra, thoracis margine, abdo- 
mine femoribusque testaceis. FAB, Syst. 
Eleuth. 2. 173: 78: ; 

Habitat in America boreali.— Mus. Dom; 
Hunter.. 

Parva, nitida. Caput nigrum; ore antenz 

nisque flavis. "Thorax punctatus, niger, niti- 

Elytra sube- 

Pectus nigrum, 

dus. mar?ine laterali: testaceo.. 

striata, nigra immaculata 

Abdomen testaceum. Pedes nigri, femoribus: 
testaceis,. FAB. Mant. Ins. 1. 22, 454: 

ebenen 
60. Melolontha nitidulaA(H. ni-- 

tidule.. Pl..9.. fir. 102. 

M aenea nitida; clypeo rotundato,. elyt-- 
ris piceis’ striatís; ; 

Habitat Cajennae —- Mus. Dom. Dantic.: 

Melol, aulica: paulo major Antennae fer- 

rugineae,- clava oblonga triphylla. Clypeus. 
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und dreibl&ttrig. Der Kopfrand ist gerundet, 

Kopf 

und Halsschild ‚glatt, metallfarbig glänzend. 

die Augen kugelig und vorgequollen. 

Das Schildchen ist herzförmig, metailfarbig. 

Die Deckflügel sind dunkelbraun, glänzend, 

gestreift, die Streifen pünktirt. | Unterseite 

und Fülse dunkelbraun, 

y22 9 Pechfarbiger Laubkäfer. 

70.739. Tab. LXI1II. 

Unbebaart, rostbraun; Deckflügel gestreift. 

Fig. 9. 

Vorgebirg der guten Hoffnung — Banks 

Sammlung. 

Er hat die Gestalt des Kapbewohnenden 

Laubkäfers, und ist hoch gewölbt. Der ganze 

Körper ist rostbraun, überall glatt, Kopf 

und Halsschild sind etwas dunkler. Die Hin- 

terfülse sind zusammengedrückt, die Schien- 

beine sägeförmig. 

62. Festlicher Laubkäfer. Tab. 

LXIII Fig. 10. Natürliche Grófse. 

ii. Vergrölsert. 

Oben unbehaart, grün; eine’ Linie auf 

dem Rücken des Halsschildes, und die Naht 

der Deckflügel schwarz. 

Neu Seeland — Banks Sammlung. 

Kleiner als der Braune Laubküfer. Der 
Kopf ist grün, glänzend, der Hopfrand aus- 
'gerandet. Die Fühlhörner sind rostbraun, 

der Knopf schwarz, 

glatt, glänzend mit einer dunkelbraunen Rü- 
ckenlinie. Die Deckflügel sind grün, glän- 
zend und haben neun Streifen; der Aufsen- 
rand und die Naht der Länge nach dunkel- 

Das Halsschild ist grün, 

m } 

Ca- 

Scutel- 

jlytra picea nitida, 

rotundatus. Oculi rotundati prominuli. 

put thoraxque aenea nitida, inermia. 

lum cordatum aeneum, 

striata, striis punctatis. 

desque picea. OLIV. 

Corpus subtus pe- 
: 4L 

61. Melolontha picea.7(H. mar- 

ron.) (Pl. 5. fig. 45. 

M. glabra, ferruginea, 

FAB. Syst. Eleuth. 2. 183. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus, Dom. 

Banks. 

Statura gibba Melol. capicolae. 

elytris striatis. 

1575. 

Corpus 

totum ferrugineum, capite thoraceque tamen 

obscurioribus omnino glabrum, Pedes postici 

compressi tibiis serratis. FAB. Spec. Ins. 1. 

46. 64. : 
22 
Ue Co Lo o - 

9 PR 4 CU 

62. Melolontha festiva.7(H. ele- 
gant.) Pl. 5. fig. 49. a. b. 

M. supra glabra, viridis, thoracis linea 

dorsali, elytris sutura nigris. FAB. Syst. 

Eleuth. 2. 171,63. 

Habitat in nova Zelandia — Mus. Dom, 

Banks. 

Minor Melol. brunnea. Caput viride ni- 

tens clypeo emarginato. Antennae ferrugi- 

Thorax virdis, glaber, ni- 

Elytra viridia nit da 

neae clava nipra 

tens linea dorsali fusca, 

striis novem exarata, sutura longitudinali 

fusca. Corpus subtus testaceum albo pilo- 
sum. Sternum porrectum subcornutum. FAB, 
Syst. Ent. 56. 23, 

% 
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braun. Die Unterseite ist röthlich braun, 

nit weifsen Häärchen bekleidet. Das Brust- 

bein ragt wie ein kleines Horn hervor. 

63. Fróhlicher Laubkäfer. Tab. 

LXIV. Fig. i. Natürliche Grölse. 

2. Vergrófsert. 

Oben unbebaart, vergoldet; eine Linie 

auf dem Rücken des Halsschildes und das 

Schildchen bluthroth, 

Neu Seeland — Banks Sammlung. 

Dem vorigen Käfer völlig ähnlich, und 

vielleicht nur eine Abänderung von demsel- 

ben: er unterscheidet sich iedoch durch die 

goldglänzende Farbe; die blutrothe Linie auf 

dem Halsschilde, das eben so gefärbte Schild- 

chen, und die gleichfarbige Nalıt der Deck- 

flügel. 

64. Höfischer Laubkäfer. Tab. 

ACUUREEBV Biol. 

Glänzend kupferbraun, Kopfrand ausge- 

randet. 

Afrika 

Banks Sammlung. 

Von der Gestalt des folgenden, Der Kopf 

ist kupferbraun glänzend, breit ausgerandet, 

Das Halsschild kupferbraun, 

glinzrend. Die Deckflügel kupferig, glänzend, 

punktirt, 

zwischen den  Wendekreisen — 

ist punktirt, 

Glänzender Laubkäfer. Tab. 

LXLV. Natürliche Gröfse. 

5. Vergrölsert. 

. Tief schwarz: Deckflügel mit einer kur- 

zen goldnen Strieme. 

65 
Fig. 4. 

Eee pei) And 
Melolontha laeta.7.(H. agre- 

able.) Pl. 6. fig. &5í^a. b. 
M. Supra glabra, aurea, thoracis linea 

dorsali scutelloque sanguineis, FAB. Syst. 
Eleuth. 2. 171. 64. | ‘ AN 

Habitat in nova Zelandia — Mus. Dom.. ^ % \ 
Banks. 

Nimis. praecedenti affinis, 

63: 

et forte eins 
mera varietas: differt tamen colore aureo ni- 
tido, thoracis linea et scutello sanguineis elyt- 

FAB. Syt. Ent. 
rorumque sutura concolore. 

86. 24. 

64. Melolontha aulica. (H. auli- 
que.) Pl. 7. fig. g1. 

M. aulicola cuprea nitida, clypeo emar- 

FAB. Syst. Eleuth. 2 174. 94. 

Habitat in Africa aequinoctiali. — 

Dom. Banks. 

Statura sequentis. 

ginato, 

Mus, 

Caput cupreum, niti- 
dum, late emarginatum. Thorax punctatus, cupreus, K!ytra punctata, cuprea, 
nitida... F AB. Spec. Ins, 1. 42. 40. 

QU 6 Eb pnm 
65. Melolontha splendida/(H. /6,/ Je 

brillant.) Pl. 5. fig. 50. a. b, "PES 

nitidus. 

M. atra, elytris vitta abbreviata, aurea, 
FAB, Syst. Eleuth. 2. 174. 83; 



Worgebirg der guten Hoffnung. — Banks 

Samınluns. 

Klein, Das Kopfschild schwarz punktirt, 

an der Spitze ausgerandet. Das Halsschild 

schwarz, punktirt, ungeflecht. Die Deck- 

Nüsel sind schwarz, punktirt, 

nem länglichen, goldnen Fleck. 

y/» ZW: : nurter "Laubkäßer. 

S o. HAXEVur Dub: 

7. Vergrölsert. 

ieder nut ei- 

Tab. 

Natürliche Grófse. 

Schwärzlich bronzegrün; Deckflügel mit 

zwei rothen Striemen. 

Sierra Lione in Afrika — Banks Sammlung. 

Er ist klein, gewölbt; Kopf und Hals- 

schild sind schwärzlich bronzegrun, der Mund 

"schwarz. Die Deckflügel sind schwärzlich 

-  bronzegrün mit zwei dunkelrothen Streifen, 

die an der Wurzel sich vereinen, die Spitze 

aber nicht erreichen. Die Unterseite schwarz, 

die Fülse pechbraun. 

Fede 67. Buckliger Jiaatbie 26x. 

A SR. LXIV.:. Fig. 8. 
Sehr gewo ölbt, 

farbigen, 

Tab. 

rostbraun, mit einem asch- 

glänzenden Sammt bedeckt, 

Vorgebirg der guten Hollnung — Banks 

Sammlung. 

5r ist hochgewólbt, der Koypfrand aufge- 
X7. * ı 

schlagen, Der ganze $NOrTper ist rostpraun, 

nit. einem achfarbigen, dünnen, glänzenden 
f 

Sammt belegt. Die 

an der innwendigen Seite gesägt, an der Aus- 

Hinterschienbeine ‚sind 
LEN 

- senseite nur mit einem einzigen Zabne vere 

schen, und an der Spitze abgestumpft und 

gedornt, 

obscure viridia ore nigro. 

;quae tamen apicem haut attingunt. 

nigra pedibus piceis, 

Yabitat ad Cap. Bon. Spei— Mus. Dom. 

Banks 

‘Parva. :Capitis .clvpeus puncfatus, :ater 

apice emarginatus. Thorax punetatus ater 

immaculatus. Elytra punctata atra vitta vcl 

potius macula oblonga aurea.  FAD. Spec. 

Ins.“ 41. 39- ea 
VES Lo nda 4 

66. dc eere lineata.#(H. à 

lignes rouges.) Pl. 6 ásIbs 

elytris lineis dua- 

hig. 58 

M. obscure virescens, 

bus rufis 

Habitat in Sierra Leon Africae. — Mus, 

Dom. Banks, 

Corpus parvum gibbum. Caput et thorax 

Elytra obscure vi- 

ridia lineis duabus rufis ad basin coeuntibus, 

Subtus 

FAB. Spec. Lus, 1. 46. 65. 

CI rev otur. 
Melolontha gibba. CZ CH. bos- 

ist)! Pl>6. fig. 67. 

M. gibba, testacea, tomento cineraseente, 

FAB. Syst. Eleuth. 2. 195. 137. 

Habitat ad Cap. Bon, Spei, — Mus, Dom, 

Banks, 

67. 

nitidula, 

- 

Statura magis gibba, — Capitis clypeus re= 

flexus, Corpus totum testaceum cinereo to- 

mento tenuissimo nitidulum, Tibiae posticae 

intus serratae, extus unidentatae, apice trun- 

catae, spinosae. FAD. Spec, Ins, 1, 46, 66. 
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65. Wechselfarbiger Laubkäfer. 

Tab. LXIV. Fig. 9. 

Bronzeschwarz, Deckílüge! mit einem asch- 

farbigen, glänzenden Sammt bedeckt. 

Sierra Lione in Afrıka — Banks Samme 

lung, 

Klein, von der Gestalt des Wandelbaren 

Laubküfers, Der Kopf bronzefarbig, der 

Kopfiand etwas aufgeschlagen, Das Hals- 

schild bronzeschwarz, etwas glänzend. Das 

Schildchen, ist kurz, zugespitzt. Die Deck- 

flügel sind gestreift, bronzeschwarz, mit ei- 

nem Sammt bedeckt der in gewilser Richtung 

aschgrau schimmert, 

69. Wandelbarer Laubkäfer. 
Tab. LXIV. Fig. 10. 

Schwarz, mit einem aschgrauen Sammt 

bedeckt. 

Tranquebar, Pondichery, 

Er ist kleiner als die übrigen, ganz 

schwarz; und mit einem aschgrauen, sehr 

feinen Sammt bedeckt, der in einer gewilsen 

Richtung die aschgraue Farbe annimmt. 

*70. Veránderlicher Laubkäfer. 

Schaeff. ic, t. 151. £. 4. 

Herbst Räf. 5. 89. 40. t. 24. f. 4. M, pel- 
lucidula, 

Feldbewohnender Laub- 

käfer. 

Panz. Naturf, 24. St. 9. 10. t. 1. £. 1e. 

E 221. 

63. Melolontha versicolor. 

versicolor.) Pl.9. fig. 105. 

M. obscure aenea, elytris tomento cinero 

nitiduls, FAB. Syst. Eleuth. 2. 192. 

Habitat in Sierra Leon Africae, — Mus. 

Dom. Banks, 

Parva, statura Melol. mutabilis, 

150. 

Caput 

Thorax 

Scutellum 

aeneum clypei margine subreflexo, 

aeneus obscurus miuime nitens. 

breve, acutum. Elytra striata obscure aenea 

certo situ tomento cinereo resplendentia, 

FAB. Syst. Ent. 39. 37. 

BAD p 

69. Melolontha mutabilis#(H. 
changeant.) Pl. 5. fig. 24. 

M. atra, tomento cinereo villosa. FAB. 

Syst. Eleuth. 2. 182. 129. 

Habitat Tranquebariae, Pondichery. 

Minor reliquis, tota atra, at tomento ci- 

nereo subtilissime tecta, quo cinereo colore 

FAB, Syst. Ent. 59. certo situ resplendent. 

36. 

*7o, Melolontha variabilis. (H. 

variable), Pl! 4. ‚bo. 57. 

FAB. Syst. Eleuth. 2. 182. 129. 

*71. Melolontha ruricola. (H.ru- 

rıcole;), Pl..5... 5g. 25. 

FAB. Syst. Eleuth. 2, 176. 97. 
E 

e 
7H. 184 
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#79, Schultriger Laubkäfer. 

Panz. Faun. Germ. 24. 10. 

75. Zebra Laubkäfer. Tab. LXIV. 

Fig. 11. 

Langhaarig, glänzend grün; Deckflügel 

braungelb, mit einer blauen mittlern Längs- 

strieme und grüner ‚Naht. 

Südamerika — Banks Sammlung, 

Von Grölse. Der Kopf ist 

bronzegrün, mit einem aschfarbnen Sammt be- 

deckt; der Kopfrand ausgerandet. Das Hals- 

schild bronzefarbig, behaart. Das Schildchen 

bronzefarbig, kurz. 

mittlerer 

Die Deckflügel sind glatt, 

braungelb und haben eine schwarze 

Mittelstrieme, auch der Aufsenrand ist schwarz. 

Die Naht bronzen. Die Unterseite bronzen, 

stark behaart: 

74. Gestriemter Laubkäfer. Tab. 

LXIV. Fig. 12. 

Blau, haarig, Deckflügel braunróthlich: 

mit drei weifslichen Linien. 

Ostindien — Brittisches Museum. 

Fr hat die Gestalt des Gartenbewohnen- 

den Laubkäfers, doch aber beträchtlich län- 

ger und gröfser. Der Kopfrand abgeschnit- 

Kopf, Halsschild und Schildchen blau, 

stark behaart, 

ten, 

Die DeckNügel etwas kürzer 

als der Hinterleib, braunröthlich, mit drei, 

aus weifslichen Häärchen gebildeten Linien. 

Die Unterseite behaart. 

*72. Melolontha humeralis. (H. 
humeral.) Pl. 5. fig. 26. 

FAD. Syst, Eleuth. 2. 194. 139. 

73. Melolontha Zebraf(H. Zébre.) 
PL qe. 5. 

M. viridi-aenea, hirta, elytris testaceis, 

vitta media caerulea suturaque viridi. OLIV. 

Cetonia vittata, hirta, viridi - aenea, 

elytris testaceis: vitta media nigra suturaque 

aenea, FAB. Syst. Eleuth. 2. 150. 76. 

Habitat in America meridionali — Mus. 

Dom, Banks, 

Media. Caput virdi- aeneum, cinereo vil- 
losum, clypeo emarginato. 

villosus, 

Thorax aeneus, 

Scutellum breve, aeneum. — Elytra 

glabra, laevia, testacea vitta media margine- 

que exteriori nigris. Sutura aenea, Subtus 

aenea, hirta, FAB. Syst, Ent. app. 819. 

(ronde se : 
74. Melolontha vittatd/(H. rayé.) 

PL. 8.» hg. 94. 

M. pilosa, cyanea, elvtris testaceis: lineis 

tribus albicantibus, FAB. Syst. Eleuth. a, 

105. 149. | 

Habitat in India orientali — Mus. Brit- 

tanıcum, | 

' Statura Melol horticolae, at magis ob- 

longa et major, Clypeus truncatus. Caput, 

thorax et scutellum cyanea valde pilosa. 

Elytra abdomine paulo breviora testacea, li- 

neis tribus e villis albicantibus exarata, Sube 

tus hirta. FAB. Syst. Ent. 40. 40, 
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75. Fuchs Laubkäfer. 

Fig. ı. 

Tab. LXV 

Vergoldet, mit rothgelben Haaren bedeckt; 

Unterleib rostroth. 

In den Steppen des südlichen Sibirien, 

an der Wolga — Banks Sammlung, 

Der Vorderkopf ist kurz, ganz, vergoldet, 

der Rand schwárzlich. Das Halsschild ist 

vergoldet und mit langen rothgelben Haaren 

sehr dicht bedeckt. Die Deckilügel sind mehr 

braungelb und eben so mit langen rothgelben 

Haaren bedeckt. Der Unterleib ist braunroth, 

an der Wurzel schwarz, an der Spitze haa- 

rig, (vielleicht das Männchen) hornartig, ein- 

gezogen und zweizähnig. DieFülse vergoldet. 

76. Rauher Laubkäfer. 

Fig. 29. 

Tab. LXV. 

Rauh, Kopf und Halsschild grün; Deck- 

flügel dunkelbraun. 

Mit dem vorhergehenden — Bauks Samm- 

lung. 

Von der Gestalt des vorhergehenden, (des- 

Hopf und Halsschild 

sind grün, glänzend, und von langen weils- 

lichen Haaren rauh, Die Fühlhörner sind 

Die Deck- 

flügel sind dunkelbraun, von weifslichen Haa- 

ren rauh, und am Rande mit aufrechten weils- 

Die Naht ist 

Die Unterseite ist dicht mit weils- 

lichen Haaren bedeckt. Die Fülse sind grün, 

glänzend. 

sen Männchen er ist), 

braun. Das Schildchen ist grün, 

lichen Haaren gewimpert. 

grünlich. 

75. Melolontha S venpesftit Be- MAL, 

zlard.) PL'9 55 IH pog 

M. aurea, fulvo-hirta, abdomine ferru gic 

neo. FAB. Syst. Eleuth, 2, 195. 146. V4 KR 

Habitat in Sibiriae meridionalis campis ad 

Wolgam, 

Clypeus brevis, integer, aureus margine 
nigricante. "Thorax aureus, pilis fulvis elon- 

gatis densissimis tectus. — Elytra magis testa- 
cea, itidem pilis elongatis fulvis tecta. Ab- 
domen rufum basi nigrum apice pube, forte 

maris, cornea inflexa bidentata. c Pedes aurei. 

FAB. Spec, Ins. 1. 47. 73. 

Arıfın ume. Ae s 

76. Melolonth agh irt aJ (H. velu.) Nune 

PI Z8.Rı9 77. AL 59 

M. hirta, capite thoraceque viridibus, eie BIT 

ris fuscis, FAB. Syst. Eleuth. 2. 195. 145, V4 Án 

Patria praecedetis — Mus. Dom. Banks, 

Statura praecedentium. — Caput et thorax 

viridia, nitida pilis albis elongatis birta anten- 

nisque piceis. Scutellum viride. Elytra fusca 

pilis albis hirta margineque pilis erectis albis 

ciliato, Sutura parum virescit. Subtus pilis 

albis densioribus tecta, Pedes virides, nitidi. 

FAB. Spec. Ins, 1. 47. 72. 



36 

77. Langhaariger Laubkäfler. 

Tab.-LXY.., Fig. 5. 

Stark behaart, oben grün, unten schwarz, 

Vorgebirg der guten. Holfnung — Gigot 

d'Orcy's Sammlung, 

Beinahe von der Gröfse des Gartenbewoh- 

Laubkäfers. 

mit einem 

nenden Der ganze Kórper ist 

schwarz, aber dicht beisainmen 

stehenden, erhóhten blauen oder blaugrünen, 

glänzenden Staub bedeckt: als die Deckilügel, 

der Unterleib, die Hinterschenkel, das Hals- 

schild und die Stirn; der übrige Theil des 

Kopfs, die Fühlbörner, die vier Vorderfülse, 

die Hinterschienbeine, die Brust und das 

Schildchen sind schwarz, übrigens "ist der 

ganze Körper mit langen, schwarzen, auf- 

rechten Haaren dicht bedeckt. Der Kopf ist 

etwas platt, länglich, vor den Augen verengt, 

etwas spitz und ausgerandet. Das Halsschild 

ist beinahe kreisförmig, etwas platte Das 

| Schildchen ist schwarz, Die Deckfügel sind 

* ohne Streifen und wie der übrige Körper be= 

haart. : 

Aschgrauer Laubkäfer. Tab. 

LXV. udugi.c- 
mit feinen ascbgrauen Haaren 

19: 

Schwarz, 

bedeckt,.Vorderkopf ausgestreckt, ausgerandet. 

Vorgebirg der guten Hoffnung — Gigot 

d'Orcys Sammlung. 

Er hat die Gestalt des Bàár- Laubkifers, 

ist aber weniger haarig. Fühlhörner schwarz. 

Der Körper schwärzlich mi: einem aschgrauen 

Filz bedeckt Der Vorderkopf vorgestreckt 

vnd ausge:andet. 

wärts mit aschgrauen Haaren bedeckt. 

Die Hinterschienbeime obere 

en UTR TEEOTA 2-00 

oret y Iongipeer X. 
77. Melolontha c inita7(H. che- 

velu.)iBL she: 16; 

M, 

FAB. 

Scarabaeus longipes Linn. Syst, Nat. 

hirta, supra viridis, subtus nigra. 

Syst, Eleuth. 2. 184. 143. 

2. 555. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei — Mus, Dom. 

Gigot d’Orey. 

Corpus magnitudine fere Melol. hortico- 

lae, totum atrum, sed adspersum atomis con- 

fertis, cyaneis seu viridi- caeruleis, nitidis, 

convexis, per elytra, abdomea, femora pos- 

tica, thoracem, et frontem; reliqua ut caput, 

tibiae antennae, pedes quatuor anteriores, 

posticae pectus et scutellum nigra, caeterum 

totum corpus pilis longioribus, atris erectis 

ob!on: adspersum. — Caput depressiusculum, 

gum, ante oculos angustatum ,- acutiusculum, 

Thorax emarginatum. subrotundus depres- 

Scutellum nigrum. sıusculus. Elytra non 

striata, pilosa ut reliquum corpus. LINN. 

78. Melolontha cinerea/Ä{H. cen- 

due.) oBINA. 

M. nigra cinereo tomentosa, clypeo, por- 

he. 50. 

recto apice emarginato. 

Habitat ad Cap. Ben. Spei — Mus, Dom. 

Gigot d'Orcy. 

Statura Melol. 

Antennae nigrae, 

at minus hirsuta, Ursi, 

Corpus nigrum cinereo to» 

spice emargi- mentosum. Ulypeus porrectus 

natus. Tibiae posticae supra cinereo villosae. 

OLIV, 



79. Bár- Laubkäfer. Tab. LXV. 

Fig. 5. 

Schwarz, stark behaart, die vier Vorder- 

fülse braung*elb. 

Vorgebirg der guten Hoffnung — König- 

liches Kabinett. 

In Gestalt und Gröfse dem Fuchs - Laub- 

Käfer ähnlich. Der Vorderkopf vorgestreckt, 

ausgerandet. Der Körper schwarz und von 

langen schwarzen ‘Haaren sehr rauh. Die 

vier Vorderfülse sind braungelb, die Schenkel 

schwarz. ) 

Er ändert ab, dafs entweder die vier Vor- 

derfulse braun, oder alle Fülse schwarz sind. 

80. Luchs-Laubkäfer. Tab. LXV. 

Iis. 06 

Stark behaar‘, schwarz; Rand der Deck- 

flügel vergo det, 

Vorgebirg der guten Hoffnung — Lee's 

Kabinett. 

Gestalt und Gröfse des Bär- Laubkäfers, 

vou dem er vielleicht blols Abänderung ist, 

und sich nur durch den goldglänzenden Auf- 

senrand der Deckflügel unterscheidet. Der 

Körper ist Aulsenrand der 

Deckflügel ist glänzend goldgrün; die Fülse 

schwarz; der 

schwarz. 

91. Gerüsselter Laubkäfer. Tab. 

LXV. Fig. 7. 

Schwarz bebaart, Deck flügel braungelb, 

sch.arz gerandet;  Vorderkopf sehr vorge- 

streckt. 

& 

Ars sony E ig 
79. Melolontha Urs us. AH. Ours.) AK. 

Pig: hg. 88. mI/2 108° 
M. hirsutissima, atra, pedibus ED 4 

anticis testaceis. FAB, Syst. Eleuth, 2. 184: 
140. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei — Museum 
Regium Galloruin. i 

Magnitudo et statura Melol, Vulpis. Cly. 

peus porrectus apice emarginatus, Corpus 
atrum, piis longioribus nigris hirstutissimum. 
»] 3 dd . 1 . - Pedes quatuor antici testaceı, femoribus nıgrıs, 

Variat pedibus quatuor. anticis brunneis, 

OLIV. et pedibus omnibus nigris. 

PA Uu 

C an X 

80. Melolontha Lynx. AH. Lynx.) HA 
Pl.9. Fig. 101. 

. M. hirta, nigra, elytrorum margine aureo. 
FAB. Syst. Eleuth. 194. 142. 

Habitat ad Cap. Bon, Spei. — Mus. Dom. 

Lee. : 

Statura et magnitudo Mel. Ursi, cuius 
forte mera varietas: — Differt tantum elytro- 

rum margine exteriori aureo, nitido, FARB. 

Gen. Ins. Mant, 210. 

Corpus totum nigrum; eytrorum margine 

exteriori viridi - aurco nitido; Pedes nigri, 

QUY. 
Gm NIE 

81. Melolontha 

(H. à trompe.) Pl. 3. fig. 96. 

M, nigra hirta, elvtris testaceis margine 

nigro clypeo valde porrecto. 

p, 

proboscidea. A. 
C 

72 100 
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Ostindien, Afrika auf Blumen — Gigot 
d'Orcy's Sammlung. 

Von der Grófse des Brachbewohnenden 

Laubkäfers. Fühlhörner schwarz, 

schwarz mit ziemlich langen, 

Haaren bedeckt. 

Körper 

aschgrauen 

Vorderkopf [ehr hervorra- 

gend, oben gefurcht, an der Spitze ausge- 

randet, Kopf und Hallsschild punktirt. Schild- 

chen schwarz und herzfórmig, Deckflüge) 

hellbraun, schwarz, Beine 

schwarz, mit aschgrauen Haaren bekleidet. 

Aulsenrand 

82. Bordirter Laubkäfer. 

JuXWV. Rie..e. 

Schwarz, Halsschilds Seiten röthlich ; Deck- 

flügel rothgelb: ein Fleck und der Rand 

schwarz. 

Tab; 

Vaterland: — Smith’s Sammlung. 

Von der Grófse des Brachbewohnenden 

Laubkäfers, Die Fühlhórner schwarz. Kopf 

schwarz, Vorderkopf hervorragend, gerundet 

und zurrückgebogen. ^ Halsschild „schwarz, 

zu beiden Seiten mit einem grofsen , rothen 

Flecken, mit einem schwarzen Punkt. Schild- 

chen schwarz. Die Deckflügel roströthlich, 

die Ränder schwarz, und cinen schwarzen 

Punkt in der Mitte. 

schwarz, 

Unterseite und Fülse 

05. Wiesenbewohnender Laub- 

käfer. Tab. LXV, Fig. 9. 10. 

Halsschild dünnbehaart, schwärzlich und 

gelblich bunt; Deckflügel braungelb. 

Sibirien — Banks Sammlung. 

Habitat in India orientali, in Africae flo. 

ribus. — Mus. Gigot d'Orcy. 

Magnitudo Melol. Arvicolae. 

nigrae, 

Antennae 

Corpus atrum, pilis longioribus cine- 

reis tectum, ÜClypeus valde porrectus, supra 

sulcatus apice emarginatus. 

que punctata. 

Caput thorax- 

Scutellum atrum, cordatum, 

Elytza brunnea, margine exteriori nigro. Pe- 

des nigri, cinereo - villosi, 
\ "n 

ARCA e 

s2.*Melolontha limbata./ H. 
bordey PI^9."fie. TOO. 

M, nigra, thoracis lateribus rufis, elytris 

flavis nigro marginatis punctoque medio nigro, 

Habitat — — Mus. Dom, Smith, 

Magnitudo Melol. agricolae. 

nigrae. 

Antennae 

Caput nigrum, clypeo porrecto, ro- 

tundato, rellexo. Thorax niger, utrinque 

Scutel- 

Elytra testacea nigro marginata 

punctoque medio nigro. 

OLIV, 

macula magna rubra nigro - punctata, 

lum nigrum. 

Corpus subtus pe- 

desque nigra, 

er Far aA. 

Melolontha praticola./(H. 
praticole.) PL 7. fig. 74. a.b. 

83- 

M. thorace subpiloso, nigro flavoque vae 

rio, elytris testaceis. FAB, Syst. Eleutb, 2. 

176, 93. 



Dem Brachbewohnenden Laubkäfer ver- 

wandt, der Kopfrand aber nicht aufgeschla« 

gen. 

Er ändert gleich wie der Brachbewoh- 

nende Laubkäfer in der Farbe ab, Das Hals- 

schild ist entweder mehr gelb, oder mehr 

schwarz, Das Schildchen ist schwarz. Die 

Deckflügel sind blafs braungelb, und haben 

zuweilen eine schwárzliche Binde in der Mitte, 

Laub- *e4. Ackerbewohnender 

E käfer. 

Panz, Fa, Germ. 47. i18. 

*95. Gartenbewohnender Laub- 

käfer. 

' Panz, Fn, Germ. 47. 15. 

#86. Strauchbewohnender Laub- 

käfer. 

Melolontha Floricola. Panz. Fn, Germ. 

47. 17. 

97. Brachbewohnender Lau b- 

käfer. 

Stark behaart; Kopfrand zurrückgebogen ; 
Halsschild blaulich; Körper schwarz, 

Tab. LXV. Fig. ıı. 

In Sibirien, im südlichen Frankreich, 

Er ist dem Gartenbewohnenden Laubkifer 

‚sehr nahe verwandt, nur dals der ganze Kör- 

per schwarz ist. 

Habitat in Sibiria — Mus: Dom. Banks. 

Affinis Melolonthae agricolae, at clypeus 

haud reflexus. 

'Tho- 

rax mox magis flavus, mox magis niger. Scu- 

Variat colore uti Melol, agricolae, 

tellum nigrum. Elytra pallide testacea inter- 

FAB. Spec. Ins. 1, dum fascia media nigra. 

2. 45. 

84. Melolontha agricola. (H, 
agricole.) Pl. 9. fig. 104. et Pl. e. 
fig. 19. 

FAB. Syst. Eleuth. 2, 170, 95. 

*95. Melolontha horticola. (H. 
horticole.) Pl. 2. fig. 17. 

FAB. Syst. Eleuth 2. 175. 88. 

*g6. Melolontha fruticola. (H. 
fruticole.) Pl. e. fig. 15. a. b. 

FAB. Syst. Eleuth, 2- 176, 94- 

"P, Co 22972 | 

87. Melolontha arvicola./(H. ar- - 

vicole.) Pl. 7. fig. 94. 

M. hirta, capitis clypeo reflexo, thorace 
coerulescente, corpore nigro, FAB. Syst. 
Eleuth. 2. 176. 92, 

Habitat in. Sibiria, Gallia. meridionali, 

Nimis affinis videtur Melol. harticolae, at 
color totius corporis niger, FAB, Spec. Ins, 
1. 42. 42. 



Königlicher Laubkäfer Tab. 

LXV. Fig. 12. 

Schuppig g, oben gelb; Kopf schwarz; un- 

ten aschgrau. 

Berbarische Küste, Algier — Marsbam’s 

Samınlung, 

Er ist nach Linn& von der Gröfse einer 

Der Kopf ist stumpf schwärzlich, 

Das Halsschild 

Die Deck- 

flügel sind ebenfalls stark gelb, und abge- 

Bohne. 

Die Fühlhörner schwärzlich, 

ist stark gelb, und gelb behaart, 

kürtzt. Die Unterseite ist ganz Gold- und 

Silber glänzend. | Die Fülse sind róthlich: die 

hintern um vieles länger. 

Nach Olivier gleicht er dem Mehligen Laub. 

käfer sebr, ist aber noch zweymal so grofs, 

Der ganze Kórper ist beschuppt, oben gelb, 

wenig unten stark silberglänzend, 

*99. Mehliger Laubkäfer. 

Panz, Fn. Germ. 28. 17, 

*9o. Schuppiger La ubkäfer, 

Panz, Fn. Germ. 29. 16. 

*91. Silberner Laubkäfer, 

Panz, Fn, Germ, 28. 19, 

nenn 
LZ 5 M Z5 3 gr 
p A ee ep De y Ix d di 

Melolontha regia./(H. royal.) 

PI. fig.'"106. 
09- 

M. squamosa supra lutea, cagite nigro, 

FAB. Syst, Eleuth. 2, 176. 

102, 

Habitat in Barbaria, Algira— Mus. D, 

Marshaın. ‘ 

subtus cinerea. 

Corpus magnitudine Phaseoli. Caput ob- 

tusuin, nigricans. Antennae nigrae. Thorax 

flavissimus, luteo pubescens. Elytra flavis- 

sima, abbreviata. Subtus totus aureo- argen. 

teus. Pedes rufescentes: postici multo lon- 

LINN. 

Similis omnino Mel. farinosae, at duplo 

giores, 

major. Corpus totum squamosum, supra fla- 

vum minime uitidum, subtus argenteum niti» 

OLJV. dissunuin. 

*39. Melolontha farinosa. 

farimeux.) PL 9. fig. 144 b. 

(H. 

M squamosa, FAB, Syst. Eleuth. 9, 

177. 100, 

* 9o. Melolontha squamosa. (H. 

ecailleux.) Pl. 2. fig. 14. a. c. 

M. farinosa. 

177. 99. 

FAB. Syst, Eleuth, 2. 

PA 

*g1. Melolontha argentea. (H. ar- 

gente) Pl. 3. fie. $9. a. b. c. d; 

FAB. Syst, Eleuth. 2. 178. 105. 



—— —PÜ( ii 
Tepe. IM. ex. 

92. Felsenbewohnender Laub- 92 Melolontha rupicola/(l. ru AR, 

Earer ‚lab. LXVL Bio»; picole.) Pl. 6. fig. 70. IF 72) 

Grünlich, behaart; Hopf schwarz, M. villosa, virescens, capite nigro, FAB. 

Vorgebirg der guten Ho ofinung — Banks Syst, Eleuth. 2. 175. 77: 

Sammlung, Habitat ad Cap. Bon. Spei, — Mus. Dom, 

» Klein. Der Kopf ‘schwarz.  Halsschild Banks. 

und Deckflügel grünlich, behaart, Unterseite Parva. Caput nigrum. Thorax et elytra 

silbergrau, 2 pubescentia, virescentia, Corpus subtus cine- 

reum, FAB. Syst, Ent, app. p. 818. " 

-95. Sibirischer Laubkäfer. Tab. 93. Melolontha sibirica4AMH. 

LXVI. Fig. 1. Natürliche Grófse. bérique) PE 5. hp. 42a, be 

DN ‚Vergrölsert. M, thorace elytrisque viridibus, fusco ma- 

Halsschild und Deckflügel grünlich, und culatis; corpore subtus viridi. argenteo. 

braungefleckt; Jhörper unten silbergrün. Habitat in Sibiria— Mus. D. Banks, 

Sibiien — Banks Sammlung, Similis Melol, farinosae, at paulo minor. 

Er ist dem Mehligen Laubkäfer ähnlich, Caput nigrum. Thorax viridi-argenteus, ma- 
aber etwas kleiner. Der Kopf schwarz, Das culis quatuor oblongis, fuscis. Scutellum trie 
Halsschild silbergrün, mit vier länglichen- angulum fuscum, Klytra rufo-virilia, macu= 

braunen Flecken. Das Schildchen ist drei- lis quatuor oblongis parallelis fuscis. Corpus 

eckig und braun, Die Deckflügel sind róth. subtus viridi- argenteum, Femora viridi ar- 

lich grün, und haben vier längliche parallele gentea, tibiis nigris. OLIV. 

braune Flecken. Die Unterseite des Körpers 

ist silbergrün, die Schienbeine schwarz, 

94. Staubiger Laubkàfer. Tab. 94. Melolontha pulverulenta 27" 

TOV, Fig. 8 

Mit silbergrünem Staub bedeckt; mit braun- 

gelben Fülsen und fast ausgerandetem Kopf- 

ande. 

Elsals, Toskana— Banks Sammlung. 

Dem Mehlisen Laubkäfer [ehr ähnlich, 

Kopfrand sanft 

Die 

ganze Oberseite mit einem silbergrünen schup- 

aber um die Hälfte kleiner. 

ausgerandet, Fühlhórner braungelb. 

- 

^ 

(H- poudreux.) PL7. Rus. 78. 

M. corpore polline virescenti - argenteo, 

pedibus testaceis, clypeo sübemarpinato, 

Habitat in Elsatia, Toscana. — Mus, D. 

Banks. T; 

Similis Melol, farinosae, at duplo minor, 

Clypeus subemarginatus, Antennae testaceae, 

Tho- 

duabus fuscis. 

Supra polline viridi - argenteo obtecta. 

racis dorso antico maculis 

F 



42 | 
pigen Staube bedeckt, Vorn auf dem Rücken 

des Halsschildes zwei braune Flecken. Die 

Deckflügel etwas kürzer als der Unterleib, 

mit einer Beule unfern der Spitze. Die Un- 

terseite sehr glänzend silbergrün, Die Luise 

rothgelblich, 

Blumen Laubkäfer Tab. 

LXVI. Fig. 

6. Vergrölsert. 

95. 
5. Natürliche Grofse. 

Schwarz, schuppig ; Hopfrand gerundet, 

zurückgebogen. 

Olivier hat ihn in der Provence auf Blu- 

men gefuncen. 

Er ist etwas kleiner als der Silberne Liaub- 

käfer. 

gerundet, zurüchgebogen. Der ganze Körper 

schwarz, beschuppt. Die Deckflügel glatt, 

der Unterleib, 

Die Fülse schwarz, 

schwarz. ]9"e Fühlhórner Kopfrand 

etwas kürzer als mit einer 

Beule unfern der Spitze. 

die hintern linger. 

Er ändert zuweilen mit schwarzbraunen 

Deckflügeln ab. 

Tab. 

Natüriiche Gröise. 

96. Gerandeter Laubk fer. 

EX VI Figs. 75 

8. Vergrölseıt. 

Deckflügel braun; Naht und 

Schienbeine gedornt, : 

Schwarz, 

Bänder schwarz; 

Auf Guadeloupe — Oliviers Sammlung. 

Fr ist in Gestalt und Gröfse dem Gichtischen 

Laubkäfer ähnlich. 

raud gerundet. Kopf und Halsschild schw ırz, 

Deckflügel 

schwachgestreift, braun, Naht und Aulseurand 

Fühlhórner schwarz ‚Kopf- 

punktirt, Schildcenen schwarz. 

í/ 

m ÀÓ. 

Elytra abdomine paulo previora, versüs api- 

cem gibbosa. Subtus viridi-argentea «micans. 

Pedes testacen 

95. Melolontha floralis//H. flo- 
, ^. N T» [em Fr ral.) Pl fie: 97. B, b. 

M. nigra, .squamosa, clypeo rotundato, 

reflexo, 

Oh vier eam in Gallo provinciag opibus 

reperit. 

Melol, argentea paulo minor. Antennae 

nigrae. Clypeus rotuudatus, rellexus. Cor 
z L A €" 

pus totum nigrum, squamosum. Elytra lae-- 

via, abdomine paulo breviora, versus apicem 

gibbosa. fedes nigri, posticis longioribus. 

Variat. interdum elytris nigro - brunneis. 

OLIV, 

ob 7 2 0 DA LADCH 

96. Melolontha margi 

[5 zu S. 3 marginc.) Pl. 3. fig. 

M. 

busque nigris, tibiis spinocsis. 

M. cincta nigro - aenea, nitida, elytris 

brunneis: AB, Syst. Eleuth, 

nigra, elvtris brunneis sutura margini- 

margine nipre. 

2. 179. 110 

Habitat in Insula Guadeloupe — Mus. D. 

Olivier. E 

Melol. arthriticae- 

Giypeus rotundatus. Ca. 

Statura et magnitudo 

Antennae nigrae. 



Ese So cer aporte T CREE. 

schwarz. Unterseite und Fülse schwarz: die 

Schienbeine mit mehrern Dornen beseizt. 

/ 

97.SchwachdornigerLaubkifer. 

Tab. LXVI. . Fig. Natürliche 

Grölse: |. 11. Vergröfsert. 

Graugelb, Fülse róthlich; Halsschiid fast 

10. 

gedornt. 

Tamaika, Nordamerika — Banks Samınlung. 

(Er hat völlig die Gestalt und Grölse des 

Silbernen Laubkäfers. Die Fühlhórner sind. 

röthlich, die Blätter des Knopfis schwarz. 

Der ganze Körper ist graugelb, ungelleckt, 

Das Halsschild der 

Mitte einen ganz kurzen, sehr stumpfen Zahn. 

Die Fülse die Fulsblätter 

schwarz. 

hat an den Seiten in 

sind röthlich, 

Gepuderter Laubkäfer. Tab. 

IXVE "Tig. i2. 

Schwarz mit weilsem Staube bedeckt, Hals- 

schild mit einem Rieanchen; Deckflügel braun, 

Hinter'eib weifs, mit schwarzen Punkten au 

den Seiten. 

3. 

Vorgebirg der guten Hoffnung — Banks 

Sammlung. / 

|. Er hat die Gestalt und Grófse des Mehli- 

gen Laubkäfers. Kopf und Halsschild sind 

schwarz, mit weilsem Staube bestreut, und 

mit aufgerichteten Häärchen dünne bedeckt, 

Halsschild gerinnelt. Die Deckflügel braun 

mit weilslichem Staube bedeckt. Der Unter- 

leib weils, mit einer Reihe schwarzer Punkte 

an den Seiten. Die Fülse schwarz. 

45 

put thoraxque punctata nigra. Scutellum ni- A 

Elytra substriata brunnea sutura mar- 

Corpus subtas pedesque 

grum, 

ginibusque nigris. 

nigra. Tibiae omnes multispinosae. OLIV, 

vL acus 3 

97. Melolöntha subspinosaZ(HJAEZ Fc. 

subépineux.) Pl. 7. fig. 75. a. b. B Ue 

M. flavescens, pedibus rufis, thorace sub- 

FAB, Syst, Eleuth. 2. 121, 124. 

Habitat ın Tamaica, America septentrionali 

Mtus- D. Banks. 
LI . 4 

Statura et magnitudo omnino Melol. ar- 

spınos pi 1080. 

Antennae  rufae |lainellis nigris, 

Tho- 

rax in medio exerit dentem bevissimum, ob- - 

genteae, 

Corpus totum griseum, immaculatum. 

tusissimum, Pedes rufi plantis nigris. FAB. 

Syst. Ent. 59. 35» e, 

96. Melolontha atomariaZ(H. Hu 

atomifere.) Pl. 5. fig. 52. "I 125° 

M. albo-farinosa, thorace canaliculato 

atro, elytris fuscis, abdomine albo: punctis 

FAB. Syst. Eleuth. 2, 177. lateralibus atris. 

99. 
Habitat ad Cap. Bon Spei — Mus. Dom. 

Banks. 

Statura et magnitudo Melol. farinosae, 

Caput et Thorax atra atomis plurimis albis 

Thorax 

canaliculatus. Ab- 

domen niveum linea laterali punctorum nig- 

FAB. Spec, Ius, 1. 45: 

adspersa pilisque rarioribus erectis, 

Elytra fusca atomis albis. 

rorum. Pedes nigri. 

46. 



44 
y/7L 07» Dickbeiniger Laubkäfe:r. 

Af [28 "Tabu XV LL 

Schwarz, weils gefleckt ; 

dick. 

Vorgebirg der guten Hoffnung — Gigot 

yos» d'Orcy's. Sammlung. 

Fig. 9. 

Fülse lang, 

wA... Der Kopf schwarz, Kopfrand schwach 

ausgeraudet. Das: Halsschild scheibenfórinig, 

schwarz, der Rand uad einige sehr kleine 

'olüpfel weils. Die Decküügel sind schwarz N g , 

Die 

dick, 

weis gellecht. Der Unterleib weils. 

Fuise sind schwarz, die hintern lang, 

das Endzlied gekrümmt, innwendig gezähnt,, 

die hlaue gekıummt., 

WEEK. 100. Dornbeiniser Laubkäfer. 

ya /0 y. Tab. LXVIIL. Fig. 1. Fig. 2. Ein Hin- 
terfuls vergrófsert. 

| Schwarz, ungefleckt ; Hinterbeine lang, 

mit einem Dorn an der Schenkelwurzel. 

Vorgebirg der guten Hoffnung — Banks 

Samın! ung. 

Völlig von der Gestalt des Dick beinigen 

Baubkäfersl Kopfrand aufgebogen, schwarz, 

Halss. hild und Deckflügel sind dun- 

kelschwars „ wen! 2 glänzend, 

glanzlos. 

fülse sind lane, dick, die Schenkel haben an 

der innern Wurzel einen: starken spitzigen: 

Dorn. 

EN Podagrischer Laubkäfer. 

IT 108 Tab. XV IL. Fig. 3. 

Schwarz, Kopfiand dreizahnig; Schenkel: 

und Schienen der Hinterbeine gedornt, 

qo oe 

sehr 

Die Hinter- 

P, 
99. MeloYontha crassipes2&(H. 

fe.>15, crassipede.) Pl. 2. h 

M. atra, albo- maculata, pedibus elongatis 

FAB. Syst. Eleuth.. 2. 180. 117. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. Dom. 

Gisot d'Orcy. 

crassissimis. 

Caput nigrum, clypeo. subemarginate. 

Thorax rotundatus, ater, margine punctisque 

Elvtra 

Pedes atri, 

aliquot minutissimis albis atra, -albo 

maculata. Abdemen album. pos. 

üci.elongati, incrassati, digito incurvo,intus 

DAD. Syst Ent. dentato, 

app: P 

100. MAP nun IE PARORURUS LI. 

uupue arcuato. 

Qryr:O 
d OlóO. 

spintpede.y, Pl..6...19..65:. a,b. 

M. nigra, immaculata, pedibus - posticis 

elongatis, femoribus basi unispinosis. FAB. 

Sys:. Eleuth. 9. 1o. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. Dom. 
n Banks, 

112. 

Statura omnino Melol crassipedis. .Cly- 

peus apice elevatus, niger, obscurus. Thorax 

et elytra obscure nigra, minimc nitida, , Pe- 

des postici elongatı: incrassati, femoribus ad 

FAB. basin interiorem. spina valida, acuta. 

Spec. Ins. 1. 44. 50. 

XJ uu 
101. Melolontha ernster, 

podagre.) Pl.5. fig. 51. 

M, nigra, clypeo tridentato, femoribus ti- 

bisque posticis dentatis. FAB. Syst, Eleuth.. 

2, 100. 114. 



Küste Koromandel — Banks Sammlung. 

kr hat die Gestalt des Zahubeinigen Laub- 

käfers.:. Kopf und Halsschild sind schwarz, 

kaum behaart, ungefleckt, Kopfrand an der 

Spitze mit dıei ın die Höhe gerichteten Zähn- 

Die 

1 eckflügel glatt, schwarz, mit ein und andern 

chen. Das Halsschild hinten zugerundet. 

gelbgreisen Flecke. Die Fufse sind schwarz, 

cie Hinterschenkel dick, zusammengedrückt, 

an der Spitze inwendig mit einem Dorn be- 

Di Schienbeine sind kurz, gekrümmt, 

an der 

Berst. 

und h:hben einen ku:zen, starken Dorn 

Wurzel, 

Spitze. 

und einen andern längeın an der 

102. Zahnbeiniger Laubkäfer. 

Tabs EX V LE. Fig 4. 

Schwarz, Deckflü:el hellbraun; Kopfrand 

vierzühnig ; Schenkel und Schienen der Hın- 

terbeine gedornt.. 

Vorgebirg der guten: Hoffnung — Banks: 

Sammlung 

Er ist dem Dornbeinigen Laubkäfer ähn- 

lich. 

haart. 

gestumpft. 

lHalsschild sınd schwarz be- Kopf un 

Die Decktlügel braun. Hinterleib ab- 

Die 

gedrück: mit ei in or. besetzt. Die Schien- 

Hiaterschenke! zusammen- 

beine mit zwei gleiclen Doruen: bewailnet. 

ios. Gonagrischer Taubkäfer. 

"Lab: VESSVET: Natürliche 

Gröfse. 

Bräunlichgreis, Fülse rostroth ; Hinterschen- 

Fig. 5 

6% Vergrófsert.. 

kel dick, ungedornt. 

Vorgebirg, der. guten Hoffnung — Banks 

Sammlung. 

45 

Mus. Habitat in Coromandel — 

Banks. 

Statura Melo!. dentipedis. 

Dom, 

Caput et. tho- 

rax atra, vix. hirta, immaculata, clypeo apice 

denticulis tribus. elevatis. Thorax postice ro- 

tundatus. Elytra Jaevia, atra, macula una 

Pedes nigri femoribus posti- / 

cis incrassatis, compressis apice interiori unie 

alterave grisea. 

spinosis, Tibiae breves incurvae, spina brevi 

valida baseos et altera elongata apicis, FAB. 

Spec, Ins. 1. AA» 52, 

IL 
102. Melolontha dentipes./-H. WA Ls 

dentipede.) Pl. 6. fig. 66. U BO} 
M. nigra, elytris testaceis, cly peo quadri- : 

dentato, femoribus tibiisque posticis spinosis, 

FAB. Syst 

Habitat ad Cap. Bon, Spei. — Mus. Dom. 

Banks. 

Affınis Melol. spinipedis, 

Elytra testacea 

I:leuth. 2. 180. 115. 

Caput et tho. 

rax viliosa, atra Abdomen 

retusum, Feinora postica compressa, unispi- 

nosa. Tibiae spinis duabus aequalibus. FAB. 

Spec. Ins. 1, 44. 51. 

NS 

Ah see 
Melolontha sonagra ZH. HH, 

renflé.) Pl. 6. fig. 69. a. b. MH. 109 

107. 

M  grisea, pedibus rufis: femoribus posti- 

cis incrassatis muticis. FAB. Syst, Eleuth, 2. 

100. 116, 

Habitat ad Cap. Bon. Spei, — Mus. Dom. 

Banks, 



ME ns, Guchwrscher  Laubk' 

Hl - 

Weiner als der Gichtische Baubkäfer. 

Kopfrand mit zwei kaum merklichen Zäh- 

nen, Hinterleib abgeftumoft, schwarz, Die 

Fülse rostroth, die Hinterschenkel dick, zu- 

sammengedrückt, ungedornt. Fulsglieder 

schwarz, mit einer hakenförmigen Rlaue, 

afer. 

Tab. LXVI. 

Grölse. 

Fig. 7. Natürliche 

8. Vergrölse 

Schwarz, Deckflügel braungelb; Kopfrand 

dreizähnig; Schenkel und Schienen der Hin- 

terbeine dick, beipahe gedornt. 

Vorgebirg der guten Hoilnung — Banks 

Sanunlung. 

Etwas kleiner als der Podagrische Laub- 

käfer, 

Beckt. ^ Unterleib schwarz zu beiden Seiten 

mit weilsen Tüpfeln, 

Kopf und Halsschild schwarz, unge- 

105. Abgekürtzter Laubkäfer. 

Tab. LXVIL Fig. 9. Natürliche 

Grófse. 10. Vergröfsert. 

Schwarz, etwas haarig; Kopfrand dxei- 
zihnig; Deckflügel kurz, braungelb, 

Vorgebirg der guten Hoffnung — — Banks 

Sammlung. 

Das Kopfschild kurz, schwarz, behaart, 

vorn dreizähnig. Halsschild schwarz, haarig, 

Die Deckflügel sind 

beträchtlich kür zer als der Hinterleib, schmal, 

mit einer Längsrinne. 

slatt, hraungelb, Der Körper schwarz, mit 

"nigen weisen Häärchen bedeckt, 

temp OPENED 

Melol. arthriticae minor.  Clypeus subbi- 

Pedes 

omnes rufi femoribus posticis incrassatis, come 

dentatus. Abdomen retusum atrum. 

pressis, muticis. 

FAD 

Tarsi nigri ungulis arcuatis, 

45. 54. 

ENDE 
Melolontha Aur 

a. b. 

Spec, Ins. 

goutteux... P].'5.. hs. 4 

M. 

tato, femoribus tibiisque posticis incrassatis, 

nigra, elytris griseis, clypeo triden- 

subinermibus. F AB, Syst. Eleuth. 2, 1o. 115. 

Habitat ad Cap. Bon Spei.— Mus, Dom, 

Banks, 

Melol, 

et thorax atra, 1mmaoulata, 

podagricae paullo. minor, | Caput 

Abdomen airum 

FARB, Spec. Ins, utrinque albo maclatum, 

(Xe 44. 59. 

105. 

(H. raccourci.) Pl. 5. fig. 54. a. b. 

M, villosa, nigra, clypeo tridentato, elyt« 

ris abbreviatis testaceis. FAB. Syst, Lleuth. 

9,7 2B141,220, 

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. Dom. 

Banks, 

Capitis clypeus brevis, niger, villosus, 

apice tridentatus, Thorax canaliculatus, pi- 

losus, ater. Elytra abdomine multo breviora, 

laevia, testacea, Corpus atruin 

FAB, Spec. Ins. 1. 45, 59. 
angustiora, 

pilis aliquot albis, 

» 

Melolontha a le 



Bm 

106. Langbeiniger 

Tab. *ERYM. "Fig. 

Gröfse. 12. Vererófsert. 

Kopf und Halsschild schwarz; Deckflügel 

behaart, und nebst dea Fülsen braungelb; Un- 

11. Natürliche 

terleib kurz, gestutzt. 

Vaterland: — — Banks Sammlung. 

Er hat die Gestalt des Gichtischen T.aub- 

käfers. Kopf und Halsschild sind schwarz, 

glänzend, dünu behaart. Kopfraud 

ganz. Die Ieckflügel sind behaart, 

gelb, ungelleckt. 

und stark abgestumpft, weshalb die 

gcrundet, 

braun- 

ier Unterleib ist besonders 

kurz, 

Füfse, die sonst nicht ungewöhnlich lang sind, 

liager erscheinen. Sie sind die 

Schenkel etwas dick, die Lulsblätter schwarz. 

braungelb, 

107”. Kapbewohnender Lau b- 

kater.' Fab. EXVIIL: Fi15. 1. Na- 

türliche Grófse. 2. Vergri fsert. 

Schwarz, schwach behaart; Schildchen 

und Unterleib weilslich, 

Vorgebirg der guten Hoffnung, — Banks 

Samınlung. 

Klein. Kopf, Halsschild und Deckflügel 

sind schwarz, ungefle-kt und von aufrechten, 

weılsen Häärchen rauch. Das Schildchen so 

Hinterleib unten mit. weilsen Häär- 

Die Fulse schwarz. 

wie der 

chen bekleidet, 

Bergbewohnender Laub- 

Tab. LXVHL. Fig. 3. Na- 
4. Vergrófsert. 

109. 

käfer. 

turliche Gröfse. 

Uubeho»art, 

Kopfiand ganz, zurüchgebogen. 

braungelb ; Kopf schwarz; 

Laubkifer. 

17/0905 99 29 3i i 

106. Melolontha lon gipes-(I re, p 
lonexpéde.) Pl.7. fig. 72. a. b. WA ZA 

M. capite thoraceque atris, elytris villosis MM 
pedibusque testaceis sbdomine brevi retuso. 

FAB. Syst. Eleuth. 2. 191. , 
Habitat: — — Mus. D. Banks, 

Statura Melok arti:riticae, 

vix pubescentia. 

19/5. 

Caput et tho- 

rax atra nitida, Cly peus 

rotundatus, integer. Elytra pubescentia, tes- 

tecea, immacnlata. Abdomen singulare, breve 

obtusissimur. posteriores Pedes 

ideo longiores apparent testacei femoribus sub- 

FAB. Niant, 

im primis 

incrassatis plantis nigris. Ins. 

Is 24. yen 

ELO EN le 

107. Melo'ontha DM 
capicole.) Pl. 5. fig. 55. a. b. PAR 

M, ni:ra, hirta, scutello abdomineque ap Ze. £5. 

bidis. FAB. Spec. Ins 1. 46. 65. 

Habitat ad Cap. Bon, Spei. — Mus, Dom, 

Banks. 

Parva. thorax, elytra nigra, im- Caput, 

maculata pilis erectis albis hirta 

uti abdomen subtus albo villosum. 

FAB. k C. 

Scutellum 

Pedes 

nigti. 

sf, qe e nm 

108. Melolontha monticolaf(H, eZ A 

monticole.) Pl. 6. fig. 57. a. b. HE 735 

M clypéo integro, reflexo, glabra, testa- 

cea, capite atro, FAB. Syst. Eleuth, 2. 194, 

150» 
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Neuholland — Banks Sammlung, 

Klein. Der Kopf schwarz, der Vorder. 

kopf ganz, zurückgebogen, Fühlhöruer braun- 
gelb. Körper braungelb. Die Deckflügel be- 

trächtlich kürzer als der Unterleib, glänzend. 

Habität in nova Hollandia. 2 Mus. Dom. 

Banks. 

Minuta. | Caput atrum, «clypeo. integro 

reflexo.. Antennae testaceae. | Corpus testa- 

ceum. Elytra abdomine multo breviora niti- 

dula. FAB. Syst. Ent. 39. 38. 

Naeh &ı,a 0 
oO” 

109. Getheiltstreifiger Laubkä- 

Fer. Tabs LXVIM. 

Dunkel, mit grauem Haarüberzuge; Deck- 

flügel rauh, neben der Naht gestreift. 

PEig.i5 

Surinam — Gevers Sammlung. 

Grófser als der Iuliuskäfer. Fühlhörner 

siebenblättrig. Kopfrand gerundet. Der Kör- 

per ist braun, und mit einem aschgrauen 

Haarüberzuge bekleidet. Die Deckflügel sind 

etwas raub, und neben der Naht gestreift. 

110. Abändernder Laubkäfer. 

Tab. LXVIIL Fig. 6. 7. 
Braungelb, Kopf, Hinterschienbeine und 

Fufsglieder schwarz. 

Vorgebirg der guten Hoffnung.—  Gigot 

d'Orcys Sammlung. 

Von der Gröfse des Getüpfelten Laubkäfers. 

Die Fühlhörner gelblich. Kopf schwarz, 

Vorderkopf gerundet. Halsschild und Flügel- 

decken sind bráunlichgelb, glatt, der Rand 

ringsum schmal schwarz, Unterseite und 

Fülse blafs bráunlichgelb; die Hinterschien- 

beine und Fufsglieder schwarz, : 

Er àndert mit braunem Kórper ab. 

.heptaph yllae. 

Supnpledreqrum. 

i09. Melolontha sémistriata. 

(H. isemistrie.) „Pl, 307. hie, 134. 

M. fusca cinereo tomentosa, elytris sca- 

bris versus suturam striatis. 

Habitat in Surinamia — Mus. Dom. Ge- 

vers. 

Melolonthae solstitiali major. ^ Antennae 

Clypeus rotundatus. 

fuscum, cinereo pubescens. 

Corpus 

Elytra scabrius- 

cula versus suturam striata, OLIV. 

CE Lent ux 

1109. Melolontha varıans.#CH. 

variant.) Pl, 10. fig. 125. ab! 

M, testacea, capite, tibiis posticis tarsis- 

que nigris, 

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. Dom. 

Gigot d'Orcy. 

Magnitudo Melol. punctatae. Antennae 

flavescentes, 

dato, 

Caput nigrum, clypeo rotun- 

Thorax elytraque laevia, testacea, mar- 

ginibus omnibus tenuissime nigris. Corpus 

subtus pedesque pallide testacea, tibiis postir 

xis tarsisque nigris. 

Variat corpore brunneo, OLIV. 

u 
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iii. Kastanienbrauner Laubkä- 

Tab. LXVIIL. Fig. g. 
Sehr glänzend, 

Deckflügel heller, 

Südamerika, Surinam — von de Marre. 

fer. 

Kastanienbraun, glatt; 

Etwas kleiner als der Maikäfer, der ganze 

Körper Kastanienbraun, sehr glänzend. Die 

Deckflügel glatt, etwas heller. Der Kopf- 

rand gerundet, Die Vorderfrefsfpitzen drei- 

mal länger als die hintern. 

112. Hämorrhoidalischer Laub- 

käfer. Tab. LXVIII. Fig. 9. 

Halsschild bronze- grün, rothgelb gerandet; 

Deckfiügel schwärzlich, die Ränder und die 

Spitze rothgelb, e EU 

Vaterland: — Raye’s Sammlung. 

Von der Gröfse des Heilsen Laubkäfers, 

Fühlhörner gelbröthlich. Kopfrand gerundet. 

Kopf metallisch, die Augen bleich, Hals- 

schild metallisch, die Ränder gelbroth, Die 

Deckflügel bronze-schwarz, alle Ränder und 

die Spitze gelbroth. Fülse schwärzlich, die 

Schenkel bzaun. 

Gewellter Laubkàfer. Tab. 

LXIX. Fig. 2* 

Bräunlichgelb; Deckflügel mit einigen 

schwarzen wellenförmigen Flecken- 

Surinam — Kabinett des Prinzen von 

Oranien. 

Etwas grölser als der Bezeichnete Laubkä_ 

fer. Kopfrand gerundet. Kopf schwarz, die 

Augen aschgrau sch warz punktirt, — fTalsschi!d 

dunkelgelb. Deckílügel glatt, braun- 

gelb, mit drei schwarzen Punkten an der Wur- 

glatt , 

112. 

Ey Lo lt ala 4 

lll. M olontha castanea.2/(H. yy 

Zu SL, chätain). Pl. 

"M. corpore 

10. hg. 124. 

castaneo laevi nitidissuro, 

elytris pallidioribus. 

Habitat in America meridionali, Surinamia 

— Dom. De Marre, 

Melolontha vulgari paulo minor. Corpus 

totum castaneum nitidissimum. Elytra laevia, 

Clypeus rotundatas. 

OLIV. 

pallidiora. Palpi anticı 

posticis triplo longiores. 

Melolontha haemorrhoida- 

Pl. 11s.(H. hemorrhoidal). 10. 

fig. 120. 

M. thorace viridi-aeneo rufo marginato, 

elytris nigricantibus marginibus abiceque rufis. 

Habitat; — Mus. 

Magnitudo Melolonthae fervidae. 

D. aye. 

Anten- 

Caput nae rufescentes. Clypeus rotundatus 

aeneum, oculis pallidis, 'lhorax aeneus, mar- 

ginibus rufis, Elytra nigro - aenea, marginibus 

totis apiceque rufis, Pedes nigricantes , femo- 

ribus br unneis. OLIV. 

e ee ba 

. Melolonthaunda ta. HH. onde) AL 

Fr 10. fig. 119. 

M. fusso-lutescens, elytris maculis sinuatis, 

nigris. 

Habitat in Surinamia. — Mus. Principis 

Oraniae, 

Melolontha signata paulo major.  Cly- 

peus rotundatus, Caput nigrum, oculis cine- 

reis, nigro punctatis. Thorax laevis, fusco- 

luteus. Elytra laevia, fusco-testaces, basi 

punctis tribus nigris faciaque poue wedium, 
(C 
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; d. Lr EL UNE ; 
zel, und einer schwarzen, abgekürzten, wel- abbreviata, undata, nigra, Corpus subtus pee 

lenförmigen Binde hinter der Mitte. | Untere desque fusca, OLIV 

kr 114. Pechbeiniger Laubkäfer. ı14. Melolontha picipes./(H. pi- 

seite und Fülse dunkel. 

[ 7 s > h 

Tab. LXIX. Fig. 2. ; cipede)... Pl. 10. fig. 122. 

Schwirzlich; Halsschildseiten rothge!b ; M. picea; thoracis margine rufo; elytris 

Decküügel gelblich mit zw schwarzen Wel- flavescentibus fasciis ii undatis nigris. 

lenbinden. Prar ALT. , Habitat: — Mus. Dom, Raye, 

qu . P n c 
) 

Vaterland: — Raye's Sammlung. Magnitudo Melol. fervidae. Antennae brun- 

Von der Grófse des Heilsen Laubkäfers. nese. Ciypeus“rotundatus. -" Caput nigrum 

Fühlhörner braun. Kopfrand gerundet, Kopf immaculatum, Thorax laevis, niger, linea "Hs 

schwärzlich, ungeilecht. Halsschild glatt, sali marginibusque ugs Els palude mes 

schwärzlich, eiue Rückenlinie und die Seiten- faseiis duabus valde undatis, nigris: Rl. m 

rinder rothgelb, Die Decküügel róthlichzelb seos, secunda pone medium. Corpus SR 

mit zwei al neitstack bin nd her gebognen pedesque picea, OLIV. 2 

Wellenbinden: die eine an der Wurzel, die E 

andere etwas hinter der Mitte. — Unterseite 

und Beine schwarzbraun. 

* 115. Tag-und Nachtgleichen- * 115. Melolörftha aequinoctia- 

Laubkäter., . Tab. LXIX. Tig. 11s.L6ft1. suoi. Pl..10. fig. 

3. 4. 1l5i14;b. i 

Kastanienfarbig; Halsschild röthlich, .haa- M. castanea, iBorace zubescontebvillossos P 

rig. : M. villosa,: testacea , clypeo subreflexo. 

Uugarn, Süddeutschland. FAB. Syst. Eleuth, 2, 164. 20. i 

Etwas kleiner als der Iuliuskäfer. ‚Der Habitat in Hungaria, Germania meridionali. 

ganze Körper ist kastanienroth. Das Halsschild Similis Melol. solstitiali, at paulo minor, 

u [^d " E 

gelblichroth, haarig, &opfrand g gerundet, zu- Corpus totum rufo-castaneum. Thorax ru- 

rückgebogen. Deckflügel glatt. Brust behaart. fescens villosus. Clypeus rotundatus, reilexus. 

Elytra gla ibra.. Pectus viillosum, OLIV, 

i 3 24110 Oy 

116. Feuriger Laubkáfer. Tab. 116. Melolontha ignea.4/H. en- 

LXIX. Fig. 5. | flamme.) Pl. io. fig. 115. 

Kopf und Halsschild Kupferroth; Deckflü- M. capite thorareque cupreis, elytris cas- ' 

gel schwach gestreift, vergoldet braunroth. taneo - aureis substriatis, " 
LI - 
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Südamerika — Raye’s Sammlung. 
Dem Schimmernden Laubkäfer etwas ähn- 

lich. 

grün, stark g! 

Fühlhórner braun. 

nzend; die Augen schwärzlich, 

hervorgequollen, Halsschild glatt, metallisch, 

glánzend. 

metallisch glänzend. Die Beine bleich, Fuls- 
- 

Deckflügel glatt, kastanienbraun, 

glieder braun, 

* 117. Dorf-Laubkäfer. Tab. LXIX. 

Pis, 

Behaart, schwärzlich; Deckflügel braun- 

gelb, in der Naht dunkel. 

Genf, Süddeutschland — Iurine’s Samm- 

lung. 

Kleiner als der Sommer-Laubkäfer. Fühl- 

hörner braun, Knopf länglich, dreiblättrig‘, 

roth. 

rand gerundet, zurückgebogen. Das Halsschild 

schwärzlich, aschgrau behaart. Die Deckflü. 

gel braungelb, die Naht breit schwarz. Die 

Brust schwärzlich, aschgrau behaart. Der 

Unterleib ist unbehaart, blals; die Fülse 

schwärzlich. 

115. Viertüpfliger Laubkäfer. 
Tab. LXIX, Fig. 7. 

Bleich braungelb; Halsschild mit zwei 

dunkeln Flecken und zwei Tüpfeln. 

Spanien — Gigot d’Orcy’s Samınlung. 

Frisch’s Laubkäfer ähnlich; 

kleiner. Der Körper ist bleich i braungelb. 

Die Fühlhörner gelbröthlich, Knopf eirund, 

Halsschid 

punktirt, mit zwei dunkeln Flecken auf der 

aber etwas 

dreiblättrich. Kopfrand gerundet. 

Kopf grols, gold. 

Kopf schwarz, aschgrau behaart, Kopf- - 

51 

Habitat in America meridionali — Mus, 

Dom. Raye, 

Similis Melol. nitidulae. ^ Antennae brun- 

neae, Caput magnum viridi-aeneum , niti 

dissimum, oculis nigris, rotundatis prominulis. 

Thorax laevis, aeneus, nitens. Elytra laevia, 

castanea, aeneo micantia. Pedes palhdi, tar. 

OLIV, sis fuscis. 

* 117. Mefolorntha- pagana.ZEH., 
^ 

villageois) Pl. 1o. ‘fig. 116. 

M. 

ram fuseis, 

villosa fusca, elytris testaceis ad sutu- 

M. ruficornis, villosa, fusca, elytris testa- 

ceis, abdomine albicante. FAB. Syst. Eleuth. 

2, 165: 25; 

Habitat in Germania meridionali, Genevae 

Mus, Iurine. 

TIelol. 

elava oblonga, triphylla, rufa. 

aestiva minor, Antennae brunneae; 

Caput nigrum» 

cinereo yillosum, clypeo rotundato, reflexa. Tho- 

rax niger, cinereo villosus. Eiytra testacea, 

sutura late fusca, Pectus fuscum, cinereo vil-, 

Abdomen glabrum , pallidum. Pedes 

OLIV. 

losum, 

10TH. nigri 

118. Melolontha quadripuncta- 

ta. (H. quadriponctué). Pl. 10. 

15. 117. 

Ni. pallide testacea, thorace maculis punc- 

tisque duobus fuscis. 

Habitat in Ilispania. — Mus. Dom Gigot 

d'Orcy. 

Similis Melolonthae Frischii at paulo mi- 

Antennae rues nor. Corpus pallide testaceum. 

fescentes, clava ovata, triphylla. Clypeus 

G 2 

Kol 
y/ A 
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Mitte und einen dunkeln Tüpfel an jeder Seite. 

Deckílügel gestreift. 

119. Schieniger Laubkäfer. Tab. 

LXiX. Fig. 9: 

Schwarz, Deckflügel hellbraun; Unterleib 

weils ; Hinterschienen verdickt. 

Vorgebirg der guten Hoffnung. 

Etwas grófser als der D ickbeinige I .aub- 

küfer. "Der Körper ist schwärzlich, 

Der 

fiügel unbehaart, 

weilsen Schuppen bedeckt. 

aschgrau 

Deck- 

Unterleib mit 

Die Hinterfülse 

länger als die übrigen, die Schienbeine stark 

behaart. Hopfrand zweizähnig. 

hellbraun. 

verdickt, 

*.100. Alpen- Laubkäfer. 

LXIX. Fig. 

Tab, 

Kopfund Halsschild metallisch grün; Fühl- 

- hörner und Unterleib röthlich. 

Geuf -— Turine's Sammlung. 

Dem Gartenbewohnenden L.aubkäfer ähn- 

Die Fühlhörner braun, mit grofsem drei- 

Kopf und Hals- 

Die Deck- 

Die Brust und Fülse 

Der Unterleib gelbiotu, asch- 

lich. 
1.32. "e » IS a 2 

blüttrigen gelbrothen Knopfe, 

metallisch schild behaart, grün. 

flügel dunkel braungelb, 

schwärzlich, 

vrau behaart. 

121. Zwölftüpflicher Laubkä- 

fer. Dab# LXLX.,. Fig... xo. 

Gelblichgrün; Halsschild mit vier, Deck- 

fiügel mit zwölf braunen Tüpfeln. 

— Des Sibirien. Prinzen von Oranien 

Sammlung. 

rotundatus. Thorax pnunctatus , maculis dus. 

bus dorsalibus punctoque utrinque fuscis. Elytra 

pre ULM LU PR 

119. Meldlonthatibialis. (H. tibi- 

PI xo. he. 118. 

striata 

al). 

M. nigra, elytris fusco-testaceis, abdominé 

albo, tibiis posticis incrassatis, 

Habitat ad Cap. Bon. ] 

Mel. erassipede paulo major. Corpus ni« 

grum cinereo pubescens, 

Sneı. 

Clypeus bidentatus, 

Elytra glabra, fusco-testacea. Abdomen albnm 

squamosum. Pedes postici reliquis longiores, 

OLIV. tibiis valde incrassatis. 

c3 med 
"MA AM accrt sale Te 

* 120. M'élolontha alpina." (H. 
alpın) PI ons. ro 

M. capite thoraceque viridi-aeneis, anten- 

nis ablommeque rufescentibus. 

Habitat Genevae, — Mus. Iurine, 

Statura Melol. horticolae, Antennae brun- 

neae, clava triphylla, majori, ruia.. Caput 

thoraxque villosa, viridi-aenea. Elytra fusco- 

testacea. Pectus pedesque nigra, | Abdomen 

OLIV. rufescens , cinereo-villosum, 

y 

Has fra 

121 Melolontha duodecimpunc« 

Pl 

"Qc £e n. Ho. 

tata. 

hg. 

M. flavo-virescens, thorace punctis quatuor, 

elytiis duodecim fuscis. 

(H. douze-taches). 10, 

121. 

Habitat in 5ibiria — Mus. aspi s Oraniae, 



Von der Grófse' des Sibirifchen Laubkzi- 

fers. Fühlbórner braun, an der Wurzel und 

der Spitze schwarz. Kopfrand gerundet. Das 

Halsschild grünlich, mit vier schwarzen Tüp- 

feln, 

zen Tüpfeln. Die Unterseite ist glänzend sil- 

bergrün. Die Fülse schwärzlich, die Schen- 

kel versilbert, 

Deckflügel grünlich, mit zwölf schwar- 

NO PINSELRLAFENR. 

* Kinnbacken häutig, Fin dreieckiger 

Theil au der àufsern Wurzel der Deckilügel' 

METALLRAFER. 

. Goliath-Pinfelkàfer. Tab. LXX. 

und LXXI. 

Halsschild braun, weils gestriemt ; Kopf 

schild zweizinkig. 

Sierra Leone — Hunter's Sammlung, 

Grofs, Die Fühlhörner schwarz mit einem 

länglichen, dreiblättrigen Knopf. Der Kopf 

ist schwarz, mit einem weilslichen Staube be- 

deckt. Der Vorder Kopf ist vorgestreckt, 

zweihörnig , die Hörner sind zurückgekrümmt, 

auseinandergehend, und schwarz. Der Ropt 

hat noch zu beiden Seiten ein kurzes aufge- 

richtetes Horn. Das Halsschild ist schwarz, 

eben , und hat weifse Striemen. Das Schild- 

chen ist dreieckig, schwarz, am Rande und 

Die Deckflügel sind. eben, 

Die Unterseite 

in der Mitte weils. 

bıaun, an der Wurzel weils. 

des Körpers und die Schenkel sind dunkel- 

grün, Die Fülse sind schwarzgrün, an der 

innern Seite mit rothen Wimpern versehen. 

Das Brustbein ragt etwas nach vorn hervor. 

Magnitudo Melol. sibiricae. 

brunneae, basi apiceque nigris. 

Antennae 

C!ypeus ro- 

tundatus, Thorax vireecens, punctis quatuor 

nigris. Elytra virescentia, punctis duodecim 

nigris, Corpus subtus viridi-argenteum, niti, 

dum. Pedes fusci, femoribus argeuteis. OLIY, 

€—— 

No. 6, CE T O N I A. (Cetoine). 

* Viandibu!'ae membranaceae, Parte trian- 

2 basis exterioris m CETONIA. 

(Z2 
Ar Put AEG 

A addenia UTD M (C. Me Md 

PE 5: ho) 55, tr PL'g." he v» 

C. thorace aad albo lineato- capitis E» 

elypeo bifurco, 

C. goliata, thorace piceo, albo, lineato, 

elytris glaucis, clypeo porrecto, bifido. FAB. 

Syst. Eleuth, 2. 155. 1. 

Habitat in Sierra. Leon — Mus. Dom. 

Hunter. 

Maxima. Antennae nigrae, clava oblonga 

triphy!lla. Caput nigrum pulvere albicante tec- 

tum. Clypeus porrectus, bicornis, coinubus 

recurvis, divergentibus, nigris. Caput utrin- 

que cornu breve erecto, "Thorax laevis niger, 

albo-lineatus, Scutellum triangulum , nigrum, 

marginibus discoque albis. — Elytra laevia, 

brunnea , basi alba. Corpus subtus femori- 

busque fusco-viridibus. — Pedes nigrovirides, 

intus rufo ciliati sternum antice porrectum. 

AR -E24., 
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mms 
Die Abänderung (Tab. LXX). unterfchei- 

det sich von iener dadurch, dafs das 11alssclild 

weils mit schwarzen Striemen, die Deckilügel 

' schwarz mit weilsem Nlittelfelde und weilsem 

Rande, bezeichnet sind, 

Kazike Pinselkäfer. Tab. 

LXXIL 

Vorderkopf vorgestreckt, zweihornig, 

Halsschild gelblich, schwarzstriemig; Deck- 

flügel weils schwarz gerandet. 

Er ift offenbar von dem Goliath - Pinselki- 

fer verschieden. Die Fühlhórner sind schwarz, 

der Knopf linglich und dreiblittrig. Der 

Kopfschild ist vorragend und endigt sich in 

zwei, gekrümmte schwarze Hörner. Der iopf 

ist gelblich, und hat zu beiden Seiten einen 

spitzigen schwarzen Zahn. Das Halsschild 

ist eben, gelblich, mit sechs schwarzen Strie- 

men, Das Schildchen dreieckig, gelblich. Die 

Deckflügel die Ränder 

schwarz, Die Unterseite ist mit röthlichen 

Haaren bedeckt, 

sind silberweils, 

Die Füfse sind schwarz» 

die Schienbeine roth gewimpert. 

5. Polyphem-Pinselkäfer, Tab. 

LXXIllI. pis. cd 

Grünlich , weifs linirt; Kopf mit drei Hör- 

nern: das mittlere vorgestrecht, zweispaltig. 

Afrika 

Banks Sammlung. 

zwischen den Wendekreisen — 

Dem Goliath - Pinselkäfer nahe verwandt 

aber kleiner. Der Kopf ist platt, mit weils. 

jichem Haarflaume bedeckt ; die Fühlhörner 

schwärzlich. Erhat drei schwarze, glänzende ' 
© 

Tr 

Varietas tab. LXX. differt thorace albo ni- 

gro lineato, et elytris nigris disco- marginibus. 

que albis. OLIV. 

9. Cetonia Cacıcu 

iB 4. fie. 
c 

Mh 
s^(C. Cacique). 

C. clypeo porrecto bicornuto, thorace luteo 

22. 

nigro lineato, elytris albis nigro marginatis. 

C. thorace flavescente, nigro lineato , ely- 

tris albidis, nigro maculatis, clypeo porrecto, 

bifido. FAB. Syst, Eleuth. 2. 155. 2. 
Uu 

Habitat in -Auiertes—nrerreoaali. erc. 

Differt manifestea Cetonia Goliathe, An- 

tennae nigrae , clava oblonga, triphylla. Cly- 

peus porrectus in cornubus duobus arcuatis, 

nigris, Caput luteum utrinque dente acuto, 

nigro. Thorax laevis, luteus, vittis sex ni« 

gris, *Scutellum triangulum, luteum. Elytra 

argentea, marginibus nigris. Corpus subtus 

pilis rufis tectum. 

OLIV. 

Pedes nigri tibiis rufo cilia- 

tis. 

ore T T ma 
3. Cetonia Polyphemus#C. Poly- 

DE 1 OUO dE | 

C. viridis, albo-lineata, 

pheme). 

capite tricorni: 

cornu medio porrecto hihdo. F AB. Syst. Eleuth. 

2,156, . 4. 

Habitat in Africa aequinoctiali. Mus. Banks: 

Affinis Cetonia Goliatho, at minor. Caput 

deprefsum , ;albo villosum , antennis nigris. 

Cornua tria, atra, nitida, antico apicis porrecto, 

longiori, récurvo, bifido, laciniis arcuatis ; 

x 



Hörner, von welchen das vordere vorgestreckt, 

lang, zurükgebogen, an der Spitze zweilpal- 

tiz, die Zinken gekrümmt, die zur Seite ste- 

henden aber kleiner, und nur etwas gekrümmt 

sind. Das Halsschild ist unbewaffnet, grün, 

und mit fünf weilslichen Striemen bezeichnet, 

von welchen der mittlere abgekürzt ist, Die 

Deckflügel sind grün und mit drei aus weifs- 

lichen Flecken gebildeten Striemen bezeichnet- 

Die Unterseite ist weilslich; das Brustbein vor- 

ragend, stumpf, und wie der Hinterleib grün 

und glänzend. Die Beine sind grün, dieSchenkel 

haben zu beidenSeiten eine weilslichte Linie; die 

Vorderschienen sind an beiden Seiten gezähnt, 

Bene em en ae nung 55 

Thorax 

inermis, viiidis, lineis quioque albis, intermedia 

lateralibus minoribus,  subarcuatis; 

Elytra viridia, lineis tribus macu- 

laribua albis. Subius albidus, sterno porrecto 

obtuso abdomineque viridibus nitidis, ‚Pedes 

virides, femoribus utrinque linea alba, Tibiae 

anticae utrinque dentatae, posticae intus cilia- 

tae. FAB. Spec. Ins. i. 14. 50. 

- 

4 Cetonia micans.o/(C.? éclatante). AAA 

PL. hs. 2a. bs MI 22, 

02 2D 

die hintern iunweadig gewinpert, 

4. Schimmernder Pinselkäfer. 

Tab. LXXIV. Fig. 1. und a. 

Glänzend grün;  Kopfsschild vorgestreckt, 

zurückgekrummt, zweispaltig;  Vorderschie- 

nen sägeförmig. 

Tropisches Afrika — Gigot d'Orcy's Samm- 

lung. 

Er hat die völlige Gestalt und Gröfse des 

Das Kopfschild ist 

grün, gekielt, und hat zu beiden Seiten vor 

Chinesischen Pinselkäfers. 

den Augen einen kleinen Dorn. Ferner zwei 

kleine erbabne Zähnchen in der Mitte, und 

zwei andere an der Spitze des Kopfrandes, 

Der Kiel endigt sich in einen langen — fast 

von der Länge des Kopfes — zusammenge- 

lrückten, zurückgekrümmten, zweitheiligen, 

Das 

Halsschild ist glatt, glänzend grün, ungefleckt. 

Das Schildchen ist zugespitzt dreieckig. Die 

Decktiügel sind etwas kürzer als der Hinter- 

leib, glänzend, zugespitzt. Das PBrustbein 

ist vorragend, breit, stumpf, mit einer sehr 

die Theile auseinander gehenden Zahn. 

C. viridis, nitens, clypeo porrecto, recur-” ' 

vo, bifilo, tibiis anticis.serratis. FAB. Syst, 

Eleuth, PAP 156, 6. 

Habitat in Africa aequiaoctiali, — Mus. 
. , 

Gigot d'Orey. 

Statura omnino et magnitudo Cet, chinen- 

Capitis clypeus viridis, carinatus, spina 

Denticuli duo 

sis, 

parva utrinque inter oculos. 
* 

parvi elevati in medio, et duo alii ad apicem 

clypei. 

fere longitudine capitis, compressum, recur- 

Carina excurrit in dentem elongatum 

vum, bifidum, laciniis divergentibus. Thorax 

laevis. nitidus, viridis, immaculatus. Scutel- 

Elytra. abdomiue lum triangulare acutum, 

paulo breviora, acuminata, nitentia, Sternum 

antice porrectum latum obtusum, linea longi- 

tudinali tenuissima ferruginea, Pedes antici 

elongati tibiis serratis et tarsis sub unguibus 

fasciculo pilorum. | Ultimum | abdominis seg- 
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feinen rostrothen Längslinie. Die Vorderbeine 

sind lang, die Schienen gesägt und die Fuls- 

glieder unter den Klauen mit einem Büschel 

Haare versehen. Der letzte hervorragende 

Finschnitt des Hinterleibs ist zu beiden Seiten 

mit einem kleinen vertieften Punkt bezeichnet- 

Mk, zsichinesischer Pınselkäfer. 

11.199. Tab. LXXV. Fig. « und 4. 

/.?4 ut. Metallfarbig; Kopfschild ausgerandet, bei- 

nahe gedornt; Halsschild hinten gelappt; Deck- 

flügei zugespitzt, 

China, Ceylon — Gigot d'Orcy's Sanun- 

lung. 

Von der Gröfse und Gestalt des Neger Pin- 

EN selkäfers. Das Kopifschild ist walzenförmig | 

breit ausgerandet, und an der Spitze beinahe 

gedornt. Halsschild und Deckflügel sind bron- 

Das Hals- 

schild ist hinten in einen Lappen verlängert. 

Das Schildchen ist klein und kegelförmig. Die 

Deckflügel zugespitzt. 

4 ze-grün, ungefleckt und glatt. 

Das Brustbein ist 

stumpf und hervorragend. Die Unterseite ist 

kastanienroth mit einigen schwarzen Flecken. 

Die hintern Stützen sind schwarz mit ei- 

nem rothen Punkt. 

schwarz 

Die Fulsblätter durchaus 

6. Neger Pinselk äfer. Tab. LXXVI. 

Tam. 3, 

Schwarz, glatt; Kopfschild ausgerandet, 

beinahe gedornt; Halschild hinten gelappt. 

Ceylan — Brittisches Museum. 

Er hat vollkommen die Gestalt des glän. 

zenden Pinselkäfers, ist aber dreimal grölser» 

ganz schwarz, glatt, und glänzend. Das Kopf- 

m 

mentum prominet puncto parvo 

FAB. Syst. Ent, 42, ı, 

utrinque 

inrpresso, 

pert JUN P: 
. LJ . Gr 2 n LJ . 

5. Cetoniachinensis/(C. chinoise). 

Plo) herz. a. Db. 

C. aenea, clypeus emarginato, subspinoso, 

thorace postice lobato, elytris acuminatis, FAB: 
Syst. Eleuth, 2 156. 7. " 

Habitat in China, Ceyloniae. — Mus. D, 

Gigot d'Orcy. 

Statura et magnitudo omnino Cet. nigritae, 

Clypeus cylindricus, late emarginatus, apici-* 

bus subspinosis. "Thorax et elytra viridi — 

aenea immaculata, laevia. Thorax postice pro« 

ductus, lobatus. Scutellum parvum, conicum. 

Elytra acuminata, Sternum prominens obtu- 

sum. Subtus castanea parum nigro maculata, 

Fulcra postica nigra, puncto rubro,  Tarsi 

FAB. Syst. Ent. 42, 2, omnes nlgti, 

66 pus OA Ru o AT 

5. Cetonia nigri ta. A (C. negre). Pl. 

10. hs. 92. 

C. glabra, atra, clypeo emarginato, sub- 

spinoso , thorace postice lobato, FAB. Syst. 

Eleuth. 2. 156. 9. 

Habitat Ceyloniae — Museum Britanni- 

cum, 



schild ist viereckig, breit ausgerandet und vorn 

Das 

Halsschild ist glatt, eben, schwarz, und hat 

mit hervorstehenden Spitzen versehen, 

an den Seiten einen dunkelbraunen Flecken. 

Das Schildchen ist klein, zusammengedrückt 

und zugespitzt. Die Fülse pechbraun. 

* 7. Vergoldeter Pinselkäfer. 

A, Vergoldeter P, Fn, Germ. 41. 15. 

B. Pomphafter P, Panz. Fn. Germ. 41. 

x6. 

C. Marmorirter P. Panz. Fn. Germ. 

AY. 17. 

D. Metallischer P. Panz, Fn, Germ. 

Al. 19. 

E. Kopf und Halsschild grün; Deckflügel 

blau; Gröfse des Metallischen Pinselkäters. 

g. Rindenfarbiger Pinselkäfer. 

TabEbXXVL.,Fip.;2-:5. 4. 

Schwarz , Kopfschild vorragend, ausgeran- 

det; Halsschild und Deckflügel röthlich, in 

der Mitte schwarz. 

Am Senegall auf Baumwollensträuchern. 

Die Larve macht, nach Adanson's Beobach- 

tung, ihre Gehäule im Sande — Königliches 

Kabinett. 

Grófser als der Vergoldete Pinselkäfer ’ 

Fühlhórner und Kopf sehwarz. Kopfschild 
€ 

a7 

Statura omnino Cet. nitidae, ad triplo ma- 
jor, tota atra, laevis, nitida, Clypeus qua- 

dratus late emarginatus, apicibus porrectis 

acucis. Thorax laevis, glaber, ater, macula 

laterali brunnea obsoleta. Scatellum parvum, 

depressum, acutum, Pedes picei. FAB. Syst, 
Ent. 45..5. 

Cetonia 

pl x 

Eg. 
4 

aurata. (€. dorée). 

hgzusae bre dert ooh, 

A. C. aurata. FAB. Syst. Eleuth. 2. 157. 

9. (Oliv. Pl, x. fig. 1. à — e). 

B. C. fastuosa. FAB. Syst. Eleutl, 2, 
157,.19. (Oliv. Bl 1. fig, 2.6) 

C. C. marmorata. FAB. Syst, Eleuth. 

2, 157. ii. (Oliv, Pl. x. fig, 1.8). 

: D. C. metallica.: FAB, Syst. Eleuth. 9, 
138. 14. (Oliv. Pl, ı. fig, 1. 1). 

E. C. capite thoraceque viridi, elytris coe, 

ruleis; magnitudine Cet. metallicae. |Oliv, Pl. 

1, fig h . . RL ) yh oth o : y e "T 

8. CetOnıa corticin a XC. corticine). 

PL idi 13. 8.24 50/6. 

C. clypeo porrecto emarginato, nigra, tho- 

racis elytrorumque disco nigro, 

Habitat in gossypiis ad flumen Senegall. 

Larva, Adansonii observatione, arena muta* 

tur. — Museum Regium Gallorum. 

Cetonia aurata major. Antennae nigrae, Ca, 

put nigrum, elypeo porrecto emargina;o. Tho- 

H 
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vorgestreckt, ausgerandet. Halsschild röth- 

lich, das Mittelfeld schwärzlich. Das Schild- 

chen schwarz, Die Deckflügel dreieckig. 

röchlich, die Mitte schwarz, jeder bat drei. 

erhöhte Längslinien. Die Unterseite glänzend 

schwarz, Das Brustbein ragt etwas vor, Die 

Fülse schwarz, die Schienbeine gefranzt. 

^ le . * . 

rax corticinus, disco nigro.. Scutellum trian- 

gulum, nigrum.. Elytra cortieina, disco mi 
€ 

gro, linzisque. tribus-e'cvaris. Corpus subtus 
. 4o yy 

nigrum iudi, 

des nigri. ti^iis ciliatis. 

Steraum vix porreccum. Pe- 

Variat: corpore: supra :corticino unicolore. 

OLiv. 

Er. ändert mit einer röthlichen einfarbigen : 

Oberseite ab, . . 
Li 

9..Zweifleckiger: Pinselkäfer.. 

"Tab. TXXVY.: Fig. .2. 3. 

Braun, Deckfügel kastanienbraun amit 'ei- 

nem grolsen. buchtigen schwarzeingefasten : 

gelben Seitenflecke. . 

Vorgebirg der guten Hoffnung — -Gigot 

d' Orcy's Sammlung* 

Etwas grófser als der Traurige Pinselkä- - 

fer, Die Fühlhörner kastanienbraun. Das 

Kopfschild vorgestreckt und ausgerandet. Der. 

Kopf kastanienbraun und ungefleckt, Das. 

Halsschild kastanienbraun mit vier schwarzen 

Flecken, hinten ausgerandet. 

dreieckig, dunkelbraun. . Die Dieckllügel sind 

kastanienbraun, eben, und haben an der Seite 

einen grofsen buchtigen gelben schwarzeinge- : 

falsten . Flecken. Die Unterseite ift braun, 

Das Brustbein etwas vorgestreckt und spitzig. 

Die Fülse kastanienbraun. 

10. Getropfter Pinselkäfer. Tab.. 

LXXIII. Fig. 9. 

Glänzend grün; Halsschilds Ränder rost- 

roth; Deckflügel mit weilsen Fleckchen, 

t 

Das-Schildchen : 

a ler 39 MA. (hoo pec tt t Ao, 3 

9..Cetonia bimaculataj (C. bima- 
, " *^ ind 2 

culee).. PL. hw: et Pl, 7. 2.52. 

C, brunnea, elyıris castaneis, macula mag- 

na :!aterali sinaata | flavo nigro cincta. 

C€..flavo. maculata: obscure brunnea, 

: xhorace punctis quatuor atris, elytris macula 

flexuosa flava. .FAB, Syst. .Eleuth. 2. 146, 56, 

Habitat ad Cap. Eon, Spei — Mus, Dom. 
> una - , T Gigot d'Orcy, : 

Cetonia.tristà paulo major. Antennae cas- 
taneae. Ulypeus porrectus, eınarginarus, 

Caput castaneum, imanaculatum, Thorax cas- 

taneus, puuetis quatuor nigris, . postice emar- 

Ely- 
tra.:laevia castanea, macula magna lateral:, 

ginatus.. Scutellum triangulum, fuscum 

sinuata, Java, . nigro cincta... Corpus subtus 

brunneum, Sternum antice porrectum, acu- 

OLIV. . tum,', Pedes castanei. . 

Ürederrbina 

10, Cetonia guttata/4/(C. mouche- 
ice PL. 2. he. 7. d. 

C. viridis nitens, thoracis marginibus fer- 

rugineis, elytris albo maculatis, 
= 

| 

TS 
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Xemanka-. Pins 

r als det Vergoldete Pinselkä- 

Kopfschild 

vistas Der 

Das Ha!sschild 

glatt, die Ränder rostroth. Das Schildchen 

dreieckig, an der Spitze rostroth. Die Deck. 

die Naht rostfarbig. 

s Sammlung. 

Urwas grö ölse 

fer. Fu 

vorgestreckt, 

lhórner schwärzlich. 

ausgerandet, 

Iiórper sehr glänzend grün, 

tlügel weils puncktirr, 

Die Fülse bronzefarbig. 

Höfischer Pinselkäfer. Tab. 

XCL Fig. 4. Tab. LXXIII. Fig. 3. 
Glänzend grün; Halsschild weils einge- 

fafst; Decklügel mi: 

Vorgebirg der guten Hoffnung — Banks 

weilsen Tüpfeln, 

und Marquis de Fouquet Samınlung. 

Grofs. Der Kopf ist grün und hat zwei 

kleine weilse Punkte vor den Augen; der 

Kopfrand ausgerandet. Das Halsschild ist 

glänzend, grün und nur der Aufsenrand weils. 

Das Schildchen dreieckig,  ungefleckt. Die 

Deckflüge! sind stumpf, glänzend grün, und 

haben an der Wurzel einen weilsen Flecken, 

fünfe am Rande, zwei auf dem Rücken und 

einen an der Spitze. Die Unterseite ift grün, 

die Brust weifslich behaart, der Unterleib hat 

Auf dem letz- 

ten vo des Hinterleibs 

zwei grolse weifse Flecken. Die Fülse grün, 

und die Schenkel der hintern mit zwei weilsen 

Flecken versehen. 

vier Keiben weifser Flecken. 

rragenden Einschnitt 

Gebüschelter Pinselkäfer. 

Tab. LXXVIL Fig. 1. 
Halsschild mit vier weifsen Linien; die 

Einschnitte des Unterleibes gebártet. 

12. 

u 

'grac. 

vis albis ante oculos, 

5% 

TTahitat ia w- Mus, 

Färis, 

America meridionali. 

155 

Cetonia aurata paulo major, Ántennae dm 

Clypeus porrectus emarginatus, ferru- 

gineus, Corpus viride nitidissiisum. Thorax 

Scutellum tri- laevis margioibus ferrugineis. 

Elytra albo angulum, . apice ferrugincum. 

punctata; Sutura ferruginea. Pedes aenei, OLIV. 

KAREL hr 

ja. D RAE aulica.ZXC. aulique). 

. fig. 67... «ét;Pl.. o. fig. 7. b- 

C. viridis, nitida, thoracis: margine elytro- 

ri" mque maculis albis, .F AB. Syst. Eleuth. 2. 

144. 46. 

Habitat ad Cap. Bon, Spei. 

Banks er Marquis de Fougnet, 

Magna. Caput viride, punctis duobus par- 

‚Clypeus emarginatus. 

Thorax viridis, nitidus, margine tanrum exte- 

wu. Mus. D. 

riori albo, Scutellum triangulare, immacula- 

Elytra obtusa, viridia, nitida, 

baseos, quinque marginalibus , duabus dorsa- 

libus et unica apicis albis. Subtus viridis pec- 

tore villoso, albo. Abdomen lineis quataór ma- 

cularum albarum. Ultimum abdominis segmen- 

tum. macula 

tum prominet maculis duabus magts albis. 

Pedes virides femoribus posticis. macula alba. 

FAB. Spec. Ins. 1. 54. 17. 

ror por e x7 

E 27 

Cetonia fascicularis.£(C. fas- A 

ciculee).: Pl. 11. fig. 109. M 22.3 
C. thorace lineis quatuor albis, elytris vil 3f. $ 

TAB. ridibus, abdominis incisuris barbatis. 

Syst. Eleuth. 9. 144. 45. 
He 
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Vorgebirg der guten Hoffnung — Gigot 

d' Orcy's Sammlung. 

Etwas gröfser als der Vergoldete Pinsel- 

kàfer. Der Hopf 

schwarz; Kopfrand ausgerandet. Das 1lals- 

schild glänzend schwarz, mir vier eingetieften 

Die. Fühlhórner schwarz. 

weilsen Linien. Das Schildchen glatt, schwarz. 

Die Deckflügel sind eben, grün; matt glän- 

zend. Die Unterseite des Kórpers ist schwarz, 

mit rothen Haaren bedeckt, welche an den 

Seiren des Unterleibes büschelförmig vertheilt 

sind. Die Fülse sind schwarz , behaart. 

15. Marmorner Pinselkäfer. Tab. 

LXXVH. 

Schwarz; Halsschild gelappt; Halsschild 

und Deckflügel gelb und schwarz bunt, 

Fig. 2. 

Insel Tabago — Latham’s Sammlung. 

Von der Grófse des Glänzenden Pinselkäfers, 

Das Kopfschild vorgestreckt, zurückgebogen, 

etwas ausgerandet. Die Fühlhörner, die Unter- 

seite des Kórpers, und die Füfse sind glänzend 

schwarz und ungeleckt. Der Kopf ist oben 

celb, mit einem schwarzen Punkt hinten. Das 

Halsschild ist hinten gelappt, gelb und schwarz 

bunt. Die Deckäügel glatt, gelb und schwarz 

hunt. 

[724 d :4. GlánzenderPinselkifer. Tab. 

LXXVIL . Eig. 5.4.5... 6- 

2f IN. Halsschild hinten gelappt ; Kopf mit einem 

gekrümmten Dorn; Brustbein gehörnt, 

Nordamerika, Karolina, Neu York, Mary- 

land, Florida, Virginien und selbst Iamaika, 

Der Körper ist grün, ohne 

Gold, Der Kopf herabhängend am der Spitze 

glänzend, 

————— 3 
v 

Habitat ad Cap. Bon. Spei — Mus. Dom. 

Gigot d’Orey. 

Cetonia aurata paulo major. Antennae ni- 

grae, Caputnigrum, elypeo emarginato. Tho- 

rax niger nitidus , lineis quatuor impressis al- 

bis. 

viridia minime nitida. 

Scuteilum laeve nigrum. | Elytra laevia, 

Corpus subtus nigrum, 

villosum , villo fulvo, ad latera alıcominis in 

fasciculos digesto. Pedes nigri villosi, OLIV* 

sssurde- 7 

15. Cétonia marmorea.#C. mar- 
brée). PI: a1.hga 120. 

C. thorace lobato, nigra, thorace elytris- 

que flavo nigroque variis. 

Habitat in Insula Tabago .— Mus. D, 

Latham, 

. Magnitudo Cet. nitidae. Clypeus porrectus 

reflexus, subemarginatus, Antennae, corpus 

subtus pedesque nigra, nitida, immaculata. 

Caput supra flavum, postice puncto nigro. 

Thorax postice lobatus, flavo nigroque varius. 

OLIY, Elytra laevia, flavo nigroque varia. 

RR We Er 

14. Cetonia nitida/Z (C. brillante). 

Pl. 5. fig. 16, et. Pl. 7echge56.a.b:ie 

: C. thorace postice lobato, capite spina in- 

cumbente, steruo cornuto. FAB, Syst, Eleuth* 

2. 159. 24, 

Habitat in America septentrionali, Carolina» 

Neu-York, Marylandia, Florida, Virginia, 

Jamaicaque. 
.” 
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wovon die 

Die 

avfgebogen, oben drei Runzeln: 

mittlere einen anliegenden Dorn bildet. 

Augeu roth. Die Fühlhórner schwarz: das 

Köpfchen lánglich , Das Halsschild 

glatt, ohne Streifen und Punkte, hinten drei- 

geblättert. 

winklig; beinahe dreilappig, gleiehsam.in ein 

Schildchen verlängert. Die Brust hat vorn 

gegen den Kopf zu, ein vorragendes horizon- 

tales Horn, Das Schildchen ist sehr klein, 

kaum sichtbar, Der Hinterleib ist zu beiden 

Seiten der Wurzel mit einem Dorn versehen, 

Die Deck- 

Runzeln oder 

wie der Vergoldete Pinselkäfer, 

flügel sind eben, ohne Streifen , 

Punnkte , vorn sind sie gerundet, die Seiten- 

eken kaum etwas herabgebogen. 

15. Fleischer-Pinselkäfer. Tab. 

LXXVIII. 

Ohne Schil!chen, 

schild mit zwei Punkten; I ige mit meh- 

Pigs xq 

dunkelaschgrau; Hals- 

rern schwarzen Flecken; Brustbein vorn ge- 

hörnt. 

Maryland, Karolina, famaika — Dantic’s 

Sammlung. 

- Er hat Aehnlichkeit "mit dem Glänzenden 

Der Körper ist duukelaschgrau , 

Der Kopfrand gerundet. 

Pinselkäfer. 

wenig glänzend. 

Das Halsschild ist glatt, hinten gelappt, dun- 

kelaschgrau mir vier schwarzen Punkten, Das 

Schildchen fehlt. 

aschgrau und schwarz bunt, 

Die Deckilügel sind glatt, 

Das Brustbein 

vorne vorragend, Die Füfse dunkelaschgrau. 

Ca- 
put declive apice elevato supra rugisque tri- 

Oculi rubri, 

capitello oblonge, lamellato. 

Corpus viride , nitens, non aureum. 

bus: media o spina recumboente. 
: li 

Antennae nigráe: 

Thorax laevis, non striatus aut punctatus , 

postice trigonus, vix trilobus, quasiin scutel. 

lum productus Pectus antice, versus caput, 

prominens cornu horizontali, Scutellum mini- 

mum vix conspicuum. | Abdomen utrinque 

spina baseos, ut in Cetouia aurata. Elytra 

laevia, non striata sugosa aut punctata, antice 

rotundata , 

LIN. 

lateribus angulo obscuro deflexa. 

Has Mo 

A: Lanius(C. Boucles) Ito A, 

ple. g^. M 203 
C, exscutellata, livida, thorace punctis AZ f. A 

duobus, elytris maculis plurimis nigris, sterno 

antice cornuto, FAB. Syst. Eleuth. 2. 141. 54, 

Habitat in Marylandia, Carolina, Iamaika 

inis Mus, D. Dantic. 

Similis Cet. nitidae, Corpus fusco - cine- 

reum , minime nitidum, — Clypeus rotundatus. 

Thorax laevis, posticae lobatus, fusco cine- 
reus punctis quatuor nigris, Scutellum nullum. 

Elytra laevia, cinereo 'nigroque variegara, 

Sternum antice porrectum. Pedes fusco. cine- 

OLIV, 

VÍ rabo qaem a 

rei. 

290. 

16. Cetoriia Carnifex. 6. Bour- ZZ 

redu. PL 6, NZ b o 239 

C. scutellata rubra, elytris nigro maculas. 40H 
FAB. Syst. Eleuih. 2, 145. 39. 

16. Scharfrichter- Pinselkäfer. 

Tab. LXXViil. Eip. g. 

Mit einem Schildchen; roth, "epkügel 

mit schwarzen Flecken. 
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Südamerika — Le Vaillant Sammlung, 

Von dem Fleischer- Piuselkiter unstreitig 

verschieden. Der Kopf ist roth, der Mund 

schwarz. Das Halsschild ist rorh, punktirt, 

etwas geileckt, der lHinterrand etwas ausge- 
randet. DasSchildchen ist deutlich, dreieckig, 

schwarz. Die Deckllügel sind. etwas gestreift, 

roth, schwarz gelleckt. Die Unterseite ‚ist 

schwarz, das Brustbein ‚etwas .vorrageud, 

stumpf und .roth ; auf dem Unterleib drei Rei«- 

hen rorher Punkte wovon.die mittelften gröfser 

sind. 

Schenkel der vier hintern .roth, ‚schwarz ge- 

Die Vorderfüfse ‚sind ‚schwarz; die 

randet; die Schienbeine schwarz, .an .der 

Spitze rotlı. 

17. Rusiger - Pinselkäfer. "Tab. 
LXXVIII. Fig. 5. 

Braunschwarz; 'Kopfschild ‚etwas ausge« 
randet; Deckflügel glatt. 

Vaterland: — 'Gigot d'Orcy's Sammlang.. 

Er hat die.Grófse und Gestalt des Vergol- 

deten Pinselkäfers. Fühlhórner braun. Kopf- 
schild fast ausgerandet. Der ganze Körper 

schwarzbraun, fast ohne Glanz. Ilalsschild 

und Deckflügel punktirt. Schildchen dreieckig. 

18. Dünnhaariger Pinselkäfer. 

Tab. LXXVIII. Fig. 4. 

Metallfarbig , dünnbehaart; Spitze des Un- 

terleibs mit zwei weilsen Flecken. 

Vorgebirg der guten Hoffnung — Gigot 

d'Orcy's Sammlung. 
Grófse und Gestalt des Vergoldeten Pinsel- 

káfers. Der Körper ist metallfarbig, dünn 

aschgrau beharrt, Kopfschild gerundet, zwei- 
r3 R 

‘MWabitat in America meridionali — Muse 

‘D. te Vaillant. 

Differt manifeste a Cet. Lianio. Caput ru- 

fum ore.nivro. "Thorax punctatus, rufus, vix 

maculatus, margine baseos snbemarginato. Scu- 

tellum distinctum, triangulare-nigiom.  Ely- 

tra substriata, rubra nigro maculata. Subtus 

atra sterno vix porcecto, obtuso, rufo, Abdomen 

lineis tribus punctorum rubrorum intermediis 

majoribus. Pedes autici nigri. l'emora quatuor 

postica rufa nigro marginata.  '"libiae nigrae 

apice rufae, FAB. Spec. Ins. 1. 55. 12. 

e 
Horst 

17. Cetonia fuliginea.Z(C. fuligi- 

Pl: neuse). fig. 19. 

C. nigro - brunnea, elypeo subemarginato, 

.elytris laevibus, 

Habitat: — Mus. D. Gigot d'Orcy, 

Magnitudo et statura. Cet. auratae, An- 

tennae brunneae. | Clypeus subemarginatu s. 

:Corpus totum nigro -brunneum, minime niti* 

Thorax et elytra punctata. 

triangulum, ‘OLIV. 

Ca end or Throne 

18. Cetonia pubescens.%.(C. pu- 
bescente.) Pl. 11. 

dum. Scutellum 

fig. 100. 

C. aenea pubescens , abdominis apice mae 

culis duabus albis. 

C. obscura- aenea, thoracis segmentorum- 

que margiue albo, bipunctato. FAB. Syst. 

Eleutb. 2. 158. 15. 

: Habitat ad Cap. Bon. Spei, — Mus. D. 

Gigot d'Orcy. 



zähnig. Kopf und Halsschild punktirt. Schild- 
chen dreieckig, spitzig, an der Spitze mit 

vertieften Linchen Deckflügel fast 

Die Unterseite des Körpers und die 

zwei 

runzlich. 

Eüfse metallfarbig ; 

leibs zwei weilse Flecken. - 

rbrauner 

LXXVIIL 

Lebe 19. 
I 
lis. 5. " 

Schwarz, Tlalsschild nnd Decklügel dun-: 

kel, roth ; Halsschi!d mit einer Furche, 

St. Domingo — Hönigliches Kabinett. 

Grófse und Gestalt des Vergoldeten Pinsel- - 

Der Kopf ist vorgestreckt, ‚ eingezo- käfers. 

gen, oben dunkel blutroth, 

das Kopfschild ausgerandet; die Fühlhörner 

schwarz, Das Halsschild dunkel bluthroth, 

mit einer etwas vertieften Längsfurche 1 in der ^ 

Mitte, Das Schildchen dunkel bluthroth, Die 

Decküügel dunkel bluthroh, 

drei Lüngserhóhungen. 

sschwarz, düanLbehaart. - 

o. Trauriger Pinselkàfer.. Tab. 

LXXEXOO E194 1; 

Halsschild gelappt; oben schwarzblau gelb 

gefleckt; unten schwarz ungefleckt, 

ı Nordamerika , Karolina, Florida. 

Von der Grófse des Glänzenden Pinselkä- 

'fers. Die Fühlhórner schwarz. 

ausgerandet; Kopf schwarz, gelbbunt. Das 

Halsschild blaulich schwarz, hinten gelappt; 

die Ränder und einige unregelmälsige Flecken 
am Rande sind gelb. Das Schildchen fehlt. 

Die Deckflügel blaulich schwarz mit einigen 

unregelmälsigen gelben Flecken neben dem 

an der Spitze des Hinter- ° 

Pinselkifer.. 

unten schwarz; 

mit zwel oder ' 

Unterseite und Fülse ’ 

Kopfschild : 

Magnitudo et statura Cet. auratae. Corpus 

aencum, ciiereo- pubescens, ^ Clypeus rotun- 
datus, bide.itätus. Caput thboraxque punctata. 

Scutet'um triangulum, acutum, versus apicem 

lineolis duabus impressis. . Elytra subrugosa, 

Corpus subtus pedesque aenea; maculae duae 

OLIY. 
(€. hépati- 

albae in apice abdominis. 

19.:Cetonia hepatica. 

eue (Pl ades Leon. 

C. nigra, tborace elytrisque obscure san. 

. guineis, thorace sulcato. 

Habitat in Insula St. Domingo. — Mus, 

Regium Gallorum. : 

IMagnitudo et staturà Cet. auratae. Caput 

porrectum inflexum, supra obscure sanguineum, 

subtus nigrum, clypeo emarginato, antennis 

nigris. Thorax obscure sanguineus, sulco lon- 

gitudinali, medio , vix impresso, Scutellum 

obscure sanguineum. — Elytra obscure sangui- 

lineis duabus tribusve longitudinalibus nea, 

elevatis. Corpus subtus pedesque nigra, pu- 

bescentia.: OLIV. 
e e m 0 220€ T-€ 7 € VE S. 

0. a CE LU tristis. £4 (C. triste). A s. 

78. 249 

/$4/. 

Pl. he. 91. 

C. thorace lobato, supra nigro - caerulea 

flavo maculata , subtus nigra immaculata, 

C. nigra, albo- maculata, abdominis seg- 

10. 

mentis margine 'albis,  clypeo emarginato, 

FAB. Syst. Eleuth. 2. 143. sterno cornuto.' 

45. 

Habitat in Amerika septentrionali, ' Caro- 

lina, Florida. 

Magnitudo Cet. nitidae. 

Caput nigro flavoque 

Antennae nigrae. 

Clypeus emarginatus. 

varium, Thorax nigro - caeruleus, margini- 



64. 

Aulseurande und an der Spitze. Die Unter- 

cite des Körpers und die Füfse sind bei den 

von iir gesehenen Beispielen, schwarz und 

ungetteckt, 

Er ändert auc ch mit eiuem ganz ungefleck- 

ten liorper ab. 

Gelappter Pinselkäfer. Tab. 

LXXIX. Fig. 2. 

Schwarz, glinzend; Halsschild hinten ge- 

lappt; Kopischild ausgerandet; Brustbein ge- 

hörnt. 

Südamerika. 

Etwas länglicher als der Glänzende Pin- 

selkäfer. Der Körper schwarz und glänzend, 

Das Kopfschild ausgerandet, zweispaltig. Das 

Halsschild punktirt, hinten gelappt. Die Deck» 

Dügel punktirt, mit zwei erhöhten Linien. 

Brustbein vorne vorragend. Die vier hintern 

Schienbeiue an der Innenseite gefranzt. 

22. Gesprenkelter;Pinselkifer. 

Tab. LXXIX. _Eig. 3: 

Rus[chwarz, mit! gelblichen Staube be- 

deckt; Halsschild hinten gelappt. 

Südamerika — Dufresne’s Sammlung. 

Etwas kleiner als der Vergoldete Pinselkä- 

fer. 

gen und gerandet. Der ganze Körper ist rus- 

schwarz uud mit einem röthlichgelben Staube 

bedeckt, Das Halsschild hinten VOUS Das 

Schildchen sehr klein. 

Das Kopfschild ist in die Hóhe gebo- 

m ———m—— 

bus macnlisque difformibus ad marginem fla- 

vis, postice lobatus, Scutellum nullam, Ely- 

tra nigro - caerulea , maculis difformibus flavis 

ad mırginem exteriorem et in apice. Corpus 

subtus pedesque nigra immaculata in specimie 

nibus à me visis.  Sternum antice porrectum 

acutum. 

Vp SAP corpor immaculato, OLIV. 

21. rra o bata. lc. lobée). 

PL 4. hg 

C. nigra, nitida, thorace postice lobato, 

clypeo emarginato, sterno cornuto, FAB. Syst. 

Eleuth. 9, 

Habitat in America meridionali. 

140. o. 

Cetonia nitida paulo longior. Corpus ni- 

Clypeus emarginatus subbifi- 

Thorax punctatus, postice lobatus. Ely- 

grum nitidum. 

dus, 

tra punctata, lineis duabus elevatis, Sternum 

antice porrectum, — Tibiae quatuor posteriores 

OLIV, intus ciliatae, 

qvem yi aro Lat HM = 

Cetonia irrorata.Z/ (C. saupou- 
dree). „Bl, 11.6 hemos 

C. fuliginosa pulvere flavescente adspersa, 

thorace postice lobato. 

Habitat in America meridonali— Mus. D, 

Dufresne. iP», LILAM | 

Cetonia aurata paulo minor. Clypeus re. 

flexus marginatus. Corpus totum nigro fuligi- 

nosum, pulvere luteo - rufeseente adspersum. 

Thorax postice lobatus. Scutellum minimum. 

OLIV, 



—— 

85. Lanscestreckter Pinselkä- 
fer. Tab. LXXX. 

Dunkelschwarz; Kopf hinten mit zwei ne- 

bros u. 

" beneinanderstehenden Höckern; Wurzelglied 

der Fühlhörner grols und dreieckig. 

Vaterland: — Geoilroy’s Sammlung. 

Der Körper ist dunkelschwarz und lang- 

das Wurzelglied der Fühlhörner 

'grols, zusammengedrückt und dreieckig. Das 

gestreckt; 

Jtopfschild zurückgebogen und beinahe zweie 

zahnig: der Kopf hat hinterwärts zwei neben- 

einanderstehende Höcker. Das Halsschild ist 

glatt, zugerundet. Das Schildchen länglich 

und zugespitzt. Die Deckilügel glatt. 
D 

24. Buchtiger Pinselkäfer. Tab. 

LXXIX. Fig. f. 

Schwärzlich, die Seiten des Halsschildes 

wnd der Dechüügel, und zwei Punkte auf ie- 

dem Deckschilde, gelb. 

Vorgebirg der guten Hoffnung — Banks 

Sammlung. 

Der Kopf ist schwarz, -die Fühlhörner 

pechbraun, das Kopfschild ausgerandet, Das 

Halsschild ist grünlichschwarz, mit einer brei- 

ten gelben Einfallung , die in der Mitte einen 

schwarzen Punkt hat, und mit zwei gelben 

Punkten auf der Mitte des Rückens. Das 

Schildchen ist dreiechig und hat zu beiden Sei- 

ten an der Wurzel einen gelben Punkt. Die 

Deckflügel sind grünlichschwarz und haben 

eine gelbe, buchtige Einfallung, und einen 

schwarzen Punkt an der Spitze. Auch stehen 

auf dem Rücken eines ieden Deckschildes noch 

zwei gelbe Punkte. Die Unterseite ist schwarz; 

das Brustbein rundlich, 

"utrinque puncto baseos flavo, 

65 DEA 
zetonia elon pata f (G. Mohgde) 

Pl. 6. /224£ 
C. atra, capite tuberculis binis posticis ap. 

g5. 

proximatis, antennarum articulo primo magno 
triangulari, 

Lo 

Habitat: — «Mus. D. Geoffroy. 

Corpus atrum, elongatum, Antennarum 

articulis primus magnus , compressus, trian- 
gularis. Clypeus reflexus, subbidentatus. Ca- 
put postice tuberculis'binis approximatis, Tho- 

rax laevis rotundatus. Scutellum elongatum, 

OLIV, acutum. . Elytra laevia, 

24. Cetonia sinuata. 

hg. 

(C. sinuce). , 
[8] 
18 

C.:fosca, thorace elytrisque margine et 

puuctis duobus flavis. FAB, Syst, Eleuth. 2, 

147. 57. 

Caput nigrum , antennis piceis clypeoque 

emarzinato. Thorax obscure viridis , margine 

late flavo, puncto medio nigro. Puncta duo 

flava in medio dorsi. Scutellum triangulum 

Elyira obscure 

viridia, margine sinuato, flavo, puncto apicis 

nigro, Puncta duo dorsalia flava in singulo 

elytro, Subtus atra, sterno rotundato. FAB. 

Syst. Ent. app. 819. 
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y/7/ 813 Gagat - Pinselkäfer. Tab. 

MM 4 f EXXIX Bie. 5. und 6. 
—11Ó * 

j Schwarz, glänzend; Kopfschild gestutzt, 

zurückgebogen; Brustbein stumpf. 

Sierra Leone ,eam Senegall. 

Er hat die Grófse des Glänzenden Pinsel- 

käfers und ist von einer dunkel oder gagat- 

schwarzen Farbe, glänzend und polirt. Die 

Fühlhörner sind schwarz, behaart, der Finopf 

dreiblättrig. Das Kopfschild ist viereckig, 

gerändet. Das Halsschild schwarz, polirt, 

Das Schildchen ist dreieckig, zugespitzt. Die 

Deckflügel sind schwarz, polirt, ohne einige 

Streife oder Punkte, Das Brustbein hat eme 

stumpfe, wenig vorragende Spitze. Die 

Fülse sind schwarz, mit sparsamen schware 

zen Haaren besetzt; die Schienbeine gezähnt 

gedornt. 

Aendert mit einer braunen Farbe ab. 

1/22/07 Gerandeter Pinselkäfer. Tab. 
WM 209 N EXXX. ' Fig. o. 

PE Schwarz, glatt; Halsschild und Deckflügel 

gelbroth eingefafst. 

Sierra Leone, am Senegall. — Nach Fab- 

ricius in Guinea auf der latropha Curcas, 

Er hat die Gestalt des Glänzenden Pinselkä- 

fers. Das Hopfschild ist ausgerandet und ganz 

unbewehrt, Das Halsschild ist schwarz, vorne 

und an den Seiten gelbroth eingefalst. Die Deck- 

Bügel sind schwarz, glatt, und haben an den 

Seiten- und hinterrande eine breite gelbrothe 
Einfalsung, 

Er ändert auchmit einem braunen Körper, 

und schwärzlichrothen Halsschild und Deck- 

Hügeln ab. 

25. Cetonidıgagates. f XQ. jayet). n 

Pl. 4. lisiioo., eb; PI. 91; flis/*og. b. 

C. atra, nitida, clypeo truncato, reflexo, 

sterno obtuso. FAB. Syst. 'E.leuth. 2. 151, 79, 

Habitat in Sierra Leon, Senegallia, 

Corpus magnitudine Cet. nitidae, totum 

aterrimum | vel colore gagatis nitidum politvin, 

Antennae nigrae, pilosae, capitalis triphyliis. 

Clypeus capitis quadrangularis, marginatus, 

Thorax ater, politus, Scutellum triangulare, 

acutangulum, Elytra atra, polita, absque 

striis aut punctis ullis. Sternum in mucronem 

obtusum, brevem productum. Pedes nigri, 

pilis nigris sparsis. Tibiae dentato - spinosae, 

FORST. Cent. Ins, 6, 6. 

Variat colore brunneo. 

26. Cetonia marginata. (C. mar- 

ganee) Pl. he, 4v 

C. glabra, atra, thoracis elytrorumque 

marginibus rufis. F AB. Syst. Eleuth, 2. 145. 50. 

Habitat inSierra Leon, Senegallia, et ut Fab- 

ricius affirmat, in Guineae Tatrophe Curcade. 

Statura. Cet, nitidae. "Clypeus emarginatus 

omnino ànnermlis. Thorax niger, margine 

antico et laterali rufis, — Elytra glabra, atra, 

margine laterali et postico late rufis. FAB. 

Syst. Ent 462 15. 

Variat corpore brunneo; et thorace elytris- 

que fusco - rufis, 

Abdomen in aítero sexu sulco impresso. 



COÓ——BSÀSRÉEER 

* Bei dem einen Geschlechte bemerkt man 

auf dem Unterleib eine veriiefte Furche, 

27. Düstrer Pinselkáfer. Tab. 

LXXX. Fig. 5. 

Oben matt schwarz, unten glánzend, 

In den südlichen Landschaften Frankreichs, 

in ftalien, Portugall, auf Blüthen und noch 

häufiger auf dem Stamme schadhafter Weiden, 

Er hat fafst die Gröfse und Gestalt des 

Die Oberseite ist 

schwarz, wenig glänzend, und ungelleckt; 

Vergoldeten Pinselkäfers, 

die Unterseite glänzend schwarz: Der Kopf- 

Die 

Deckflügel glatt, mit einer Beule unfern der 

rand ist kaum merklich ausgerandet. 

Spitze. Das Brnstbein ist vorne kaum vorra- 

gend. Schenkel und Schienbeine sind an der 

Innenseite gefranzt. " 

Eine Abänderung hat auf dem Halsschild 

vnd Deckílügeln sehr kleine weilse Tüpfeln, 

29. Kapischer Pinselkäfer. Tab. 

LXXX. 7 Pig. 5. 4. 

Haarig ‚ roth, weilsgetüpfelt. 

Häufig auf Blumen am Vorgebirg der gu- 

ten Hoffnung, 

Er hat die Grófse und völlige Gestalt des 

Vergoldeten Pinselkäfers, und ist überall haa- 

sig. Der Kopf ist platt, 

schwach ausgerandet und schwarz. Die Fühl- 

fafst viereckig , 

hörner schwarz. Das Halsschild ist schwarz, 

mit länglichen weilsen Tüpfeln bestreut, und 

bat einen rothen Längsraum, mit einigen weis- 

sen Sprenkeln. Die Zähnchen an der Aufsen- 

seite der Brust sind nicht sehr beträchtlich, 

Die Deckílügel sind rotb, und mit sehr klei- 

67 

27. Betönmla, MorTo, "t(G% Morio) 

ARE Hoss ox qe Boc. 

C. nigra, obscura, corpore subtus nitidio- 

FAB. Syst. Eleuth. 2. 

Habitat in Galliae, Ttaliae Lusitaniaeque 

7 re. 150- 17. 

regionum meridionallum floribus, frequentior- 

salicum truncis. 

Magnitudo fere et statura Cetoniae aura- 

tae, Corpus supra nigrum, immaculatum, 

minime nitidum, subtus nigrum nitidum. Cly- | 

peus vix emarginatus, Elytra laevia versus 

apicem gibba. Sternum antice vix porrectum. 

Femora tibiaeque intus ciliata. 

Variat thorace et elytris punctis minutissl» 

OLIV. mis albis. 

25. Cetonia Cap ensis-XC. du Cap). LA 

MH 230 
FAB. Sys ZZ. 

Pl 6. fig. 

C. hirta, rufa, albo- punctata, 

Eleuth. 2. 144. 49. 

Habitat ad. Cap. Bon, Spei. 

Corpus magnitudine et statura omnino Cet. 

auratae, undique hirtum, — Caput planum, 

subtetragonum, obsolete emarginatum, nigrum, 

Antennae nigricantes, Thorax niger, adsper- 

sus punctis albis oblonziusculis; area lougi- 

tudinalis rubra, etiam aliquot albis punctis 

adspersa. Denticulis ad latera pectoris extima, 

sed obsoletus. Elytra rufa, adspersa punctis 

albis minutissimis transversis. Sutura longi. 

tudinalis nigra. Adomen rufum. Pedes nigri: 

Ie 
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nen weifsen Onertüpfeln besprengt. Die Naht 

ist der ganzen Länge nach schwarz, Der Un- 

terleib roth. Die Füfse schwarz, die Schenkel 

der hintern rotn; die Schienbeine sind alle am 

Aufsenrande gezähnt, 

29. Bezeichneter Pinselkifer. 

Tab. PUN XX. Fis. 6. 

Halsschild schwarz, weils gerandet; Deck- 

"Nügel braungelb, Rand und Naht sch, 

der guten Hoffnung. — 

Hbdk. 
ML 2e 6 
(af warz, 

Vorgebirg Jantic’s 

Sammlung. 

Von der Gröfse des Kapischen Pinselkifers, 

Der Kopf ist schwarz, der Kopfrand etwas 

ausgerandet. Das Halsschild ist glatt, eben, 

schwarz, und hat an der Wurzel eine rost- 

farbige Mittelstreife und einen weifsen Sei- 

Das Schildchen schwarz. Die Deck- 

die Naht, 

ein Lin’chen an der Wurzel und 

Der 

Die Unterseite 

tenrand. 

flügel sind bráunlichgelb , der Aus- 

senrand, 

eine Schwiele an der Spitze schwarz, 

Hinterraund etwas weilslich, 

ist haarig, das Brustbein kurz und stumpf. 

HA{K 50. Zierlicher Pinselkäfer. Tab. 
m LXXXI. Fig. 1. 

Tm ZH. Grün, sehr glänzend; die Naht der Deck- 

flügel-und ein Punkt au der Spitze schwarz, 

Küste Koromandel — Gigot d'Orcy's 

Sammlung. 
Er hat völlız die Grófse des Vergol:ileten 

Piuselkáfers. Das Kopfschild 1st grün, glän- 

zend ,*an der Spitze etwas aufgebogen, und 

iit einem sehr kleinen anliegenden Dorn ver- 

sehen. Das Halsschild grün, sehr glänzend un- 

geleckt, Das Schildchen dreieckig 

Die Deckfüügel sind grün, 

und von 

gleicher Farbe. 

stark glänzend die Naht und ein Punkt auf 

femora postica rufa. Tibiae omnes exteriori 

LIN. margine dentatae. 

C py ttes e P Án 
"B 

29. Cetonia signata; 7 £C. notee), 

5s HOS 55. 

C. thorace nigro: margine albo, elytris 

testaceis; sutura margineque nigris. FAB, 

Syst. Eleuth. 2. 145. 49. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus, D. 

Dantic, 

Magnifudo Cefoniae eapensis. Caput 

atıum,elypeo subemarginato. Thorax glaber, 

laevis, niger, sutura dorsah basi ferruginea 

margineque laterali albo. Scutellum atrum. 

sutura, margine exteriori, 

Margo 

Subtus hirta, sterno 

Elytra. testacea , 

lineola baseos calloque apicis nigris. 

posticus parum albicat. 

FAB. Syst. Ent. app. 918. brevi obtuso. 

Hekererrbrna/ 
30. Getonsajeles ansHcC. elegante). 

Plu fie. o5. 

C. viridis, nitidissima, elytrorum sutura 

punctoque apicis atris, FAB. Syst. Eleuib, 

2, 149. 69. | 
Habitat in Coromandel, — Mus, D. Gi- 

got d'Orcy, ; 

Magnitudo omnino Cet. avratae. . Capitis & |: 
elypeus viridis nitidus apice :ubre'exo "ar^ 

que minutissima inc mbente. Thorax viridis, 

hitidissimus, immaculatus. Scutellum trians 

gulare, concolor. Klytra viridia, nitidissima 

sutura punctoque apicis gibbo atris, ob coloris 
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‘der Bewule an der Spitze schwarz, jedoch we-_ nitorem vix conspicuis, 
Die Unter- 

der erste Ein» 

schnitt des Unterleibes gelbroth eingefast. Das 

Brustbein vorragend, 

gen des Glanzes kaum sichtbar. 

seite mit der obern gleichfarbig, 

etwas aufgebogen, 

stumpf. 

Die Abänderung weiche auch an der Wur- 

zel der Deckflügel einen schwarzen Punkt 

zeigt, ist selten. 

1, Vierfleckiwer Pinselkiàfer. 

Tab. LXXXI. Fig. ». 

Crün, röthlich schimmernd; Deckflügel 

mit zwei schwarzen Flecken; Brustbein 

stumpf, 

Afrika zwischen den Wendekreisen. — 

Banks Sammlung. 

Das Kopfschild stumpf; etwas ausgeran- 

det, roströthlich, Das Halsschild, die Deck- 

flügel und das Schildchen grün, róthlich schim- 

.mernd. Die Deckflügel mit einem schwarzen 

Punkt an der Wurzel, und einem andern vor 

dev Spitze, Die Unterseite glänzend grün, 

der After dunkler. Die Schenke] sind zu bei- 

den Seiten mit einer roströthlichen Linie ver- 

sehen, 

Zuweilen ist der Äfter roth, 

52. Afrikanischer Pinselkäfer. 

Tab. LXXXL. ‚Fig. 3. 

Metallfarbig glänzend ; 

aufliegenden 

Kopf mit einem 

Dorn;  Brustbein vorragend; 

Deckflügel mit schwarzen Punkt - Reilien. 

Sierra Leone — Banks Sammlung. 

Er hat die Gestalt des Vergoldeten Pinsel- 

käfers. Das Kopischild ist an der Spitze auf- 
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Subtus concolor pri- 

mo abdominis segmento margine testaceo. Ster- 

num prominens, subrecurvum, obtusum. 

Variat rarius puncto adhuc baseos nigro. 

FAB. Spec, Ins. 1. 56. 32. 

(err er T4 nr 
51. Cetonia 

duabus nigris, sterno obtuso. 

Eleuth. 2. 149. 70. 

Habitat in Afrika aequinoctial, — Mus, 

D. Banks. 

Capitis clypeus obtusus, subemarginatus, 

FAB. Syst. 

fulvus. Thorax , elytra, scutellum, viridia, 

laevia fulvo colore micantia, Punctum nigrum 

ad basin, et alterum ad apicem elytrorum. 

Subtus viridis niteus, ano obscuro.  Femora 

utrinque linea fulva, FAB. Spec. Ins. 1. 56. 55. 

Anus interdum rufus. 

dur pt I Tr De a 

32. Cetonia africana. 

Pl. 8. fig.. 70. 

pidum 
. africai- 

C. aenea, nitens, capitis spina ineumben- 
te, sterno porrecto, elytris punctis: 

striatis. FAB. Syst Eleuth. 2. 149. 75 

Habitat in Sierra Leon. — Mus, D. Banks. 

Staturae Cet. clypeus 

apice reflexus, in medio spina parva incum- 

ne). 

nigris 

Capitis auratae. 

quadrimaculata.$. 

(C. quadrimaculée). Pl. g. fig. TM E. 

C. viridis, fulvo micans, elytris máculis/77 22. 
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gebogen, vnd in der Mitte mit einem kleinen 
: Y A e MR aufliegenden Dorn bewafinet. Das Halsschiid 

ist me:allfarbig , glänzend, sehr glatt, und 

Das Schildchen 

Die Deckfüsgei sind metalifarbig, 

ungefleckt. ist dreieckig, 

zugespiizt. 

glänzend, punktirt-gestreift, an der Spitze 

stumpf. raot stark hervor. Das Brustbein g 

Die Unterseite ist mit der obern gleichfarbig, 

und mir sehr kleinen schwärzlichen Pünckt- 

Die Flügel sind blaulich. Die 

Fülse metallfarbig, die Fulsglieder schwarz. 

chen bestreut. 

f(Al k. 35. Iris Pinselkäfer. Tab. LXXXI. 

IRRE Fig. 4. 

Grün, stark glänzend, ungefleckt, mit ei- 

nem schwärzlichen Widerscheine. 

Sue — Banks Sammlung. 

Er hat die Gröfse des vorhergehenden, 

und ist ganz grün, sehr glänzend mit einem 

schwärzlichen Widerscheine, Das Kopfschild 
ist ausgerandet und ohne irgend einen Dorn. 

Halsschild und Deckflügel sind seicht punktirt. 

Das Brustbein vorragend, kurz und gerundet. 

HE/K 54. Nahtiger Pinselkäfer. "Tab. 

2.2.73 1.0.0.0 Fa I 
Halsschild schwarz, mit braunen Rändern; 

Deckflügel metallisch - glänzend mit schwarzer 

Nahr. 

Mittleres Afrika, am Senegal. 

Er hat die Gröfse und Gestalt des Afrika- 

nischen Pinselkäfers. Das Halsschild ist ge- 

wölbt, glatt, schwarz und glänzend, die Rän- 

der sind dunkelbraun mir einem kleinen schwar- 

zen Punkt. Die Deckflügel sind metallfarbig, 

sehr glatt, die Naht, Spitze und die Schwüle 

Lente armatus, Thorax aeneus nitilgs, lae: 

vissimus, immaculatus. Scutellum triangulare 

acuiun, Ely:ra aenea nitida striato- punctata 

apice obtusa. Sternum valde porrectum. Sub- 

tus concolor atomis minutissunis fuscis irro- 

rata. Alae caerulescentes. Pedes aenei plan- 

tis nigris. FAB. Syst. Ent. 48, 25. 

L] 

55. Cetonia Iris c. Dris). «Bl: 8: 

heim, 

C. viridis, nitidissima, fusco micans im- 

FAB. Syst. Eleuth. 2.151, 78. 

Habitat in S«enrermmE-— Mus. Dom. Banks, 

Corpus magnitudine praecedentis, 

maculata. 

totum 

viride nitidissimpm , at fusco colore micans, 

Capitis clypeus emarginatus, et absque ulla 

spina. Thorax elytraque subtilissime puncta- 

ta. Sternum porrectum, breve, orbiculatum, 

FAB. Spec. Ins. x. 57. 39. 

HoderortS mo 

54. Cetonia suturalis. A (C. sutu- 

rale) ‚ Pl 8. hg. 74: 

C. thorace nigro: margine rufo, elytris 

aeneo - nitidis: sutura nigra, F AD. Syst. Eleuth, 

2.2130: 75. 

Habitat in Africa aequinoctiali, Senegallia, 

Statura et magnitudo Cet. africanae, Tho- 

rax elevatus laevis ater nitens , margine obs- 

cure rufo, puncto parvo nigro, Scutellum 

triangulare nigrum. — Elytra aenea; laevissima 

sutura apice calloque beseos nigris. Sternum 

porrectum, Abdomen piceum, Pedes picei 

mem —— M 
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Das Brustbein vor- 

Die 

Fülse schwarzbraun oder dunkel rostfarbig 

an der Schulter schwarz. 

ragend. Der Unterleib schwarzbraun. 

an der Spitze schwärzlich. 

Der Kopf schwarz, mit etwas zurückgebo- 

genen Vorderrande, und einer sehr kleinen 

aufliegenden Spitze. 
^ 

55. Blitzender Pinselkäfer. Tab. 

ERXXTT FI,” 6 

Metallfarbig, stark glänzend; der letzte 

Einschnitt des Hinterleibs vorragend, mit vier 

; Punkten. 

Nordámerika, — Banks Sammlung. 

Kleiner als der vorige. Kopfrand ganz. 

Das Halsschild metallfarbig, etwas roströth- 

lich gemischt, sehr schimmernd. DasSchild- 

Die Deckflügel sind 

rün mit rostroth gemischt & g , 

chen dreieckig kurz. 

schimmernd; 

Das Brustbein ist 

kurz, an der Spitze gerundet Der Unterleib 

metallfarbig an jeder Seite mitzwei aus weis- 

sen Flecken bestehende Linien versehen, der 

binten mit einer Beule. 

Der After roth mit 

vier weilsen Punkten. Die Füfse briunlichgelb 

mit schwarzen Gelenken, 

letze Ring hervorragend, 

56. Fünfliniger Pinselkäfer.- 

"Tab. BRXK Ib: Fir. x. 

Schwätzlich, Halsschild mit fünf Linien; 

Deckflügel weifs gelleckt; Kopfschild zurük- 

gebogen, mit einem aufliegenden Dorn. 

Sierra Leone — Banks Sammlung. 

Der Kopf ist schwarz, ungefleckt, der 

Vorderkopf erhahen aufgerichtet und in der 

Mitte mit einem anliegenden spitzigen Dorn 

| Syst. Eleuth, 2, 

sive obscure ferruginei apicibus 

Syst. Ent. 48. 25. 

Caput nigrum. 

Spinaque minutissima incumbente. OLIV. 

Fapheorrer 

71 

nigris, FAB. 

Capitis clypeus reflexus , 

! PTUS ETC PP j 
55. Getonia fulgida. reluisan- AZyy/gc 

very HPIT S. Mp P5, 

C. aeneà, nitidissima, abdominis ultimo 

segmento prominente, quadripunctato. FAB, 

150, 77. 

Habitat in America septentrionali, — Mus. 

D, Banks. 

Minor praecedenti. Capitis clypeus inte- 

ger. Thorax aeneus parum ferrugineo mix- 

tus, nitidissimus. Scutellum triangulare bre- 

ve. Elytra viridia nitida ferrugineo mixta 

postice gibba. Sternum breve apice rotunda- 

tum. Abdomen aeneum utrinque lineis dua- 

bus macularum albidarum, | Ultimum segmen- 

tum prominet punctis quatuor albis. Anus 

rufus, Pedes testacei geniculis nigris, FAB, 

Syst. Ent. 48. 27. 

Chorclo dr 
Cetonia 

(C. cinq- lignes). Pl. 8. fig. 76. 

56. quinquelineata. 

C. nigra, thorace quinquelineato, elytris 

albomaculatis, clypeo reflexo spinaque incum- 

F AB, Syst. Eleuth, 2. 148. 65. 

Habitat in Sierra Leon. — Mus. D, Banks. 

bente. 

Caput nigrum, immaculatum, clypeo api- 

ce elevsto, erecto, et in medio spina incum- 

bente, acuta. Thorax niger, lineis impressis, 

MU ul$y 
2. 

FE 
ba, 
Mg 
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versehen. Das Halsschild schwarz, mit ver- 

Das Schildchen ist 

der Band und ein Liuchen an der 

Wurzel weils. 

tieften weifsen Linien, 

dreieckig, 

Die Deckílüge! sind schwärz- 

lich, weils geileckt, die Naht und zwei Linien 

Der 

Unterleib ist schwarz und hat zu beiden Sei- 

sind erhöht, roth: die innern abgekürzt, 

ten eine aus weilsen Punkten bestehende 

Linie, 

Pinselkä- 

Pire... 

37: Philippinischer 

Tab, LXXXH, 

Metallfarbig, glänzend; Halsschilds Mand 

und zwei Tüpfel weils; Deckflügel gespitzt, 

gelleckt. 

fer. 

Philippinische Inseln. — Brittisches 

Museum. 

Er hat die Gestalt des |Vergoldeten Pin- 

selküfers, ist aber etwas grófser. Das Kopf- 

schild ist stark ausgerandet, Das Halsschild 

zugerundet, metallisch glänzend, der Rand 

und zwei Punkte auf dem ücken weils. 

Die Deckflügel sind grün, glänzend, weils 

gefleckt , hinten zugespitzt. 

38. Grasgrüner Pinselkäfer. Tab. 

LXXXII. Sac 

Grasgrün, ungelleckt, unten glinzend; 

Kopfschild beinahe ausgerandet, 

Nordamerika. — Gigot d'Orcy's Sammlung. 

Etwas kleiner als der Vergoldete Pinsel. 

käfer. 

gelleckt; unten glänzend. 

schwarz. Kopfschild etwas ausgerandet. 

Halsschild glatt, Die Deckflügel 

glatt, mit einem Höcker vor der Spitze. Die 

Der ganze Körper ist grasgrün , un- 

Die Fühlbörner 

punktirt, 

Brust behaart, das Brustbein kaum vorragend, 

albis. Sceutellum triangulum margine lineo. 

laque baseos albis, Elytra fusca albo meacu- 

lata sutura lineisque duabus elevatis rubris 

atrum utrin« 

FAB, Spec. Ins, 

interiori abbreviata. | Abdomen 

que linea e punctis albis. 

1,.450,/ 20, 

57. Cetoniaphilippensis. (C. phi-, 

iippine): "Plane fig 97- 

C. aenea, nitida, thorace margine punctis 

que duabus albis, elytris acuminatis, macue 

FAB. Syst; Eleuth. 2. 152. 88. 

Habitat in Insulis Philippinis. — Mus, 

latis, 

Britannicum. 

Statura Cetoniae auratae, at paulo major, 

Clypeus valde emarginatus, Thorax rotun« 

datus, aeneus, nitens, margine punctisque 

duobus  dorsalibus albis, Elytra viridia, 

splendida, albo maculata, postice acuminata, 

FAB, Syst, Ent. 49. 32. 

5B. UA herbacea 

PL. 13. hg. 

i. 0(C. herba- 

cee). 101. 

C. berbacea | immaculata subtus nitida, 

elypeo subemarginato. 

Habitat in America septentrionali. — Mus, 

D. Gigot d'Orcy. 
Cetonia aurata paulo minor, Corpus totum 

viride herbaceum immaculatum, subtus niti- 

dum, Antennae nigrae. Clypeus subemargi- 

natus. Thorax laevis punctatus. Elytra laee 

via, versus apicem gibba. Pectus pubesceus, 

OLIV. Sternum vix porrectuin. 
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|; selkàfer. Tab. 

um 

99* Gefurcht
or t 

DRM 

Glänzend grür, ungefleckt, Kopfschild 

re 

3T 

gespaiten ; Deckligel gefurcht, 

. Insel Bourbon. — Köni.licles Kabinett. 

Von der Gröfse des Chrysis Pinselkäfe:s. 

Fühlhórner braun. Der ganze Körper glän-. 

zend grün, ungefleckt. Das Kopfschild vor- 

ragend, gespalten. Kopf und Halsschild glatt. 

Das Schildchen dreieckig. Die Deckflügel 

gefurcht, 

40. Gefleckter Pinselkäfer. Tab. 

LXXX I. Fig. 5 

Giüánzend metallfarb'g; Halsschild mit ei- 

nem weilsen tieck a: jeder Seite; Deckflü- 

gel mit mehrern weilsen Flecken; Brustbein 

stumpf. 

Ostindien , Küste Koromandel. 

Von der Gestalt des Gespitzten Pinselkä- 

fers. Der Kopf metalliarbig, ungefleckt. Das 

Halsschild metallfarbig glänzend, zu beiden 

Seiten m.t einem grolsen, buchtigen, weılsen 

Flecken. ‚Die Deckflügel metallfarbig, glatt, 

weifsgefleckt, wovon der vordere grölser 

und beinahe eine Binde bildet; an der Spitze 

siad sie etwas zugespitzt. Die Unterseite ist 

kupferbraun an jeder Seite der Brust steht ein 

grolser weilser Fleck; auf dem Bauche vier 

aus weilsen Punkten bestehende Linien. Das 

Brustbein ragt nur wenig vor und ist stumpf. 

41. Olivengelber Pinselkäfer, 

Tab: LXXXII. Fig. 6. 

Gelblich, Halsschi!d 

zwei Punkten; Decküügel mit vier schwärz- 

lichen Querilecken, 

mit Striemen und 

59. Cetonia sulcata.dfc. 

PE 5. «fig. 32. - 

sillonee), 

C. viridis nitida, immaculata, clypeo bi- 

fido, elytris sulcatis. 

Habitat in. Isle de Bourbon. — Mus. Re- 

gium Gallorum. 

Magnitudo Cet, Chrysidis. Antennae brun- 

Corpus totum viride, nitidum, imma- 

Caput 

neae. 

culatum. 

thoraxque laevia. Scutellum triangulare. Ely- 

tra sulcata.” OLIV,  ' 

40. Cetonia maculata,/(c. macu- p 77 

lee). 71.7. hg» 65. UJ 223 

C. aenea, nitida, thorace utrinque need LI. If 

elytris plurimis albis, sterno obtuso. FAB,  ' 2 

Syst. Eleuth. 2. 155. 95. 

Habitat in India orientali, Coromandel, 

Statura Cet. acuminatae. Caput aeneum, 

Clypeus porrectus bifidus, 

immaculatum. Thorax aeneus, nitidus, utrin- 

que macula magna sinuate alba. Elytra lae- 

via, aenea, albo maculata, quarum anterior 

major fere fasciam constituit apice vix acu- 

Subtus cuprea pectore utrinque ma- 

Abdomen lineis quatuor 

minata, 

cula magna alba. 

punctorum alborum. Sternum vix prominet 

FAB. Spec. Ins. 1. 59. 46. obtusum. 

41. Cetonia olivacea. (C. olivà- KL ed Le 

tre. Pl. g. fig. 69. a. DU zu 
C. testacea, thorace lineis punctisque duo- 

bus, elytris maculis quatuor transversis ni- 

gris. FAB. Syst. Eleuth, 2. 147. 59- 
R 
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Sierra Leone. — Banks Sammlung. 

Er hat die Gestalt und Gröfse des Vergol- 

Das Ropfschild ist ausge- 

randet , der Kopf schwarz, unbew- hrt mit eie 
deten Pinselkäfers. 

nem länglichen gelben Flecke. Das Halsschild 

gelb mit zwei breiten schwarzen Striemen auf 

dem Rücken und einem schwarzen Tüpfel an 

jeder Seite neben dem Rande. Das Schild- 

chen dreieckig, schwarz, mit einem gelben 

Die Deckílügel 

sind schwarz, abgestumpft, der Aussenrand 
Flecken in Gestalt eines. T, 

und mehrere Querflecken gelb, der Aussen- 

rand selbst schwarz. Die Unterseite blasser 

gelb, die Bauchringe schwarz gerandet. Das 

Brustbein vorragend, kurz, mit einer sch ware 

zen Längslinie, 

49. Unterbrochner Pinselkäfer. 

Tab. LXXXIII. Dio. Lr 

Schwarz, Halsschild gelbroth mit zwei 

schwarzen ' Striemen 

Deckfüsel schwarz, mit unterbrochnen röth- a 3 

und zwei Tüpfeln; 

lichen Binden. 

Am Senegall. 

Um die Hälfte klemer als der Olivengelbe 

Pinselkäfer. 

schwarz, das l\opfschild kaum ausgeschnitten, 

Fühlhörner schwarz, Der Kopf 

Das Halsschild gelbroth mit zwei schwarzen 

Striemen, die den Vorderrand nicht erreichen, 

und einen schwarzen Tüpfel an jeder Seite. 

Das Schildchen braunrocth, dreieckig. Die 

Deckflügel sind schwarz, der Aussenrand, eia 

Flecken an der Wurzel, ein Querfleck vor 

der Mitte und eine Binde unfern der Spitze 

röthlich. 

schwarz, ungelleckt, 

Die Unterseite und Fülse sind 

Das Brustbein vorne 

vorragend , stumpf, 

ns - 

Habitat 

Banks. 

in Sierra Leon, — Mus. D. 

Statura et magnitudo Ceton. auratae. Cly- 
peus emarginatus. Caput nigrum muticum, 

macula oblonga flava. "Thorax flavus, lineis 

duabus latis dorsalibus et puncto utrinque 

laterali nigris, 

T flava. 

gine exteriori et 

Scutellum triangulare nigrum 

macula Elytra obtusa nigra, mar- 

maculis transversalibus 

flavis : margo tamen tenuissimeniger. Corpus 

subtus pallide flavum, abdiminis segmentis 

margine nigris. Sternum porrectum breve 

linea. longitudinali nigra. FAB. 

42. Cetonia interrupta/f.(C. inter 

romque).. Pl. g. fig. 69. b, c. 

C. nigra, thorace rufó vittis punctisque 

duobus nigris, elytris nigris fasciis interrup- 

tis. rufis, 

C. thoracis margine lineaque dorsali ely- 

FAB. trorum fasciis interruptis testaceis. 

Syst. Eleuth. 2. 147. 60. 

Habitat in Senega!lia. 

Cetonia olivacea duplo minor, Antennae 
nigrae, Caput nigrum, clypeo vix emargina- 

to. Thorax rufus lineis duabus nigris quae 

marginem anteriorem haut attingunt. puncto. 

que utrinque migro. Scutellum triangulum 

rufum, Elytra nigra, margine exteriori, ma. 

cula baseos, macula transversa versus medium 

versus apicem rufis. Corpus 

Sternum 

fasciaque 

subtus pedesque nigra, immaculata, 

antice porrectum, obtusum.  OLIV. 



FEL erro 
45. Zweispaltiger Pinselkäfer. 

TabJEXXXIHL . Big, 4. 

Schwarz, Kopfschild gespalten, Deck- 

schille gelbeingefast. 

Ostindien. — Poissonnier’s Sammlung. 

Von der Grófíse des Vergoldeten Pinsel- 

käfers. Fühlhörner schwarz. Kopfschild vor- 

Halsschild punktirt. ragend und gespalten. 

Der ganze Kör- Das Schildchen dreieckig, 

per ist schwarz, die äussere Einfassung der 

Deckflügel ausgenommen, die gelb schwarz 

punktirt ist, 

44. Kreuztragender Pinselkä- 

fer. Tab, LXXXIH. Fig. 5. 

Schwarz;  Einfassung des Halsschildes 

greis; Deckflügel mit einem greisen kreuz- 

irmigen Flecke. 

Ostindien; von Sonnerat mitgebracht. — 

Kónigliches Kabinett. 

Er hat die Gestalt und Grófse des Düs- 

tern Pinselkäfers. Der Kcpfrand gerundet, 

der Kopf schwarz, hinten greis bunt. Das 

Halsschild ist schwarz, glatt, mit greiser 

Einfassung. Das Schildchen ist schwarz, 

mit drei weilsen Tüpfeln. Die Deckfiügel 

sind schwarz, der Rand greis bunt, und ein 

Kreuzförmiger greiser Fleck auf jedem Deck- 

schilde. Die Unterseite des Körpers schwarz, 

die Seiten greis bunt, 

45. Eingedrückter Pinselkäfer. 
Tab. LXXXIII. Fig. 5. 

Schwärzlich; Halsschild weils mit zwei 

schwärzlichen Striemen ; Deckflügel mit ein- 

gedrückten weilsen -Flecken. 

"E 

45. Getonia bifida. (C. bifide). 

EAE m . 

C. nigra, clypeo bifido, elytris margine 

hg. 9. 

luteo. 

Habitat in India orientali; — Mus. D. 

Poissonnier, 

Magnitudo Cet, auratae, Antennae nigrae 

Clypeus porrectus bifidus. Thorax puncta- 

tus, Scutellum triangulum. Corpus totum 

nigrum marginibus elytrorum luteis, nigro 

puuctatis. OLIV, 

enano] amt 
44. Getonia erucifera.KXC. porte- 

PRI. .5. 

C. nigra, thoracis margine. griseo elytris 

croix). fig. 29. 

macula cruciata grisea. 

C, atromaculara nigra, nitida, elytris 

atro -maculatis, maculaque postica alba. FAB, 

Syst. Eleuth. 2. 149. 66. 

Habitat in India orientali; 

Europam adlata. Mus. Regium Gall, 

Statura et magnitudo Cetoniae morionis, 

Caput nigrum, postice 

Sonnerat in 

Clypeus rotundatus. 
Thorax laevis niger, /mar- griseo varium. 
Scutellum nigrum, punctis ginibus griseis, 

tribus albis. Elytra nigra, marginibus griseo 

variis maculaque cruciata iu singulo. Corpus 

subtus nigrum, lateribus griseo variis. OLIV. 

45. Cetonia immpressa.2 (C. en- 

foncée). Pl. g. fig. 71. 

C. nigricans, thorace albo, lineis duabus 

fuscis; elytris punctis albis impressis. 

K 2 
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Ostindien. — Poissonnier's Sammluug. 

Etwas grölser als der Harlekin - Pinselkä- 

fer. Der Kopf schwarz, das Kopfschild ge- 

rundet zweizähnig. Das Halsschild greis mit 

zwei schwarzen Striemen. Das Schildchen 

aschgrau. Die Deckflügel schwärzlich mit 

mehrern eingedrückten weilsen Fleckchen. 

Die Fülse rostbraun. 

46. Indischer Pinselkäfer. Tab. 

LXXXIIL Fig. 6. 
Schwärzlich, Halsschild zottig; Deckflü- 

gel fahl, mit schwärzlichen Tüpfeln. 

Ostindien. — Gigot d’Orcy’s Sammlung. 

Er hat die Grófse und Gestalt des Bandir- 

ten Pinselkäfers, Halsschild, Hinterleib und 

Schenkel sind zottig. Der Kopf ist kahl, 

vorn zugerundet, der Rand aufgebogen. Das 

Halsschild ist mit aufrechten aschgrauen Haa- 

ren bekleidet, vorn etwas verschmälert, und 

hinten in der Mitte wo das Schildchen einge- 

fügt ist, Das Schildchen ist 

länglich dreieckig , zugespitzt, glatt. 

Aendert in der Grófse ab, Gestalt und 

auch mehrentheils die Gióíse hat er mit dem 

Gefleckten Pinselkáfer gemein, 

ausgerandet. 

47. DunkelbraunerPinselkäfer. 

Tab. LXXXIIL Fig. 8. 
Blau, Kopfschild ausgerandet; Deckflügel 

mit weifsen Tüpfeln. 

. Vaterland: Francillon's Sammlung, 

Er hat fast die Gestalt und Grölse des 

Gespitzten Pinselkáfers; ist glatt, blau und 

glinzend. Das Hopfschild ist ausgerandet, 

Das Halsschild glatt, glánzend,. ungefleckt. 

Habitat in Indi; orientali. — Mus. D, 

Poissonnier. 

Cetonia Hist:ion pau'o major, Caput nie 

Thorax 

Scutellum cine» 

grum , clypeo rotu:dato bidentato. 

griseus virtis dvabus nigris, 

reum. Elytra fa:ca puictis plurimis impres- 

sis albis, Pedes fusco-firrugine, OLIY. 

duphora- 
46. Cetonia inda," (C. indienne). 

Pl. 6. fig. 4o. 

C. fusca thorace hirsuto, elytris lividis 

fusco punctatis. : 

Trichius Indus thorace hirsuto; elytris 

lividis, fusco- macula is. FAB. Syst. Eleuth. 

2,,252.. 6. 

Habitat in Iadia orientali; — Mus, D, 

Gigot d'Orcy. 

Corpus statura et » agnitudine Cet. fascia- 

tae, pilosum thorace abdomine et femoribus, 

Caput labio rotundato, nudo margine reflexo. 

Thorax vestitus pilis erectis einereis, antice 

parum angustatus, postice in medio emargina- 

tus pro scucelli insertione. Scutellum oblon- 

gum, triangulare, acuminatum, glabrum. LIN. 

Variat magnitudine. Statura et saepe mag- 

nitudo Gieroniae maculatae. 

47. Cetónla cyanea.Z C. indigo). 

Pl. 9. "fig. 79. 

C. clypeo emarginato caerulea, elytris 

punctis albis, 

Habitat: — Mus. D. Francillon. 

Statura et magnitudo fere Cet. cuminatae; 

glabro, caeruleo nitens. Capitis clypeus emar- 

ginatus. Thorax laevis, nitens, 1 maculatus, 

Elytra lineis duabus elevatis punctisque plu- 



Die Deckflüge! haben zwei erhöhte Linien 
und von der Mitte bis zur Spitze einige weis- 

se Tüpfeln. Auf dem Unterleib sind vier 

Reihen weifser Tüpfeln, der After rothbraun, 

Das Brostbein nach vorne vorgestreckt. , 

48. Gespitzter Pinselkäfer. Tab. 

LXXXIIL Fig. 7. 
Bronzefarbig mit bleichen Flecken, Deck. 

fiügel zugespitzt. 

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Banks 

Sammlung. 

Er hat die Gestalt und Grófse des Rauhen 

Pinselkáfers, ist zuweilen aber auch doppelt 

so grofs. Das Halsschild ist gerundet und 

nebst den Deckflügeln dunkel bronzefarbig, 

und bleich getleckt, Die Deckflügel gehen 

hinten an der Naht in einen zusammenge- 

drückten sehr spitzigen Dorn aus, Das Schild. 

chen ist dreieckig, ungefleckt. Die Unter- 

- seite. fist. metallfarbig, an den Seiten weils 

gefleckt. 

49. Messingfarbiger Pinselkä- 

fer. Tab. ‚LXXXIV, ‚Fig. = 

Kupferroth, glänzend; Deckflügel gespitzt 

mit weilslichen Flecken: 

Ostindien, Surate, — Brittisches Museum. 

Er hat grofse Aehnlichkeit mit dem Ge- 

fleckten Pinselkáfer, ist aber etwas grölser. 

Der Kopf ist oben Kupferfarbig - bronzen, 

glänzend, unten kupferfarbig und sehr glän- 

zend Das Kopfschild ist gerundet, ganz. 

Das Halsschild hat an jeder Seite einen gros. 

sen greisen Flecken, und ist hinten ausge- 

‚chnitten, Die Deckflügel iaufen hinten in 
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rimis 'albis"a medio[ ad apicem. Abdomen 
lineis quatuor punctorum alborum: anus ru- 

fus, Sternum antice porrectum. OLIV, 

48. Cetonia acuminata/C. aigué). 

PL'sg- fg. 72. 

C. obscure aenea, pallido maculata, ely. 

tris acuminatis, FAB. Syst. Eleuth,]2. 154. 

95. 
Habitat ad Cap. Bon, Spei. — Mus. D, 

Banks. 

Statura et magnitudo Cet. hirtae. Tho« 

rax rotundatus et elytra obscure aenea, pal- 

lido maculata, — Elytra postice ad suturam 

excurrunt in spinam compressam, acutissimam, 

Scutellum triangulare, immaculatum. Subtus 

aenea, lateribus albo maculatis. FAB. Syst. 

Ent. 50. 54. 

Interdum Cetoniae hirtae fere duplo major. 

[997257 PPP PP que 

Cetonia 49. 
Plogisdg irs 

C, euprea, nitida, elytris acuminatis, albo- 

maculatis. FAB. Syst. Eleuth. 2. 152. 86. 

Habitat in India orientali, Surate, .— Mus. 

auripeau). 

Britannicum. 

Similis Cet, maculatae, at paulo major, 

Corpus supra aeneo. cupreum nitidum, subtus 

cupreum nitidissimum. — Capitis clypeus ro- 

tundatus integer, Thorax urtrinque macula 

magna grisea, postice emarginatus.  Llytra 

apice mucronata albo punctata utrinque macu- 

la diformi albida nr "v 

aurichalcea. ^L (C. Iu Le 

VALLES 



eine Spitze aus, sind' weils getüpfelt, und 
haben zu jeder Seite einen unregelimälsigen 

weisen Fieck, 
flo, ae LL / ca o2 

WEHK 50. Trübfarbiger Pinselkäfer. 50. Cetonia lurida.//(C. luride). 

Jf 2/k. Tab. LXXXIV. Fig. o. Pl. 9. fig. 81. 

C. nigro-aenea, elytris lineis duabus ele- 

vatis alboque maculatis. FAB, Syst. Eleuth. 

91159. 15. 

Habitat in Brasilia, — Mus. D. Banks. 

Clypeus rotundatus, integer. 

Bronzeschwarz; Deckílügel mit zwei ere 

höhten Linien und weifslichen Flecken. 

Brasilien. — Banks Sammlung. 

Das 

Halsschild bronzeschwarz, dunkel, zerstreut 

punktirt, Das Schild- 

Die Deckflügel 

sind stumpf, schwarz mit weilslichen Flecken, 

die 

Spitze nicht erreichenden, erhöhten Linien, 

Das Brustbein kurz, stumpf. 

Das Kopfschild ist gerundet, ganz. 
Thorax mie 

linteuidessarandet ger aeneus, obscurus, vage puuctatus , pos- 
c . 

D . E 1 a 

chen dreieckig zugespitzt. tice emarginatus. Scutellum triangulare acu- 

tum, Elytra obtusa, nigra, albo maculata. 

und zwei hinten sich vereinigenden, Lineae duae elevatae, postice coeuntes, api- 

Sternum breve obtusum. 

C Fecha na] é Tc AER Un 
. C E 

51. Cetonia stolata. 7(C. estolée). 

ceu haud attingunt. 

Itt K. 51. Schmukkleidiger Pinselkä- 
fll 176. fer Tab. LXXXIV.. fig. $4 und Pl. 7. fig. 59, Pl. 3. hg. 14. 

Tab. XCL Fig. 9. 

Bronzefarbig; Halsschild mit weilsem EC, viridi - fusca, thorace margine punctis- 

Rande und Tüpfeln; Deckflügel zugespitzt, 

mit einer 

Tupfeln. 

Neuholland; am Senegall auf Blumen sehr 

gemein. — Banks Sammlung, 

Der Kopf ist schwärzlich und hat an der 

Wurzel zwei weifse Striemen, 

schneeweifsen Mittelbinde und 

Das Kopf- 

Das Halsschild dunkel 

grünlich, der Seitenrand und zwei Tüpfel zu 

beiden Seiten, wovon der hintere grófser, 

weils. Das Schildchen ist dreieckig, unge- 

fleckt. Die Deckllügel sind dunkel grünlich 

und haben in der Mitte eine wellenförmige 

weilse Binde, welche jedoch die Naht nicht 

schild ausgerandet. 

que, elytris acuminatis : fascia media maculis- 

4ue niveis. FAB. Syst. Eleuth. 2. 155. 39. 

Habitat 

Senegall floribus frequens. 

ad flumen 

Mus. Banks. 

Caput fuscum , lineis duabus baseos albis, 

in nova Hollandia; 

Clypeus emarginatus, Thorax obscure vires- 

cens, margine laterali punctisque utrinque 

duobus albis, posteriore majore, : Scutellum 

triangulare immaculatum,  Elytra obscure 

virescentia, fascia in medio undata, quae 

tamen suturam haud attingit, maculisque plu- - 

Pedes 

FAD, Syst. Ent. 50. 53. 

rimis albis. Sternum breve obtusum. 

fusci immaculati, 

Cetonia fasciata. 



berührt, und mehrere weifse Flecken. Das 

Brustbein kurz, stumpf, Die Fülse schwärz- 

lich , ungefleckt. 

52. Finsterer Pinselkäfer. Tab. 

EXOOXÜy. Pug 4 
Schwarz, glatt; ein Seitenfleck auf den 

Deckflügeln und der After weils. 

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Banks 

Sammlung. 

Der Kopfrand ist gerundet, ganz. 

und Halsschild sind schwarz, ungetleckt. Die 

Deckflügel sind schwarz, punktirt, und ha- 

ben einen grolsen weilsen Flecken an der Sei- 

te. 

weifser Fleck ; ein anderer zu beiden Seiten 

Auf dem vorragenden After ebenfalls ein 

der Unterleibs, auch eine Reihe weilser 

Tüpfeln. 

55. Harlekin Pinselkäfer. ‚Tab. 

LXXXIV. Fig. 5. 

Rothgelb; Kopf, zwei Linien auf dem 

Halsschilde, die Naht und drei Flecken auf 

den Deckílügeln, schwarz. 

Aegypten. — Des verstorbnen Hunter 

Sammlung. 

Der Kopf ist schwarz und ungefleckt, 

Das Halsschild rothgelb, mit zwei schwar- 

zen Linien auf dem Rücken, die sich an der 

Spitze zusammenneigen. Das Schildchen 

dreieckig , rothgelb. Die Deckflügel sind zu- 

gespitzt, rothgelb, die Naht und drei Flecken, 

von welchen der hinterste in die Quere liegt, 

schwarz, Die Unterseite ist pechschwarz mit 

mehrern weilsen Tüpfeln, 

Kopf 

79 
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52. Cetonia lugubris..Z(C. lugu- 274 

Pl 74: hg; Go, DE 

C. glabra, elytris macula lutea € AT 

anoque albis. FAB. Syst. Eleuth. 2, 158. 117. 

Habitat ad Cap. Bon, Spei. — Mus, D, 

Banks. à 

Clypeus rotundatus, integer. 

immaculata, Elytra punctata, 

re? 

atra, 

Caput et 
thorax atra, 

atra, macula magna laterali alba, Anus pro- 

minet macula alba. Abdomen utrinque macula 

lineaque pununctorum.albis. FAB, Syst. Ent. 

app. 819. 5 

d qe fur a of att A Ll e o di 

55. Cetonia HistrioKc. Histrion). KA K 

PL To. 122.94. D/ 24 

C. testacea, capite thoracis lineis duabus 

elytrorum sutura maculisque tribus nigris, 

FAB. Syst. Eleuth. 2, 159. 118? 

Habitat ia Aegypto. — Mus. D. Hunter. 

Caput nigrum, Thorax 

testaceus, lineis duabus dorsalibus apice con.» 

Scutellum triangulare, 

immaculztum. 

vergentibus nigris. 

testaceum, | Elytra acuminata testacea , sutura 

et maculis tribus nigris posteriore transversa, _ 

Subtus picea, punctis plurimis albis. FAB, 

Syst. Ent. 51. 39? 

In specimine a me viso; thorax maculis 

duabus distinctis; elytrorum margo exterior 



go — 

Bei dem von mir gesehenen Exemplar, niger, 

waren auf dem Halsschilde zwei 

Flecken, 

sciıwarz, 

maculis qvatuor albicantibns obsole- 

deutliche tis: apex elytrorum simplex. OLIV. 

der Aussenrand der Deckflügel 

mit vier verblichenen weilslichen 

Flecken: die Spitze der Deckflügel einfach, 
P d 

"AU 754. Buntfarbiger Pinselkäfer. 54. Cetonia versicolor. Z«C. ver- 

MW 222, Tab. LXXXIV. Fig. 6. Pl. 4. fig. 95. 

vd. 36 X Schwarz, Halsschild röthlich, schwarz- 

sicolor). 

gefleckt; Deckflügel schwarz, weils punkuirt, 

der Rücken róthlich, 

Ostindien, Aegypten. 
Er bat die Gröfse und Gestalt des Rauhen 

Pinselkäfers. Das Hals- 

schild dunkelroth mit zwei grolsen schwar- 

» 

Der Kopf schwarz, 

zen Flecken vornen, und einen aschgrauen 

Linichen am Rande. Der Rand ist auch et- 

was aufgebogen und schmal schwarz gesäumt. 

Das Schildchen dreieckig, schwarz mit einem 

weilsen Tüpfel auf der Spitze. Die Deckflü- 

gel sind schwarz, und haben einige weilse 

Tüpfeln und auf dem Mittelfelde einen gros. 

sen rostfarbigen Fleck. Der Unterleib schwarz. 

der Rand und After weils gefleckt. 

Er Varürt in Ansehung der schwarzen 

Flecken auf dem Halsschilde, welche entwe- 

der mit einer weilsen Pupille versehen oder 

blind sind. 

55. Blauer Pinselkäfer. Tab. 

LXXXIV. Fig. T. 

Blau,  Halsschild gelappt,  ungefleckt; 

Deckflügel weifs gerüpielt. 

Ostindien. — Königliches Kabinett, 

Von der Grölse des Buntfleckigen Pinsel- 

C. nigra , thorace rufo, nigro - maculato, 

elytris nigris,  albo- punctatis: 

FAB. Syst. Eleuth. 2, 157. 111. 

Habitat in India erientali, Aegypto. 

Magnitudo et statura Cet. hirtae. 
atrum. 

dorso rufo. 

Caput 

Thorax rufus, antice maculis duabus 

magnis nigris, lineolaque marginali cinerea, 

Margo tamen ipse parum elevatus, tenuissime 
niger. Scutellum triangulare nigrum , puncto 

apicis albo. Elytra nigra punctis sparsis albis 

et disco macula magna ferruginea, Abdomen 

atrum , marginibus anoque albo maculatis. 

Variat maculis atris thoracis albo pupilla- 

tis et caecis, FAB. Syst. Ent. 51. 58. 

i 

Pu cn d 
55. Cetonia caerulea-M.(C, blevä- 

tre). Bl. 5, fig. "aua: 

C, caerulea, thorace labato immaculato, 

elytris albo punctatis. 

Habitat in India orientali. — Mus. Re- 

gium Gallorum. 



——— " Ou 

Fühlbörner schwarz. Das Kopfschild 

ausgerandet, Kopf und flalsschild metallisch- 
blau, ungefleckt, Das Halsschild hinten ge- 

Das Schildchen klein, dreieckig, 

zugespitzt. Die Decklügel sind blau, weils 

getüpfelt. Die Unterseite und Füfse blau, 

der Bauch mit mehrern weilsen Tüpfeln, 

käfers. 

lappt. 

56. Buntfleckiger Pinselkäfer. 

Tab. LXXXIV. Fig. 8. 9. 

Sohwarz, Halsschi'dsrand weils; 

flügel mir zerstreuten weilsen Flecken, 

Ostindien, Tranquebar, Pondichery. 

Er hat die Gestalt des Stiktischen Pinsel- 

käfers. Der Kopf ist schwarz und ungefleckt, 

Das Schildchen schwarz mir einem weilsen 

Punkt, Die Deckflüge! sind stumpf, schwarz, 

und haben-mehrere zerstreure weilse Flecken. 

Der After oder letzte Ring des Hinterleibs 
ist vorragend und mit zwei grofsen weilsen 

Flecken versehen, Die Fülse sind schwärz- 

lich. 

Die Abänderung Fig. 9. unterscheidet sich 

nur darin, dafs der gauze Körper rostfarbig 

und weils gefleckt ist. 

Deck- 

57. Zweitüpfliger Pinselkäfer. 

Tab. LXXXV. Fig. 1. 

Schwarz, Rand des Halsschilds und zwei 

Tüpfel auf den Deckflügeln roth, 

Am Senegall. — Königliehes Kabinett. 

Dem! Unterbrochnen Pinselkäfer sehr ähn- 

lich. Der ganze Körper ist schwarz und 

glänzend. Der Rand des Halsschildes und 

zwei Tüpfel unfera der Spitze der Deckflü- 

mine pus plurimis albis. 

Magnitudo Cetoniae variepatae, Antennae 
nigrae. 

que caeruleo - aenea, 

Clypeus emarginatus, Caput thorax- 

immaculata. Thorax 
postice lobatus, Scutellum minimum, trian- 
gulum, acutum. Elytra caerulea, albo punc- 

tata. Corpus subtus pedesque caerulea, äbde-- 

OLIY. | 
P 244 € A €M07 cet my — 

56. Cetonia pio TC. varide). JESAK 

IE 235 Pl. 5. 

C. atra, thorace margine elytrisque macu- 

lis albis. FAB. Syst. Eleuth. 2. 157. 112. 

Habitat in India orientali, Tranquebariae, 
Pondichery. 

Statura Cet, sticticae, Caput atrum imma- 
culatum. "Thorax ater margine albe, Scutel- 

Elytra obtusa, atra, 

fig. 31. b., et fig. 50. 

lum atrum puncto albo. 

maculis plurimis sparsis albis. Anus sive ulti- 

mum abdominis segmentum prominet maculis 

duabus majoribus albis. Pedes nigri. FAB, 
Syst. Ent. 51. 40, 

Varietas Fig. 8. corpore ferrugineo albo- 

maculato differt. 

ren rıderr fra eat. Fi 

57. Cetonia bipunctata. er (C. bi- 

ponctuée). Pl. 6. fig. 45. 

C. nigra, thoracis margine, elytris punc- 

tis duobus rubris, 

Habitat in Senegallia. — Mus, Regium 

Gallorum, 

Similis Cet, interruptae. Corpus totum 
nigrum nitidum, Thoracis margine, elytris« 

= punctis duobus versus apicem rubris 
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gel roth. Kopfschild ausgerandet.: Halsschild 

glatt, Deckilügel punktirt - gestreift. 
y 
»* 

Jta f. 58- Mittelfeld-Pinselkäfer. Tab. 

Mm 2jf LXXXY. Fig. 2. | 

Schwarz,  dünnbehaart; Mittelfeld der 

Deckilügel roth.. | 

Virginien, — Britrisches Museum. 

Er hat die Gestalt des Rauben Pinselkä- 

fers, Der Kopf ist schwarz, dünnbehaart , 

das Kopfschild gerundet, ganz. Das Hals- 

schild schwarz, dünnbehaart. Die Deckflü- 

gel sind glatt, hinten gewölbt, mit einer ere 

hóhten schwarzen Linie an der Naht, nnd 

rostfarbigen Mittelfelde. Der Unterleib 

schwarz. 

59. Blutfleckiger Pinselkäfer. 

Tab. LXXXV. Fig. 3. 

Dunkelschwarz ; Deckflügel zu beiden 

Seiten mit einem grolsen unregelmälsigen 

blutrothen Flecke. 

Am Senegall, woher ihn Geoffroy de Ville- 

neuve gebracht hat- 

Von derGrófse des Harlekin - Pinselkäfers. 

Der Kopf ist schwarz, das Kopfschild vorra- 

gend, ausgeschnitten. Das Halsschild schwarz, 

ungefleckt. Das Schildchen schwarz, Die 

Deckflügel schwarz, mit einem grolsen läng- 

lichen unregelmäfsigen blutrothen Flecke auf 

jedem: die Spitze gedornt, Die Unterseite 

des Körpers und die Fülse schwarz. 

Clypeus emarginatus, Thorax: laevis. 

tra striato-punctata. OLIV. 

er EIER 

59. Cetonia areat a. (C. discoide). 

Pl. 9j 'fig.'892. 

Ely- 

C. nigra, pubrvscens, elytris disco rufo. 

FAB. Syst, Eleuth. 2. 154. 99. 

Habitat in Virginia, — Maus. Britannicum. 

Statura Cetoniae hirtae, ideoque hic refero, 

(Caput nigrum pubescens; clypeus rotunda. 
tus integer.) Thorax niger pubescens. Ely- 

tra glabra , postice gibba, ad suturam linea 

Ab- 

domen nigrum, FAPB, Syst. Ent 50. 55. 

unica elevata, nigra, disco ferrugineo. 

59. Cetonia sanguinolenta.^C. 

sanguinolente). Pl. 6. fig. 41. 

C. atra, elytris utrinque macula magna 

irregulari sanguinea, 

C. atra, elytris acaminatis: macula magna 

marginali fulva. FADB.Syst. Eleuth, 2. 159. 115. 

Habitat in Senegallia, — Geoffroy de Vil- 

leneuve eum in Europam attulit. 

Magnitudo Cet, Histrionis. Caput nigrum, 

clypeo porrecto emarginato. Thorax niger, 

immaculatus. Scutellum nigrum, Elytra nig-. 

ra, in singulo macula magna oblonga, irre« 

gulari, sanguinea. Apex mucronatus, Corpus 

subtus pedesque nigra. OLIV. 



een ee 
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60. Mittagslinien - Pinselkäfer. 
Tab. LXXXV. Fig. 4. 

Schwarz, Halsschild weils gerandet; Deck- 

flügel roth, Schildchen - gegend und Spitze 

schwarz. 

Am ,Senegal, woher ihm! Geoffroy de 

Villeneuve gebracht hat. 

Dem Blutfleckigen Pinselkäfer sehr ähnlich, 

von dem er vielleicht auch nur Abänderung 

Der Kopf ist schwarz, .das Kopfschild 

ausgerandet. Das Halsschild ist schwarz, 

die Seitenränder weils. Das Schildchen drei- 

eckig, schwarz. Die Deckflügel sind roth, 

mit einem schwarzen Flecken um das Schild- 

ist, 

chen und schwarzer Spitze: mit einem weis- 

sen Tüpfel unfern der Spitze. Die Unterseite 

und Fülse schwarz. Das Brustbein vorne we- 

nig vorragend. 

61. Silberner Pinselkäfer. Tab. 

LXXXV. Eie. 5. 6. 7. 

Schwarz, greisbunt; Unterseite und Fülse 

glänzend silberfarbig, 

Madagaskar, woher ihn Commerson ins 

Königliche Kabinett schickt», 

- Grófse und Gestalt vom Stiktischen Pin- 

selkäfer, Kopfschild 

vorragend, ausgerandet; Kopf schwarz, mit 

Das Halsschild 

Das Schildchen 

schwarz, zugespitzt, die önder greis, Die 

Deckflügel schwarz und greis bunt. Die Un- 

terseite und die Schenke! Silberglànzend, die 

Schienbeine und Fufsglieder schwarz, 

Fühlhörner schwarz. 

zwei greisen Längsstriemen, 

schwarz, [der Rand .creis. 

. $3 
Arıches 

60. Cetonia aequinoctialis.//(C. 
equinociale). Pl. 6. fig. 42. 

C. atra, thoracis marginibus albis, elytris 

rubris macula scutellari apiceque nigris. 
C. atra, thoracis margine albo, coleopte- 

ris testaceis: macula scutellari apiceque atris, 

FAB, Syst. Eleuth, 2. 257. 114. 

Habitat in Senegalia. — Geoffroy de 

Villeneuve eum in Europam attulit. 

Similis omnino Cet. sanguinolentae, et forte 

mera varietas. Caput nigrum, clypeo emar. 

ginato. Thorax niger, marginibus laterali- 

bus albis. Scutellum triangulum, nigrum. 

Elytra rubra, macula scutellari apiceque ni- 

gris: punctum album versus apicem. Corpus 

subtus pedesque nigra.  Sternum antice yix 
OLIY. porrectum. 

Ze em (A 

61. Cetonia argent ea.f (C. argen- 

tee). PE *6. fis: 49. a. h. c. 

C. rigra, griseo varia, corpore subtus pé» 

dibusque argenteis nitentibus, 
Habitat in Madagascar unde Commerson ad 

Mus. Regium misit 

. Magnitudo et Statura Ceton. sticticae. Ane 

tennae nigrae. Clypeus porrectus emarginatus, 

Caput nigrum , lineis duabus Tongitudinalibus 

griseis. Thorax miger marginibus griseis. 

Scutellum acutum nigrum , marginibus griseis. 

Elytra nigro griseoque varia. Corpus! subtus 

femoraque argentea nitentia, tibiis tarsisque 
nigris, 

Variat thoracis dorso griseo maculato. 
Aendert mit einem greisgefleckten Rücken „OLIV, 

des Halsschildes ab. 

L2 
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62. Unre'gelmäfsiger Pinselki- 
Tab. LXXXV. Fig. 8 
Halsschild mit zwei länglichen, 

dM 

Braun, 

Deckflügel mit drei unregelmälsigen. schwar- 

zen Flecken, 

Vaterland: — Gigot d' Orcy's Sammlung. 

Von der Gróíse des Buntfarbigen. Pinsel- 

käfers.. Fühlhàrner schwarz, Hopfschild 'ge- 

rundet, Kopf braun, ungefleckt. Das Hals- 

schild glatt, braun, mit zwei länglichen 

schwarzen Flecken. Das Schildchen braun, 

dreieckig. Die Deckflügel braun mit drei un- 

xegelmälsigen schwarzen Flecken, Unterseite 

braun, Die 

Fülse schwarz.. 

Ränder der Bauchringe grau, 

* 65, Rauher Pinselkäfer. 

Panzer Fn, Germ, 1. 5. 

* 64. Stiktischer Pinselkifer. 

Panz, Fn. Germ. x. 4. 

65. Kleintüpfliger Pinselkäfer. 
Tab. LXXXV. Fig. 9. 

Aschgrau, Deckflügel gestreift, weils ge- 
tüpfelt. 

Am Senegall auf Blumen; 

de Villeneuve mitgebracht. 

Gestalt und Grófse des Stiktischen Pinsel- 

káfers. Fühlhörner schwarz; Kopf grau, 

von Geoffroy 

2. P 

62. SES onia irregularis. (C. irre- 
guliere). Pl. 6. hg. 39. 

C. brunnea, thorace maculis duabus ob- 

longis, elytris maculis tribus irregularibus. 

nigris, 

Habitat — Mus. D. Gigot d’Orcy. 

Magnitudo Uetoniae versicoloris. Anten- 

naenigrae, Clypeus rotundatus, Caput brun- 

neum, immaculatum, Thorax laevis, brun« 

neus, maculis duabus oblongis, nigris. Scu- 

Elytra brun» 

nea, maculis tribus irregularibus nigris. Cor- 

pus. subtus brunneum , abdominis segmento- 

Pedes nigri. OLIV. 

tellum brunneum, triangulum, 

rum margine cinereo. 

* 65. Cetonia hirta. (C. velue). 

PLUG he 36. a. biet h^ 44. 

FAB. Syst. Eleutl, 2. 155. 100, 

* 64. Cetonia stictia. C. stictique). 
Pl. 7. fig. 57. 

EAB, Syt. Eleutb, 2. 255. 102. 

C audit Q4. 

65. Cetonia punctulata//(C. poin- 

tillee). Pl. 6. fig. 47. 

C. einerea, elytris striatis albo punctatis. 

C. cinerea, elytror im striis albo - puncta- 

FAB, Syst. Eleuth, 2. 156. 109. 

Habitat in Senegalliae Floribus; Geoffroy 

de Vileneuve eum in iuropam attulit. 

tis. 

eu TAXE E sub ober Di 
— 
— 



Kopfschild schwarz beinahe ausgerandet, Hals- 
schild glatt, grau, weilsgetüpfelt. Schildchen 

Deckflügel gestreift, grau, 

, Fülse 

dreieckig, grau. 

weilsgetüpfelt. Unterseite grau. 

schwarz. 

66. Häimorrhoidalischer Pinsel- 

käfer. Tab. LXXXVI. Fig. ı. 2. 
Schwarz; Deckflügel grün, glänzend; Sei- 

ten des Halsschilds und After braunroth, 

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Gigot 

d’Orcy’s Sammlung. 

Rlein. Kopf schwarz, Kopfschild ausge- 

randet. Das Halsschild glatt, 

oben mit einer breiten schwarzen Strieme. 

Das 

Die Deckflügel glänzend grün, schwach ge- 
streift. Der‘ After vorragend, braunroth. 
Körper und Füle schwarz. 

AeMderit mit Kupferfarbigen Deckflügeln 

braunroth, 

Sciildchen klein, dreieckig, schwarz. 

ab, 

Pinselkifer. 

Fig. 5. 

Flimmernder 

Tab. LXXXVI. 

67. 

Halsschild schwarz mit braunen Seiten; 

Deck/üge! grün mit weilsen Tüpfeln. 

Am Senegall suf Blumen; von Geoffroy 

de Villeneuve mitgebracht. 

Er hat viel Aelalichkeit mit dem Hämor- 

rhoidalischen Pinselkäfer. Fühlhörnerschwarz. 

Der Kopf schwarz, Kopfschild 

kaum ausgerandet. Das Halsschild schwarz, 

Das 

Schildchen schwarz, dreieckig, zugespitzt. Die 

Deckflügel glänzend grün, weils punktist 

puuktirt ; 

glänzend, punktirt an den Seiten braun, 

85 

Magnitudo et statura Cetoniae sticticae. 
Antennae nigrae. — Caput cinereum; clypeo 
nigro, subemarginato. Thorax laevis cinereus, 

albo punctatus. Scutellum triangulum, cine- 

reum. Elytra striata cinerea albo punctata. 

Corpus subtus cinereum. Pedes nigri, OLIV. 

66. Cetonia haemorrhoidalis. 4444 
(C. hemorrhoidale). Pl. 4. fig. 24, (ZB ZIG 
et Pl. 12. fig. 24. .b 

C, nigra, elytris viridibus, nitidis, thora- 

cis margine anoque rufis, FAB. Syst, Eleuth. 

2. 154. 97. | 
Habitat ad Cap. Bon, Spei. — Mus. D. 

 Gigot d’ Orcy, 

Parva. Caput nigrum, clypeo emarginato, 

Thorax glaber, rufus, linea dorsali lata, nie 

gra. 

Elytra substriata, viridia, nitida. 

Scutellum parvum triangulare, nigrum, 

Anus rufus 

prominet. Corpus nigrum. Pedes nigri. EAB. 
Syst, Ent. app. 919. 

Wu elytris cupreis, OLIV, 

ARTE N 

07 (A nitidulaZXC. nitidule), 
Pl. 6. fig. 46. 

C. thorace nigro, lateribus 

elytris viridibus albo - punctatis. 
Habitat in Senegallüe Floribus; Geoffroy 

de Villeneuve in Europam 'adlata. 

Similis omnino Cet. haemorrhoidali, 

tennae nigrae. 

brunneis; 

An- 

Caput nigrum, punctatum, 
clypeo subemarginato. Thorax nitidus, punce 

tatus, niger, lateribus brunneis, Scutellum 

triangulum, acutum, nigrum, Elytra viridia, ni- 
tida, albo punctata. Corpus subtus nigrum, 
abdomine brunneo utrinque punctis albis 
sexiatis,. OLIV. 



UbAK: 

36 

Die Unterseite des Körpers schwarz, der 

Bauch braun, mit einer Reihe weilser Punkta 

an ieder Seite. 

65. Hottentotten Pinselkäfer, 

1.279 Tab. LXXXVL Fig. 4. 

[L7 f, 
// 252. 

Schwarz; glatt; Deckflügel hinten mit 

zwei weifsen Tüpfeln, 

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Banks 

Sammlung. 

Er hat eine längere und schmälere Gestalt 

als die übrigen Arten. Der Kopf ist schwarz, 

das Kopfschild stumpf und ganz. Das Hals- 

schild schwarz, glatt, glänzend, hinten zu- 

gerundet, Die Deckflügel sind schwarz, an 
der Wurzel höckrig, schwach gestreift, an 
der Spitze mit etlichen weilsen Tüpfelchen 
bezeichnet. Der letzte Hinterleibsring 1st 
vorragend, und zu beiden Seiten mit einem 
dunkelbraunen Flecken versehen. Die Fülse 
schwarz, Das Brustbein abgekürtzt, 

69. Blutrünstiger Pinselkäfer. 
Tab. LXXXVI. Fig. 6. 7. 
Schwarz, glatt; Halssehild hinten mit zwei 

blutrothen Flecken; Deckflügel mit blutrother 
Strieme, 

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Banks 
- und d’Orcy’s Sammlung. 

den. 

Er hat völlig die Gestalt des vorhergehen- 
Der Kopf ist abgestumpft schwarz, 

und ungefleckt. Das Halsschild schwarz, 
glànzend, punktirt, hinten mit zwei blutro- 
then Flecken versehen, welche fafst den gan- 
zen Hinterrand einnehmen. Die Deckflügel 

In —— 

68. Cetonia hottentottaZ(C. hot- 

tentotte). Pl. 7. fig. 55. 

C. atra, glabra, elytris postice punctis 

duobus albis. F AB, Syst. Eleuth, 2. 159. 122. 

Habitat ad. Cap, Bon, Spei. — Mus. D. 

Banks. 

Statura reliquis longior et angustior. Caput 

atrum. Clypeo obtuso integro. Thorax ater, 

glaber, nitens, postice rotundatus. Elytra 

basi gibba vix striata, atra, apice parum 

punctorum alborum notata. "Ultimum abdo- 

minis segmentum prominet snacula utrinque 

obscure picea. Pedes atri, Sternum abbrevia- 

&um. FAB. Syst. Ent. 52. 41. 

D) " : x 
Genurt AST dr He NA 

69. Cetonia cruenta, #{C. ensan« 

glantee). Pl. 7. fig. 88., et Pl. 6. 

hg. 37. 
C. glabra, atra, thorace postice maculis 

duabus elytrisque vitta sanguineis. FAB. Syst. 

Eleuth, 2. 159. 124. 

Habitat ad. Cap. Bon. Spei. — Mus. D. 

Banks. et d' Orcy. i | 

Statura omnino Cet. hottentottae. — Caput 

zetusum atrum, immaculatum, Thorax punc- 

tatus, ater nitidus postice maculis duabus 

sanguineis, quae feretotum marginem posti- 

cum occupant, ZElytra striata atra ,vitta lata 



sind schwarz , gestreift, jeder mit einer brei- 

ten blutrothen Strieme, Der Körper schwarz, 

der After blutroth, 

X * Kinnbacker häutig. Kein dreieckiger 

Theil an der äulsern Wurzel der. Decktlügel 

PINSELKAFER. 

70. Gepuderter Pinselkäfer. Tab. 

LXXXVL. Fig. 5. 

Dunkelgrün; Kopfschild gestutzt, aufge- 

bogen; Halsschild und Deckflügel mit gelbem 

Staube bedeckt. Paran br er 

© ulerland; — Francillon’s Sammlung, 

Von der Gesalt des Edlen Pinselkäfers, 

aber dreimal gvófser. Das Kopfschild ge- 

stutzt, aufgebogen. Das Halsschild zugerun- 

det, an den Seiten fein kerbzähnig. Der Kör- 

per ist oben dunkelgrün, wenig glänzend, 

und mit einem gelblichen Pulver bestreut; 

unten metalisch -grün, glänzend, behaart. 

Die Fülse dunkelgrün, Die F uhlhórner braune 

gelb. 

* 71. Einsiedler Pinselkiüfer. 

Panz. Fn. Germ, 41. 1$. 

* 7o, Edler Tinselkäfer. 

Panz, Fn. Germ. 41. 15. 

sanguinea, Corpus atrum ano sanguineo. 

FAB. IMant, Ins. Qe 9. 69. 

* * Mandibulae membranaceae,  'Absque 

exterioris basis elytrorum parte triangulari, 

TRICHIUS. 

JA T f 

70. Cetonia pulverulenta.Z^(C. 
pulverulente). Pl. 1:0. fig. 95. 

C. clypeo truncato reflexo, fusco viridis, 

thorace elytrisque flavo pulverulentis, _ 
Habitat: — Mus. D. Francillon. Kr rer. 

Statura Cetoniae nobilis, at triplo major. 

Capitis clypeus truncatus, reflexus. Thorax 

retundatus, lateribus subcrenulatis. Corpus 

supra fusco-viride, minime nitens, pulvere 
luteo adspersum; subtus aeneo- viride nitens, 

pilosum, Pedes fusco- virides. — Antennae 

testacae, OLIV. 

T 71. Cetoniae Eremita. (C. Her- 

mute», Pl. 5. fis.27. 

Trichius Eremita. FAB, Syst, Eleuth, 
2, 130. X, 

* 72. Cetonia nobilis. (C. noble). 

EI. 3 fig. 10. 202 e 

Trichius nobilis. FAB. Syst. Eleuth. 
2. 150,2. * 
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* 75. Veränderlicher 

käfer. 

! Panza Fn. Germ, 41, 14 

* 74, Bandirter Pinselkäfer. 

Scháff. Icon. L Tab. I, fig. 4, 

GAR. 75. Z weizahniger Pinselkäfer. 
4/ [EB ab. LXXXVIL. | Fig..ı. 

Behaart, Kopf und Halsschild metallisch 

grün; Deckflügel glänzend grünlich braun- 
gelb. 

Nordamerika. — Sammlung des verstorb« 

nen Hunter, 

Er hat die Gestalt des Gartenbewohnen- 

den Laubkifers, Der Kopf metallisch - grün, 

Das Hals- 

schild metallisch- grün, glänzend, behaart. 

behaart; Kopfschild ausgerandet. 

Die Deckflügel abgekürzt braungelb mit ei- 

ner grünen Farbe glänzend. Der Unterleib 

und die Fülse sind grün, behaart. 

76. Grünlicher Pinselkäfer. Tab. 

LXXXVIL Fig. 9. 

Grün, feinhaarig, After mit zwei weilsen 
Flecken, 

Qstindien, — Marsham's Sammlung. 

GEYONEMISUA SEE NE ———— 

Pinsel- * 75. 

- 

Cetonia variabilis. 

Pl. 4. fig. 97. 

(C. 

variable). 

"Iiic Hee octopunctatus, FAB. Syst. 

EFleuth, 5. 131, 5. 

* 74. Cetonia fasciata (C. fas- 

ciee).. Pl 9.- higo 94. 

Trichius fasciatus.  FAB. Syst, 

Eleuth, 2. 151. 4. 

ravenna eon e s 
75. Cetonia bidens.Z ^ (C. bident). 

Pl. 10. fig. 87. 

Trichius bidens, capite thoraceque 
viridi-aeneis pilosis, elytris testaceis viridie 

nitentibus, FAB. Syst. Eleuth. 2. 152, 8. 

Habitat in Amerika septentrionali, — 

Mus. D. Hunter. 

Statura Melolonthae horticolae. 

viridi- aeneum pilosum clypeo emarginato, 
Thorax viridi-aeneus nitens pilosus. — Elytra 
abbreviata testacea viridi colore nitida- Ab- 

domen et pedes viridia pilosa, | FAB. Syst 

Ent. 40. 3. 

Dr br ET 

76. Cetonia viridula. ^ C. verde- 
lette). "Pl. 9. hp. 86. 

Trichius viridulus viridis, pubes. 
FAB, Syst. 

Caput 

- 

cens, ano albo, bimaculato, 

. Eleuth. 2. 155. 12. 



Der ganze Körper ist grün, glänzend, und 

mit aschgrauen Häärch:n dünne begleidet, 

Sehr kleine weilse Tüpfeln auf den Deckflü- 
geln. 

und mit zwei grofsen weilsen Flecken ver- 

sehen. Auf dem B:nch zu beiden Seiten 

eine kleine weilse Querlinie, 

Der letzte Bauchring hervorragend 
4 

Pinselkäfer 

Fig, 2 dá 

Blau, glatt, Deckflügel mit zwei weifsen 
mondfórmigen Flecken. 

harolina. — Brittisches Museum. 

Er hat die Gestalt und Grófse des Halbe 

fiügligen Pinselkäfers. Das Kopfschild ausge- 

randet, Der Körper ist blau, nur an dem 

Aufsenrande der Deckfl ize! bemerkt man zwei 

' weilse mondfórmize F :cken. Die Deckflü- 
gel sind viel kürzer als der Hinterleib, 

Gemondeter 

"Lab. LXXXVIF, 

77: 

Fauler Pinselkäfer. Tab. 

LXXXVII. Fir. 5. 
Kopf und Halsschild bronzen, behaart; 

Deckflügel bräunlich mit weilsen Flecken, 

Nordamerika, Karolinı, Maryland. 

Er hat die Gestalt des Gemondeten Pin 

selkäfers, und ist ganz mit Haaren bedeckt, 

Das Kopfschild ausgerandet, Der letzte Hin- 

terleibsring vorragend, braungelb, zu beiden 

Seiten mit einem länglich weilsen Fleck. 

78- 

Tab. 

89 

Habitat in India orientali. = Mus. D. 
Marsham. 

Corpus totum viride, nitens, pilisque ci- 

nereis pubescens. Puncta alba minutissima im 

elytris. Ultimum abdominis segmentum pro- 

minet maculis duabus majoribus albis. Abde« 

men subtus utrinque lineola transversa alba. 

FAB. Syst, Ent. app. 820. 
Far A APA 

77. Cetonia lunulataZ(C. Iunulée). 
Pl. 1o. fig. 88. 

Trichius lunulatus glaber, cynaneus, 

elytris lunulis duabus albis, FAB. Syst, 

Eleuth. 2. 155. 11. 

Habitat in Carolina — Mus. Britannicum. 

Statura et magnitudo Cer. hemipterae, Ca- 

pitis clypeus, emarginatus. Corpus cyaneume 

maculis duabus lunulatis albis ad marginem 

extoriorem elytrorum. Elytra abdomine multe 

breviora. FAB. Syst. Ent, 41. 5. 

vA e 

78. Cetonia pigra./(C. parresseuse). 

PL 75 He. 54. 

Trichius piger capite thoraceque ae- 
neis, villosis, elytris testaceis, albo -macula- 

tis. FAB. Syst, Eleuth. 2. 155. 15. 

. Habitat in America septentrionali, Caro 

lina, Marylandia. 

Statura Cet. lunulatae, Totus villosus. 

Clypeus emarginatus.  Segmentum ultimum 

abdominis prominens, macula 

lu oblonga, alba, FAB, Syst. Ent, 41, 6. 

Lr Ar 

testaceum , 

3.0 

79. Delta - Pinselkäfer. 

LXXXVII. Fig. 4. 

Halsschild schwarz, mit einem gelblichem 

79. Cetonia Delta. Delta). Pl. MS A 

11. fig. 107. ie tarcda DNS; 

Trichius Delta thorace nigro: trianey 77 2 
M : 
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Dreieck; Deckfüügel braumgelb, mit einem 
schwarzen Tüpfel. 

Nordamerika, !Virginien, Maryland. — 

Dantic's Sammlung. 

Völlig von der Gestalt das FaulenjPinsel 

kiüfera.  Fühlhórner braunroth, 

schwarz. Der Kopf vorgestreck:, schwarz, 

mit einer kleinen gelblichen Querlinie und 

zwet Tüpfeln auf dem Scheitel. Das. Ha!s- 

schild ist schwarz, sammtartig, die Ränder 

ringsum und ein Dreieck auf der Mitte, des- 

sen Spitze dem Hinterrand zugekehrt ist, 

: gelblich. Das Schildchen schwarz mit zwei 

gelblichen Tüpfeln, Die Deckflägel sehr 

glatt, kurz, ocherbraun , mit einem schwärz- 

lichen Tüpfel auf der Mitte ; die Naht schwarz, 

an der Wurzel gelblichweifs, Der letze Hin- 

terleibsring grofs, vorragend, gelblichweifs. 

Die Füíse roströthlich, die Fufsglieder 

schwarz; die Hinterschenkel gekrümmt und 

dick. 

* so. Halbflügliger Pinselkäfer. 

Schäff, Icon. I, Tab. 45. fig. 10: 11. 

81. Liniirter Pinselkäfer. Tab. 

LXXXVIIL Fig. 6. 
Feinbehaart; Halsschild rothgelb schwarz 

lniirt; Deckflügel bráunlich mit: rothgelber 

Naht. 

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Banks 
Sammlung. 

der Knopf 

nn 

gulolalbo, elytris testaceis: puncto fusco. 

FAB. Syst. Eleuth, 2, 155. 14. 

Habitat in America septentrionalr, Virgi- 

nia, Marylaadia, — Mus. D. Dantic. 

Antennae Statura omnino ('eton.7pigrae.. 

ferrugineae, clava nıyra, Caput porrectum 

atrum lineola transversa punctisque duobus 

verticis albis. Thorax. holosericeus niger, 

margine jomni- trianguloque dorsalie. albis. 

Apex trianzult postica: respicit. Scutellum 

nigrum panotis daobus albis. — Elytra. laevis- 

sima abbreviata testacea, puncto medio fusco, - 

Abdomen uliümo 

Pedes 

testacei plantis nigris, Femora postica incurva 

crassiora. FAB. Syst. Ent. 41, 7, 

Sutura. fusca basi albicat.. 

segmento ;majori prominet niveum. 

A 

* go Cetonia hemiptera. .(C. 
hémiptére). Pl. 9. fig. 85, et Pl. 

LI. hr. 102, d. 

Trichius hemipterus. FAB. 

Eleuth. 2, 152. 9. : 

81. Cetonia lineata. Ó-(C.. rayéo). 

Pl... 082.63.) 

Trichius lineatus pubescens , thorace 

Syst. 

fulvo nigro-lineato , elytris testaceis : sutura 

fulva, | FAB, Syst, Eleuth. 2. 133. 15. 

Habitat ad Cap, Boa. Spei. — Mus. D. 

Banks. 



REM esta u ner ud 91 
— 

Er hat die Gestalt d^: Delta Vinselkifers. 

Der Kopf schwarz; die Fühlhórner schwarz- 

braun, mit einem Büschel schwarzer Haare 

in der Mitte: Das Halsschild rothgelb, mit 

drei, hinten. öfters vereinigten Schwarzen 

Striemen. Das Schildchen dreieckig, schwarz, 

mit einen rothgelbes Tup el auf der Mitte, 
- 1 .. > . = 

Die Deckflüsel hellbraun, mit einer breiten 

rothgelben Nah. Der Aiter rothgelb. Die 

Fülse hellbraun. 

22. Schwarzbein ger «bare. 3- 

fer. Tab. LXXXVII. fig. 10. 

"Bauch schwärzlich; Deckfl igel braudgelb; 
Spitzenrand aschgraulich. 

Vorgebivg der guten Hoffnung. — Banks 

Sammiung. - 

Völlig von der Ce; des vorhergehen- 

den. Kopf und Fa'sschild sind schwarz, 

rauch. Die Deckflügel braungelb, der Spitz- 

enrand manchmal aschgrau. Der Hinterleib 

aschgrau von weilslichen Eäärchen zauch. 

Die Fülse schwarz, 

583. Dickbeiniger Pinselkäfer. 

Tab. LXXXVII. Fig. 7. 
Oben schwarz, mit grauen Flecken; Un- 

terleib gelb. 

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Banks 

Sammlung. 

Er hat einige Aehnlichkeit mit dem Li- 

niirten Pinselkäfer. Der Kopf schwarz, mit 

rostgelben Haaren leicht bedeckt; der Kopf- 

_ schild etwas ausgerandet, Das Halsschild 

. schwarz, schwachbehaart, mit einer sehr 

Statura Cet. Deltae. Caput nigrum. An- 

tennae piceae, fasciculo medio pi'orum nigro- 

Thorax fulvus, lineis tribus, postice 

Scutellum triangulum 
rum. 

fere coeuntibus nigris. 

nigrum, puncto medio fulvo. Elytra testacea, 

sutura late fulva. Pedes sub- 

testacei, FAB, Syst. Ent. app. 92e. 

Anus fulvus, 

- 

an, 
(C. nigri- 4674, 

Be; 
fuscus, 

Ir x ao 
52. Cetonia nigripes, 

Pl. 9. fig. 85. 

Trichius nigripes hirtus, 

elytris testaceis: margine apicis cinerascente, 

FAB. Syst. Eleuth. 2, 154. 17. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. D. Banks. 

Statura omnino praecedentium. Caput et 

thorax migra , hirta, Elytra testacea margine 

apicis interdum .cinereo.. Abdomen cinereum 

pilis albidis hirtum. Pedes nigri. TAB. Spee. 

Ins. 1. 49. 10. 

95. Cetonia crassipes/ (C. crassi- 5 77 

pede) Pl. 7. fig. 62. 44 498 

C. supra nigra, cinereo -maculataj subtus 

o er 

pede). 

flava. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei. — Mus. D, 

Banks. 

Similis Cet. lineatae, Caput nigrum, pi- 

lis ferrugineis subtectum. Clypeus subemare 

ginatus, "Thorax niger, pubescens , margine 

tenuissimo griseo punctisque duobus, Scu- 

tellum parvum, triangulum, oblongum; nig- 

M 2 
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schmalen greisen Einfassung und zwei Tüp- 

feln. Das Schildchen klein, dreieckig, lang, 

schwarz, mit einem greisen Staube bedeckt. 

Die Deckflügel braun, greis gefleckt. Un- 

terleib schwarz, mit grauen Haaren bedeckt. 

Die Füíse schwarzbraun: die Hinterbeine 

ziemlich dick, die Schienbeine am] Rande 

gleichsam gestutzı 

84. GerinnelterPinselkä fer. Tab. 

LXXXVIE  ;Fig..8. Natürliche 

Grölse. 9. Vergrófsert. 

Braun, Halsschild. gerinnelt ; Deckflügel 

kurz, gestreift. | 

Nordamerika — Lee's Sammlung. 

Er hat Aehnlichkeit mit dem Halbflügli- 

gen Pinselküfer, ist aber kleiner, Der Kör- 

per ist kastanienbraun und mehr oder weni- 

ger mit roströthlichen Staube bestreut. Der 

Kopf ist herabhangend. Das Halsschild hat 

eine Furche in der Mitte. Die Deckflügel 

beträchtlich kürzer als der Unterleib und. fast 

estreift, Dex Unterleib rostgelb, 

EU 

fce 
* * * Kinnbacken hornig; kein dreiecki- 

ger Theil an der áufsern Wurzel der Deck- 

, Bügel. 

85. Feuriger Pinselkäfer. Tab. 
LXXXVII. Fig. 3. 

Vergoldet, sehr glänzend; Unterleib 

kaarig; Deckflügel fast gestreift. 

———- 

rum, pulvere griseo'tectum, Elytra testacea 
griseo - maculata, Abdomen subtus nigrum 

pilis cinereis tectum. Peles fusci, posterioe 

res crassiores, tibus subiruncatis, 

ws 
84. Cetonia canaliculata. /(C. 

eannelee). Pl. 1o. fig. 89. a. b. 

C. brunnea, thorace «analiculato, elytris 

abbreviatis substriatis, à: 

Trichius canaliculatus fusco-testa- 

ceus, cinereoe. maculatus, thorace canaliculato. 

FAB. Syst, Eleuth, 2. 152, 10. 

Habitat in Amerika septentrionali, — Mus 

D, Lee. 

Similis Cet, hemipterae, at minor.  Cor- 

pus brunneum, pulvere ferrugineo plus mi- 

nusve adspersum. Thorax 

Elytra abdomine 

Caput deflexum, 

in medio canaliculatus. 

multo breviora, substriata. 

gineum, OLIV. 
Abdomen ferru- 

* * * Mandibulae corneae, absque exte- 
rioris basis elytrorum parte triangulari. 

[2A 

85. Cetonia ignita./ (C. fulminan- 

te). Pl. io. fig. 96. 

C. aurata nitidissima, abdomine villoso, 

elytris substriatis- 



Südamerika, Cajenne, Surinam, — Hun- 

ters Sammlung. 

Er ist kleiner als der Chinesische Pinsel- 

käfer. Der ganze Körper ist von einer me- 

‚tallischen sehr schimmernden Farbe, oben 

glatt, unten behaart. Das Kopfschild ist 

gerundet, ganz. Die Deckflügel beinahe ge- 

streift. Das Brustbein vorne vorragend, 

36. Kahlgemachter Pinselkäfer. 
Tab. LXXXVIII Fig. 2. 

Halsschild 

mit zwei metallschwarzen Flecken ; Brustbein 

. Schimmernd. bráunlichgelb ; 

vorragend , stumpf. 

Ostindien. — Brittisches Museum. 

Er hat ganz. die Gestalt des Getüpfelten 

Laubkäfers, und ist oben geglättet bräunlich- 
gelb, mit einer bronzegrünen Farbe schim- 

mernd. Das Kopfschild breit ausgerandet. 

Auf dem. Kopf und Halsschild zwei dunkle 

Flecken, Das Schildchen dreieckig. Unter- 

seite metallisch, das Brustbein' vorne vorra« 

gend, abgestumpit, bräunlichgelb. 

87. Zweifarbiger Pinselkäfer. 

Tab. LXXXVIIL. Fig. 1. 

Metallgrün , glänzend; Kopfschild gerun- 

det; Deckflügel braun , gestreift. 

Südamerika, — Dufresne’s Sammlung. 

Von der Gröfse des Vergoldeten Pinselkä- 

fers. Die Eühlhörner braun. Das Kopfschild 

gerundet, ganz, Kopf und Halsschild glatt, 
metallgrün, glänzend. Das Schildchen drei- 

eckig, metallgrün, glänzend. Die Decküug. 

7 p: »5 
opt LA 

Habitat 'in America meridionali, Cajennae, 

Surinamia. — Mus. D. Hunter. 

Totum corpus 

aeneo colore nitidissimum, supra glabrum, 

Clypeus rotundatus, inte- 

Sternum antice por- 

Cetonia chinensi minor, 

subtus villosum, 

ger. Elytra substriata, 

rectum, OLIY. 
LE 

ER 
86. Cetonia gl abrat a.C. glabre). Abk 

DA 4 

C. testacea nitida, thorace maculis duabus /2 Z2. 

Pl. 9. fig. 80. 

nigro-aeneis, sterno porrecto obtuso, 

C. testacea, nitida, sterno antice porrecto, 

ebtuso. FAB. Syst. Eleuth. 2. 145. 40. 

Habitat in. India orientali — Mus, Britan- 

nicum, CAR S e n 

Statura omnino 1Melol punctatae: supra 
glaberrima testacea , at viridi » aeneo colore 

tincta nitidissima. Clypeus late emarginatus. 

In capite et thorace maculae duae obscurio- 

res. Scutellum triangulum; Subtus aenea, 

sterno antice porrecto obtuso, testaceo. FAB.. 

Sys» Ent. 54. 9, 

E A 
87. Cetonia bicolor.(C. bicolor). 

Pl. iz. frg. 109. 

C. clypeo rotundato, viridi-aenea , nitie 

da, elytris brunneis sulcatis. 
Habitat in America meridionali — Mus. 

D. Dufresne. XE. | 

Magnitudc Cet. auratae. Antennae brune 

Caput 

thoraxque laevia, viridi-aenea, nitida, Scu» 

tellum triangulum , viridi- aeneum, nitidum. 

neae. Clypeus rotundatus, integer. 
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el braun, gefurcht, Unterseite und Fülse 

metallgrün und glánaend. Das Brustbein 

vorragend. 

$9. Ausgedienter Pinselkifer. 
Tab. LXXXVIIL Fig. 4. 
Grün glänzend; oben Kupfergrün; Deck. 

flügel gestreift ; Brustbein vorragend. 

Südamerika — Gigot d'Orcy's Sammlung, 

' Etwas ‚grölser als der Chtysis Pinselkä- 

fer, 
Das Kopfschild gerundet, schwach ausge- 

randet. Der Körper kahl, oben Kupfergrün, 

Kopf und Halsschild 

Das Schildchen klein und herz- 

förmig. Die Deckflügel punktirt, gestreift, 

jede Streife mit einer Punktreihe. Das Bruste 

bein vorne vorragend. 

Die Fühlhörner metallisch - schwarz, 

unten glänzend - grün. 

punktirt, 

$9. Reuliger Pinselkäfer.. Tab. 
LXXXVIIL Fig. 5. 

Kupfergrün; Deckflügel bräunlich; Brust» 
bein vorragend, Keulförmig, 

Südamerika. — Banks Sammlung, 

Er bat die Gestalt des Prächtigen Pinsel- 

käfers, ist aber etwas grófser. Kopf und 

Halsschild sind glatt, Das 

Schildchen ist grols, dreieckig, kupfergrün. 
Die Deckflügel glatt, bräunlich. Die Unter- 

seite ist Kupferfarben, glänzend. Das Brust- 

bein stark vorragend, an der Spitze stumpf, 
fast keulfürmig. 

kupfergrün. 

viridi-cuprea. 

Elytra sulcata, brunnea. | Corpus subtus pe- 

desque viridi- aenea nitida, 

porrectum.. .OLIV. 

85. Cetonia emerita/f(C. émerite). 

EL. xinfbegggi 

Sternum antice 

C. viridis nitens supra viridi-cuprea, ely- 

tris striatis, sterno porrecto. 

Habitat in America meridionali, — Mus, 

D, Gigot d'Orcy. Cenni 

.. "Cetonia Chryside paulo major. Antennae 
nigro-aeneae. Clypeus rotundatus, subemar- 

ginarus. Corpus glabrum, supra viridi - cu- 

preum, infra viride, nitidum. 

que punctata, Scutellum cordatum, minimum. 

Elytra punctata, striata, striis 

Sternum antice porrectum. ‘OLIV. 

Caput thorax- 

punctatis. 

(d (eb neo 

89. Cetonia clavataf/(c. massue). 

DI. 8. hg69. 

C, viridi- cuprea; elytris testaceis; sterno 

porrecto clavato. 

C. viridi -cuprea,, nitida, elytris testaceis, 

&terno antice cornuto, FAB. Syst, Eleuth. 2, 

151. 81 

Habitat in America meridionali, — Mus. 

D. Banks. sri Ud 

Statura Cet. splendidae, at paulo major. 
‘Clypeus rotundatus. Caput thoraxque laevia 

Scutellum maximum, triangu- 

lare, viridi-cupreum. Elytra laevia, testacea, 

Corpus subtum cupreum nitidum, Sternum valde 

porrectum, apice obtusum subclavatum, OLIV. 
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.90. Gewölbter Dinselkafer Tab. 

LXXXIX. Fig.i 

Grün, glatt, Kopfschild gerundet; Schild- 

chen groís und dreieckig. 

Neu York, Pensylvanien, St. Domingo, 

ER D* Orcy's Sammlung. 

Dem Smaragdnen Pinselkafer ähnlich 

aber etwas grófser. Die Fühlhörner braun. 

Das :Kopfschild gerundet. Der Körper grün, 

oben gewölbt , sehr glatt und glänzend, Das 

Schildchem grofs, dreieckig. _Die Deckflügel 

kürzer als der Hinterleib. Das Brustbein 

nach vorne vorragend und zurückgekrümmt, 

gi, Smaragdner Pinselkäfer. 
Tab XXXIX. . Fig... 

Bráunlichgelb ; Deckflügel grünlicb ; ; Drust- 

bein gehörnt, 

Südamerika. — Des verstorbnen: Hunters 

Sammlung, 

Er hat die Gestalt des Chrysis - Pinselká- 

fers, ist aber etwas grólser. Kopf und Halse 

schild. sind Bunkeldejb, Das Schildchen dreie 

eckig. Die Deckílügel sind gr ünlich. "Der 

Kórper ist br äunlichgelb;, der Bauch dunkler 

Die hintern Eehienbeine haben; eingedrückte: 

Punkte. 

92. Vierstriemiger Pinselkäfer. 
Tab; EXNKIX. Fie.g, 

Schwarz, Halsschild gelbeingefast ; Deck- 

flügel mit vier gelben Striemen. 

Südamerika , Brasilien, — Le Vaillant's 

Sammlung, 

LI 90. Cetonia convexa.//(C. con- 
vexe). PL^6. hs. 48. 

C. corpore viridi glabro, clypeo rotunda- 
to, scutello magno: triangulo. rer ME 

Habitat Neu York, Pensylvania, St. Do- 

mingo. — Mus, D, d' Orcy. 

Similis Cet. smaragdulae, at paulo major. 
Antennae fuscae. Clypeus rotundatus, Corpus 

viride supra convexum, laevissimum, nitidum. 

Scutellum magnum, triangulum. Elytra ab. 

domine breviora. Sternum, antice porrectum 

recurvum, OLIV. 

29 PPP APPPOPTEP m EZ 

91. Cetonia smaragdulaZ(C. eine LLLI 
raude) Pl. 1o. fig. 9o. 4 265 

C, ferrugineo- flavescens , elytris virescen- 

tibus, sterno cornuto, ‘'FAB. Syst. Eleuth, 2. 

143. 44. 
Habitat in America meridionali. — Mus, 

D. Hunter. CIL ums», 

Statura Cet. Chryseos, at major. Caput 

et thorax obscure flavescentia. ^ Scutellum 
triangulum. Elytra virescentia. Corpus fer- 

rugineo- flavescens, abdomine obscuriore. Ti- 

biae posticae punctis impressis. FAB. Syst. 
Ent. 45. Xi. 

C 5n 9r a5 IPS HE MANI C qo 

92. Cetonia Wii AI AC. 
quadrirayée). Pl. 7. flg. 6 

C. nigra, thorace undique flavo margina. 

to; elytris vittis quatuor flavis. 

Cetonia fucata atra, nitida, tboracis 
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Fr "ar die Gestalt und Grófse des Prich- 

tigen Pinselkäfers. Das Kopfschild gerundet, 

Däs Halsschild gewölbt, schwarz, gelbein- 

gefast mit einem schwarzen Tüpfel an jeder 

Seite. Das Schildchen schwarz, dreieckig, 

fast von 'der halben Länge der Deckflügel. 

Die Decktlügel schwarz, auf jedem zwei 

gelbe Striemen, die sich hinten vereinigen. 

Der Unterleib schwarz, der After schwarz- 

Das Brustbein stark vorragend, 

stumpf, und beinahe keulfórmig. 

braun. 

í 

Jof. 5. Vierklauiger Pinselkäfer. 
Tab. LXXXIX. Fig. 4. und 6. 

Schwarz; Schildchen von halber Deck- 

flüigellánge; die Fülsedreiklauig: mit x cnl 

teten Daumen, 

Tamaik.. — Dorcy’s und 

Dantic’s Sammlungen. 

„Etwas grölser als der Prächtige Pinselkä- 

fer. Der Körper ist stark gewölbt, schwarz, 

glänzend. Das Kopfschild gerundet. Hals- 

schild und Deckflügel glatt. Das Schildchen 

glatt, grofs, von der halben Länge der Deck- 

flügel. Das Brustbein vorragend und zurücke 
gekrümmt. 

Südamerika, 

94. Leuchtender Pinselkäfer. 

Tab. LXXXIX. Fig. 5. 
Glänzend dunkelgrün; Schildchen sehr 

grofs, dreieckig; Deckflügel glatt. 

Auf Guadeloupe. 

Dem Prächtigen Pinselkäfer ähnlich, der 
ganze Körper aber grün, ungefleckt, und 

glänzend. Die Fühlhórner schwarz, Das 

margine omni elyrrorumgue vittis duabus Ha- 

vis. FAB, Syst. Eleuth. 2. 151. 2. 

Habitat in America meridionali, Brasilia. 
. 3 — 

« Mus. D. le Vaillant. 

Statura et magnitudo Cet. splendidae. 

pitis clypeus ratundatus. 

Ca- 

Thorax convexus, 

niger , margine undique flavo et puncto utrin- 

que nigro. Scutellum nigrum triangulare, fere 

longitudine dimidii elytri. Elytra nigra, iu 

singulo vittis duabus flavis, postice coeunti- 

bus. Abdomen nigrum, ano piceo. Sternum 

valde joue) obtusum, subclavatum. OLIV. 

CUL hr er 

93. Cetonia tetradactyla.-Z. (C. 

tétradactyle). Pl. 2. fig. 8, et Pl. 

7. fig. 53. 
C. atra, scutello elytris dimidio breviore, 

FAB, 
ADU LÁ. 

Ia- 

pedibus triunguiculatis: pollice fixo. 

Syst. Eleuth, 2. 151. 80. i 
Habitat in America meridionali, 

maica, — Mus. D. Dorcy et Dantic. 

Cetonia splendida paulo major. Corpus 
Clypeus rotunda- 

Thorax elytraque laevia. 
elevatum nigrum nitidum. 

tus. Scutellum 

laeve, magnum, elytrorum dimidio brevius, 

Sternum porrectum recurvum. OLIV. 

(Cnt vL TAA 

94. Cetonia lu cid a. (C. luisante). 

Pl. 7. fig. 64. 

C. viridis! nitida, scutello magno triangulo, 

elytris laevibus. 

C. scutello elytris dimidio breviore, ster- 

no porrecte, corpore aeneo, nitido, FAB. 

Syst. Eleuth. 2. 141, 51. 

Habitat in Insula Guadeloupe. & al ursıt 
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Kopfschild gerundet, Ha!sschild und DeckAü- 

gel glatt. Das Schi'dchen von der halben 

Das Brustbein nach 

stumpf, 

Länge der Deckfügel. 

vorne  vorgestreckt, zurückge- 

krümmt, 

95. Prächtiger Pinselkäfer. 'Llab. 

XO Bis 1. 

Grün glänzend; der Rand des Halsschilds 

und die Deckflägel bräunlich, 

Südamerika, Cajenne, Surinam, 

Etwas grófser als der Chrysis Pinselkäfer. 

Fühlhörner 
l Der ganze Körper it Kahl 

schwa:z. Kopfschild gerundet. 

und glänzend, 

Kopf, Halsschild, Schildchen, Hinterleib und 

Fülse sind griio, Der Ran! des Halsschildes 

und die Deckflügel bräunlich, Das Schildchen 

fafst von der halben Länge der Deckflügel. 

Das!Brustbein nach vorne vorgestreckt, Zus 

rückgekrümnit, - 

96. Chrysis - Pinselkäfer. Tab. 

XC... Eig. 2. 

Schildchen von der halben Länge der 

Deckflügel; Brustbein vorgestreckt; Körper 

grün, unten Kupferfarbig. 

Südamerika, Cajenne, Surinam, 

Etwas kleiner und s: hmaler als der Leuch- 

Die Fühlhórner metall- 

Die 

glänzend und un- 

tende Pinselkäfer, 

schwars. Das Kopfschild gerundet. 

Oberseite ist glatt, grün, 

gefeckt, Das Schildchea ist dreieckig, fast 

von der halben Deckílügellinge, Die Unter- 

seite ist kupfergrün. Die Fülse Kupferfar- 

big. Das Brustbein nach vorne vorgestreckt, 

97 

Similis Cet. splendidae, at corpus totum 

viride, immaculatum, nitidum, antennis nigris, 

Clypeus retundatus. Thorax elytraque laevia. 

Scutellum longitudine dimidii elytrorum. Ster- 

num antice porrectum, obiusum, recuryuim, 

OLIV, 
Ionen mon m 

95. Cetonia splendida:AC. splen- 7 
dide) Pl. 4. fig. 21. yA4/4 VE 

C. viridis nitida; thoracis margine elytris- 
que testaceis. 

C. cyanea, thoracis margine elytrisque tes» 

taceis, FAB. Syst, Eleuth. 2. 141. 20. 

Habitat in America meridionali, Cajennae,. 
Surinamia, 

Cetonia Chryside paulo major, Antennae 
Clypeus rotundatus. 

glabrum nitens. 

nigrae. Corpus totum 

Caput, thorax, scutellum, 
abdomen pedesque viridia. Thoracis margo 

et elytra testacea. Scutellum fere longitudine 
dimidii elytrorum, 

recurvum, OLIV. " 

96. Cetonia Gus) sis (0. Chrysis). JA 
Plo Mas. 319.14: bo c: 7 149 

C. scutello elytris dimidio breviore, stere [20/0 
no porrecto, corpore viridi, subtus cupreo, 

FAB. Syst. Eleuth. 2. ı40. 28, 

Habitat in America meridionali, Cajennae, 

Sternum antice porrectum, 

Surinamia. ! 

Cetonia, lucida paulo minor et oblongior, 

Antennae nigro-aeneae, Clypeus rotundatus, 
Corpus supra laeve viride, nitidum, immacula« 

tum. Scutellum triangulum , fere lougitudine 

dimidu elytrorum. Corpus subtus viridi - cu» 

Pedes cuprei. Sternum antice por- 

OLIV. 

preum. 

rectum. 
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97. Braunbeiniger Pinselkiüfer. 

Tab. X6. BAS. 5. 

Schwarz, glänzend; Seiten des Halsschilds 

Fühlhörner und Füfse róthlichbraun. 

Vaterland: — Gigot d'Orcy's Sammluug. 

Von der Grófse und Gestalt des Chrysis- 

Pinselkäfers. Kopf schwarz, Mund und 

Fühlhörner rostbraun. Das Halsschild glatt, 

vorn ausgerandet, schwarz, an den Seiten 

rostbraun.. Das Schildchen grols, dreieckig, 

schwarz, Die Deckflügel glatt, schwarz, 

etwas kürzer als der Unterleib, Die Unter- 

seite braun, die Fülse rostbraun, die Fuls- 

glieder schwarz. 

nd Kos. Strichlein - Pinselkäfer. 

Ju Tab, XC. Pig, d. 
f Aj /0 Schwarz; ein vom Kopfe bis zum Schild- 

chen reichender Strich. gelb. 

Hl K B. Sattel Pinselkáfer, Tab. XCI. 

A fid Fig. 6. 

/. 26; Af. Schwarz ; Halsschildränder vnd eine Strie- 

me auf der Mitte, und ein. ungleichförmiger 

Flecken auf den Deckflügeln, roströthlich. 

Cajenne, Surinam, Brasilien; die Abän- 

derung / findet sich in Brasilien: gewöhn- 

licher. 

Fühlhörner schwarz. Kopfschild gerundet. 

Kopf schwarz, mit einer gelben Längjlinie.. 

Das Halsschild glatt, glänzend, mit einer 

gelben Längslinie und gelben Rändern; ein 

schwarzer Tüpfel oder länglicher Fleck. steht 

auf dem gelben des Randes. Das Schildchen 

dreieckig, schwarz, mit einem gelben Tüpfel. 

97. Cetonia brunnipes.//(C. bru- 

nipéde). Pl. 6. fig, 50. 

C. nigra nitida, thoracis. lateribus, anten- 

nis pedibusque piceis. Orr tta 

Habitat — Mus. D. Gigot d'Orcy. 

Magnitudo et statura Ceton, Chrysidis: 

Caput nigram, ore , antennisque fusco -ferru- 

gineis. Thorax laevis antice emarginatus 

niger, lateribus fuscoferrugineis, — Scutellum 

magnum, triangulum, nigrum. Elytra laevia, 

nigra, abdomine paulo. breviora. Corpus sub- 

tus fuscum, Pedes ferruginei, tarsis nigris. 

OLAIV. 

FR PLE 
OLD 78 . he . , | 

98. Getonia lineo1a.x-(C. lıineole). 

Plesalm, 25. ab i ae 

C. nigra, tineola flava. a capite ad scutel- 

lum: ducta. FAB.. Syst. Eleuth, 2. 145. 53. 
7 e£ cono Uoc. Y AA. 

p. Getonia ephipypium2EPI, 12. dm, 

106. 

C. nigra, thoracis margine lineaque: dor-- 

sali, elytris macula difformi ferruginea. FAB. 

Syst. Eleuth, 2. 146. 

Habitat Cajennae in Surinamia Brasiliaque, 

Varietas f, in Surinamia frequentius inveni 

tur, 

Antennae nigrae. — Clypeus rotundatus. 

Caput nigrum, linea longitudinali, flava, 

Thorax laevis nitidus, linea longitudinali mar» 

ginibusque flavis: punctum vel macula oblon- 

ga nigra in margine flavo, Scutellum trian- 

gulum nigrum puncto ílavo, Elytra laevia, 

nigra, nitida, abdomine breviora, interdum 



wear mare a‘ — 

schwarz, 'elinzend, Die Deckflüze! 

kürzer als der 

glatt, 

Hinterleib, manchmal unge- 

fleckt, manchmal mit zvei gelben. Tüpfeln. 

Unterseite und Schenkel sind schwarz und 

gelb bunt. Die Schienheine schwarz. Das 

Brustbein vorragend, gelb. 

Die Abänderung, f, unterscheidet sich 

nur durch die grofsen vere nigten Tüpfel auf 

den Deckflügeln, die von der Wurzel bis zum 

innern Rand reichen, von da noch einen Ast 

nach aussen schicker, und so nur einen Flecken 

bilden. 

99. Surinamiseher Pinselkifer. 

Tab. XC. Fig. 5. 

Schwarz; Halsschildsrinder und PBauch- 

ringe gelb; After mit sieben gelben Flecken, 

Cajenne, Surinam, 

Er hat die Grölse des Gemeinen Mistkä« 

fers, und ist ganz' glatt und schwarz, Der 

Kopf ist eirund mit einer gelben Lüngslinie. 
Pas Halsschild glatt, die Seitenränder gelb. 

Das Schildchen mittelmáfsig. Das Brustbein 

nach vorne vorragend, gelb. Die Deckflü- 

gel glatt. 

sind schwarz, die ii 

‚oben mit vier, unten mit vei gelben Flecken. 

Die Eülse schwarz; die Schenkel gelb und 

schwarz bunt; die Klaue ı einwärtsgekrümmt. 

Die Linie auf dem Kopfe fehlt sehr oft, 

Ist er vielleicht aur Abart vom Strichlein» 

Pinselkäfer ? 

der gelb; der letzte 

100. Bestreifter Pinselkäfer. 

Tab. XG. »Eig:'6. 

Halsschild schwarz, die Ränder gelb mit 

Die Kinschaü.tte des Hinterleibs . 

99 

flavis, immaculata, interdum punctis duobus 

Corpus subtus femoraque nigro luteoque vatia. 

Tibiae nigrae, Sternum porrectum flavum, 

Varietas ß, Diffort tantummodo punctis 

elytrorum majoribus contiguis, maculam a 

basi ad marginem interiorem ductam, et 

ramum ad exteirorem ‚emittentem, formantie 

OLIV. bus. 

LP P VE AMET NIA 
99. Cetonia surinam az AC. surinae 

moise) Pl. 11i. fig. 104. 

C. nigra, thoracis lateribus abdominisque 
segmentis flavis, ano maculis septem flavis. 

Habitat Cajennae, in Surinamia, 

Magnitudo Scarab, stercorarii; totus laevis, 

"niger. Caput ovatum,. linea longitudinali 

flava, Thorax laevis marginibus lateralibus 

flavis. Scutellum mediocre. Sternnm antror- 

sum prominens flavum, Elytra laevia, Ab- 

dominis segmenta nigra , margine flava; ulti- 

mum supra maculis quatuor, subtus vero tri- 

Femora lutea nigro 
"varia. LIN. 

Linea capitis deest saepisime, An varietas 

Cetoniae lineolae? OLIV. 

bus flavis. Pedes nigri, 

Digiti incurvati. 

100. Cetonia striataf@(C. striee). 
Pl. i1. hg. 109, 

C. fla. thorace nigro, marginibus 

Na 



108 ne 

einem schwarzen Tüpfel; Deckflügel braun, 
gestreift. 

Auf Guadeloupe. 

Er hat die Gröfse und Gestalt des Strich- 

Die Fühlhórner róthlich- 

braun, Der 

Kopf schwarz mit einer gelben Linie auf dem 

Scheitel. 

Ränder gelb mit einem schwarzen Tüpfel. 

Das Schildchen dreieckig , Die 

Deckflügel braun , gestreift, etwas kürzer als 

der Hinterleib, Die Unterseite des Körpers 

braun und rothbunt. Die Fülse braun, die 

Schenkel rostbraun. Das Brustbein nach 

vorne vorragend.. 

lein Pinselkäfers. 

Das Hopfschild ausgerandet. 

Das Halsschild glatt, schwarz ,. die 

schwarz. 

AHblKaoı. Viertüpfliger Pinselkäfer. 

1 295 Tab. XCL Fig. i. 

\ 

Schwarz; After mit zwei Tüpfeln; Fülse 

zöthlich: 

Rüngen.- 

Hinterschienbeine mit gedornten 

Ostindien. — Sammlung des verstorbnen 

Hunter. 

Der Kopf schwarz ;; Die Fühlhórner rost- 

róthlich. Kopf und Halsschild glatt, dunkel- 

Das Schildchen kurz, 

Die Deckflügel gestreift, 

Der Hinter- 

leib schwarz, der letzte Einschnitt mit zwei 

weilslichen Tüpfeln. Die Füfse rostróthlich, 

die Fulsglieder schwarz, die Klauen stark, 

gekrümmt, scharf; die Hinterschienbeine mit 

drei erhöhten mit kurzen Dornen strahlenför- 

mig besetzten Dingen, 

schwarz und glänzend, 

dreieckig, schwaız. 

schwarz, glänzend, ungefleckt. 

vis puncto 

striatis. 

nigro, elytris — brunneis, 

C. glabra, atra, nitida, thoracis margine 

testaceo: puncto nigro, clypeo emarginato, 

FAB. Syst, Eleuth. 2. 146. 55. 

Habitat in Insula Guadeloupe. 

An- 

Caput 

Magnitudo et statu a. Ceton. lineolae. 

tennae rufae, Clypeus emarginatus. 

Thorax laevis ni- 

Scutel- 

Elytra brunnea, 

abdomine paulo breviora. 

nigrum vertice linea flava. 

ger marginibus flavis, puncto nigro. 

lum triangulum nigrum. 

striata, Corpus 

subtus brunneo rufoque varium. Pedes brun- 

nei femoribus rufis. 

OLIV. Sternum antice porrectum. 

Pap n 
Cetonia qnàdripunctata, 7 

(C. quadriponctuée.) Pl. 10. fig 95. 

101. 

C. rufipes nigra, ano bipunctato, pedi- 

bus rufis: tibiis posticis spinis annulatis. FAB. 

Syst. Eleutb.. 9. iz9..93, d 

Habitat in India orientali; — Mus. D. 

Hunter. 0 T EN 

Capnt nigrum antennis ferrupineis, Caput 

et thorax laevia, atra, obscure nitida, Scutel- 

lum breve, triangulum, atrum. Elytra stria- 

ta, atra, nitida, immacul«ta, Abdomen ni- 

grum segmento uliimo punctis duobus albis, 

Pedes fferruginei digitis nigris, ungulis arcua- 

tis, validis, acutis, Tibiae posticae annulis 

FAB. tribus elevatis spinis brevibus radıatis. 

Mant, Ins. a. 27. i2. 
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102. Seiten- Pinselkäfer Tab. 

XCI. Fie. 2. 

Glänzend grasgrün: Halsschild mit zwei 

rothgelben Flecken; Schildchen |grofs, drei- 
eckig. 

Südamerika. — Gigot d’Orcy’s Kabinett. 

Dem Chrysis - Pinselkäfer ähnlich, aber 

um die Hälite kleiner. Die Fühlhörner me- 

tallfarbig. Das Kopfschild gerundet. Der 

Körper grasgrün, glänzend- am Halsschilde 

zu beiden Seiten ein rothgelber Fleck. Die 

Deckflügel glatt, etwas kürzer als der Hin- 

terleib. Das Schildchen grols, dreieckig, 

205. Maalfleckiger Pinselkäfer. 
Tab. XCI. Fig. 5. 
Schwarz, glinzend; Deckflügel abgekürzt, 

gelb gefleckt. 

Auf Guadeloupe, 

Er ist etwas kleiner als der Hämorrhoida- 

Die Fühlbörner schwarz. 

Kopf und Hals- 

Das Halsschild 

hinten ausgerandet. Das Schildchen schwarz, 

dreieckig. Die Deckflügel abgezkürzt, schwarz 

— fische Pinselkäter. 

Das Kopfschild zweizähnig, 

schild schwarz, ungefleckt. 

mit gelben Pustein, Die Unterseite und 

Fülse schwarz; die hintern. Schienbeine zu- 

sammengedrückt, 

E 77 F TU AC MN c 

10s. Cetonia lateralis. ^(C. latée 
rale.) Pl. 3. fig. 15. 

C. viridis nitens ;' thorace maculis duabus 
testaceis, scutello magno triangulo, 

Habitat in America meridionali, — Mus 

D. Gigot d’Orcy. - terty cou —. 

Similis Cet. Chrysidi, at duplo minor, An- 

Clypeus rotundatus. Corpus: 
viride nitidum , thorace utrinque macula late 

rali testacea, — Elytra laevia, abdomine paulo 

Scutellum magnum triangulum, 

tennae aeneae. 

breviora. 

OLIV. 

LL HX aep pe 

I05. Cetoniaspustulata.//(C, pus» 
tulee.) Pl. 3. fig. 15. 

C. nigra nitida, elytris abbreviatis flava. 
maculatis. " 

Habitat in Insula Guadeloupe, 

Cetonia haemorrhoidali paulo minor. Ane 
tennae mnigrae, Clypeus bidentatus. Caput 
thoraxque nigra immaculata. Thorax postice 
emarginatus. Scutellum triangulum, nigrum, 
Elytra abbreviata, nigra, flavo pustulata. Cor- 
pus subtus pedesque nigra. Tibiae posticae 

OLI VY. compresaae, 
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Ersten Familie. 

u 

104. Zweistirniger Pinselkäfer. 
Tab. XCI. Fig. 5. 

Metallfarbig; Deckflügel sclwırz mit ei- 

nem aschgraulichen Tüpfel und einem wel. 

Streif; KHopfschild vorragend 
mit zwei Hörnern. 

Südamerika. — Gigot d’Orcy’s Sammlung, 

der Schimmernde Pin- 

lenförmigen 

Etwas kleiner als 

selkäfer. Der Körper glänzend metallfarbig. 

Kopf vorn mit zwei vorgestreckten, etwas 
zurückgekrümmten, gestutzten, an der Spitze 

etwas breitern Hörnern, und nach hinten zu 

mit andern kurzen, spitzen, vorgestreckten 

Hörnern. Halsschild mit drei eingedrückten 

Punkten. Das Schildchen dreieckig, metall- 

farbig, j 
aschgraulichen Tüpfeln und einem stark hin 

Die Deckflügel schwarz mit vielen 

und hergebogenen aschgraulichen Streifen in 

der Mitte. Das Brustbein kaum nach vorne 

etwas vorragend. 

105. Lastträger - Pınselkäfer, 
Tab. XCL Fig. 8. 
Dunkelaschgrau, Unterleib metallfarbig; 

Halsschild gelappt; Deckflügel schwarabunt. 
Südamerika, — Raye’s Sammlung. 

Dem Fleischer - Pinselkäfer ähnlich, aber 
Jänglicher. Fühlhörner schwárzlichbraun. 

«crassioribus ; 

Supplementum 

familiae primae, 

104. Cetonia bifronsx(C. bifront.) 

Pl. 12. fig. 117. 722,27 

C. aenea, elytris nigris, punctis strigaque 

undata cinereis, clypeo porrecto bicornuto. 

albo 

irroratis, clypeo porrecto bifido, vertice, has- 

FAB. Syst. Eleuth. 2. 135. 5. 

» Habitat in America meridionali, 

D. Gigot d'Orcy. Cog tree t 

Cet. micante paulo minor, Corpus aeneum 

nitidum. 

C. obscure aenea, elytris fuscis, 

tato, 

zs IMS. 

Caput antice porrectum, bicornu- 

tum, cornubus reflexis truncatis apice paulo 

postice cornu breve, porrecto, 

Thorax punctis tribus impressis. Scu- 

Elytra atra 

acuto, 

tellum triangulum, ^ aeneum, 

punctis plurimis strigaque media, valde unda- 

ta, cinereis. .Sternum antice vix porrectum, 

A etonia Bajula. f.(C. Porte- 

Taıx.)...Pl. 12. he. 196. 

f C. fusco-cinerea, thorace lobato elytris. 

que nigro variegatis, abdomine aeneo. 

C. exscutellata, livida, thoraeelytrisque fus» 

FAB. Syst, CO variis, sterno antice cornuto, 

Eleuth. 2. 142. 55. 
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Das’ !Kopfschild zugerundet, kaum etwas 
ausgerandet. Das Halsschild hinten gelappt. 

Die Deckflügel glatt, Die Oberseite des Kór- 

pers. dunkel aschgrau schwarzbunt; die Un- 

Das Brust- terseite glänzend bronzefaibig. 

bein vorgestreckt, 

Pinselkäfer. 
€ 

106. Sammtener 

Tab. XOL. Eig; 7. 

Schwarz; Flecke und Spitze der Decke 

fiügel gelb; Halsschild gelappt , ungefleckt.. 

Surinam. — Gevers Sammlung. 

Er hat die Grófse und Gestalt des Trau- 

Das Kopfschild gerundet; 

Das 

hinten: gelappt. 

ri»en Pinselkáfers. 

der Hopf schwarz. 

schwarz, ungefleckt, 

Deckllügel sammtschwarz, 

drei uniegelmälsigen gelben Flecken und gel.. 

Halsschild sammt- 

Die 

mit zwei oder 

ber Spitze. ljie Unterseite des Körpers 

schwarz und ungefleckt, Das Brustbein vor- 

ragend ,. stumpf. 

/ 107. Streifiger Pinselkäfer. Tab. 
XCH.; 

Purpurschwarz ; Halsschild und’ Deckflü- 

gel gelbroth gestricht; Halsschild gelappt; 

Unterleib ungefleckt. 

Südamerika. — Sammlung, des: Prinzen: 

Fie.. 1i. 

von Oranien. 

Von der Gröfse des Fleischer. Pinselkä- 

fers. Das Kopfschild zugerundet. Kopf, 

'Halsschild und Deckflügel purpurschwarz, 

mit vielen gelbrothen Strichen. Halsschild 

hinten gelappt. Unterseite und Fülse pur- 

103 

Habitat we meridionali. — Mus, 
D. Raye. AI oa IA Fm, 

Similis. Cet. Lanio, at oblongior, Anten- 
nae piceae. Clypeus rotundatus subemargina- 
tus. Thorax postice lobatus. Elytra laevia, 
Corpus supra fusco- cinereo nigroque variega- 
tum, subtus aeneum nitidum, 

rectum, _OLIV. 

106. 22 holosericeay (C. 

soyeuse.) Pl. 12. fig. 195. 

Sternum pore ^ 

C. atra, elytris maculis apiceque flavis, 
thorace lobato immaculato, 

C. thorace postice lobato, atra, holoscricea, 
elytris. maculis. tribus marginalibus,  flavis.. 
FAB, Syst. Elenth. 2, 159. 22. 

SX RU NER. d utt ftn B. E li AUI IA 

Habitat Surinami. —. lVÍus. DR Gever, 2 Pd al 

5 
Magnitudo: et statura Cet. tristis. Clypeus 

rotundatus, Thorax. niger 

Ely- 
tra sericea nigra maculis duabus tribusve irre- 

Caput nigrum, 

immaculatus ,. sericeus, postice lobatus, 

gularibus apiceque flavis. Corpus subtus ni- 
grum immaculatum, Sternum porrectum. ob» 

OLIV. 

dd ernis se 107./Cétonia strigosa./Z(C. linéo- 4 

leeiy 1 Bl; ot figi dod. 

tusum. 

C. nigro - purpurascens, thorace lobato 
elytrisque fulvo strigatis, abdomine. immacu- 
lato. 3 

C. thorace postice lobato, nigra, thorace 
lineolis , elytris strigis abbreviatis, inordinatis, 
ferrugineis. FAB: Syst. Eleuth. 2. 159. 25. 

Habitat in America meridionali. — Mus. 
Princip. Oranie, D EA I IA 

Magnitudo Cet. Lanii, Clypeus rotundatus. 
Caput, thorax elytraque nigro - porpuies, 
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purschwarz, ungefleckt, Brustbein kaum et- 
was vorragend, 

108. Welliger Pinselkäfer. Tab. 

XCIL Fig. o. 

Schwarz; Halsschild gelappt; Deckflügel 
wit mehrern grauröthlichen Flecken und 

Zickzackstreifen. 

Cajenne. — Millin’s Sammlung. 

Er hat fast die Grölse und Gestalt des 

Fleischer-Pinselkáfers. Der Kopf schwärz« 
lich. Das Halsschild hinten gelappt, schwärz- 

lich. Die Deckflügel schwarz, mit grauröth- 

lichen Flecken und wellenförmigen Streifen, 

Unterseite metallischschwarz. Das Brustbeiu 

mach vorne gestreckt. 

209. Gemalter Pinselkäfer. Tab. 

XCIL Fig. 5. 

Schwarz; Halsschild und Deckflügel gelb- 

bunt; 

fleckt. 

Surinam, — Sammlung des Prinzen von 

Oranien, 

Dem Traurigen Pinselkäfer sehr ähnlich, 

aber doch verschieden. 

Kopfschild zweizähnig. 

mit zwei gelben Striemen. Das Halsschild 

schwarz , trübgelbbunt, hinten gelappt. Die 

Deckflügel schwarz, gelbbunt, Unterseite 

und Füfse schwarz, ungelleckt. 

Halsschild gelappt; Unterleib unge- 

Fühlhörner schwarz. 

Der Kopf schwarz 

nn 

strigis plurimis flavis. Thorax postice lobatus: 

Corpus subtus pedesque nigro - purpurea im- 

maculata. Sternum vix porrectum, OLIV. 

la da 

Pl. ye. he, 193 

(C. ondee). 

C. thorace lobato, nigra, elytris maculis 
strigisque plurimis undatis rufo - cinereis, 

. : many 72-933 
Habitat Cajeanae. — Mus. D. Millin. 

Statura et magnitudo fere Cet, Lanii. Ca- 

put fuscum, "Thorax postice lobatus, fuscus. 

Elytra nigra, maculis strigisque undatis, rufo- 

cinereis. Corpus subtus nigro-aeneum. Ster- 
num antice porrecrum, OLIY, 

109. Cetonia picta./^(C. peinte.) 
Pl. 12. fig. 11g. 

C. nigra, thorace lobato elytrisque flava 

variegatis , abdómine immaculato. 

Habitat in Surinamia. — Mus. Princip. 

Oraniae. 

Similis omnino Cetoniae tristri, at tamen 

differt. 

tus. 

Antennae nigrae, Clypeus bidenda- 

Caput nigrum, lineis duabus flavis, 

Thorax niger, flavo variegatus, posticae lo» 

Corpus 

OLIV. 
batus. Elytra nigra, flavo variegata. 

subtus pedesque nigra, immaculata, 
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110. Fleckiger Pinselkäfer. Tab. 
XCIL Fig. 4. 

Oben schwarz und gelbbunt, unten silber- 

farbig schwarz getüpfelt; Halsschild hinten 

gelappt. 

Südamerika. — Gevers Sammlung, 

Von der Grófse des Indischen Pinselkä- 

fers. Das Kopfschild gerundet: Das Hals- 

schild} hinten gelappt. :.er Körper oben 

gelblich, mit einer M.nge schwarzer, inein- 

ander fliefsender Tüp »!. Unterseite silber- 

farbig mit schwarzen Tüpfeln; die, Mitte des 
Bauchs schwarz, 

111. Gewischter Pinselkäfer. 

Tab. XCIL Fi: & 

Dunkel greis; Hı'sschild gelappt, 

Seiten blass; Deckflüge! gespitzt mit schwar- 

die 

zen länglichen Flecken. 

Südamerika, — Pa": Sammlung. 

Etwas grölser als der Trübfarbige Pinsel. 

käfer, Kopf- 

schild ganz. Das Halsschild dunkel grünlich, 

mirgreislichen Seiten; hinten gelappt, Die Deck- 

Die Fühlhörner schwarzbraun. 

flügel greislich mit schwärzlichen länglichen 

Flecken und schwarzen eingedrückten Punkten 

wovon einigein Reihen stehen; die Spitze eines 

jeden Deckflügels in einen Dorn verlängert, 
Die Unterseite greis und ;länzend, 

T : a 
112. Umgürteter Pinselkäfer. 

Tab. XCIH. Fig. 6. 

Met:llgrün ; glänzend; mit ei. 
r róthlichen Binde. 

105 
P232, PE 

110. Cetonia Dish Mo 

ce,) Pl. 1o. fig. 120. 

C. supra nigro luteoque varia, subtus ar- 
gentea nigro punctata, thorace postice lobato. 

Habitat in America meridionali. — Mus, 

D. Gevers, QT xL - À 

Magnitudo Cetoniae indae. Clypeus rotun- 
datus, 

pra flavesceus, 
Thorax postice lobatus. Corpus sue 

punctis 

coeuntibus, subtus argenteum nigro puncta- 

tum abdomine medio nigro, OLIV. 

innumeris nigris, 

un. pe a Kr , 
111. Cetonia liturata.\(C, liturée) 

Pl. 12. fig. 121. 

C. fusco-cinerea, thorace lobato margine 

pallidori, elytris mucronatis, maculis oblon- 

gis nigris, 

C. exscutellata , obscura, capite thoracis- 
que margine lividis, nigro -irroratis, elytris 

acuminatis: lituris flavescentibus. FAB,. Syst, 

Eleuth. 2. 142. 38. 
Habitat az meridionali. 

D. Raye. 2s la. 

Cet. lurida paulo major, Antennae piceae. 

Clypeo integro. Thorax fusco - viridescens, 

marginibus cinereis, postice lobatus, Elytra 

cinerea maculis oblongis fuscis punctisque im- 
pressis nigris, quibusdam seriatis; apex elytri 
mucronatus, Corpussubtus cinereum, mitidum. 
OLIV, 

1129. Cetonia cincta. 
Pl. 1e. fig. 1297. 

C. viridi-aenea nitida, elytris fascia rw- 
fescente. 

-— Mus. 

(C. ceinte.) 

Hk 
Ju 253 
Kf 
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Südamerika. — Raye’siSammlung, 

Etwas länglicher als der Vergoldete Pinsel- 

\, käfer. 

' randet.. Der Körper oben metallisch glänzend, 

beinahe ausgee Hopfschild gestutzt, 

unten bronze - braun. Die Deckfügel glatt 

mit einer röthlichen Binde. 

Hoskiiz Gerändelter Pinselkäfer. 

Un ibl. | Tab. XCIL. Fig. 7. 

Grün, Halsschild und: Deckflügel gelbroth 

gerandet. 

Am Senegall. 

Er hat die Grófse des Gerandeten Pinselkä- 

fers. Der Kopf grün, glänzend, Kopfschilil 

Halsschild und Deck- 

flügel grün, wenig glänzend, die ander gelb- 

roth. DasgSchildchen grün, Der 

Körper oben grün, vergoldet, stark glänzend, 

der Hinterleib zu beiden Seiten mit zwei Rei- 

hen weilslicher Flecken, 

beinahe ausgerandet, 

zugespitzt. 

Der letzte Hinter- 

leibsring vorragend mit zwei gelbrothen und 

zwei weilsen Flecken bezeichnet. 

114. Dreifarbiger Pinselkäfer, 
Tab. XCIL Fig. g. 
Schwarz; Halsschild blutroth gerandet ; 

Deckflügel mit einer unterbrochnen gelben 

Binde, 

. Ostindien, — Sammlung des Prinzen von 

Oranien. 

. Fast von der Grófse des Vergoldeten Pin- 

selkáfers. Kopfschild zweizahnig. Der Kopf 
Das Halsschild schwarz , mit brei- 

ten blutrothen Rande, Das Schildchen drer- 

eckig, schwarz, Die Deckflügel schwarz mit 

schwarz, 

Habitat in America meridionab, — Mus, 

D. Haye. 

Cet. aurat oblongior. Clypeus truncatus, 

subemarginatus. Corpus supra seneum niti- 

dum, subtus aeneo-brunneum, Elytra laevia, 

fascia ferruginea. OLIV. 

" . . CU 
115. Cetonia margimella,/fC. mar- 

eimelle.y Pl. x27 hg 139. 

C, viridis, thoracis elytrorumque margine 

ferrugineo, F AB. Syst. Blenshs 2. 145: 52. 

Habitat in Senegallia. 2 exr& une Lento 

Statura Cet, marginatae. Caput viride ni- 

tens, clypeo subemarginato, Thorax elytraque 

viridia , minime nitida, marginibus rufis. Scu- 

tellum viride, :acatum, Corpus supra viridi- 

aureum nitidissimum , abdomine utrinque li- 

neis duabus maculcrum albidarum. Ultimum 

abdominis segmentum prominet, maculis dua- 

OLIV. bus rufis duabusque albis notatum. 

114. Cetonia tricolor.. (C. trico- 

lor-) Bla 12.8. 346. 

C. atra, thorace sanguiaeo marginato, ely- 

tris fascia interrupta flava. 

Habitat in India orientali; — Mus. Princ. 

Oraniae. 
Magnitudo fere Cet. auratae. Clypeus bi- 

dentatus. Caput nigrum. Thorax niger, mar- 

ginibus late sanguineis, Scutellum triangu- 

lum, nigrum. Elytra nigra, fascia lata, in- 

terrupta, flava. Corpus subtus pedesque nigra, 

immaculata. Sternum antice porrectum. OLIV. 
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einer breiten, unterbrochenen gelben Binde. 
Die Unterseite des Körpers und die Fülse 

schwarz, ungeíleckt, Das Brustbein nach 
"vorne vorragend. 

- 

iij. Dreizahniger Pinselkifer. 

Tab. XCIIl, Fig. i. 

Halsschild purpurschwarz, dunkelgelb ge- 

randet; Deckíiügel purpurschwarz mit dun- 

kelgelben dreizahnigen Bande, 

Am Senegall, 

Dem Olivengelben Pinse!käfer ähnlich aber 

kleiner, Das Kopfsch d beinahe ausgerandet, 

Der Kopf vorn dunke!gelb, - hinten schwarz. 

Das Halsschild purpursch warz mit dunkelgel- 

bem Rande. Die De flügel purpurschwarz 

mit dunkelgelbem dreizähnigem Rande: der 

vorderste Zahn, inder Mitte, läuftin eine un- 

Unterseite und Fülse 

Das Brustbeia 

<erbrochne Binde aus. 

schwarz und braungelbbunt, 

kurz, stumpf. 

116. Hebräischer Pinselkäfer. 

Tab. XCIIL' Fig. 2. 

Röthlich; Halsschild und Deckflügel pur. 

purbunt; Kopfschild z veizihnig. 

Afrika, — Holthuisens Sammlung. 

E:was kleiner als der Vergeldete Pinsel- 

käfer. Die Fühlhórner róthlich. Kopf róth- 

lich, Kopfschild schwärzlich, zweizähnig. 

Das Halsschild röthlich , purpurfleckig. Die 

Deckflügel röthlich und purpurbunt. Unter- 

jeib etwas purpurfarbig, in der Mitte mit ei- 

ner Reihe röthlicher Flecke. Das Brustbein 

kurz, und stumpf. 

107 

115. Cetonia tridentata.//C. tri- 
dentée.) Pl. ı2. fig. 122. 

C, thorace fusco - purpurascente, margine 
luteo , elytris fusco - purpurascentibus, margie 

ne luteo tridentato. 

Habitat in Senegallia. AAA A. 

Similis Cet. olivaceae , at paulo minor, 

Ciypeus subemarginatus. Caput antice luteum. 
postice nigrum. "Thorax niger, purpurascens, 

marginibus luteis. Elytra nigro- purpurascen- 

tia, margine luteo tridentato: dens primus in 

medio positus in fasciam interruptam exerit. 

Corpus subtus pedesque nigro luteoque varie- 

gata. Sternum breve obtusum. ^OLIV. 

n 97 £ 9s er a 

116. Cetonia hebraea.6“(C. hébrai- 
que) Ple Nie prm 

C. rufescens, thorace .elytrisque purpureo 

variegatis, clypeo bidentato. € a 

Habitat in Africa, — Mus. D, Holthuisen, 

Cet, aurata paulo minor, Antennae rufes- 

Caput rufescens, clypeo nigro, bi- 
dentato, "Thorax rufescens, maculis purpure 

centes. 

ascentibus. Elytra rufo purpureoque varie- 

gata. Abdomen purpurascens, medio macu- 

lis seriatis rufis. Sternum breye obtusum, 

OLIY. 

Os 

pora far, 
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i17, Plüschner Pinselkäfer. Tab. 

XCHL Fig. 3. 

Schwarz;  Halsscbild ungefleckt; zwei 

Binden auf den Deckflügeln und die Wurzel 

nach aufsen blutroth. 

Vaterland: — Raye’s Sammlung. 

, Etwas grölser als der Blutfleckige Pinsel- 

käfer. Der Kopf schwarz; das Kopfschild 

beinahe zweizähnig. Das Halsschild schwarz, 

ungefleckt. Die Deckflügel schwarz, mit 

zwei unterbrochnen blutrothen Binden, und 

zwei solchen Querflecken am Rande. Unter- 

seite und Füíse schwarz. Das Brustbein 

kurz , stumpf, 

118. Struppiger Pinselkäfer. 

Tab. XCIIL. Fig. 4. 

Stark behaart; Körper bronzefarbig; Un- 

£erleib hinten mit zwei weilsen Flecken, 

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Samm- 

Yung des Prinzen von Oranien. 

Noch einmal so grols als der Rauhe Pinsel- 

käfer. Das Kopfschild vierzähnig. Der Kör- 

per dunkel-metallfarbig , zottig. Der letzte 

Hinterleibsring mit zwei weilsen Flecken be- 

zeichnet. Das Brustbein stumpf. 

119. Gefranzter Pinselkäfer. 

Tab. XCIII. Fig. 5. 

Halsschild schwarz, aschgraulich geran- 

det; Deckflügel braunroth, mit einem schwar- 

zen Tüpfel neben der Naht. 
Sumatra, — Gevers Sammlung, 

Von der Grölse des Fleckigen Piuselkäfers: 

e 

[ 
| 

| 

117. Cetonia velutina.//(C. velu- 

time) Pl 19; he. 1x4. 

C, atra, thorace immaculato, elytris fas- 

ciis duabus basique exteriori sanguineis. 

Habitat: — Mus. D. Raye. Cap. 

Cet. sanguinolenta paulo major, 

nigrum. Clypeus subbidentatus. 

ger, immaculatus. 

Caput 

Thorax ni- 

Elytia nigra, fasciis dua- 

bus interruptis, maculisque duabus transversis, 

marginalibus, sanguineis, Corpus subtus pee 

desque nigra. Sternum breve obtusum. OLIV, 
e 

118. Cetonia hispida/fC.hispide. 
PLk-ax2. fg. 115. 

C, corpore aeneo hispido, abdomine pos- 
tice maculis duabus albis. 

Habitat ad Cap. Bon. Spei, — Mus, Princ. 

Oraniae, 

Cet, hirta duplo major. Clypeus quadriden- 
tatus, Corpus fusco - aencum, villosum. Ul- 

timum abdominis segmentum maculis duabus 

albis notatum. Sternum obtusum, OLIY, 

119. Cetonía ciliata, &/(C. cilice.) 
Pl 12. fig. 112. 

C. thorace nigro cinereo marginato, elyt- 

ris fusco-testaceis, puncto suturalis nigro. 

Habitat Sumatrae, — Mus. D. Gevers. 

Magnitudo Cet. maculatae, Caput nigrum, 

clypeo subbidentato. Thorax niger, margi- 

bar fs 
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Der Kopf schwarz; das Kopfschild beinahe 

zweizähnig. Das Halsschild schwarz, mit 

weilslicher Einfalsung in welcher ein schwar- 

zer Tüpfel steht. Das Schildchen dreieckig, 

schwarz. Die Deckflügel dunkelbraunroth 

mit einem schwarzen Tüpfel ander Naht, und 

fast gedornter Spitze. Unterseite metallfarbig. 

Brust und Seiten des Bauchs mit aschgrauen 
Schüppchen bedeckt. Die vier hintern Fülse 

an der Innenseite gefranzt. Das Brustbein 
kurz, stumpf, 

Ld 

i20. Tigriger Pinselkäfer. Tab. 
XCIHL Fig. 6. 

Dunkel rothgelb; Halsschild mit schwar. 

zen Flecken; Deckflügel mit mehrern schware 

zen Tüpfeln. 

Vorgebirg der guten Hoffnung. — Samm- 

lung des Prinzen von Oranien: 

Von der Gröfse des Stiktischen Pinselkä- 

fers. Das Kopfschild schwach ausgerandet; 

der Kopf braunroth, ungefleckt. Das Hals. 

schild braunroth mit ungleichförmigen schwar- 

zen Flecken. Das Schildchen dreieckig, 

braunroth, an der Wurzel mit einem schwar- 

zen Tüpfel. Die Deckflügel an der Wurzel 
braunroth, mit mehrern schwarzen Tüpfeln 

und einem schwarzen Strich am Schildchen. 

Unterseite und Füfse bronzeschwarz, auf dem 

Bauch zu beiden Seiten eine Reihe weilser 

Flecken, 
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nibus albicantibus, puncto nigro. Scutellum 
triangulum , nigrum. Elytra fusco - ferruginea, 
puncto suturali nigro, apice vix acuminata, 
Corpus subtus aeneum , pectore lateribusque 
abdominis cinereo squamosis, Pedes quatuor 
postici intus jciliat, Sternum breve obtusum. 
OLIV. 

2 rt PETE 

120. Cetonia tigrina.Z(C. tigrée.) 
Pl. i2. fig. 331. 

C. obscura rufa, thorace maculis, elytris 
punctis innumeris nigris, 

Habitat ad Cap. Bon, Spei. — Mus. Princ, 
Oraniae. 

Magnitudo Cet. sticticae. Clypeus sub* 
emarginatus, Caput fusco-rufescens, imma- 
culatum. "Thorax fusco; rufescens, maculis 

Scutellum. triangulum , 

Elytra 

inaequalibus nigris. 
fusco- testaceum, basi puncto nigro. 

basi fusco - testacea , punctis plurimis lineae 
que, scutellari nigris. Corpus subtus pedes- 
que nigro-aenea, abdomine utrinque macue 
lis seriatis albis. OLIV. 
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No. 7. SECHSZAHNRAFER. 

i Netzförmiger Sechszahnkä- 

fer. Tab. XCIV. Fig. i. 9. 5. 

Schwarz, Deckflügel aschgrau mit erhob- 

nen netzförmigen schwärzlichen Adern; Un- 

terleib braun. 

Madagaskar, — Königliches Kabinett, 

und Dufresne’s Sammlung. 

Der Körper eiförmig, oben gewölbt, unten 

platt. Die Fühlhörner schwarz, das Wurzel- 

glied behaart. Kopf und Halsschild schwarz, 

ungefleckt. Die Deckflügel sind. aschgrau , 

mit erhöhten netzfürmigen schwärzlichen Li- 

Die Unterseite des Körpers und die 

Fülse schwarz. ‘Unterleib braun. Die Vor- 

derschienbeine dreizähnig. 

nien. 

2. Einfarbiger Sechszahnkäfer. 

Tab. XCIV. Fig. 4. 
Schwarz, ungefleckt; Deckflügel mit zwei 

einfachen erhöhten Linien. 

Madagaskar. — Königliches Kabinett. 

Dem vorhergehenden sehr ähnlich und viel- 

leicht nur blofse Abänderung, 

darin von ihm verschieden, dafs der Körper 

schwärzlich einfärbig ist, und die Linien der 

Deckilügel einfach und nicht netzförmig sind, 

Er ist nur 

No. 8. STUTZKÄFER. 

I. Kinnladiger Stutzkäfer. Tab. 
XCV. Fig. 1. 2. 

.- 

No. 75. HEXODON: (Hexodon.) 
i oc 

1. Hexodon reticula tu m Y(fí. ré- 

tieulegib Pl, a. dig. 2.ac bouelrdzse. 

H. nigrum, elytris cineris, lineis elevatis 

reticulatis fuscis, abdomine brunneo. 

H. atrum elytris reticulatis griseis, FAB. 

Syst. Eleuth. 1. 83 3. 

Habitat in Madagascar. — Mus, Reginm 

Galtorum, et Dufresne. 

Corpus ovatum, supra convexum , subtüs 

planum. Antennae nigrae, articulo primo 

piloso, | Caput tboraxque nigra immaculata. 

Elytra cinerea, lineis elevatis reticulatis fuscis. 

Corpus subtus pedesque nigra, abdomine 

brunneo. Tibiae antice i£ridentatae, OLIY. 

2. Hexodon unicolor.Z/(H. uni-, 
color.) Pl. 1. fig. 9. 

H. nigrum immaculatum; elytris lineis 

duabus elevatis , simplicibus. 

H. atrum immaculatum. FAB. Syst. Eleuth. 

1, 85 2. 
Habitat in Madagascar. — Mus, Regium 

Gallorum. 

Similis praecedenti, et forte mera varietas, 

Differt tamen corpore nigricante unicolore, elyt- 

rorum lineis simplicibus nec reticulatis, OLIV. 

— ÁN MM 

HISTER. (Escarbot} 
c ^x A 4tııy IMAKT II eL . 

i. Hi$ter maxillosus, (E. maxil- 

le) Pl. 2. fig. 8, et Pl. 5. fig. g. b. 

No. 8. 



| Schwarz, glänzend; Kinnbacken vorge- 
streckt, an der Wurzel beinahe gezahnt. 

Cajenne, Surinam, Antillen. — Francil- 

lon's und Geoflroy's de Villeneuve Sammlung. 

Der Hiörper ist länglicht, schwarz und 

‚ glänzend, Die Kinnbacken sind vorgestreckt, 

gekrümmt, vor der Wurzel beinahe gezähnt, 

Der 

Kopf dick. Die Fühlhörner gebrochen, etwas 

Das Halsschild ist brei- 

ter als die Deckflügel, und vorn breit ausge- 

randet. Die Deckflügel sind glatt, kürzer 

als der Hinterleib. Die Vorderschienbeine 
mit zwei Zähnen versehen, 

und falst so lang als das Halsschild, 

länger als der Kopf. 

9. Gröfsester Stutzkäfer, Tab. 
XEV. Pie, 5. 

Schwarz, glänzend; Deckflügel gestreift ; 

.Halsschildsránder gefranzt, 

Am Senegall, 

Dem Grófsern Stutzkäfer sehr ähnlich 

‚aber zwei-auch dréunal gröfser, . Die Kinn- 

backen vorragend , gekrümmt, einfach. Der 

ganze Körper schwarz und glänzend. Die 

‚Ränder des Halsschildes gefranzt, aber we- 

niger als am Gröfsern Stutzkäfer. Die Deck» 

flüge) sind gestreift, abgekürzt. Die Vorder- 

 $chienbeine haben drei Seitenzähne, die übri- 

gen mehrere Dornen. 

E. z. Eiuiserer Stutzkäfer. 

Panz. Fn. Germ, 43. 7. 

Zi 
e o D . : . 4 H. niger nitens, mandibulis exertis, basi 

subdentatis, 

H. depressus, ater, nitidus, elytris stria- 

tis,, mandibulis exertis capite longioribus. 
FAB. Syst. Eleuth. 1. 91. 4o. 

Habitat Cajenne, in Surinamia, Antillis, 

A Mus. Dom, Francillon, jet Geoffroy de 
Villeneuve. 

Corpus oblongum, nigrum, nitidum, Man, 
dibulae exertae, arcutae, versus basim sub- 

dentatae, fere longitudine thoracis. ^ Caput 

crassum. Antennae fractae, capite paulo lone 

'giores. Thorax elytris latior,Zantice late emar- 

ginatus, Elytra laevia abdomine breviora, Ti- 

biae anticae bidentatae. OLIV, 

LJ 
Li 

2. Hister maximus. (E. géant.) 
BL Hrsg 

H. niger nitidus, elytris striatis, thoracis 

marginibus ciliatis. 

Habitat in Senegallia. _ 
Similis Hist. majori, at duplo aut triplo 

major. Mandibulae exertae, arcuatae, sim» 

plices. Corpus totum nigrum, nitidum, Tho- 

racis margines ciliati, at minus ac in Hist. 

majore. ' Elytra striata, abbreviata, Tibiae an» 

ticae tridentatae , aliae multispinosae, OLIV. 

**5. Hister major. 

Pl. 2. he... Be 
(E. majeur.) 

FAB. Syst, Eleuth. 1. 85. 1 
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? 4. Ungleicher Stutzkäfer, 

Panz, Fn. Germ, 43. 8. 

8 5. Einfarbiger Stutzkäfer. 

Herbst Käf. 4. 22, t. tab. 35. fig. 1, H, 

6. Blauer Stutzkäfer. Tab. XCV. 
Fig. 3. Natürliche Grölse, 4. Ver- 
grölsert. 

Halsschild kupferfarbig; Deckflügel blau- 
lich. 5 

Neuholland. — Banks Sammlung. 
Er hat die Gestalt und Grófse des Eine 

farbigen Stutzkäfers. Der Kopf mast, Das 
Halsschild glatt, kupferfarbig, glinzend, die 
Seitenránder matt und etwas punktirt, Die 
Deckflügel blaulich, stark glänzend, abgekürzt, 
an der Wurzel schief gestreift. Der Körper 
blaulich. Die Fülse schwarz. 

De, Vierfleckiger Stutzkäfer. 

Panz. Fn. Germ. go. 2.' 

E p. Nierenfórmiger Stutzkäfer. 

Panz. Fn, Germ, 80. 1, IL, seinuatus. 

men 

* 4. Hister inaequalis. (E, indgal,) 
PICS Ts e. 

FAB. Syst. Eleuth. 1. 94. 2. 

*5. Hister unicolor. (E. unicolor.) 

PL 1 he £3 b. © 

FAB. Syst. Eleuth. 1. 84. 5. 

6. Hister cyaneus. 

El. 35cfssa7. 

(E. bluet.) 

H. thorace aeneo, elytris caerulescentibus, 
FAB. Syst. Eleuth, 1. 86. 15. 

Habitat in nova Hollandia. — Maus. D. 

Banks, 

Statura et magnitudo Hist. unicoloris. Ca- 
put obscurum, Thorax aeneus, nitidus, lae- 

vis, margine obscuro subpunctato, Elytra cae- 

rulescentia, nitidissima , abbreviata, basi obhi- 

que striata, Corpus caerulescens. Pedes ni. 

gr. FAB. Syst. Ent. 52, 5. 

* 7. Hister quadrimaculatus. (E. 
quadrimaculé.) Pl. 3. fig. 1g. a. b. 

FAB. Syst. Eleuth. 1. 88. 24. 

*s. Hister reniformis. (E. réni- 

forme). Pl... fie: 5, a: B. €; 
a. H. lunatus. FAB, Syst. Eleuth, 1. 86. 

16. (fig. 5. a.) 

H. cruciatus. l c. 1. 86. 19. _ 

b. H. sinuatus. I. c. 8. 87- 17. (fig. 5. b. c). 
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*9g. Zweimaaliger Stutzkäfer, 

Panz, Fn. Germ. 80. 3, 

* 10. Zweifleckiger Stutzkäfer, 

Panz. Fn. Germ. 80. 4 

11, Abgeriebner Stutizkäfer. Tab. 
XCV. Fig. 5. 

Schwarz, glänzend; Teckflügel schwarz- 
braun an der Spitze matt. 

Neunballand, — Hunters Sammlung. 
Von der Grófse des Metallfarbigen Stutz- 

käfers, ganz schwarz, glänzend; die Deck- 

flügel an der Wurzel etw.s pechfarbig, glän- 

Zend; mit vier kurzen, schiefen Strichen an 

- den Seiten; die Spitze matt, punktirt, und 

gleichsam abgerieben, 

ı2, Metallfarbiger Stutzkäfer. 

Herbst, häf, 4. tab. 55. hg. 5. E. 

i5. Zweifarbiger Stuizkäfer. 
Tab. XCV. Fig. 6, Natürliche 
Gröfse. 7. Vergröfsert. 

Metallfarbig schwarz, sehr glänzend; 

Deckflügel blau, fast gestreift, 

Am Senegall Königliches Kabinett. 
Er hat fast die Grófse und Gestalt des Ein- 

Der ganze Körper ist 

sehr glänzend, Die 

farbigen Stutzkäfers, 

zetallsch schwarz, 

115 

*g. Hister bipustulatus. (E. 
bipustulé) Pl. 5. fip. 19. a. b. 

ScnunrANx Enum. Ins. aust. 57. 67. 

*10. Hister bimaculatus. (E. bima- 
cule)" PH. 9. fis. 19. a. b. 

FAB. Syst, Eleuth. 1. 89. 25. 

Hister detritus,” 
Pl. 2. fig. 16. 

113 (E. sable.) 

H. ater, nitens, elytris piceis apice obse 
euris, FAB, Syst. Eleuth. 1. ‚89. 28. 

Habitat in sexe—Hellendis, — Mus, D. 
Hunter. Ererofpa Arı et ou Oma. 

Magnitudo Hist. aenei , totus ater, nitens, 

elytra basi subpicea, nitida, striis quatuor 

obliquis , lateralibus minoribus, apice obscu- 
ra, punctata, et quasi detrita, FAB, Syst, 
Ent. 55. 1o. 

*ı2. Hister aeneus. (E. bronze.) 

Pl. e. fig. 10. a. b. 

FAB, Syst. Eleuth, 1, 88. 25. 

ig. Hister bicolor. (E. bicolor‘) 

Pl 3. hp. 20. 2. Di 

H, nigró - aeneus, nitidissimus, elytris cae- 

ruleis, substriatis, 

H. thorace obscure aeneo, elytris striatis 

cyaneis. FAB, Syst, Eleuth, 1. 86. 14. 
Habitat in Senegallia, — Mus. Regium. 

Gallorum. 
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Deckílügel sind blau, nach aussen etwas gee . 
streift, und kürzer als der Unterleib. Die 

Vorderschienbeine sind mit mehrern Zähnen. 

versehen.. 

ij. Feinpunktirter Stutzkäfer: 

'Fab. SXCVL.- „Big; 

Grófse. 2. Vergröfsert. 

1. Natürliche 
, 

Glänzend, schwürzlichbraun; Halsschild 

metallfarbig; Deckflügel abgekürzt, punktirt, 

fast gestreift. 

Am Senegall. — Königliches Kabinett. | 

Fast von: der Grófse und Gestalt des Me- 

tallfarbigen Stutzkäfers. Das Halsschild glatt, 

metallfarbig, glänzend. Die Deckflügelschwärz- 

lichbraun, kürzer als der Unterleib, punktirt, 

mit zwei oder drei abgekürzten; Streifen an 

der Wurzel. Die Unterseite schwärzlichbraun; 

Die Vorderschienbeine mit mehrern. Zähnen 

versehen.. 

Vierzahniger Stutzkäfer. 
Tab. XCVI. Fig. 5. 

15. 

Schwarz, flach; Kinnbacken ausgestreckt,. 

einfach, gekrümmt ; Schienbeine alle mit vier 

Zähnen. 

In Cajenne, Berbice, unter der Rinde der 

Bäume, 

Es ist etwas grófser als der Einfarbige 

Stutzkäfer. 

Flach. 

trächtlich kürzer als der Unterleib, glatt, 

mit zwei dem äufsern Rande zu stehenden 

Streifen. "Die Schienbeine sind zusammenge- 

drückt, jedes mit. vier Zähnen versehen. 

Der Körper ist schwarz und 

Die Kinnbacken ausgestreckt, ge- 

krümmt, einfach. Die Deckflügel sind be- 

Magnitudo fere et statura Hist, unicoloris, 

Corpus: totum. nigro-aeneum, nitidissimum, 

Elytra caerulea, exterius substriata, abdomine 

breviora. Tibiae anticae multidentatae. OLIV.. 

14. Hister punctulatus. (E. poin-- 

tille.). Bl.s, hg. 95. a. bi 

H. piceus nitidus , thorace aeneo,. elytris. ' 

punctatis abbreviatis substriatis,,. 

Habitat in Senegallia. — Mus. Regium 

Gallorum. 

Magnitudo fere et statura Hist. aenei, Tho- 

rax laevis, aeneus, nitidus, — Elytra picea; 

abdomine breviora, punctulata,. basi striis dua- 

bus tribusve abbreviatis. Corpus subtus piceum, 
Tibiae anticae multidentatae.. OLIV.. 

15. Hister quadrrdentatus, (E. 

quadridenté.) Pl. 2. fig. 11. 

H. niger depressus, mandibulis exsertis. 

arcuatis simplicibus, tibiis omnibus quadriden-- 

tatis. 

H. depressus, ater, nitidus, elytris stria 

unica, .mandibulis exsertis capite longioribus, 

EAB, Syst. Eleuth. 1. 91. 39. ! 

Habitat Cajennae,. Berbice, sub arborum 

cortice. 

Hist, unicolore paulo major. Corpus nigrum, 

depressum, Mandibalae exsertae, arcuatae, 

simplices. Elytra abdomine multo breviora, lae- 

via, striis duabus ad marginem exteriorem. Ti- 

biae omnes compressae quadxidentatae. OLIV. 
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* 16. Platter Stutzkäfer.. 

Herbst. Käf. 4. 33.8. tab. 55. fig. 8, a. b. H.. 

* 17. Flacher Stutzkäfer.. 

Panz, Fn, Germ,. fo.. 6.- 

* 18. Langgestreckter Stutzkä- 

Tab. XCVI. Fig. 4. Natür- 

liche Grófse. 5. Vergröfsert, 

fer. 

Langgestreckt , schwarz, glánzend; Deck- 

flügel gestreift ;. Füfse pechfarben, 

Unter der Rinde abgestorbner Fichten in 

der Provence, Schweden und Deutschland. 

Er ist kleiner und schmaler als der Flache 

Stutzkáfer. Die Fühlhörner pechfarben, Die 

Das 

Die Deckflügel gestreift, 

Kinnbacken ausgestreckt, 

Halsschild glatt; 

kürzer als der Unterleib, Der Körper. schwarz 

und glänzend, die Fülse pechfarben. 

gekrümmt. 

*19. Kuglicher Stutzkäfer.. 

Panz. Fn. Germ. fo. 5 H. sulcatus. 

*oo. Gefurchter Stutzkäfer.. 

Rossi Fn. Etr. 1; 31. 70..— 549. 24. tab. 

^ €, fig. 5. H. sulcatus. 

Brauner Stutzkäfer. Tab. 

XCVI. Fig. 6. Natürliche Gröfse, 
7.. Vergrölsert.. 

21. 

115 

*16. Hister planus. 

3. fig. oe. a. b. 

FAB. Syst. Eleuth, 1. 90. 36. 

(E. uni) Pl. 

* 17. Hister depressus. 

prime.) "PE'e4fis. 9. a: b. 

FAB, Syst. Eleuth. 1. 91. 37. 

(E. dé-. 
i 
i 

* 19. Hister elongatus. (E. alon- 
ge). DL. 2. fig; 14. a- b53 0 

H. corpore elongato nigro nitido, pedibua 
piceis , elytris striatis. 

H. depressus, ater, nitidus, elytris striatis, 

corpore oblongo. FAB. Syst, Eleuth. 1, 92. 41. 
Habitat in Provincia Gallorum, Suecia 

Germaniaque sub pinorum mortuarum cortice, 
Hist, depresso minor et angustior; anten- 

Mandibulae exsertae, arcuatae. 

Elytra striata , abdomine bre- 
viora, Corpus nigrum, nitidum, pedibus pi- 

OLIV. 

nae piceae, 

Thorax laevis. 

ceis. 

*19. Hister globulosus. (E. glos 

buleux.) Pl. 2. fig. 15. a: b. 

H. sulcatus, FAB, Syst. Eleuth. ;.. 
89. 31. 

* 20. Hister sulcatus. (E. silloné.) 
Pr. ea | 

H. striatus.. FAB. Syst,. Eleuth.. 1,.90, 

3% 

21. Hister brunneus. 

DI.. 3. hg. a1. d. b: 
(E. brun.) 
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Rostbraun; Deckflügel schwach gestreift: 

Schweden. — Banks Sammlung. 

Dieser Käfer ist vielleicht nur eine Abän- 

derung des Einfarbigen Stutzkäfers, weilljer 

sich nur durch die Farbe und durch eine etwas 

geringere Grófse davon unterscheidet. Die 

Deckflügel haben einige Längstreifen und sind 

nicht punktirt, 

* 22. Pechbeiniger Stutzkäfer.) 

Herbst Wáf. 4. 41. 16, tab. 56. fig. 5. a, 

b. H, punctatus. 

25. Zwergiger Stutzkäfer, Tab. 
XCVI. Fig. 8. Natürliche Grófse, 
9. Vergrölsert. 

Schwarz; Deckflügel an der Wurzel ete 

Was gestreift. 
In Frankreich. Im nórdlichen Europa gemein, 
Er ist dem Einfarbigen Stutzkäfer sehr ähn- 

lich, aber nur das Drittheil oder Viertheil 

so grofs. Die Deckflügel sind kürzer als 
der Unterleib, und haben zwei oder drei abge- 
kürzte gekrümmteSeitenstreifen. Der ganzeKór- 

per ist schwarz; zuweilen auch braunschwarz. 

24. Rostrother Stutzkäfer. Tab. 
XCVl. Fig. 10. Natürliche Gröfse. 
ı5. Vergrófsert. 

Gedrungen, rostroth ; Deckflügel solang als 

der Unterleib; Schienbeine fast ohne Zähnchen, 

Um Faris imMiste. — Dantic's Sammlung. 

Er ist fast nur das Drittheil so grofs als der 

Zwergige Stutzküfer, Der Körper ist kurz, rost- 
roth, ungefleckt. Die Deckflügel fast gestreift. 

Die Schienbeine zusammengedrücht, an der 

Aussenseite etwas gekerbt. 

H. ferrugineus elytris substriatis, 

Syst. Eleuth. 1. 86. 15. 

Habitat in Suecia — Mus. D, Banks, 

FAB. 

Simillmus Hist. unicolori, at color totus 

FAB. Syst. Ent. 52. 4. 

Forte variet, Hist, unicoloris ; diífert tantum 

colore. OLIY. 

brunneus. 

* 23. Hister picipes. (E. picipéde.) 
PL. o. hs. .15. a. b. 

H.pygmaeus 

89. 30. 

FAB, Syst, Eleuth. s. 

25. Hister pygmaeus. (E. pyg- 

mée. Pl. 5. fig. 94. a. b. 

H. niger, elytris basi substriatis. 

Habitat in Gallia, , frequens] in {Europa 

septentrionali. 

: Similimus Hist. unicolori, at triplo aut 

quadruplo minor, Elytra abdomine breviora, 

striis duabus tribusve lateralibns abbreviatis, 

arcuatis, Corpus totum nigrum, aut nigra» 

brunneum, OLIV. 

24. Hister ferrugineus. (E. fer- 

rugineux.) Pl. i. fig, 7. a. b 

H, corpore globoso, ferrugineo, elytris 

longitudine abdominis, tibiis submuticis. 

Habitat in stercore versus Lutetiam Pari- 

siorum. Mus. Dantic. 

EHist. pygmaeo|fere triplo minor, Corpus 

abbreviatum ferrugineum immaculatum. Elytra 

substriata, Tibiae compressae, extus subcre- 

natae. OLIV, 
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der 

No. 4. 

Tab, IL fig. 

A 
No. Js 

Tab. I. fig. ı. 

Vergleichende Uebersicht 

Original - Kupfertafeln und unserer Kopien. 

Original - Kupfertafeln, ‚Kopie. 

TROX. 

ab. I. fip. 1. a. Mundtheile von Trox sabulosus. = 1. b, Vergrölsert, 

1. €. Trox sabulosus, No. 6, 

9, T. horridus. 1. Tab. LV. fig. «, 

3. a. T. gemmatus, 5. — 3. b. von unten. — LV. — 5. 6. 

4. T. erenatus. 4. — LV. — 4. 

5 1. luridus. 2. : -— LV,-2. 

6. T. suberosus. 3. — LV.— 3. 

7. aj T. arenarius. 9. = 7. b. vergrölsert. - LV.— 35. 

8. T, tuberculatus. 7, — LV. — 9 

9. a. T. hispidus. 8, — 9. b. vergrófsert. — LV.— 7.9. 

10. a. T. sulcdius. 10. — 10. b, vergrölsert. — LV.-— ii ig. 
-— LV. — io. ii. T. morticinii, 11, 

um IV: —— 15 

1g. T. gibbus. 18. — LVI, — 35. 

14. a. T. denticulatus, 14. — 14, b. vergrófsert. — LVI ei 

i9. T, squalidus. 12. 

MELOLONTHA, 

a. Die vergrölserten Mundtheile von Melolontha vulgaris, 

1, b. M, vulgaris, Weibchen, 5. — 1. c. von unten. 1, d, Männchen, 

9, M. lutea. 19. — LIX. — 3. 

'5. a, M. vulgaris. Abänderung des Männchens. 5. — 5, b. 

Abänd, des Weibchens, — 5. c, von unten, 

A, b. M. villosa. 6. — 4. c. von unten. — 4. a. Abándr. 

5. M.serrata, 4. — LVII — t. 

6. a. M. punctata, 18. 6. b. von unten. IX: - ir. 2. 

7. a. M. occidentalis. 7. — 7. b. von unten, c TLVH,-2.3-. 

9. a. M. solstitialis, 10. == 8. b. Abänderung. 



11$ —————À : 

"fab. IT. fig. 9, a. M. Pini, Männch. 12. — 9. b. Weibchen. Tab. LVIIT. fig. ’2. 5. 

1o, M. fuse. 15. 

ii, a. M. solstitias. 1o, Abänderung. 

11, b. M. aestiva. 11. f - LVIII — 1. 

19. a, M. Vitis. 59; — 12. b. Abändr. — 12. c. Abänd. — LXI. — 9. 10.11. 
15. a, M, fruticola, Männch, 86. — 15. b. Weibchen, 

14. a. IM, squamosa, 90. — 14. c. von unten. 

14. b. M, farinosa, 99. 

15. M. crassipes. 99. - LXVI. — 9. 

16. M. crinita, 77. — LXV. — 5 

i7. M, hortieola. 85. ^ 

1p. Scarabaeus melanocephalus. Siehe Scarab, n, 216. — XLIX. — 6. 

19. M. agricola, Abänderung, 84. j 

Tab, III. fig. 2o. a. Die vergrófserten Mundtheile von M. dubia. 

20, b. M. dubia. 55. — LXI. — 4. 

21. M. viridis. 51. — LX. — g. 10. 

22. a, M. argentea, 91. — 22. b, von unten. — 22. c. Abändı. 
22. d. von unten. 

95. a. M. marginata, 96. = 25, b. etwas vergrölsert. — LXVIL— 7: 8. 

24. M, mutabilis, 69. RER ee 

25. M. ruricola, 71. b : 

26. IM. humeralis, 72. 

27. a. M, floralis. 95. — 27. b. etwas vergröfsert. — LXVI.— 5, 6. 
28. a. M. Fullo, Männchen, 1. — 29. b. von unten, 29. c. 

Weibchen, 

Tab. IV. fig. 29. a. Kopf, Fühlhörner und Mundtheile von M. Frischii. vergrófsert. 
29. b. M. Frischü. 40. — 29, d. von unteu, — 29. c, Abäudr. 

57. M, variabilis. 70. 

30 4M. brunnea, 55. 

50. M, cinerea, 79. — LXV. — 4. 
31. M, elongata. 20. — LIX. — 4. 
52. M. reflexa. 22, — LIX, — 6. 
35% M. signata, 29, — LX. — 6.7.89 
34. M. oblonga. 14. — LVIII,—. 4. 

95. a. M. Alopex. 9. — 55. b. von unten. e D VIE e 5.6. 
36. a. M. signata, Abündr, 29. — 36. b, Abänderung, —LX. — 7.98 



59. a, M, TERES 27. 

40. 8. 

41. M, Dorcyi, 59. 

Tab. V. fig. 42. 

45. M. picea, 61. 

t a, M, arthritica. 104, — 44. b. vergrölsert, 

— 59. b. von unten, 

M, Commersonü, 5. — 40. b. Abänderung. 

a. M. sibirica, 95, = 42. b. vergrölsert, 

45. M. limaculatas 37, 

46. M. angulata. 36. 

. M. glauca. 16. 

. a. M, festive, 62, — 48. b. vergrölsert. 

49. MM. testa-ea. 47. 

. a. M. splendida. 65. — 50. b, vergrölsert, 

. M. padagrica. 101, 

. IM. atomaria. 99. 

. a. Der etwas vergrófserte Kopf vom Scarabaeus diadema. 

. b. &carabaeus diadema, Siche Scarab, n. 228. 

Uu 1 

C © C 

a. M, abbreviata. 115, — 54. b. vergrölsert. CA 

QU. . a. M. capicola, 107. — 55. b, vergrólsert. C 

Tab. VI, fig. 56. a. M. laeta. 65. — 56, b. yergrófsert, 

57. a. M. monticola, 108. — 57. b. vergrófsert, 

58. a. M, lineata. 66, — b, vergrölsert, 

59. M. caeruleocephala. 45. 

50. 

6o. M, globator, 49. 

61. M, glacialis, 46. 

62, M. rauca, 50% 

65, a. M, spinipes, 100, — 62, b, ein Hinterfuss besonders, 

64. M. 

65. M, 

obscura, 59. 

striata, 48. 

66, M. dentipes, 102, 

67, M, gibba, 67. 

69. a. M, gonagra, 105, — 68, b. vergrófsert, 
69. M, bipunctata, 44e 

79. M. rupicola, 92. 

71. M. pubescens, 57. 

Tab, VIT, fig. 72, a, M, longipes, 106, — 72.b. 

73. a. M, subspinosa. 97. = 73. b. 

vergrölsert, 

vergrófsert. 
Q 2 = 

^ 

Tab. LVII. 

-— LVI. 

— LXI. 

— LXVI. 

SET, 

— LXVI. 

— LXI. 

— LXT. 
— LV. 

— LXIII. 

— LXII. 

— LXIV. 

— LXVI, 

Li. 

— LI. 

— LXVH 

—LXVIIT, — 1. 

119 

fig. 8. 9. 

urn. Ge 

zug: 

1. 

— g. 

T 7: 9. 

—— 7* 

— 6. 

Ed 7. 

— 105 Il. 

-— 0. 

go 4 5. 

to 

e^ 

— 9. 10. 
[9] 

— LXNIV. — 1.2. 

— LXVIII, 

Rh, ud 
ps RH n 
EE NIE, — 
o IEEE, c 
— LXIL 

— LXVII. 

si Tax LES 
SL XE. = 

— LXVII 

—LXIV. 

—LXVII, 

—LXIT. 

— LXVI 

—LXIII, 

— T 4. 

6, 7. 

Fe 

m 
uu. 
- 5. 

Tab. LXVII, fig, 11, 12, 

— LXVII, — 10, 11, 
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E 

74. a. M, praticola, Mäunchen, 83. — 74, b. Weibchen, — LXV. — 9. 10, 

75. M. Zebra, 73 

76. M. Vulpes, 75. 

77. M, hirta, 76. 

70. M, pulverulenta, 94. 

79. M, rufa, 54- 

&p. M, erythrocephala, 51; 

81. M. aulica. 64. 

82. M, ferruginea, 56. 

85. M. melanoeephala. 52. 

84. M, arvicola, 87. 

85. M, suturalis, 34, 

86. M, bicolor, 33. 

Tab, VIII, fig. 87. M, Leei. 32. 

Tab, IX, bg. 

88. M, Ursus, 79. 

89. M, rustica, 27. 

90, IM, maura, 45. — 9o, b, Abänderung, 

91. M, alba, 2, 

92. M, errans, 58. 

95. MM. innuba, 59. 

94. M, vittata, 74. 

95. M, immaculata, 30, 

96. M, proboscidea, 81, 

97. M. plebeia, 23. 

98. M. candida. 8. 

99. M. Atriplieis, 28, 

i100. M, limbata, 82. 

101, M, Lynx, 80. 

102, nitidula, 60, 

105, b. M, pallida, 24, = 105. a, Abänderung. 
104, M, agricola, 84. 

105, IM, versicolor, 68. 

106. M, regia. 89. 

107. M, caerulea, 42, 

108. M. unicoler, 25. 

109, M. fervida, 21, 

c HUN: 

an LXV, -— 1. 

—'LXV, — 2 

— LXVI, — 4. 

-— LXIII, — 5. 

= L Xll, — 12, 

nn LUXIV 3, 

— LXIII, — 4. 

- LXIIIE — 1, 

-— LXV, ' 11. 

-— LXL e 5. 

cu LT, m $2, 

— LXI, — i. 

— LXV,— 5. 

— LX, — 5. 

—LXII, — 5. 6, 

— LVI. — 4. 

—LXHT, — 6, 

—LXIIT, — 7. 

—iXIV,— 12. 

m PUN 5. 

-—LXV.-—-7. 

RT, 
Su FELD, a. 
— LX. — 4» 

SIXYQS ER. 
LAO 6, 
a LXTID B. 
EIN 8, g. 

—LXIV, — 9. 

-— LXV. — 12, 

— LXII, — 2, 

— LX. 

— LIX, — 5. 

-— 1l, 

"— 
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110. 7M, femoralis, 41. Tab. LXIT, fig, 1, 

iii. /M, ruficollis, 26, — IX, | — 2, 

86. b, M, bicolor, 55. — IX. -—35, 

Tab, X. fig. 112, M, alpina, 120. —LXIX, — B, 

115. M, ignea, 116. —LXIX, — 5, 

114, 4M, semisriata, 109, —LXVIHI — 5, 

115, a. M, aequinoctialis, 115, == 115, b, Abänderung, — LXIX, — 3,4 

116. M. pagana, 117. — LXIX. — 6, 

117. JM, quadripunctata, 119. - LXIX, — 7, 

118. M. tibialis, 119 — LXIX, — 9, 

119. M. undata,. ii5. — LXIX, — 1, 

120. M. haemorrhoidalis, 112, —LXVIII. — 9, 

1291. M, duodecimpunctata, 121, - LXIX, — 10; 

122, M, pieipes, 114. — LXIX. — 2, 

195, a. M,. varians, 110, e 123, b. ABI ad —LXVIII, — 6, 7, 

124. /M, castanea, 111, = LXVIIL — 8 

No. 6. CETON I A. 

Tab. I, fig r, a. Kopf, Fühlhórner und Mundtheile von Cetonia 

aurata. — 1, b, dieselben vergrófsert, — 1. c, 

ein Coccus mit der Nymphe, — 1, d, derselbe 

wie eben der Käfer durchbricht, 

$e (C aut Fer fo X, (E — 1,h, — iji, 

Abänderungen, 

2, a, C, micans, 4, — 2, b, von unten, — LXXIV, & 1, 2; 

Tab, IL, fig, 3. a, Kopf, Fühlhörner und Muaundtheile von Cetonio 

Morio, — 3. b, diefelben vergrölsert, 

5. €. C* Morio, 27, -—- LXXX, — 3. 

4. ©. Lanius, 15. P -—LXXVIIL,« 2. 

5. & C. chinensis, 5, — /j, von unten, -— LXXV. — 1 4 

6, €, bimaculata, Abänderung, 9. -— LXXV. — 3. 
T 7. a, C, guttata, 10, — LXXIII — 2, 

b, C, aulica , Abänderung, ils - LXXIIIL — 3. 

8. €. terradactyla, 93, \ —LXXXIX, — 4, 6 

9: €. bifida, A3. —LXXXIII. — 4. 
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Tab, IH, fig. 

Tab. IV. fig, 

Tab. V, fig. 28. 

10, a, Die Mundtheile von Cetonia nobilis, — 10, b. 

dieselben vergrölsert, 

10, c, C, nobilis, 72. 

ai, biQacorHcIa, D. — 11. Cj e. 1J. 8, 

Abänderungen, Tabs; LXXMI, 

12, C, fuliginea. 17. 

15, C. lateralis, 102, -— XCI. 

14. C. stolata, Abänderung. 51, au XCI. 

15. C. pustulata, 105. -— XCI. 

16, C, nitida. 14. =  LXXVII. 

17, C, Eremita, 71, 

ig. Melolontha viridis, Siehe Melolontta 

n, öl, — LX. 

19, a, Kopf, Fühlhörner und Mundtheile 

von Cetonia Chrysis, — 19, b. die- 

selben vergrófsert, 

19, c. C, Chrysis, 96. — XC, 

20. C, gagates, 25, - — LXXIX, 

21, C, splendida, 95. En XC. 

22, C, Caecicus, 9, — LXXIL 

23. C, versicolor, $4, — LXXXIV, 

24. C. haemorrhoidalis, Abänderung. 66, —  LXXXVI. 

25. C, elegans. 30, —  LXXXI. 

26, C.: lobata. 21. -— — LXXIX. 

27, C, variabilis. 73, 

a, die vergrófserten Mundtheile von Cetonia 
lineola, 

28. b. C, lineola, 98. — XC. 

29. C. crucifera. 44. - LXXXIII. 

31. b, C, variegata, 56. — 30, Abänderung, —  LXXXIV. 

31, a, C, caerulea, 55, - — LXXXIV. 

32. C, sulcata,. 59. — LXXXII, 

55. C. Goliathus, Abänderung, 1, -— LXX. 

34. C. marginata, 26. — LXXX, 

35. C, signata, 29. — LXXX. 

„ LXXVIII, 

fig, 

Lo 45 d 

e 

10, 

4» 

mac a I ep 



Tab, VII, fig, 52, C. bimaculata, 9. 

(nun m 

Tab, VI. fig. 56.a. die vergrölserten Mundtheile von Ce- 

tonia hirta, 

26. b. C. hirta.”63,' 

57. C. cruenta, Abänderung 69 Tab, 

38. a. C. Capensis, 28. — 38. b, von 

unten, 

59. C. irregularis, 62, 

40. C. inda, 46. 

41. C, sanguinolenta, 59. 

42, C, aequinoctialis, 60, 

45. C. Carnifex, 16, 

44. C. hirta, Abänderung, 65, 

45, C. bipunctata, 57. 

46, C. nitidula, 67. 

AUS punctulata, 65. 

1 L 

48. C. convexa, 9o. 

49. a, C, argentea, 61, = 49, b, — 40». c, 

Abänderungen, 

L1 
50. C, brunnipes 97. 

51. C, elongata, 23. 

55. C. tetradactyla, 93. 

54. C. pigra, 70. 

55. C, hottentotta, 69. 

56, a. C, nitida, 14, — 56, b, — 56, c. 

Abänderungen, 

57. C. stietica, 64. 

58. C. cruenta, 69. 

59.. C, stolata, 51, 

60. C, lugubris 52. 

61. C, Polyphemus, 3. 

62, C. crassipes, 85. 

65. C, lineata, 1, 

64. C, lucida, 94. 

65. C. quadrivittata, 9% 

66, C, maculata, 40. EIIELÓIqEEET 

LXXXVI. 

LXXX. 

LXXXV. 

LXXXIIL 

LXXXV. 

LXXXV, 

LXXVIII, 

LXXXV. 

LXXXVI. 

LXXXV. 

LXXXIX. 

LXXXV, 
XC. 

LXXX, 

LXXV. 

LXXXIX. 

LXXXVII. 

LXXXVI. 

LXXVIL 

LXXXVI. 

LXXXIV, 

LXXXIV, 

LXXIIT, 

LXXXVII, 

LXXXVIL 

LXXXIX. 

LXXXIX. 

LXXXII. 

EMEN 

125 

5. 6, 7* 
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Tab, VIII, fig. 67. C. aulica, 11, 

Tab, IX, fig, 

"Tab, 

XN. hg 

68. C, clavata, 99. 

69. à, C, olivacea, 41. 

69. b. C, ínterrupta, 42, e 69, c, von unten. 

70. C, africana, 32. 

71, C, impressa, 45. 

72. C, acuminata. 49. 

73. C. quadrimaculata, 51, 

74. C. suturalis, 54. 

75. C, fulgida, 55. 

76. C. quinquelineata, 56, 

77. C. Iris, 55. 

78. C, sinuata. 2%, 

- 

70. C. aurichalcea, 49. 

79. C. cyanea, 47. 

8o, C. glabrata, 86. 

81. C, lurida, 50. 

82. C, areata, 50. 

25. €, C. Coliathus, 14 

83. C, hemiptera, Mánnchen, Abänderung, 80. 

84. C. fasciata, 74. 

95. C. nigripes, 82. 

86. C, viridula, 76. 

87. C, bidens, 75. 

88. C. lunulata, 77. 

Tab, XCL. fg 

— LXXXVIII 
-—. LXXXIL 

LXXXIII, 
LXXXI. 
LXXXIII, 
LXXXII, 
LXXXL 
LXXXD 
LXXXI. 
LXXXlf. 
LXXXL 
LXXIX, 1333141411314 

LXXXIV, 

LXXXIII. 

LXXXVIII. 

LXXXIV. 

LXXXV, 

LXXI. FAI A54 

LXXXVII. 
LXXXVII. L 

— LXXXVII. 

— LXXXVII. 

89. a. C. canaliculata, 94. — 69. b. vergrölsert, — LXXXVIL 

9o. C, smaragdula, 91. 

91. C, tristis, 20, 

92. C. nigrita, 6, 

95. C. quadripunctata, 101, 

94. C. Histrio, 55. 

95. C. pulverulenta, 70, 

96. C. ignita. 85. 

97. C. plilippensis, 37. 

- IUD 
= LXXIX. 
-— LXXVI. 
cos XD 
mz LXXXIV. 
—— LXXXV 
— LXXXV 
ze LXXXID EJAyrEFLTEL! 

M 

In à 

sSapryaar an 

* rer. —. . bx. * 

* 

Ser 
[7 



. Tab. XI, fig. 99. C. emerita, 88. 

Tab, XII. fig, 

| Tab, 

No. 7. 

I. fig, 

99. C. hepatica, 19, ed 

100, C. pubescens, 10, SS 

101, C. herbacea, 59, i 

102, C. striata. 100, 

103. a, C. hemiptera, go, — 105, b, ver- 

grölsert. 

20, b, C. gagates, Abänderung, 25, EE 
104, C, surinama, 99, - 

105, C. irrorata, 22, BE 

106, C, lineola, Abánderung, B, 98. P 

24. b. C. haemorrhoidalis, 66, — 

107, C, Delta. 79. dad 

108. C, fascicularis, 12, T 
109, C. bicolor, 87. i 

110, C. marmorea, 13, - 

111, C, tigrina, 120, RN 

- 112, C, ciliata, 119 s 

115, C, hispida, 118, E, 

114, C, velutina, 117. PAN 

115. C. hebraea, 116, e 

116, C. tricolor. 114. MUS 

117. C, bifrons, 104, Jh: 

118. C. picta. 109. _ 

119, C. marginella, 115, Mc 

190, C, maculosa, 110, eX 

121, C, liturata, 113, his 

122, C, tridentata, 115, 2 

125, C, undata, 108, BEN 

124. C, strigosa, 107, ies 

195. C, holosericea, 106, Es 

126, C, Bajula, 105, A 

197. cincta, 119; es 

HEXOD ON. 

Tab, LXXXVHT. 

LXXVIII. 

LXXV ilf. 

LXXXII. 

XC, 

 LXXIX. 

XC. 

LXXIX, 

XCI. 

LXXXVI. 

LXXXVII, 

LXXVI, 

LXXXVIII. 

LXXVII, 

XCIIT. 

XCIII. 

XCIII., 

XCIIL. 

XCIII. 

XCIL 

XCI. 

XCII, 

XCII. 

XCII. 

XCII. 

XCIIL 

XCII. 

XCII, 

XCI. 

XCL 

XCII, 

1, a. Kopf, Fühlhörner und Mundtheile von Hexodon 
reticulatum, — 1, b, dieselben vergrölsert, 

23 
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Tab* III. fig. 

Tr 9 

i. H. reticulatum, 1. — 3, d, von unten, — 1, e, 

Abänderung, Tab. XCIV. fig. 1, 

o. H. unicolor, 2, ° —.XCIV. 

HISTER. 

1, a. die vergrófserten Mundtheile von Hister 

unicolor,. 

1, b, H. unicolor, 5. — ı.. c. vergrölsert.. 

2. EI, maximus, 2, XOV. 

5. H, inaequalis, 4. 

4. a, H. major, 3.-— 4. b, von: uuten, 

5. a,JH. reniformis, 8. L5. b. Abünderung,. — 

5. c. dieselbe vergrölsert. : 

6. a, H. sulcatus, 20. — 6, b, vergröfsert, 

7. a. H. ferrugineus, 24, — 7. b, vergrólsert,. c UXGV Ee 

8. H, maxillosus, 1. — XCV. 

9. a.. H. depressus. 17. — 9. b. vergrófsert,. 

10. a. H. aeneus. 12, — 10, b. vergrölsert. 

ii. H. quadridentatus. 15. — XOCVI. 

i2. a. H. bimaculaius, 10, — 12. b, vergrófsert,. 

15. a, [7, picipes.. 22..— 15. b. vergrölsert, 

14, a, H. elongatus. 18. — 14. b. vergrófsert. — XCVI, 

15. a. H, globulosus, 19. 77 15. b. vergrölsert.. " 

16. H.. detritus, 11. e SUN UN. 

8. b. H. maxillosus, Abänderung, 1. — X6V. 

17. aA TT. cygrens, 6. 17, b, vergröfsert, NOV. 

19, a. H. quadrimaculatus, 7. — 19. b. vergröfsert. 

19. a, H, bipustulatus, 9. — 19. b. vergrölsert. 

20, a. H. bicolor, 13. — 20. b, vergrölsert. — XCV,. 

1. au. Hl brunneus,. 91, — 21. b.vergrolserto — XGVI, 

a, H. planus. 16. — 22, b, vergrölsert. 

C bv CU punctulatus, 14555 128. b, vergrófsert. — XOVI. 

, H. pygmaeus. 25. — 24. b. vergrófsert, —^ XCVI. vw 5 dO Io 

I9 

AES ® e 

-— 4. 

10, 1i, 



Tab, 

: pace 127 

E:rk Lärune 

H- Rus C DO PUT . RM. m.p.d ie nahe] m 

LN. "fis. 

LVI. — 

LVI — 

LVIII. — 

LIX. — 

LX. — 

ISXEL — 

LXI, — 

LXIII, — 

LXIV. — 

DEXxV. --— 

LXVI — 

u IR IE ——————————————— 

i, Trox horridus, 2, T, luridus, 5. T, suberosus, 4. T. :crenatus, 5. 6, 

T. gemmatus, 7, 8. T. hispidus. 9, T. tuberculatus, 10, T. morticinii, 11* 

12, T, sulcatus, 15, T. squalidus, 

1, 2, T. denticulatus. 5. T. gibbus, 4, Melolontha ‚alba. 5. M. Com- 

mersonil. 6. Abänderung, 

1. M, serrata, 2. 5, M, occidentalis, 4. M.:candida. 5, 6. M. Alopex. 
i. M. aestiva, 2. 5, M. Pini. 4. M,.oblonga. 5. 6. M, cornuta. 7. M. 

glauca, 8. o. M. lanigera, 

i. 2, M, punctata, 3, M, lutea. 4. M. .elongata, :5. M. fervida, 6. M. 

reflexa, 7. M, plebeia $9. M, pallida, 9. Abänderung. 

i. M. unicolor, 2. M. ruficollis. 5. M, rustica, .4. M.atriplicis. 5. M. 

immaculata. .6, M. signata. 7,8. Abanderungen, 9. 10. M, viridis. 

i, Leei, 2,3. M, bicolor. 4, M,.dubia, 5. M.suturalis, ‘6. M. angu- 

lata, 7. M. bimaculata. 8, M. Dorcy, 9. MM, Vitis. 10, 11. Abán- 

derungen, u; 

i, M. femoralis, ‘2,M. caerulea, 3. M. :caeruleocephala. 4. M, bipunc- 

tata, 5. M. maura, 6, Abänderung. 7. M. glacialis, .Q. M. testacea, 

9. M, striata, 10, M, globatcr, 11. M, rauca. 2. M, erythrecephala. 

i, M. melanocephala, 2. M. obscura. 5. M, rufa. 4. M. ferruginea, 5. 

M, pubescens, .6. M,.errans, 7. M, innuba, 8. M. nitidula. 9. M, 

picea. . 10, 11. M, festiva. 

1. 9. M. laeta, 3. M. aulica, 4, 5. M, :splendida, ‘6. 7. M. lineata, 8. 
M. gibba. 9. M, -versicolor, 1o. M. mutabilis, — 11. M, Zebra, 12. 

M. vittata, 

1. M, Vulpes, 2. M.hirta, 5. M, crinita, 4. M. cinerea, 5. M Ur- 
sus. 6. M, Lynx. 7. M, proboscidea. 8. M, limbata, ‘9. M. prati- 

cola. Männchen, 10. Weibchen, 311. M, arvicola, 12. M. regia, 

1, 9. M. sibirica, 3. M. rupicola, 4. M. pulverulenta. 5. 6. M. flora- 

lis, 7. 8. M. margimata, 9, M, crassipes, 10. iir. M. subspinosa, 12. 

M, atemaria, 
R2 



u 

LXVIL fig. i. M, spinipes, 2. Ein Hinterfufs vergrü[sert. 3. M. padagrica, 4. M 

dentipes, 5. 6. M, gonagra, 7. 8. M, arthritica, 

ta. 11, 19, M, longipes, 

LXVIII - 1.2. M, capicola, 3. 4. M. monticola, 5. M, semistriata. 6, M. va, 

rians, 7, Abänderung. 8. M. castanea, 9. M. haemorrhoidalis, 

LXIX, — 1i, M, undata, 2. M, picipes, 5. M. aequinoctialis, 4. Abänderung, 

5. M. ignea, 6. M. pagana, 7. M, quadripunctata. 

M. tibialis, 10. M, duodecimpunctata, 

9. 10. M. abbrevia- 

8. M. alpina. g. 

LXX, = 1i. Cetonia Goliathus. Abänderung, 

LXXI. — 1i, Cetonia Goliatha, 

LXXI — i. Cetonia Cacicus, 

LXXIIT, — 1. Cetonia Polyphemus, 

LXXIV, — 1. 2, Getonia micans, 

LXXV, — x. 4. C, chinensis, 

LXXVI, — 1. C. nigrita, 

änderung. 

2, C, guttata. 3. C, aulica. Abänderung, 

2, C. bimaculata. Abänderung. 5, C. bimaculata, 

2. C, corticina, Abänderung, 3° €. corticina, 4 Abe 

LXXVIL — 1. C. fascicularis. 2, C, marmorea, 3. 4. C, nitida. 5. 6. Abänderungen, 

LXXVIE — :. C, Lanius. 2, C. carnifex. 3. C, fuliginea. 

hepatica. 

LXXIX. — iz, C, tristis, 2. C, lobata. 

tes. 6, Abänderuug, 

LXXX, — i. C. elongata. 2. C, marginata, 3.4. C, Capensis, 5. C. Morio, 6, 

C. signata, 

LXXXL — 1i, C.elegans, 2, C. quadrimaculata. 5. C. africana, 4. C. ris, 5. C. 

suturalis. 6, C, fulgida, 

LXXXIL — 1i. C, quinquelineata, 2. C. philippensis, 3, C. herbacea, 4. C, sulca- 
ta. 5. C. maculata. 6. C. olivacea, 

LXXXIII. — 1:2, C. interrupta. 3. C, crucifera. 4. C. bifida, 5. C. impressa, 6. C, 
inda. 7. C. acuminata, 8. C, cyanea, 

LXXXIV. — i. C. aurichalcea, 2. C. lurida. 5. C. stolata. -4. C. lugubris. 5. C. 

Histrio. 6, C. versicolor. 7. C. caerulea. 8. C, variegata, Abünde- 

rung, 9« C. variegata, 

LXXXY. — zi. C. bipunctata. 2. C, areata. 5. C. sanguinolenta, 4. C. aequinoc- 
tialis, 5. 6. 7, C. argentea, 8. C, irregularis. 9. C. punctulata. 

LXXXVL  — i. C, haemorrhoidalis. 

4. C. pubescens, 5. C- 

5. C. irrorata. 4. C. sinuata, 5. C. gaga- 

9. Abänderung. 2. pulverulenta, 4. C. hot- 

tentotta, 5. C, nitidula, 6. C. cruenta. Abänderung, 7. C, cruenta. 
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LXXXVH. fig. 1, C, bidens. 9, C, viridula, 5. C. lunulata. 4. C, Delta, .5. €, 
pigra. 6. C. lineata 7. C. crassipes. 8. 9. C, canaliculata. 10, C* 
nigripes, 

LXXXVIIL —  :. C. bicolor, 2, C. glabrata, 5. C. ignita, 4. C, emerita, 5. C, 
clavata. 

LXXXIX, — 1.C. convexa, 2, C. smaragdula, 5, C, quadrivittata, 4. 6, C, tetra- 
dactyla, 5. C. lucida. 

XC, — i. C. splendida, 2. C. chrysis, 5. C. brunnipes, 4, C, lineola. 5, C, 
surinama, 6. C, striata. 

XCL  '— i. C. quadripunctata, 2. C, lateralis, | 5. C, pustulata, 4, C, aulica. 
5. C. bifrons. 6, C. lineola. Abänderung, 7. C, holosericea. 8i! G, 
Bajula, 9. C. stolata, Abänderung. 

XCII. | — i. C. strigosa. 2. C. undata, 5, C, picta. 4. C. maculosa 5, C. li» 
turata, 6, C. cincta, 7. C. marginella, 8, C. tricolor, 

XCII, — 1i. C, tridentata. 2. C, hebraea. 5, C, velutina. 4. C. hispida 5. C, 

: ciliata. 6. C. tigrina, 

XCIV, — ı, 2, 5. Hexodon reticulatum, 4. H, unicolor, 
XCV, — 1,2, Hister maxillosus, 3, 4. H, cyaneus. 5, H, maximus, 6, 7, H, 

bicolor. 8. H. detritus, 

XCVI. — :. 2. H, punctulatus, 5, H. quadridentatus, 4. 5, H, elongatus, 6, 7, 
H, brunneus, 8, 9. H. pygmaeus, 10, iz, H, ferrugineus, 



CETONIA, 

Acuminata 

aequinoctialis 
Africana 

creata 

argentea 

aulica 

aurata 

aurichalcea 

baiula 

bicolor 

bidens 

bifida 

bifrons 

bimaculata 

bipunctata 

brunnipes 

Cacicus 

caerulea 

canaliculata 

Capensis 

Carnifex 

Chinensis 

Ch rysis 

ciliata 

cincta 

clavata 

convexa 

corticina 

erassipes 

Ccruciicra 

cruenta 

cyanea 

pag. 77 
85 

69 
82 

Re p-1 t GW 

————áà uli llo dicun — — 

Delta 

elegans 

elongata 

emer;ta 

ephippium 

Eremita 

fasciata 

fascicularis 

fastuosa 

fulgida 

fuliginea 

Gagares 

glabrata 

Goliathus 

guttata 

haemorrhoidalıs - 

hebraea 

hemiptera 

hepatica 

herbacea 

hirta 

hispida 

Histrio 

holosericea 

Hotrentotta 

ignita 

impressa 

Inda 

interrupta 

]ris 

irregularis 

irrorata 

pag. 89 Lanius 

lateralis 

Jineata 

Lineola 

liturata 

lobata 

lucida 

lugubris 

lunulata 

lurida 

maculata 

‚maculosa 

marginata 

marginella 

marmorata 

marmorea 

metallica 

ımıcans 

Morio 

nigripes 

Nigrita 

nitida 

nitidula 

nobilis 

olivacea 

Philippensis 

picta 

pigrá | 
Polyphemus | 

pubescens 

pulverulenta 

punctulata 

pustulata 



CETONI XA, 

quadrimaculata - 

quadripunctata 

quadrivittata 

quinquelineata 

sanguinolenta 

signata: 

sinuata 

smaragdula 

splendida 

stictica 

stolata 

striata 

strigosa 

sulcata 

Surinama 

suturalis- 

tetradactyla 
tigrina: 

tricolor | 

tridentata 

tristis 

undata 

variabilis 

variegata 

velutina 

versicolor 

viridula 

HEXODON, 
reticulatum 

unicolor 

HISTER, 
aeneus 

bicolor 

bimaculatus 

bipustulatus 

brunneus 

- 

= 

- 

I10 

110: 

115 

105 

115 

115 

115 

cyaneus 

depressus 

detritus 

elongatus 

ferrugineus 

globulosus 

inaequalis 

major 

maxillosus 

maximus 

picipes 

planus 

punctulatus 

pygmaeus 

quadridentatus 

quadrimaculatus - 

reniformis 

sulcatus 

unicolor 

MELOLCONTH XA. 

abbreviata 

aequinoctialis 

aestiva 

Agricola 

alba 

Alopex 

alpina 

angulata 

argentea 

arthritica 

Arvi cola 

a&tomaria 
Atriplicis 

aulica 

bicolor 

bimaculata 

bipunctata 

119 

115 

X13 

115 

1i6 

12159 

112 

TUE 

210% 

LIE 

116 

115. 

114 

116 

114 

112 

112 

115 

112. 

brunnea 

caerulea 

caeruleocephala 

candida 

Capicola 

castanea 

cinerea 

Commersonü 

cornuta 

rassipes 

crinita 

dentipes 

Dórcyi 

dubia 
duodecimpunctata 
elongata 

errans 

erythrocephala 
farinosa 

femoralis 

ferruginea 

fervida 

festiva 

floralis 

Frischii 

Fruticola 

Fullo 

fusca 

gibba 

glacialis. 

glauca 

Globator 

Gonagra 

= 

haemorrhoidalis 

Hippocastani 

hirta 

Horticola 

humeralis 
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MELOLONTIHA, 

ignea 

immaculata 

innuba 

laeta 

lanigera 

Leei 

limbata 

lineata 

longipes 

lutea 

Lynx 
marginata 

Maura 

melanocephala 

Monticola 

mutabilis 

nitidula 

oblonga 

obscura 

occidentalis 

paganá 

pallida 

picea 

picipes 

Pini 

plebeia 

. podagrica 

Praticola 

proboscidea 

pubescens 

pulverulenta 

punctata 

quadripunctata 

rauca 

reflexa 

regia 

rufa 

ruficollis 

Rupicola 

Ruricola 

rustica 

semistriata 

serrata 

Sibirica 

signata 

solstitialis 

spinipes 

splendida 

squamosa 

striata 

subspinosa 

suturalis 

testacea 

tibialis 

undata 

unicolor 

Ursus 

variabilis 

varians 

versicolor 

villosa 

viridis 

Vitis 

vittata 

vulgaris 

Vulpes 

Zebra 

TRO 

arenarius 

crenatus 

denticulatus 

gemmatus 

gibbus 

hispidus 

horridus 

luridus 

Morticinii 

sabulosus 

squalidus 

suberosus 

sulcatus 

tuberculatus 

= 

NPD Gr M € Ab Q I N 
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